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Johann George Hamanns 
Poetiſches 


LEXICON 


oder nüßlicher und brauschbarer 


Vorrath 


von allerhand 
Poetiſchen Redens⸗Arten, Beywoͤr⸗ 
tern, Beſchreibungen, ſcharffſinnigen Gedancken 
und Ausdruͤckungen; 
Nebſt —5— 
einer kurtzen Erklaͤrung der mythologiſchen 
Nahmen, aus den beſten und neueſten deutſchen | 
Dichtern zufammen getragen; 


Und 
der findirenden Tugend 
zum bemiemen Gebrauch mit einer Anweifung zur 
Sehnen und wahren beutfchen Dicht ⸗/Kunſt 
ang Licht geſtellet. 
239396, , 
In der Großiſchen Handlung, 
173% 
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Sorrede: 
Egenwaͤrtiges Buch iftdenjeiiigen jun, 


m̃ ——B zu uͤben. Ich erinnere 


— Vorrede. — 
Woͤrter forgfältig aufzuſuchen, oder eine Menge 
derfelben ins Gedaͤchtniß zu fallen, ein Borustheil 


entftehe, welches fehr fchädlich ſep. Denn dieſe 
Sorge verhindrenur auf die eigentliche Bedeutung 


. zu mercken, und in acht zu nehmen, ob ſolche der 


Sache, zu der fie gefegt werden, angemeffen ſey. 
Ein Autor, fähret er ferner fort, mäfle die Sedanden 
fo kuͤnſtlich bezeichnen, daß er nicht mucht und auch 
nicht weniger fage, als er gedencke. Er konne fei 
Wort für das andre fegen, fondern er müffe alle 
dasjenige anwenden, das die Qualität Der Sachen 
angemefjen bezeichne; und daß man folglich die Bey⸗ 
Woͤrter nicht aus dem Gedächtniß nehmen, oder - 
von andern Autoren entlehnen, ſondern fie aflggeit: 
von der Sache haben muͤſſe, die man Befchreiben 
molle ; weilein jegliches "Bey » Wort eirie befondere 
Mepnung mache. Dem,der eine Sache enne, wers 
de es an Worten nicht mangeln, fie zu heſchreiben. 
Die Lehre, Bey Wörter zu ſuchen, ſey nur für dies 
ienigegemadht, die da ſchreiben, ohne daß ſie zuerſt 
gedencken, was ſie ſchreiben wollen. Dieſes ſind die 
Gruͤnde, welche man genennten groſſen Geiſte ab⸗ 
borgen und wieder dieſen Vorrath von Bey⸗Woͤr⸗ 
tern und Redens⸗Arten vorbringen koͤnnte. Wie 
ich aber die Hochachtung hiemit öffentlich befenne, 
die ich gegen diefen groſſen Kenner des guten Ges 
ſchmackes habe; fo wird mir doc) mit deſſen Vers 
günftigung erlaubet ſeyn, mein Unternehmen nach 
. meinem Dermögen zu rechtfertigen, in welches ich, 
wie 





‚ Vorrede. 


wie anfangs gedacht worden, bloß zum Dienfi der 
Yugend, micheingelaffen habe. 
Junge Leute, wenn ſie zu fehreiben anfangen, find 

nirmahls der Spracherecht mächtig. Sie haben 
über dieſes nicht Ideen genug von der Sache, Das 
von fie ſchreiben wollen, im Kopffe; indem fie nicht 
Kräfte genung haben , ſolche aufallen Seiten gehod⸗ 
rig zu betrachten, oder fo esihnen auch hieran nicht 
mangeln follte; fo find fie Doch nicht vermögend fol» 
che wohl auszubilden. Alfo möffen fie aufCrempel 
und Diufter gemiefen werden, an welchen fie ſolches 
ablernen, fid) zugleich aber auch in der Sprache fe- 
er jegen fönnen. Man muß ihnen von einem Subje- 
&to, vermittelft der Bey⸗Woͤrter, vielPr&dicata vor 
Die Augen legen ‚doch ihnen zugleichdie Erinnerung 
gehen / vaß fie inErmählung eines ſoichen Bey⸗Wor⸗ 
tes einiges Nachſinnen gebrauchen und ſich bemuͤ⸗ 
hen, nur dasjenige zu erwaͤhlen, welches ſie zu Aus⸗ 
oruckung ihrer Idee am bequemſten und angemeſſen⸗ 
ſten ſinden. Eben dieſes haben ſiebey dem Gebrauch 
der Redens⸗Arten zu mercken. Sie ſind deßwegen 
nicht geſammlet, daß ſie Zeilen⸗ oder gar Strophen⸗ 
weiſe ausgeſchrieben werden ſollen; ſondern Damit 
mandie Manier ſich wol auszudruͤcken und die Kunſt 
zu variiren ablernen möge. Die Beſchreibungen, als 
in welchen ohnſtreitig eine ſehr groſſe Staͤrcke der 
Poeſie beſtehet, haben um deßwillen ebenfalls ei⸗ 
zen guten Plag in folgenden Blättern wegnehmen 
möffen. | 


43: Anfäns 


Vorrede. 

Anfa nger ednmen Daraus erkennen wie man in einer 
Beſchreibung eine Sache auf allen Seiten betrachten 
muͤſſe, und was hingegen dazu gehoͤre, wenn man voll 
ohne Uberftuß ſchreiben wolle. Da man auch Tugen⸗ 
den, Laſter, Affecten und andere dergleichen Dinge zum 
oͤfftern durch eine Proſopopoeie als Perſonen aufzufühs 
ren pfleget: fo habe ich auch eine kurtze Beſchreibung 
binzu gethan, auf was vor Art, in was Kleidung, und 
‚mit mag vor andern Accidentien man fie abbilde: Und 
dadurch hoffe ich den Anfangern fo wohl, als. durch die 
beygefügte Erklärung der vornehmſten Motbologi hen 
.. Wörter, die da aus den beften Büchern von dieſer Ark 
gezogen worden, einen guten Dienft gethan zu haben. 
IH wurde nunmehr diefe meine Vorrede fchlieflen, 
„ wenn ich michnichterirmerte, Daß es noͤthig ſey, wegen 

der Bey⸗Woͤrter noch etwas zu erinnern, Die man in 
dieſem Vorrathe antreffen wird. Gollten einige un 
‚ ter denfelben vorkommen, welche ungewöhnlich neu und 
. ungebrauchlich ſchienen: fo verfichre ich doch, daß ich fie 
alle aus guten und bewehrten Dichtern geſammlet has 
be; unddaßnicht jediwedes Wort fo gleich neu und uns 
gebraͤuchlich fen, ob, es gleich einem, der der Sprache 
nicht vollkommen machtig,alfodundket. In der kurtzen 
Anleitung, welche ich meinem Vorrathe vorgeſetzet, hof⸗ 
fe ich alles geſaget zu haben, was einem Anfaͤnger in der 
deutſchen Poeſie, dem der gute Geſchmack bey Zeiten 
angewoͤhnet werden fol, ſtatt einiger Anfangs» Gruns 
De, zumiffennöthigifl. - . 

nzwiſchen iſt mein Wunſch, daß ich meine gufe Ab⸗ 
ſichten erreichen moͤge, welche nichts anders find, als der 
Lehrbegierigen Jugend , Die ihre Miugtet - Sprache und 
Die teutſche Dicht Kımftliebet, zunußen. Nach diefen 

meinen Abfichten twerden alle Vernuͤnfftige 
meine Arbeit beurtheilen, RT 


IR 8. 


Das erfte Sapitel, 
Won den Sylben. 
SL 
e Sylben find entweder lang der Far: 
en —A wie eine Sfbe rn 
Quantität nach fe, der darff nur Das Ge⸗ 
höre zu Rathe ziehen. Denn auf meice 
oder: meine Bude eb die 
iRlang; Dieandern findEurg. 3.C- i 


Elaz Fasieen Eure. 5 


und 
formen, —A Verſes 
Be Idee Bee 


ee 
Srioferliges Deier, das Einf und Knmuth, 
$.1. Die meiften einfplbichten Birter tan man 
kurtz undlangbrauchen. In dieſen Verfen: 
Du gab zu nieinem Heil den alererlen Rath; 
Du dalm̃ mir and, um Troß, am erken in der That; 
j 44 haben 


10 RK (0) 50 — — 
haben die vier andersgedruchten Arag⸗ eine gang 
andere Duantitätalsinden folgenden: ; 
szeil vor den Schlangen Bib ! Rath uns mach und gefund! 
Schutz wider Hält und Feind dich lobt That, Sergund Rund. 
Gleichwol ift zu merdien, Daß man die Wörterchen t Es: 
ein; der; Die; Das; mein; Dein; fein; im ıc. 
langgebrauchen fan, ohne wenn ed etwan ber Nachbrac 
erfodert, daß deßwegen einbefo Accent auf ſie geles 
"  getwerdenmuß. «Hingegen wird man wabenehmmen, daß 
Ä Diejeni igen einiplbichten beten, welche 7 einen ** 
; reic; 


Buchſaben in ſich haben, 
oder ») ſich mit —8* ale eihem elnlinden —— — 
ſluͤſſen, als; oder "raus mehr als einer 
Sylbe anime 2 A n end, als? fü dhaffe; gehe; An 
und was dergleichen mehr * chen koͤnn 
niemahl kurtz, ſondern aͤllemahl lang find. 

€ HI. Die aupt» Megel, ‘der wir hierinnen 7 
haupt zu felgen ba haben, ift dieſes Inhaltes: Man muß 
allemahl das Gehoͤre zu Rarbe ziehen, welches uns 
dann —* wird, was wohl oder uͤbel klingt. 

‚$.1V. Es giebet auch Sylben, die man bald lang, 
bald kurtz gebrauchen fan. 3. E. 
Tabaẽ, Tabad; Varım, darum. 

Doch die s. IT gegebene Regel muß, wenn biefe Worter vor⸗ | 

fommen, niemals and den Augen geſetzet werden. 

S. V. Wenn zwey lange Sylben in einem Worte 
gleich neben einander ftehen, fo wird das Wort untuͤch⸗ 
tig in der Deutfchen Dicht - Kunft gebraucht ju wer⸗ 
den. 3.C._ 

Haushalter. Kothoeber. Yntich: Meifer. annehmen. 
Da die deutiche Poeſie feinen Spondæum oder aus zweyen 
langen Sylben beſtehenden Pedem leidet ; fo merden erfls 
beſchriebne Wörter unbrauchbar in derfelben. Sole 
untaugliche Wörter find alemal Compofrra.. Wofern es 
Verb: find, fo fan man fich Durch) die Variation helffen, da 
man, vermittelft einer Particul,etn Tempus zu gebrauchen 
ſuchet, in welchem die Prapoition vondem Verbo getvens 
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wet wird; oder aber den Infinitivum in ein Gerundium 
faflingen Hast: >. 


u verwankelt. 3, E. Diefe Bere 


2 her ; 


t bein Shen * 
oe _ 


* 


deſes tanſti niit angeht 
—“ es um dich Rebt. 
Be in Birgit ol mc 
tere OplinDi burfindeh a 












$. VI. Man hat in der deutſchen Poeſie Erlarbniß 
ein paar Spylben in eine —— zu Sieben ber Eau 
wohl eine Spibeohne Contra6tion 

SV Das SE ift unter den Gelb —*ã om 
meiten dem Zufal untertvorffen, daß es man in der Zus 
fanmenzieljung zweyer Sylben in eine weglaͤſſet. Und 
diſe Contra&tion gehet mehrentheils in den Woͤrtern 
Br die ſich aufein reines en oder hen oder auch het oder 


A —* vluͤht, Läuft, - 
für Beblergeben, par bluͤhet, iduffet. 
Venn aber das iſchen zweyen nn; oder voiſhen einen 
nwbdet —— n aber noch ein Confonans vorher 
ern — — ; ſo darff es nicht 
weggelaffen werden ; wenn ich mich —— 
der Dicht⸗Kunſt ——— ffen will. 
Ehe Ken os tolle: 
Gewonnne. gefegnte. vernichtt. 
for Bemöntiene. aeſegmete vernichtet. 
6. VII. IL. iitdem SBuchfiaben 7 muß ich fehon bes 
hutſamer umgehen, wenn ich ihn vermittelſt einer 
n zweyer Sylben weglaſſen will. 
Wan wird mie kam verghunen zu ſagen: ln 
dar or Daner, nger ODE s ” ob 







s3 " & ce) 
Ob man es gleich vielleicht noch entſchuldigen koͤnnt 
gegen —** es vielweniger erlaubet —— zu a 
Barmberk'ger Vater, güs'ger @ 
——* Freybeit nehmen etwan 


Gefaͤhrl che Kranckhait qudiet mil: 
S. R. . Ich kan auch ſo gar, ohmeDie Deinigkeissu ver⸗ 
leten zwey Woͤrter zuſammen ziehen. Denn alſs iſt 
es erlaubt die Prepolition mit dem drauf folgenden Ar- 
tĩculo zu vereinigen. Z. E. Richey fpricht: 


- 





Alſo kan es auch mit der Particula es "gehalten merdens 
als weiche man nicht felten an ein vorhergehendes Wori 
anzuhaͤngen, und mit demfelben zufammen zu ziehen pfiee 
get. Z.E. ſo ſaget gleichfalls Richey: 
Verdenckt mirs nicht ihr holden Schönen; für: mir es. 
nes überlaß iche GOit, der Sroßmuib and der Zeit s färsiches; 
Dies auf aufbie S Sa gegebene Regel wohl Aceung in 
wird fo verwegen feyn, und mit ſol⸗ 
— rechte — * wollen. 
Suöt einers Reh ' 
wer vom * eu: Bar: bus Bei, calis nicht geh 
ö auch bey dee Contraftion der Vocalis nicht geäns 
bert, oder diefi eie Sufanımenglepung allzubart werden. 2. &, 
Hans Safe foiht e fpricht 
| Sch lab ed nur * Suten ſtahn; 
Dec Bm Taf Rönkichen ärtigei che 
er 
welche bey den Alten gar gemein war. 
S. X. —* wenden wir ung von der Zuſam⸗ 
menziehung der Sylben auf das We —— ber der⸗ 
ſelben. Wenn ſich ein Wort auf ein E endiget, un 
ein Wort darauf ſoiget, Das ſich mit einem Sean 
te 


BB (0) no 13 
senden anfangt, fo wird Das E weggeworffen, das zu 
Ende des Wortes ſtehet. Z. E. beym Richey⸗ 

Man fount auf ewigen Altadrenec. fuͤt: Fönmte auf ec. 
Wemnn Stinm und Hand zugleich re. für: Stimmeund sc. 

Man wmeß ſich aber wohl in acht nehmen / daß ſolches Auswerf⸗ 
fen nicht gleich auf die Cæſur fället, indem es den Vers eis 
a8 harte machet. 3.€. 

Ich bang an beiner Gnad' als eine Klett am Kleide sc. 

Es klingt auch nicht gar zu wohl, wenn das E auf ein folgens 
des H weggelaſſen wird. Z. E. 

Soun, Himmel, Erb und Lufft find Zeichen deiner Macht. 

Bielmenigerift das nachzuahmen, was die Herren Branden 
uweilen vorzunehmen pflegen, wenn fie nach dem Sebrau⸗ 
che ihrer Mund⸗Urt das SE von den meiften zweyſolbichten 
Wortern weglaſſen, ohne daß ein Vocalis darauf fols 


a 3 mir Snad, GOit, weife deine Guͤt 
Und benebeye ſelbſt, OErr, meine Schritt und Tritt 
6x1. Die Endung Es in den Adje&tivis Neutris 
kan man zumeilen gar wohl auslaffen; zumal wenn 
m Adjettiva bey einem Nomine ftehen. 3. E. fü 
cht Richey: 
Ein eintzig Freuden⸗Wort ic. fürs eintziged 
Verſuch es, ob ein fluchtig Weichen ec. fur: fluͤchtiges. 
Dec bey den Adjedivis Maſculini und Fœminini Generis 
will es nicht angehen: 
Das iß ein herrlich Mann, ein Ruhm begierig Selb, 
E en at —— ihm auch die —* — 
Bummel jettivis, mancher und we 
erlaube zu ſeyn, das ex des Mafculini wegzumerffen. 3. E. 
Welch ungemtiner Strahl erhellt bie halde Xuelt? oo: 
Manch Thor, denn Wahn und Tand des Witzes Brauch geranbt« 
S. XI. Was die Endungen des Nominum proprio- 
rum, fo aus fremden Sprachen herkommen, anbeteifft; 
fomerden fieben vielen weggeworffen, bey vielen a 
behält man fie. Man muß hierinnen den Sohklang 
i . . un 


OB) — 
und den eingeführten Gebrauch Richter ſeyn laſſen, wel⸗ 
che fagen werden, bey welchem Norte man die fremde 
Endung weggeworffen; bey welchen aber im Gegens 
theil folche beybehalten werden müfle. 3. E. | 


| Foren Fr 

— Tiridar Ka kanich im @rgenth | Tapt 

mean mn dh —— 
BE Kg 
s§. XIII. Ich weiß nicht, ob ich hier der Ausdehnung 


geroifer Woͤrter, oder der Einruͤckung neuer Sylben in 
die Woͤrter gedencken fol. Ich finde, Daß einige von 
denjenigen, welche Regeln von der deutfihen Dichte 
Kunft gefehrieben, in dieſem Eapitel hiervon gehandelt 
haben. Sie verſtehen durch folche Verlaͤngerung der 
Woͤrter die Einſchiebung des Buchſtabens Ein unter⸗ 
ſchiedenen Vocabulis. 3.€. wenn ic) vor Gluͤck, Ge⸗ 
lücke: vor Gnuͤge, Genuͤge: vor gleich, geleich ſagen 
J Dos oder aud), wenn ich Die oben S. V. gedachten 
oͤrter, fo einen Spondzum haben, und deßwegen zu 
keinem deutſchen Verſe tauglich find, durch Die Einfchals 
tung oder Epenthefin des Buchſtabens E brauchbar 
made, und 3. E. Hofemaͤnner für Hofmaͤnner; 
Schichtemeifter für Schichrmeifter füge; Allein 
weil es bey allen dergleichen Ausdehnungen meiftens 
theils aufeinen poetifchyen Nothzwang herauslaufft, ſo 
iſt es am beſten, man hutet ſich Davor. | 
$. XIV. Es ift wider Die Art unferer Sprache per 
Tmefin die Woͤrter zu theilen; aus welcher doch Die Tas 
seiner faft eine Zierlicykeit machen wollen. “Denn es 
waͤrde ſchlecht ben uns klingen, wenn ic) fagen wolte: 
HeEr wili du von uns ab dein Angeſichte wenden ? 
Wiewobhl es gleichwohl Leute giebet, Die auch bey ung Deuts 
cſchen was artiges darinnen finden mollen, wenn, um des 
i | ach⸗ 


a (0): — — 
Nachdruckes willen, der es ihrer —— nad ga erfor 
bern ſcheinet, das Wort zerriſſen wird. 2%, 
Da yafi ja des Geſetzes Joch 
Bein Hedland, uns sum Henljerbrode 
—— Sad ten wollen: —* 
dieſe vermeinte nheiten wollen nicht einem 
* ; und Anfänger in dee Dicht⸗Kunft thun 1 eben 
—— fie davon abſtehen. Sonſt iſt nichts gemeiners, 
aan — —— —E 
meng a vor den⸗ 
feiben eben folten. 2. il 
ind alſo wit ich gehen bin, 
De Der u ber entf) nenn ahem maͤchtig und des Kunſt⸗ 
wer nur en r 
Stuͤcks iren kund iR De ir eo ei 
—— Gehler iu Fe Irak ſeyn, den 
Undatfegedichhurishin, 
gm Zeugniß, daß ich redlich bin. . 

S.XV. Manpfleget an etliche Wort, d die ſich aufein 
Eendigen, ein N zu bangen, um den Hiatum zu vermei⸗ 
—— dadurch einen geſchickten Reim zu erhalten. z. E. 

x blaͤden Binnen auf, auf ſchwiagt euch sonder Erden 

tn) lernet hiarmliſch werden! 

Doch ud an) — — — ſo oben $.TIT. zu 
finden, als we e r ſo 
Kann an befien ratben far, / gen w ah Bier 


Das zweyte Capitel. 
Von ri Sinnen, 


Eimen — * alſo — daß die letz⸗ 

iß auf wenig foͤrdere Confonantes 

einerley Pan von ſich geben; Es ſey nun, daß die Zeilen 
mumittelbar auf einander folgen, oder daß andere Zeilen 
dar; wiſchen flehen, die ſich nicht mit dem erften veimen. 
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aan Jahren die en melde fol lange En; 
2 und in um 


, An 2, um el Selen — — geſucht. Dem — 
FA li finde Soma nege unter 
' tedene heile allers 


Beet 
erunter dem Raben, Kaben — Mibeger pr 
geben, den Geſchmock — —— eh are 
Kunft zu verb eſſern und baben biegemeinen 

ten alu ul nen. Erpat an ben Be — EEE 
— ——8 —— kunden 
die rolf ſe nun Ben hen —5 — 

e J 

aug endlich den Aufferl! —— —Se— 

—8 einge x gängli 


Pr er von d "Io 
rusund Virgilius findg! tv aber 
—— mit ih⸗ 
x und 
Se⸗ 


— es 
Fe inner Ends Bugflaben, das wir vonder 
Barbarifchen Poeterep unferer Alten übrighaben.; Die 
Keinen madyen feinen (chlimmen Einfall gültig; „binges 


usdruͤckungen Aniaß. Li — en 
nis; und Beſſer Hätten vieleicht mehr geſchrieben wenn 
fe — —&X ur en ehalten häts 
tali uni raı 

men ift noch nicht fo ſchwer als der — 
emonie, Die von den Reiwen entftehen fol, An es 
und garnichts. Denn entrueder die Reime ftepen 
en fo werden fle und ende; Gberfie fies 
— —E ſo — unfer Gemüthe, 
-  daßesunfer den Reime den Verſta Boch mise 
+ den fan „ Diefes find des Herrn been Grin — 


m m 


beſchlieſſet enblich mit dieſen Worten ſeinen Diſtours⸗ 55 
ibex laſſe —— die Sorge, Reim⸗Poete, auszuleſen, 
. obsibe lieber Die Vernanfft ’ 


ke ormeifen nella Tan IiahetDepsiscinene 
gesue und nur gezwungen ſich einfinött, wo die andere 
. Pen genommen, Was mich anbesuiffs, ſo bin ich 
Boch wie zuvor sefoloiret, mehr meinem Bumäthe als 
— dr been zo gefallen zu ſeyn / und lieber das erfie 
aat vernuͤafftigen Gehancken, alsdie andern mit einer 
ſaſfen tTjelopie vo iie Die Reime eine ſolche machen) zu 
ergoͤtzen. MDasift:gewiß, wenn die —— 
— ⏑ daß fie ʒugleich ven Ruin des 
—— Met feretweimenden Poeten nach ſich zie⸗ 


ĩe ihneu dißher· gemacht haben su Grunde 
were — Einf aͤllr weiche Ha 
a ne no 
ie err Chri iedrich Wei 
— — —— —— 





Sochſen ſehx wohl ge⸗ 
— — ſaget: V ur jetz hisig,foniel groffe 
eten der ſaͤmtlich in Europa nben. Nationen eines 


Bofien Mittels Dinges wegen, bag non langer Zeit von als 
ken Deliehet — — hr er — 
&e maͤchtig und an Gedancken —* {ep, dee wuͤrde fich 
—— den PN NE ie, non vr 
durch Das eine fo x andere zwingen lafs 

fen, unvern —5 —— ke Bin durch 
en zuruͤck ‚gehalten, ſo ſey es nicht ſchwer 
iha in verſchledne andere Sormen-zu gieſſen, woobn ſich 
wenigſten enbfih ie Hicke., Woſlle wan alles aus 
Fan Megeräu men, Bf ——— ſchwer 
—— ppm sd: ga ofe.mmnterfcheide, {a —— fi biels 
kit noch wohl fragen: Db * Scanfion, oder aber die 
—— — — ke ? are 
Sca d wenig eine Eige 
ft Der Poeße ols der Reim. Manfehe (las anden 
er —— und Srangofen, die nur eine gewiſſe 


Derfen beobachteten. Gletch⸗ 
wohl fepi —— re Work VYoeñ⸗ —— Engelände bie 
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war richtig fcandiren; aber vieles; und inſonderhei 
Spkle ohne Beim ——  unes 25 

24 und yı unnati ten: Poeten würden 


ß der Reim niemale an gezw 
fey, ſondern entweder eine unachtſame — — oder 
ein Unve —E eder ein ——— 
ner Mangel am Verſtande Deus. zweyten 

Ehe Diode iiber in da Blat, 

X und 5 oben erweh nte Vorrede. 
Wir Fan a — onen, De daß bißhero je⸗ 
mand den Vorſe Rabeens gefolget ſey; 


daher Bere ira, ad Karl non Keimen tmerbe in 
unferer Anleitung zur Poefie Feinedimeges Sürffen übers 

gangen werden. Man ne au) Stollens Hiſtorie 
De Der Gelabubeisderzweyten Auflage erſten edel das 


nad 
Su. ie Keime find weyeried: männliche; oder 
einfpfbichtes und weibliche, —— ale; 
FR —* —— Bhf st die dad | 
an war wünderliche e gehabt, Die da ber | 
den —* ſind, fie wuͤrden ber Base Spra e und 
Doefie einen befondern Dienft ermelfen, wenn * 
dreyſylbichte Reime erfänden, und z. ©, ſagten· 


dem i ber vernicht 
— —*8 das ge *0 J 
Der ſchnoͤben und thoöͤrichten Heuchele;3 


Denen: rei 
wen n ni n 
IE anne 
ger mer —* man maͤnnli 
—*** — *LW— —*— * alſo zu ver⸗ 
ſtehen ſey, als wenn das Wort ſelber, mit welchen man 
reimet, allemal einſylbicht ſeyn möffe, Denn 838 Wort 
mag ſo lang —F— es will, wenn es nur zuletzt eine lange 
Ibe Hat, die ſich mit einer andern gleiches kautes ver⸗ 


et. 
Man muß aber mercken, Daß die weiblichen Reime nicht aus 
Pr om Worten beftehen ſollen, und es 4. C. Geiſter und 
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zeimen nicht erlaubt fey. Woher aber die 

2 — und weiblich —* worden, iſt zwar 
unbefannt; doch aber auch nicht von dem Werthe, daß 

man die Zeit mit einer weitläufftigen Umterfuchung, den 
Ucipeung diefer Benennung betreffend,.verderbe. Wer 
da mil, mag — fich mit as bier r befriedigen, baf bie 
weiblichen etwas weicher, oder weibiſcher klingen 
als die männlichen, die da was hartes und männliches an 


Ph haben. 
$s.DnL Man muß ich befleifigen vein zu reimen; zu 
einem reinen Reime aber gehören unterfchiedne Stücke. 
8. IV. Erſtlich muß man id) in acht nehmen, daß der 
Vosak, in voelchem ſich der Rem in den zum Keimen 
beffimmten Woͤrtern ginge, in der Ausfprache dis 
neriep Laut habe. 3. €. 


if, biR- 
Die verkhiebnen Rand Arten de eriſthen m 
Hegel ſehr ſchwer. Denn d * Ren men bie bat 
oft ein felbftlautender Buchſtabe in einem Worte einen 
andern als bey einem Nieders Sarhfens und ein 
Sdlefier foricht manchen Vocalem anders aus, als ein 
Rene. 2.8. eben und Raven ba ein Ca ee 
eimt Schweden und Reden, da ein en 
—* banit u frieden ſeyn Fan, Ein Thüringer reimet 
und fehen, da ein Schlefier feiner meambsätt nach 

e8 tabelt: hingegen aber felber Bluche um d Rune 
wi Erlaubm „eine Dialeds zuſammen teimet. 
dierdon weitlaͤufftiges zu leſen wuͤnſchet, der ande 
Ölättere 33. %, Bro en Den Beurtheilung einiger Reimens .: 
dungen, welche von etlichen Mund⸗ Arten in Deutſch⸗ 
Ind, abfonderlidy in Ober; und Nieder⸗Sachſen ver⸗ 
ſchiedentlich gebraucht werden; welche Hr. Weichmann 
dem erſten — * feiner Poeſie der Nieder⸗Sachſen 
vordrucken laſſen; allda wird man unterſchiedne nuͤtzliche 
Sorſchlaͤge antreffen, deren Aufnahme eine allgemeine 
—* zu reimen in: Deutſchland einführen Fünnte, 
Inpriſchen folget aus oben geſetzter Regel fo viel, daß ein 
Vocalis, der einen Acutum Bat, oder. ſcharff auſsgeſprochen 
wird, mis keinem gereimt Ioerben fon, en 








der inrumeni € win 
N —A falſch: Y wien | z 


Unerbitt lich, murriſch, hart; 
Dieſes iſt des Geitzes Art. 
5. V. Zum andern muͤſſen die Buchſt ben, welche 
auf Pen Veralem folgen, da der Reim angehet, gang eis 
nerley fenn. 3. €. in Lieben iſt b der Buchitabe, der 


da Laufden Reims Vocalem folget; alſo kan ic) üben,. 


teiben gar wohl darauf seimen, weil in folchen Woͤr⸗ 
tern der Confonans, der auf den Reim⸗Vocalem fol. 
get, mitdem Confona gleich) ift, welcher in dem vorge⸗ 


ebenen —— auf den Reim⸗Vocalem folget. 


ſp reimt ſich au auf Geiſt, reiſt, preiſt, aus eben ob 

angeführter Urfache, 

Hingegen ift es unrecht, wenn man, wie unfere Alten uthun 
gewohnet waren, Wörter, Die nur blog einen gleichen‘ Vo= 
calem hatten, ohne auf die Confonantes zu ſehen zu Re Reimen 

mag ni wollte. 2. E. | 

Ich danck die, lieber HEtre/ et 

In diefer Nacht ſo Gefehrde. 
oder: Ich bin ein armer Erden⸗ 328 

Auf Erden weiß ich feinen T 

Ja ob es faſt einerley fingt, wenn Berg und Werd reime: 
ſo iſt doch der Reim keinesweges rein. Siehe obenange⸗ 

zogne Beurtheilung einiger Beim + Andungen, des 
—— Brodes, 


$.VI. Zum dritten muͤſſen die Buchſtaben, die vor | 
dem Reim⸗Vocali detxroehen , meht einerley, ſondern 


unterſchieden ſeyn. Z. E. 
Frieden, Unterſchieden. 


Beropal iſt der Reim falſch und lig⸗ 
| ——— * —— 
x 


eh Beſchwexden und w 
a gen Poeten gereimet TR “ men 
en | ae 


6. vu. 


Ko ur Bau Zu de De 


2» fr, Si 


+. 
a 2—22 
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Ss. vn. Eigentlich reimet man am Ende; und ift es 
folglich ein Fehler, wenn eine Sylbe, Die mit Der legten 
Spibedes Berfes eine Reim-Corefpondenz hat, auf 
die Crfür fället. 3. €. 
Iſ tashe meinen Belkin IEſu Wunden ein, - | 
Daterd wird ergang rein’; ja endlich ſrelig ſeyn 
Doc es hat Leute gegeben, die auch in der Mitten Neime ges 
sache, fondertich in Dactyliſchen Verſen. 2,€. 
Es Erachendie Rachen der dampffenden Hoͤlen ee. 
Allein man muß ſich in Acht nehmen, daß man in dergleichen 
Dingen nicht alljfehe fünftelt, ober es gar zu ſchoͤn mas 
chen mil; weil dadurch der Vers nur iappiſch gewacht 


$. IIX. Man hüte ſich, jo viel als nut möglich, Damit 
man die maͤnnlich zu reimenden Verſe nicht mit langen 
Woͤrtern ſchlieſſe; weil ſonſt die Reime gar zu weich⸗ 
lich und mangenehm klingen. 3.E. 

Indem er mit begegheie, 

Echlug er die Augen indie Hoͤb⸗ 

,S. X. er fic) nicht einer poetifchen Armuth ders 
daͤchtig machen will, der wird ſich in acht nehmen, da 
er die Reime, welche er in einem Gedichte allbereit ge⸗ 
brauchet, nicht mehrmalen brauche. 

$.X. Manreimet zwar insgemein nur zwer Verſe 
auf einander; doch gehet es auch endlich an drey oder 
auch vier zuſammen zu reimen; ſonderlich inStyloreci- 
tativo, davon unten. 3. E. beym Brockes: 

Mars bruͤllet aberall mit nie erhörter Wuth/ 

Dar Raub begierge Schwarm ber mörbrifchen Soldaten 

richt durch und überfchmwenmt, ald eine wilde Sluth, 

Das Schrecken· delle Lands die Seegens⸗ ſchwanugern Saaten 

Zertritt ibr frecher Fuß; durch Schweiß⸗ erworbnes Guth 

Wird plönlich weggetafft. ꝛe.e. 

. XIJ. Aufdie Frage: Ob man auch ein gan es Ge⸗ 
dichte in iguter männlichen und weiblichen Reimen 
ſchreiben koͤnne? wird big geantwortet; "daß es mit 

33 en 
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den erften eher angehe als mit den legten; weil Die 
Weichlichkeit der weiblichen Reime, wenn ſie dunch die 
—— zu ſagen nicht etwas gehaͤrtet wird, etras 
bey ſi et, welches dem Majeftatifchen IBefen Der 
beutfchen Sprache zuwider ift. Wiewohl auch niche 
zuläugnen, Daß ein gantz maͤnnlich gereimtes Gedichte 
a ziemlich hart zu Plingen pfleget. 
Don — fiche ein € Sgenpel in Weiſens curieufen Sedan⸗ 
cken yon Deutfche 

$. ZIL Dean te feget die Reime bald hinter einans 
der. Z. E. 

Dieſem groſſen @tier.Riobde 

Murnelt meine Zluth gelinbe m 

Diefe Seegens Worte ms - - 0 

Made fanffte Deutſchlands Rab 


§. ZI Dder man verwechſelt fi fie mit einander, 


Bogen, die man vonfich ſchicket, 

Machen unfern Jammer leicht, 

Henn bie Angſt, die man erſticket, 

Gleich der Atlas; Hürde gleicht. I 


S. XIV. Oder man ſetzt fie alfo: 
Meine ſchaͤnmende Erpiallen, 
@trömen, eirckeln fich und wallen 
Wen Vergnuůgen aufgebleht, 
Nunmehr wird. es mir gelingen, 
Jenes Ufer su verföhlingen, 
So ber Tuͤrcken Fahne weh. | 
Brockes. 


Doch dieſes gehoͤret hinunter an einen andern Ort; eben wie 
die Beantwortung der Frage: Ob ed erlaubet ſey, zuwei⸗ 
len ein Wort ungereimt zu Jaffen, welches allerbingd in 
Madrigalifchen Verſen vergoͤnnet iſt. 
$.XV. Nunmehro kommt eine Haupt⸗Frage, wel⸗ 

—* ſich Anfänger gemeiniglich gerne alſo beamer 


York. 
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lieffen, daß fie N | feier feine Mühe geben doͤrfften; 
nemlich: Wie ma me erfinden Kenne? Da hat 
Man vun insgemein — Arten, die da vorgefchlas 
gen werden, die Srfindung der Reime zu er feichtern. 

Erſtlih: Man en ein Reim⸗Regiſter nach; 

andern: Manlauffe das Alphabet im Kop 
are; und ſetze vor den —— — 2 

nach Deus andern; unter den fo,vielen 

— wird ihm Jeicht eines beufallen, welches er ſich 
zu feinem Reime wird ausleſen koͤnnen; 

Drittens: Man meicke ſich bey Lefung der Poeten 
nachund nach Die Reime mit an, Deren fie ſich bedienen 5 
Dadurch wird man unvermerckt feinen Vorrath davon 
in Kopff kriegen, da fie ung ohne vieles Nachſinnen 

Boa Kam Regiferi haben Ynfänger unter vieren das Aus⸗ 

leſen. Man bat nemlich Zeſens Reim; Weiler, Gruͤn⸗ 
walds —— —* Poetiſches Hand⸗ 
Buch; und * 


der Ausarbeitung eines Gedichtes alle wiederum bey 
len, ohne daß er * — mon nene brau 
—— Yocen gele 
* eine gute oeten gele⸗ 
ſen haben. Da aber ſolches —* ern nicht allemal 
zu geſchehen pfleget, m men 1. dieſelbe ohnſtreitig eines 
an DR bedienen, eiß fie mis ber Bet 
diefer Helffers⸗Helffer ar mehe näthig haben. 
gend erinnert obenerwehnter Herr Rubeen inden —** 
ſen der Mahler Ch. II. bl. 52 gar mohl, Daß offteemals 
4 


fing Der Hocten bie Meiuse anmerdt, dem werben Eis 


* ——— 
— Meieine ———— 


—— Ned 
—55— nen 
Eee ri I —3 ea den Reim 
wie verfa laffen, D hreiben, die; da feineh | 
. er KH &- zu fihreiben.‘; | 


 fogm: Wer fein, ce open Je m lag; un nee De 
—ã der Varideion verſtehet/ dabey aber fein 

9— —5— Reim⸗Wort, dazu er in anders et, nicht 
.. als einen ——— /dem witdes niemalo an Rei⸗ 





Das Dritte Saptel, Eu . 
Von den Pedibis, und den daraus fen 
demarn Mer De, 


* 
4 


Du deutſ⸗ che —— verträgt nicht mehr als 
drey Pedes; erſtlich Den Fambn, oder Steigen⸗ 
den, der aus einer kurtzen und einer langen Sylbe beſte⸗ 


bet, .E. aan, Gedmd; yamandernden Tracheum, 
oder Fallenden, der zuerſt ei eineRurge, hernach aber eine 


lange Shlbe bat,j.E ‚ächen, Steie; jum dritten den 
Zuölylum, oder L den, deſſen Weſen cine lange 


und zweykurtze Sole machen, z. E. Freudegrelt, lies 


bende. 
geil die Artieoli Sep den deutfhen Narminibas ſtehen möffen; 
fo ſcheint ſech unſre Sprache gar natürlich zu Jambin zu ſchi⸗ 
dien; benmwäle meiſten Nomioa Subftantiva geversfplbicht 
Find, wd andy de Dieige der Verbarum compofitarım dem 


Jambo 





0) D. it 
Job Bey — — 
dern Pedibas. giebet. 


— — * fine en een, 
. wenfme 
wen fe: * Mr Ach ann * meiſten 


uſt feine, 

lerzere lurtze Sylbe in: Janbiftgen Sehe ohne Abelklang 

. lang machen, —S —— Aetwebl fan ich 

(sen, wie 

"Lob bie Betänbigfen ai * nd vergiäßken, 

— biefes If en ſchon erinnert worden. Warum wir 

—— Mt mit unter bie in der -deutfchen Dichts 

Kunſt Kımft gebräudlicen 2rg= gereöänef„Dgrüber wollen wir 


6.1L Von dieſen drey Pedibus haben auch die Ver⸗ 

ſe ihten Nahmen, Die aus ſolchen Pedibus beſtehen; al⸗ 

fo, daß diejenigen, welche lauter Jambos in ſich haben, 

Jambiihe; die lauter Trochzos begriffen, Trochzi. 

fche, und endlich dieangıbaötylis beſtehen Dactyuſche 
genennet werden. 7 

Die Dentſ. hen haben die reyheit nicht welche die Griechen 

amd hateiner im ihrer Hicht Kunfi haben, die Pedesin eis 

nem Berfe untereinander zu miſchen, fondeyn unſere deut, 


t⸗Kunſt leidet nicht mehr ale eitterken Art von P 
Pre Berfe. Denn —* gleich ; idene D 5, 


ter gegeben hat, welche fonderlich in —— Pay 
kon re —— — 
den. 3. ——  fageli - B nn 
—— Bali “ 
- Deiner] —AIX Shöne | 
Güffes Taen | lot meihlsem. 
$.I1. Bir machen billig von den Jambifchen Ver⸗ 
fenden Anfang. Sie haben etwas ernfthafftes in fich, 
und und khiccen ſich zu gravitzuifchen,, tieffjintiigen’afte- 
ctueſen Saͤchen; und —— fo ein. Helden⸗Ge⸗ 
* haben ſchreiben tollen, haben ſich meiſt der Jam- 
bikhen Verſe um ihrer hewiſen Art willen bedienet 
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BE —— pa Blehe en. chei der Sof | 
0 mnehshlbanifthen und anderer Gedichte. anfbeniz39. 51 
Dder Di er ent die Aochftähter Schlacht geſchrieben 
ich iſt einmal ai Beit 
| er gewünfihte Zeit gefbnumen.e. Im W. Theil obgenann⸗ 
EEE. | 
-S.IV. Esgiebt mwey/n und d dem/hibihe Jamie 
. & adit ee 
And foringen, 
Es aa nat 
bi Mn Geners wird' man kein: 
e man Gebichte ge⸗ 
sum antreffen, und man braucht NE nn ”. 
vo 


* 8 * giebt vier, und fuͤnff⸗ Dose Jambife 


\ 


S. VI. Man hat 
auch (ehr und ſi —— 


biſche Ver 
Wenn se vollkomume Seelen 
gewunſcht 


a 

In folder liehe Banden nn 
Mur allein verhanden, 
Das irdſche Paradieß. 


er —— giebt auch achts und neumiffbiche — 


Birk, —* Geh, bie müben ee ! 
Eo der aeſchlegnen Augen Licht nn 
N . Nech 
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ech eimd Durch ihren Schlummmer bi, — — 
ft srüde: nn 


Wie Den,der aller Welt gebeäuet,- 
Fahr Die kleinſte Motte ſcheuet; 
mer bu marks ſchan mer bu hilf, 

Ynd mie fo bald dein fluchtig Yrangen 


zöngefeh 
Reim abzugeben fchien, folches fo zuſammen zogen, bis es 
ine Sylbe wurde ; wie fiedenn auch in andern Wörtern 


brachten. Man ſchlage nur Hans Zachſens 


Tonnen. | Rn 
S. VIII. Die zehn: und eilff⸗ſylbichten Jambifchen 
Verſe werden Verscommumsgenennet, und haben ents 
weder nach der vierdten, oder nach der fechften Spibeei- 
nen Abfchnitt, .C 
Die Angen sehen I mis ſchon fr Alter ein,. | 
u werde bald | iey weinen Dllen fü. 
Da wi ich nichts | nen Deinem Ruhm ver 
Und med du fhuß, | dem groffen Carl erichlen, 
Sie beine Macht | den Rärchfien Feind verjagt. 


12ub mes du mie derllehn in meinem. 

005 wiRß du, dab ihen fol zur Antwort geben? 

Wevon dieſe Verfeden Nahmen bey den Frantzoſen erlanget 
heben, iſt ungewiß. Wiewol man glauben koͤnte, ſie hät 
ien ihre Benennung daher empfangen, weil fie ehemals 
von den beſten Frantzoͤfiſchen Poeten zum oͤfftern gebrau⸗ 
det worden. Don der ſogenannten Cxfur oder dem Ab⸗ 
fiymitte ſoll gu Ende des Eapiteld gehandelt werden. 

6.1X. Esgiebet auch zwoͤlff⸗ und dreyzehen⸗ſylbich⸗ 

telambifche Verſe, die nach der fechften Sylbe ihren 
Aſchnitt oder ihre Cæſur haben. 3. E. wie 


2: _ Bo) so. u 
Wie lebſt; wie darffft du noch, | verlaßnes Schweden, hoffen $ 
D Wunder⸗Glack! buruffk | mit tauſend Freuden: Ja! 
a, ja, dein langer W re if enblich eingetroffen, 

Dein König lebt, er fonımt, | er eilt, er iſt ſchon da. 





Diefe Art Verſe werben, ich weiß nicht warum, Alexandrini⸗ 
ſche genennet. 


SX. Man findet noch längere,nemlich vierzehn⸗ oder 
funff zehen⸗ſylbichte Jambiſche Verfe.. 3.6. 

Mein Hoffen gründet ſich auf GOtt; drum kan ich nicht verſagen; 

. „Mein Glaubens , Schiff ſchwebt mit Sedult auf einem Dieer vol 


" ge 
Trotz Veuffel,trog ber argen Welt Crotz, was den Glauben ſchwaͤcht; 
Der hochſte Troſ inmieiner Noch | beißt: Ich bin GOnes Kuecht 
Ja wohl gar fechzehns oder ſiebzehn⸗ſylbichte. 3. E. 
Du ſchoͤnnes Bildniß dieſer Stadt! mie? barff ich mich wohl unters 


winden/ 
deiner ſaſſen Einſomkeit | mich ungeruffen einuiſiaden ?) 
| —* ig DI aihehcn meinen Bart, | fontimm mein Eciribengän, 
not . ſig an, 
Dani war aus der Ruh geſett ; | doch and vielleicht erfreuen kau. 
. Pbllanber son der Linde. 
u Fl Diefes waͤren die Jambifchen Vers⸗Arten, in 
Abfiht auf Die Anzahl der Splben. Nunmehro 
muͤſſen quch einige Vers⸗Arten, in ſo weit auf die 
Verſchraͤnckungen der Reime ‚gefehen werden fan, 
angemercket werden. Die gemeinfie und natürs 
lichſte Art ſolcher Strophen ift, wenn erſtlich wey 
— hernach zwey mannliche Reime geſetzet wer⸗ 
en. De Cr W Zu . 
M dieß das rechte Naß der wahren Hippoctene? 
So lernet, ihr bisher betrognen Muen. Soͤhne, 
Daß man den Wunder Brunn desehlen Yegafıs 
Nicht in Böorien, wie vormahla ſuchen muf. 


Oder umgekehrt: die männlichen Rei Didier. 
’ ichen Keime zuerſt, di 
weiblichenzulegt. Z.E di ſt, bie 


Kenmur 
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Kommt denn, ihr Volcker, fagt, wie — 7 
— Gt Bund Römtröin, m... 
Und cyns 
Bas normapls —S— schen. ' 


Diefe Abt bie na hen, ÜBfonberkich ia den Spefdens 
Betihten gew weil es heroiſcher klingt wenn die 

Nie gleich auf einander Pine als wenn fie e gemiſcht 
werden, indem rn Anal Hk Verfe mo nicht 
md airier je mas 


—— 

* xl. Die andere 337 if, wenn erſt ein weib⸗ 
iher, hernach ein hiaͤnnlicher, nach dieſem ein neuer 
—* und denn wieder ei maͤnnlicher et ge⸗ 

ſchet weden. 3. E. nn 

Boa GDtzerberpuer Pruit in deſten Bee Wiegen J u 

nn gemeiner Wohlfahet ruhe, " 

deßen Hand ſich ſchon uertrürkte ——— DR 

Im vom Being fehüben erden gaticuchu. BEE 


nica 

Oder wenn auf einen maͤnnlichen ein weiblicher; auf dies 
fen wieder ein männlicher, und zuletzt aufs nfue ein 
weiblicher folget. Z. E. nk 

Ver a Stand um Bu Zu 

—— — — bene 5— 

—— ———— se 

und ge“ bilauder vonder Rioße,; 

Dife Bet vom Büupfen anart nun ai 23* he 

der Lateiner Genert 

S.XOL Die dritte Gattung hat anfängt lich einen 
nmaͤnnlichen, hernach wey weihliche und zul Ar wiche⸗ 
rum einen männlichen. “Bere. . 

Erwertenicht von mir, otieffacbeugter @reiß, | \ 


wide 
—— dit a | ze 
Du Iennep opasmd ein Ob liches Bro: , . Alten 


Kurs ” — 
* 45 
> 






iv ı 9 * 


zo x (0) w 
Oder ich kehre 7 um, und ſetze zuerſt Ind ne t weiblis 
che inder Mitten aber zwey —— 3. E. 


O ſoͤt ich, gleich wir bu; und wäre dieß dein 
Mit du mein Juhalt biſt, mir an Exempel ſtatt 
Zwar tieff, dach aber lar; ſanfft, aber doch nict mact; 
Sunc obae daſtred; vol, ohue ſich een. gBeihmann. 
Dei ba in biefe dre von Strophen die Dfeen durch die et⸗ 
"1998 weite Berfejung der. Reime:beleidiget gu. werben 


einen, fo werden fie ig fo offt «is bie vben angeführs 


8. Folgendes Schemafan man alsein Bften 

der vierten Gattung don Strophen annehmen; Da: 

nemlich zuerft ein weiblicher, hieraufein männlicher, jos: 

Dann noch ein weiblicher und noch ein nnnlichee Die 

legt aber zwey weibliche ſtehen. Z. :: . *8 
dal icmo⸗ Ypechus @lnip in reiner Gruß Aioden 
Hat ie mein frober Trieb Dem Dicjter: Keik 


aterland, des Schmud du ſtets u “ 
len nokia Date und Amt To —— 553 


Doch findet man fie auch fo gennſcht, daß, mo im Vor⸗ 
hergehenden weibliche ee fichen männlich che; wo 
man ae männliche geſetzt weibliche gef nden. wer⸗ 
den: 

Sein tut Bhrger. Dat deinen Ehkanbehent, \.: = 
Was wir ne Stchn ut dam. —* 


—— er Zwang/ —— aus eign nur Mebt. 
Ein Tag dat und sur Rad dich —— 


g. xv. Folgende Gattun von Eir en ha {ern 

zwey —*— hernach einen ner dann nieder | 

a lichen Seh und gouch zuletzt aufs neue Linen 
Wenn 
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— ——— 
Und mächtig tünten ſevn dem Grabe gm entziehen, 


Und bey euch ſelber offe dergleichen Werte faget: - 
Ay dal uns Erenfchen doch kein Menſche helffen Fan. 
Diver abermals umgekehrt, alſo daß, 100 in in —* 
moͤnnliche Reime ftehen, tveibliche geſetzt; Die. weibli⸗ 
chen aber mit maͤnnlichen vertaufchet werden. 36, 
SRofera Dich auffer bir, mein Gugel I einer licht, 
davon niche zeitlich sieht, 


si, wie du weißt, su viel haran geil 
Taten iz, wien weit. —— 


Shiländer yon 
g.zv1. Wiewohl die Enge des —* 237 
nicht, ae. Schemata hier anjufuͤhteg. Wer da gute. 
—* neſet, wird derfelben eine gröffe Menge anknera. 
cken koͤnnen, und beobachten, daß man Strophen von’ 


‚sehe, zwoͤlff, auch wohl noch mehrern Zeilen mit 
2* A Fila der Reime en koͤnne. 


XVu. Wir wenden uns alſo zu den Trochæiſchen 
* RT fing ae deeh und nihihe 


Sa DON J 
— bei 
ner} 


* gehen; fonbten en kommei awelen un 
„sur —— fünf un Tea / ducht Tro- | 
| Tu 





| 2 X Co) 
HErr ! vorbeins ein. 


—* XIX.  & — ae Trochzi- 
ERW... 22 
F Be Es 

— 


Br bien 8 
An den dochi (Eben gebracht? 





Kan XX, Ob mar auch leid; ‚hen sehinsumd: meh 
pi ſchre ee — Verſe machen ſnd fi * e 
niemals fehr Mode wordet. Hingegen fi ind die 











—F Nbichrenr oenwſhen er def) at m 
se — Fr 





ST —— 


eiolieh 

hd 9 Syib Abflye I 
tennach der adyten Sylbe einen n, un 
die } ebende und achte Sylbe müffen aus — 
8 einen Trockzum: * 
(haitt nach: der fiebemden Sulbe, mena Der 


Daten alle je Fmaidie Verſe vergeftlic, 
"she N Bub 6 tern 

ein Hert ſchon Hoffnnuge⸗ vo N beieaBelten. ser BG iA en 
* 4 


un Lu2 —2 Bi 
—— in rn 

g. re —— —— der Rei⸗ 

me in den Trochzifthen Verſen anlanget, 4 wird mit 

eben; &angen, wie mit‘den Jambi. 

—— den langen fin zehen⸗ſylbichten klin⸗ 

nie — wenn bie Reime anders ale auf fol⸗ 








| dem @lddenidt: —— —* 
uch dem Herta De, - 
Solget Denanach | Rathe;; Da das Blid nir@fef —2 
ud cin unfet iebet o fa. tuaut dem Glück ich  . 
Bes Kegt an Zeit und Gläde. Aufl befwegen —— 


Zeiget ſich das gegen bich exbepg ; 
D fe enbiget Die Zeitupd das Glche hie Beichiserhen. - 
Deu fo bledt mein aa Eyrrch feR:: Bilder amd ↄeklan⸗ —* 


5. M. Des den "Trochmifchen: ent 
werden, daß fie am Heben 8 een Dorfen an - 
ben pn robßen, uber diefes duch vor allen andern Arten 
von Berfen einen guten rlım erfordern. 
8.XXIT. ee firid wen 5 —— 
fe abrchandeln iĩ MICH UND nffs 
WhichecDe Drhiigelähk. 2 € 
Ir or 














6. XEANM. + —— — acht / hlbichte baa⸗ 
— — 3.8. 


rch 
an —8ð un 


—— 
MET —— ‚hard ef Dacty- 
€ kb 





| 


| SB 10) m 
Gieb Dich zufrieden, bekuͤmmertes Hertz! 


N. IR bie ned ige Dein Gihetd Derßergen, n p 





men gemeiniglich eine kurtze Sylbe vor 
Ium,und ſcheinet, als wen dieſe Art Verle beſſer und 
angenehmer waͤre ale die Dai yüien von der ssiten 
—— F 
ol e rt — “u 1. 
“ Dia i wane ——— *— nt 
he Bühnen | 


a, 
Be | ige hrBnle, efäenn ie Biden en 
— 2 ——— 
Wer) rſtheint boch! nie? ſeyd ihr balb daf 

39 l feuffie nach Zumfcnanddt, mich bärfter nah Blat. 


| a Ener 
—— Karten Salbe fa Bat, 


i man nicht vorn 


Be Gr Cat 1 0% are Be 


Oden und 


. KXvI. Zu dem an Genere —— fir 


ten ein langes Carmen- en 


Arien find dergleichen Verſe Bonn und 


gebräuchlichften. 

S.XKUX. Die Reime werden in Da&tytifchen Ver⸗ 
Ken auf ſolche Art gemifcht, tie in den Jambifhen 

erfen. 

S.XXIX. Das Wort Czfür und Abſchuittſtſb offt 
vorkommen, daß ich mich genoͤthiget fehe, mieinemobigen 
Berfprechen nachukommen und beym Beſchluß diefes 
Capitels wierorhl mit tenigen, babon zu han andein. ‚Die 


Cafüs oder der Abſchnitt in einem Werſe iſt 
F * nichts 





ʒ. XRVE. Die Deuſches Dad He Ban 
—— Day 


co) 
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—— — als ein kleines s Stilpalten Des er auf 
Spibe deſſelben n. 3. E. 
id nat du Deocken Werck der Hepden! 
Nſewrcnach bie | Ken Par Chr. Grab. 


re 
Chr. Groph⸗ 


KHIXK. Der Zoſchnitt muß niemals mitten in ein 
Wort ſalen 
Menge mich,» SB — volvorbir 
Hof kn Style recitarivo,: Da man fich zum die Br 
Sum, Vers oommuns ohne —3*— uſchieben, ſtehet 
ſolches nicht wohl, und kan nicht Kir —* t paßiren. 3.E. 
— — een heit euers ſchlimmen Herdens 
deucht, es werde niemand fo gar poetiſch arm ſeyn, 
* Pd ge en ſehe, Die Doefte mit bergleisgen mon- 
en zu befchweren, der nur de Vortheils kun⸗ 
TR 8 ſonderlich die fo genannten Vers commum, die 
n. Denn man Tanden Abſchnitt in 
af ng ale 23 der Karen ‚Spibe ‚ fondern 


nc nach der es gleich in einem 
ab Seide ni dt rest an liter wenn nie 
dere vierdien, bald nu ber fechften Sylbe 


* ſp — och im Stylo recitativo gar wohl erlaubt zu 


Comird bie Sicherheit EI quiept gefällt; 
D mebr als thoͤrichte | ja blinde Welt! ' 
— Der Abſchnitt muß niemals hinter eine Par- 
von fommen, die ein Darauf folgendes Verbum pder 
—— noch auch nacı een — er 
en Haupts Verbum ann zuruͤcke ſtehet. 
—2*— Verſe ſind falſch: | 
alfo lief er ind | Beine mit ſchnellen Säffen. 
en * Adang | des Zucers nicht genieſſen, 


ve Gifte mie. x. 
—— ih, “nennen 
2 S. ® 
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S.XXKIL Der Abfchnitt muß alſo allemal nadı.eie Ä 


nem Norte Tommen, -roelches Den. Senfinm ‚der Rede 
zum wenigſten einiger Maſſen fehlieflet, und.die Verſe 
baben Daher allemal einen guten Numerum, 
bemDete,mohin dieczfur fü 


werthe Shrgerfhoft, I bie dich iu Grabe tragt, 
— oe beine ren, | und preifes deine Baben- x. . 


Das vierdte Kapitel, 


welche an 
Alltein Comma haben 3. ẽ | 


m Grypb · 


Menden GeneribusCareinum, in Abſſcht auf 


ihre Forme oder Aufferliche Einrichtung 
und auch au a Materie und 
nhalt. on 


8§. 1. 





num, im Abſicht auf die Pedes, aus welchen fie 
beftehen, abgehandelt. Nunmehro wollen wir Die Ars 
ce der Berfe inAbficht auf ihre Forme und aͤuſſerliche 

Geſtalt und Sinrichtung, wie auch aufihre Materie und 
Inhalt, unterfüchen. 


S.1L. Wir wollen den Anfang von der Ode machen. 


Eine Ode aber iſt ein Gedichte, welches aus unterſchied⸗ 
nen Strophen beftehet, und aus Jambifcyen, Trochzi- 
Ichenn und — Foierochl lieber Furgen als lan 
rien gemacht wird. it den Strophen muß 
in ch in den Beutfehen Oden der Senfus feöfiefen;. wels 


chesbeyden Lateinern ni terfodert wird. Die Difpo- 


fitio einer Die ift gang beſonders und ungefün elt, 
ſchreibet nad) dem ‘Feuer, Davon man getrieben. wir 


Eine edle Ynovomung iſt das fhönftein einer Ode. Ihr | 


Ir habeni in vorigen Capitel die Genera Carmi- - 
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Rt —x muͤſſen hoc a) ja N ent fügen uns 
terweilen etwas pertoegen | feun: U 
nen Lieder verdienen alfo.Diefes ſchoͤnen —— —* 


und derjenige; fo Bet ung Deutſchen eine rechte Ode 


ſchreiben kan/ da er fo wenig wahrhaffte Vorgänger ges 
—5 — ſich ——— egeſchrie⸗ 


dere Kuboen, beffen nein oben erwehoet / deſcheelbet den € Cara- 

an einer Dde in folgenden Berfen ohne Reime: 
Grit mehr Magnifcenz nimmt voller Rudm⸗Beglerde 
Die Ode ihren Sing bis zu ben Eternen,Binnen, 
gift mit den Bdltern ſich in Unterredung ein, | 
GSie macht Die Schrancken auf, ermuntert die Athleten, 
Gnst eines Siegers Lob, den bintigen Achilles, 
Seife unter Ludwige Joch die Scheibe fich ergieffen- 
Dfftmals beraubet fie, wie offt die Bienethut,  - 
Dit uns den Honig ſchenckt, dem Bache feine Blumen. 
—* ein Hochzeit⸗Feft, Die Freude, das Ballet, 

Erheber einen Kuß auf Doris rothen Lippen, 

Die fig ein wenig ſperrt, und (dlägt offt aus Capriee 
Nit ſu ſſem Lachen aus, was fie im Hertzen wuͤnſcht. 
—* trittet aus und lauffet ungehalten, 
Slie zeigt die gröfle Kun, wenn fie, von Rẽgeln fear 


ve Debnumg fi folget; als derjenigen, 
tiſche Hitze oder der Enchufiafmus an die let; ich 
verſtehe Die aͤuſſerſte Paffion, mit welcher ex für Die Materie 
—— angsfülletit. Gicheven I. Eheilder 
Dife.vex Mahler das 34. und 39. bl. Der. Herr geh. Secr. 
—— — vergleichlichen hetviſchen Ode auf 
er Hohen der Königl.. Chur⸗ 
Bin BER ber, un at den erſten Strophen; 
ben Caracer einer de wortreffich ae 


af! Didi pt eig mird 
——* Me Or — 
C3 Du 


+129%8 
® 


"98 x (0) wo ” 
Dura Bene, die mir nich 12T — — 
Zu unſers dentfdjen Pindus Hügeln. nn 
ee, 
m nd vu Be Be 
. war mieplgcmöufdst, Dach nicht erfahren, 
SM eines neuen Lieds und Unternehmienswertg. . | 
I mil apier babon ir einer Ove fingen ; 2 
Laß meinen Borfag imie, oDicht-Kunk!fogellngen; - 
Daß Fama von mir rͤhmt: Sein Mund 
Singt feurig, nen, kühn, männlich, cum: 


MM es. 
@b, daß ich fremd und lebhaft dichte, 
5 208 Ih mich gang Durch bich entzhckt, 
——— * den Alten u 
N cklich ansged J 
2oß aber — vernuͤnfftig ſittſam ſchreiben⸗ 
Ge fruchtbar die Erfndungs: Lroft. DE 
Mir neue Bilder and; M, 
Um nicht durch leeren ben Leſer sm betäuben. 
Weil doch zu ſchwuͤlßige, zu fole Worter Pracht 
Bey Lennern nichts geminnt, als daß fie gähnen macht. 
Sb, daß ich wor nichts Eriechend ae; . 
Yedoch mich auch Yehutfam mage. 


% * % 

Werne, daß ich Nahbruds;vei 

Wumderbahremögefinden, | 

Das in der De herrfchen (ol, . 

wider Alten Kımp eraränbdeng 
Ded ihres gadel.ando altıhesdnifen Werfap on 
 Derfüh nicht mehr für uns win fihicken, I, 
— — re 

‚ba ackhafft nur ım Mag, 
Gedoncden, Bat und Daaap in frener Orbnung . 
KR Ohr ech ühgeln Ian, und benri dab Der ergöge: *8 


E 
ra .. — 


.. 
za LE’ 0. 


So folg id sum. deralsen @yur, 
I. Beruns Deutfehen haben © itz und inſon⸗ 

5 I. "Bey uns © den Op 
derheit Simon Dach, und heruag Benjamin Neu⸗ 
kirch verfchiedene gute Oden gefchrieben. Der erſten 
bepdenPfrbeiten vom Diefer Pf eriffeman in Hrenufame 


% 


— 
— — 
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Gedichten an; fo wieman des legtern 

Oben in den Hoffmannerwaldauifchen in — * 
druckten VL —— bin und wieder Arne. aka ob. 
Guͤnthers 1734, in- Breßlau gefammelten 

Gedichten indet man anc einige Sf iche, ja faft 
— Oden, als z. E. Di den Printzen 
—— von perl; nr duch die, fo er. is vor 
— Ku Anfäns 






m Bey le ende & 
Ei Ar m 30 ine Sa Sana lin gefchrieben, um 
eſtehet in den Mes 


—— — —— So Mm Yung 3. und 


felgendem Bl. nn 
RA U 
Ba km Delsmifen ; = 4:0... 
— — EAN 





In: — I 
Gut (6 Vi und Äbenien,; ES 
Der ich mehr als mie eogrben/ Eee V ds . 
Die ich in mein Hertz gebraͤckt .. . PETE | 
— ni fe bg r 
Dep Die Belt Eron mh ÄlÄen. 10" 
m: 








J:r . u, 1" 
Doris, Toni du —— —X an mund a 
Be IA deine Tren gebliebei,-i1,35 3% 0.3 »idalıS 
Die an meiner Zu und BERRE 3 1: ©: 


Da ciiR zar bekizuten ae 2 ART de 
sap haß nun zaij imma a —A 


AM iurdirze mknad Cm 
Iden Thalern, auf den Höfen 
5* ich wider die Gewalt 


Meines Schmerdens Aufenthalts. 
Bergund Thal/ finmt See Pe 
Können and) zwar mein Befiht, 

Mer nicht mein Leib verändern, 
Dem in ſiade Doris nicht. 


—— — 
Deire wir ober Dam - ©: 


20 
Aber neimt eilt nicht zurüces 


Und benehmen nicht die Neth; 
DSoch Eönnt ide mir Der weißen, 


de 


P 





as Beige 





Zeige dich Inden —ã 


Die fo manchettiahl auf Ei u 5 


Mich von Sorgen loß ee 
Gieb mir noch gu guter Na 
Nur mit Winden gm g 
Daß du meinen Jaumer fennp, wa, 
Wenns der Himmel fo verfebeng X 
Daß du id auf eig sennp.. Da 
con 45. — in; 3 
Laß in der Gehalt dich 
Wie dich in Sapbornen Ara 72 
Eine Kiardeit ——e* 


Die kein Gold > 20 Sonne sun 
Oder ſcheint de wen En wor 
Nicht ur gr 

Wodl! fo fch * m 

Dich auf andre met m. 


SDürft ich eaſen une, 
SHIT Be 


Auf Die legt Spann, Der, 
Su mennen, —— nem. 
Zauöglchh bie Arkume then: 


So will ich mich doch vergnägen,.. an 
Kenn du in ber Rilen Rah _....... 47 


—A a a 
Daß der finfte —5 ebten Far 
DE Di gelangen TR. nn 
Er 
Dann wi ich nad —— 9— RENTE 
DIE in Sions Burg betrachten. 19: 5 Fa 
Srich erwünfedter Tas bern! nt 
Und mein ferblidies Ochein 





©, 
© 





X Bier, © = 
Sc“, dij I OU beine unfte SEHR, * J 7 . 
— fi ELDER Te 
- De Berwelung,.übesürbe:: ;ı°. = DICH ER PER 


BT ver en 
Die angenthıntd Grau? NELEREEE ER 


Weil dich Oorit icht —2 
$. IV. Die Elegie iſt ein Tambifches Sale. in 
Lingen zwoͤlff⸗ untrötenjebesehnlbichten Verſen, mit ges 
mikhten Keimen; alfe, daßitzt ein wennnlicher, danm ein 
weiblicher, Dann iwieder ein maͤnnlicher, und zuletzt ein 
weidlicher —3 — oder da man zuerſt einin weib⸗ 
lichen, dann einen maͤimlichen, und ſofort wieder auf 
Niki Faber . Ne latınenıietfie Plage, weil ſie den 
* —— abe Sonnen ——— ae 
und Helden⸗Brieffe werden in dieſem Genere geſchrie⸗ 
ken wie andy vornemlich Trauer⸗Verſe. Der 
* magnißcus, Der Numerus ‚prächtig, und üb; 
te Gedancken nicht allzuniedeig, ſonſt aber a — 
Te NEON back schen, Bat getan 
ern Charadter I: Berfe obıte Mete gebtaäßht; M 
Sins einem hähern a deche üefeobe Augen, 






Grit, Hedräut,erzörtt, pie ein’ —— Eind. 
Se⸗ der Amors Thun geldcklich wil de 
Ding nid nur ein Hua rm ine me. 


—— in der Bleg 
—* zweyten Theil der Diſc. der EL —* —— e 
Sy V.Di 





verliebten Sedi ten —— — man-hat and 


ee, Garden mare mi Ehren⸗ Calmina 


n. Poeten A ee lesfichn 
* mit tag por t oder u; h N 
Zum Epempel on gie mag fülgendes 


: 9908 kan die Liebe —— 
—— Ba na un ab — 


en durch Eelman: Oturım, wie ſehr er tobt, zu beugen, - 
u e ihr weiffeln moͤgt 







lſie wie an felbß bey einem Care —— 
7 —— Eutfehen an fe 


"Ran mache nur nicht mehr cin fonberbares Kiefen, 

u in Indien ein Grauens, Wild verbrennt; 
in Chevenets und andrer Reifen u 

Bi ak eine Stucht der Waferey geuennt. 

Bei, fe cin tler Brand) nähe anf ben Hal: ink erden, 

So würde man gemif ein Flared Berſpiel ſchaun, 

Wie lie der Wränner Ted zum Öffterfien vergnäge, 

und die der Mohrin Pflicht gar wenig umitam 


Ro) — — m. 
Haden wir ein fehnliches Verlangen, — 
eerrenntes Gert nach feiner a traͤgt, 


gan®t 
ĩ 
— 
3 
5 
& 


q 
&- 
ii 
* 
+ 
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eeRgangpSErt 
it 


Is 


Schat mund ſich ist in jemer Welt erfrenuig 
ich fa geſchwiad an feiner Seite ficht ; te 
wenn ihr bepderfeitd, als mie die fhbnen Mayen, ' 
Yangk » Zeh vor dem hren des Auerhoͤchſten blaͤht. 

gieng, ats er nicht mehr nach unferm Thun gefsaget, 

deine Kuͤmmerniß und dein Betruͤbniß nah; 


mondhe ſenffit und aͤchtt, er kein Helfer 


per 
3 
i 
3 
i 
ä 


ran giebt den Thraͤnenden gar felten ein Gehör. 
Drama Rieg ihm deine Quaal, dein Jamımer : Btand su Herden 
Doc) ſielli er alles GOtt/ der Wapſen Vater; heim: „ 
Ind ſhau, wie wenden fich die uͤber haͤufften &chmergen, 

nad wie empfindet bu den füllen Honigſeim. 

30 Ban dich int nicht mehr wor eine Wittid (hänen, - 

Dein JEſus bat dich ſelbſt zu feiner Braut erfich, 


* rt —* bat dich beim gerufft 

Um mer R dat d gerufft. 
—— Gluͤck u! wie ſehr die Kinder weinen, 
DSie heftig Immermehr die Freunde traurig find; 

© mumf bey ihnen doch des Himmels Trap er 

€ deißt: Du bikeriöß, du bil des höchken Kind! 
Deus heit die Wehmuth ein, und arent bie Rofem Blätter 
Die dinnia verlangt, nachdem fie Ihe Ohne. | eu 








. | 10) © 


127771: sefelgn benbiefum Gamers ZBetier . 


Auf den gefrönten Sarg mode der Wergulgu VE 
Krennt die Vereinigten ——** —— ZEN 
Goͤnnt ihnen ihre Kuh und fanffte Si ET ung 
Song duͤrffte euch fa Griech ale RB — ri 2 er 
Die bey dergleihen.gall ſich ſonderba 
Entweicht! was maght ihr hier te Ben. ar Hi. 
Die nunmehr Seeliaſte ruͤhrt ferner Feine, on 
Doch wiebrohglt des weifen K3 Beni: —W 
Die unbeflecte Lich IR Rärcker als her. 
Steh. Ehriß. Grypbli Post. Walker peyten Teile. nik. 







- 6. VI. Ein Madrigel iſt ein Gedichte, welches aus 
allerhand Jambiſchen Verſen beſtehet, deren doch Ri⸗ 
ner länger als eilff⸗ſylbig ſeyn Darf, Es iſt entigeder 


fünff, oder fieben, oder neun, eilff, dreyzehn, oder aufs 


hoͤchſte funffzehn Zeilen lang, unter welchen zur Nedh, | 


eine, ja in den langen, Madrigglen Irven, ja drey Jeifen 


ungeteimt bleiben mögen. rigal, F in Bis | 
—* 


nem Spruch⸗reichen Stylo ge 
Diefes au a an Spri chwort, Loco th, oder 
Axiomate fchlie ſſen. 
"en dar nich bendhen, daß es ſo was leichtes ſey Benin 
egheit, die ic, in Auslaffun 

Keime und der —* it der Perſe habe, —— 

verfalgen, wenn ic) den Requilitis eines rechten Madri- 

gals Gnuͤge leiften will, Denn bie fententiöfe = vom 

Stylo, der zu einem Madrigale erfordert wird, und. dex bach 

nicht verdriehlich oder trocken feyn darff, machet, dab ſich 

viel fonft gefäjichte Federn nicht füchkig finden.ein gutes 
Madrigel zu ſchreiben. Was die Jambifden Berie anbes 

‚in welchen ein Madrigal gewoͤhnlich gefhrichen wird; 

nd einigẽ fo accurat, Daßfe Beine andere ale Feuberfpls 





ſeyn; fih.uber 


bichte und communs darzu — laſſen wollen, A 
lein mich deucht, man fan —— — | 


fe auch noch wohl verantworten 


$. In. Die beffenMadrigale haben Caß Ar Biester 
und Stockmann geſchrieben. ¶Der erſte hat he legte | 


fern Deutfchen diefelben in einem Eleinen Tra&tätgen 


zuerſt 


"‘ 
\ 


zuerſt ſchreiben gelehret ; der andere aber hat eine Ma- 
dngalifhhe SschrifftsLuft gefehrieben. Zum Eyempel 
eines guten Madrigals mag folgendes von dem ſeligen 
Ziegler dienen: u | 
Iq frage nicht nach allen Läher:-Kagen. 
Se qeven auf ieh — 
ab Dichten was fie wollen; - | 
Es werd ich derubch groß. J 3 
Apr Geifer kan nicht hafften, 0b 
Die unſchuld bleibt in ihren iganfihafften. 
Gie ſollen mich in ſolcher Bluͤthe ſehn, 
Dah ihnen noch bie Augen maſſern follen s 
Und das fol bald gefthebn- 
Dean menn mid) erfi bie Läher Zungen ſechen; 
So fang ich am, mich doch berfur zu brechen. - 

S.VIL Die Madrigale führen mich zu demjenigen, 
mas von ihnen herkommt, nemlich zu dem Stylo recita- 
tivo, Diefes iſt nichts anders als eine Madrigalifche 
Art Verſe zu machen, toelche in Cantaten und Dergleis 
hen Sing⸗Gedichte jifehen die Arien geſetzet wird. 
Diefer Stylushät von Rechts⸗wegen gleiche Regeln mit 
den Madrigalen, was die lange der Verſe und Auslafs 
ſung der Reime betrifft; hingegen aber hat en, was die 
Menge der Zeilen betrifft, eine gröffere Freyheit, und ift 
ardieftrenge Regeln eines Madrigales nicht ebunden. 
Dxh mag man ſich wohl in acht nehmen, man das 
Rectatĩv nicht allzulang mache. —. 

Tran hat uͤbrigens unterſchiednes beym Recitariv ju mercken. 
Es iſt Der Mufic zu gefallen erfunten worden, weil die Oden 
oder Lieder, wann die eine Strophe componiret worden, 
Immer einerich flingen; dielangen Verſe aber denen Mu- 
Gicis alzufchtwer zu componiren fallen, Wer nun etwas 
im Seylorecitarivo gu ſchreiben gebencket, dev nehme ſich in 
acht, Daß er Die Reime nicht allzumeit von einander werfie, 
wicht fchroßlftig ſehreibe nicht Ylerandrinifche Verſe mit 
be. WBlewohl doch einer oder zwey anzubringen 
wicht gantz verbothen il, _ | 
un) STK 


5 


50 8 (I 85, 
$..IX. Ale diejmigen, fo Opern, Cantaten, Serena- 
een und Dergleichen gefchrieben, als Dr. Brockes, Hr. 

Reumeifter, Hr. Koͤnig Dr. Richey, Hr. Weichmann, 

Feind, Menantes, Bllimel, Diefönnen im Stylo recita- 

tiyo zum Mufter dienen.” » Zur Probe will id) aus Hrn. 

Weichmanns 1. Th. der Poelie der Nieder⸗GSa 

fen, aus einer Serenate, fü Hr. Brockes verfertiget, 

folgendes herſetzen: 
Ihr Voͤlcker kehret Aug und Sinn 
Nach Ungarn hin! 
Seht, niit vor Luft erſtarrten Bücken, | 
Wie vor der Deutfchen Helden: Schwer 1 
Der Tuͤrcken Heer den feigen Rüden \ 
In greulicher Verwirrung kehrtt,/ 
Nachdem ihr Drotz durch Catols Waffen ſiel. 
_ Geht dad entfenliche Gemähl, Bu 

‚Wie durch, die Janitſcharen-Glieber * u \ 

Die fcheuchen Hehafte wie hernd fprengen - i 
Nad ſelbſt ihr eigen Volck zertreten und zerbrengen . 
Seht, wie bie: frechen Rartar » Herden, 0 

Aus Grimm und Aug, einander felber morben. . — 

Vor dem zerſchmetternder Metallen — 

Entfetzlich dumpffigen Gebruͤl und Knallen, nt 

Dem pfeiffenden Geriſch von Stahl und Bien. . - 

Der Zliehenden Gehen, des. Siegenden Geſchrey 
Und vor dem Strampffen ihrer Pferde 
Erjlttert Luft and Erde 

‘ Aörktder Schwarm, gepeiifcht von Stahl ud Sqredec 
Mit roffelnden Geraͤuſch dur Dorn und Hecken . 

In die bedubte- Fluth; 

- Serreißt den Sind; das Waſſer brauf und bricht/ 

. Der Wellen weiſſer Schaum wird ſchwattz vom Blut, 
ind wieder weiß von tauſend turckſchen Shaden, 
Die in den Strudel / reichen Schluͤnden, | 

Won ihren blutgen Köpften leer, 

Mit Haufen ſchwimmen hin und ber. 
Die Coͤrper, die zerquetſcht ertrinden, 
VWerſchlucken ſelbſi, indem fie finden, 

In einer doppeln Todes, Bein " 

Jir eigen Vllt, dermiſcht mit Waffet ein. 


* DB (0) m Sr 
fur: Erb und Fluth find voller Leichen, | 
Zub ales wen vor Carols Waffen meidyen 

8. X. Ich komme nunmehro auch zuden Arien. Sie 

find vonden Oden unterſchieden, indem dieſe aus vielen 
Sagen der Strophen jene aber nur aus einem beſte⸗ 
het. Ann find ein Stuͤcke von Cantaten. Sie find 
an fein Genus gebunden und Formen aus Jambifchen, . 
Trohaifchen oder Da&tylifchen Werfen beftehen. Doch 
find die Furgften Verſe hierzu am tauglichſten. 

Die Arien find gleichſam der Kern bes seyn recdeativi, und fafe 
fen ein Reale, ein Axioma, einen lofum cöimmunem, eine 
galanterie oder fonfl dergleichen in einem gefftreichen und 
in auserleßnen Worten beftehendeti Stylo'in fi, Herv 
Menancts will In feinen ‚Thearraffchen Gedichten nich 
wohl zugeben, daß in einer Arie zweherlly Genus, zung 
Erempel das Tiochæiſche und Jambifche; zugie ich geſunden 
werde. Doch ich habe noch nicht geſehen, daß man diefen 
Kegel allguftrengt nachgeiebet hätte. Gonft Haben die 
Anen noch was beſonders, daß nemlich die erften Zeiten be 
Aria gu Ende derfelben repetiret werden; “und wird fol 
Da Eapo genennet, Doch muß fidy die Anzahl folcher Zei⸗ 
Im, bie da wiederholet werden füllen, nicht über drey era 

en, weil 28 fonft ſehr übel Flingenund die Arie allzu⸗ 
machen würde; mie denn ir eine Arie über 
jdn Zeilen nıtt Dem DaCapo von rechts wegennicht lang 
eyn tn 
X. Ich habe oben ſchon verſchiedne genennet, wel⸗ 
x Opern, Serenaten, Cantaten ünd dergleichen muli- 
aifhe Gedichte gefchrieden haben. In deren heraus⸗ 
Excbenen Gedichten Fan man die Mufter von guten, 
Anenund Deren Formabfehen: dabey man auch. Ken. 
Menantes Thearralifche Gedichte nachfehen Fan, der 
ritläufftig von den Arien Sehnde und wie fle bes 
Lafen ſeyn muͤſſen, wenn fie gut fenn folleh, . Ich 
Ei] zug Probe einige Arien von verſchiednen guten 
ihtern berfegen, 
Da . Sredeis 











Wir flüchtigen Alten wird alles zu Chelle; 
x Die Genfe zerſchneidet in ſchleichender Eile 
Den feleften Marmor, wie Blumen and Gras⸗ 
Der krachenden Wolcken zertrummerude Kelle 
Zerreibet mein Rählerner Sinor wie Gh 


Ide fhnumndenbe hacken der des qsben Geföge 
Erſchuͤttert die Lüfte durch bruͤlende Blitze, 
Irenen zu Ehren: fie lebe? gebt Feuer! 

Bent, ihr —— — Kuallen 
die —— — Deornpeten, u 
Lok Eris vor Eifer anb I Ponuth arroͤthen. 
Es berſte N — 
| 2 ſchmauchenden groben PB 

rſchuͤttert die ee * — Bligje 
Irenen u Edrens De lebe ĩ gebt Senert . N 


Köuig. 
Eqhhnſer Mund, wenn ni dich frage: 





Ob du mein? 
en 


—* 
ah nal ſaſſes Ja! sum ng 
Dad. laß mich die Antwort wiſſen 


Rab ich bein. 0 
| —— Drunkı, wwehm ich dich feoget: nl 
— 


.. König. | ” 
Weit Bir da Zusifel Eden, ln 


7 DB auch) "Belamb bey mir 


Ss frage —— be: 
Du haſt es ja ben bir. 


ve. gewinnen, 
Als wer nur am Gelbe had 


& 


Dein. 


x (0) — 93 
Mein Gemäthe bleibt doch ebel, 
I mein Glade Eelaven aleich. 





babe ih 6 dd mn 


pre — was ar toben fan! 

or Binde, beult und faufet! J 

For Ziehen, Rürmt and brauſet! 

Ein glänbiss Hero. entfent ſich nicht. - 

$.XH. Endlich) komme ich zu den Gantaren. "Die 

Cantata ift ein Gedichte, welches’ Aus Recitativ und 
Arien zufammen gefeßet iſt. Was nun allbereit von 
beyden geſagt worden iſt, das muß hier wiederho⸗ 
let werden; und koͤmmt fonften ‚nichts mehr dabey 
ꝓ erinnern dor, als daß man Feine Cantate alltzulang 


y 


S. XII, Unſere Deutfeyen haben die Tantaten ſo⸗ 
wohl als die Madrigal und andere Arten von Gedich⸗ 
tm den Italiaͤnern abgeſehen. Herz Neumeiſter sel 
Ger die erften gefi deutfcyen Cantaten N, Ä 
bat noch Feinen gehabt, Der ihn in Diefer Art von 
ſa übertroffen; ob ihm gleich Herr König, Herr 
de, Herr Ri chen, Herr err Weichmann und andere 
gleich Eommen. Anfänger koͤnnen die Gedichte Diefer 
Herrn nachichlagen Pl will aug Herrn Roͤni⸗ 
6 — & Hera 
am Probe hieher ſetzen. Sie iſt daſelbſt aufdem 297. 
wo folgenden BI. —* 


in) 3 J Canta- 


| q 


| Canteta 


ein Sramenzimmer, weißen " ae Opirs eine 
‚tot Zauberin v pecete, 
Aria, 5 Wh 
Verlaß ben Sauber , Stod, Mistenia | nn 
Die Anmuth, ſo dein Auge. führt, - .: 3 
Wenn es den blauen Apfel rühre . . . 322 
Beianbert noch wiehmehrs ach jal 2 
Verlaß den Zauber s@&toc, Mirtenlaf ! .n 
Sas machſt du mit der I gel, en 
Du Himmel⸗gleiches Kind? a 
Der Mugen holder Eonnen Chen, a ran 
Wo Huld und Luß verfhmjhert find,’  ' x 
Der Lichreig, ber in deinem Weſen lebt; 


De Bam) fo auf deinen Lippen — 2 
Ran, will We Are fingen, .” TERN ? 2 Gr 
Des Gürgend Grenbeif leidhs beimingem .- - , . 
= Arim. —* Zu Ta Pr 
Vejanbernde Schoͤne! * 


WDein ghefen entilcler und ict di ven u I Ze 
L Die sadifge Stimme, bein: himmiiſche⸗ — ni 1.2 
J Kan alle deſ ¶ werllche Eoraen verbringen, ... ::. 
Und ſchencket den Hertzen veiltonmene Zuf. Da Cape 
an „game. Spruch hat folge Mac, 
dein liebreicher Myad, ar 


a 1)  lbrat, bald w — un 
Be eg HB, —* . 72I 


u Der verboranen Wölfen: Racht EEE 
KMard gleiche Kram noch nie —— Zu Eure Bin 
\ Werhängniß, a! tie füpet mich bein Oyfhke RE en 
Wie if mir —X rn red 
r angenehenfen 3 . a 
Ich liche, ja De En ER 
ILL DE Eu 51272 
Mirzenial Zr —J 
Dein fdner Mund wieb mie e8 RI — m 
“ Arıa, LE 
Holde Lippen von Nubinen, nen 
Sqhoͤnter Gig der Greundlileit,  - BE 
Saget, ob es euch erfreut ? 
Weil Ihe könne zum Werrzeng bienen, 


u 1, Daß, 


1 — 


u toy no F 
Des, wenn dieſe schöne fingt, . . 


yuz RE die Herrin . 2 Dacapa 
ds IS den Zander - Gted, Mirienia. 

Dein Rage führet-elbR bie Waffen, - u 

Dan Inikgeiqusen Drieb Dewmorrius zu ſtraffen, 
Unmäglih, 38 e⸗ hoch in geiberfize R 


in widerſtreben, Zr 

Bir fe cn Engelb Biid Die Stimme will erheben. 

» Aria, ’ en 
€ marb durch Orpheus klaͤglichs Singen 
Der Rrenge Plura felbR geregf, i 
Laͤßt fich num bier ein Engel hören, 
is mird ja leicht ein Menſch bewegl, - 
Ein ſchynes Auge zu verchren, | 
Das gleiche Neigung zu ihm trägt. 

S. XIV. Ein Oratorium ift von der Cantate hierin 
nen unterſchieden, Daß es nebft Arien und Recitativ 
aud) aus untergefehobgnen Dietis biblicis und Stro⸗ 
phen aus geiftlichen Liedern befichet, auch gemeiniglid) . 
zu Kirchen⸗Stuͤcken und Muficquenangetvendet wird. 

Ale was ben den Arien, Recitativ und Cantaten angemercket 

worden, kommt hier wieder anrzumercken oohr. 

S.XV. Herr Neumeiſter hat auch hierimmen am er» 
fin Hand angelegt, und-alle, die nach ihm Kirchen⸗ 
Etuͤcke, oder Texte zu geiftlichen Muficquen geſchrie⸗ 
ken haben, find feinen Fuß s Stapffen nachgegangen. 
Folgendes fen eine- Probe, welches Hr. Richey verfer- 
t.get, und in Hrn. Weichmannz erftem Theil der Poefie 
tr Nieder⸗Sachſen auf den 94. und folgenden Blat 
anutreffen iſt. " 


A 
” «>» 4 


Perſonen. 
Die Keube. Die Demuth. Die Danckbarkeit. Die Eintracht. 
Die Jeit. | | 


- Aria.. 

Freude. Erhebt end. Dem. Fallt nieder 

s s » Gen Simmel, = s = gmr Exden; 

es s Entjuͤckete Sinnen. s,; Gebädele Glieder. 
24 Tutel, 


56 x) eo 
‘ Tui. So froederts dieſe Jubel⸗Zeit 
En bie Dane 5 Grabe mitt 
Entflomiserwit Jauchen das Opfer der Lieber · 
Dem. Berbindermit Demuth das frohe Beginnen⸗ 
——— —— ee 
Demuth. Fallt nieder zur Erden, det 
Tuttje- wills die Bricht de Dantceteit. 
Seit. Wie gluͤcklich, o von BD geliebte Grabe! 
Wie alaliqh binichdirbiäber verfloßent. 
- Bat haſt du nicht für Wunder: Heil genen? - 
Seit dem nunmehr in hundert Jahtrre· 
‚ Kein Unfall dir entruͤcktt, N 
Nas dich Vor tanfend Grädten (Amäcdt: 
Daß deiner Bürger wohlgeſetzte Scham '' 


Wen ihren Waffen Dienfienfen, 


: Wertbeil,.uub boch ven Einisleis geknlun :: ; - ">> 
2 Den fremden Beffelnumbgräprt, . cr, en 
Bon eignen Vätern aufgeführt, --, | „: | 


. . 


Sich felbisur been: Wache fiellen. 

 D uimuter gerug geprichue Sütgekffit . ©... 
ZDIe IR bein Seegens- Etand (p ſchön⸗ febauerbafitl . »... 
Wie hoch wirſt du von OHftgelichet,  .. 
Bon Gdit, der ſeibſ fur beine Wolfahet waqht/ 
Räksern 


Quf Anehrmältigten und imverbothuen len 


Zudem er dir dich felbſt zu 1 Pe 

Bon BDtt, der dir das Seide unseridan, -- 

Hab ncnen Babn, R — eg 
einer rey he ump it .. —2 “u 

Wer wird die Wohlthat zu begreifen tagen . 


Ent acttes Hamburg, fpridy mwas neh du bisngiäche 1 at 
Tutti. Dasiks m HErrn geſchehn, a. 
Und iRel. Wunder /Werck ver uuſern Magen. CPLCXVALL, 23.5 
“ Aria, - | U 
Zeit.  Safreplich is der HErr ber Zeiten, 
Der diel ſeltne Ttefflichkeiten, | 
u. &lädlfelger Ort, bir zugewande / “2 
Daß gülbne Jahre dich begfeiten, 
Da ſchon vorlängfi der gangen Erden 
Die Zeiten mehr als eifern werden, 


. Cpaftcinhig SOWRBEMder-Hand.: DaCapo, 


"7 Rinteache, 


71 
‘ 





Diet lodert kei — 
& tea 0 
Die Boßheit Erofitlos nieder, 


Die Band pfzat, daf Jamaner iachfen fl. 
Ninm, wyribe Stadt, die zehnmal iehuse gbt 
Von folcher iheuern Keuen Schluß 
Und deiner Sicherheii Tangmleigen Gag ng 
froder Chterbletungwahr. 
wa Dixf unzerbrochne Band, el 
Das dein Verſtand J —W 
She mache als ehene Mauern fhdert,. og 
Dich in Zananbrung ſetzet F TI 


fhreibe Br Rn. ‚ 2 
Dem ODE Des — hie — IRRE 


— 


Anis: nd. CN 
Ehnigkeit ih Sambuugk et... „no * 
don aeutzen Otaetbeiqae. 
or die Macht en aben 20,0. 2 
Bricht ber Zwietrach wſiee Tehen. 
Wenn ſie ans der it DR Hoͤle 291 
Ihr verdammtes Baug eibi. . BaCape, 


Danckbark ——A———— en? 
Hier IR was grgfieh zn eruggen: Zap Kan, 
Ein gar gu ungemeiner Lauff —* ——— 
Des Gluͤckes und der Zeit· ** 


Berbent dir it ie tintupfinbtächkeit : _ ar 
Der heutige Freutan Taz —— En 5 
Den nur bie Blindheit aicht ritanns, 
Die Faulheit eine Bürde nenmti. - 
um —— — 
fremder Meib ſchon ——— 

Du aber, bie du weißt, * 

Bas Freyheit und was Ordnung beißt ; 
. D5 Betrit · 


Betritt Der Dancbateit Beiichte Bafın,..: ⸗ 
And laß mit vollen Ehen 3° 0. .. 
Dein williget Beldautnif baren: ' 71°: .:. - 
Tutti. Der dest has groffe Dingunmirgespen! (Luc, 490 
ee ... BE 5 ES En 
. re, er, 
Dandbark Seeh,o HErtu ſind deine Zercer Zn 
e“ Wer ihr achtet EEE LESE 
Der hat eitel Zuhbaran. (PL.CKI,Y 
Hamburegẽ Frebheit, Glantz und Ru ‘ 
,  ‚Zundbleibt ein Cigenehum  :° - ° . 
"Deiner MWeißheit, Deiner @tände; 
“ Die fein Win, wie hoch er trachtet, . 
Mit Gedanden meſſen kan. 77 Cap 
Demuth. Wietheur, o GOtt!wie theur If deite Gt 7 
Bier find wir, Herr! und mas ik unſte Srapt? m 
Die fo viel angehäuffte Schulden et 
Ms Kieffelaufden Bapınbat.. . . 
Und dennoch Fanp atebreich duiden.. 
Daß wir ber Welt zum WunderKehn, / Fa 
Bum Wunder be ed 
Die noch nach danbeet Zabren nen, "= 
Du goͤnnen uns basalte Woplergehn, u 
In unvermeldte Bälle: -; :..2'7 
Wie theur, o GOtt· wie Shtur i deine Out⸗R 
Laß, Hoͤchſter ! dir ein —— 
Den beindh Evedica wicht'mipfantin,' ' 
Die bu sur Wach ued Chun RE 
nf Hamburgs Malrerh,‘ nn 
Als deiner Engel umente Bchonrgefepet, - 
und die du ſolcher Dähurhwertp aekhäh . 
Def aller Noth sum Trug Da Pa 
Wergnägung, Lieb und Muth Be 
In ihrer Zunft noch bic Etunbe damen; :*ı 
Es wohet gwor vor Freuden unfer Blut): 
Dec) fülägt ein ieder ‚bey *ber Zug 2 
Zuvor gebäckt an feine ruf, .. . 
Und ſpricht aus inhsrkenrBtmäthe, J 
Wielbenr/ d EOtt wie iheur iR deine Gate 
| (PEARL 8.) 


: Un. | Aria, 


ui 


— 


. 
n 





Be 59 


F Atia. 
Ddearch. Entwende nicht Meheiden Onheniäikten 
Wirff dieſes Loh nicht ungehoͤrt zuruͤcke, 
* nr 


Haze Eon alltsaltger Hlinise18:2önig ! 
biehunig ja u roserhlat Da Cap 


————— Pen Di ha 


—— ben er nusfebfigrnuacht, . oo. 
Aafi auf denn! laßt uns freuen a 
und feälich drianen ent (BL runn. | 
Bier ſimmet mit mit ein  . 
Choral, ' 
Tun, Her GOtt, dich ioben wir/ 
——— — rn J 
Dich a — 
Ehret dic Welt weit und breit... ’ BEE E j 
—— idr auf? Zungen/ in ’ 


Zabel » Sreu J 
Ge rap or ⏑ ⏑ ⏑ —— — 
Ein Drift ob. Gelan⸗ A a0 aaa PAR 


vobet den sem - u 
— —— 


Fecube. Denmenih fahr freundliß. 
Tu GSs iſt ar unſern en em 
Freude a —⏑—— 
Be den Hiteven „.. 

den Ferrenn 

—8 a: ! —8 —— X 
Wer wolte hier, als unempfindlich, (hu: 
Be er aan rm nenn 


ba, wahrend Hergantbrenut 
it Hand und Mund fregmätbig bar. ’ 
Laßt cuern Tube, Thon bikan den Hiumeischben. 
De HErr/ der euch die Wonne gonnt, 
Mißsönat euch nicht ber Wanne Zeichen. 
Aria. 
Schwinget, ihr Helden/ bie ſebaen mi Zreuben, 
Rährer bad munere Spiel A 


o 


in, 





84 II LI... 
.. Alles ben oben Erhalte zu Epren! 
:—  Kebliche'Fiöthen, - 
Kaffe euch hören! 


Scharffe Brompeten, 
Heiffet die Thöne die Soaen verfineiben, 
Sedet dem Schalledie Sternen im Be DaCape- 
Banddark. O Himmel! möchte dieß Ergoͤtzen — 
Auch feſten Juh bey Hamburgs Nachwelt fegeni ° om 
Seit, Ach! moͤchte dieſe Stadt. nach hundert Jahren E 
Ein gleiches Heyl als erblich niederfahren! . 
ſEintracht. Ach! dab Vertraulichkeit, Verguägung, * 
Bey reinem Gottesdienſt und unrerderouene 
In ihr recht erbgefeffen wäre 
Demuth.Wir wollen biefe Conft —* erbitten, 
—— Bester fe u 
und deſſen Ohr für trene 
Danckbark. Wir moßens froͤlich hoffen 
Freude. Wer weiffelt drau /· 





Arie: 3 FR s ‘ j . —V * 
Frende· Dancbark Werthes Hamburg/ maſerit J— 
„1. Du wir op Bleiben. 
SOHM Wähhter Deiner Bimen " 
COottt iſt ſelbſt bey bir darinnen 
Seiner Huͤlfe fruͤhes Licht : —* XxLVI, 5) | 
Wird aller Sorgen Nacht vertreiben. „ DaCape. 
Beute —— en | 


F 
bi 
* 


VBedede M — 
Belege Neid und Beind met tengen Zügen. 
Laß Eintracht, Muth und Kraft J 
Sich ſtets geſellen En u Pe 
Bu unferä theuren Coloreiien nn 
Und d ieſeredlen Hanptinann anſchafft: Zr u ET 
So wird der Ucfprung ibrer beutgen Won, > u 
Die gäldne —— 2 
Nahselipumdet Gabregit — =. ' 
Sir Bodelgleider Frenden Reben, Ä 
Und eher nicht aas Mond un Eeme 
Vergehen. 
Turtie Syech ermal groſſer Tehasap I 
Sprich hiersu bein in allmfchrigs Ja! | 
" Schluß 3 


ie SE US SE, 6 
Schluß s Choral. | | 
Der ewig reiche Ott mol uns. bey unferm Leben 
Ein inmer fröliche Herz und edlen Sfichen gebenze. 

q. XVI. Die Serenaren: oder Serenade find nichts 
anders als Tertezu Abend⸗ oder Tafel/Muliquen, Die 
aus Recitativ und Arien beftehen; und wenn ein Ballet 
md eine Entree.getanset wird, fü heiffet es ein Ballet; 
find Abtheilungen oder-Sceneh in derſelben, fo wird es 
auch eine Operette genennet; | ZZ 

Dee Raum vergoͤnnet und nicht ein Erempel beyzufuͤgen. 

Man kan aber Menantis allerneueſte Ark zur veinen und 
galanıen Poefic zu gelangen, wie auch eben deſſelben Thea- 
zsalifche Gedichte nachfchlagen ; allwo er gute Megeln fin- 
den wird. Einige gute Erempel wird man in Herrn 
Kinigs Gedichten x. antreffen. Ä 
$.XxVIL Ein Paftoral, oder eine Paſtorelle ift ein 
poetiſches und muſicaliſches Schau⸗Spiel, Das etwas 
groͤſſer iſt als eine Operette und Serenade, gleichwohl 
aber etwas kleiner als eine Opera. Ein Paftoral heiſ⸗ 
ſet es, wenn die Haupt⸗Perſon derſelben eine Manns⸗ 
Perſon; eine Paſtorelle aber, wenn dieſelbe ein Frauen⸗ 


iſt. 1 . 
Wir fügen abermals kein Exenwel bey. Inzwiſchen kan 
man oberwehnten Menaatis beyde benennte Tra&are nad 


ſchlagen. | | 
6, XIX. Eine Opera oder Sing⸗Spiel wird nicht 
maͤglich Das Meifter- Etücke der gangen Poeſie ger 
rennet. Es iftein Schau⸗Spiel, Das aus Arien und 
zecitativ beſtehet; und welches wir den Italjaͤnern ab⸗ 
gelernet haben. F 


Bir ſchreiben dieſe Einle itung vor junge Leiste und Anfaͤnger; 
dahero halten wir nicht vor nöthig und weitlaͤufftig bey 
dieſer Art von Gedichten aufzuhalten, svelche eine ſehr 
groſſe Stärde in der Dicht; erfordert. Man ſchla⸗ 
ge uͤbrigens die zwey genennte Iractate des an 





BI 
Rotthens dritten Theil feiner vollſtaͤndigen Poe 
allmo er von ee —— nach 
$. XX. Sch weiß nicht, ob ich hier der Quodlibet 
gedencken ſoil. So angenehm als fie bey verſchiede⸗ 
nen Leuten ſind, fo verhaßt find ſie bey andern, Sir 
befichen aus lauter gemiſchten Verſen, die bald Jam« 
biſch, bald Trochzifch, bald Dactyliſch. Die Materie 
iſt luſtig und beſtehet aus lauter Einfallenumd- Spruͤch⸗ 
Woͤrtern, Fabeln, Hiſtorien, locis communibus und 
dergleichen, welche aber nicht connectiren. Je un⸗ 
ordentlicher ſie ſind, je naͤher lommen fie Den Regeln eis 
nes rechten Quodlibets. | a 
Wer ein Erempeleined Quodlibets feßen will, ſchlage Menantis 
allerneueſte Art das 270. Bl. nach, da mird er zwey fin» 
den, die ich meines Erachtens vor Die beſten halte, die ich 
jemals geſehen. ee. | 
S. XX. Man hat feit einigen Fahren ein neues Ges 
nus aufgebracht, welches man ein Madrigalifches nen» 
nenmothte. Herr L. Brockes hat verfchiedne vortreff⸗ 
liche Gedichte in demſelben geſchrieben. Cs beftehet 
ſolches aus zerftreiiten Fuesen und langen Jambifchen 
Verſen, ohne eine genaue Abficht auf die. Ordnung 
der Keime zu haben: Und die Freyheit, der man ſich in. 
dieſem Genere bedienen Fan, giebt Dem Poeten Gele⸗ 
genheit manchen Gedancken wohl auszudruͤcken wel⸗ 
ches ein anders ſtrengers nicht vergoͤnnet haben wuͤrde. 
Sir die Borrede Hn. Weichmanns zudem 11. Theil der Poe⸗ 
e der Rieder Sachſen. u ' — 
F. XXI. Statt eines Exempels will id) ein Stuͤck 
aus gedachten Hrn. Brockes Gedichte, welches er auf 
Die Geburt des Ertz⸗ Hertzog Leopolds verfertiget und 
in Hn. Weichmanns Poeſie der Nieder⸗Sachſen auf 
dem vierdten Blat befindlich, herſetzen: | 
Mit ſchlaffem Hals und mit zerſtreutem Haar, 
Das aller Bier eutdldet ein Gpiel ber Winde mar, 


a (6 2 > 6 
Du geſchwolinen Angen-Ficdern, 
Barindertrübe Did: in bittern en ſchwamm,/ 
Och Dertſchland, ſo nunmehr von allen sräften fan 
"Bon Freund: und Senden ſich setslichern 
Der Kheinen Fluth/ das — 
Senchte ihre Beuſt und Hand 
Lad as den tlopffenden deee amten derlens/ döicn 
Brad, wie aus einem feuchten Brand 
Sie sgefperste Lufft mit Rauſhen Aſchet, 
. Ginchheiobes Gefeuffi, mit Schluchen untermifidet; 
Meranf ſie denn mit unterbrochnem Ach! 
und ſeiſter Stiunne Folgends ſprach: 
Berfindhter Geitz verdammter Neid! 
Da meines Earid Giegsreiche Tapfferkeil 
Den frechen Feind su Boden ſtuͤrtzet; 
Ok ihen, o unerhörte has! 
‚ Dusch mehr ald teufliſchen Werrath, | 
Gen Sieg geranbt, fein Ruhm verkärget, 
Ab mir zugleich cin Heplentziffen fenn! 
Sg ja es ledern int verschrnde Krieges, Zlanımen, 
Usb fchlagen über. mich fchon wiederum zuſammen, ' R 
& fhlinst aufs.neue mid) der Jammer⸗Wirbel ein 
Mars befilct überall mit nie erhoͤtter Wuth; 
Der Raub:begierge Schwarm der nörbrifchen Solbaten 
Briqt Durch und aͤberſchwemmit, wie eine wilde Fluth/ 
” Dh Schredtegiustie Land; die Sergene⸗ ſchwanzern 
Dertxitt ihr frecher Fuß; durch Schweilsennworbnes Guth 
tr piöglich weggerofft; daſ ſcharffe Echmerdt —*— 
Des Säuglinge sappelnd Hert zer fetet Bein und Fleiſch, 
—— Hirn und Marck. Dierenpı Flamme ſchlinget 
So Siaͤdt als Doͤrffer ein mit praſſelndena Geraͤuſchz 
Bu daß fie meine Procht ir Schutt und Granß vergräben 
‚ und diefes Unſterns.Quell iR eintzig nut 
Der Bunds⸗Genoſſen Neid/ —* falfher Schmut. 
Doch aber ſorg oͤch nicht, fo lange Earl noch lebet. 


6. XXIL In ſo weit die Schäfer» Gedichte ueiner 
—— * Vorſtellung nicht accommoditt, —* 
sur nach Art der Eclogen des Virgilii geſchrieben find, 
machen fie einneuesGenusans, Manführet in ſol⸗ 
chen geringe Perſonen auf, welche fich in einem niedri⸗ 

gen, 


6 u e 2 5 
gen, doc) aber reinen Stylo von allerhand Sachen bes 
fprechen, die aber niemals ‚uber den ordentlichen Bes 
griff, den ice Leute zu haben pflegen, ſich erſtrecken 
müffen. Doch iſt nieht noͤthig, daß man ſie allemal re⸗ 
dend einfuͤhret; man kan auch ihre Handlungen. und 
Reden nur erjehlen. 


Ich will Heren Rubeend: Carafter, welchen er der Ecloge gege⸗ 
ben, auca cisweyren Theile Der —— Maple: al 
33. hieher fegen: . ' 

Wie eine Schaͤferin, bie an ber Flora Ze’ 

Sich nicht in Seiden Fleidt, und keine groffe valen 

Noch ſchimmernde Rubin in ihre Zoͤpffe Aicht, 

So lang ein Bumen⸗Thal Ihe feine Kraͤntze leyhet; 

So ſchmcet die Ecloge ſich nett, doch ohne Pracht. 

Sie ſchamt fich, wenn ſie redt, und iñ doch Liebens⸗werih 


Latt fich vonder Natur ah reinen Einhalt führen, J 


e 


nd haft den ſchnoden Beif in einem —— 
Sie füpelt, fie Nartirt mit ihrer Zärtlichkeit, Zu 
Und ſchreckt das Dhrenicht mit Ungeheuern Worten. Zu 
Inzwiſchen wirft manchmahl ehr reimender Famaft 
Die Floͤt und Hauibois weg und ſoͤßt mit dunmen veompr 
Ber einem Schafer⸗Tantz ineine Nord⸗Trompete. 
Ban, ben er hat betäubt, verbirgt ſich in das Rohr, 
Die Naphen tauchen fich vor Schrecken unter Waſſer. 

Ein andrer gegent heils Führt eine niedre Sprache; 
Man dedet auf dem Dorff, wie ſeine Schäfer then, 
Und feine Poeñe, Die grob und unzeſchliffen, 
Kriecht auf der Erden bin, umbTpeifet ſich mit Loth. : 
Man daͤchte, dad Ronfard son Todten auferflauben, or 
Auf feinen haben Rode ein Gott kLied zu brummen / 
In welchem er um Hohn des Ohres und des Thons 
Den Damen Biervet, und Phollis Kathgen nenner- 1 “ 
Der Ping if, Hält fich Ketö gern auf bie Drittel, Baht, F 
Laͤßt ſie ſich von Virgilumd Theocrisen weiſen. 
Poeten laffet euch, was Bit Paar gefungen, _ 

änden gehn. 


" Die Sranft der Grarien niptans den 


Kein andre, weder fie; weiß euch zu unferrichten, 

Wie edue Nichrigfeit ein autor runter fieigt, 
Das Gender Pales ſingt, Pomonen nnd dad cd; 
Du Schäfer Werſtrritt ſchlicht die auf der Zidrhe hpielen, 
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Die iäiten Echertge lobt, ben men. Berlichtetreiben, Zu 

Mareiffend dar pur: Blut in eine Hlumverfelt, . - 

De Daphne zarten Leib in Lorbeer : Rinden fchleuft ; 

Und wie mit ſeliner Kunfidie Ecloge zumellen .. . 

Die Felder und den Wald fo ſchoͤn zu ſchmucken weil, 

Dak ſich derfeiben auch Fein Conful doͤrffte ſchaͤmen. 

Mit polen Nachdrack IA die Anmuth hier verbunden. | 

Uber dieſes erinnert Herr Rubeen in den beugefügten Anmer⸗ 
dungen, DaB man ſich wohl macht zu nebmen habe, damit 
der Caradter eined Schäfers. recht natürlich auggedrücket 
werde, die SchreibsArt nicht unböfflich und allzuniedrig 
fey und nicht allzu ſtarcke Metaphoren und Hyperbolen 


brauche. 

g§. XIII. Es fehler bey uns Deutſchen an Hirten⸗Ge⸗ 
dichten nicht; Doch ſind nicht alle nach den Regeln ge⸗ 
ſchrieben, daß man fie ſich zur Nach⸗Ahmung vorfesen 
koͤmte. Herr Brockes, Here Neukirch und Herr 
‚Feind, wie auch verſchiedne andre haben die beſten vers 
fertiget; ſonderlich iſt das Gedichte, ſo Herr König auf 
die Geburt des erſten Chur⸗Printzen oelhrichen ein 
Meiſter⸗Stück. Ich will don Herrn Neukirch eine 
gm Srempel berieben. welche im *. Theil 

OÖ 


der amswaldauiſchen und andrer deutſchen Ges 
dichte Bl. 207. anzutreffen. 2 | 


Schäfer; Gedancken bey einer gr feiner Ronig, Mai. 
In Preuſſen⸗ 
Dametas ſetzte ſich nd warff bie muͤden Glleßbeer 
und feinen Hirten Stock bey einer Buche aieder 
Und eudlich pußeran: Was meinſ du / Eotidenn 
Was mil dieß Wald⸗Geſchrey/ und dieſer helle Thon? ' 
TR etwan Solvins heut auf die Jagd geioge ꝛ DEE 
Der groffe Solbins, von deſſen Mamnıb Bogen 
Ein jeder Edda ee 
I Co ar. 

Soll es ad unb Wald = J 

Cind ſrduch aß ecima in dor user —WR "hie 


E____ 8 (or so 


——— ——— — 
Wir ſelber freuen uns. Warum ? darff man nicht fragenz 


a’ 


Wer und esgögen zoll, darff nur das Wild verjagen. 
i Dametas. 

r armer Corydon! du kennſt den Helden nicht. 

Das iſt das Grinäfd nur, mas Solbius verriht. 

Geh nur in jene. Stadt, da hört man andre Thaten, 


Europens Giucke baun, zu Deutf lands Zidiſarn ralben, 


Ob dennoch auch jugleich aufSchkferHärtenfehn, ’ - 


If mehr, als du gedenckſt. Wie leicht kan es geſchehn, 


Daß man das Wild verſcheucht? Allein ben Feind zetthellen, 
And bald von hie, bald da der Roth entgegen eilen, - 


2Sind Dinge, Die. man zwar von Helden hoffen muß; 
Def thus fie Feiner fo, als unfer Spiolus. 


nn Korydon. 


wWie noſet Sole Es iſt mis unverborgen; v. 


‚Mein treuer Dorplas erzehlt mir oe Morgen, 


Wwee man bey Hofe fügt. Ich hör esäfttern an, . J * 


Sunb dende/mennein Selb allein fo viel gether 


» 34 wird doch endlich nachder Treyß der Erben bielicht " 
Van forge farepgih Vieh! hilff meine Laͤmmer treiben .. - 
Du aber, mein Damıes, aimm deine geid⸗ Schalmey,⸗/ 
‚Und —— wie dy pflegR, itzt mejnen Liedern der. —8B 
Go 9— 


nie Alven · vor Anembnen bluhen; 


1 * unfer Held den Helben vuriujichen. - 


Die eih dracker mae / arober —— 
Sie fußenmit Gewalt, was ihm zu Zufl 


Und indie Armen läuft: Ihr * — Aid fi Ä 
nß.nennöthen. 


aoiocxiu· 


So weit der kleine Bär ——— weht, nen 22° 


So weit geht auch der Muhm „Aut Golvius erreicht. 
Biel heiſſen Könige, und ſind her Diener Schlauen/ 


Er führt den Ruder die bie fohfe Hafen, 
‚Mit groffer Sunkverbep: Ihr Hirten, haltet eln;.n ı... . 


Wer unfern Held befings, muß mehr alß irdiſch ſn 
eine F — BE 0 

Kenn meine Heerde fchläfft, und mir zur 

So hat ſchon Sylvius zu 

Die Zeit, in der ich —— —— 
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. Nah yasshet fü zu Bald: irten, Riedl Rlöghens.. : -.;/):: 
——— Kunſt —— 4 


as. 7 man 
Va uets: detide vachi ubk unsder Hunger And, — —8* 
—— ⏑——⏑⏑⏑⏑⏑⏑.————— 
Thing und: br hehe au obere , Mr 
«. Dei Sister ederwart der Büraeı Blursericgen "© ı 
Siesta Freiben Rchl: em haltet ein ! 
Fan una De befand a0 köhdem..... | 53 
25.h. he: PR Kr = 
ent —— TEE 
slangenicht doreſſen e EEE 
17777 | — Kubas epähaji" 91 J—— 
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Erhates ling — Shine > a 
55 —— ea fen gt 
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A TERN. 0 
Mi N hr Ben ei A 
n e even ehn Zeen. 
Nſolchen Gen zeimen I De ven | Bei 
finftelßi ER: — te ähenie, d . Kies ſe 
ßeind ſicbende me. Veh 
me bo ge S or Si h = 
ımenfich deep, tind ham dieder eilen, D eh 
alemal zwey Sig at — sie 
das Sonnet Rechtswegen eine defo 
KR nen —5 Sen 
: up 000 * 
piatio oder Hypöthe —— dein — * 
—— twerth⸗daß es ein * 
Sonim in 3 m 


® Se -NTREM5.. >) | 
bifchen zwoͤtff⸗ und’ drey ehen⸗ en Vei jrjes 
5; —* 1 than a H: ne 0 m langen und 

Teochäifchen Gr Beige maxden,. hy 








eichieönen ultören, antri 130103 
—* | Hirten Berfen. Denn 

un Di poßsipn. ohl ala. die wide Dieime: es 
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oder Slich- Steine 3 — 


er wage ſichnicht en 
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BAER Gola, En —* 
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5. XV. Die iii ber Kae 
einige Sk te Emmen — 
Opitz,T ar | 
Dreas und Chr Gi Bit Hg Ei — 
Urtheile der V ſondetlich 
ein ſehr gutes er ———*— 
zur Probe eines berfege 
niß verfertiget — Ba 
Stunden untey 
ans) nal XX 
Bi 


















Tandd, r gt 
FL — 2 
LET JE 
— * — 







REIN 
ni —— NIS ** —QB 
Ne 7. * minas — 
ee Ank abc ES ARE 
— — 5* 
—— * — = —5 — 


IRUKRNL. DieGatna iſtetu eG —— t 
En: Jahr arm * 
ab ichten, 








BR a — 
Dichten, negernifle Beefösehtziugient ift, | 
—— Fir u u Ian een, 16 fehl 
alsin Trochzifthen g en Tor | 
denmoch die — he am. —325 en i N 
Saryasfınd, Ihren betreffend; ſo werden in 
der Sarpzdie im gemeinen Eben im m Schtuangesgehende 
La tich gemacht; verſpoſtet und beſtraffet. 
Wer alſo Satyras ehreibeh win, dert: x) die Welt 
kemen, undeine griibliche Moral det — Reinen 
Kopff doll luſtiger Einfaͤlle Haben,damis er die Trucken⸗ 
ee angenehmer mache, urd die Leſer durch 
alerhand artige Erfindungen, GleichnifſenBeſchrei⸗ 
bungen, Pie e Sefhichte, Abbildungenptr Perſonen 
ud dergleichen an ſich Intfe;: 3) nicht eines, allzuhitzigen 
imcholerzfehen Tempetamentes ſeyn weiler ſpuſt all 
nbeffigfehreiben und die Laſter nicht ſuwehl Jadyeriiüg 
als abkheufich machen wuͤrde; 4) ktine Parſonaha und 
termiſchen weil er fü —— Banz 
5) Syruch⸗reich, Doch nicht hoch ſchreiben Eühnett, und 
ſonderlich in dem Lafter- * 840607 die Abſchuldernu⸗ 
gen nicht allzulebhafft verſertigen. . 

Ob die ya den Nahmen von Satura oder’ die Nnglicheen ‚m 
Wein⸗ Trauben gefüllten Schuͤſſel, —— — bb N 
Griechi — — zrugen / empfang 
it eben 


d ungewiß, als w n derſiche ei, — 
—— {n be der ——* als Ei en 3 


end Saryrushieffe ; eberabet von dent’ $a gr oder Wa 

Böttern benennet warden. Die Brage ol. ce 
welche man, die Moralitẽ Leder ſsatyriſchen. Sebi 

fend, aufsunverffen nie ‚Esgieberyemi mlich —* ad 
che behaupten wollen ; Es ſey nicht und niemand, 
inne mit gutem Gewiſſen Saryrifche Verſe fchreiben. Wie an 
wol einige andere, Ai Exempel der hochgelehrte Phila 
der vow der Linde/ das Gegentheil behauptet; und genenn⸗ 
fer hochberuͤhmter Mann jn der Vorvede zu ſeinen Satyxi· 
na onen ale er gefommelt Bat, Die, Beysarmeg 











zcchtfi Saryıra 
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‚Reäffte genung befige ; indem zu keinem Gedichte meh 

u 5*— ——— Vehutfainfet yepör 
als gu einer Sasyra. EEESEREE 7 


— Die haben ſwar Sätyren ge 
nung geſchrieben, die aber gleichwohl nicht alle He 


von — ichten aufgeſetzet; gleichwol aber 


r vi 
t, welches alles die Tugend und Eigenſchafften hat, 
Be Satyra haben fol. Joachim Racholbtacht Sa- 
eyren Drucken Taffen, Die aber guten Theile den Alten abs 
geſtohlen find, gleichwohl aber’ gelefen zu werden verdie> 
nen. Caſpar Abels Saryrifche Gedichte beftehen zum 
Theil aus Üiberfegungen, zum Theil aus eigenen Erfin⸗ 
Yungen; und find. gar artig, fonderlich iſt ſein gepfagter 
mann wohi gefchrieben. Des Heren-Bhilans 
ders von der Linde Saryren find allerdings Lefens⸗wuͤr⸗ 
Big, eben wie Diejenigen ſo Herr Corvinus if ſeinen Pro⸗ 
ben, und hernach in reiffen Fruͤchten der Poeſie mitge⸗ 
theilethat. . Menantes hat einige nicht unebne Satyren 
Öh feine Gedichte eingemiſchet. Feinde Satyra von der 
dſucht gehoͤret auch hieher, und vornemlich Herrn 
oͤnigs Einfaͤlle bevöm Schnepper⸗Schieſſen, da der Ans 
trag faſt allemal was beſonders in ſſich faflet, das vor⸗ 
xemlich zur Satyra gerechnet werden kan. Herr Neu⸗ 
kirch hateinigeSatyren aus dem koileau, Doc) aber nicht 
gang gluͤcklich uͤberſetzet. Joh. Chriſtian ee 
D ’ . N ⸗ 
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Gedichte beftehen guten Theils aus Saryren, die aber zus 
meilnfehehefftig find. “Des fcharffiinnigen Menippi 
Saryıe, ſo vor Herrn Phil. von det Linde Saryrifchener - 
dichten ftehet,umd deſſen Weiſſenfeßiſcher Bauer⸗Hund 
find ywey vottreffliche Gedichte von dieſer Art. Die Ges 
dichie desgantz unvergleichlichen Frey⸗ Herrn von Ca⸗ 
nit befleben groſſen Theils aus Satyriſchen Einfaͤllen. 
Schmilden Anfangern in der Poeſie zur Probe folgens 
de in einen Neben⸗ Stunden Bl. 52. befindliche Sta⸗ 
chelSchrifft herſetzen. u | 

Der Tod des ungerechten Geitzhalſes. 
Den Hapar, weicher fich zum reichen Mann gelogen, 


Und felten einen Spruch im Richter⸗Amt gethan/ 
Dentr alt nachdem Werth ber Gaben ahgewogen, 


Dis! der weiſe Mann braucht der Gelegenheit; 
Deilihn fein Efſen ſueckt it feinen Hauß:Genofen :  °' 
Shaer die halbe Koft, ein Arancken⸗Mahl, bereit. 

Eld fe iasgeſammt vor feinen Stubl beſcheiden, ur 
Iniche,mas Maͤßigkeit vor edlen Nutzen ſchafft, ur 
Ashulevensitberfing fein Magen müffe leiden, 
de geichwohl in Geheim ben falſchen Kläger ſtrafft. 
De ducchte, Deren Hertz ſich noch nicht los geriſſen 

Saben was Kagums heiht, die ſehnen ih nah Brod. 

Sr hunzer, der nichts will von leeren Regeln wiſſen, 

Bänft bald dem krancken Wirth Sefundbeit, bald den Tod. 

Die Sawachdeit mehret ſich; doch Harpar will nicht Rerbens 

Eheat der Gache nach, wie Mäglich dab es fen, 

Galsdie Wels-sergehn, und andre laſſen erben; 

Zum fachet er den Nath det Geinigen berbey: · 

Dtnellen feine Gluth mit Kraut und Efig brechen; 

Eſlan esaberab, weil er die Rofenfihent, - ' n 
Usb fragt nach iumınnb.[onf, ber dloß durch Geegen-Spreden, 


Ua Treu khafft, our Garda nicht befreit, u 
&4 | Der 
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Der rn geht nicht ans man nuß sum Artzte fihidien, 


a 






Der kommt. . Dex Rrande ſpricht Es ſehit mir an der Aub:. no 
Und wird mirener Fleiß indiefer Eur geläden, EEE 
Sag ich ns Danckbarkeit euch meine Dinfem. "| 7 


Ich kenne euern Streit, und weiß vielleicht von allen "" 


, Viehr Nachrieit, als idt ſelbſt und bildet eudy nut FR 
Daß wider euch gewiß das Urtheil werde fallen, 


So balb ein anderer als ich, wird Richter ſern. J J 
Der Artt, dem dieſes Wort durch Marck and ei baiidet, : ' 


Faͤllt aufden Krancken zu, beklammert Yulgund Hand, 


Und weil fein eignes Blut aus Furcht und Hoffnung ſpringel, 


\ a er aufs Papier mehr ald ihm ſelbſt bekannt! 


kranckt den Harpar noch, daß er nichts von Pro 
Des Apotheckers meiis doch detcet er Zeit bringt Math J 
Bin ich nur er geſund! Es kommen unterdeffen 
Die Mittel, weiche ihm das Gluͤck verſchrieben hat; 
Er aber darff aus Geit dieſelbe nicht genieſſen, 
Dem er den Staͤrck⸗ Tranckt ſchont, wene er am beiken babt, 
Sich felbR bie Pulver ſtiehlt, und Reckt fie unters Kiffen, 
Ja mit diebſcher Hand das Gold von Pillen ſchaut. 
daß ic webr und mehr Die Lebens⸗Kroͤfte 
dab man ſchon in der Stadt viel Freuben⸗Zeichen ht, 
Meil,der die Wadrſen drückt, und Boiltisen pflegt un. ſchiuden / 
Duo mie ein halbes Aaß den legten Odem sicht. 
Der Sohn, der. albereit im Geiſt Ducaten ehlet, 
Die Frau, die ihren Sinn auf junge Freder Echrt, 
Die trauern, daß ex ſich und fie fo lange quälet, 
Und fragen : Welchen er von Geiſilichen begehrt ? 
Er pricht: Dermeinen Sohn zur Tauffe hielt, Here Welten, 
Denn wie ihr wict, fo bliebder Pathen⸗Pfeunig aus 
Steht ihm dergleichen freu, ſo muß es mir quch gelten 5 
Drum deicht ich frey bey ibm, ich und mein gantes Hanf 
Der Schrift: Gelebrte konnt, mit faR beiräbten Bliden, 
und hofft im Teftament gu Rechen oben an; 
Er will Magd, Ftau und Kind mit ſeinem Trpanıden 
Non denen keiner mehr das Lachen bergen fan. 
Man fuͤhrt ihn Rille fort; er plant fich beo ben Brandın, 
Betrachtet die Geſahr, die mehr als allzu groß, " 
Und ſchuͤttet ihm den Sack voll heiliger Gehamden, 
Mit Ehränen unfermengt, in feinen warten Schoß. 
Er Hagtrdef ſo ein Mann fein theures Haupt foll ungen, 
Der fo diel Tugenben auf Erden erexeidt, n 
u 
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$.XX VIII. Nunmehro muß ich auch der Epigram- 
matum gedencken. Ein Epigramma ift ein’ Si He, 
telchesfi arfffinnig, doch aber Eurg ſeyn und fonberlicy 
einen neruöles Schluß haben muß. - 
Diejenigen, fo Epigrammatæ zu Wreiben gedencken, muſſen ih 
wohl in acht nehmen; Daß das Acumen ihres Sinn, Gedichs 
tes nicht aufein bloſſes Wort: Spiel heraus lauffe. Das 
Spielenmit Worten aber iſt * der Beſchreibung des 
Herrn Richard Steele, oder mer bet Autor des acht nnd 
viertzigſten Diſtourſes im J. Ch. des Socrate moderne, 
oder ſSectateurs fonft ſeyn mag, anders nichts, als eine 
Spitzfuͤndigkeit die ſich aufden Gebrauch zweyer WSts 
ser gruͤndet, welche dem Thon nach uͤberein koinmen, 
wegen der Bedeutung aber unterſchieden ſind. 3 E. 
Diefeg iſt ein bloſſes Wort⸗Spiel 


C. N. 

Kreit nit ben Küſſen nicht, ie Maͤgdgen, ein Gchötte ; 

Wer ſich aufs Aniſen legt, ber fäRs auch leicht aufs Bette. 
Denn dag Wort Küfen hat inder nenten Zeilen. einen gang 
andern Berftand der erfen. Denn nie es zuerſt 
ofcalari heiffet, fo —8 — hernach pulvinar. Man lefe 
Bircben an auch in den Dir. der Mahler den XI. Dife. des 
XI. Dife. des LI Cheils nach, wo man 
diefe Dterle weitläuftiger abgehandelt finden wird. Alle 
Wort⸗Spiele find etwas laͤppiſches welche den Beyfall vers 
ſtaͤndiger Leute niemals finden. Man kan dieſe eingebil⸗ 
deten Zierlichkeiten nicht beffer prüfen, ald wenn man fie 
inandre Spradien ü berfeget. Dann lernet man bag lees 
ze Geſchwaͤtze am allererften erkennen. Martialis Epigram- 
mata find voll von dergleichen Dingen ; auch fehlet es dem 
Ovreno anfaldem SlittersSolde auch nic  %a Ovidius 
felbften, der bach gu den Zeiten des unver ichen Virgi- 
Jii, da der gute Befchmack herrſchte, lebte, ift mit foldhen 
Kinders Spielen angeſteckt. Die Epigrammata müffen 
auch nicht —5 — ſind ſie dieſes edlenNamens 

nicht werth; indem es die Kuͤrtze nicht allein ausmachet. 
§. XIX. Der Baron von Logau hat unter demver⸗ 


deckten m Nahmen Golau einen en ſtarcken Band von lem 
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lich guten Epigrammatibus gefchrieben; Boch find nicht 
wenig Wort⸗Spiele darumter. Opitzens Epigram- 
mata find gute Muſter. Auch fehletes den Grabſchriff⸗ 
ten des Hoffmnannswaldau am Teyer nicht: weichen 
man anf) in Eohenfteins und der Gryphier Stun-er 
dichten antrifft, obgleidiym Den erftern zumeilen Wort⸗ 
Cpielemitunter Tauffen. In Derin Bhilanders von 
der linde, Corvini Gedichten, und den übrigen ne 
Poeten trifft man viel gute Sinn⸗Gedichte an. Do 
ſind voruchmlich zwey Dichter von gutem Geſchmack 
zu mercken, welche ſonderlich vortreffliche KEpigram- 
mata zu ſchreiben gefehicftfind. Der erſte iſt derꝰ Herr 
ah. decret. Koönig in Dreßden, deſſen Einfaͤlle beym 
ScueppersSchiefien den Nahmen guter Sinn⸗Ge⸗ 
dichte alerdings verdienen; welches Lob des Koͤnigl. 
Daͤnſchen Legationg-Secretarii Warnecks ohne Aus, 
drickmg ſeines Nahmens in Hamburg herausgegebene 
berſrifften ebenfalls wuͤrdig ſind, obgleich nicht ges 
laugnet werden Ban, daß dieſe letztern wegen Abkuͤr⸗ 
kung dee Woͤrter und anderer Fehler wider die Re⸗ 
gn dee seinen Poeſie ziemſlich hart klingen. M. Mei⸗ 
ſe in feipjig bat erftlih eine artige Hiſputation von 
Durſchen Epigrammaribus gehalten die er hernach 
kıfb als einen Tractat in gvo drutfen laſſen. Ich 
nm Anfängern einige gute Exempel zur Drobahers 

Aus dem lEnglifchen- .BSechmam 
DAN, gleichwie du, nud waͤre dieß bein Flieſſen, 


Diſes ig ein Lob⸗ Gedichte de —— —— 
—* — ent —— igenſchafftemel⸗ 


Auf 
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do fabe jdn A dick I Bun traurigen, on 
J um Ita: ad — oe tan! Pinfel —A 


Geitʒhals. 
E ” —* — em 
a d gro Riaber bat 
Darauf ſprach einer feiner Erben: - | on 
Der Narr lebt art, um reich iu Rötßen. . | 
nuter even Brockes Kupffer / Bild ſo hor ſeiner user eBung 
\ 2 des Variniſchen Kinder, Mords Ad | 


Kl 
Ref ta hellen nicht, un —— —2 
... St be — in bifen Bude 


Welfchen. EGStoll. 
Du * ſchoͤne Magdafigt . .. 
Wird deine Blut auch lange brenden 
AUG Chag!wie anidh datertenaen + 
Die Tedes⸗Stund iRungewi 27* 
. X... . Auf einen unſchulbigen Artzküt.. 
Was iſt es fuͤr ein Glaß, darein Pillanden ſieht ? a Vans | 
. Esißeintheurer Soft, daraus et Silber zieht. . . 
Woa it es fürein Bricß, benfeinegcherheltt | 
XRX. Jap oden “A 
5 ar n 
pergefien. - Sie: haben von dem alten Griechſſehe 
Poeten, dem Pindaro, den Nahen, als der fie ne 
erfunden., oder aber doch weni fteng am meiften y 
brauthen gewohnet geweſen. Eine Pindariſche | 
fisen ng eher aus eb — 
aͤtzen beſtehet. n erſten Abſatz mag ich machen wie 
ich will; und dieſer wird der Satz genenner. - Der an⸗ 
dere Abſatz muß ſich in den Verſen gantz geyau nach 
dem erſten richten; und der wird der Gegen⸗Satʒ ges 
nennet. r dritte Abſatz mag wieder ausſehen wie 
—5— nur nicht wie der erſte; und dieſen nennet-man 
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mal, deep und mehriiräh fortegen; — 
fie die Gefkalt und Art der enfternbebakten. : * 

indariſchen Oden waben bet ben alten be Boden 
* gemmeiner als bey den —* Ich an. kaum, 
Beinen ih bey Hofe ſehr recommendiren würde, went 
zum mit einer — Findet Ode —— kommen 


. Man trifft I: Opibens we Bien Slemmings, 
Mothoffs und — i Gedichten ſoſche Deuts 
fr a giehifchem 5 sr un Ce te Pins 
K — Oi gern ma — be⸗ 
annte Aa er. erium 
=} —* p⸗ —— zum ‚Diet 
dinen. 
Da si, 37, 
— rer 
Ka: iſt doe Meſte⸗ ol 
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Th ken anens: ° . .\ 
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33 at de And —* Da — 
Doc, ob ich itren 


Waferb ich Pindar um 
a an Mi. 






Vach⸗ 


' 
. 
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u tan —————— ia 
est  , Getomunt.igr lichen Ei. Tin. 
—* —— Fur = au —2 
vo‘ — hl ahd 
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Win — ya, 3 

Setellt euch fein seitlich ein, _ . J 
or — PERF 
.. —— VJ . nn 
Das Waller iR 
.S XXXIL. an —5 — — Ge | 
—— . DR denjenigen, die a | 
n, will ® Be Tan zu Ende, & 
J agen: will ich ſieb a 
Sin Rondeau iſt ein, Gedichte , neihe us 


ei Zeilen, die lauter ——— ſind, beſte⸗ 
het, und in welchem das erfie Hemiftichinmaeinen gan⸗ 
en Senfum ausmachet, das nach dem cyan Verſe, 

ohne ſich zu reimen, wie Ag HE  dufdie —5 e Keim 
— wich... Wa ſten die Reim —5* Ge⸗ 
dichtes anbetrifft "fo reimen der —— weyte, 
fuͤnffte, ſochſte ſiebende, negndte — — 

de, und, denn Der dritte, ach Hu — — und 
3woͤlffte Ska [716] HE Des A 
lich, der andere maͤnnlich gereimt. 
empel zur Probe aus a, 


reinen Deut] chen Pet — ale 
abe - I er 
Hi han tege ndeg Hl 
am & 
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Bergndaung macht, Dad Pchein bistres Leid... 
9a Suder fehrt, und Sinn und Belßerfreus .n . 
So wird fein Fall den tapffern Muth je Wiegen. ie ' 
‚ .„Werfich vergndgg, bemmmuß fh ales figen,/ ⸗/⸗,/ 
Ehaten Saah, ne er 4. sehen, ne 


b 9 
‚ Dan pfleget auch Bie-Rondiaor ak ne a € a.madyen ; 
doch dieſe follen nach dem SA der giebhüber folcper 
Sachen nach der —* Mamnier t 


gemacht feyn·⸗ 
$. AXKMI. Pas —— bau Aeho ſey, iſt edweden 
bekannt. In ber Pal pfleget man audy Echo zu mas 
ch, welches eine Wiederholumg einiger Sylben ift, 
die einen gang ‚andern Verſtand machen; ale in der 
Comexion 'in dem Texte felber.. Wenn aber das 
Echoreine ſeyn ſoll, fo muffen eben die Worte oder Syl⸗ 
ih 1 mieber alt, werden, die in dem Haupt Verſe ſte⸗ 
und iſt es nicht erlgubet gantze Woͤrter Sylben 
 Buchftaben eimzufliceen.”- “Denn wie bas Eche 
reinetft, wenn ich J. E. den Verb mit Bringen, oder 
gleicht, oder lieben —5 — und Das Echo ringen, 
Ist, üben toi ederſchallet alſo iſt es gantz unnatürs 
Ih, wenn Philigp von Zeſen feine Thalmunde (fo 
nernet er dem. Lhieherfchall. na iner. gewoͤhnlichen 
deutſch⸗ verderberifchen — etin macht, und 
ale reimenläffet:e © -‘ 


lieba du mich, nein 
auf lichen — 2m. 


S.XXXIV. Anagramma iſt ein Dichſtaben⸗ Wech⸗ 
— ich u een Fr gg 
in Buchftaben aus welchen'-fie beſtehen, andere 
— Die een einen vol vonuommenen ht 

in, heraus bringe Z. u. 1° nm 

VVILHELMINA AMALIA.: ‚pet —** 
n NULLA MAZA ABVI, 


Yan hat aber nicht Die Frepbeit ri wegnu⸗ 
vder zu verändern, ec, wie jener, ‚ bera aus 
erin- 


*— eS ¶ 
Seringius ein Anäj ‚a machen wollte und Serius 
Hera braghte, mu and dem: Beyſatze: 


Omisfiqsanrmmeribwsliteris. . 
§. XXxXV. Seiten Reime find eine ſolche — 
Ben da ſich der Anfang und Das Ende des 
zufanımen reimen ‚dag Mittel Des eirien Ders e 
"mit dem andern Mittel Bi , e. 
EEE nn 
r⸗Rei 
ARE efeben ‚eefünden, und B. beim Te, äne 
ft in ilt eines Allars und noch eig 
Bear 
let ſit 
igur nd machet hernach Verſe drein 


ee die ich — nn 
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$. XXXVljl. Chronoftichon iſt ein Gedichte‘, -tır 
weichem die in jedweder Zeile befindliche ——— 
ben entweder die Jahr⸗Zahl anzeigen; oder doch jum 
wenigſten eine andere Zahl andzuten. Z. E. 
Orivs DV, ergo TrIVMphVa 0 - - 
Welche Worte te bas Jahr 1627. ausdrücken, in wel⸗ 
dem fie der. Koͤnig Gruftayııs Aadolphus prägen laſſen. 
„a TIL. Banane an Dia, 
en: en. e 
Khreiben jemand eine; gewiſſe Amahl Reimen auf ein: 
Blatt, Zenäreifther Diefe find, bee iſt es. Sol⸗ 
che muß mi ein in der P eErfahener mit er 
asfülen, alfo, daß «in: —* Vernſtand her 
konnnt. x E. ————————— 





De ve did Seen an 

jr fo wären ak die "Getiera Farm 
* * einer ‚niederen Sorte abdehanhelt. beute⸗ 
die von gutem Geſchmack Viynghn uns der⸗ 
dien Dinge zu machen. Herr Aubeen, dert: 
Kon oft aedacht teorhen, ‚giebt fie Huren Theile vor 
deichtliche Wort⸗Spiele du, ah dech —5 
fa davor , daß fie nicht En Der 90 — *2— 





— ( 

zudem E ſaget: Das Arinagramma . 
wi A one ann bonn Wori⸗Spielen, Die duechaus 
ächihalifch. ſey⸗ und an dein nidhtsweniger, als die 
Vernunfft ai Das: Rongleati. fen..nichte ver⸗ 
— — 


un be, ) 
TebhaffteExpesffioit von einem gefunden. Eisfalz.es has 
banne em m. ‚ofen x. vonndthen, eine Fahr: — zu 

A." DIE Bonrs.tittiez waͤren Hen 
Vernunfft; ſtv lieſſen uns. nicht gedencken, was vr 
wraten „fordenixoas fie ung gedearken lieſſen. Das 
Echo fey ein wunderbarer Redner; man müffe Die 
Fragen , die man dt daffelbe thun wolle, alfo einrich» 
ten, daß alleyeit, das Jette Wort deffelben fid) wieder 
fihicee, die Antwgrt zugeben. Siehe den Xi Difcours 
im 1. Theile der Dilodurfe derer Mahler. Die fünff 
und viergigfte und ‚else folgende Difcourfe des Eng» 
liſchen ʒpectate rð oder Socrate moderne weiſet ung 
gleiche dl Er füget, wenn man Bilder⸗Rei⸗ 
men mache, fo gehe man mit den Worten nicht anders 
um als Procruftß, Der die Leute, fo er gefangen bes 


kam, in ” Bettel 7— und wenn fü —5— 

waren; | hate, ſelhen 
ichet hpfang wᷣgren Ar 
di ti Di her ca ſpottet 
aber Bon rammate.jügef er, 
En 38 darge in sei, und das 
ehlet don m 


& seroandeln., ‚Er er; 

nm Tdeimang, der durch ein —S das. Her 

einer, D ang genen holen fi wide Mast Doc 

, aehrifien. a er ñun aus Marie nichts heraus drin⸗ 
gen 
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zenkinnen, habe er das Engliſche Diminutivum von 
Marie, nemiich Moll an die Stelle des erſten geſetzt. 
Diefes habe er num feiner Gebietherin praTentiret, wel⸗ 
de ober darüber fehr erzuͤrnt gervefen ;:daß er fie wie, 
Kinder und gemeine Leute eractiret, als welche allein: 
in Diminativo angeredet zu. werden pflegen, fo, daß 
@gang nd gar deßwegen aus ihrer Gnade gefallen, 
zumahl, da ſie noch uber dieſes nicht Boun, fordern Bo-' 
hun geheiffen, und- alſo uͤber dieſes Ihe Nahme vers 
flumpet worden. Darhber:'fey-der Liebhaber fü er⸗ 
fürodeni, daßer feinen ohne dem durch Diefe Arbeit ſehr 
geſhwoͤchten Verſtand goaͤntzlich verlohren.. Er redet 
hierauf von den Acroſtichis und ſaget, man koͤnne 
nicht eigentlich ſagen, ob der Erfinder dieſer Narren 
Poſſen ein gebfferer Thor. geweſen, als derjenige, der 
de Anagsammata erdacht. Ferner hattet er der ars 

beitfamen Deutſchen, die ſtch ſo viel Muͤhe geben koͤn⸗ 
nen, geſchickte Woͤrter aitfzuſuchen, wenn ⸗ſie Chro- 
noſtcha machen wollten; und ſaget endlich: Wenn 
einem dergleichen zu Haͤrden komme, ſolle man nichts 
m ‚ fondern nur bloß Die Jahr⸗Zahl darmnen 


(hen, 
ſolhe am meiften in die Hoͤh zu bringen gefticht , neunet; 
h a —5 Kem a ie | — Zur 
er Wiſſenſchafften bey dieſer Nariorf; 
El erfor Unb ſo ge⸗ 





Bagareilen beſiehen. Anfänger thun ſehr wohl wenn 
ſedieſer groſſen Geſſter Kath folgen, und die Zeit, ſo 
ſe mit dergleichen Dingen berderbenkönnen,, auf was 
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S.XLI. Zum Befchluß dieſes Eapitels roill ich nur 
meet erinnern, daß ich nicht vor nöthigachte, mich 
weitläufftig mit. Anzeigung der Generum Carminum 
aufzuhalten, deren man, ſich bey Verfertigung eines 
deichen Sediches, Hochjeit-Carminis und dergleichen. 

Denn gleiche es mit Diefen Legtern nach. 
dem nr Uribeilehes Seren Yen jamin Neukirchs ohnedem 
noch lange nicht ausgerichtet iſt, und mehr zur Poeſie 
gehöret, als eine Leichens Klage oder.einen Hochzeit⸗ 
Gefang nach der gemeinen Art machen za koͤnnen; fo 
iſt ja nichts leichters, als beyguten Dichtern Epempel 
von dergleichen Art Poefien abzufehen, ven welcher 
man etwas aufzufegen gedencket. 


Das fuͤnffte Capitel, 
Welches einige Anmerckungen in ſich faſſet, 


die einem An änger,in gebundener und unge⸗ 
er zu ſchreiben, zu beobach⸗ 
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wi — t: Er muß der Sprache 

nach allen Ihren, de Dec Some en fattfam Fundig zu were 
Den fuchen ; und über Diefes auch b emuͤhet feyn, fich ſelbſt 
und die Welt fowohl aus 3 Büchern, als aus der Erfah⸗ 
rung kennen zu lernen. te Kati * F 
Tem ente eines Poe ic, f 
—3 zu feinen a ed Bock "Dat Lie Bent Sen er 
. u. Der Syrache wird er auf zweyerley Weiſe 
mächtig: Erſtlich durch Leſen; und hernach much durch 
die eione Ubung im Schreiben, su 
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1. Ein junger Menſch, der ſich in der deutſchen 
Srache ſeſte ſetzen will, muß gute deutſche Bus 
cher leſen. Darunter find des Herrn von Beſſers 
Shqhriften ohnſtreitig oben anzuſetzen. Dieſer groſſe 
umd 5 Mann wird unſern Nachkommen 
einftens, fo zu ſagen, cin Autor Claſſicus ſeyn. Hier⸗ 
nicht ſind die in den gefammleten Reden groſſer Her⸗ 
tenund vornehm Miniſter befindliche Reden des 
FreHerrn von Fuchs, Herrn D. Baudiß, und eini⸗ 
se andern Meiſter⸗Stuͤcke. Eine groſſe Anzahl von 
den Theilen der Europaͤiſchen Sana gehoret hicher; 
wie denn nicht weniger Die Deutichen Adta Eruditorum 
ihr befonders Lob verdienen und fehr wohl gefchrieben 
find. Der ſcharffſinnige Parrior in Hamburg ift felbft 
vndem Herrn von Beſſer als einen der, groͤßten Ver⸗ 
fündigen der deutſchen Sprache nachdruͤcklich gelobet 
worden. Unter denen, die in gebundener Rede geſchrie⸗ 
ben, ſtehet nach erſt geruhmten Herrn von Beffer, der 
von Canitʒ, und der unvergleichlicdhe Dpis 
men. Die Gedichte derer zweyen Beypbierhaben 
richt fo viel Schwulſt und unnatuͤrliches Weſen als 
wtemeilen in Lobenfteins und Aoffmannswaldaus 
Srifften vorfommen, und find dahero eher zu leſen als 
leztern; ob man gleich destvegen und hiedurd) Diefe 
geſe Männer ihres gehörigen Ruhms, den fie durch 
augen DBerdienfte gegen die deutſche Sprache und 
Dodue erworben, keinesweges berauben teil. De 

Herren Dhilanders vonder Linde, Richeys, Weich⸗ 
mans, Amtbors, Wentzels, Corvini, Büntbers 
md anderer Schriften mehr, find der Jugend allers 
Vags anzupreifen ;, fonderlich werden die Gedichte des 
it Herrn Brockes und Koͤnigs allen Liebhabern der 
Sprache zur Erbauung dienen, als die durch 
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die ba uffige Befchreibungen, fo in denfelben vorkom⸗ 
men, ihre Staͤrcke, fo fie in derfelben befigen, mehr ale 
zu Deutlich gezeiget. Zr 
S. IV. Allein, ein junger Menſch, der diefe Schriff⸗ 
ten mit Nutzen brauchen till, muß nicht nad) gemeiner 
Art Iefen, und nicht, wie Herr Aubeen faget, wie ein 
Reiſender ſeyn, der die Gegenden, durch welche er kommt, 
nur mit einem fluͤchtigen Gemuͤthe angaffet, und ſich 
nicht ſaͤumet, die Sachen, die ihmaufjtoflen, ſorgfaͤltig 
jubeflhauen. Er muß einumgelehrter Schreiber wer⸗ 
den. Ein Schreiber nun muß die Natur der Sachen, 
Die er befchreiben will, Fennen, und in feinem Kopffe, ehe 
er noch die Feder anfebet, Die Ideen, Die fie ihm erwecken, 
in eine Drdnung zuſammen richten, er muß bey fihbes 
ſchlieſſen abmeſſen und — er ſagen will. Er 
muß ferner durch den Gebrauch auserleſener Worte 
eben diejenige Begriffe ausdrucken, die er felbft vonder 
Sache gefaſſet hat, alfo daß er Feine Idee verfliegen 
Kaffe, die er nicht durch ein Wort bezeichne, und Fein 
‚Wort brauche, davon er die dee nicht im Kopffe bat. 
Diefes ift die Pflicht einesrechtfchaffnen Schreibers. 
Wenn nut ein rechtſchaffner Lefer ein folcher umgekehr⸗ 
‚tee Schreiber feyn fol, fo ift feine Schuldigteit, daß er 
Die Rede feines Autoris fo forgfältig betrachte, damit er 
Fein Wort verfliegen laſſe, von deffen "Bedeutung er 
nicht eine Idee mache und behalte, umd daß er, wenn er 
Die Fdee eines sanken Periodi zuſammen, und in eine 
Drdnung gefüger hat, diefelben mitden Sachen, von 
denen ſie kommen felbft vergleicye und ermeffe, wie nabe 
fie mit einander üibereintreffen, oder tie weit fie von eins 
ander entfernetfind. Ein Lefer verhält ſich gegeneinen 
Autor, tie der, fo ein Gemaͤhlde beurtheilet, gegen einen 
‚Mahler: Denndermuß fich gleicher Maſſen erlich 
Zu . on 





bon einem ieden Lincament des Gemaͤhldes eine dgen? 
Idee machen, zum andern dieſe Idee gegen das Original 
halten, und ausmeſſen. 

Eiche die Difcourfe ver Mabler Th, VI. Bl. 111. eds 
weder erkennet bier leicht, daß ich voraus fee, ein 
ber der und Poeſie muͤſſe einen guten Vorſchm 
den ner geſuden Lagis haben, oberer muͤſſe die Kun 
ordentlich zu dencken ‚einiger Maſſen verſtehen. Inzw 
ſchen iſt auch > seriß, daß diejenigen jungen Eeute Dee 
auf diefe Art zu fi) angewoͤhnen, durch das Leſen 

—— — —— — in der —*— wohl gu dencken 

Befelben manchen bereichen orthet, ro ähm Den 
ma r ,’ 

den, ie ac im Ausdruck der Gedancken, ablesen 


$.V. V. Uber diefes muß ein Anfaͤnger im Schretben 
auch ſolche Schrifften leſen, welche feinen G 
nachdem Geſchmack ſcharffſinniger und politer Leute 
einrichten ernen. Ein jünger Menſch, hat anfaͤnglich 
ſhongenung, wenn er die Regeln, fo indem Socrate mo- 
dene, der vpectateur. inden Difcourfen der Mahler 
ade Hamburgiſchen Patrioten vorkommen, ans 


Dun hat vor diejenigen, (m peu Soc ei 
weder in ber Englifche fen, noch noch Bean hen Sprache les 
ken fünnen eine Deutfihe Uberfeßung * erſten JIl. Tom. 
Beide, wie man faget, —** werden wird;verfertiget; 

Io lange genung feyn fan, bis fie Gelegenheit bekom⸗ 

F 78 mh oben genennten ar zu * nr 

. Es muß fich über ein junger Menſch and) ſe 
m Scheriben Üben. Ben d iefer Übung im Schrei⸗ 
ben hat er folgende Regeln zu mercken, welche uns der 
iot im 55. Stuͤcke mitgetheilet hat. 

Ü) Rehast einen einpeinen Bay vor euch, und richtet beſtandig * 
dernmerc darauf, Damit der Leſer allezeit einen fo viel deutlichern 
derniff daron habe, le weiter er euch folget- Was er zerſthon ferne 
ſehe ſheinet ihm cine a. ſeyn; hernach ſindet edel 
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nn Lakemanıa Erpchei hinein, unb Die 


— 
ben ſind reif, 
9) Breite, als ab hejchet Ding vor euch fühet, baven ihr handeln 
. wollet. Die @leichnip.tReben, fe ſo un⸗ eine Cache ind Geñchte drin⸗ | 
gem, And die allerlebhaffteſten und radlächten. - 
'» Zeiget in euern Schriften, daß ibe HoRih, ebeimärbie und web anf; | 
gebracht feyb. achtigen Siguven 


WBebienet euch keiner niedertr 





aber nach, wenn endend tige bee un um | 


ann erlaubtift, eine Prel biefe viere 
— — 


vBBabet euch ja nicht ein, daß etwas ſchoͤn fen, was ie 
- mb unaffektiret if. 

Ich will bie fuͤnffte Regel, welche Die Shhreib⸗Art 
ee angehet und faft mit der zweyten einerien 

ficht hat, mit Erlaubniß des Patrioten hinuthun, ! 
‚Sie beiffet: 

Schreibet natürlid;ober brauchet ſolche Unsbröduugen, bie ber Ratur 

der Gache gemäß find, meldjeibe.su befpreiben, aber von weicher 

ihr ımichreiben gefonnen (end... 

6. VII Ich will dieſe Regeln in etwas zu erläutern 
ſuchen. Die erfte tadelt meines Erachtens Diejenigen, 
weiche zu fehreiben anfangen, ohne daß fie darauf ges 
Dacht, was fie ſchreiben, in was dor Ordnung fie ſchrei⸗ 
ben, und wie fie das, was fie gedacht, der Natur gemäß 
usbeisfen tolen. Das Gleichniß, mit der Wolcke, 

dein "Berge, dem Wein⸗Garten und der reiffen Traus 
ben ift vorteefflich, und faget, Daß. man dem £efer eine 
Sache, davon ·man ihn unterrichten will, ordentlich und 
nach und nach deutlicher zu machen juchen muͤſſe. 

6. VI. Die zweyte Regel befiebie, daß man fich 
iedes Ding, davon man handeln will, alfo vor Augen 
felen ſoll, als ob man es vor ſich ſahe. Diefe —— 
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Vorſtellung wird euch in den Enthufialmum feen, 
welcher nichts als die hefftige Pafion bedeutet, mit wel⸗ 
cher ein Poet oder auch ein Redner und Schreiber vor 
die Maierie feines Subjects eingenommen ift;_oder es 
iſt Die gufe Imagination, Durch welche man fich felbft ers 
muntert, ımd.eine Sache vorftellet, oder einen Affect 
annimmt, weldyenman will. Wenn man alfo erhiget 
ift, fo wachſen, fo zu fagen, die Worte auf der Zunge 
undin der Teder. Man befchreibet nichts als mas 
man fiehet, man redet nichts als mas man empfindet, 
und man wird von der Paflion fürtgetrieben, nicht atis 
ders als ein Raſender, der auffer ſich felbftift, und fols 

gen muß wohin ihn feine Raſerey führet. 

©ithe Diſcour ſe der Wahl. Th. I. Dife.19. Ein Redrer hat 

ke Maren Diekrbunf ke aufinbeingen 
thig als «in Poet ‚und das Goͤttliche das in der Poeſie gefuns 
den wird, trifft man auch in guten Reden an. LAlſo kan diefe 
Sinmerdiung ſo mobl einem in der Dicht⸗Kunſt, 
als auch einem Lehrling in der Oratorie brauchbar ſeyn. 
R. Bey der dritten Regel iſt anzumercken, daß 
unter niedertraͤchtigen Figuren und andern Pedanti⸗ 
ſchen Zierrathen nichts anders verſtanden werde, als 
die Wort⸗Spiele, laͤppiſchen Figurz dictionis und Ders 
gleichen, vor welchen fich junge Leute am meiften zu huͤ⸗ 
ten haben, indem fie ſich gemeiniglid, darein zu verlie⸗ 
ben pflegen, da fie noch nicht Kraffte.genughaben an 
reelleen Dingen ſich zu vergnuͤgen. 
$.x. Es ift aber and) nothwendig, Daß derjenige, 
ſoſich im Schreiben üben will, die Caracteres dicendi, 
oder Die verfchiedne Schreib Arten mercke. 

Der Stylus, oder die Schreib⸗Art wird fo verſchiedentlich ein 
—— 
zen, a weil ſolch owohl 
die Leheen ber, Dicht⸗Kunſt/ als vickmehe zu den Regeln 
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u de Rede⸗Kunſt gehoͤret. Doch wollen wir einige anmers 
ehe Ä kim 
u 5 X1. Der hohe Stylus iff von Beinem Redner noch 
recht befchrieben worden, undes iſt wohl ehe des Longini 
"Buch, ſo er de Sublimi gefprieben, vor einen durchgaͤn⸗ 
gigen Gallimathias ausgegeben worden. Inzwiſchen 
iſt doch fo viel zu merken, daß man ſich ausgefuchter 
Woͤrter, ſcharffſinniger Gedancken, folcher Gleichniſſe, 
welche von was edlem genommen, und eines pompeu⸗ 
ſern Numeri bedienet, wenn man ſich bey einer Sache 
eines hohen Styli bedienen will. | 
. Yıfänger im Schreiben haben fich ſehr wohl in acht zu neh⸗ 
" Pe Daß fie, wenn fie fich in diefer Are zu fchreiben üben 
mollen. nicht mit einem falfchen Sublimi verwirren, und 
:weitgeluchte mit vielenAllufionen auf unbefannte Geſchich⸗ 
x. und Sachen auggefpichte Redens Arten vor mag Hohes 
halten. Gie fallen dadurch in die veraͤchtliche Zunfft des 
rer Auslachens/wuͤrdigen Pheebus- und Gallimarbias-Mas 
cher. Ein Phabus aber iſt nichts andere als ein Fehler in 
dersSchreib⸗Art / welcher durchaus in laut⸗klingenden, weit⸗ 
gefpannten,aber armen Ausdruͤckungen beſtehet. Er Heiflet 
deßwegen ein Pbabus, weil man meiſtentheils Die Sonne 
in dergleichen hohen Expresfionen mißbrauchet findet. Ein 
Gallimathias tft ein Sehler in der Schreib⸗Art, weicher aus 
leeren verwirrten nichts Heiffenden Expresfionen beſtehet. 
Herr Rubeen giebet folgendes Gedichte des Koheniteins 
poreinen Phobua aus:: 
Wann fa viel Zucker waͤr als Schnee; 
Und fo viel Bienen als der Fliegen; - 
Wenn alle Berge Hoblens Klee 
2,3; UMd bes Hrmetins Kraͤrter trfgens 
Aus alien Eichen trieff cin Honig von Alben, 
‘ Und man auf Dörnern nichts ald Zeigen ſaͤhe ſtehn; 
Wenn Dil in allen Stroͤmen flief, 
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Der renden nichts als Than von Zinmet Rößte her s 
Henn die Geßirne ſchwitzten Saft, . 
Des Wärg und Balſau Aberfitge: . 
Unddicer Süßigkeiten Krafft 
einen Kern und Geift gediege ; . 
"Oo wirde die ſes doch ben Liebe Wermuth feun, 
Dass biefe zuckert auch das bitire terben ein. 
Dem alls was mit fo vielen prächtigen Worten geſaget wird⸗ 
Mich Say: Lieben und geliebet werden, iſt die groͤſte 
Soͤßigkeit. Alſo iſt dieſes Sinn · Gedichte des Menantes 
ein Phoœbus umb ein Gallimathĩas zugleich: 
liber die rothkoͤpffichte Lais. 
Den Wolink if bein Hals, indem du ſingeſt, voll;. 
Bm geiler Brunf der Mund, ındem Du reden, toll: 
Den anlöfhbarer Glut dein Leib indem uUmfangen, 
Deamibut biz feiner recht, ber dich ben Noch: Kopf nennt, 
Jabdem ein Haar allein vor den Gedandenbrenut, ! 
Dan die legten Zeilen heiſſen gar nichtẽ. Alſo beſtehet daB 
wahre Subtime in hohen Gedancken, und nicht in ſchwuͤl⸗ 
figen und weitgeſuchten Redens⸗Arten. Giehe Dijc. der 
Wobler ven ILL. Ch. den VIII. Dife. 


XI. Der mittler Stylus bat Feine fü ausgefuchte 
Worte, noch Hohe Gleichniffe, und Feinen fo ausgekuͤn⸗ 
"Emm. SeriebrigeSiylus gebraucht fi 

$. XL, Der niedrige Stylus gebraucht fich gemeiner 
Rdens⸗Arten, hat Feine als gemeine Steichniffe und 
men Numerum, der ohne alle Kunft flieffet. 


war 
man ſich 
von eckelha 


Br | Beichmmuns Uberfegung 
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DA iO, gleich wie da, mod wäre Diefdein Füeffen, 

Mie du mein Inhalt bik, uılean Erempel @tatt! Ä 

Zwar tieff, bach aber klar; fanfft, aber Doch nicht matt; | 

Stard, ohne Raſerer; voll, ohn fid su ergieffen. 
eine ſehr Anmerckungs⸗ würdige Eintheilung der 
Schreib Arten gemacht. Wir wollen folche mit feis 
nen eignen Worten herſetzen: - 
. XV. Alles, was tieff und nicht zugleich klar oder 
deutlich iſt, iſ unnatuͤrlich. Die Tieffeeiner Schrift 
beſtehet aber nicht in weit hergeholten, durch einander⸗ 
verworrnen, metaphoriſchen und Geheimniß⸗ vollen 
Redens⸗Arten; ſondern allein in der Buͤndigkeit und 
dem Gewichte der Sachen ſelbſt: So, wie die Deuts 
lichkeit fich gleichfafls nicht durch platte, gemeine und 
Iangweilige Ausdruͤckungen äuffert; fondeen vielmehr 
durch einen reinen muntern und netten Vortrag der 
Sachen. Demnad)ift eines ieden Pflicht, Teine Ges - 
dancken foleicht und begreifflich vorzuftellen, Daß man 
fie nicht allein ohne das geringfte Kopffs Brechen vers | 
ftehen Tonne, fondern auch, daß es bloffer Dinge unmoͤg⸗ 
lich ſey, fie nicht zu verftehen. | 
S. XVI. Eine fanffte Schreib⸗Art ift von beſonde⸗ 
ver Annehmlichkeitz aber fo bald fie ins Matte und 
Schlaͤffrige verfällt, wird fie ebenfalls unnatürlich, 
Sie darff gar wohl lebhaft feyn, und ein maͤßiges Feuer 
ſchadet ihr nicht. Hingegen iftnichts verdrichlicher als 
ein Auffas auseinem ftumpffen unbelebten Gehirn, von 
dem alles, was man liefet, gleichfam kalt und todt iſt. 
Erfodert alſo die Pflicht einesnicht gar zu hitzigen Scri- 
benten, ſich felber moͤglichſt aufzumuntern, und dahin 
zu ſorgen, daß der Leſer nicht zugleich mit ihm uͤber ſei⸗ 
nen Schrifften einfchlaffe, ſondern daß dieſelbe vielmehr 
eine Frucht ſey feines a ckten Gemuͤthes. 


.5. XVI. 
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5. XVII. Die Kunſt ſtarck zu ſchreiben und fich das 
bay in den gehörigen Graͤntzen zuhalten, ift, nad) dem 
den ich davon habe, ein befonderes Meifters 
Stüe. Mas tief und vol ift, ift gleichfam anf 
eine gewiſſe Weiſe ftarck; doc) macht es noch lange 
dasjenigenicht aus, was ic) hierimter verfiehe. Wer 
ſtarck ſchreiben oil, muß fo fcheeiben, daß feine Lefer 
alles, mag er Khreibet, als mit Augen fehen, und ems 
pfiaden. Bie aber diefe Staͤrcke ſich garleicht ineine 
nadhläfige Kaltfinnigkeit herunter zu lafjen, oder ineine 
ride Raſerey zu verfteigen, und unnaturlich zu werden 
Me ; ſo iſt ſie auch allein vor recht feurige Geiſter, Die 
ch geſetzt find, und dennoch beſtaͤndig auf der Hut 
—— daß nicht bald ihre Hitze, bald ihre Phle- 
 gma bey ihnen überhand nehme. _ 


8. XVII. ‘Betreffend endlich die volle Art zu fchreis 
ben, das iſt: Nicht allein jeden Puntt der Rede gehoͤ⸗ 
rig zu füllen , fondern auch alles dasjenige von einer 
Sache beyzubr n, was zuihrer Deutlichteit An⸗ 
nehmlichkeit und tarck noͤthig iſt; fo muß ich fagen, 
daß man daraus vornehmlich fehen kan, ob einer die 
Natur kenne oder nicht. Der Tauſende — nicht 
fe weit, und mancher will doch noch weitet gehen 
dem er a beftrebet,, fo gar auch Das  Ummötbige und 
Uberflüugige hinzu zu thun. 

Patriot darauf ein el einer Art an, 
ide pipe eh Ausdrůckung der nt igen und übers 
flößigen Umftände tadelt, und das aus TrauersSpielen 

des Senecz genommen fl, mir aber wegen der Enz 
a dan. © das 55, Stute des Pas 


8. XIX. fu le A r, 
a Det fe meet le 2 auf 






M____ Bi (eo) so 
erlichen Keinigkeiten der. Dicht» Kunft Feine Tehler 
—— die fie hernach ſchwerlich wieder lee 
Tonnen. ¶ Sonderlich iſt die Haupt-Regel die Reinigs 
keit der Conftruttion betreffend, wohl zu merden; 
uehmlich : Reine Confrudtion in der Dicht - Runft 
Aalen ray laffen, welche in ungebundner Rede tadel⸗ 
i , 


$.XX. Jchfehlieffe inztoifchen dieſe Einleitimg mit 
den XBunfche,.Daß fie etwas beytragen möge jungen 
Leuten bep Zeiten zu einem Geſchmacke in derDichtrumd 
Rede⸗ Kunſt Luft zu ind Der untergelauffenen 
Fehler wegen hof ich um defto cher Ver eihung ven 
meinem Lefer zu erhalten, weil ch geftehe, Dafich ein 
Menfch bin, daß icy irren und mich-übereilen Tonne, 
und daß endlich vernünfftige Refer eb ven fich felber 
überzeugen werden, Daß fiedemrrthuumundder Uber⸗ 

eilung gleichergeftalt untertorffen find und 

aiſo dee Verſeihung ebenfals mie 
" thighaben.  ° ü 
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den und Sn Bade, dm Der dort —— 
ka mit * beſtreichen/ damit der der Bingen 
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Lowoͤrt. Dee ſcharh. uccende- glatte, 

Kingete. Parpar Vurdun/ ſarbne· ber Sen * 

—— — 

een trägt uben zu en. 2 
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Ein Ya, dag Ge nr {n Ale 
—— at, Dad —— — dgeln wohl che, 


Hide a fo offt Si Daten — 28 Kobenftein, 


‚deu Dem 
—— — 56. van anbefbarct mit 
—— — Schar und Luſt des Raubes werden. 
pitʒ· 
Abadır. 


Beſchreib. enige Stein, welchen die Rhea ihrem 
Gemahl, dem © Beet be zu ori Beh, als er F 
58 —5 — wie er mit —A aa — — 
an, glei lt verzehren molte: denn, nachdemfie ben 

iteri n Siebe gebracht, bitte fie bi diefen Stein in Wins un 

- dein oprt Bine e, benetste foldyen mit ihrer Milch, 
a von dem, mag darneben gefallen, ie 
— e an dem Himmel entſtand. Hierauf rrichte fle 
ſolches dem Saturnus, mit dem fälfchlichen Vorgeben wie ſie 
—58 in que oBelte geboßeen babe: tweipen denn auch ber der 

nal der auf de . Thamaıafio 


ſchlang; * Haie ale ginn gar —— — 
dDem er eine ſtarcke Brech⸗Artzuey 








cket worden ſeyn. Wiewol andere behaupten well), daß bies 
fer Abadir eben der Stein fen, benman zu Rom gefunden, ald 
Mman dem & auf dem Mbnid Cäpiolino einen 
Ampel erbauen wollen, und Der. non: Feiner schwache 
* koͤnnen, nach der Zeit aber von den Romern unter dem 
Nabmrn dab Taunibibesehreh worden ſey. 

Abxzus.‘ 


m 2 en ieche. m 





as. 
* Der xbreche beahlle. ſtecklchte. brinte: 

chreib. Aid **8 —e—— die ir 
Meat ao be der Meran, abet, OR, entre een Mehr 


Ab, 9 

FEIERTE EP — — 

her RNutter des Abas einkehtte, ſpottete dieſer der Goͤttin, als 
biefelbeden fuͤrgeſetzten Tranck etwas hurtig einſchluckte, fo 
daß die Ceres zornig auf [4 ward, und ihm dag übrige Beträns 
cke auf den Hals goß. Nierdurchmard er fo gleich in Stello- 
nem, jo eine Art von Eydexen ifl, verwandelt. Von dem im 
Getraͤncke befindlich geweſenen Maltze oder Rörnerchen befam 
er bunte glece am Leide, und fuchte ſich vor den Menſchen zu 
verbergen. Wer ein ſolches Thier todt fchläget, foll der Ceres 
einen angenehmen Dienfl erweiſen, und man faget, daß es ſich 
nicht ungern bey den Cloacis aufzuhalten pflege. Diefer Abas 

dird auch Aſcalabus genennet. Bon einigen andern, Die Dies 
fen Rahmen geführet, iſt beym Ovid Metam. lib.XIL. v. 306. 
wie auch Meram Iıb‘ V. v. 126. gleichergeftalt bey Dem Homer. 
ILBr. 143. und endlich beym Virgil. £n.T, v. 131. und ib. lib, x. 

‚170.10 4:7 nachzulefen. 

itte. 


A ſchrey 


det. Der erſchlagne. Unſchulds⸗volle. btete. fromme. 
ei * —— ——— 
durch des Bruders Fauſt erwuͤrgte. 
| Der erſte Märtyrer. Opiz. Der Damas 
be Felder noch mehr mit feinem Blut roͤthete. Lohen⸗ 
ſtein. Der aufden Dienſt der Heiligkeit befliffen war. Wen⸗ 
He. Dee vondes Bruders Hand den Tod am erſten ſchmeckte. 
Yan, | 
Beruletie, Der Sqhattencreiche. fühle. (päte. duͤſtre. mude. 
Dia * ae ee froße, aloe * 
aue. lichte. % 
* & Reidens/ 


— 


! 
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Redens⸗Arten und Umſchreib. Der Abend, deſſen Lufft ges 


kuͤhte Welten ſchicket. Wentzel. Die Dunckelheit des brau⸗ 
nen Abends. ide. Der muͤde Sonnenſchein iſt nun ins dunckle 
Bett der Weſten⸗Gee gegangen. Amthor. Der Abend, wel⸗ 
cher ſchen Burg, Stadt und Feld bedecket. Ziegler. Des 
Tages Zier die Sonne ſteigt See: waͤrts, und laͤſſet ihren Strahl, 
mit einem ſchoͤnen Blincken, daß Land und See ſich freut, den 
ſuͤſten Schlafftrunck trincken. Opitz. Wie ſchoͤne ſieht es 
aus, wenn nun der Abend⸗Stern des Himmels blaues Hauß 
mit feinem Lichte ziert wirfft von der Berge Spitzen den Schat⸗ 
ten in den Fluß, an dem die Voͤgel ſitzen und fingen überlaut. 
idem. Der Abend, der dad Mittags Brennen abfühlt: wenn 
die Sonne ſich von ung lencket und ihr re abmärts 
ſencket. Brockes. Dader Menſch, 0! welch Ergögen! nach 
der chteren Tages;Eaft legt die müden Glieder Sreudensnol 
zur Ruhe nieder, wenn er, womit er fich nährt, hat zur Abende 
Koſt verzehrt. idem. Als unfer Theil der Welt ſich neulich 


. HBeftswärts lenckte und in das dunckle Reich der kühlen Schat⸗ 
ten ſenckte. idem. Ich ſehe ſchon — S Pfluge den 


Ackersmann nad) Haufe ziehn, die Rinder gehn itzt ſonder Zu⸗ 
ge, das Vieh eilt ſeinen Huͤtten zu, die Schatten ſtrecken ſich, 
der Abend kommt entgegen, es geht Natur und Welt zur Ruh. 
Beſſer. Licht und Sonne ſchlaffen ein, und zugleich ein Tag 
des Lebens. NReukirch. Der Sonnen helles Rad lieff nach 
den blauen Welten, und fenckte fich bereits in Thetis grüne 
Schooß; man börte ſchon voll Luft in den belaubten Aeſten die 
Sängerin der Nacht. Ziegler. Der düftre Schimmer des 
braunen Abends, der dieblauen Huͤgel deckt. Lohenſtein. Die. 
durch das niedre Licht gezeugte lange Schatten, diehier und 


f 
da wie ungemeßne Dielen von. allen Höhen ſich ſchon ausges 
„fitedket Hatten , verdoppelten den Glanz ber hellheſtrahlten 


chreib. man am Himme fieht eine Farben 
ein Leibfarb⸗ſilbernes/ ja ein un it —28X8 


prichter gebrochner Wolcken Graͤntzen in gruͤnlich blauem Feur 
des Firmamentes glaͤntzen; man fiehet an verſchiednen Stel⸗ 
len ein lieblich Feuer⸗Meer voll kleiner guͤldner Wellen. Inzwi⸗ 
ſchen ſchien die Sonne ſelbſt der himmliſche Rubin ſich nieder⸗ 


waͤrts su lencken und ſich zur Rechten in die wit ſtiller 
Reijeſͤt zu ſencken. F+ Lincken flieg Die in deu 


Racht, 


N 
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Nacht, dee volle Mond, in Sibersweiler Pracht aus einem 
Dufft allmaͤhlig in die blaue Lufft. Kein 
Schaufpiel ift, auf — ** ſo 78 als Sonn und Mond 
zegleich in ſolchem Licht zu u fehn; tue weil hier fo dann das gautze 
* nn on er nen Flammen ** 

üdem. vo Digere eibung des Abends i 
Am. Li. Brocks. in feinen Irrd. Vergnäg. p. 178. in 
der U.Edr. Man hörte bier und dar die Schafer: Hunde 
Bellen, ber hirten Feld⸗Geſchrey bey braumer Abend: Zeit; der. 
Sonnen letztes Gold bezog die bunten Matten, und der ent⸗ 

ie Ders gab einen Wiederſchein. Der Bäume dickes 

cinen langen Schatten, man srieb dag müde Vie 

fen in. Ziegler. Der Abend wird fonft unter 

Diand, welche in der einen Hand cinen Bogen 

et unbanitber andern eine Kuppel dunde ſũhret, vorse⸗ 






Abendmahl. 
Beyworter. Das theure bobe. Seelen —* erwuͤnſchte. 
e. entzuͤckende. Freuden⸗reiche. ſuͤſſe Manna⸗gleiche. 
ſelige. erquickende, begehrte. hide himmliſche. legte. 
Des HErren Liebes⸗Taſel. Chr. Brypb. 
Die Wundes volle Freuden: Tafel. Die Seelen⸗GSpeiſe. Das 
wahre Brod der Engel Die Snaden:- Tafel. idem. Hochge⸗ 
prisgnes Abendmahl, auserkohrner Sreubens Saal, eier 
Ein Tiſch wo Süsigfeit, Wonne, Tro 
ier iſt der Puſch, 







Wentʒel. 
d engel. Die Tafel, mo ber er⸗ 
— Arte a biei f aq Tiſch dee 
Kürften geben kan. W a Daß groſſe derwerck, wo 


—— allsı Ci den felber ein reg ber armen Säfte 


Bedenss Arten. —— bad eb! Brod «uch Dia 
ce Vetöft gest dtv Beagle ſelber faͤllt 


einem & idem. Du giebft ung HummelBrod, 
ne und fee 


too 20 


a Sorgen 

de die Berg * * mit € ie meh und et —— 
überziehn, Ki dee m Dendmal — Scheins zuruͤcke. Wentzel. 

Die Abend: indem ſie blutig untergeht, ein get 

- Morgensticht der Sonnen uns.bedeutet. Kohenftein, We 

ſich der Sonne Rad fenckt in die duͤſtee See, und man fie hebt 

mit Blute niedbergehn. em. Die Abend⸗Roͤthe, indem fie 

Pr das Meer bepurpert untergeht, bedeutet ans ein helles 


Morgenskicht der Sonnen. Arnhenftein, 
ehe hethe. Beflebte, Aamuchs⸗t „ min 
re er amu > 
| vi ſchimmernde. reine. funckelnde. ge ſdee 
men He Freund der 3a zaubeeey. an Der 
an bes Simmel an Sena pin una mmtlich 
“Bach. Opis.. Dee Abends ch am freundlichſten 


erkennen laͤſſet nee —* Ds en 
Past verbirgt Ziegler. 2 onacn Wander⸗ 


4 
— Die *5 — verchrie. getdephte. Rumnne taube. 
‚Eine Göttin mer, welcher fie Die.anbefohlem, 
cin Die — es Det tan L} Nach⸗ 
ee oder fonft einen Det, wo fie abfons 
Bade nen Sempeoe fon ie Di ' " 


Berwoͤrt Dee aohde. derbleides. GDumahafte, —* — 
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mwerthe. rellde. rohe. blinde. widerſpenſtige. Blut⸗ darſtige. ty⸗ 
sannifche. Seelen⸗ſchaͤdliche. thoͤrichte. närrifche: e. 
anfgebrachte. unmwelfe: furchtiame. erſchrockne. tumme. Uns 
glückfelige. Überwiene. trotzige. 
Defixeib. Sie wird als eine alte Bettel vorgeflellet, welche 
anfdem Kopffe eine Nacht⸗Eule hat, inder einen Syand einen . 
———— nn Bifenaberein Kants 
einen Haaſen, sun en aber 
Ieinumbeime Rräßehat. RD 


Die thoͤrichte. GOtt verhaßte. verbothne. eitle he⸗ 
liche. unaerotiete fonbde eitle. gerflößrte, —æz* 
e. raſende. 
Reovenss Arten und Umſchreibungen. Tand iſt es kLuͤgen ſinds 
was eure Gotter machen, Das all erkleinſte Kind lacht ihre a 
ſen cus. Ein fluger ſchaͤmet fh mie ſolchen Affter- Pa 
und ſpricht: wer ſolchts glaubt, gehört ins Narren s Hauf. 
Ich ließ dee Götter Wahn mir Seel und Auge 


Dort, fo fährt ich Bögen ein, die Sterne wurden hier zu Got⸗ 
ten angenommen,und Steine muften mehr als GHtt im Him⸗ 
hacet und befeplt, und aufs Altar aufgeſtellet/ ja mit Nägeln 
ee Gott nicht fallen wirb dieſem neuen 


a a 
ein a v | 
deu Knien vor einem ehernen Ochſen liegt, * demfelben raͤu⸗ 


J 


liche. befiammte- Schwefel * 
0 $ 
. fürchterliche. lt. 
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bricht und fi jerveißt. idem. Zerberſtet denn der Abgrund 


che und fchl 


Abigail.. 


S 


.- 
1 


euch ſchnoͤden Mörder ein? idem. Der Ab⸗ 
grund der fein Feuer aufund ſpeyt. dem. Dex Abgrund der feis 
ne Reichen wieder giebt. idem. | 


re. Die ſchoͤne. Eluge. vernünftige. vermaͤhlte. geliebte. 


„nervühte.getchftete.verfätinte-Demsthesnolle.er te.gefalbte. 
i en 


mich und Redens⸗Arten. Der holde Tugend» Sig. 
Der Engel ihrer Zeit. Der Spiegel reiner Zugend. Ziegler. 
Die ihre entteelte Freunde Elaget,und ihre Thraͤnen⸗Fluth mie 


hin gu Grabe ſchickt. Siegler. Der Aus nſter Luſt, den 
—** Mund —* faͤhig ana Ka Der Schatz 


ben Nabal als ein Thor befaß. idern. Die fich su Davids Rüfs 
fenlegte. idem. So die Brunft von Jugend auf gehaſſet; der 
Mann und Treutieffin ihr Hertz gepraͤget blieb. idew. Deren 


Freyheit an Nabals Laſter⸗Kette lag, die ihr des Tages Leid, 
. des Nachtes Fluch gebahr. em Als ihre Marmor Bruſt zu 


Davids Fuͤſſen fiel, da roſte Schmerdt und Grimm, es ſenckte 
* De Sagen, und ihre Schwanen⸗Bruſt ward feiner Augen 
te eb “ 


Abraham 


rter. Der groſſe. fromme. GOtt⸗geliebte. Blaubende 
voſle. willige. gehorſame. reiche. getreue. geſegnete. erleſne. 


erwehlte. opfernde. Verheiſſungẽ⸗reiche. belohnte. 


ngen und Redens Arten. Den Iſmael erfreute, 


Umſchreibu 
Ziegler. Der Sara Ehgemahl. ide. Deſſen betagtes Weib 


ſich noch ſo luſtig macht, und ſtatt der Todten⸗Baar ins Wo⸗ 


. hen; Bettefteiget. iaem. Deſſen neugebohrnes Kind ſeines Ay 


ters Crone war. idem. Defien Helden⸗ Arm auch Könige befles 
et, wie ihm Melchif:dech Das hohe Zeugniß gigbt. idem. Defo 
en Segen nicht zu zehlen, defien Saamen das gange and bis 
an ben Phrat befaß. ider» Der faft vergoͤttert iſt vor dem ſich 


‚Könige in Band und Eifen fchmiegen, und Den des Hoͤchſten 


Mund als Bunds⸗Verwandter füht: Egyptens Waſſer 
fleucht. die ſtarcken Rieſen zittern, ganß Canaan erfchrickt, 


wenn er ben Fuß bewegt: Es bluͤht durch ihn der Fall den 


ſtoltzen Amoritern: Sein Nahme iſt der Hand des HErren 
eingepraͤgt. Ziegler. Der auf ſeines GOttes Wegen gieng, 
der ihn vor allem Volck und kaͤndern groß gemacht. Chr. Gry 


idem. am der g 
ein ne Alter geweſen. Abraham 8 


⸗ 
Biene. welchen Moſes rühmt, der feinen Todt befchreißt, 
BR 
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geoft zuen DpffersBerge Rei t. Hancke. Abr deſſen O 
* den ——z FG Freue Me pie 

n 


rter. Der ungerathne. leichtfertige. Ehr⸗ und Zuchtuers 
umgebrachte. gehenckte. durchſtochne. verhaßte. bes 
ſchoͤne. verirrie. verlauffae. Blut⸗duͤrſtige. RF 
Redens/ Arten und Umſchreibungen. Der beruffne Vaters 
Schaͤnber, der, nachdem er ihm den Thron geraubt, Durch dag 
fo Dick behaarte Haupt, und feines rothen Kopffs verſtrickte 
Bänder, worein die Rache fich gewunden, den Tod an einem 
Saum in freyer Lufft gefunden. Amthor. Abfalon der vor der 
Zeit nad) des Vaters Erone ſtrebte. Hancke. Abfalon der mis 
der den Vater die Kriegs s Pofaune blich. ide. Abfalon der 
ungeratine Sohn, den des Schickſals Schluß vor feine Fre⸗ 
vel⸗That die ſtrenge Ruthe wieß. idem. Abfalon dem Joab den 
Stahl durch feine Sennen ſtieß, und dem an Zepters flattnur  . 
ein gefchärffter Spieß, ja vor den Thron ein Grab, zum wohl; 
verdienten Lohne ward. ide Abfalon, der ohne Frucht zu 
fliehen geſucht indem ein Unglücks; ſchwangrer Baum feine 
Flucht zuruͤcke hielt. idem. Abfalon, defien Haar fein eigner 
Strick war. id. Abfalon, defjen Haupt, teil «8 fich gefrönet 
Pr len vor feine Thorheit mufte büffen. idem. 
\ . " 
Srt. Der tranrige.betrübte.befümmerte. Schwermuths⸗ 
wolle. bethraͤnte. leichte... herbe. rohe. gezwungne. fallende, - 
Rammelnde. Wehmuths⸗ reiche. Troftlofe. trennende. Seuffs 
gers reiche. unfelige. mit Ach vermiſchte. klaͤgliche. 
Redens⸗Arten und Umſchreibungen. Der Abichieb, welchen 
wir ietzt unter und genommen, ift nicht auf Wicderfchn, If 
nicht auf Wiederfommen. Beſſer. Das unverhoffte Schei⸗ 
den, das unvermuthete&sefeeguen,fo offters rauh und ſchmertz⸗ 
lich faͤllt. Chr. Gryphius. Ein Abſchied dieſer Art iſt ja ein 
rechter Tod; dich ferner nicht zu ſehn, zu hoͤren, zu umfangen, 
ſchrneckt nach der Hoͤllen Dein, und nach der legten Noth. 
Zoſſſnanuswaldau. Mein Beſſer! der allein mir iemals lieb 
gewefen, ich werde, wie ed fcheint, nicht wiederum genefen, bie 
Nand, die uns verknuͤpfft, zerreißt auch unfer Band, und, wie 
i fühlen kan, felbft durch Die Liebes. Pfand O angenehmes 
Bant,dag mich. bisher umgeben! Ich wuͤnſchte oh! mit die 
noch eine Zeit zu leben, und gelte gantz vergnuͤgt bien 
4 itte 


J 
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Kittel feyn ; allein es iſt umſonſt, des Himmels Schluß ſpricht: 
Nein! Was hab ich deiner Treu zum Denck⸗Maal * 
den? Du warſt den erſten Tag Herr meiner Hab und 
&en. Doch nimm den letzten Kuß als ein Vermaͤchtniß an ; 
weil ich ihn unbefleckt dir hinterlaſſen kan. Derfiegele damit 
den Kindern unſre Herten. Du weinft; ach! meine nichtz 
Mic jammern deine Schmergen. Ich weiß, bu laͤgeſt gern 
allhier an meiner Statt; doch, weil des Himmels Wahl mith 
auserfeben hat; fo hab dich ** l, und denck an deine Rie⸗ 
Be: Ich ſterbe; Doch verſtirbt nicht mein treue Liebe. Siehe 
des Herrn von Beſſers Schrifften. f: 214. der zten Edit. 
Run todte Kuͤhlweinin, die Baare wird gefegt; ad) meine 
Kuͤhlweinin! ſeh ich dich nun zuletzt ? Gehab dich ewig wohl 
wein’ allererſte Liebe, gehab Dich ewig wohl mein auserwehlte 
Riebe, gehab dich ewig wohl gelichte Kuͤhlweinin! kan es nicht 
anders feyn, fo zeuch mit Srieden Bin: Zeuch Hin, wir ſcheiden 
zwar, mit Thränen umd mit Grauen; allein wir werden ung 
mit Fauchzen wieder ſchauen. aem Es kan die gute Nacht, die 
die dein Schag gegeben, ein Balfam vor den Schmertz und 
vor die Wunde ſeyn. Chr. Gryphius. 

. Abfyrtus. 9 aucte u 

rter Der ger verrathene. gerbaune. blutige. ges 
toͤdtete. Unſchulds volle, denn ” 
Beſchreib. Ein Sohn Aerz Königs In Colchis. Er ward ent 
weder von dem Jalon umgebracht, als er von feinem Bater, 
denfelben einzußphlen, abgefendet worden, weil Jafon ſo wohl 
die Medea entführet,ald auch dag güldne Vließ geraubet hatte; 
oder feine Schweſter die Medea felbft ift, wie andere esyehlen 
feine Moͤrderin gewefen. Denn da ihr der Bater im Nachſetzen 
fo nahe gefommen war,baß er fie ohnfehlbar eingeholet Haben 
würde; hieb ſie ihren Bruder in Stücken und zerftreuete fols 
bin umd ber ; deffen Kopffund Hände aber ftellte fie aufeis 

nen erhabnen Bellen, Damit ihm ſolcher defto eher in Die Augen 

fallen möchte. Eetes hielt fi) auch bey dieſem Anblick fo lanı 
auf, daß er die Stuͤcke des zerhaunen Ablyreus ſammlen lich, 
Inzwifchen Jafon, mit der Medea und ihten Gefährten, den jo 
genannten Argonauten, Gelegenheit und Zeit gewonnen 
ich zu entfliehen. 

A —— aebelhela vice ie 

et, Die angebethete. veiche, ſchenckende. milde. 

Dep | Bieſchrei⸗ 
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Seſchreib. EineGottin bey denRömern,foden berftuf vontel 

lete. Man bildete fie zuweilen mit einem —æ— 

einem umgekehrten Cornu Copiæ, aus welchen fie allerhand 
Fruͤchte, Geld und dergleichen ſchuͤttete. 


Abyla. | j 
—S Der hohe. beſchrittne. beſtiegne. Affen⸗ volle. ent⸗ 


chreibungen und Beſchreib. An welches Hercules fein : 
nicht mehr weiter! ſchrieb da doch ein Julius die Siege weis 
ter trieb. Cohenftein. Der Affen Sicherheit und fleter Aufents 
er iders. Der Sräng, Stein Africens ide. 
Abyfline. 


Beywörter. Der braune. ſchwartze. entfernte. verbrannte. abs . 
— 82 —5 Deffen groffer Fürft ein d 
ed⸗ 
fer Sinnen; Bild als alle Griechen ſehen laͤſt, wenn feiner Scla⸗ 
ven Hand ihm nach der Mohren Sitten drey Schaalen auf das 
Bold der ſchweren Taffel ſtellt, davon die erſtre Obſt, ſo wie 
ein Ereut zerſchnitten, der andern Umkreiß Feur, der Dritten 
Aſche haͤlt. Neukirch. 
Acaceſius 


Ein Rahme des Mercurius, welchen man ihm von dem Acacns 
feinem geweſenen Pfleg Water beygeleget. Siehe Mereu⸗ 
Beywoͤrter. Die traurige verwegne. ernde. armſelige. 

eng. Ein onen n ar des E 

e von den neun ern matiſchen 

iges Pierüi, welche nach verlohrnen Wettſtreite mit den 
Braten in einen Zeiſig, oder wie andere wollen in einen Stieg⸗ 
Kg verwandelt worden. Andere geben vor,alle neutie wären zu 
An aheen tmorden, nachdem fie Diefen Wettſtreit verſpielet. 


Beywörter. Der muthige. bedrängte, tapfee. unerſchrockne. 
flachtige. berühmte, a ah freitbare. 
Beſchreibung. Einer von den Argonauten, dem feine eigene 
Schweſtern Durch Beyhuͤlffe der Medea feinen Vater umbrachs 
ten. In feiner Jugend halffer das Calidoniſche Schwein mit- 
eriegen. Der die Degräbniß; Spiele erdacht Hat, Cohenſt. 
BE Achza 
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Achza. Ä | — 
Ein Zunahme der Ceres welchen fie von der Angſt bekommen als 
fie ihre Tochter die Proferpina verlohren hatte. Siehe Ceres. 


“. Achates. N 
Beywörter. Der treue. begleitende. fromme. rebliche. Sorgen 
volle. beforgte. ungefärbte. tapfere. —e— ‚a 
. Befchreibung. Ein Trojaner,der den Achilles unausgeſetzt und 
als ein treuerefährte begleitete. Er ift aber in der That nichts 
anders alg die befländige Sorge und Bekuͤmmerniß, welche 
groſſe Herren zu Haben pflegen. ö 
Achat. Soelfkein. tofbare. th * 
Beywoͤrter. Der ſchwartze. koſtbare. theure. hochgeſchaͤtzte. 
—* nuͤtzliche. glaͤntzende. gelbliche. weißgeaͤderte. cretiſche. 
unckelblaue. gleich als mit Blut beſprengte. 
Umſchreibungen und Redens⸗Arten. Der von Schwaͤrtze 
gleiſſet. Wentzel. Dee Scorpionen Feind. Wentzel. Der 
Traͤume zeugen ſoll, wenn er zum Haupte liegt. Lohenſtein. 
Der einen ſtummen Mund der Redner Gaben ſchenckt. Opitz. 


Achelous. Daſch ni | 

Beywörter. Der ſchlaͤnglich rinnende. rauſchende. hertzhaffte. 

verzweiffelte. bezwungene. — ——— 
melnde. laute. ſtrenge. reiſſende. entſernte. 

Beſchreibung. Die alten Poeten geben ihn bald vor einen Sohn 
ber Erde und der Sonne, bald vor einen Sohn des Oceani und 
Erde, und bald ich weiß nicht vor meffen Frucht aus. Als er 
umd der Hercules zugleich mit vielen andern Buhlern um bie 
Tochter des Salydonifchen Königes Oenei die Dejaniraanhielt, 
erklärte ſich dieſer, daß fie derjenige erhalten follte, welcher in 
einen Kampffe die andern überwinden würde. Die andern 
fiunden aus Furcht vor den Hercules und den Achelous von ih⸗ 
rem Begehren ab ; alfo hatten es folglich Diefe beybe mit ein» 
ander auszumachen. Hercules warff nach ziemlicher Gegens 

.. wehren Acheloum zu Boden: Der fich hierauf in eine greus 
lche Schlange verwandelte. Do ch jener hätte ihn auch in Dies 
fer fremden Geſtalt faſt erdruͤckt. Dahero fahe er fich gezwun⸗ 
gen die Seftalt einer Schlange fahren zu laſſen; und fi in 
einen grimmigen Ochſen gu verwandeln, Allein Hercules murde 
auch dieſes Ochſen mächtig. Er rieß ihm ein Horn aus. (Daß, 


gie einige meynen, Die Nymphen hernach in das Cornu Copiæ 
Be } vers 
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get aufdem Pindo, ſcheidet Arolien yon Acarnien und 
ic) in das Joniſche Meer. Er flieffet ſehr krumm und mit grofs 
fem Seräufd ; und mageinen geboppelten Strom gehabt ha⸗ 
ben, dereneiner daß Land uͤberſchwemmet und verwuͤſtet, bis 
* Hercules den einen davon verdänmet, daß dahero dag Land 
ungemein fruchtbar worden; woraus vielleicht Die Erdichtung 
deu Kampff betreffend entftanden, da ber verftopffte Strom 
Das abgebrochne Horn bedeutet; wiewol man noch vielmehe 
andere Auslegungen und Meynungen hievon Bat. 
Acheron., ‚ 


Beywoͤrt. Der ſchwefflichte. dunckelbratme. raudyende. ſchmau⸗ 
chende. bampfende ſtinckende ſcheußliche. — a 
Sammersoolie. fprudelnde. ſchaͤumende. toͤdeliche. reiffende, 
derfluchte. verdammte. etfchreckliche. Wuth⸗volle. rächende. 
marternde. flanımenbe. bittre. Thränens volle. abfcheuliche, 
unfepmackhaffte bereiffte. Eiß⸗kalte. 

Beſchreib. War entweder ein Sohn der Erde oberderCeres. - 

Nils Diele Letzte mit ihm ſchwanger gieng, verfleckte fie ſich aus 

Schamhafftigkeit in eine Hoͤle. Da den Acheron ihren Sohn 

bafelbfi gehohren, konte er das Tages⸗Licht nicht vertragen. 

Deßwegen ſtieg er in bie Hoͤlle, wo er endlich in einen Fluß vers 

wandelt worden, da er ben Feinden des Jupiters den Titanen 

eriaubet, ſich nach dem Streite mit diefem Gotte aus feinem 
after zu erquicken, wurde daſſelbe, da es vorhin füß und ans 
wnemlich geweſen, Durch Strafe des Jupiters Gallen bitter, 
er auch feibft in einen höllifchen Fluß verwandelt, da er denn 
der andere vonben Siüffen ift, worüber bie verfiorbnen Seelen 
paflsen müffen. Er hatfich, ehe er ein Fluß worden, mit der 
Nacht und andern mehr, auch mit der Sıyge vermaͤhlet. Yon 





der erſten hat er die drey Furien ; vonder andernaber die Vido- 


riam gegeuget. Wegen feiner Geburth und feines Urſprunges 
werden noch Hi Die Beben. en urben 
vorzeiten wuͤrcklich drey Fluͤſſe dieſes Nahmens gefimben, die 
ale drey etwas fuͤrchterliches und unangenehmes hatten. Der 
erſte bey Heracloa in Ponto mit einer vnergtuͤndlichen Hoͤle aus 
weicher Hercules den Cerbegum aus der Hölle geholet; der ans 
dere in Epiro, weichen die Zuͤrcken ſeines ſchwartzen on Ä 


108 Ye Bu 

"mogen Velichi nennen ; der brifte in he Agro Brutiorum | 
oder Calabrien, der gang und gar mit und Wald unges 
ben,taß ihn Feine Sonne beſcheinen fan. oo. " 

Achilles. Der j | | 

Beywoͤrter. Der ſtarcke. unüberiwindliche, in Styx getauchte, 
harte. fhnelltüßine. hurtige. gefalbte. ſtrenge. —2* ſtreit⸗ 
bare. Selden ; mäßige. Lünen : ähnliche. beklagte. ertödtete, 
Großmurh8 ; volle. unſterbliche. behertzte. unvergleichliche.uns 
bewegliche. unbezwungene. Eifensfefle. 

Umſchreibungen und Redens⸗Arten. Der Held Theſſaliens. 
Opitʒ. Achllies, deſſen Streitbarkeit und groſſer Helden⸗Muth 
ber unerſchopfften Zeit genugſam kundig iſt, der fein Geſchlecht 
und Saamen hat in der gantzen Welt, der ſeines Stammes 
Nahmen in Himmel ſelber weiß. Opis. Mit dem ed auch kein 
Gott noch nicht bat angenommen, idem Achilles der ſtarck 
ward,und von behertzten Sinnen, wenn ihm daskoͤwen⸗Marck 
die jungen Glieder naͤhrt. Wentzel. Deſſen Geiſt die Rache 
aus der Grufft jagt, daß er Polyxenen ihm fan geſchlachtet ſe⸗ 
hen. Cohenſtein. Telephus, dee nur ſaͤſſe Wunden fchlaget, 
Die vom Beleidiger nur koͤnnen ſeyn verbunden. ide. Deſſen 
Lebens⸗Ziel auch feiner Ehre Ziel waͤre, wo er von dem Homer 
kein Ehren⸗Maal erworben. Brockes. 

ſchreibung. Er war ein Sohn des Peleus und der Nymphe 
Thetis, die ſich ihn zu heyrathen weigerte, bis ihm Chiron die 
Mittel wieß, wie er ſich ihrer bemaͤchtigen ſolle; wiewol. was 
ſeine Mutter anbetrifft, andere anderer Meynung ſeyn. Seine 
Mutter tauchte ihn nach ſeiner Geburt in den Styr/ und machte 
ihn dadurch am gantzen Leibe, die Ferſe ausgenommen, wobey 
ſie ihn gehalten, fo Bart, daß er nirgends verwundet werden 
konnte. Damit er auch unfterblich werden möchte, fo beftrich 
fie ihn des Tages mit Ambroßa, und legte ihn des Nachts in 
das Seuer, um durch felbe alles was ſterblich an ihm wäre von 
ibm meg ju ringen, Doch Pelensfahe ihn einsmals im Feuer 
jappeln, bahero rieß er ihn heraus, weswegen fich bie Theis 
aus Verdruß wieder unter die Nereides begab. Sein Bater 
ließ ihn hierauf Durch den Centaurum Chiron auferziehen, der 
ihn mit Loͤwen⸗Hertzen und Bären und Wilden Schweinen, 
Marck fpeifete, auch in der Medicin, Muſic und andern Wiſſen⸗ 
ſchafften unterwieß. Nach dem Raub der Helena weiſſagte 
Calchas, daß ohne dem Achille: Troja nicht erobert werben u 


° 
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"de. Doch Theris, woelche wufte, dag cr In diefem ieg unf 
men wuͤrde, fuchte ihn in. Weibes Kleidern davon zu entgies 
ben und zu verbergen. Doch er derrieth feine Tapferkeit ſel 
und wurde alfo außgefpühret, alfo mufte er fort, dazu ihm auch 
der Theris Borforge die Waffen verfertigte. Er erwieß ſich 
_ tapfer, ſchweiffte aber im Zorn und in der Liebe aus, indem er 
nicht allein mit bem Coͤrper des erfchlagenen Hectors, mit den 
" Beinen an einen Wagen gebunden, dreymal um Troja herum 
ſchleiffete, fonbern auch wegen feiner Neigung zur Briſeis und 
hernach gu Polopene desTrojanifchen Könige PriamfTochter 
allerhand unanfländige Schwachheiten hegieng. Da er nun 
wegen der Verehlichung mit der DolyrenaTraetaten pflog, wur⸗ 
de er von dem Paris, oder nach anderer Meynung von dem : 
Apollo der des Paris Geſtalt angenommen,Hinterliftiger Weiſe 
mit einem Pfeile in die Ferſe geſchoſſen, oder auch mit einem 
Schwerde dahin geſtochen, daß er daran ſtarb. Er wurde von 
den Muſen und Nymphen mehr als von den Griechen bewei⸗ 
net, wiewol die letztern ihn bey feinem von dem Hector erſchlag⸗ 
nen Sreunde den Patroclus begeuben, und ihm zu Ehren fos 
lenne Leichen⸗Spiele anftellten. Die Polyrena wurde her⸗ 
nochmals auf feinem Grabe geopffert. Er murdein Gries 
chen⸗kand und anderswo als ein Hals Gott verehret, und Hat 
er zu Lacebämon einen Tempel gehabt. Man hat auffer diekem 
‚Achilles noch unterfchiedene andere diefed Namens, fo aber 
in feine ſonderliche Betrachtung kommen. J 
Achitophel. 7 
** Dex Ehrgeitz⸗volle. ſchlaue. geehrte. verzweiffelle. 
liftige. falſche. verkehrte. betruͤgriſche. unredliche. 
beftraffte. gottloſe. untreue. verhaßte. Judas⸗aͤhnliche. 
—— Deffen Rengbeit —— aha * — * 
zerſchme tzte. 0 ei Oeſſen u gegebyen 8 
- ein ſchnodes Nichts verfiel | 
Acıdalıa. Ä 
Em Beynahme der Venus, welchen fie von dem Baotifchen 
Brunnen zu Orchomeno dem Acidalo befommen, deffen fie ſich 
wit ihren Sratien zu bedienen geflogen, Siehe Venus, 
Addalus, ‘ 
get Der geliebte. erlefne. begluͤckte. reine, geweyhte. ges 





klare. geprießne. erwehlte. Erpftallensgleiche. Dex von 
atien fo offt beſuchte. hus Cryſal·evglee 
Redens⸗ 
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ni ui 
Revens⸗Arten. Wie offtfan Acidal ſich nicht in Lethe kehren. 
Lohenſtein. 25 
Beſchreib. Acidalus mar cin Brunn in Booiien auf dem Orcho- 


menus. 
—— jerftößrte. gemefine, Strich⸗ weis⸗ lauffende. 
eywoͤrt. Der gemeßne. weis⸗la 
ſriſchgebraachte. dick⸗bewachſne. durchpfluͤgte. breite. verwuͤſte⸗ 
te. bedeckte. umegte. wuͤſte. fette. magre geduͤngte. ausgedorr⸗ 
te. ſandichte. unfruchtbare. ſteinigte. Dornensreiche. genetzte. 
getraͤnckte. beſchneyte. freye. Blutzbeiprengte. Frucht, reiche. 

Redens⸗ Arten und Umſchreib. Ein von ——— zer⸗ 

 Röhrted Wentzen⸗Feld, wobon die Saat zerknickt, und die ges 
ſtreckten Aehren, Die weit hervor geragt, gar abgeſchlagen waͤ⸗ 
ven. Beſſer. Auf w die Frucht Dep der Treſpe reift. 
Wentzel. Aufden die Srucht ſtets hundertfach bekleibt. idern. 

Beſchreib. Den friſch⸗gebrochnen Acker ſcheint ein dunckelbrau⸗ 

ner Sammt zu decken, wodurch, wenn er ang gelb und grüne 
graͤntzt, durchs Dunckle mehr erboͤht ein iedes ſchoͤner glaͤntzt. 

Die urchen, Die fo reinlich und fo nett, ald ob man fie zur Zier 

ezogen hätt, ergoͤtzen dag Geficht. Die von verfchiedner 
‘  Brdffe an einen andern Ort geegten ErdensKlöffe stert hier und 

da bereits ein fruͤher Yalmaufanen. Srodes. . 

er fine. ni fe. Augheits· vol 
ee. Der ſchoͤne. ge. ungewiſſe. Klugheits⸗volle. 
Sorgen reiche. muͤhſelige. gheiligte. von GOtt geſtifftete. ſtil⸗ 
fe. verworffne. nutzbare. woblgefaͤllige. vergebliche. beſtraff⸗ 

te. rauhe. muͤhſame. zuverſi e. 
Arten. Die ſchoͤne Nahrung von dem Acker/ Leben, das 
— ſonſten ſelig heißt. Opis. 
Ackers⸗Mann. 

Beywoͤrt. Der bemuͤhte. beſorgte. hoffende. geſegnete. geehrte. 
derachtete. verlachte. weiſe. geprießne. betriibte. verjagte. bes 
ſtuͤrtzte. Ohnmachts⸗volle. fromme. beliebte. niemals mäßige, 

Arbeits⸗reiche. emſige. v able. grobe, erfahrene, ſaͤende. 
pflügende, erndtende. unentbehrliche. weiſe. Kluge. 

Redens⸗Arten. Die feommen Ackers⸗Leute die ftellen manchen 
Schluß in ihrer Einfalt dar, der felbft dem Seneca noch ſchwer 
zu loſſen war. Canig. Der Ackets Mann, von deffen Stande 
man auch Könige gewehlet / wie Primislaus weiſt. Lohenſtein. 

u Acme. 


y 


Ye 111 





Amenen. 


——e——— —EX treuen. — *8* flügptigen, | 


burtigen, ihtigen. gewidmeten. 
Beſchreib. Eine 


‚ Acontius. 
—— — e. 2 — —A heiß⸗ 


verllebte. betruͤgriſche. achte. feuffzenbe, bes 


Pa — Care eich, der 9 I Eiopenvn 
lichte. Da han —ã— — dem | { — — en unglels 
—* Be TR melden ae der 

Lie entfloß ich fo 


Diana vor *3 ne 


er, wieder galie gu eben: doch ihr atez vermehrt feinen | 


gerieth, und deſſen nicht eher 
wieder ob ward, Bine ibten en Schwur, den fie den Acontium 
‚air gerjan, wacht aum und ic) mit en berepfichte, 
corita. 
EnR des A n amter em di ret 
* —8 —** ——ã— wei fe FE a 
, Erterined Berges Fund. Siehe Apollo. 
us. 
Beywört, Dex erſchrockne. beſorgte. betrogne. getroffne. er⸗ 
ſchlagne. vorfätige, — ‚Tann. geaufamt. * 


in Mutter⸗Leibe zanckte. Nachdem Be er 
ne fie eimander — in —* Es: 


cd k, und den Proetus bis nach Lycien Bag, wiewol diefer * 


emach unter 

— Dos —— oder ir der weiten —— 
amg Jupiter ſelber, Gelegenheit zu hr gu kommen, indem er 

—* güldenen Re Berk andelte, un und alfo du * 


— ——— 


rt von Roymphen / die mei verehret wurden. 
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weber auf feinen Fuß, oder auf feinen Kopff, Daß er davon 
ſtarb. Sophocles hateine die von ihm verfertiget, wel⸗ 
e aber verlohren gegangen. 
Actæon. | 
Beywoͤrs. Der Fuͤrwitz / volle. angefafine. beſpritzte lauſchen⸗ 
de. verwandelte. Hörnertzagende. geile. — ſchno⸗ 
de. Veh fluͤchtige. eingeholte. ergriffne. gerrißne. verrath⸗ 
ne, verſteckte. a Zn 
Redens⸗ Arten. Adtzon deffen Angeficht Diana ſchaͤndlich zu⸗ 
gericht. Neukirch. Acteoo deſſen Haupt erhöhte Hörner 
kriegte. Lohenſtein. 6 
Beſchreib. Er war ein Sohn des Ariſtaͤus und der Autonoe, 
F Chiron gn3 u in feiner Jagend auf, und unterrichtete ihn zu⸗ 
frrberR, gen. Die Namen feiner vielen Jagt Hunde —* 
et man bey Dem Ovidiaund Hygino aufgezeichnet. Er verſun⸗ 
digte ſich durch Ubedmuth ander Diana, enttweder meil er fich 
in Jogd⸗Erfahrenheit ihr vorzog, oder weil er mit dem Wild⸗ 
‚m ‚fo der Obttin geopffert worden, ſein Hochzeit Mahl aus⸗ 
richten wollte, Da er hierauf die Diana in dem Gargaphiſchen 
‚Thale in einem Brunnen mit ihren Nymphen baden fabe, wie 
* er fie denn bffters allbereit dafelbft belaufcht Hatte, fo befprigte 
hihn die exbitterte Göttin und verwandelte ihn hierdurch in ei⸗ 
nen Hirſchen, da ihn denn feine eigene Hunde auf dem Berge 
vx⸗ ergriffen und zerriſſen. 
Acte. N 
Beywoͤrt. Die eilende. fliuͤchtige. geſchwinde. unerbittliche. leich⸗ 
„te, verſwindende. verſtrichhe. 
Befihen » Eine von den Horisoder&tunden. Siehe Harz, _ 
‚ Alte | 


B wört.-.Der toelfe, verſtaͤndige. aufmerckſame. lehrende. ges 
Nehrte. betrügliche, gewaltige. ei | 
Kaftreib. Des Heli oder der Sonnen Sohn, der Heliopolia 
erbauet, und die Egypsier die Altrologie gelehret. 18; 
— £ us 


Und da fiel bepeinem Ritter, Spiele, bey welchem ſich Perfeus 





un Ar | sb 


Aftius. 
betwwol n dem Promon- 
tocio ne in Epiro führte, ae einen 
a nn Die 
Spiele gehalten wurden. eikjezpo Apollo. ö 


WVeywoͤrt. Der herrſchende. erwehlte.gelichte. reine, tmbefleckte, 
—— etengeie. —— affte geborfame, ie met volle. 
leiqelh glaubende. echal oerlopene. erfts erſchaffne. 
berrlihe.twohls gebildete. nacfichte. beblätterte. gefaline. vers 
‚Ara derjagte. beſchwitzte. verfluchte. sitternde. bemuͤhte. 
Derdammte. —— verliebte. fruchtbare. pflantzende. 
Dede Redenss Arten. Der groffe — * 





in ihm das Licht verlohr, — der Unſchuld ward 
Meng igedruͤcket. Amthor. Der Bater, deſſen Fall aut 
e ſchlaͤgt, weil fein erhabner Stolg aus eines 
—* den, nad mißgeratbne m Streich, zum 
ber &ufl geworden. ide, Der doch dem miRath, aus feiner Even 
Rund sehorchte, da ah be gen übermeiftern 
Pet wird mit den Toͤchtern 


—* Paradieß —* idem. 
ee om * aus nichts gemacht, den er, 
—— — ve 
r 
ſahe. —* ‚Du > band Di el 


— Erden amvertrauet, von (hm ward 3* und 
Bader und Menſch gebraucht. 3 Ziegler. Adam, deren - 
toich, da ihn der Hollen⸗Wolff erſchlich, und tram 
eld verlieh. Wentzel. Adam, ber nicht ee 
ee Pb deſelen a Dem ot me wind 
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nunm ringlei Jere walien, © el. Adam * 
Fe — rauchen. Wennel.: das * 
—7— —— erregte was — iſt. Wentzel. u 
e Apfel Bib und Adams Miſſethaten/ die Das Feld verderbt daß 
—— nur auf ihm ſ wohl geratpencaobenſtein. 
ams Fall. 
oͤrt. Der ungluͤckſelige beiweinte. Bedaurent mardige 





traurige. ſchnoͤde. leichte. ſchwere. nerbathene, er⸗ 


fi eckli % be Bu 
ee ui Umfchreib. Da der Sinden Dunſt que 


Adams Herbe brach Wenzel. DerApfiek Ziß,der alle kranck 
35 —— Ua Sließer 


gemacht, und deſſen Fluches Gifft durch M 
wuͤthet. idem. Als ung der Lentz im Paradieß entgangen, und 
‚‚Sener Harte Fluch auf Adams Segen ſchlug idem. So trefflich 


‚jener Tag fein Luſt⸗ Gold auf; foren, da Adams Gnadens 


Stand aus feinem Morgen drach; fo mancher Schatten 
Schwarß Hat ihn und ung bededket,feit dem des Hoͤchſten Zorn 
‚ fein firenged We ee ſprach. Die Sek, fo vorher in reinem 
" Strahl gefunde , war nun den Larven gleich, die man zum: 
Schrecken färbt; der ſchimmernde Verſtand ward neblighe 
‚und berdundelt; bes Willend eiligfeit war buschuind durch 
bverderot. Den GOtt als einen ring der Erden eingeſetzet da 
<er Gewalt und Kra afftinbefie egab, (ainunin nieder 
Nacht und war ai — et, ein —— 
war hier fein —E —** feine Zeit dem rauhen 
‚gebe weißen, und ſpuͤrte keinen Tag, ald an dem Sonnen 
rand; fein Kummer gieng mit ihm durch rauhe Wuͤſteneyen, 
und ein —5 Dufft umſchloß das Dornen» Land. 
‚engel. Ald Evens Vormig fie um ihre it brachte, 
‚und Adam fein groß Kan Alban für einen Upffel gab, ward bepder 
:$eib ein Maß, Der Tag gu Uiktternacht — — 
in ein lebendig Stab; Ja auch des —— Lk 
ſein Bildniß ennet, die Seele ig verſtelt, und fie fich ſelbſt 
Kader fenne, a benfiein 


Se B Die ſchnoͤde. verwerffiiche, ſchaͤbliche. ungeſunde. 
chte. 

Beſchreib. Eine Gottheit, ſo in Sicilien verehret wurde und fo 
„niet bedeutet, als die V 86 In beſagter Inſul 
dai mo ihr einen Tempel wloccicen. aaa 
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Addephagus. 
Pa De bed Hercules, ber fo otel als Biefeag Beiftet. Wei 
= verſdiedenen mahlen gange Ochſen aufgefreffen,.alfo, 
rg die De Deine übrig gelaflen, foi er ſo benenneg 


I: 


—— — — alte. begraute. verewig⸗ 

———— ———————— 

olle. bezeigte. reiche. 

ernehlte. geprieine. unwerthe. Durch Blut erworbne. fügends 

gelehrte. erſtrittne. erſochtne. unbefiegte. zum 

geſchenckte. beygelegte. verdiente, feige. trotzige. 

tahae. verwegne. leichte. bepalmte. ſieghaffte. —5 ge⸗ 
—— geehrte, glaͤntzende. muthige. unerſchrock 
und Umfchreib; Der Adel ohne Tugend dad 

nei kaupıno ohne — Nadel Veukirch. 

Siand und nd — oms⸗Aepffeln, im Fall ein 

en 17T und wo nicht eigner 






* 
sd Waffen, 3 a an gr ein — e Muth, ſind die 
de ſchaffen was auf aͤchten Ad u Diefee find 
allen die Stuffen, fo den Seift zum Sternen zuffen. 09 
Des Wels Preſ, ber bie‘ ung nicht kennte. idem. 
haiſt der Adel; — wenn dich die egulbne) Zmaßnen, dann 
ieet bich Fein Schild von allen fe Ahnen. Ca 
Ca Bunt gefärhter Degen er ben Fr allein; un 
dieſe innen Helden ſeyn, bie fich auf Kunſt und Tugend legen. 
: Basel, Der Adel iſt one Tugend fremde abe, verlohr⸗ 
—— Pracht. Ein Baiſam, weis 
dem nad keichen in dent Grabe; ein Firns, der was ſo 
Han in, nichts hegliche ſhoner macht." Eib Gcumeig, der ner 
Keikt Glab, wenn nicht der Grund iſt he ; ein Feuer⸗ 
a De nur benm finſtern Pobel glängt. n ab 
desßch deckt mit Achillens Schilden, und ee Verdienſt 
‚ver äbnen Helme kraͤntzt, fo Bean nes Adels Wuͤrd' in nunDers 
— geht ein Zwerg mit Fug den Rieſen⸗Kindern 
Mt ſoſteht man unbeſchaͤmt ind Vatern Ehren Kleide, und 
ſreit it Bangen Pracht, die einſt der Anherr brach. Lohenſt. 
Vaſq des Adels * der au bem Adler laden, maß 


. 1 1 2 . 


in: 


6 . -22.....YB. 


Sonnen ımverblendt ind Antlig. koͤnnen Tebn, niemahls 
, feige feyn ben’ 8 Himmels leichten Streichen, e Klau 
imd Bruſt, und nicht den Nücken kehren. idem. Dez Adel iſt 
alsdann kein bloffer Dunft zu nennen, wenn man aus folchem 
Dlut, das Helden zeugen Fünnen, entiprieht, und nach Dem 
Gag, den firenge Zugend ftifft, und au! der Ahnen Spur in 
* allen * — a aa dich dein Blut von 


en — Fe ea 
en en, ein ce ſucht, un 
— Bde —38 ngerechtigfeit den, 


| ‚von —* en tteiben? und bis gem 
— 8* au im Harniſch ſtecken bleiben? Msdann erkenn 
ich dich, daß du reiht edel biſt, weil man aus deinem. Thun des 
Adels Probe liſft. idem. Wo der Adel nicht ben Schein vom 
Golde ilehnet, und bloß fein Alter liedt, fo Bleibe er wohl verhös 
. net, einieder hält ihn werth ind Toll Haus eingugehnjund wer 
2 depreibung. Der bel wisbah unterfhiehne —— 
m iedne vorge⸗ 
ſtellet. Bald haͤlt er der Minervz Bildniß in der au * ber 
. andern Hand aber eine Lantze. Zum Fuͤſſen fü epem zen 
ı gen, und iſt er mit einem langen Rock bekleidet. Baltıhat — ci 
R m Stern auf dem Haupte und einen Scepter in der Dand. 
eona. " 
Beywörter Die ohnmaͤchtige. verehrte, ſwache. begleitende. 


fegnende. 
 Römtiche Göttin wurde damit 
den Ye zu einer Sage —E möchte, " 


rter. Die sarten.Stutsgefüllten. blauen/Sabeisgleichen, 
eſchwollnen. ansgedorrten. pollen. ſtarcken ungezaͤhlten. 
en. zerſchnittnen. unterbundnen. Stroh —22 
—— laulichen. zerhaunen. 

. Der Brunn der Adern. Cohenſtein. Die 
Blutigefülleten faſt unfichtbaren Gänge, der Adern ungesähls 
te Menge. Brockes. Der Adern warmer Duell. Ziegler. 
„ Die Adern, aus melden: man das Deldes Lebens zaͤpffet Los 

henſtein. Der Adern blauer Tuͤrcks der die zarte Bruft durchs 
flicht. idem. Die Adern die voll Treu nick minder als voll 


t 


Blut quellen. iders. Der Adern Faden, die Bänderder Gebeis 


ne. idem. Die Adern, die ein Trieb ſchwellend macht. —— 


| Yo» _s17 
Ei der ih 
Erna Dat Epbien. € heißt fo velals die 


— — 
Beroitter. Der Sonnen⸗gi e. geile. umte 
Khan nt s — — Bruns —*8* 
inde. minde. genufe me. verfchlagene.fchlaue.ungesähms 
muntre. unerſchrockne. einfame, wilde. Unrupslies 
Penis alte. fpürende. erfahrne. weiſe. bejahrte. uns 
em ſchnelle. ehe! freßige. erhabne. Heldens 
1 Sonnensbringenbe, mit Vlitz und Keil verſehne. 


eg und Umfchreibungen. Der Vogel Iupiters. 
Beſer. —— der Adler. Opitz. Der Adler der 
m pum nr naht. Amthor. Der fi) vers 
jünget, der fein Geſchlecht Durch junge Zucht vermenet. Wen⸗ 
ad. Der ſich mit Tauben pflegt zu gatten. Jieglex. Der Bes 
gel. Beſſer. Der: Adler, der wenn er erfl:g u 
pet des Jungen Flug ob er den Blig verträgt, ober beior 
gang, ſich trennt und untergiebt ipm endlich das — 
idea, Der Adler, der da ſonſt ein Sinnen» Bild der Srarde. 
ion Der Adler fam als ein ſchneller Blig verdeckt zuruͤck ge 
fogen, und faß der Loͤwen⸗Bruth fo öleunig aufder Haut,Daß 
fein aß noch eh gefüßletaldg efchaut. idem. Ein Adler, dev 
BAR ımgeflogen, —— — eiſt igt —* — 
Fi F 333* der —E nicht mit feinen — 
ingt m em Zuͤge 
an Bemölcke Bin die wenig Banden Edge : & bald ı er et⸗ 
wine — 









—* urch ſein 
reiſſet fich über alle Berg hin in die Molden fehmeifs 
At, ſwingt mit Der Fluͤgel Krafft ſich auf das blaue Dach des 
Minen Syimmelß su und eilt der Sonne nach. Der Ads 
ler als bad Haupt/ von feinen Fluͤgel⸗Orden, verläffet gany 
dee Niebern ihre Bahn ; und wenn die erſte Krafft der 
ſtaͤ — —— en 
an. Wentzel. Er pflegt nicht nur durch heitre 
iägen, er führet auch ee aan Br n Blögelauf. idim. 
Deuts —— mühet, ind Di junge 
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Zucht intreue Sorgen einfchlieht. idem. Der Adler, im deſſen 
« Meft ein edler Steingefchen wird, ber feiner Iungen beih vor 


allem Giffte ſchuͤtzt. idem, Dem Adler pflegt Fein Blitz noch 
Donner:Keilzu ſchaden. Gein Alterthum häufft ungezaͤhlte 
Jahre. idem-. Den vor Zeiten das Heydenthum dem Geſtirne 


einverleibet. Chr. Gryphius. Des Adlers Augen⸗bicht, das 


da blind wird, wenn es die Sonne nicht Bl, Lohenſt. 
Der Adler, der muͤhſam bey der Sonn’ ſich Kraͤfft und Augen 
ſchaͤrfft. Aem. ——7 


Admetus. 


gerte. vers 
Beſchreib. 


wört. Der hurtige. hezwingende. betruͤbte. ebeugte. gluͤck⸗ 
liche. erfreute. gene lichte, erfehrectte, vefotate., bein, 
(7 ) » 

Des Pheres Soßen. Er halff anfänglich das Calydo⸗ 

niſche Schwein erlegen: Nach der Zeit gieng er mitden Argos 


nauten nach Colchis, woraufer König in Pheres wurde. Seine 


Heyrath wurde ihm fehr fauer gemacht. Er muRein einem 
Wagen, ber mit einem Loͤwen unb milden Schweine-befpanget 
wor, sum Schwieger⸗Vater ben Pelias fommen ihm 


. Apollo behuͤlfflich war. Da er nun zu Alceſtis in die Braut⸗ 


Kammer gehen wollte, fand er eine groſſe Menge Drachen Das 


ſelbſt, welche Diana dahin geichafft hatte um fichan ihn zu raͤ⸗ 


den, Daß ex fie bey feinem Opffern unter andern Göttern vers 


geſſen. Andere fagen: Sie habe aus Furcht nor ihrem Bru⸗ 
: Ber zu dem Admetus geflüchtet. Acaltus habe darauf auf den 


Admetus gebrungen, Daß er die Alreſtis auglieffern ſollte. Das 
fen Admerus ſelbſt in des Acaſtue Haͤnde gerathen: wodurch 
ee enbiich bewogen worden, um ihn zu befeeyen, fich in Die 


"Gewalt ihres Bruderszulieffen. Admerns fan viran Io, 


bdoch war er wegen ihrer Lebens Gefahr in befländigem 


mer. Endlich wurde er durch den ohngefehr vorbey reiſenden 


. Hercules er Andere erzehlen dieſes wiederum anders. 


n weinen pflegte. Chr. Gryphius. 


Nemlich Apollo Bine Den Admerus verfprochen, daß , wenn ent⸗ 
weder eins von feinen, Eltern, oder feine Gemahlin vor ihm 
ſterben wuͤrde, er heym Leben bleiben ſolle. Da nun feine des 
bens⸗ Zeit verfloſſen geweſen, ſey Alceftis vor ihren GSemahl 
geſtorben. Admetus aber habe ſie dennoch, entweder aus 
Großmuth der Proſerpina, oder meilfie Hercules dem Pluro mit 
Bewaltgeraubet, wieder erhalten. Der bey Alceltis Grabe 


Ado- 


— — — — an. 


Zune. © De 205 
Beynoͤrt. Der ſchoͤne. holde. anmuthige. blutige, zertißne. zev⸗ 
ſetzte. bellagte. beweinte. ——— beihräute —— 
ge. zarte. herwundne. angefallne. verwundete. geſtreckte. leb⸗ 
leſe. getältete, entſeelte. ermordete. göttliche, . 
Beſchreib. Nach der gemeinſten — iſt er ein Sohn der 
Ryccha n. ihres Waters des Cyniraͤ geweſen, welche ſich aus 
Racgier und Anſtalt der Venus in ihren Vater verlieben muͤſ⸗ 
fen, weil ſih die Mutter der Myrrha an Schönheitgenanntee 
Göttin vorgezogen. Myrrha wollte anfänglich ſolcher Lies 
be wegen verzweiffeln, und ſich mit dem Striche das Leben neh⸗ 
men, ward aber von ihrer Amme hieran gehindert, und ihrem 
Bater im Finſtern als ein fremdes Frauengimmer zugeführt, 
Doqh hievon fiehe Myrrha. Adanis ward alſo von ihr geboh⸗ 
zn. Die Nymphen zogen iin auf: und wegen feiner Schoͤn⸗ 
heit ntRand einZandk zwiſchen der Proferpina und der Venus, 
weil ſich jedwede denſelben jueignen mollte. Doc Jupiter 
entf&ied die Zwiſtigkeit fo,daß er ihn fich ſelbſt aufein Theil des 
uheiderDroferpina auch auf ein Theil, u. der Venus gleicher 
auf ein Theil zuſprach · Wiewol dieſes auch anders 
cehhlet wird. Inzwiſchen iſt dieſes doch gewiß, daß ihn die 
Deus ungemein liebte, und weil er die Jagd auſſerordentlich 
liebte, ihn warnete, fich nicht an grimmige Thiere zu machen. 
Nurd, der die Benus auch liebte, verwandelte ſich hierauf in 
canildieg Schein, von welchem auch Adonis erleget wurde. 
Vauscüte ihm zwar zu helffen, Doch weil es zu fpät war, vexs 
Wunlekte fie ihn in eine Anemone, oder zum wenigften m 
ſedas die Anemone aus feinem Blute hervor wuchs; wie ſie 
ſHdem auch, als fie allzu ſehr eilte, an einem Roſen⸗Stocke 
rt, und mit dem Blute, das Daraus ſpruͤtzete, Die weiſſen 
Sofa färbteundröthete. Er wird als einanmuthtger Jüngs 
lngfürgeftellet, fo Hinter der Venus ſtehet, und den fliegens 
—Aã Kleidung auf eine angenehme Manier zus 


Adraftus, " . " “ 
Serakter, Der willige. gehorſame. Großmuthsmolle. gedul⸗ 
—— A der | vön 
‚Ein Sohn be Herculis, ber ſich nach dem Befe Idee 
ER ftan er ——— 
an andere Adralten, die man an« 
meinten — — — Dä4 Be Adıl- 





ze YD Yen 
Adultus. Adulta. 


mp +. wm 








N lehrten. zanckiſchen. berüß u 

rt. Die Gelehrten. 4 en. mten. erwehlten. 
nöthigen, verdrießlichen. geitzigen. Ruhm; vollen. nöplicpen. 
beliebten. gerechten. muntern. beforgten. machen. bemüßten. 
: feiedlichen. GOtt gefälligen. vertheidigten. gefrändten. from⸗ 
men. — vorſichtigen. getreuen. redlichen. beſtochnen. 
verwo 

Redens⸗Arten und Befchreib. Durchſticht man gleich nicht 
wie die Fulvia des Ciceronis Zunge, und ift allen nicht wie Bas 
blen gelungen, den Zeutfchland ſchlecht Ebegapit; N haßtman 
doch das Volck der Advocaten. Lohenſtei n. Derdie Wänfen 
ſchuͤtzt und vor die Witten —— — A umſonſt 


entgegen geht hergegen wider dem, fo frevelhafftig borget und 
nachmals nicht bezahlt gls mie ein Rieſe ſteht, der ſtets Ge⸗ 
walt und Gunſt / wie feſt fie ſich verbinden, gang aus den Au⸗ 
geniett, und aufdie Sache ſieht. Wer dieſes recht ermegt,der 

In t befinden. "daß fo ein Advocat ſich nicht umfonft bes 4 
ibm in Himmel felbft, gefegt es ſey auf Erden vor 
Die —*2 — kein rechter Preiß bedingt, gar viel Beloh⸗ 
nungen von GOTT bereitet werden, der jeden der ihm dient 
rw bringt. Chr. Gryphius. Siehe Rechts⸗Ge⸗ 

dere Nie auch Zungen; Dreſcher. 


— . Der gerechte. Himmel volle. reine, weile. kluge. 
En ürcheil unerbittfiche, hoͤlliſche. erhoͤrte. ent en 


lich 

Seite. Ein Konig der Inſul Qenone, oder gina. Ein Sohn 
des Jupiters und der Europa oder det Egina. Er war ein fo 
frommer und gerechter Herr, ba, als GriechensLand mit dis. 
ungers Noth geplaget wurde, das Oracul den Aus⸗ 

that, bag nichts, ale die Vorbitte des Æacus ſolche ab⸗ 
wenden wuͤrde; welches auch ſogleich erfolgte, als er ſolches 

Ei ethan. sat bie o war uf feine ARutter ES 

dag Aginifche Gewaͤſſer durch eine 
fange, ba alle feine Untertanen dur 


Dr —— 


—X Kacus aber, daß ihm —— f viel Untertha⸗ 
nn geben ihchte, as er Ameiſſen obngefehr in einer alten 
air edle wurden aus ſolchen Thierchen lauter Men⸗ 
uch fein Tode ward er um feiner Gerechtigkeit wils 
mn A ie ara Man meynet fonfl, 

——— Roi unter dem Aacus verkanden und 


ri 1 
—— btehbeſteafu. verwandhelte. wii ende. ti⸗ 
gende. grauſame. betrogne. einfame wii 
** Sie lebte anfänglich in feiebfertiger Ehe mit beim 
Folyechne ihrem Marne. Als er aber eine Wette bed ihr vers 
fpielte, wodurch füe eine Sclavin gewann, und ihr Polyrechnus 
ihre eigne Schweſter flatt berfelben unbekannter Weile zus 
fühzete ; biefelbe gleichwohl von der Addon erkennet wurde; 
Kblschten fie bes Polyzechnus Sohn, den er mit deu Addon ges 
zxuget, umd gaben Ihn? ihn dem Bater zu freſſen, worauf fie fich zu 
ihrem Bater beg aben. Polyscchnus folgte ihnen zwar nad), 
"wurde aber von ein Schwaͤ ber ge unden, mit Honig bes 
—— ben Ai — * Da 10 feihe Water nach 
—** be dem er wehrte, und ſie ihr 
wollte, ward er in einen Meer; Adler, feine Frau in ae 
—— Polyeechau| in einen Pelican, Addon in eine Nach⸗ 
tigall ihre Schweſter in eine Schwalbe verwandelt. Sonſt 
fadet man noch einige fo Addon geheiſſen. | 
Reader Æetes. " 
Bqwoͤrt. Der Sorafaish. nal. betzagne. Sn verfolgte. 












Ex fette auch eine 4 Wache 
te Hauptmann Draco hieß, Daher Die Fabel von Dem 
herenden Drachen entftanden, der, wie man fagte, dag un 
—— Kr wurde doch endlich durch Den Jaſon und 
die Agonauten darum gebracht, und von denſelben, als er ih⸗ 
Mauhgeirget,insinem Gefechte erſchlagen. 


rs Æga. 





EÆga. 
——— Die 5* enger; Beide richt. belt. 
milde. beforgte. erſchreckliche. 

Beſchreib. Die Amme des Jupiters Man giebet fie bald vor 
eine Gemahlin des Pans, bald vor eine. Tochter der Bonn, 
bald gar wor eine fo abfcheuliche Ziege aus, daß ſach die Titumen 
vor ihrem Anblick vertrochen. 


EÆꝑgæon. 
——— Der abſcheuuche. ungeſtalte. Geuers fpegende ge⸗ 
waltige. —ããa ù Brian bep ven Gder Aee en 
Beywört. © r hei riateus erh, en aber 
den Menſchen. Es iſt ein ungeheurer Rieſe, —5* oder 
doch wenigſtens funffiig Koͤpffe hatte, aus deren Rachen er 
euer ſpie; anbey aud) mit. hundert | ben Derfehen war. Er 
faß an der Hoͤllen⸗ Thaͤre, und e gebundnen Tita⸗ 
nen, damit fie ſich nicht loßreiſſen und Shader thun möchten, 


Kgeus. 
Berwätt. Der Sirgtohuiohe. thrannſſche. detrůbte. geplagte. 
verzweiffelte. betrogne. erſaͤuffte. ſeuffſende. Bedaurens⸗ wer⸗ 
the. N ekimmerte. geftraffte. gu fruͤh verzweiffelnde. a 
Beſchreib Er mar König zu Athen. Als er den Adız eum, des 
Minos Könige in Creta —3 © us Argwohn hinrichten fieß, 
wurde er durch allerhand Land⸗Plagen — den Mi 
zu befriedigen alle ſieben Jahr ſieben Knaben und ſieb —* 
en nach Creta zu ſenden. Da es Perleus feinen Sohn traff, 
ie chtederfelbe Durch Beyhuͤlffe Der Ariadne den Minotaurus 
‘ung leben umd fam bavon, nahm auch bie Ariadne mit ſich. 


ſchwarden ers weicht bie Athenienſer zu führen pflegten, 
wenn fie den Tribut nach Crexa ſchickten, nicht abgenommen. 
AS Kgeus dieſes vernahm, vermeynte er fein Sohn ſey auch 

eye und flürtte fich nor Betruͤbniß ins Meer, che fich 
das Schiff zuige— näherte, Ric, und er Die tuahee de enheitder 
Sageestahr. De Meer iſt auch von ihm und Dd⸗ 
tung dad Aegeiſche 32* genennet worden. | | 


Deywärt. Das ſchrecliche. um neioingtüce, groſſe. graufame 
‚ versehrende. fürchterlich —— 
Beſpreb. Ein ungeheur So, das gantz Phralen 33 
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brannte, des Caucabſchen Gebuͤrges Mälvder bis in Anbien ans 
zaͤndete/ und endlich den Libanon, Aegypten und Phrygien vers 
wößcte ; vom der Minerva aber getödtet mar, die fich aus deſ⸗ 
fen Haus einen Bruſt⸗ Harniſch machte, ' 

nie Du faule meiiifhe.verpgte: ebtrheifge.m 

m faule. wei verzagte: ehebrecherifche, muͤ 
Fi frige.verhaßte, durchbohrte. ſchnoͤde. hheriſch ß 

Beſchtewd. Er ward von dem Thyeftesin Blut⸗Schande mit 
deſſen eigger Tochter Pelapia gezeuget, Doch nach Der Geburth 
w und da er von den Hirten gefanden wurde, ei⸗ 
ner Ziege untergeleget und erzogen. Als die tapfferſten Grie⸗ 
chen vor Troja giengen, blieb er allein zu Haufe, und verführte 
des Agamenıinons Gemahlin die Clytæmneſtra, ermotdete auch 
mit Bephuͤlffe derſelben den Agamemnon ihren Gemahl; wur⸗ 
de aber von bem Oreſter, dem Sohne dieſes Koͤniges erſchlagen. 

Aegle. 

Beywoͤrt. Die glaͤntzende. ſchimmernde. unvergleichliche. ſchoͤn⸗ 
fie. liebſte. — werthe. reine. unbefleckte. Silber⸗ 
belle. leuchtende. muntre. wachſame. nie ſchlaͤffrige. 

Beſchreib. Æſculapius hatte eine Tochter dieſes Lahmens. Der 

Sseane und der Neaͤra Tochter hieß ebenfalls fd, und war eine 
der ſchoͤnſten Nymphen. Gleicher Maffen nennte ſich auch 
eine von den Töchtern des Heſperus, welche die guͤldnen Aepffel 
aden Gaͤrten der Heſperidum bewachen halff. Endlich wurde 
ah Nie Tochter ber Sonne und Ciymene, oder die Schweſter 
des Phaetons fo benennet, welche nach dem Tode ihres Bru⸗ 
ders nit ihren übrigen Schweſtern in Pappe Bäume ; ihre 
Veinen aber in Eledtrum verwandelt wurden. 

Aeghpten 


Beroikt. Das reiche. begüterte. fette, — ver⸗ 


gigte. derſorgte. geehrte, Frucht⸗erfuͤllte. geträndte, übers 
Knete. geplagte. tyrannifche. ſchnode. verſtockte. freche, 
Yıten md Umſchreib. Das Nilusskand. Wenzel. 
Marasnd Reich. Brockes. Canopus Reich. Lohenftein. 
Des durch Balfam die Todten ewig macht. Chr. Gryphius. 
Dat tanp bahin feibfi SElus fiohe und Rohde Gefahren 
Das von Ungesiefer leiden muſte. Wenzzel. 
kin Lob aus alten Srüfften zieht. ide». Negyptens Sons 
hen⸗qein, den GOtt mis, ſchwartz er Nacht und Nebel * 
en⸗ 
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Wentzel. Das ben Heyland ſchuͤtzet. ide. Allwo die Crocodi⸗ 
len wuͤten idem. Das Land um Memphis her. Opitʒ. Allwo 
«in Pharao das arme Volck gedruͤckt. Wentzel. Aegypten⸗ 
Land, der Oſt⸗Welt Korn⸗Haus, das mehr bringt, als viel 
Golb⸗Bergwercke. Lohenſtein. Aegypten⸗Land der Oſt⸗Welt 
Luſt⸗Haus, deſſen Himmel offt mufle eine Hölle ſeyn. idem. Aus 
guſti Sprich⸗Wort war: Aegpyptens Kräuter, Aehren, Ges 
waͤſſer, Weißheit, Lufft, Seſaͤm und Frauen wären die beften 
in der Welt. Lobenftein, Yegnpten iſt ein Reich, dag bie Vers 
aunfft muß fügen, ein groffer Geiſt beſeeln, viel. Haͤnde muͤſſen 


"fügen. idem. 
Achnlichfei. ksalite, werhoft 
Beywoͤrt. Die ungew genaue. unverhoffte. getroffne. 
gewuͤnſchte. begehrte. ſuͤſſe vereinte. verbindliche, edle. —8 
‚ zeine. Bewunderndswerthe. ſeltne. völlige gaͤntzliche. gleiche. 
unabgewichne. geſchilderte. nöthige. gepriefine. 
Redens⸗ Arten. Die Aehnlichkeit die in den. Schildereyen das 
Auge allein kan erfreuen, da eines Zwerges Bild die Artigkeit 
' verliert, wenn er wird in Geflalt des Rieſen aufgeführt, 
j 5. 
— Diebegilbten. vollen. leeren tauben. ſch 
en. vollen. leeren ſchweren. gel⸗ 
eh Frucht⸗ geſchmuͤckten. ge 
Redens⸗Arten und Umſchreib. Der frifche Halm. Der Aeh⸗ 
zen Schmud. Der wohlgefülte Halm mit Freuden⸗Koͤrnern. 
Wentzel. Die geftreckten Aehren, die toeit hervor geragt. 
Beſſer. Der Halm, der friſch herauf geſchoſſen, wird von Der 
naffen Laſt zerknickt. Wentzel. Die Krafft der Achren, die zu 
der nahen Reiffung geht. idem. Dean kan auf den begilbten 
ehren, an fkatt der holden Feucht, nur leere Halmen ſchnei⸗ 
dei. ide. Den bald durch Büffe gebäuffter Regen, bald durch 
Syagels Stürme Gewalt getban wird. idem. Die Halmen fo 
im verworffnen Sand gebuͤckt. idem. Der Aecker gelber 
Schmuck. Brockes. Die gelben Aehren durch das reiffe Korn 
gekruͤmmt. idem. Der Aehren fülle Laſt. iderm. Das mehr ald 
Gold mit Recht geſchaͤtzte Gold der Achren. id. Deren gelber 
Schmuck der Schaitter Freuden s Schi ifl. Wenzel. Mid 
-Beucht ich hoͤr, um zu des Schoͤpffers Lob mich anzufrifchen, 
der Aehren lifpelndes Geraͤuſch: Schau, Menſch, Hier waͤchſt 
detoßleifeh; mir liſpeind in die Ohren sifhen. Brockes. Oder, 
a ie 
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ger Bogel frißt — hieran fo leicht ni ten 
ton. Das 2 fein die Mepemn, Orten (vom 
bafeh der im Siuge nicht vergeht, fie ihre 

Grace von des Schoͤpffers weiſen Macht fo 
vice Jengen. Beoden Hier wallt zu unferm Nutz, 1 GDi⸗ 


— Binnen 
Kb. weiß das wallende Getraͤyde. ic * 
Bere. Die ———— unbeſtandige. 
—8* —28 — ungewohnliche. Bewam⸗ 

dernags, wuͤrdige. verhaßte gering 





en Rd traͤgt. — u ne Dein er Sieg 
verwandelt in € — ver 
—*8 Im Stich: Ziegler, s 


— Der gdtuiche. reiſende. derirrte. beſtuͤrtzte. gewarn⸗ 
Weiockte. gequaͤlte. tapffre. kluge. begleitete. unerſchrockne 
denaßne. —2* werthe. entflohne. beklagte. angenehme. 
ſehe. finge, reitende· fluͤchtige. pen en feſie. Arsen | 
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de ftomme. seen, Bewfihende. a fl wer 


Ichwundene. 
Redens⸗Arten und Umfepreibungen. Baeas, defien Ruhm 
bis an den Himmel flammt, der aus dem hohen Blut des Sa 
nen⸗Printzen ſtammt. Amthor. Der durch manchen Schauer 
non Trojens oͤdem Strand gerennet. iders, Der Trojer Held, 
der Einfens Luſt⸗Geflde betrat, und Dem boch ie al als 
Schreck⸗ Geſpenſter vorkamen. Wentzel. Kncas deffen Aben 
theuer wir mit Luſt 37 warum? Stoͤßt ihm zur Hand in 
geinmig Ungeheuer, fo hat es fein Virgil fo vorge 
: geftelit, daß ung ich weiß nicht wie ein Schredien —** 
Tanitz. Gedenckt der edle Sohn ded Troiſchen Anchiſen auf 


e. kn 2 . 


feiner 9 Reife» Fahrt In das Elyſer⸗ Feld/ wird hm im Hälens 


Wald ein guͤldner Aſt gerviefen, —— alfofestncelangten 

Zweck erhält. Sobald er das Metall wie zum Buck befoms 

‘ men, und dee Proſerpina gebührend überbracht, wirt er ale 

"x Heber Gaſt von ſolcher angenommen,. und ihm das ſarwachhe 
Chor der Hoͤllen aufgenadyt. Weigel, . 

Beſchreib. Sein Water war Anchiles, die Mutter abet die Bes 

nnd. Sein Lehrer war ber gemeine Syelben;Pnexeptor der Cen- 

ana 33 —— tem — dieſer alle ——— 

gebracht, kam ex an den Hof des Priamus nach Troja. 

ee feine Tochter Creufam sur Ebe. Er war einer 

ep —— Dr that den Griechen — — Scha⸗ 


— — — —— — auf dem Rücken aus dem Feuers doch, 

ortsierman In beſchuldigen will, fo ſoll er mit dem Auttnor bie 

2" $tabt an bie Beinde verrathen haben; und Io iches ſche inet n 

.deßwillen nicht unwahrſcheinlich, weit ihm ſonſt nicht mägs 

lich geweſen, eine Flotte anzuſchaffen, und ſich auf ben. Berg 

Ida zu retiriren. ‚Er vagirte hierauf auf dem Meere herum. 

alle ha ns in Siälien en Rarb Achim. 2 

Tyrr eere ein Sturm, der ihnn 

Libyen verſchlug. ec 

Der uaber wäre bald daſelbſi lieben blieben, wofern ihn nicht 

ch den ae warnen laſſen. Alſo begab ee 

— ieder Eau 2 eg, kam endlich nach Itallen und lieff in 

— König Latinus erlaubte ihme niqh des, 

. olches, 


te ſich die Königin Dido im 
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aher, ſondern verfprach ihm auch bie Lavinia feine Tochter, 

die albereit mit dem Taraus dem: Könige der Rurnler verfpros 

enmar. Turnus wurde eudlich · von ben Eoes Äberwuns 

den, und dieſer bauete die Stadt Laritiium feiner Gemahlin zu 
Ehren, wurde auch nach deg Lätkei : Tode Knie m in deſen 


Re 

Pr ; 
che. ** — wuͤten Kein 
— eugimnte. Y 





vorgeſtellt ala. in | 
and und mit Leinwand befleidete Manns Periondiein leder 
eg 
| er vdechten € ungAN: 
Bald, unb feet Ipeige Groncaufpen Kopf; *5* 
den aber nahet eins nackende Nymphe die Deiopeia halb aus 





Coamando- Stab anche Bere 


Fler D de. verdammte.gefk fiche. entf che au 
boblge. Die find —— ——. 
Veandmahl⸗gleiche. umeustilglice (handliche, — 


„verflscht 

Roms Yeren und Umſchreib. Zu dem der Seegens Mund 
Fisch, und Wehe! Zohenftein. ‚Die Nergerniffe, 
—X 1 Be * eo auch Über ben Eckſtein an 


einen alten Mann v rgchils 
det. Ja einen. — * ———— 
rum hegen de gerliche Bücher und Gemaͤhlde. 
8 
*X Der verlichte vecitoeifielte.nafie tanchenbebetie 
Erbarmungs⸗ 


te. Angſt wolle. 
chhe. — — —*8 —** ſchwimmen 
Beſchreibung. 


| — —— — 


a echele ‚et mäcpei 
Beywrt. ange e gewen e Deere m ge 
: ichtdsmerthe. ungerechte. Ihnöbe, tobte. unerbittliche. ver 
“ achtete. vertvorfine. asgeftochne, milde, fyenctende. angefießte, 
> bamiter ifren Akober Ce anen, —* je u, * 
I benmbchte. Argentinus warfen Sohn, : ——* 
r⸗eld erſt nach dem ehenen — * 

Afeulapius. 


wörter, Der geltnde.fanffte. aus der G errekttte 
a befchiemte. dom ra er 


: tete, heilige. verehrte. Gyeure. gottlichecheilende. gefunde.S * 


tureerfahrne. ——— Knie volle. 


Beſchreibungen Es Fe vn Aſeulapii gewefen ſeyin, 
welche Don Der — ——— un) 
Die Geſchichte, fo man hen ir nar einen angehet / ſchei⸗ 


net den bebens⸗Lauff aller dreyer zugleich in ſich za halten. Der 
Vaierdes Alculapü ——8 mit En —* 


Könige 


— 


rei⸗ 
de. 
Sein Vater — — Buße eine | 

. NRopdei:: Er hemwathete entweder bit eines Fluſ⸗ 
. —— dar und Bee Toben Ad dm 55 | 
—e—— — — | 








re ‚Diele feine Doutter tozcbe auf Ey 


Davon. chuͤtzet, Di 
Arcfthanas habe bierauf feinen Hund und feine Ziege 
dermiſet und ba er ſie endlich an angetroffen, | fe er eines hellen 
Feuers über dem Eſculapid gewahr morden; welches er vor 
— ange eben © und ſich vn Furcht surüche beges 
Andere erzehlen Diefe Dinge noch andere. Chiron der 
Pad unterrichtete ihn Bierauf in der Jagd und andern 
Wiſenſchafften und oem eliibin re nicht al 
kin durch Trändke und Pflafter, fondern auch durch allerhand 
orte und aberglaubiiche Cerenionien Wunden, Bigige Sr 
Mei . —— 9 —** und heilete. 
0 erfonen lebendig gemachet Haben, 
" aber Pluto bey dem Jupiter beichweret, daß er hiedurch ſei⸗ 
nem Reiche Abbruch thue, wru⸗ Jupiter bewogen ward, ihn 
mit dem Donner zu erſchlagen, da hingegen Apollo die Cyclo- 
pen, Die die Donner —— mit Pfeilen erſchoß. Er 
—— als ein Gott verehret, und hatte in Arcadien, 
‚Rom und andrer Drten mehr feine Tempel, 
die oe, e Nacht/Eulen und Schlangen find fein ber 
ber Vieh. Bald wirder aldeine Schlange, bald auf einem 
— fa mis ber andern gan auf (einen | 
‚mit einem Sun en,balb wie⸗ 
anders porgeftellet; wie er denn auch ——— — 
Ana 


Irmoieteg, Der heiſſe. & ‚erfülite. Rate 
—— — ei. Bla file. rau han. 
weiche. helle. entzuͤndete. 

—— und Umfchreibungen, De won Saal bed 
Irummen Mulcibers. Dis, —* raget Erna fuͤr, der offtmals 
wqdas fand mit Afchen uͤberſchneyet mit Steinen um fi 
gepichte Slammen fpryet, dem Donner ähnlich wird/ 

—2* die —— 26 feine ee —* N Bun, 

rinacrien in Sur f) wan 

pOtatt als Stein auf ter gebe freut. Wenzel, . Des 


go: ee | 

‚Stein und Schwefel rent. idem. Ana, der da ſtreuet bie 
Flammen indie Lufft und heiſſes Hark ausſpeyet, und aus 
dem holen Schlund igt ſchwartze Wolcken bläßt, itzt gantze 
K Stein und fliegen läßt. Opitz. Der Wuns 
der⸗Berg der Welt, der In feiner Bruſt nur Feuer hält, den 

Gipffel aber nichts als kalter Schnee beruͤhret. Seoll, 
Befdyreib. Beydem Æcna hat Vulcan:die Proferpioa geraubet 
and entfüheet. Vulcanus foll in dieſem Berge Atna feine 
Werckſtatt um Schmieden haben ;. manfapt auch, Daß er auf 
foldyem einen befondern Tempel gehabt, vor welchem gewiſſe 
Hunde gelegen, welche denen, fo fromm toaren, und zum Tem⸗ 
tamen, liebfofeten und vollends in denſelben begleiteten, die 
loſen aber anfuhren und wohl gar zerriſſen. Vulcanus 
ee auch von diefem "Berge einen Beynahmen Aınzus er⸗ 


Affe. Ä 
woͤrter. Der Menſchen⸗aͤhnliche. thoͤrichte. laͤcherliche. ver⸗ 

A ſchnoͤde. liſtige. —** —— — 
te. geweyhte. angebethete. goͤttliche. 

Redens⸗ Arten und Umſchreibungen. Der Affe,der. wenn ber 
Menden fällt, ſich todt zur Erde ſtreckt. LNeukirch. Dem fonfl 
Egyptenland Altar und Tempel baut, und Goͤttern gleich vers 

rt. Lohenſtein. Verehre Ceylon nur an deines GOttes 
altdes Affens ſchnoͤden Zahn; bau Tempel und Pallaͤſte. 
Wentzel. 
Affecten. 

Beywoͤrter. Die ſchnoͤden, aufgebrachten. verflihreriſchen, uns 
bezwinglichen. gereinigten. ausſchweiffenden. ermüs 
denden. rohen. wilden. wütenden. rafenden. tobenden. Bes 
Weeinenöitneztben. gefährlichen. begäunmten. närbigen are, 

Redens· Arien und‘ reibungen. Die verru 
die Yuft,Ehr und Geig gebiert. Brockes. Die wilde Krafftder 
ſtets ausfchmweiffenden nie fatten Leidenfchafft. Brockes. Die 
Leidenſchafft, found gar leicht verführt. idem. Die Leidens 
fhafften,fo die Welt allein vor ihre Goͤtzen hält. idem. Die Lei⸗ 
denſchafften, die durch ein Enechtifch Band der Sclaviſchen 
Begier uns Lebens lang führen, ide. Das milde Meer der 
Leidenſchafften worianen der Menſch Ruhe fuchet. ide. Die 
Finſterniß und Dufft der Leidenſchafften. sdem. Den Geiſt bes 

uebelt offt der Dampffder Leidenſchafft. jdem. Die wilden > 


\ 
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fiemit deren —— nicht zu ſaͤumen und beren Laſt uns 
dberwindlich groß. Stoll. Die böfen Neigungen, die durch⸗ 
and getötet ſeyn müffen. idem Die Begierden, beren Sturm 
alle Tugndeinreißt dem. Die kLuͤſte, die fih in meiner Bruſt, 
fo wie der Wellen Sturmregen. Canitz. Wir bie wir ung die 
Ehre laſſer blenden, ja die rote um der Ehre Tanb und der 
Volluſt geil Brand Seelen, Zeit und Gut verſchwenden. 
Brockes. Steckt felbft im Wind und Regen des Himmels 
Grultbarkitund Seegen. Des Ungesieferd Schwarm wird 
durch der Kälte Macht vernichtiget umd umgebracht. Ach 
fhmähte gleichertweiß des Ungluͤcks firenge Krafft die wiſde 
Det der deideaſthafft. iaem. Der Leidenſchafft verkehries 
den Gaß, das alies, nur nicht fich, verkleinert und.entfeinet, 
derq welches man mr ſich allein verardſſern lernet idem. Es 
ſtedi die eidenſchafft ja ſelbſt in der Natur: wer die vertrei⸗ 
Are) 2 Sampfien, irret mm. —S hab wurich 
| i ein Leben ohnalle auch gaͤntz⸗ 
ka uufhenc: idem. So bald der ſchwache Menich dem 
bolgen Verlangen des blinden Fleiſches folgt, ſo geht die Un⸗ 
rd Denn Hoffart, Luſt und Geitz find drey vergiffte 
Sqlagen, vor denen, wo ſie End, Sein Friede wohnen fan. 
Stoll, Der fo dem Geifte nach nicht völlig sngenopamen,und . 
allen Herhen nach fehr am dem Fleiſche hengt, dem faͤllt es 
alnſhwer den Lüften zu entkommen in deren Abgrund er mit 
gel ſprengt. idem. . ;. Ä 
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Veywoitter. Das heiſſe. ausgedorrte. ſandichte. unfruchtbare 
e. entlegne. weite. wuͤſte. derfluchee. braune.vers 
—— Lömwen:veiche, tyranniſche. hitzige. wol⸗ 
Roms ern mb Imfhneibungen, Das Land der braunen 
Aticanen. engel. Das Land, das von veriengten Zrifften 
dl. idem Das wie die Zeit ſtets was neues bringen will. 
den, Yfeica aus welchen man Bold wie aus Brunnen ſchoͤpf⸗ 
Kt, Lohenſtein. Africa dag Korn, Gold, Balfam, Helifenz 
Dentehgt, ide. Aricadem Omar Tyranney und fetten ans 
Flext. idem. Afcica, das ſtets Treu und Glauben bricht. 
en Urea das döfte Reich, indem viel Ungeheuer find. Ca⸗ 
ne, Das Alcides Sohn, det Afer hieh, benennt. Lohenſtein. 
ih Inder Biebevon Erayn Zuͤgel; mad ſonſt zu Sue 
2 I: 
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— en ereblſe⸗ anderwerts aus Bley,in Africa aus 
; Stahl. Zoben 


—— nacktes Weib, wit krauſen Haaren. Auf ihrem 
Zaupie hat ſie einen 1 gem — mie ein Elephauten⸗ Kopff auss 
fehet. Um den Hals hat ſie eine Eorallen Schnur; in der 
. lindten Hand aber einen Scorpion, und in der rechten Hand 
ein mit ——e angefuͤlltes Uberflußsßorn. . Ihr folgen 
‚ ein Low und eine Schlange auf dem Fuſſe nach. 


icana. 


ey den Mohren Flügel. Lohenſtein. Ran — der 


—* bilder ſolchen Erdtheil als ein bleich chwar⸗ 





Der Bey Mahme. Die Africaniſchen — — 


die ſich einem beſtaͤndigen Wittwen⸗Stande verlobet 
ten, —— ſie. Und — hat fie dieſes Veywort 


E Agamede: - 
Serwort. rt. Die hocherf ene,weife. klu aubriſche. verb 
‘te. geledrie ſchlaue. ehe —— — * sann 


irre er die Dictyn zeugete. Ihr rechter Mann hieß —* | 
"Mulius und wurde von dem Neftor erfi gen. ‚Se war ent 


weder eine gröffe Hexe oder Bergtin. 
Agamemnon, 
Beywöet, Der kluge. ge elle herrſchende. ge 
furchtbare. gecrönte, edle 
die. weiſe. hurtige betrübte. gefrändkte: erfchlagne. ruf 


e. geftraffte e. Großmuthswolle. tapffre. —— —2— — 


ebethete. 
—* beige Deſſen beſtuͤrtzter Geift gantz ha ge⸗ 
rs vor Hart and Kummer ſchweiget. Chr. Oryph. 


— Er war ein Enckel des Atrei, ein Sohn klhene⸗ 


And ein Bruder des Menehi. ME Atreus feinen Bruder ben 
Thyelten aus dem Lande gejaget, entftund eine fülche Dürre, 
won welcher bag Oracul prophezeyte, daß fie nicht eher aufhoͤ⸗ 
xen würde, bis Thyeftes zuruͤck gekommen. ero ward 
Agamemnon und Menelaus gefendet, ihn einzubolen. Nachdem 
aber dem opngeachtet Agifthus der Sohn bes. Thyeftes Geles 
genbeit fand; den Atreus gu erſchlagen; wurde er mit feinem 
Bruder gezwungen fich des Reiches nicht angumaffen, bie er 
es endlich doch erhielt. Darauf befiegteer den e kan Oheponifchen 
Konis/ und da auch feinem Beuder von dem Raris feine Sem⸗b 

lin 


blethende. 
choͤne. majeftätifche. * e. | 
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ie meiften Generale 
jü Argis, und —— —— daß fen 
— er 
Ctun indem Fa * daß * eine fie ind, nie 
verorduete we e ea vehen $, ver ß 
te,Doffie nicht austanffen fünte, . Uber diefeß gerieth eine 
grerliche Peſt unter bie eher, und * 3* ne 


Kalle ee bet an ha Brifeis grofle — 
beten; Die er auch dem Achilles — weil alle 


e. klare. mi fe, eryſtallne getrun getrundag. 
—*— ver Arendete un reine, ſuͤſſe. wuͤr⸗ 
ckende. ſtaͤrckende. be gehe weile. Geiftserweckende. 
— * 8 —— — * —8* 
e. wien e Aganıppe, AUS DEE 
Heydenthum MBit umd Surf feböpffet. idem Darüber ſich 
—— ob ſein Br Ba von einem Pferde 


Beſchreibung. Aganippe hieß eine Tochter deß Tecmelli, elnes 

‚ fo um dem Berg Helicon floß, Deren Nahinen nach der 

einem Brunnen bepgeleget worden, der auf dem Berge 

war. Man glaubte fonft, daß derjenige, fo daraus 
teinde, fo ak ein Pottifchesßener bekäme, Die Muſen 
heſen von ihm Aganippinnen. 

re u Aga- 


36 20‘ 
Berbrechen. Es icht dag du dich A 5 
tn — — 


ode eriie ein Dampff, and leichter noch vrrrauchen. 
biſt ein bloͤder Held, der in Geheim betreugt, ob er gleich —* 
g. lich viel guͤldne Berge leugt Ein Balieher, der 
lauter Meineid brütet,ein Thor, doch ſo ein Thor, der in dem 
Wahnwitz wuͤtet; und wenn man ben Entwurff in wegen 
ı Motten foßt, non einem ſchoͤnen Daum ein abgefaniteräft. 
Ajax. wajor. 
Beſchreib. Der Wunder⸗ volle. behertzte. füßne, lange. ſchwartz⸗ 
behaarte. wilde. zornige. grauſame. Lowen⸗ Ähnliche. unerbitts 
liche. groffe. ſtarcke. vergoͤtterte. verewigte. berwandelte. bes 
— —— 8 verſchmaͤhte. tobende. durch⸗ 
bohrte. Wugh⸗ volle. beleidigte. | 
‚Befchreib. Cin Sohn Telamonis, ben ihm Seraulet bey dem 
Jupiter erbath. ac fam einmal dazu, als Telamon opfs 
F nahm fo gleich Den jungen Ajax auf den Arm, bedeckke 
. den Knaben mit feiner Lörmen s Haut, und bat, dag Jupiter 
dieſen Knaben auch fü feſt machen wolle, als dieſe Haut ſey. 
.Doch blieb ich weiß nicht durch was nor. eine Hinderniß die 
eine Seite des Ajax bloß, und da Jupiter feine Bitte gewaͤhrte, 
fo kunte ee doch hernach auf der Geite, mo ex. unbedeckt gemes 
. fen,. verwundet werden. Er buhlte auch um die Helena und 
verließ Salamin mit einer guten Ansabsoon Deannfchafft, 
‚am fie nach ihrem Daube in Geſtllſchafft der übrigen Griechen 
wieder zu hohlen. : Er erlegte 28. Feinde, ——— 
" Achille vor.den Tapfferſten unter ben Griechen gehalten. Er 
fireiffte waͤhrender Belägerung in den Thratifcyen Cherſoue⸗ 
: am wie auch in Phrygien, und nachdem er den. Koͤnig des letzt⸗ 
" genennten Bandes Teuchrantem erleget, brachte er. deifen Doch⸗ 
‚ter Die Tocmeflem als feine Mairreffe mit ſich zuruͤcke ind *5* 
‚€ ſchlug auch den Hector 3 gehaltenem Zwey⸗ — mit 
: einem Stein darnieder. Doch wurden fie vor biefed mal aus 
“einander gebracht; ba Hedlor dem Ajax fein Schiwerbt, Ant 
Dem Hector aber feine Binde oder Schwerdt verehrte: doch 
beyden ale ein ungluͤckliches Geſchencke; indem fi) Ajax mit 
Hectors Schwerdt erflach, Hector aber mitded Ajız Binde um 
De Stadt Droja gefchleiffet wurde. Er * mit dem Ulym⸗s 
nach geendigter Belaͤgerung entweder um das Palladium * 

















wm des Achilles Waffen und, aladu dag Verlangte niı re. 
bidt, fo wurde 5 hieb ſe ma Heride nen nieder, und 


gewachfen ſfeyn ·. 

Ada minor. ee fh 
Beywoͤrt Der fertige. hurtige. Fleine. mumtere aeg 

verfolgte. leichtſinnige. entflohne. 'mit,öcenfach ſtarcken Aem 
begabte. erſchlagne. erfäuffte. geile vtrwegne. ruchlofe· ent⸗ 
— verbaßte. ı ; . 

Beſchreib. Sein Bater hieß Oileus, und von bem fuͤhrte er den 
Beynahmen/, ob er gleich auc locrus opn feinem Vaterlande, 
fonft winas ober fecundes. heißt. Seine Mutter war Rhene eine 
Tompbe. Er mar ein Freyer der Helena, und als fie Paris ent⸗ 
führet hatte, gieng er mit einer ziemlichen Macht vor Troja, 
Er mar tapffer und erlegte vier und zwantzig Feinde. Doch bes 
gieng er ein Fehler und entweyhte Die Gallandra im Tempel Der 
Minerva, ob diefelbe gleich der Göttin Bildniß umfaflet hielt 
fo daß fie das Palladium von feiner Stellerieß ; wäre aber 
Trincfgelde bald gefteiniget —— Fi er nun gleich vi user 
Etraffe aim, sau ee Dow fi chtig —— 


—X — 

6. Br a“ 
see. Der reinen: harte weiſe käblente.- Hop, reiche. 
der⸗ ——— unbeflerkte rohe. Narben volle. 

ehaume Den ne a Fl selon. geb R 
belichee. ſchwaͤrtzliche. Aſchen⸗ faͤrb ion drigte. 
gelbe. glatte. Ind — ESriſce em Ye fe 

Redens⸗Arten und Uwmſchreib. Alabafler, dem Gluth und 

Sturmwind offt ein ſchnelles Ende „giebt. Kobenftein; Gr 
Hat den Nahmen von der Thebifchen oder Phrygiſchen Stadt 
Alabaftrum, wo er ehemals häuffig gegraben wurde, u 
Agsicol. de Fofftlibus Lib. VII, c. 8. 
zeein. —A— beblaͤtterte gelb/b bluͤmt — ch 
rauh e & erte gelb⸗be «treu 16 
hitzige. erfreuende. beliebte. getznde. ei —558 A 
ange 
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‚233 
‚Sant. Fine Tre * 
——— Die jertheuende. ——— nuͤt⸗ 
Br perachtete. bezuckerte. erwaͤrmende 
Redens + Arten und Umſchreib. —— 
wengel. Der inder Peft beſchuͤtzt. idw. Der Maͤuſe werthe 
Kofl. Lo obenfiein. 
Aalen. et 
ͤrt. Der Gabe. op: ſecciche. ngebil⸗ 
... bete. verlachte. fü 
"efchreib. Die item be —** einen vermeynten Plage⸗Geiſt 
* dieſem Nahmen. Cicero getieih uns Rache gegen den Au- 
— dm Bere unyuhengen um De Saar zu fchliefs 
ſen de unzubringen, um dergleichen 
| „‚tolber ben C æ far aufgubeingen. 


Set. Der mörßende geanfami Blurhgieigetgranniie. | 
—28 zafende Blutduͤrſtige. unbewegliche. Stein⸗ 
—2* Felſen⸗ Ähnliche. Nero⸗gleiche. Herodianiſche. | 
‚ Kedenssieten und Umfchreib. Der Wüthrich , melcher faſt 
dendeero übertroffen,und Der der Unfhuld Blut wie Waſſer eins 
' gefoffen- * el. Dem Morden eine Luft, dem Toͤdten eine 
em Menfhen Blut nicht edier ald gemeines 
affer — idem. Der unerbittlicher, als Marmor, Stahl 
Fr Stein, vor dem’ bie Srauſamkeit auch furchtſam wuͤrde 
Schreib, Der Ducd’ Albamar be Könige in Spanien Mi⸗ 
‚Eee! des 3wedten verordneter Stadt⸗Halter in Nieder⸗kanden, 
Dem ahezuretten | dit abs 


——— —RD —* — 2— 


RedeneyYriin und befreit. War 8 moͤglich? gont ich 
wancken ? War ich ſchlaffend oder bi + Dura was thörichte 
Gebancken mar ic) tümmer als ein Rind ? Canitz. Mark 
* würde mich den Alberh —* 24 meine Weigerung 
bekannt mir. Man waͤrde gantz gewiß diß Urtheil raten; def= 

N: : fen £ollet Kopf ift vom Verſiande leer, Ziegler. 
ion. 
wört, Der verwegne. beſtraffte. hertuocehe. bezwungne 
geſteinigte. überwandne, 
Beſchreib. 








Beſchreib. Er und fein Bruder Borglon waren 
* widerfetzten, als er die ee 
wollte. Es fiel ihm —— han ziemlich) ſchwer i 
alu Bade * ehe —* nk 
reghen/ wodurch fie getdͤdtet wurden. 
Ne 
getvenefie. imepmalgeflorbene. geliebte, heklag⸗ 
ke. —æE erloͤſte. —— wieder⸗ lebende. unge⸗ 
mei. newermaͤhlte. willig⸗ ſterbend 
Beſchreib. Sie war eine Gernähfinded Admeti Könige su Dies 
ris. Gieflarb and Liehe vor ihren Gemahl: Proſerpina dber 
erlich-fie dieſer Großmuth wegen aus der Hoͤle; oder Her⸗ 
les hohlte fie andrer Meynung nach mit Gewalt aus 
ſelben. S Siehe Aweiu. — 
Alchymiſte. a : Be Y2 7 * 2 —* 
woͤrt. Der betregme feandbe: * nldripeshonta- 
Me befliefine. Löbliche. —S tetige.eingebildete. 
bemfißte. ſterbende. vergeblich, fleißige," - 
Rene, Arten und Ihnfchreib. Die Khriftler, deren Wig auf | 
Höfe Staffeln Eommen,und ſelbſten bie Natur zu lehben vor⸗ 
xnemmen / derwenden Fleiß und Zeit * ihren WeiſenStein 
Wenzel, Dieſer Kuͤnſiler Orden iſt handıkn ein⸗ vaaff⸗ 
der aͤrmſten Bettler werden, tern er den rechten Griff und 
Vertheil uͤberſehn. Penottus wuſte diel von —— 
prangen, und muſte, da ſein Guth im Four und Rauch zergan⸗ 
sea, doch endlich höchft: verarmt zu feinem Frei * Per 
dem giebt der Betrug det uns of 
Ropoli verlachet den Cara en, ar er nein Polen 


ſalchen Kuͤnſtl 
Freybergs —— ja —X —— 


dea Raͤtcken ſu = fo manaen Slugen pi 

* ein Fa , und per von den. Alten, ein —— 
* * — ‚ide. Der ——— 

des Himmels und der Erden 95 

al enzeug muß werden /deſſen Hauch ex in hohl oe 

berfhliefit. Bald will er den Mercur. zufolhem Wercke brau⸗ 

Gen, bald fucht er Wein und Brodin Ko g. nd Helm zu fa 2 

he meint er, dab es Gold aus Harn und Speidel ef. 


140: — AL — —— | 
————— — — —— — 
ruͤhmte. Wunder⸗ volle. verewigte. belobte. ne. 
den⸗můuͤthige. unvergleichliche. Kluge, . sepritäne. Hal 
edens⸗ und Umſchreib. Der Jeldherr jener Zeit. Wen⸗ 
nel, * laͤngſt die Vorwelt hat Denck, Saͤulen aufgerichtet. 
Opitz. Deſſen Helden⸗Ruhm kem Zahn der Zeit vernichtet. 
Zu. ‚üdero. Der gleich an Tugenden und gleich an Laſtern war, dein 
j Die lei auch bald Ruhm d Schimpff gebahr. N 
lcides 
Ein Nahme des — den — Held hatte, ehe er ben Na⸗ 


| 





men des Hercules Es heiſſet fo viel als der ſtarcke; 
well er in ber Wiee⸗ —2 ange erdruͤckte. Siehe 
Asxcules. | 
Alcınous. 





2* De — (hmelgerifhe. Fölenimenbe. tu⸗ 
weiſe. Garten⸗ liebende 


he Be befogte —— Sa 
Sefdyreib. Ein Koͤnig der Phäncier oder der itzigen Yafal.Cor- | 
fu. Er iſt befannt, weil ſo mohl Jafon mit ben Argonauten und. 
Der Meden, ald auch Lilydes anf feiner Wallfahrt bey ihm eins. 
kehrten. Über diefes bat ihn auch feine Herrliche Tafel befannt 
gemacht daß ein Aleinoiſcher Tiſch noch itzo im Sprich⸗ 
haha de Die vorlefrkhften van Der DBelrokten, wenn 
3 n 
‚m inen Die Sonn und heferikhenausndpme. — 
Alci 
Kerken Die obe. ungeſchickte. Verachtunge werthe. 


—Xãè Demi Som Bali 


BIe 

Ir. re. Died elte. vewwandelte. beluͤmmerte. herab⸗ 
——— betruͤbte. ſeuffzende. 

Sefhreib Eine — 2* des Rieſen Aleyon der indem Krieg 
mit den Göttern umfam. Sie befümmerte ſich über den Tod 
ihres Vaters fo fehr, daß fie fih von dem Canaſtraͤiſchen Vor⸗ 
gebür e ing Meer flürkte, und von der Ampbirrire in einen 


Mogel verrgandelt wurde, benman nach Ihren Vater Aleyon, 
oder —** bey und Eiß⸗Vogel nennet. 
Almena. 


Beywoͤrt. Die hetrogne. tugendhaffte. Eauerten/ vel. en 


341 

folgte. unſchuldige. alte. b e. rachglerige. göttliche. ver⸗ 
gu mie belohnte. gun. ge — 

Beſchteib. Des —2 und van Anaxus Tochter. Ihr ver⸗ 
—— ben fie unter diefer —— sum Braͤu⸗ 
mmen, daß er den Tod ihrer Bruͤder raͤchen 
Per noch im Belege, als — der in ſeine Geſialt 
vertapple Jupiter bey ihr einfand, und ihrer Liebe genof ; 
Darüber der rechte. Amphitryo bey feiner Ankunft Bernie 
ſtutzte. Sie brachte Bieran Limeen Söhne zur Welt. 
einen Bat geb ann been n —* — den Di . 
—— Me a ke 
und fieben e inder ars 
beiten, indem die Zr 7 en ‚Göttin —— 
lange Ti martern beredet hatte. S rde anch Dielelbe 
og ger aufgehalten haben, mo ey eine Bedientin 
der Alcmena durch eine Eift verurſachet, daB. die Göttin die 
zuſammen⸗ gehaltene 2 nde aus einander gehen laffen, al® 
womit fie die Geburip n verzögert hatte: Da denn, nach⸗ 
dem ſolches geichehen, Hercules zur Ar kam die Bedientin 
aber von der Göttin vor ihren Betrug in eine Wieſel verwan⸗ 
delt wurde. Gie ſtand non dem Eriftheus viel Ungemach aus, 
fach endlich im Hohen Alter, nachdem fie Herculid Tod erles 
bet, und ihr ge Shrpe: tourde durch Den Jupiter und Mercurius 
aus dem Sarge geftohlen, ein Stein andeffen Stelle geleget, 
welcher von. den Shebanern göttlich verehret⸗ Alsment aber 

Ah dem Rhadamant vesmählt wurde. 
coran. 

Beywoͤrt. Der Luͤgen⸗ — tete. beellegee. top phte 
xchrte ausgeheckte. gebruͤthete. laſterliche. verd on 
de. —— boßhaffte. 2 —S—— —58 
—5 — —8 — liche. entfegliche-Irewilch: ähnliche, locken⸗ 


Umfreibungen und Kevenss Arten Das Schand⸗Geſchmier 
des ldſen Mahomeds. Wengzel. Der Tand, den jenes Mor⸗ 
gen⸗/kand in tieffſter Ehrfurcht ehrt. dem, Die untihtige 
„er und Kegel der a Saracenen. Lohenſtein | 
Alcyone, 

Fuer Die treue. * sei a — I . 

ige. Schmerg xeiche. nie. getroſtete. ſtille⸗ rei⸗ 

x. iuhige. unverletzte. treu meinende. "ef ib 

hrelb⸗ 





*i⸗ Hi — — 


De 


—E Vogel — icher Art verwandelten. Ei fie 
veranſtalteten a ſo Ban, aß wenn biefe Vögel im Winter 
— Neſter * en, und in vierzehn Tagen aus⸗ 
bruͤthen / das währen Zeit e Bei gang eig um ie W; 
eit Aleyotũ tzenennet werden 
se A ingliche. verl 

woͤrt. Der entſe liche. unbe;zw 118 e. verletzte. verwun⸗ 

a gefallne. geftär N te. irdiſche. krafftloſe. 

Beſchteib. Ermar —* von den Rieſen / hie den Himmel ſtuͤrm⸗ 
ten, und nad) dem Porphyrion der vornehmſte unter denſelben. 
Hercules verwundete denfelben mit einem Pfele. Doch wenn 

er gleich zur Erden fiel, ſo bekam er doch, fo bald ernurdiefelbe, 

"lg deren Sohn ex war, beruͤhret hatte, neue Kraͤffte, daß er 

das Gefecht aufs neue an u vermögend wurde, —— 
gab endlich Minerva den ß, fo bald er gefallen, man 
Wrrauis Pellene berang Pre ſolle; wodurch man auch ſo 
viel erhielt, daB er wuͤrcklich todt blieb. Einige geben vor, feine 
Toͤchter hätten fi aus Verzweifflung an dem PromontorioCa- 
naſtræo erfäuffet, d teaßer von der Amphitrite in Vögel waͤren 

verwandeit worden, die man Eyß⸗Voͤgel zu nennen pfleget, 





Ale£to. 


Beywört. Die graufame. ſcheußliche. tyranniſche. marternde, 
tolle. Dampf; und Martersreiche. fnedk, Rach⸗ gierige. wuͤ⸗ 
thende. verfluchte. ergrimmte. ſchwartze 

RKedens⸗Arten und Umſchreib. Die —2 Pech und Schwe⸗ 
fel ſhwingt. Lohenſtein. Die Plage⸗Teufelin. Brockes. 

Beſchrelb. Eine Dar des Airheris und Erden. Einevonden 


drey Zurien. 


Berl 


% 


__ _ Tau 


41 Lumen. u 


— am em 

ben, als er bey ne geheime e ablegte, sum 

Bädhter gefeztt tourde. Doc) da der. gute Kerl —5 — Aura 
feine Faulheit —— daß die zwey Sublend don 

—— ertappet, und des Morgens vor allen Göttern 
exbärmtich px —— — fi Se thn Per in 
einen ommet e Haͤhne no 

* Pa ch ch Beh 
Alexander M. of, Ken 

— nee e, heldenmuͤthige. wingende. 

ſterbliche. —— — tolle. is ie — 

Jupiter entfproßne, Griechiſche. Mut und: Feuer⸗ volle, 

Umſchreibungen und Redens⸗Arten. Dlpmpiend | M Sohn. 
CLobenſtein. In Des Briechichen Philipps. Sohn. Opitʒ. Dex 
@xicche der mit Fleiß will Hammons Baftard beiffen, fi fich dee 
Vergaͤnglichkeit vergättert zu enfreiffen. Amthor. Den Uchiks 
kend 100 todtes Bild ac ilipps Sohn, Wenzel. Dee 
Senken naeı Top 

vor gefallen jauchst, da er voll Kra 
und aut vor feinen Trouppen hält. Wentzel. Der Kor 

Gitter Bluth und vom Jupiter ſtammet, von welchem alg von 
einer ar Schlangen ihn hat Olympias — ebene, 

Alexander Der Bligder Welt, der dad flolge Tyrus zwang. 
Alzzander, a * Er —* gebämme, Shürm in 3— 
‚der Bellen Zorn gehemmet. idım exander, 
Er 4 Pa —— —* Em HA 1 
zwingen Hat gefehlet, defien groſſen er Erden > Eu; 
nigt kploß. Moheuftein, | 
Algier. 

Berwses. Das raͤuberiſche. mächtige unbezwingliche. Sie 
den⸗ darftige. Kettens volle. ſtrenge. tyranniſche. teufuſche. 
Diebs⸗ vole. verdammte. verfluchte. 

Uniſchreib. Das Raub⸗ Neſt jener Küfte des heiffen Afeiken 
von Mord und Schelmen doll. Kohenftein. 


Ale. 
Zerwiet. Die fihattigte. gezogne. dunckle. grüne. —* 
ehe lange. beliebte. Anmuths/ volle, Bewunderns⸗ werthe. 
** erwehlte. gefühlte. gebrochne. 


‚ Umfersb, Die nach der Schnar gezognen Bange, die ui ed 








ſchm 66* £ 
ib. Ein geiner Gang,dei Seiten Linien ſo lang daß die 
Kakao af adden Augen geipigt mis Muͤb ige Zieliyn finden 
Kerckers holde treibt: den gefan⸗ 


‚taugen, Des grünen Kerckers holde huge 8 
gnen Blick in eine ſchoͤne Enge: Ex haift voll ſuͤſſer Furcht, 
Daß gas fein Ende ſey, und wird wie matt, dennoch von Un⸗ 
muth ſtey. In Viele angegehmen Steige gehorcheten nicht 
mu die folanczen Fer Stamm und Beige, ne ‚ge die 
lätter fe r gleich. g non Sin J eſte ſin 
—— erde, more gar bie: time ſelbſt verſteckt, 


ſcheiuts als ob das grüne Laub fi ohne Stamm auf 


Sand und Staub, als wär es aufgemauert, grunde. Die 


SBlättei ſchraͤncken fich fo dicht und —* ihre Dunckelheit 


Dem Regen; Licht ind Winde nicht den geringften Durchgang 


Jaͤße. Der Augen fonft fo fcharffe Blicke begegneten nın Dana 





und mann dem durch Die vom ber Lufft gemachten feltnen Rigen 


‚wit angene ma Hnellen Bligen eindringenden gang zarten 
Bonmen Strahl. Sonſt aber mar die Wand fg dicke, Daß 
wenn die Augen offtermalvon Blat auf Blat in Schattens reis 
Wen Tieffen verwirret Bin und wieder lieffen, fie feine Thür 
u finden wuſten, und, angenehm beichämt; zuruͤcke fehren 
Wuften. Ich fühlt and fah in biefen Bü wie durch 
der Blätter grüne 
wit langem Kim 
ten Zweigen die 
kbes, . 
Ale: | | 
Redens: Arten. Schau, Bacchus liebt den Wein; weil Bacchus 
ein wird lieben, wird fih dein Thyrlis auch im heiſſen Tries 
ben Üben. Neukirch  SIndeffen will ich doch, weil Zung und 
Hand fich regen, in einer treuen Bruſt dein Angebencken des 
gen. Chr. Bryphius. Der Angels Stern fol eh’ aus feinem 
Wirbel manchen, als ich mein Hertz und Haupt / aus meiner 
Liebe Schrancken ein Haar⸗ breit weichen wird. CLohenſt ein. 
Die Anmuth laſſe nie ab, euch ledzuoſen ſo lange ſcheint und 
ihn, Perla, Angel⸗-Stern und :Üsfen: rar. Man wird nach 
on die Sayten ſtimmen, weil man im Bober wird die Fiſche 
ehen ſchwimmen. idem. Man wird indeß von deinem Fleiſſe 
ſagen 0, Iange mar. non Touran S⸗bevicke weiß Menzel, 


en endlich mifchen, und unter den belaubs 
fung und die Dämmeung zeugen. Bros 


He Higumd Kälte, Eicht und Rache 


YU- \ 145. 
DEE EEE EEE TEE ——— EEE En ET ——— HE B 
Dein Rad Ruhm bleibt bey ung, und funckelt auf der Exden, 
ſo lange noch ein Berg und diele Saale ſteht; di wenn auch 
Berg und Felß der Flammen Dpffer werden, fo bleibft du als 
ein Bergin Emigfeit erhöht. Wentzel. Es bleibt dein frifcher 
Ruhm, es gruͤnt dein fleter Preiß: Eo lange noch die Welt 
vwon klugen Rechten weiß. idem. Solange Mond und Sonne 
wacht, ſo lange wachs auch Deine Macht. idem. Auf Erden 
wird dein Preiß in feſtem Marmor fliehen, fo lange man den 
A Bert der Tugend ſchaͤtzen fan. 
anz. 


Beywoͤrt. Die vortheilhaffte. erwuͤnſchte. verlangte. geſuchte. 
geſchloſne. theure. feſte. unzertrennliche. —— reine. 
umerrißine. treue. redliche. ewige. ſtete. 

Redens⸗Arten. Du wirft die Gallier und unerſchrocknen Cat⸗ 
ten mit der Sveonen Macht durch feſtes Buͤndniß gatten. 

Amchot.. Verknuͤpfft der Kraͤffte Bund auf ewig! idem. 

Algegenwart. | 
<= Die Buunberbarr. durchdringende. unumſchraͤnckte. 
wuͤrdige. 

RXe⸗dens⸗Arten. Flieg ich mit den Eos⸗Fluͤgeln weiter als die 

Doris fi) pflegt mit Bellen zu perriegein; dein Auge findet 

mich. Z.chenftein. ein Menſch auf Erden 


fund. Eaniz. 
Amacht GOttes. | 
Die tieffe. weiſe. unum ſchraͤnckte. Krafft⸗ volle. wuͤr⸗ 
heilige. unerforſchte. un⸗ 


entze 
tie ſich alles fußt, Die unerſchoͤpflich iſt, die feine Graͤntzen ken⸗ 
aut, Die gegen ihr Geſchoͤpff in ew ger Guͤte brennet, Und auf 
VBerherrilichung der Creatur bedacht. Brockes. Sie macht, 
dep Brobt von Himmel fanee wenn Iſrael nichts mehr 9 


ME. A — 
"Ieben bat. Wenzel. Man ſehe nur nad) SOttes Inden, Der 
iſt geſchickt das Blat zu ‚werden, wenn ſich die hochſte Rey 
‚erkugt,. Wennel. Nur SOttes Ailmacht iſts, die durch ſchoͤne 
Witierung ſolch einen Rahtungs⸗·Safft bloß unſrer Zeuigerin, 
der Erden, gonnen wollen, daß fie. uns wiederum fo reichitch 
ſpeifen können; daß fie für Sig und Froſt mit Kleidern und ber 
‚deckt, ung tanfendfache Luft durch ieben Sinn erweckt; daß 
‚unfee Sinne felöft, der Freuden Sie und Thüren, m unver 
 ehehter Krafft noch fühlen, ſcmecken Puͤhren; daß mein nie 
fast Geſicht viel-herrlicher geſehen; daß wir fo manches wat 
das gäldrie Sonnen⸗Licht pie du —— Topn a 
“und untergehen; daß wir Infüfler Ku fomandeftilie Nahe 
‘fo manchen lieben -Tag vergnuͤglich u »Broctes, 
"Könn’tichderGonne — reiß durchſtreichen, 
nnd ſogenbis fie ihres ſoſcht in Der gen Meeres⸗Fluth; 
* ih matter, deirſtarcker Arm erreichen. Cauis . 
- en. 
chreib. Das Alncſen wird dorzeſtellet als ein Weib, wel 
yes .einem fleinen Kinde mit verbedten Händen etwas 
het. Auf dem Huupte traͤget fie ein Ingegundeted Lich 
dghes mie einem Del⸗ Zweige umgeben iſt. 
Allwiſſenheit GOttes. 
—58 Diedunchdringende. alles ſehende. Verwunderns3 
wuͤrdige Ehrerbietungb⸗ werthe. | 
Redens Atten und 16michrn 0. Der nichts derborgen iſt. Che. 
Gryphius. Die bis ins Tieffſte dringt. idem. Die alles w 
—— gegenwaͤrtig iſt, und was noch werden fc 
ung anbegveiflich kennt. Wenzel, Wer ſich den Seömniflen 
nennet und in der Heucheley fich ſelbſt bewundern fan, den 
ſieht der grdfte GOtt/ der dad Verbotgne kennet, und nicht be⸗ 
teogen wird, ſtets vor den A an.Stoll. GOttes ürtbei 
eht weit tieffet wid der Daãnckei der bldden Sherbiichen,dieufft 
der Schein betruͤgt; fein fharffed Auge dringt in Alle News 
yes ABindel, in welchen dor der Welt man Schalck vers 
orgen Tiegt. sderm. GODtt laͤſſet ſich nicht das Viefichte blen⸗ 
den; fgin ſcharffer Augen Bir durchſtr ahlet Thur and Nacht. 
Es mag ſich anfee Brunſt nath et und Norden werden, d 
wird doch unfer Werd durch ihn ang Licht gebratht. Siegter. 
Es wird nichts fo Hein efponnen, das der Sonnen endlich un⸗ 
verborgen bleibt SDLTe Wuge fit via Selen aa DeD 
” fs . ne 


® 
8 
| 
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"indie was ein Gterblicher treibt: Canis. Der Schatten 
fafteee Nacht deckt meine Suͤnde nicht, wei deiner Augens 
Ditz durch alle Winckel bricht. Und HErr, wie ſollte dir. mein 
Bande fegn —— Fer be, eh ich bas Licht geſchaut, den 
eyer, den da mir gebaut, mit lebendigem Geiſt Haft wollen 
ſelbi verforgen; Der du von Ewigkeit ſchon Daft oeeronet auf, 


Ye fol, und meiner: Jahre Lauff. ice 

—X Die fremde. nuͤtzliche. bittre. hoch⸗ geſtaͤngelte ge⸗ 

Ei art. he Son sale 
e. Leber⸗ euchtige 

tote. gefande.hnbernde.Uugensholde, nupbare. foäte and ir 


+ 


md) Redens; Arten. Die Pflanke guter Zucht. 
Wenzel, Die alle Bein vertreibet. Chr. & aaa 
die man nimmet die Peichen für Geſtanck und tab 


Tor Die nach fpäter Zeit der Zen — 





bittrer Tod. L 
— idem. de —*2** aufzufproffen pflegt, wert 

Die Lrafft gemachter Hitze zwingt. Wentzel Aloe, er 

* en CLohenſtein. Die Aloe, fo ihrer 

Granten Koftbarbeit in funffzig Jahren erſt darch ihre Blu⸗ 

‚eb beren Gtenge | in einer og ıböper ran ae 
die gantze Sommer⸗ Zeit. Reukirch. 








| baren, 

Vehkyeh, Diefe Aloike waren zwedh Sohne entweder des 
Mãvder des Nepruni. Gie Dee ae Otusund Eıt- 
Hickes, und waren folche Rieſen daß fie auch ſMon in ihrem 

Supiter zu bekri nicht ſcheueten. 
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ne ana ——— an Mars warb von 
nen gefangen genommen, wi ihn Mercurius ihnen wies 
wiederum entfuͤhrte. Anbey waren dieſe abſcheuliche Kerlen 
fo kuͤhne, Daß der Emphialtes die Juno, Otus aber die Diana zur 
. ‚Gemahlin begehrte, Diana verwandelte ſich in einen. Hirſch 
und lieff bey ihnen durch. Da fie beyde darnach ſchoſſen, traffen 
fie ſich felber, daß fie ſturben. Man hat zwar hievon von ihnen 
noch andere Meynungen. Denn, wenn andern zu glauben, fo 
ſollen fie neun Plechra und neun Cubitos Jang geweſen feyn. 
Da nun ein Plechrum hundert Fuß austragen foll wie man vors 
„ giebt, fo wuͤrde ihre Ränge neun hundert Fuß ober faſt 
affbundert Ellen austragen. Sonſten fallen fieinder Hölle 
ve trafe an eine Säule mit Schlangen gebunden ſeyn, alfo 
ß fie einander den Ruͤcken zu kehren. Zu ihren Haupten fol 
eine Eulefigen, die ihr Eingeweide friſſet, und fie mit ſteten 

Geſchrey plaget. | 


en. 
—— — hohen. Wolcken⸗ ſtuͤrmenden. unuͤberſteiglichen. 
ch⸗ geſtiegnen gedehnten. geſtreckten. ſteinichten. feifichten. 
vollen. Xhaͤtiſchen. Venediſchen. Tridentiniſchen. No⸗ | 


riſchen. 
Beſchreib Iſt eine lange Reihe von Bergen, ſo die Graͤntzen 
cn Italien, Teutſchland und Franckreich machen. u | 
Alphzus. . | 
* Der hitzige. klare. betrogne. verliebte, ſaͤuſelnde. ver⸗ 
borgne. ſtille. Helle, Cryſtallen⸗ gleiche. | 
RedenssAsten und Umſchreib. Alpheus, befien Verlangen 
Diana jivar gehört, und dennoch nur verlacht. AReukirch. Dee 
‚verliebte Alphzus-Badh freucht durchs Meer Arethulen nach. 
Lohenſtein. Der Alphzus, deſſen Shiber in Eli nicht fo heil 
tft, als wo er feine Brunft mit Arerhufen flillet. idem. | 
Beſchreib. Man iſt nicht einig, wer fein Vater geweſen; die 
SRuttersaber war Partbenia eine Nymphe. Ermar ein groſſer 
Liebhaber der Jagd, und da er ſich offt mit felbiger befchäfftige 
te, verliebte er fich in Die Arechufa, ſo diefelbe ebenfalle febe | 
liebte. Doch fo fehr er ihr auch nachgieng, ſo firenge war ſte ge⸗ 
gen ihn, alfo, daß fie endlich von denen Göttern in einen Brun⸗ 
zen verwandelt wurde. Syierüber ward er fo ſchwermuͤthig/ daß 
er aus Verzweiflung gleicher Geſtalt zum Fluſſe wurde; der 
ſich itzo noch mis dem Waſſer dieſes Brunnens oereialgen DU. 
. . es 
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gene eh < ee Die Diana — Ba 
errats € Nymphen mengte, 
leſammt ſo De fie felber mit Koth im —— unfenntlich ges 
macht fand Geiegenpeik ihm gu entgehen, denm er 
erben —* die Diana ei 








ige. hohe. eweyhte Marmor; ſteinerne. 
Fra ——— * ch: bedeckte, beſpruͤtzte. glatte. gerrißne- 
— verehrte. Ehrfurchts⸗ volle, Opffer⸗ 


ene 
Redens⸗Arten und Umſchreib. Ein von Balſam wohlri 
der Altar. Lobenttein. Auf dem ber Opffer Blut und * 
zu ſchwimmen ſcheinet. Amthor. Auf dem ein ewig Feier 
— a ng 
p m er⸗Flammen ſpielt. 3 
ler. Das Altar, das mit Zimmet Oel beſalbet iſt. Coh. . 
Altenburg. 
rt das Ehrensnolle, beliebte. fromme. gepriehne. red⸗ 
liche. treue. Roſen⸗ reiche. 
Redens⸗Arten und Umſchreib. Das feine Selten, be bas Bild 
der Redlichkeit, vor Freuden wieder ausſtreicht. Wengzel. 
Die merke Burg der Alten. Wentzel. Die Rofens Stab 


Alter 
— Das hohe. begreißte. graue. unvermögende. ſchwa⸗ 
Ehrerbiethungs⸗ ee Berdrießliche, weiſſe. Runtzel⸗ 
Fin s esen und Umfhrab« —— Bald (on ein 
re 2a ö 

gm Siegle. De St ne abe — —* 

er. rummer ra 
die ſtaͤrckſten Schultern —88 
ſehe nur den oben af * ſich deine Zeit er⸗ 
—— hindurch gedrungen, und flieg als 
Mengen das Alter wird mit Bed. die 








2 Slieber buschzus 
ã bie Beſchwehrlichkeit vergoͤnnet feine Ruh. Vena 


Zehl 

gleich erhoͤht. Ziegler. Deſſen Abend ſich an den Silber Haa⸗ 
ren kenntlich macht. Ziegler. Des Alters Krebe, der endlich 
auch an unſre Bruſt beißt. Lobenftein. Das Alter iſt es nicht, 
das unſern Preiß erhebt, dad viele Jahre zehlt und lange lebt: 
Sein eitler Ruhm iſt leicht verhöhnet ; es muß was edlerdfegn, 
das unfer Lob mit Ächten Palmen kroͤnet. Amthor. Kiugfeit 
und gefchärffte Sinnen find das rechte graue Haar: Diefed 
muß im Grabe zwar vor dee Motten Zahn zerrinnen ; jenes 
trogt wie Cedern⸗Holtz auch der fpätflen Zeiten Stoltz. ide. 
Es kommt zwar Alter und Verſtand; was hilfft Alter 
und verſtehen ? Man lebt, als wenn man erſt erkannt, wie ſuͤf 
die Sünde zu begeben. Beſſer. Der Alten Schwachheit pflegt 
bie Jungen zu ergetzen; man fießt wie Thorheit oft mit grauen 
Haaren’ fpielt. Ziegler. Beſchaͤmtes Altertbum! Wo fich die 
Jahre finden und wo der Zeiten Schnee die Derge uͤberſtreut; 
Ba darff die Wolluſt nicht im Thale ſich entzänden, des Alters 
beſte uk iſft Ruh umd Einſamkeit. idew Man fan mir mans 
Ges Jahr an meiner Stiene leſen, fo viel als Runtzeln ſich mie 
tieffe Burchen ziehn. Aem. Wo fi der Runtzeln Zug um unfte 
Stirne windet ; da eilet ficb’ und Schertz auch billig zum Bes 
ſhluff. Ein trieffend Auge hat noch feinen Geiſt entzündet, 
und ein geipigted Kinn bringt Eckel und Verdruß id. Des Als 
ters Eigenthum ift Ruben, Schlaffen, Bethen; ben abgelegter 
*64 Lieben ausgebannt. Hier duͤrfft ich manchen zwar et⸗ 
mas zu nahe treten; doch bleibt des Alters Luft ein rechter kal⸗ 
tes Brand. Des Alters Loͤffeley iſt ein verlehrtes Spiel. idem. 
Gluͤckſelges Alterthum, dag von ber Welt entfernt, bem Hünel 
näher fommt, das, weil die Kräfft entgehen, ſtets an das Ende 
danckt, und ſtuͤndlich erben lernt, Che. Gryphius. 


Alters 








verſtrichne. verborgne: —— eg 








Dämmrungs, Thal; Brockes. Des ms graue Zeit. 

den, Das me. vergeßlich macht. Wentzel. Selten, 
oder —— 

au ve werden. 


— De Deir Eee — — —— * 
— en — * 
——— 
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Sen Dee ade: verder ber verlührerſch 
iſche. Fe art er —— — 
mwärbige.. nichtige. molläffige. reifihe, bethoͤrte. toi 






Redens Arten und Umſchreib. 
— Zuafl durchblaͤttert. cr —— — Der * 


er⸗Steine dienet, den Zunder 
— —— * 
*55 er Die milde. beſorgte. begabte, beſchenckte. belehnte. 


— rten und Umſchreib. Des: Fůll⸗Horns Meiſterin, 
** bemühte —— —— Die Jupiter ſo reich, 


— — Nymphe, oder eine Tochter 

—— — ei. Die er ihre unter 

Den jungen Bapicer sun Aufersiehung an. Dielen vers 

86 25 nun mitder WMilch ihrer Ziege; twofhz fie dieſer Gott 
a2? Ybabete machen Die Amalkhenfibtr pe Ziige, auf Deren 

ce ma Amalthesa ſelber N) en 

dnem Hoxn * famie aus —— abe gefloſſen; 

dead) ve 60m Jupiter den Sternen: einverleibet worden; ein 

Hern aber I ben Tier des Melißei: geſchencket, aus welchen 

—** koͤnnen. 


—— —*— — 


F 
Redens⸗Arten und Umſchreib. Des bewoͤlcktes 


e — — — nn — — 
— — — 


152 --. Am 0. 
der Hercules von dem Mercurius erhalten, als er ſich auf den 
: Weg begeben, des Geryonie Rinder sa holen: Bald ift dieſes Horn 
ein fehr fruchtbar Stück Adler geweſen, welches Ammon feiner 
. Buhlerin, einer Africaniſchen Amalchea, geſchencket: Bald 
wird ed gar vor ded Hercules GoldsBeurfe oder Gelb. 
ausgegeben. Bon diefem Horn ſtehe auch Achelosc. 
Amaranth. = 
set. Der frifche. Gold⸗ farbichte. Blumen⸗ reiche. gelbe. 
weißlichte. hitzige. trockne. feiſte. fette. Purpur⸗ farbne, weiß⸗ 


” graue: sterliche. geſunde. 
‚Uinfcyresb. und 


nen. irre 
Bexywoͤrt, Die muthigen. hurtigen. muntern. tapffern unbe⸗ 
———e Männer s gleichen. ‚behertiten. unerſchrocknen. 
ftrengen. fabelhafften. a | 
 Smfihreib. Die, Aruazonen, die. gleich allen hohen Melden ſich 

Wit der Fauſt erjeigt: die Brüfte ioeggebrannt; den Spieß 

daran geſetzt andaufden Feind gerannt. Opitz. 

Beſchreib. Die Amazonen find dreyerley: Die Africanifchen 
oder Libyſchen, weiches die älteften find ; hernach die Aſiati⸗ 
ſchen, die um den, Fluß Thermodontem wohneten und derer 

Haupt Stabt"and Reſidentz Themylcira war ; endlich die 

‚. Sarmatiſchen, welche man auch die Seytiſchen zu nennen 
pflegte. Sie waren gewiſſe Weiber, die, nachdem ihre Mäns 
ner im Kriege erfchlagen worden, unterföhiedene eigene Kös 

 gigeeiche formirten, und Fein Manns-⸗Volck unter ich litten ; 
Hoch, damit ihr Geſchlechte nicht umtergienge, begaben fie fich 
zu gewiſſen Zeiten an die Gränten, da fih dann die Mannes⸗ 

Perſonen der benachbarten Länder bey ihnen einfanden und 
fie befeuchteten. Nach ihrer Niederkunfft behielten fie die 

Maͤgdgen bey ſich, und brannten ihnen dierechte Bruſt weg, 
anterribteten ſie in allerhand Kriegs⸗Ubungen, und lehrten 
fie Waffen führen ; da ſie die Knaben im Gegentheil entweder 

ihren Bätern zurück gaben, nachdem fie ſolchen in der Kinds 
heit Aem und Beine geläbmet, und fie gun Waffen untächtig 
gemacht hatten, oder auch mol gar täbteten. Die Africaniſchen 

ſollen zwar Maͤnner gehabt haben, die ihnen aber nur 8 * | 
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Mehe gedienet, und das gethan, was an andern Drten Weiber 
hhun pflegen; wie ſie denn niemals zu Kriegs⸗Verrichtun⸗ 
gen gelaſſen worden. Die Sarmatiſchen hatten gleichfals 
Männer: Mit dieſen giengen ſie in den Krieg; brannten aber 
ingwifchen dennoch ihren Raadgen die Bruſt weg; Wie denn 
keine heyrathen durffte, ſie hatte denn einen Feind umbracht. 
Dis unter die rechte Bruſt giengen ſie bloß; Der übrige Leib 
war bedeckt: Doch gieng Zacre die Kleidung nicht länger, 
als bid an die Knie. Die Africanifhen trugen an ftatt 
Der Harniſche Schlangen S)äute, und fochten mit Schwerds 
tern, Eangen und Pfeilens Der Sarmatifchen Waffen waren 
Bogen, Lantzen undStreitsYerte; ber Aflarifihen auch Langen. 
Boa ihren Thaten haben Jultinus und andere Geſchicht⸗ 
Schreiber Erwehnung gethan. 
Ambra. | 
eywört. Der beliebte. wohlriechende. brauchbare, nuͤtzliche. 
be. bleiche. gefüchfte, ſchwaͤrtzliche. trockene. ſtaͤrckende. bis 
gige. marıne. Fräfftige. fette, leichte. Alchens farbichte. zaͤhe. 
angenehme. theure. Foftbare, Japaniſche. Deorgenländifche, 
Aethiopiſche. Africaniſche. | 
Redens Arten und Umſchreib. Der in der Tieffe waͤchſt, und 
durch Des Sturmes Grimm des Ufers Zierde wird. Lohen⸗ 
fieın. Den der Azelus ſrißt, bis erden Geiſt aufgiebt. idem. 
Der dem Gedaͤchtniß nüßt. idem Deß angenehmer Rauch 
dem Haupte Stärkung heut. idem. Den auch der Fuchs mit 
tem Eifer fucht. id Des giftigen Napells des Schwindels 
er Zeind. Opitz. Der ſich offt an fehlechter Spreu ergetzt. 
Segler. Ambra faulet auch in fchon verweſten Köpffen. Loh. 
Ambrofia. fe. ked oeclichen | füte - 
Beywoͤrt Die ſuͤſſe. Eräfftige. göttliche. vortre . unvers 
Tr 2 A —E vergoͤtternde. wohlrie⸗ 
ie . . j 
Beſchreib. Ambrofia ift das Brod der Götter, welches fie zu 
effen gewohnet waren. Man nennte audy die mohlriechende 
Salbe alfo, womit fich Diefelben zu falben pflegten. Es fol den 
Rahmen von der Unfterblichfeit erhalten haben ; entweder 
darum, weil derjenige, fo davon genoß, uniterblich mar, oder 
de vor allem Ungluͤcke gefichert wurde. - Theris falbte deßwe⸗ 
gen ihren Achilies damit, als fie ihn veſt zu machen gefonnen 
war, and ihm alle, mag Ren lich an ihm wäre, gu en 
" 5 uchte, 
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flichte, auch ion beftwegen. ind. Feuer legte. indem Ambroſia 
die Schaͤdlichkeit bed Bpuerh hemte, Eiche dabiler.. | 

Ameiß. 

Beywoͤrt. Die emſtge Lehr⸗ reiche bellebte. fleitze unermũ⸗ 
dete. ermunternde. hurtige. holde. verſorgte. Eluge. weiſe. kar⸗ 
ge. geitzige. ſammlende. geſchwinde. nie tvaͤge; 

Redens⸗Arten. Es trägt der kleinen Ameiß. Emſigkeit mit re⸗ 

gem Fleiß die ſuͤſſe Rahrung ein. Brockes. Die Ameiß iſt ohn 
Unterlaß bereit, menn etwa einer unter ihnen Ihr. aufgenom⸗ 
menes Korn zu ſchwer, mit ihrer Krafft der andern gern zu die⸗ 
nen. idem, Die Ameiß, die da auch Wenrauch⸗ Körner hanı 
" kt. Lohenftein. 

America. | 

Beywoͤrt. Das reiche: unbefannte blutige. gepluͤnderte. bes: 
gzwungene. geſuchte. leere: beraubte. gefundene. groſſe. enta 
fernte. ſclaviſche. Wunder⸗ volle. widerſpenſtige. guͤldene. 

Redens⸗ Arten und Umſchreib. Das.Colons, reger Fleiß zum 
erftemaufgefuht: Opitz. Das auf der Spanier gottloſe Ty⸗ 

rxannen und durſtge Grauſamkeit und ſchuhde Rauberey noch 
immer ſchmaͤhs und fiucht. em. Der hohe Spanier hat eine 
me geſuicht, davon die Wormelt nicht gehbret. nach gerebet.. 


Serchreib America wirkald ein Debb bleiches Weibsbild mit 
ſcheußlichem —— gebildet. Ihre KAeidung beſtehet aus: 
einem —A— mwolle geflochtenen Schurtze. In. 
der Hand Hält fie einen Pfeil; und: in der andern einen Bogen. 
Zu ihren Fuͤſſen lieget der Köcder,, eine: Eydex, ein: Crocodill, 
ein abgehauener Menſchen⸗Kopff. 
a N Dee urpurne helle Veilgens blaue; gelbe: weiche 
N n 5 9 6.9 . 
barte. Indiſche. meißlichte. Meißniſche. bleiche. hwaͤrtzlichte. 
braune 
Redens⸗ Arten. und Ihnfehreib» Bon dem die Einfalt glaubt,. 
daß er unſichtbar mache. Lohenſtein. Der Feind der Truns: 
ckenheit. dem: Won dem man glaubt, daß er den Wig vers. 
mehre. Wenzel, —* Schlaff und: Mübigfeit vertreibt. 
5 Der der Ge baͤude ſtaltze Saͤulen «tus. Che. orn 
phius, 


⸗ 


Amian⸗ 
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Iminnthen s 
—* El mein „ feltfame. fahelhafftecdes 
euer nicht verdir⸗ 


bet. Een ver —SeS @tein, alch keine Sluth ver⸗ 
—F Lehenſtein. 


Seen Rue des Erebi Tochter. Sie wurde als 
an faget, daß ſie bey den Roͤmern als 

— Dali man nemlich eine junge Perſen mit ent⸗ 
2 und in einem ſylechte⸗ Rocke gebildet, auf 
engeftanden: Mors & as aufißrer 

—* abe Æſſtas & Hyems. Die eine e eite fep big * 


eines —* 
—* & Hyems, in gute und böfe Yeiten stelen,) nicht aufhören 
foße. Durch Prope & longe wurde bedeutet, daß auch Die Ent⸗ 
—** Derter die wahre Freundſchafft wir aufheben 
3 Siehe Freundſchafft. 


Beywoͤrt. Die Milch⸗ und —— verhurte. weiche. 
beſorgte. zaͤrtliche. unverdroſſene. w —— — | 
fehnöde. bůhleriſche. (oßerbaffte. —* ſingende. ſtillende. rege. 
Umſchreibungen und Redens⸗Arten. Die mir-an Mutter⸗ 
Statt die milden Bruͤſte reichte. Robenficn Ben —* 
Jupitern dort Amalrhea war. Opitz n Bruſt 
die trockne Lippe hieng, als mie des 3 Tode Draht die Rh ber 
Mutter raubte. Zofmanuswaldau. Die mir offt Sorgfalts⸗ 
voll die erſte Nahrung reichte, und meiner Murtter ſelbſt an 
LAebe gleichte. idem. Der Romuls Treu Altaͤre baute, 
ee an Acca ſelbſt die andre Mutter ſchaute. Cohenſtein. 
Diemiz die erſte Milch geſchenckt. Hancke. Die du an Statt 
In Matte biſt. idern. 


mon. - 
— Der gehoͤrnte. Widder⸗aͤhnliche. verfolgte, * 
gero 
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gerochne. mächtige. alte, weiſſagende. Urtheils fputchenbe, 
groſſe. mächtige. verehrte. geweyhte. vergötterte, gerftöhrte. 
entwichge. unmwertbe. teuflifche, betrügerifhe. - 
Beſchreib. Seine Eltern find ungewiß, Er war ein Königin 

Lobien, und die Rhea, eine Tochter des Corli, war feine Ges 

maplin. Ex verliebte fich in die Amalcheam ein ſchoͤn Frauuen⸗ 

zimmer, mit der er Den Dionyfum oder Bachus zeugte. Siehe 

Amalcheo. Aus. Furcht vor der. Rhea fchaffte er in heimli 

in die Stadt Niſa: Doch auch da mar er vor den Nachitelluns 

gen ber Kbeæ nicht ſicher, Wie es ihr aber nicht nach Wunſch 
angehen wollte, fo verheyrathete fie ſich mit Ihrem Bruder, 
nachdem fie fi von dem Ammon geſchieden. Diefen ihren 
neuen Gemahl brachte fiezum Kriege wider den Ammon auf, 
und verjagten ihn in Creca. Doch Die Bephülffe der Minerva 
und des Dionyfi fam ihm gerade zu rechter Zeit zu Huͤlffe da ihn 
die Titanen oder Brüder des saturni aufſuchten: Da denn dies 
le * in einer Schlacht geſchlagen wurden. Darum wur⸗ 
den ſo wohl Ammon als fein Sohn unter die Soͤtter aufgenom⸗ 
men. Er wird ald ein Mann mit einem WiddersKopffe ges 
‚ bildet, weil er ſich entweder alfo ſehen laſſen, oder weil er auf 
bem Helm cin ſolches Zeichen geführet,oder weil er auch in der 
That ein paar Eleine Hörner in den Schläfengehabt. Fa, er 
fol bis an den Nabelein Widder gemefen ſeyn. Die Griechen 
ftellen ihn al einen Hermam oder viereckicht und ſpitzigzuge⸗ 
bbenden Stein mit einem Kopffe und Hoͤrnern für, 
Ampeln. Siehe Lampen. | 
Amphiraus. 

Beywört, Der verrathne, weiffagende, Prophetiſche. weiſe. 
vorſehende. verſchlungene vergoͤtterte. verſchwundne. verborg⸗ 
ne. entdeckte. tapffre. muthige. . 

Beſchreib. Wegen ſeiner Eltern ſind die Meynungen verſchied⸗ 
lich. Er machte von der Wahrſagerey Profeston, und mach⸗ 
te wegen des Koͤnigreichs Argos an den Adraſtum Anſpruͤche; 
doch die erwaͤhlte Richterin Eriphyle des Amphiraus eigene Ges 
maplin entſchied die Streitigkeit zum Nachtheile ihres Gemah⸗ 
les, und ſprach das Reich dem Adrafto zu. Amphiraus wuſte 
zum Voraus, baß er auf einem gewiſſen Zuge wider Theben 
umkommen follte. Daher wollte er durchaus nicht mit dahin, 
widerrieth auch aus dem runde dag Unternehmen allen, daß 
Feiner.auffer dem Adraſto aus dieſem Zuge wiederum —5* 

mmen 
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kamen würde, Er verſteckte ſich endlich gar; gleichwohl ließ 
fd ſeine Gemahlin beſtechen, daß ſie ihn verriech. m Krie⸗ 
gt hielte er ſicht und bezeigte ſich als einen guten Sol⸗ 
daten, Endlich ſpaltete Jupiter mit einem Donner⸗Schlage 
die Erde, und da fuhr Amphiraus wit Pferden und Wagen und 
dem Fuhe⸗Manne zugleich in die geöffnete Klufft, worauf er 
vondem Jupiter vergöttert worden. Als die Pferde vordens 
Des Tages vorher führte ein Adler feinen Spieß in: die Hoͤhe 
und ließz ihn fallen, welcher fo gleich in der Erde ſtecken blieb 
und in einen Lorbeer; Baum verwandelt wurde. Der Ortwur⸗ 
de Harara genennet, mo er verfhlungen worden weu, und iſt 
mit befondern Säulen eingefaffet worden. Es iſt nie ein Graͤß⸗ 

hen da gewachſen, es hat fich auch nie ein Vogel oder ander 
Tier hieher geſetzet. 

Awphion. ſaſe. mi 

Beywoͤrter. Der kuͤnſtli e. mächtige. bezaubernde. vor⸗ 
teeffliche. entzuͤckende. holde. geſchwinde. hurtige. leichte auch 
Stein und Thier⸗ bezwingende. Bewunderns· werthe. hochge⸗ 
Kai edle. beliebte, reitzende. halb; göttliche. vergoͤrterte. er⸗ 


ſchoßne. 
Beſchreib. Wegen feiner Eltern ſind die Meynungen ſehr vers 
fdieden. Bon der Mutter ward er weggeleget, von einem 
Kiten aber gefunden und auferzogen. Entweder Apollo, 
oder die Drufen, oder Mercurius ſchenckte ihm eine Layer, und 
dieſer letztere, ober aber ber Jupirer untermiefe ihn, daß er fo 
wohl ſpielte, und auch fo gar die Steine in Bewegung 
brachte. Als er hierauf einmal Die Leyer fpielte, vereinigten 
ſich der obere und der untere Theil von der Stadt Thebe mit 
einander indem fich auf den Klang feiner Muſic fo gar die Stei⸗ 
ne ſelbſt zuſannnen fügten und gur Mauer wurden. Er hat die 
Cythar erfunden, und gieng mit ben Argonautennacdh Colchis ; 
wird über dieſes auch ein Königder Thebaner genennel. So 
viel Ungewißheiten fich wegen feiner Geburt befinden, fo viel 
mıft man auch wegen feines Todes an. Er foll von dem Apol- 
hund der Diana ſeines Hochmuths wegen mit feiner gantzen 
Gamilie erfchoffen worden ſeyn. Sein Bruder Zechus und 
er wurden in ein Grab geleget, das die Thebaner zu einer ges 
wen Jahres⸗Zeit forgfältig bewahrten, weil die von Taho⸗ 
wach eifrigſt beſtrebten etwas Erde davon zu betommen * 
d 
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ſolche auf er er Brüder vorgegebnen Zonereod ju fon, 
das Jahe hiedurch fruchtbar zu machen. . 
Amphitrite. 
Beywoͤrt. Die naſſe. —— Aufeſuqhete. gefundene. ſhd⸗ 
ne. eyferſuͤchtige. Rachgier volle 
chreib. Ihr Vater war Oceanın, die, Mutter Theris. Als 
Neptunns feine auffle gemor Affetion mercken lieh, flohe 
fe dann, weil fie ben ſich beſchloſſen Hatte, umverheprathet zu 
och Neptimus [hichte Kundichaffter aus, fie aufs 
riesen, ‚md ein Delphin fpührte fie endlich aus, und befam - 
e Ehe sum Trinck⸗Gelde, daß er unter die Sterne verſetzet 
wurde. Alſo verhegrathete fie fich mit dem Nepruno, Hatte aber 
Urfache —— * auf Ihn ju werden, Da er mit der deyna gm 
buhlen an Sie e das Waſſer, daß, da ſich die 
Scyllain demfelben zu baden —*8* ſte in ein heßliches Mon- 
ſtrum verwandelt wurde. Unter den Kindern, welche Neptu- 
nus mit der Amphitrite zeugte, find Triron und Rhode die merck⸗ 
ri Sie wi ae *. Date a —— 
rauenzimmer vor ate ten 
——“ dem Neptunus in feinem See⸗Wa genſtehet. 
Amphitryo. 
Beywoͤrr. —— 5 abmefende. tapffre. Sorgfaltsevolle. 
getreue. bemuͤhte. ed 
Beſchreib. Erwar * Gemahi bee Alemenæ. In feiner Abs 
wefenbeit nahm Jupiter feine Geftalt an, und verttat feine 
Stelle bey feiner Braut der Alcmena, Giche Akıze 
Be iche. unfchßgbare, klu berſchl 
et, reiche. un ar d. kege. age. 
gebiethende. mächtige. theure. gr. rege * 
Redens⸗Arten. Amfterdam, das dem geitzenden Mertur Altaͤr 
und Tempel aufgebauet. Amthor. 
Amt. 
Beywðrt. Das ſchwere. wichtige. groſſe. beſchwerliche. Ars 
deitsreiche. bemuͤhte. Sorg — ** unerträgliche, geſuchte. 
ehete. erhaltne. beſetzte. —*8 hohe. geringe. gewehhte. 
egnete. befohlne. niedre. ſchnode. verfluchte. mißfaͤllige. 
Redens; Arten. Die Aemter, nach denen offt die —— 
abgemeſſen wird» Canitz· 


⸗ Ana⸗ 


— — — 
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ie 





Den mag gerriebne. geübte, derrliche. 
eießliche. unentbehrliche. eckl 


gen umd — Die Zergliederungs⸗ 

ft. Wentzel. Die Zergliederung; ihr Bildniß iſt 

in Rarası atögehauen;fie ſetzt den zarten Fuß auf einen Tod⸗ 
ten Kopff, wad rufft uns gleichſam zu?ꝛ Wer meinen Fleiß 
— zu —— — ein zwar 

— — — — Furcht —8 
der öpffer® Wanders 
San — — Beim Hager Odin “ 


nennt; —— n, 
er OD m {ed ja durch usichrrfennm. =: 
naxaret® | 


— inme, ſo don dem 7 
eutto 
a und Ihres — an Scpönpeit ni nicht hatte. 


vortreffliche. erwuͤnſchte. Bas. ange 
* 2 —— Schrecken⸗ volle. Belachens⸗ 
55 uufteuſche. verdammte,  veigende, betruͤbte. 
—— O Anblick voller Krafft! der in das harte Hete 
LXrnd in die kalte Bruft dringt. Hancke. 


Axczus. 
7* Der Ipranniiche. —— 5 


- IR 


Zur Gemahlin aber nahm er die Samiam, de Fluſſes Mxandri 


’ ' , 4 0 
Beſchreib. Er war ein Sohn des Nepruni ; megen der 


Mutter 
aber iſt man noch ſtrittig. Er befand fich gleichfalld.unter den 


Argonauten; von den er auch nach des Typhis Tode jum Steuer⸗ 
Manne erwehlet wurde. Sonft war er ein König der Lelegum; 


Tochter s Wiewohl ihn andere zumKoͤnige ber Samier machen. 


Er pflangte einen Weinberg; und entweder feine Knechte 


wänfchten ibm wegen feiner Thranney, daß er nichts von Dems 
ſelben genieflen möchte; oder ein Wahrfager propheceyte ihm, 


daß er nichtd davon genieften würde Da er nun dieſen 


Wunſch oder diefe Prophecepung zu Schanden machen molte, 


a 


und die Traube und den Becher in der Hand Hatte, um beffeld 


ben su genieflen, feyiemand gefommen,der ihm gemeldet, Daß 


ein mein den Wein⸗Berg verwuͤſte. Darauf habe er den | 


Becher Bingefeget und fi aufgemacht, um das Schwein zu ers 


ertodt surücke gebracht worden. Man hat ein Griehiih und 
Lateiniſch Spruͤchwort auf diefe Begebenheit, das eiwan 
teutſch ſo viel heiſſet: Haft du den Becher gleich zum Truncke 
ſchon in Händen: So kan doch, eh du trinckſt, manch Fall den 


legen. Allein ſeine Bemuͤhung ſey fo ungluͤcklich geweſen, daß 


Vorſag wenden. 


Ancæus. 


Beywoͤrter. Der freche. bezahlte. verwegene feindfelige.sänckis 


ſche. neidiſche. Mißgunſt⸗volle. zerhauene. ertödtete. ungluͤck⸗ 
ſelige. verletzte. zerfetzte. Darmslofe. 


Beſchreib. Er gieng mit den Argonauten nach Colchis. Hernach 
wollte er auch das Calydoniſche Schwein mit beſtegen helffen: 


teigerte fi) aber, Die Acalnara, ein Frauenzimmer, inder Ges 

ellſchafft zu leiden. Da auch diefedem Schwein eine Wuns 

beybrachte, gedachte er es noch beſſer zu machen, und dehn⸗ 

te ſich in die Hoe; und indem er den Feind mit ber Streit: Axt 

au fällen meynte, wenn er auch von der Diana ſelber beſchuͤtzet 

wuͤrde, gab ihm das Schwein einen Niebinden Leib, Daß er 
die Gedaͤrme ausſchuͤttete. 


Anchiſes. 


Beywoͤrt. Der —— ſchoͤne. geliebte. durch den Blitz be⸗ 


ſtraffte. geblendete. ertädtete. begluͤckte. aus Trojens Shut 
getragene.plauderbaffte. verehrte. 


Beſchreib. Er war entmeber ein Sohn oder Enckel des Allaraci, 
Er gab nach der Art damaliger Zeiten einen Hirten ab, un bes 
. .* @ 


| 
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fan ſich offterer auf dem kande, als in Troja. Daß er ſchoͤn 
von Geſtalt — muͤſſe, er hellet hieraus / daß ſich ſo gar 
Die Venus in ihm verliebet und den⸗Roeam mit ihm gezeuget hat. 
Gleichwol bat fie ihn, daß er niemand etwas davon hapen tolle. 
—— den Wein Meiſter uͤber ſeinen Verſtand 
werden laſſen, klatſẽ a un un ergehlte der Geſellſchafft 
—— Venus onie: die aber fo erbittert 
auf ihn ward, daß fie * fra —** dieſe Beſchimpffung 
an ihm u raͤhen. Da derſelbe nun mit dem Blitze nach ihm 
ſchlug, lenckte Veons doch wegen des Mitleidens, das fie wegen 
Danger ie vor ihn hatte,den Blig ab; doch ſoll er von deſ⸗ 

Dampffe auf Lebenslang ungefund, km und, mo nicht gar 
—— von [machen Befichte worden feyn. Wegen 

ſanes Todes und Begraͤbniſſes widerſprechen die Mytholear 

sn eiander fo febe, Daß man 1 nichts gewiſſes heraus bringen 


Anker, 
—* Der feſte. unentbehrliche. gewiſſe. ſtandhaffte. ſtar⸗ 
de. getrene. zerbrochene. verdorbene. berftoffene. eingeſchlage⸗ 
ae. geſenckte beſtuͤrmte. werthgeachtete 
Umſchreibungen und Redens⸗Arten. Des anckers krummer 
Zahn Amthor Der Sturm und Wogen tiere. idem. 
10 fein Ancker if, da bricht dasSchiff entzwey. Chr. Gryph. 
—— darauf ein ſcheiternd Sch.ff bauet. Kohenftein, 
** ſchnurſtracks zu Grunde gehn, wenn der 
Ancker nicht veſte fließen kan. idem. Den Under ohne Frucht 
ud Brand in Zrübfand werffen. idem 
Andabaren. 


beywoͤrt. ton. flo ter nöben. Belachens⸗ 
—— — — hörichiennir⸗ 
—8— kaͤmpffenden. ungewiſſen. unnuͤtzen. fechtenden. ſtrei⸗ 


— und Redens⸗Arten. Die mit gefchloffenen dugen 
ſechten. Lohenſtein. Die in die Lüffte Äreichen. idem. D 

are ben Sind, als wie fich felbft Heftreiten. —— 

des, Deren Angen nicht der Haͤnde keiter find, iders Die auf 
wulhermehl blind Hin Die Otreiche führen, Robenfiein, 
Di ee fällige. heiſſe. reine. 1 talte 

ge. he ne. laue. vers 

werſuiche. unnüger nglerighe Phariſaiſche. u —— 
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‚gereitste, SOtt geweyhte. entzäckte. heilige. füfle, entflamme 
. te Dandsbefliffene. ſtille. ausgebrochene 


Gluth, ein euer glimmen, und fieng gleich an vor 
GOti⸗geweyhter Luft ein Lieb dem Sch anzuſtimmen. 
Brockes. Ich fi mich mit feurgen Und — in⸗ 


geln reiner Triebe zu GOtt, und opffre ihm den ſuͤſſen 
von Brunſt und Danck entflammt, als einen Opffer⸗Rauch, in 


Stimmen, entflamme deinen Rauch⸗Liltar, laß Kertzen froher 
Andacht glimmen, fo wird dein Pflicht Rei ar. ‚ide. 
Das heiſſe Andachtd;Schnen, morinnen bie Slamtnenoolle | 
Bruft verglimmet. Chr. Gryphius. Die Andacht, die ald ein 
. Blig durch die Wolcken bricht. Lohenſtein. Die Andacht, bie : 
and Gehuͤlffen vonnöthen hat: ide. Die Andacht, ſo die Goͤt⸗ 
ter milder und ſanffter macht. ide». Entzuͤnde dich In Andacht, | 
meine Seele, und lobde GOtt aus tieffſter Hertzens⸗Hoͤle; fein 
Nahme fey recht inniglich gepriefen. Canig. | 
Beſchreib. Die Andacht mahlt man als ein kniendes Welbse 
Bild, foihre Augen gen Himmel hebet, von dannen einige 
Strahlen auf ſie herab gehen. In der Dand hält fit eine an⸗ 
gegündete Kerge zumzeichen ihres Glaubens; Eifferd. 
Andencken. 
oͤrt. Ein bitteres. ſchmertzliches. ſuͤſſes. heiliges. weh⸗ 
müthiged. trauriges träßliches. fruchtbares. reines. unbes 
fleckies. immerwaͤhrendes. unausloͤſchliches flüchtiged. ungen 
fehrtes. unnermepntes, ermünfchtes. befeufigtes. Zufls erwe⸗ 
. dendes, Hoffnungs⸗ reiches. eingegrabenes. Bemeingee 
x eyes. 
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m: Cederfeſtes. unvergeßliches. verlofn es erneuertes. 
ir beirtet: bamerpatce: fees. ſa ſchnoͤdes. tet ‚pn 


Redens / Arten. Ein Angedencken, as auch den beifisergriong 
ten deind fan —— lencken. Kohenſtein. Was Bilfft 
wirt ader ach! auf jenen Stan unzetdenbhe a ie 
* nun zu lencken? Denn durch beſchwehrliches 
Mixed ingedencken oeemebrt vergangnes a ein ge⸗ 
—— eh Brockes. Der Freuden⸗ weichen Lu —— 
tes Augedencken. Wentzel. Ach glaube leicht, daß dich, ein 
—— en Di der abgelebten Seit mit Dornen aberſtreut. 


Beſchreib. Man bilde role als eine anmuthige 3 ZUR 
einen Krantz von Wacholder auf dem Haupte träget. nibepe | 

Griten fiehet man einen Awen und einen we; uns inihree 
—— einen Nagel. 


Beywoͤrter. Der ſchwartze. weiſſe. einſame. rauhe bittere. 
Ken, farbichte. —* trockene. zertheilende. gemeine. 


—* 38 ia, Des am die alten Baum 
et, Kobenftein. Der Gifft und Schlang und Peſt vor⸗ 
mei widerſteht. ne Da Feind ber Def und warne . 


N‘ 


hmache ßmuths: vofle. gef Betrüßte. gean 
roßmuths: dolle. ene. 
—— ———— peebett, efengee Bett fremde. vertrie⸗ —8 
e. verforgt 
——* Die Gemahlin des Teojamſche Hetors, weicher 
—— c— 
daß man ung der roja ei 
ihren Söhnen von einem Thurme herab ſtuͤrtzte. Sie vor ihre 
herſon ward eine Sclavin des Epirifchen Pyrrhi, der doch eis 
wige Binder mit ihr zeugete. Nach deffen Tode wurde fie mie 
ihees erfien Mannes Bruder, auf befondere Beranfaltung 
de} Pyrrhi, dermaͤhlet, welcher Hercules hieß; non dem Pe 
Lechfalls noch einmal Dutkermurbe. Da ihr Sohn von denn 
Pergamıs genannt, die Stadt Pergamum in Kletm 
Bien erbaute, begab fiefich auch dahin. Nach ihrem Tode era 
Br fe, fo wie thr Sohn J— —J er a Ä 
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ſtorben, ein Kelden,Beguäbniß. Euripides hat Tine Tiagerdie 
‚„vonihr veafertiget; e annoch vorhandeniſt. 
Andromeda. 


| Beywöer, Die ohmuths / volle, angeſchmiedete. Ebarmenð⸗ 
waͤrdige. unſculdige. erldſete. gefticnte. holde. ſchoͤne. An⸗ 
muths⸗ volle. zum Raub und Tod und Opffer ſchon verdammte. 
—— errettete. verewigte. Helle, ſchim⸗ 
mernde. ne. nn 
‚Kedens: Arten. Andromeda, deren bebraͤuntes Angeſicht vor 
: Surcht Perlen⸗ weiß ward. Kobenftein., 
Beſchreib. Sie war eine Tochter des Cephei, Kbnigs in Fchio- 
rien und der Caffiopeia. Entweder ſie ſelbſt oder hre Mutter 
ons der Sgoͤnheit wegen den Nereiden vor, wodurch diefe 
"Bergen wurden / deßwegen Beſchwerde bey dem Neptuno 
führen. Er uͤberſchwemmte hieruuf nicht allein die Landſchaff 
ten des Cephei,Fondern Cepkein muſte fich eittfchlieffen, wofern 
er diefer Beſchwehrlichteit loß zu werden Luft hatte, feine Toch⸗ 
ter Die Andromedam einem Meer⸗Wunder zu verſchlingen aufs 
Foren Doch/ dafie allbereit an einen Felfen in diefer Abs 
tan 





gefeffelt mar, daß fleeine Beute des Meere, Thiers wer⸗ 

folte, befreyete fie Ferfeus durch Huͤlffe des Kopffes von 

ber Medufa; mofär fie ihm Cepheus zur Gemahlin zuſagte. 
Als auch der Bruder des Cepheĩ bey derm Behiager einige Pro- 
tentionen auf fle machen, und ſoiche gewaitſam anführen 
wollte ; wurde Phineus, fo hieß dieſer Pretendent, mit dem größs 
ten Thell ſeiner Anhänger durch oberwehnten Medufen⸗Kopff 
in Steine verwandelt. Durch die Minervam, welche eine febe | 
gätige Patronin des Perfeus war, wurden fo wol Cepheus und Die 
"Cafliopeia, als auch Andrumeda, unter die Sternen verfeßet, 
Aber dieſes Rind auch in dieſer Befchicht, wie in den meiften 
Mythologifihen Degebenheiten, diejeni en, ſo ſie erjeblen, nicht 
einerley Meynuͤgen; wie man die Sufälı Der Andromeda, mit 
andern Umfländen vorgetragen, antee fen wird, 

Anemone. 


rt. Die e. bn iſſe .d 
a Ta Berparfar e. weiſſe. gelbe. zarte. duͤme. 
Redens Arten und Umſchreib Die Purpur⸗ Anemon, die vom 


Adone kommt. Beſſer. Die Anemon, die das Bluth von dem 
Adon gefärbt, id Anemoncus Singeficht, Anemaneng Puspurs 
a 


icht, 











"Ye BE . 


„9 Bad bie Yncn fo al Adon. een, 60V dein. 
Zudamorhen, — — Be eygen uto 


Mſall. * u 
det. Dee mufßge: fendätlofe: unerſchrockne. knverboffe 
— Bert — er 

* —— — bluthige. verderbte. erſchrocine zagha 
let. baahlte. bein nte. fortgeſetzte. unpinterir Ihe 


—— the Der offt des gang ens Si⸗ 
gewuͤmchter —— — a en T — und Silit. 
sirenaterftät ; und —— —*2** 


— 
Der muntre. &. mu uͤnſchte. fro 
Kae ſchoͤne. —— — ek 
ale. ſchimme. traͤge verfluchte. verlang 
—* Arten. Der Morgen zeigt den ede e Schritt: 
tie Reife, an Keymen mercket man die Act d —E— 
———— ⸗Feld —— a ve eiffe 
Dee wohl —— hat, if En zu Ende fominen, doch 
Mr a nigteen ediſ: aetiolunen. SVifmai 


PER 





Der verſteckte. Kötenvalte —* a verſchurckie 
—E aſſte. betruͤgliche. vexbesfte.nerbargne. geſpinte. 
— uüſſe. verlachte. ausgeworffne. 
Unſchreib. und Redens ⸗Axten. Dex auch dem a 
he laffe Freyheit raubt. Aohenftein. Der den Son 
#, die feinem Köder glauben. Opitz. Deffen Blei 
migöder deckt. —— St 
ms beißksidern. Den felten sole man 
* — Die Ange, die — — = 
tu hüten, idem, 2.2 20. 
Agerofiia. 
+ Die ſtille. verſchwiegne. vet moiehen. 


Ndreib, Sie war eine Göttin, welche von ben Römern vers 
Ort yarde, Sle wied aebihen don fie entweder dem un. 





IR ‚oder.ober hof ihr der Mind gar verfies 
ae en ne an Kal Re nor 


Sn eng, und, weil die 5* verborgen gehalten 


en, vor eine Göttin der Rathſchlaͤge. Andere wol⸗ 

Tote af neu der Bräune, w € Angina heiffet, und 
„haben fie‘ reyen können, angeruffen habe. Noch andere ſte⸗ 
anden, daß fie dehwegen verehret morden, weil 

— ent N Berlnmernt aus dem Gemuͤthe verjage 


„und,pertreide, Ihr Feſt, dag Angeronalia führte, 
—2* den zı. Decemi — —— —53* ihr in 


‘der Capelle der Vol æ; und nd 
nie; um en arf eten derfeben er Pa 
Angeſicht. 


t. Daß freundliche. ſcheußliche wuͤſte. niehiäe, faure. 
Kerle E beliebte. majefkäs 
Ide. Anmuths⸗ volle, gelbe. Erden⸗ 


pre He e. muntre. 
ige; &ej —** nafe. teübe, verſtellte. geliebte, Vereh⸗ 


1— — reine. volltommne. zuͤchtige. beichäunte. Lil 


ten und Umſchreib. Dein Antlitz doller Freund⸗ 
55 Diener Buund Sreude ; da doch, wenn fels 
fireut, den Feinden’ Hertz und —— erbebt in 


Bruſt Mi Scheide. Beſſer. Dein Antlig fhlmmerte von rei=. 


ner Schönpeit 87 idem. Ein ernſtha Weſen aͤntzt im 
ien Bihler. 2örockes, Das ur — fühlen 
„nicht fehentime u vhn Angſt, ohn Eckel/ — und Grauen. 
dern. Dein Antlitz ſpielet med als taufend Feuer : Ballen, 
tVo Spieß und Schwerdt befieget deine Hand. 
Ds main Helden auch vor deinem Blicke fallen,nınd Deine 
Binke fett daB gantze Heer in Brand. Ziegler. Dem Him⸗ 
Aliagejihe Weksilaradie e ertaf. Lobenfiein. Dad Ans 
cgefücht, as auch ini Grabe noch als eine Sonne: prängt, und 
a a 
eficht,  Da8 Such im ——— — Dein 





Een Ung 
Angeficht iſt als —— sten ruhmen, daLi gen Stirn 


——— 
— de gear 2 Angſt. 


‚er en, den Mund Granaten 
2 En Ba —x 


&x 
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Angft. | . 
Beywoͤrt. Die verſchloſſne. verborgne. freſſende. ungemeine. 
chliche. grauſame. geringe. ſchmertzliche. folternde. 

Marters volle. Verzweiflungs/ reiche. txoſtloſe. bange. breu⸗ 
* giſſtige. Hoͤllen⸗ ähnliche. zugezogne. entwichne. Cent⸗ 
net 

Redens · Arten und Umſchreib. Der Schmertz, der in ben ban⸗ 
gen Wernmühlt. Amthor. In Ungft gefangen liegen. Hau⸗ 
ie. In heiſſer Angſt bis an bie Seelefißen. idern. Vor der 
ſtaͤrckte Bruſt von matten Schweiß beneßet, ſich ſchaude 
vor befigt und halb verlohren ſchaͤtzet. AImthor. Die Angſt fo 
wenig Ruh oergönnet, Chr. Gryphius. Der Abend ſchwerer 
Angft, ber unfre Schmertzen haͤuffet. ide. Die Angft, die 
Egeln aleich an Fuͤrſten⸗ Adern nagt. Kobenftein. Welch uns 
geheurer Schmerg beſtuͤrmet mein Gemüth.! Ein falten 
Schauer ſchreckt die Secle: Die wilde Gluth ter dunckeln 
Marter s Hoͤle entzündet fchon mein ziſchendes Gebluͤt; mein 
Eingeweide kreiſcht auf glimmen Kohlen ; wer lefdyet dieſen 
Brand ? wo foll ich Rettung holen. Brockes. Die Angſt hat 
weder Maaß noch Biel; denn meiner Feinde find zu viel. Wens 


tzel. Mich druͤckt der Sünden Gentner;Laft, mich aͤngſtiget des 


Abgrunds Schrecken, mich will ein ſchlammigter Moraſt, der 
Grund; loß if, bedecken. Mir preit der Höllen milde Gluth, 
aus Bein und Adern, Mar und Blut; und weil ich noch gu 
allen Diagen, muß deinen Grimm, o Hichfter,tragen, vor wel⸗ 
qhen alle Marter leicht, foift fein Schmerg der meinem gleicht. 
Brockes. Die Pein vermehrte ſich mit grauſamen Erſchuͤttern, 
f dab er kaum vor Schmergen.röcheln kunnte, man ſah die 
ſchwachen Glieder zittern, kaum athimete ber trockne Mund, 
das bange Her fieng an fo flarck zu Flopffen, daß heiſſer 
Schweiß, in mgeseblten Tropffen, aus allen Gliedern drang, 
bis er zuletzt, bis an den Tod gequält, voll Angſt, ‚gumatert 
halb entfeelt, gar mit dem Tode rang. idem. doch, als 
wenn die Belt mir auf meinem Halfeläge; jeder Pulß giebt 
meiner Bruſt fo viel Wunden fo viel Schläge. Hancke. Mein 


+ 


fterniß,und eine Todten⸗Hoͤhle, in der fich nichts als 


u blaffe Furcht bewegt, in der die Hülle nun ihr Lager 
uuigeicblagen. Lıeskich, Wie mander Rord voll Angft hat 
um dein Haupt gebrüllet, und den erhigten Geiſt mit Hagel 
iderſtreut. Wentzel. Ich ſaw mue ne in Wellen, wo Kum⸗ 


mit; 


. 
— — — — — — ——— — 
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a angf in ate glagzen — RD 


—* hang . 
"Berker Der erworbne. geſuchte. verhehte. gehäuft: ver⸗ 
— ne ende. unbepingige semerhne. ne 

bare. erſchreckliche. e. ge lagıe 

A En berhartet. verfuͤhrte ** gelockte. 
ni 





— 

Beywoͤrt. Die feeudige. erwuͤnſchte. lackte. erfreul feo e. 
erſeuffzte. gebenedeyte. — * 
geringe. geheime. erſchreckliche. ſchmertzliche. truͤbe. — 
verfluchte. fruchtbare. ſtille. bekannte. beruͤhmte. genaͤdige. 

verlangte. traurige. beliebte. vergebliche. muͤhſame. —* 
* ball mißgegoͤnnte. Schaden reiche. 

nla 

woͤrt. Der e. UM me. abgeſchla vergebiiche. 
—— ee ne, — fhnöbe, 
wiederhohlte. tapffre. unerſchrockne. behertzte. unermüdcte. 
u —E— gehinderte. famane. wie vermuthete. beſorgli⸗ 
e. 

Anna Perenna. 


55* Ton res Standes — ſind die I Mepe 


nungen verſchieden. Einige Keen fe nor eine Schwefter der 
Dido * Als ſich nun * r die en —* 


wach des Anca diucht ed und Hiarbas 
| 
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Ienktigte; muße Anna fliehen, Giereäiritte fich nach Maltha 
da ſie aber Bafelbft nich ht ſicher war, nach Italien, da eben, als 
a ne ange ABneas in Begleitung des Achares das 
gieng. Er mufte nicht, ob er fich betudge, ald er 
‚und daihn Achares von det Waßrheif überzeugte, 
— Verwirrung nicht, wie er ſich gegen fie aufführen 
foßte, —— a ſich wegen feiner Flucht von der Dido, 
und übergab fie feinen Gemahlin der Lavinia zur Verſorgung. 
—— war eyferſuͤchtig auf diefelbe und fieng ihr Hinters 
Ifig an nachzuſtellen. Dido aber erſchien ihrer Schweſter 
and hieß fie davon eilen. Sie fprang hierauf zum Fenſter hinab, 
und aldfie im Finſtern —* et Kein ben Sub! wen 
zicum, und kam in Deimfelben ums den. Andere geben 
Ansa Perenna vor eine alte arıne Frau von Bonillis auf, bie 
dem Romiſchemn Volcke, da es fich unter Anführung bes Siciaii 
auf — Montem Du mr —e— — 3* Aus 
dleppte. nun das Volck mit athe aus⸗ 
—ã— ee sur Danckbarkeit dieſe Anua Ve- 
sconapexehret wiſſen. Dex Kath muſte es zugeben, ordnete 
Verdas Feſt quf den s5. Matt. — da der 
a DeiCampo Martio Körhaufete und ſchwaͤrmt 
u 
—* Der ſchndbe. vesbesbnesmbthige- gelchtoinde. Ahlane. 
Mlimme. unausgeführte nerfuchte. gottloſe. verdamm⸗ 
Kor, Beſtraffens wuͤrdige. Iralicte: ‚nerbatgue. -kühne. 
— ai terliftige. betzügexifche. niches⸗ werthe. 


Aber Bee erheben, und ber | 
—— ER Urtheil ſpricht. * 
Dun lag /Jen Nugen, —* und Mund zum oͤfftern * 


— den * ———— Hertz offt nicht genug vermehrt. 


tem. hi .. 


it, —— — gefallne. haãsliche. — ver⸗ 
Bluta gierige. — rohe. ſtarcke ange. groſſe. 
maus —5 erdruͤckte. Odem⸗loſe. uͤberwundne. 
ubımid Sand beſtreute. geſtaͤrckte. —* todte. 
Beireib. Er war cin Sohn dee Erde, und ein fo ungeheurer 
Bieke, Daß ex neungig Eilen lang gewefen fepn fol. Erbe 
harſchte das Ronigetich en be Ban fo fein Reid 







betra⸗ 


mw .... An. ——. 


betraten, wurden gezwungen ſich mit ihm in ein Gefechte ein? 
zulaffen, da er fie denn auch, wie leicht zu erachten, feiner unges 
gebeten Stärde und Sröffe wegen ohne Schwierigkeit übers 
wand und erwuͤrgte. Sonſt hielt er ſich in einer Höle unter 
einem groſſen iSelfen auf. Er ſchlieff auf der bloſſen Erde, weil 
er hierdurch noch ſtaͤrcker wurde. Seine Speife waren ätven, 
die er auf der Jagd zu fangen pflegte. Man giebt in auch vor 
den Erbauer der Stadt Tingis aus, Als Hercules aufder Reife 
nach des Geryonis Rindern mar, begab er fich auch nach Africa; 
und alfo geriethen fie aneinander. Bie warffen anfangs beyde 
ihre Lbwen⸗ Haͤute von ſich. Hercules falbete ſich mit Del, iuie 
die Griechen zu thun gewohnet waren da ſich hingegen Antzus 
mit Sanbe beſtreute. Hierauf arieien fie einander an. Sie 
machten einander trefflich wiel gu ſchaffen, bis endlich Hercules 
‘den Antzum auf bie Erdewarff. Da erhohlte ſich Diefer wieder, 
and der Kampff gteng von neuem an. So offt andy Antzus müs 
de ward, zte ee ch ſelbſt auf die Erde nieder und erquickte ſich 
alfo. Da Hercules das merchte,umfaffte er iin mit der aͤuſſer⸗ 
ſten Gewalt, drückte if und lieg ihn weder die Erbe beruͤhren 
- noch eher loß, bis ihm der Odem ausgieng. Er war in Tingis 
begraben. Sein Grab zeiget einen Hügel, der die Geftalt eines 
auf dem Kücken liegenden Menfcheng hat. Es fol die befondes 
ze Eigenſchafft gehabt baben, daß, wenn was davon abgeftofs 
ſen oder umgewuͤhlet werden, es angefangen zu regnen, und 
. nicht eher aufgehört, bis es wieder zu rechte oder in vorigen 
©ra cet worden.· J). u er Br 
Antichriſt. 
Beywoͤre. Der vorberorrfündigte.prophegegtesabgättifche.ners 
fluchte. ſchnoͤde. gefürchtete. rohe. trotzige. Hochmuths⸗volle. 
‚zerflößeende. GOtt⸗ verhaffte, eitle. HBITAR, verdammte: ges 
-" Kürbte: geeuliche. tyramiſche. Ehrsbegierige: geſtraffte. ſchlm⸗ 
me. gewiſſe. hochgeſeßne. zum Spott gewordne. Bu 
Sntlig. Siehe Angeficht. 0 
— Der rcdiche atzende le. verſendet⸗ 
Irt. Der rebliche. getreue. beſchuͤtzende edle. ve e. 
handelhbe. beſchuͤtzte. flächtige.verfolgte: verjagte. Trojiſche. 
Beſchteib. Des Alıerz und der Cleomneltrz Gohn. Er wurde 
von dem Priamo in Griechenland gefendet, bie Hafione wieder 
zu fodern. Doch feine Verrichtung mar von ſchlechten Wuͤr⸗ 
ungen ; daher er ſelbſt zum Krieg wider bie Griechen en 
® ’ ' alte 





- — 
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Inzwiſchen ntfühete bais felber Die Helena, und ais die 
—* Menelaum und den Ulyfiem als Geſandten abge⸗ 
ſertiget Hatten, biegeraubte wider su fobern, nabım er fle nicht 
allein in fein Haus, fondern er rieth auch Dein Priamo, daß er 
die Helenam auslieffern möchte ; ja al&die Sefandten oo» dem 

des Paridis nicht ficher waren, nahm er fich ih⸗ 

ohnbeſchaͤdiget zurück kehren fonnten, wodurch 
Pr des Paridis gu zog. Wan befchuldiget jhn, 
dab er zum Verräter worden, den Griechen dag Palladium zu⸗ 
sefhanget, und enblich gar die Stadt überlieffert habe ; wie⸗ 
wohl ihn * andere kg, nei und Den Verdacht, Deu 


* Das —8— an Nice Warp hoͤchſt ſenchthare. 

beiobte. beſchriene. beruͤhmte. hochgeſch & | 

* verachtete. — R 
hen Seh eile nach Anticyren u. reinige dein 

Cchirne. Lohenſtein. Das and, das Niels Were in reicheg 
Menge giebt. idern. Dir iſt Helleborus vongüthen dran ſchiffe 
Rab Anticyra. id.m. 
— 
Beywoͤrt. Die fromme. ge horſame. getrent, leitende. ehrerble⸗ 
tige. —— gedultige. —** volle. unppuldige, Erbats 
mens⸗ werthe. verborgne. entdeckte, erſchlagne. 

Beſchreib. Eine Tochter des Thebiſchen Koͤniges Oedipi, and 
ber Jocaſte. Ihr Vater ſtach ſich nach begangener und erfantıs 
ke Blutſchande die Augen ſelber aus, und verlieh fein Reich. 
Sie be e ihren Vater nach Calonis in Atticam, und leitete 
* in ſeiner Blindheit. Nach ſeinem Tode begab fie ſich mies 

ber nach Thebe, und wurde fo gar zu einer Braut vor bes Cie- 
vs Sohn den Hzmon beſtimmet. Doc ihe Bruder Poly- 
Bis ggyegte einen Krieg wider ben Creos md. ee 


A 
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demſelben erfchlagen. Creos haftenum zwar verbsthen, daß 
feiner von feinen ertödteten Feinden begraben werden fols 

fe; gleichwohl unterſtund ſich Antigone, in Gefeliſchafft der: 

:. Gemaplin ihres Bruders, denſelben zu begraben. Hiamon mus 

„ Befie hierauf auf ſeines Vaters Befehl ſo gleich wegſchaffen; 

doch toͤdtete er ſie nicht, ſondern zengte ingeheim einen Sohn 
mit ihr. Doc da dieſer bey einem Spiele an dem Hofe des 

Creontis an einem Zeichen erfannt wurde, ward er ſamt feiner. 

Mutter ertoͤtet. ne 

Aaugonen Mr hoch une a m Kap 

Beywoͤrt. Die ſtoltze. Hochmuthe / wolle. kl pernde. beſtraffte. 

fich ſelbſt hochachtende. ſchoͤne. 

Beſchreib. Des Laome dontis eines Trojaniſchen Abniges Tode 

‚ter. Sie bildete ſich ihrer Sqenheit wegen ſo vietein, daß ſie 


Amiopei ea. R - ' 2a 

Beywoͤre. Die leichtſinnige. entflohne. entlauffiie, gefangen. 

u ——— ——— — befigügte.beflapte.ber 
ſtraffte. | 
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Stönen ertannt und in Schug genommen. - Sonft er⸗ 
Inn — — han ie bey der Dirce in Verdacht gerathen, 
al6iebeLycus unziemlich vertraut mit ihr. Daher habe fie 
Vie Anriope einem Dchfen an den Yale, dem Dchfen aber ein 
paar breunende Fackeln andie Hörner binden laſſen. Durch 
das Geſchrey, fo Hierdurch ſo wohl bey der Antiope als bey den 
erreget worden, ſey viel Vote und unter andern 
anch Zerhus und Amphion, Die Soͤhne ber Antiope, herbey ges 
Tode worden, die ihre Mutter errettet, und die Disce an Wer 
Pre enden Ochſen gebunden und Hingerichtet. 
Deiner. 3 —— — 2 — Blut⸗gierige. Gieſenglel⸗ 
* Ei —— —— er —* Ulyffes auf fet 
in r gonen, es ner 
Rad / Reiſe von Troja an feinem Reiche anlandete, wurde ihm 
dergrbfte Theil feiner — — von demſelben und —* 
her aufgefreſſen. Er Hattevon groſſem Gluͤcke zu 
Eee al feiner Reife» Gefährten diefen —** 
eſſern entkommen, und die Flucht nehmen 
* weil. er m fein Leben yleicher Geſtalt mit denen Dar 
Haben einbäffen muͤſſen. 


Berwört. Der —— dregstöpffichte. a helllge. ver⸗ 
vetterte. —— ſchnoͤde. todte. vhnmaͤchti 

r war eine unzeitige Geburth der Naphrhyn Sc 
——— hatte ex der Im zu dancken, die ihn durch Bey⸗ 
huͤlffe einiger Hunde auffuchte, und nachdem fie ihn gefunden, 

wafrog. Er marentmeder dei Ohridis{fäger, oder Trabante : 
aieb übrigene unter die Alteften Egyptiſchen Negenten und 
Better gegehket. Man ſtellte iin als eine anfehntiche Manns 
Perſon * doch mit einem Hundes⸗Halſe und Kopffe, mies 
mobl er auch deepföpftcht, nemlich mit einem Hundes Men⸗ 
ſcheo und PferdesKopffe, bald von göldner, bald von ſchwar⸗ 
ger Farbe gebildet, gefunden wird. In einer Hand führer er 
tinen Mercurius- Stab; in der andern einm grünen Palm⸗ 
zuie: Andere geben ihm eine Ammels⸗ Eugel vordenPalms 
gin die rechte Hand. Man ftellte ihn auch mit einem 
Mantel vor ; wie ihn denn auch einige ohne Fuͤſſe bilden, und 
an deren Statt einen vierecfichten Stein den Griechiſchen 
Hermis àhalich abſchildern. Man opfferte ihm ſonderlich ws 
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IIo er eigentlich vorbilden folen, Daräber find 


die Meinungen unterſchieden. 
Apelles. WB 
Beywoͤrt. Der unvergleichliche, berühmte, kuͤnſtliche. vortreff⸗ 


lie ungemeine. ewige. bildende, mahlende. ſchildernde. witzi⸗ 


ge. beruͤhmte. unſterbliche. groſſe. beliebte. 
Redens⸗Arten und Umſchreib. Der nur allein, ſonſt keiner Ale- 
xandern ſchildern fol. Neukirch. Dei Meiſter⸗Stuͤck dag 
Bild der holden Venus war. Kohenſtein. Der Mahler groͤ⸗ 
fier Ruhm und Meiſter. idem. Apelles, deſſen Mahlerey der 
nicht den Schatten reichet, wo die Natur an ung der Schöns 
heit Pinfel ftreichet, iaem. 


Apffel. | 
Beywoͤrt. Der reiffe. gelbe: genefine Beinsfäucliche, flaͤrck 
de. —ã— fühtende, ſuͤſſe. ſaure. herbe. —28 
ı te gäbe 6 bunte. zone: aan. —— 
.a ne. elte. e. gelegne. Runtzel⸗ 
—* harte. —* guͤldne. —— bittre. 
zeitige. ſcharffe. 


edens⸗Arten und Umſchreib. Der Aepffel geſchuͤttelt und eß⸗ 
Feen Gold. Brockes. Der Hepffel bunter Regen, der u | 


noch e Welt, als wie auf gruͤne ſammtne Decken in 
ſſen Tropffen niederfaͤllt. ide. Wie gluͤht ber Aepffel⸗ 
—*— durch das fmaragd'ne Gründer Blätter. idem. Groß 
Javan, welches fonft ein Paradieß voll Srüchte, ſtellt denen 
eifenden die Aepffel vord Gefichte, Die ander harten Krafft 
dem Eifenäbnlich feyn. Wenzel. Aflyrien, dag die Art von 
Bäumen heget, Die mit der Stunden Zahl der | Menge 
träget. ide. Der Heſperinnen guͤldner Nepffel Koſtbarkeit 
errmurben einen —— Cohenſtein. 
Beſchreib. Ich ſahe mit Vergnuͤgen dort eine groſſe Zabl ge⸗ 
färbter Bea liegen, bie oft in mercklichen, offt unfintbaren 
Sraͤntzen halb recht mie Gold, Balb wie Zinnober glängen, 
theils wie die Roſen bläßn, theils wie ber Purpur glühn, theils 
wie Topas und Chryſolithen ſcheinen, worauf gar vfft pvom 
klaren Thau ein weißlich Blau ein lieblich Grau ſich miſchen 
umd vereinen. Hier ſiehet man den Reſt der Sternenförm's 
n Bluͤth, wenn man von andern dort in einem Holen’ Creyſe 
Die grünen feifihen Stiele ſieht, durch welche fie auf munber- 
| bare 


Ar 
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————— —— en — 
— ———— —— Ceden, 

fAuget und genäpret werden. Bro 9. 


Apis. 

Beywoͤrt. Der tolle. epumuächtige. anverRäudige. Tumme, 
fnide. gehdente. vefänffte. Heilige. ſchwartze. fleckichte. 

Redens;Arttis, Dee Apis,deffenSäule —— fein Beficht 
wie Somen⸗Benden nachkehret. Lobessftein. Der Apis, der 
vondem Dlig ward wunderlich gezeuget, und weil er feuri 
ſcheint, zu Flammen ift geneigel. idem. Das heil'ge Thier,da 

mit neun und zwautzig Zeichen, dem Monden pflegt zu gleichen. 
ddem. Dem man aubächtig reicht Egpptens befle Scüchte, 
ddem. Dee ſich 10) mit geaufern — ſich ſelbſt in Priefters 
Brunn ſo blind als taſend ſtuͤrtzte. ; 

— —— keine ordentliche —S Sonſt war er ein 
aatuͤricher Ochſe. € mie Band fh er car doch fo, daß ext. 
auf der — weiſſen Fleck hatte, und aufl 

dem Küchen gleichfalls einen Fleck won dergleichen Zarbe, im 
—“ zeigte. Am Gaumen uufte er einen ſchwar⸗ 
Knothen oder Cancharım Haben, wiewohl einige \ 
Kalten, daß diefer Knothen unter der Zunge befinblich ſeyn 
inoͤſſen, und daß er auf der vechten Seite einen weiſſen 3 
Geftalt des zunehmenden Mondes g ehabt habe. Er wurde zu 
Memphis —** der Kuh ſo in gebohren auf bewahret; 
und ſein De war der proͤchtigſten Dchfey, Stall von der 
Welt. Niemahls iſt ein Ochſe beſſer —— und —5 
Beben als ein folder, den das Gluͤcke zum Egyptiſchen Abs 
gatte erwehlet hatte» Doch die Herr lichleit waͤhrte nicht laͤnger 
udn Sabre. Denn hernach wurde er in einem geweyhten 
reranen — und ein Kalb vonoberwehnterBefchaffens 
ame kam an feine Stelle 
ger Der groſſe. guͤldne. buhlende. te. betrogue. 
zre. Der guͤldne. verjag 
eier 55 on 
junge» ge aarte &rtige. geweyhte m 
füye. wahrſagende. heißende. meife. Delphiſche. gelchite. 
Pheebus. Cynthius, Pychius. Delius. Paan. Daphnires Mufageres. 


Dee den Feuer⸗Wagen ringſt 
—— führt. Dee Kuͤnſte 5* der TraumyQAusleger, Der 
jung; ber Reifen allen Jäger. idem; Der Con, fo 
on 
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von der himmeld; Baba mit — bie gantze Welt durch⸗ 
kocht. idem. Der im Pythi gen perehret wird. 

henſt. Der Gott, der 1 li ung bringt Das ſchoͤne 

BR orgens Roth, Dem Daphne ſelbſt —— ng ang vn 

feifwen Zweigen, ben Erang, dee nicht verweickt. Der 

Gott, der und den ſchoͤnen Tagess Schein herum 

dem güldnen Wagen. idem. Apollo, ber nunmehr ein bloffee 

Tepe Tran ein Ran ber Verſe macht, und nichts als ſpie⸗ | 


Beſchreib. Der Apollo wird auf dielerley Arten vorgeſtellet. 
Am eigentlichſten bildet man ihn als eine — 
Perfon ohne Bart und mit gelben Haaren, auf dem Kopffe mit 
einen Lorbeer: Eranpe, in einer Hand Pfelleund einen ſilber⸗ 
eine Beter: Yer Ifm et man einen'geofen erfnefenen 

€ “ 
Drachen. Oder er hat die neun ofen um ſich: da iſt es nicht 
noͤthig, daß er Bogen und Pfeile hat. Um ſich bat er einen flies 
genden Rock, ber bald geſchlagen, bald herunter haͤn⸗ 
gend iſt. Er warein hn des Jupirers und der Latonz, Geis 
ne Mutter wurde von der egferfüchtigen Juno durch den Dras 
chen Pythonem gang ungemein verfolge; and die Erde mufie 
ihr ſchwoͤren, daß fie der Latonz feinen von der Sonne befühies 
nenen Platz verſtatten wolle. Doch Japirer befahl dem Nord⸗ 
Winde fie Dem Neptuno zu bringen und der verfchaffte, daß die 
Inſel Delos entſtand/ welche vorhin noch nie geweſen, oder von 
der Sonne beſchienen worden war. Als fie daſelbſt angelanget, 
gebahr ſie die Diana hg * * ‚ oder indem fie 







Vier Tage hernach * er nA una mit den Dellen, ſo ihm 
Vulcanus rn ae chencket hatte ;Davon heiffet er atich Pychius. 
Erbem 1 hiezanf des Parnaflifchen Oraculs, und ſtiff⸗ 
tete zum ade ſes Sieges die (het Spiele. Die 
Daphne war feinettwegen, als ſie vor 
Lorbeer⸗Baum verwandelt, Als Jupiter ben Phaethon, der Die 
— — * nicht regieren konnte, erſchlug, 
te er auch mebe fahren, Daß es daher lange 
Seitfinfter blieb, dir er ſich wieder erbitten ließ. Den Raben, 
der fonft weiß wat, dexmandeite ex In caen ſhwarden — 





doch enblich wieder an — auch dem Neptuno 
die Mauern um die Stadt Ti fee, ndem er die Steine 
zuſammen leyerte: Doch befam er wegen des Lohnes mit dem 
‚ Laomedoore Verdrießlichkeiten. Die, Stadt Megara halff er 
aufgleiche Weiſe bauen, da cr denn feine Leyer auf einen Siein 
ee der davon die Krafft befam, daß er, wenn daran 
geſt wurde, einen Ton ald eins Leyer von ßag Der 
Sen mi dem — ift bekannt. —* Niobe, die —* mit 


wurde, that er die — an * * and fe 
— Namens wachfen ließ: Wie er —* —5 — 
voricen den Cypariſſus, der fi) um * —5*— wegen zu To⸗ 
de graͤmete, in einen Cyprefſen Baum verwandelte. Sein bes 
ruͤhmteſter Tempel und Oraculam mar au Deipis, wo ihn die 
gantze Welt beſuchte. 


Apricoſen. 
— Die Pf nlichen. plate A 
DE rin 


—— sten; nd —— Die rothlich /gelbe eblich 

—— deren glattes Hertzen⸗froͤm ges —8 das he 
faR fenrig Roth Wa buch en fieblich Gran die — 
—2 er Frucht vermehrt, die halb⸗ en ſchien, 

ven Schmuck die —— Sted en sieren, und ** 
Pie fanffte Seide einzufleiden feheinen, Brockes. 


et. —— cher Blumnichte. ungeftiisme. nafe 
eſunde. unbeftändige. täckt — 
Die. —8* —* er “ 








vg.) | up: Xe U 
Umſchreibungen und Redens⸗ Arten. Der Oeffnungs⸗Mond. 
Wemʒel. Der Wechſel⸗Mond deſſen falſches Licht, laͤßt doch 
feine Tuͤcke nicht. dern. Dee Monden Wetter s Hahn. idems. 
Die veränderliche Zeit des Aprild. Brockes. Er oͤffnet uns 
Das Feld durch warme Lengen: Blicke,die Brunnen oͤffnen ſich, 
es ſchmeltzet Ser und Fluß; die Schiffe brechen loß, Die Froſt 
und Eiß gebunden, ja Chloris hat bereit der Blumen Angeld 
funden, daß ihr der offne Schoß der Erden zollen muß. Wen⸗ 
sel, Der Wa'd und’ Zeld öffnet, die Keimen austreibet,umd die 
Bogen weiter Lufft völlig aufflärek. idern. Verworffner April, 
deſſen Wolcken⸗voller Schein der Floren Schmuck verhält, 


. 


gerge 


e. be⸗ 
ſtaubte. rauhe. weiſe. tapffre. unerſchrockne⸗ \ 
Redens⸗ Arsen. GOttes Daß, dia Per der Erden. Lobeufteis. 

Der Uxaber,der mit Golde sinfibar iſt. iadem. Efaus Bold und 

Blut. idem. . 2... “ .. " 
Arabien. . I 

Ser. Das reiche. beglückte. felfichte. wuͤſte. ſtaͤubichte. 


un ſchreb. und Redens /Arten. Atabiens beftäubte Wülles 
nen. Amthor. Arabieus begluͤcktes Luſt·Revier. Brockes. 

‚Das edle dand, wo Balſam Stauden wachſen. Lohenſtein- 

Das von dem Arabus des groſſen Pheebus Sohn, dem Wundere 
volfem diri, den Nahmen exit empfieng · idem. Arabien, das 

- füffen Weyrauch auzuflerfen pfleget. Cohenſtein. 


Arachne. | 
‚Die HeißigeHünftliche, kuͤhne. verwegne. wibige.ges 
„Ipıdktei befliiine, trogige. edle. beſtraffte. geichlagne, verſchmaͤ⸗ 


ie · verzweiffelte. erhenckte verwandelte. 
* Redens⸗ 
2 | 
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Acdens/Arten. Arachne, deren veraͤchtlich Geſpinſte die zorni⸗ 
ge Pallas abmahlet. Cohenſtein. 
Beſchreib. Sie mar eines Colophoniſchen Purpur⸗Faͤrbers 
Techter. Die Pallas lehrete ke das Sticken, Nehen und Wuͤr⸗ 
cken, und ihre Sertigfeit, fo ſie hierinnen erlanget, muß gantz 
beſonder geweſen ſeyn, weil ſie die Rymphen weit und breit beg 
ſuchten, um ihre Arbeit zu bewundern. Doc) hierdurch ges 
ricch fe in einen ſolchen Hochmuth, daß fie ſich nicht allein 


ruͤhmte: wie fie fich keinesweges ſcheue mit der Pallasin die 


zu arbeiten; ſondern auch, da fie Pallas, als ein altes 
Weðbherſtellet, von ſolchem Frevel abmahnete, dabey blieb, 
undals die Goͤttin ihre rechte Geſtalt annahm, den Wettitreit 
eingieng. Nun fand zwar Pallas an ihrer Kunſt nichts aus⸗ 
zuſchen; allein da ſie lauter Schand⸗Thaten, und ſonderlich 
des jopiters Balanterien und Bubenſtuͤcke vorgeſtellet hatte, 
machte ihr die ballas alles zumichte, ſchlug fie auch mit einem 
Handwercks/ Iinſtrumente vor den Kopff. Darüber gerieth 


Arschoe in eine Verzweifflung und erhieng ſich. Doch Pallas - 


Khnitt ſie zu rechter Zeit wieder loß, beſprengte ſie mit einem. 

inter: Saffte, und verwandelte fiein eine Spinne. 
ratat. 

Beywoͤrter. Der hohe. unerſteigliche. rauhe. unbewohnte. uns 
betiegne. kahle Felfichte. ſteinichte. wilde, kalte. erhabne. ums 
nöldte. Schnee⸗erfuͤllte. froſtige. unwirthbare. einſame. un⸗ 


Roens⸗Arten Der das Schiffs Werck weiſet, worinn die gan⸗ 
are In Wel und Fluthen chwamm. Flegler. 


Bepwoͤrt. Die unerträgliche.Lentnersichiwere, ungemeine. ſau⸗ 
7 e. verdiente. ſchlimme. geringe. gerathne. verfluch⸗ 
tr. bdohnte unangenehme. verdruͤßliche. erwehlte. ſuͤſſe bittre: 
leichte. Lange. verfürgte. thoͤrichte allgemeine. beſondre. Ab⸗ 
Be. Eckel⸗reiche. beichwerliche. verworffne. ſchlechte. 
Arten. Die Arbeit thut es micht; ſie zeugt nur von der 
Pitt, womit wir GOtt verbunden, und die bemühte Stun⸗ 
den ſind nicht was Cronen fliht. Wenzel. Der Himmel hat 
udeſer Welt den Schweiß dem Ruhme zugefellt; aus Unlaſt 
und die Luft gebohren, es hat die duͤrre Ruh fo nicht derwegen 
It, Ad) unvermercht auch hinverlohren; die Arbeit pflantz 
ben haum /der vechte Selichte giebt Hoff nannswaldan. 
N Ma Ara 


a} 
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Arcadien. 
woͤrt. Das ſichre. fette. Anmuths⸗volle. ſtarck. bewohnte 
offt beſuchte Schaͤfer⸗volle. beliebte. Pa tuftige, ges 
zubige. gefegnete, herrliche-Unfipaldereeiche, beglückter fleine, 


alte. | 
Umſchreibangen und Redens⸗Arten. Aller Laͤnder Pracht. 


Hoffmannswaldau. Sin welchem Sicherheit gewohnt: 

Hatte. Wentzel. Der Schäfer Paradieß, der Unſchuld Sig 
_ Bohenitein. | 
Arche Troo. 


Beywoͤrt. Die ſichre. kuͤhne. geſchuͤtzte. mit Wellen umgebne. | 


beffürmte. rubende. unverletzte. underſehrte. uabeſorgte. ers 
hobne. kleine. Hoffnungs-volle, muthige. 
Umſchreib. Das Schiffwerck, worinn diegante Weltin Well 
und Zluthen ſchwamm. Ziegler, l 
Archimedes. 
Beywort. Der kuͤnſtliche. Sicilianiſche. Liefffinnige. fichin ſich 


dergrabne. Syracuſiſche. beruͤhmte. Halbssodte. in I les 
e. 


bende. nuͤtzliche. verehrte. geftöhrte, Dednungsvolle. beſchaͤff⸗ 


tigte. kaͤglicherwuͤrgte. 


Redens⸗Arten und Umſchreibungen. Der feine Cireul ſich 


nicht fiöhren laſſen will. Chr. Gryphius. Der auch Die gange 
Melt meint su bewegen, zeigt man ihm. nur den Platz, da er 
£an niederlegen das Werdijeug undden Fuß. Opuʒ. Dem 





fein ach Röhre mir doch meine Circul nicht! den ihm gedrohten 
Röhre & meine Circ a bs | 


Tod nicht abzuwenden weiß. Wenzel. Deſſen 
ſtaͤrckſte Schiff ind Meer vermag zu bringen, das m 

a enfihen Hand nicht Fan bezwingen. Opitz. 
rete. 


Beywoͤrt. Die holde. guͤtige. leutſelige. beliebte. milde. freund Paz 


‚liche. vernünftige. liebreiche. 

Beſchreib. Fine tugendhaffte Bemahlin des Alkinnas, Bie 
erwieß nebft ihrem Gemahl ihre gaftfreye Leutfeligfeit ara 
Fremden an dem Exempel des Jafons,der Medex und Der Argo- 


nauten, wie auch des ulysfis. Dem letztern rieth fonderlih die 


Minerva fid) bey der Arere gu engagiren, da er in Phaacien 
Schiff bruͤchig anlangete. Sie brachte ihn auch aus derirfache 
unſichtbar in den Saal, wo fich Arete befand. Darauf warff er 
ſich vor ihre Fuſſe und alfo erhielter eine guͤtliche Bewirthung. 


Are- 
N 
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Der ſonderbare. Bewunderns aufſeror⸗ 
* waͤrdige. 


Armeniſche. unvermengte. 

Der durch die Tiger flenßt, doch ſeine * be⸗ 
hält, und mit der fremden Fluth zu keiner Zeit ſich miſchet. 
* Bon welchem dem auch kein Fiſch der Tiger * koſtet, 

obgleich defieiben Strom bie ſchnelle Tiger theilt. Lohenſt. 


Beypwoͤct. Die fluͤchtige. verfolgte. nackende. dadende. verwan⸗ 
delte. dertheidigte. verborgne. verdeckte. helle. klare. unver⸗ 
miſchte. en e. eingehohlte. berühmte, keuſche. 

Beſchreib. Sie ſoll eine Tochter des Nereus und der Doris ges 
weſen ſeyn. Sie war eine Waſſer⸗PRymphe, anbey en too 

gen ihrer befondern Liebe zur Jagd eine b eRändige Gef 
ber Diana Einsmals, als fie ſich auf ſolcher in dem — 
biſchen Walde erhitzet, KA fie fd die Luft einfommen indem in 
der Naͤhe befindli lufſe des Alphei ſich abzubaden. Sie 
warff dahero Die Kleider von ſich, und ſchritt zur Arbeit ſelber. 

Dech da ſie am beſten damit beg nat, er Aa ein 
Getämmel unter dem Waffer. Gie näherte fich Hier 
Up; allein kaum hatte Re ſolches gethan, Aldihe — —* 

Erf bah fe Doch nicht vor ihm fieben möchte: Doch 

te fich hieran deſtoweniger, weit ihre Kleider aufde der andern 
Geite des Fluffes lagen. Er verfolgte fie aber immer. hefftis 
Bike fie endlich müde wurde, und die Göttin Dians anruffte, 
erhoͤrte fie fo glei und bebeckte fie mit einer Wolcke vor 
bed Alpheus. Inzwiſchen verließ er dieſe Wolcke 
an big fie endlich auf Veranſtaltung Dianz im Waffer 
. Daraufpermandelte er ſich wiber in einen — 
— De gu vereinbaren, welches doch Diana verhinderte,ins 
e, da ihr Waſſer beftändig vor ihm Pr 
eher heemblich Sicilien einholete, und fich mit hhe ver⸗ 


;e. ⸗ 
—— Die hurtige. kanſtliche. geſchwinde. ſchnel⸗ 
—— freche. kuͤhne. peobferifche, —* verwan⸗ 


*t War eine vortreffliche Jägerin. Als fie einsmals 
Een Hirſch verfolgte, fagte fie zu ihm, daß fie ihn einholen 
BR, un wenn er ſo hurt ag Sonne waͤre. Dune 
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be fie, damit ihr Frevel beſtraffet wuͤrde, in eine Hndin von der 
Sonne verwandelt. | , | 

Argentinus, ardt 

Beywoͤrt. Der angebethete. verdammte. groͤßte. herrfcehende. 
verehrte. ſchnoͤde. blindlings angeflehete. 

Beſchreib. Ein Roͤmiſcher Abgott. Er war ein Sohn des 
Eſculani. Man verehrte ihn, Damit er fein viel Gold mb Sil⸗ 
ber beſcheren möchte. Er wird vornemlich deßwegen vor eis 

nen Sohn des Æcſcolani ausgegeben, weil das filberne Geld 
aufs eherne folgte. 

Argliſt. | 

Beywoͤrt. Die verborgene. verſtellte. ſchnoͤde. SOtt/verhaßte. 
unſichere. ſchaͤdliche. verderbliche. unmenſchliche. ſchlaue. aus⸗ 
geſonnene. ausgeuͤbte. verfluchte. 
Redens Arten und Umſchreib Argliſt und Beirug, die des Ho⸗ 
fes Meiſterſtuͤcke find. Lohenſtein. Dev Sicherheit verdamm⸗ 
geb Gifft. iders. Die insgemein itzt Staats verſtaͤndig heißt, 
aund die ſchlimm zu ſpielen ſich die gantze Welt befleißt. Lohen⸗ 
ſtein. Zwar mancher meynt den Ruhm der Klugheit zu errei⸗ 
chen, wenn er. den falſchen Sinn mit Liſt und Raͤncken ſpeiſt; 

Doch iſt ein folcher Wig den Bomben zu vergleichen, als deren 

inneer Trieb ſich nur mit Echaden weiſt. Wentzel. Giehe 
Betrug. . 

/Argo. | 
woͤrt. Das redende. ungemeine. nie geſehene. kuͤhne. vers 
wegene. leichte. unverweßliche. unverbrennliche. geſtirnte. 

Wunder⸗volle. ſchwatzhaffte. heilige. geweyhte. beredte. 
Beſchreib. Dieſes iſt der Nahme eines Schiffes, welches ent⸗ 
weder von ſeinem Baumeiſter dem Argo, oder von der Stadt 
Argos feinen Rahmen hat, oder auch andere wohet den Nah⸗ 
menhabenmag. Pelias, der Theffalifche König, Batteden Æſo- 
nem von dem Throne getrieben ; doch hatte er ſich vor beffen 
Sohne, dem Jafon, noch zu fuͤrchten: Derohalben war es ihm 
ſehr lieb, als er vernahm, daß derfelbe Luft habe, fich des Col⸗ 
chiſchen güldenen Vlieſſes zu bemächtigen. Er verſprach ihm 
allen Vorſchub zu thun, umd verfchaffte auch in der Shat, daß 
ſolches Schiffgebauet wurde, Wo man eg eigentlich erbauet, 
Darüber find Die Scribenten verfchiebener Meunung. Es war 
foldhes das erfte lange Schiff, da man bißher lauter runde gez 
Habt hatte. Es mar mit funffig Rudern beſetzet, und sman 
9 


"ar ..18 

wie Die fü genamite Galeren isiger Zeit fiub,- Die Minerva 
be ein büchenes Bret auß —— —* 
de in das Bordertheileingefehet; weiches den-Argonauren zu 
einem Oracul dienete: Wiewol anderebehaupten mollen,daß 
der Maſtbaum von ſolchem Holtze und ſolcher Beſchaffenheit 





Das Holtz, daraus das gantze Schiff erbauet wor⸗ 
den, iſt, obwol andere widriger —*8 unverbrennliches 
und durch Die Faͤule unverberbliches Eoniſches Holtz geweſen. 
Das Schiff nach der Herren Poeten umwahrſcheialichem Vor⸗ 
geben, ſoll auch haben reden koͤnnen: Daher ed and) eine 

ige Elſter genennet wird. Sonſt warro Herrlich ges 
mablet, und man kunnte allerhand troſtreiche Hiſtorien daran 
bemercken. Uber diefed, da es die Argonauım aufdie Schuls ° 
tern nehmen und zwoͤlff Zuges Reiſen durch die epbifde Wüs 
fen tragen fünnen, fo mußednicht gar zu ſchwer geweſen ſehn. 

Nach der Ruͤckkunfft der Argenzuren in Griechenland ift dies 
ſes berühmte Schiff von der Palas, welcher es non dem Jaſdne 

gewidmet worden,ich weiß nicht ang was vor Verdienſten, un⸗ 


ter die Sternen geſetzet worden. 


Argonauten. n 

Beywoͤrt. Die muthigen. wallenden. reifenden. mımtern.tapfı 
fern. behertzten. fieghafften. edlen. kaͤmpffenden. abentheur⸗ 

lichen. tollen. gekroͤnten bemuͤheten. unbezwinglichen. 
Beſchreib. Diele Leute hatten ihren Nahmen von erſterwehn⸗ 
tem Schiffe Argo, morauffie unter der Anführung des Jafons 
nach Colchis, daß goldne Vließ einzuholen, ſchifften. Sobald 
die wunderbare Aufbauung dieſes Schiffes ruchtbar worden, 
und Jaſons Vorhaben bekannt ward, lieff allerhand junges 
Bolck von den Tapfferſten Griechenlandes zufanimen ; Doch 
Jafon laſe ſich eine Unzahl aus ſolcher Menge heraus: Wie 
diel er aber eigentlich Gefaͤhrten mit ſich genommen, daruͤber 
find die Meynungen nicht einerley. Hercules wollte die aufs 
getragene Gouverneur-Stelle nicht annehmen; daher kam Ja- 
Son zu ſolcher Ehre. Argus wurde Steuer, Mann; Orpheus 
GSchiff⸗Muſicadt; Hercules aber und Idas commandhten auf 
dem Borbertheil: Einige waren über die Ruderer geſetzt; die 
Bhrigen aber muften alle zudern, meil fie fonft mit Ruder⸗ 
Ruechten nicht verſorgt waren: Ihre Reiſe war die wunder⸗ 
Iſte vonder Welt: Die Felſen an den gefaͤhrlichſten Ders 
ten, wo Bas Schiff ſonſten Machen müffen, leherte Oplm 

4 
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von — ob Dia az ſeyn — 777 | 
nicht zu 
== —35 mc na nahınen fie — 


* Der hundert.aͤugige. behende. unbe 


betrogne. beſchaͤmte. inge⸗ 
—— —— ee = 


. Yofäneib, Argus, der bort nicht eine Kuh bewachen konnte, . 
weil ihm des Kupplers Eied die Humdert Augen ſchloß. Canitz. 
Argus, der mit hundert Angen einſchlaͤfft, als in ein Horn Des 

Liebe bließ. Aobenftein. 


— na pe 
. agen, er von allemal nur zwey 
auf einmal ſchlieffen, ba die andern inzwiſchen munter waren 
und machten. Er war von ungemeiner Stärde,indemerei 
en,der gang Arcadien verwuͤſtete, todt ſchlug, and 
Def aut hernach trug ; nicht weniger einen Sacyrum und 
Echidnam, des Tartarı und der Erden Tochter, eine —— 
ge, —— beyde Arcadien —** ten, und die 
re fonderlich alles, was fie erta “ ben e und fraß. 





Juno vertraute ihm die in eine Kuh verwandelte Jo an. Die 
band er gemeiniglich an einen Drlbaum, wenn er fie meiden 
ließ; er felbft aber fegte ſich auf einen Berg, damit er alles 
überfehen konn auf des Jupiters Anıtifften, der fich 
der Jo gern —ã gehabt, verwandelte ſich Mercurius in 
einen teten, pfiff und ſchwatzte ihm fo viel vor, bis ihm ein 

Auge nach dem andern zufiel, und er einſchlieff. Mercurius 
ſtahl Hierauf die Kuh, und hieb dem Argus den Kopffab; Die 
Juno aber verwandelte ihnin einen Pfau, oder fegte vum mes 
nigften feine Augen dem Pfau in Schwan, 


Argwohn. 

Beywoͤrt. D gegruͤndet ſchaͤdliche. rdammte. li 
me. — — boͤſe. —8 geringe. Ir 
uichtestwerthe. gründliche. 

Redens⸗/ Arten » und Hinfthreibungen, Dee Argwohns toben, 


f 
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te iind. Eohenſtein. Des Argwohns Wolden. iaem. Dee 
um Weib und Lager wacht. Ziegler; Der die tieffiten Seelen⸗ 
Faden ** 5 5 Gifft — * 
Ser mit vorgeſehner Pein. Brockes wuchs in ſei⸗ 
* a: bangen Bruſt ein —— bil de Grauen. idem. Der 


feiner Br = Ei idem. Es un mich der Verluſt aus meis 

—— — und ſolche Raſerey iſt nur des Arg⸗ 

wohns Frucht. Ziegler. Dean muß nicht auf Verdacht, balb 

—* und —* wetzen. Lohenſtein. Verdacht bes 
—— ben, der wenig Boͤſes dencket. idem Der Argwohn, 

der die Huld vergaͤllet. idem. Wo Argwohns⸗Zunder fehlt, 

mus man den Argwohn laſſen. idem. 

Ana 

Beywoͤrt Die Erbarmunge; volle. entbrannte. holde. leutſelige. 

verliebte. begleitende. reigende. beraubte. betrauete. beklagte. 

abe. befrönte. ſchoͤne. De. Amnecplehpliche. 9 Anmuths⸗ volle, 


—— Arten und Umfcheeib, Ariadoe, deren Krank neun 
beiler Sterne Blang iſt. Lohenſtein. Des Theleus Eh⸗ Ge⸗ 
meh. L.obenitein. Den gelbne Eront, fo Peine ge⸗ 
enckt, beyn Sternen 








Deydes gieng gläclich von ſtatten. Thefeus entgieng nicht als 

kin Dem Miootauro, fondern brachte ihn auch) um, und fand 

derch ben Baden (deffen eines Kali ohnmeit des Cinganges 
5 
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im Labyrinth anfnüpffen mufte, und deſſen anderg Ende er in 
- feiner Hand behielt) Gelegenheit ans dem Labyrinth zu kom⸗ 
men. Ariadne gieng hierauf heimlich mit ihm fort: Da fie aber 
auf die Inſel Naxusfamen,murde fie dem Thefeus ihrer Schoͤn⸗ 
heit wegen von dem Bachus entfuͤhret. Dieſer nahm fie jur Ges. 
mahlin, ja nad) ihrem Tode erhielt fie göttliche Berehrumg. 
Diejenige Eoftbare guͤldne mit den theuerften Edelfteinen befets 
. te Erone, dieiße ehemahls Bachus gefchencket, ift unter die 
Sternen geſetzt worden. Ubrigens die Maͤhrlein⸗Schrei⸗ 
bee und Poeten, die ber Ariadne gedencken, von ihrer Geſchichte 
j und ihren Zufällen verſchiedene Meynungen. 
rion. a 

Beywoͤrt. Der kuͤnſtliche. göttliche. unvergleichliche. edle. hur⸗ 
tige. begaubernde. gewiſſe. bewunderte. beſchenckte. reiche. vor⸗ 
treffliche.berückte. ins Meer geſtuͤrtzte. ſchwimmende. errettete. 
Ienernde. bezwingende. wunderbare, ungemeine. 

Beſchreib. Von ſeinen Eltern weiß man nichts gewiſſes: Da 
inzwiſchen Doch fo viel ausgemacht iſt, daß er auf der Inſul 
Lesbus gebohren worden. Er mag wohl zu feiner Zeit wenig 
feines g’eichen gehabt Haben, die ſich mit feiner Kunſt, die er 

‚verftand, die Eaute oder Cyther zu tractiren, in einen Wett» 
Streit eingelaffen hatten. Durch diefe feine Geſchicklichkeit zog 
er fich des Eorinthifchen Königs Perianderd Gnade Ju, und ers 
warb anbey eine gute Summa Geldes. Dach dieſe lehtere war 
Urſach, daß, als er ſich in fein Baterstand begeben wollte, ent» 

weder die SchiffeLeute, oder feine eigene Knechte einenAnfihlag 
aufihn machten, ihn umzubringen, und feine® Geldes ſich zu 
bemeiftern. Doc) Apollo meinte e8fogut, und warnte ihn Im 
Schlafe. Da fie in nun anpackten, und ihr Borhaben mit ihn 
ausführen wollten, bath er, daß er ſich noch ein Lied fpielen 
möchte, ehe er ſtuͤrbe. Man erfaubte ihm ſolches, und da 
fammleten ſich auf den Klang feiner Eyther eine geoffe Menge 
Deiphinen um das Schiff, Arion fprang hierauf unvermuchet 
umter fie, und wurde von einem Delphin auf ben Ruͤcken ges 
nommen und fort geführet,baß er alfo unverletzt ans Ufer fam, 
amd ehe wieder nach Corinch gelangte als feine Berfolger, wels 
che zum Lohn vor ihre Verraͤtherey altefamt gecreutziget wur⸗ 
den, Aufdem Tänarifchen Borgebürge bat man ihm und feis 
mem Delphin zu Ehren eineStarue aufgerichtet. Seineßeper und 
fein Delphin find auch unter Die Sterne gejehlet worden, Ari 
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Beywoͤrt. Der weife.Hochgeachtete. wunderſame. edle. kluge. 
erfahrne. unterwieſene. geprieſene. werthe. geile. beſtraffte. 
verhaßte. ausgeſohnte. vergoͤtterte. on 

Beſchreib. Sein Bater mar Apollo, und feine Mutter die Cy- 
tene : Die Nymphen zogen ihn auf und legten ihm feine drey 
Nahmen bey da er Acıftzus, oder Der befle, Agreus vom Jagen, 
und Nomiusvem Beiden genenmet wurde, Anbey unterrichtes 
ten ſie ihn, wie man mit dem Honig und mit den. Dels-Bäumen 

umgeben folle, ingleichen unterrichteten ſie ihn, wie man mit 
der Milch feinen Nutzen machen koͤnne; bis ihn Chiron endlich 
durch ſeinen Unterricht vollends recht zuſtutzte. Er heyrathete 
des Thebaniſchen Cadmi Tochter die Autonoen, mit der er den 
unglücklichen Adtzon zeugte. Seiner Wiſſenſchafften wegen 
genoß ex in Lybien göttliche Ehre; ſtillete auch die in Griechen⸗ 
landerregte Peſt. Endlich begab et ſich nach Sardinien, ailwo 
er alerhand Kraͤuter und Gewaͤchſe pflantzte: Ob gleich die 
uͤbrigen Infuln feiner Weißheit gleichfalls genoſſen. In Thra- 
cien erlernte er aufs neue von dem Orgia und Bacho allerhand 
nugbare Fünfte, und war der erfte, der denGöftern einen Dchs 
fenopfferte, da man folchen bishero nichts ald Kräuter und 
Blumen gebracht. Kurtz, er fol die Menfchen zuerft zu einem 
recht vernänfftigen und menſchlichen Leben angeführct haben. 
Als eraber der Euridice einer Pynphe und Gemahlin ded Or« 
pbeus felb#t Gewalt anzuthun gefucht, daß, da fie vor ihm flohe, 
fie eine Schlange ſtach, und fie daran ftarb, wurde er geftrafft, 
daß ihm alle fein Vieh ſtarb bls ex Durch Die Anfchläge feiner 

Mutter wieder ausgeſoͤhnet ward, \ 

N eraärsen. Dergadebfüctigeirenge.SBBnif$e fpörcige. 

ter. Der Tadel⸗ſuͤchtige. ſtrenge. hoͤhniſche. ſpoͤttiſche. die 

"Mafe ruͤmpffende. thoͤrichte. verwerffliche. ſelbſtfehlende. mit 
Laſtern überhäuffte.geblendete, ſchnoͤde. liebloſe. Atgus-gleiche. 

Redens⸗Arten und Umſchteib. Der ſich recht hefftig zu bemuͤ⸗ 
hen pflegt, bis er mag fündliches im Wandel finden fan. Wen⸗ 
gel. Der keines Menfchen ſchont. idee. Der feinen Läßers 
Gijfft auf Tugend⸗Lilgen ſchmeißt. Lohenſtein. 


ppus. 
—**8* Der weiſe. gelaßne. mit ſich zufriedne. vergnuͤgte. bey 
ſeinem Armuth reiche. mit. allem wohl verſehne. leere. arme. 
kluge. befriedigte: nackende. entblöhte, Guͤter⸗ Iofe, Redene⸗ 
Re 
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Redens⸗Arten. Der, ba er nach Achen gedencket, fein wohler⸗ 
worbnues Eigen Gmb, —ãA ins ee Ä 
ac Der an Geaffenheitgar wenig Golger hat. Wiens 


Ariftophanes. | | 

oͤrt. Der beffernde. erfahrne. geſtitete. Kumnft / reiche. mit 
iſſenſchafften wohl verſehne. belſebte. edle geehrte. theure. 
witzige beglückte.i belobte. Feuer⸗ veiche. nichtige eille. 

Redens⸗Arten. Deſſen Froſch⸗ und Woicken⸗Spiel ſehr diel ko⸗ 
ſtete. Lohenſtein. Deß Kunſt gantz Griechenland bewim⸗ 

dert. idem. 6 
Are . enßtet | 
wört. Der weile. verachtete. hochgehaltne. beſtaͤubte. kluge. 
witzige. bemühte, ebene Birke neeblendete eitle. Ruhm⸗ 
wurdise. uichtige. geehrte. derworffne. verzweiffelte. geſtuͤrtz⸗ 
e. edſe. 

Redens⸗Arten und Umſchreib. Der Stagixite, ein Gott der 
Weiſen. Opig. Der Weile von Stagire idem. Der des Philippus 
Sohn fo treulich unterwieß idem Vor defien Wi die gange 
Melt die Knie verehrend beugt, Zobenftein. Der fi) voll 
‚Zorn in den Euripgelaffen, dieweil er nicht vermocht durch fei> 
nen Big zu faffen, wodurch der Wechſel⸗Fluß die Wellen aufs 
geregt. Wenzel, Der Kluge von Stagir bleibt beym Eurip be⸗ | 

ſtehen, und ſchaut den Wechſel⸗Fluß mit ſtarren Augen an. id. 
Ariſtoxenus. | 





fe. vernünftige. ber von dem Tullius ſelbſt hochgeruͤhmte. 

Redens⸗ Arten und Umſchreib. Der faſt den Menſchen felbſt 
zum Sayten⸗Spiele macht. Opitz. Der edle Sohn der Muſic. 
idem. Der gute Kuͤnſtler von Tarent, in feiner Harmonie und 
Weißheit wohl erfahren, Lohenſtein. | 
rm. 


Beywoͤrt. Der zarte. müde, ausgeſtreckte. laſſe. erhabne. vers 
welckte. —— loſe. ſtarcke. hie te. wehr⸗ 
haffte. behertzte. bebende. erſtarrte. | 

Umfchreib, und Redens⸗Arten. Der flardde Helden, Arm. 

Ziegler, Die Armen, die fich um Hals und Hertze ſchlaaen. 
idem. Die zernarbten Armen, bie du an dem Creutzes Piide 

a 
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uöftreckeft Lohenſtein. die Armen die fich wie andgelpannte 
—— Der Ban, der Helden uud, zermalmt. 


Kara Der'verlaßne. —— gebengte. verlachte zum 
pr anderjagte. getroſte. 


Hunger nur die Bar Tafel Decken. Amthor. Bey dem das 


Sch Fremdling nennt.Sieglex, Der 
Der Gihemmer San breih und 6 fat — be De 
ige viel Sonnen Cold Hat; Opa. Den Artalch die 


Arm 

Beywoͤrt. Die beſchwehrliche. Deradhtete, name. vererfi 

we. befchendte, entblößte. verforgtes elende. GOtt⸗ ge 
e. ſchwehre. gedruͤckte. beſtaͤubte. geringe. un * 

te. betzübte. erhabne. 

Redens⸗Arten und Umſchreib. Die blaffe bloſſe Duͤrfftigkeit. 

Op Die —— der Wittwen Eigen⸗Guth. 
Zwang die Nahrung gu gewinnen, Weſt die 
Fred von Alter fiumpffen Sinnen, Brockes. Die groſſe 
Dürfftigfeit,in der. die Roth durch ihren Sohn, den Fleiß, uns 


baſt de 
murh drückt, mit ritterlicher Hand fein altes Skrob sDachflis 


dien muß» een. Der it wahrhafftig arm, Dem vor um 


Stoll... Die | ; 
ee — 
ach und Anfepn lie fließt: —2— — 
—* den, bee ferner vicht⸗ 
alcdaun in Bei: 
ſo viel Noch umd 







— 


— — 
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— ————— — ⏑ — AIRES En | 

Freund an. Tag. iaem. Ich habe nichts, mein Haupt nur bins 
gulegen ; wer nimmt michauf, wer giebt mir Kr Haus, 
den armen Leib nach Nothdurfft zu verpflegen. Ich bin brẽruͤbt 
der Mangel iſt groß; mer macht mich Doch von meinen Sor⸗ 


geh loß. u. > 
Beſchreib. Man fellet fie ald ein übelsgekleidetes Weib ver, 
welches ander einen Hand einen ſchwehren Stein hängen bat. 
Die andere Hand iſt mit offnen ausgebreiteten Fihgeln verfes 
den, die ſich gleichfam in die Höhe fhiwingenmollen.. -. -. .. 
Artemifia. | Ba nn 
woͤrt. Die getreue. berühmte, Tugend⸗ volle, belobte. vers 
ewigte. betrübte, feltne. befondre, die fich nur allein ähnliche. 
verlachte. vergöfterte..unfterbliche. Earifche, 9 
Umſchreib. und Redens⸗Arten. Maufoleng Er Bemaßl, die 
nirgends ihres gleichen nag fich gelaffeni hat. Lohenſtein. 
Die ihren eignen Leib gu eince Grufft beftimmt, den liebften 
Eh⸗Gemahl darinnen zu begraben, Öpig. Die nichts als nur 
ſich felbft vor ihren werthen Dann zum theuren Ehren Maal 
und Grabe wehlen fan. idem: Artemila fo ihres Mannes Staub 
* trinckend ſelbſt beſeelet. Lohenſtein. 
rtzt. 
Beywoͤrt. Der kluge. geſchickte. treue. unermuͤdete. geplagte. 
Engel⸗ ähnliche, unbelohnte. beliebte. beſchenckte. wachſame. 
bewaͤhrte. kluge. edle ungemeine. nöthige, erforderte. 
Unfehzeib. und a anten ee Orden. nr 
Ein Arpt,vor deſſen Rath und Witz und gnug geprüffter 
Kunſt Peſt, Sieber, Druͤß' und Gift erliegen. Amthor. Es 
ſtutzen ſelbſt vor dir die Kranckheit; Bellen, und ftehn als wie 
- vor Dimmen ſtill, wenn ſech von dir fo Fleiß als Kunſt entges 
" gen ftellen. ide. Der Chiton unfeer Belt. YOenzel. Det Yrgt, 
den GOtt befiehlt zu ehren, und deffen Ruhm GOtt felbft auf 
heilge- Blätter ſchreibt. Wentzel Der feine Ruh vergißt, daß 
andre ſchlaffen follen; er muß vor fremdes Wohl ſich ſelbſt in 
Schaden bringen. Stand, Eckel, Schmuß und Qualm iſt fein 
befcheiden Theil. Det Seuchen ftiller Gifft reicht bier und da 
entgegen, und will man die Gefahr bey Krancken recht erwe⸗ 
gen, ſo teägt ein tretiey Arge fein eignes Leben feil, iders. Ihr 
Geiſter, bie ihr euch um Himmel, Erd und Ser; um Kraͤu⸗ 
ter und Geſtirn, um Ertz und Thiere fuͤmmert / iſt den Fein Dristef 
nicht, daß man der Bahr entgeh.? Iſt kein diſtaͤng ud de⸗ 
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Krancken ſelbſt Die Wunden offt verhält. idern. Die Aertzte, ins 
dem fie für den Tod aus Kräuteen Huͤlffe fuchen, ung felben 
offt Coloquinten⸗Kuchen baden, idem. Hippocrates Berftand 
Bat auch Den Sarg gefehen, fein Averroes nicht entgehn der all⸗ 
gemeinen Pefi.idem Der Argt,der auf den Krancken zufaͤllt, 
und Pulß und Hand beflammert, und weil fein eignes Blut, 
ans Furcht und Hoffnung, ſpringet, To fe er aufs Pappier 


mehr, als ihm ſelbſt befinnt. Canig, E iegner Artzt 
Verben altın AbanBeiget-iden. Per 
Artzney⸗Kunſt. 


wit. Die bewaͤhrte. beruͤhmte. unentbehrliche. koſtbare. 
e. theure. erwuͤnſchte. nie genug geprießne. ver⸗ 
derbte. derachtete. gerings geſchaͤtzte. edle. erleſne. geübte, als 

te. neu erwachte. neu; gebohrne. aus Staub und Grufft ge⸗ 

Umſchreib. und Redens⸗Arten. Was Jova ſelbſt erſonnen. 
Wenzel. Der Kuͤnſte Macht, die den Arm der ſtrengen Par⸗ 
«an binden, und den verbrannten Lebens⸗ Dacht mit neu⸗ ers 
weckter Sluth entzünden, Amthor. | 

Arbney- Mittel. 

Beywoͤrt. Die fräfftigen. ſtarcken. gewiſſen. ſichern. vorktreff⸗ 
lichen. aͤtzenden. bereiteten theuren. Socotriniſchen. Bezoar⸗ 
diſchen. ſafftigen. bittern. heilenden. ſcharffen. 

Redens⸗ Arten und Umſchreib. Man lerne den Geiſt aus den 
Metallen ziehn, aus Steinen die Cambai und Japan ſendet, 
aus Kraͤutern, die Sudet und Hyblens Spitze trägt,die Kraͤfft 
und Eigenfchafftin wenig Tropffen fchlieffen, babe wir Dem 
Fugen Axaber gas nfft durchblaͤttern muſſen. BADEN: 
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— — — ——— — ' 
uͤr euſſerſte Gefahr, mu 

— font hen ——— 


ihre Raͤncke den Lebens Kahn auf Klipp und Baͤncke mit | 
bewuſt der Schiefung treibt, Anher. Bora 


Aſſaph. | 
Beywoͤrt. Der berühmte. beliebte. Andachts⸗ volle. geſchickte. 
kuͤnſtliche. Mufic⸗ verftändige GOtt⸗ gefällige. den Hoͤchſten 
nn er mh nl ce oe 
u . 
- ‚ phius. Der manchen Pfalm mit Feomanen Blppe fang, und i 





a feiner Säiten Klang. Opiʒ. 

A . N “ . 
—— unverbrennliche. dem Golde gleich⸗ geſchaͤnte. 
edle. koſtbare. theure. Pa — —— 


reine. gereinigte. wollichte. Faden⸗ reiche. 

Redens:Arten. Die Tücher non Asbeſt verlachen Brand imd 
Flammen. Wentzel. Die Tuͤcher von Asbeſt fan feine Gluth 
verzehren; vielmehr macht ſie das Feur von neuem rein und 

‚in. idem· Deſſen Tuch kein Moder frißt; dem kein Feuer 
ſchaͤdlich iſt Opitz. Siehe Amianth. 

Afcalaphus, de. Gert 

Beywoͤrt. Der tolle. geſchwaͤtzige. derwandelte. abſcheuliche. 
ſcheußliche. ſchaͤdliche. verraͤtheriſche. mir Recht gefträffte, 
verworffne. verachtete. | 

Beſchreib. Ein Sohn des Acherontis und der Orphne, einer 
Nymphen. Proferpina hatte vom Jupiter bie Berbeiffung erhal⸗ 
ten, daß fie wieder aus der Hölle heraus kom̃en ſollte, wofern fie 
nichts in derſelben gegeſſen habe. Da ſchwatzte nun Aſcalaphus 
aus, daß fie etwas von einem Granat⸗Apffel verzehret Babe. 
Hierdurch wurde entweder die Proferpina fo hefftig über ihn ers 
zuͤrnet, daß fie iin mitdem Waſſer aus dem Phiegerhonte bes 
fpriste, daß er in eine abſcheuliche Eule verwandelt wurde ; 
oder die Mutter der Proferpinz, Die Ceres, bedeckte ihn mit ei⸗ 
nem ſchweren Stein, gu Beſtraffung feiner plauberhafften 
Verraͤtherey in der Hölle. | 

‚Afcanius. . 

ze. Der eintzige. Hoffnungs⸗ volle. Luſt⸗ erweckende. 

holde, beliebte. junge. zarte. wohlgerathne. erwuͤnſchte. vers 

‚gmögende. fromme. umergngug, angenehiac SSroßmartäeronde, 


“ 
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dem Bater Äpnliche. tugenühaffie. beferäte, Teurige, mitber 


ſeelte. —— gehorfome hurtige. geſchickte. 


ſtein 

Seren eye Kenexe und der Creufz Sohn. ge kin . 
- Bater Troja verlaſſen muſte, war er nochein Fleiner Knabe. 
Ob ihe wohl fein Water cher ſtarb, bevor erdie mannbaren 
„Jahre erzeiyet Hatte ; dennoch meynte es Lavinia fo aufrich⸗ 


nach feiner Aulaͤndung in Italien aufgerichtst hatte, vor⸗ 
behielt. Doch er mar wiederum großmuͤthig, und uͤberließ die⸗ 
ed Reich ihrer Beherrſchung, nachdem er die berühmte Stadt 
Albam longam anfgebanet hatte. Er führte ſonſt glückliche 
Kriege wider Die Hetrutier, in welchen er des Mezentii Seb⸗ 
Lauſam eriegte. 


ſche. 
—— Die heiſſe. reine. mihe weithe. leichte. omfäobte, 
geringe. verwehte. ſchwartze. graue. geſaltzene. gekochte. bes 
—2 fruchtbare. beflseute. Deradnete, ehaͤuffte. 
Redens⸗/ Atten. * ae de Bau e he au 
3 Holtzes nichts⸗ 
Reſte Reſt, der * Sem eig bleibs, Cohenſtein. 
— Teste elite. Salfomiete, vi Fr 
e leichte, geliebte. am ie, ne. gewey 
verehrte. Deweinte betpränse. yertäubie. ÜRor 


78 
Redens⸗Arten. Des Corpers Reſt. Biene, 
ſchwaͤchſte Refi von Friedrichs Trefflichleitens: idern 
—— Drsfhnen feibeh Bau durch Moder, Warm und 
Zeit derkehret soorden. Tohenſtein. Das überblichne Theil 
von den geliebten Bliedern, den der Bermefung Mocht in leich⸗ 
tn Staub verwandelt. idem. Wenn chmaldnur ein Theil don 
—— Leichen, ein zweiffelhaffter Reſt, nach Hauſe 
gebracht, empfing man ihn vergnuͤgt, und auf allen 
* wodurch die ugs mit Blumen ſie befrängen. 








toi Dad write. reiche. Unkiönte, Solbwefüfte m 
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fernte. weite, bebraͤunte. särtliche, tyrammifche. verwuͤſtete. 
gebeiligte. folge. Blut » glerige, abgbttiſche abergläubtfche. 
aöouftechhe Wuͤrtz wolle. fette. fruchtbare, Wucher⸗drin⸗ 
gen ° . " f \ u 
Bevens; Arsen und Umſchreib. Wo Soße, Tand und Aber⸗ 
uben dem Hoͤchſten Dienfl und Ehre rauben. Wentjel. 
8 der fchneile —— mit ſeiner Fluth beſtroͤmt. Lo⸗ 
nftein, Des Goͤtzen⸗Dienſtes Gig, der Wolluſt Eigen⸗ 
Ahum. idem. Wo Tand umd —— den groͤßten Theil 
beherrſcht. idem. Wo Phrat und Ganges ſtroͤmt. ide. Das 
größte Theil der Welt, das reichite von allen Theilen. Opitz. 
Das Theil, das von dee Thetis Tochter, der Mutter deu “ 
*  merheus, der Alis, den Nahmen führe. Lohenftein. 
Beſchreib. Sie wird als ein prächtigsgefleidete® Frauenzim⸗ 
mer abgebildet, Deren Rock mit Edelfteinen verfeget iſt. 
der einen Hand but fie allerhand Sewuͤrtze, in der andern aber 
einrauchended Raudy aß. Auf dem Kopffe trägt fie einen 
ſchoͤnen Blumen⸗Krantz; neben ihr if ein Cameel zu (eben. 


- Afopus. 

Beywoͤrt. Der kuͤhne. ergiente, beranbte, erſchrockene bem 

: te, ergeimmte. verwegene. Wolcken⸗ ſtuͤrmende. Pe 
teübe. ſchwartze. Kohlen⸗ volle. zurück gejagte. traurige. 
durch den Blitz — IE fürdhtbare. 

Redens⸗Arten. Die Aſopus weiſt, daß Fluͤſſe fich verfleis 
nern. ——e Den Dürr’ und Hitze klein ja faſt zu nicht® 

emacht. 1asım. 

—8 Seiner Eltern wegen iſt man noch nicht einig. Er 
war entweder Koͤnig, oder wohnte wenigſtens zu Phliunte in 
dem Feloponneo ; wiewol andere fagen, Daß er fich in Beotien 
aufgehalten, Weil erden Fluß Alopum entdeckte, erhielt er 

‚ den Nahmen von ihm; ja endlich wird aus Diefem Fluſſe und 

ihm eine Perfon gemacht. Er war ein Vater vieler Töchter 
und einiger Söhne, Die Töchter machten ihm theild Apollo, 
theil Jupiter, theils auch Neptunus abfpenftig, Inden fie ſolche 
entführten. - Er wuſte anfänglidy die Näuber nicht ; dahero 
begab er fich gu Dem Syhpbo wad) Eorinth, der ihm foldye auszu⸗ 
fpioniren vertprach, wofeen er ihm gu einem immerflieflenden 
Waſſer in feinem Spott verhelffen wollte: Da er ſolches 
eingieng, erfuhr er, Daß Jupiter der Maufe-Kopff ſelbſt gewe⸗ 

fen. Diefen verfolgte er, fo weit es ihm moglich war ; Am 

zu J 





ee 
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ur 8; deicher Zeit an er in 
mit Kohlen gejlo fen g | 


Afpalis. 
Zieymäer. Die Feufche, eufche,unbeflechte. reine, verin eiffelte. belohn⸗ 
te, verehrte. beliebte. im " loht 
Raodens⸗Aut. Dianend Freundin. Lohenſtein. 
Beſchreib. Sie mar eine Tochter des Argei. Daman fe zwin⸗ 
„gen wollte, dem Tyramen Tattaro zu Melitaeinen unzüchtigen 
Gefallen sa —— ſie ſich ſelber: Da ihr Bruder im 
il ſichin ihre Kleider verſteckte und zum Thrannen ſtch 
‚ begab, ihn auch ermordete. Der Alpalis Corper wurde hierauf 
geſucht, aber nirgends gefunden. Endlich traff man eine gan 
sing; noch gie geſehene Staueneben dem Bilde ber Dienz on: 
Saigepi man vor die Aſpalis; der man auch hernachmal 
ade Jahr zu Geo ei⸗ jungen Bodt über de — Des 


afphaker. be v ffende. Let raun Vecherei⸗ 
en ‚vamp ·Leim⸗erfuͤllte. 
ſchwartze. duͤſtre. dicketruͤbe. haͤßliche. chſcheuliche. 
Keks un Re 8 en Das ae m Geben 
ehmals e See, in we m 
verkehrte als fie des — De vers 
en deen Ufeen nichesalg Enbomoriepfe wachen: vonaue 
r | 
eufhün, und fonder alle Fehler; von innen Aſch 
und — das ſchwehrſe Bien wie leichte 
Beben idem: Die Ser, in weiher noch von Son 
dom Afche glimmt. ade... 


Beynier. Der Nuoten/ reiche. der foplande.detfielge, geboge 
—— — 
— dargebothene. gefegnte. beſeuchtete. Safliek, ds 


Zevensı Arten und Umſchreib. Dee mworthe At, den ein 
Sturm Wind nicht ſchonet. LohenſteuxHier bieget fich 
mandiänotenseeicher Añ, durch feiner Bihtter Meng und Laſt, 

gleich ale mit Macht Hetabgegogen. Broekes. Der von fols 

chem Zeuge / das auch demOphi necha berlegen iſt Wom 
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spel, Ein verdorrter Aſt trägt felten geüne Fruͤchte. Siegler. 

Ein gebognerüf, der die wilden Früchte veichet. idee. Ges 
denckt der edle Sn des Trotichen Anchifen, auf feiner Retſe⸗ 
— das Eliſer Feld; wird ihmim Hoͤllen⸗Wald ein guͤld; 

er Aſt gawieſen / wodurch er alſofort verlangten Zweck 
R ald er das Metall wie zum Billet bekommen, und der Pro- 

—* —— —— ——— 

angenommen, und ibm ge Thor 

4 a. ‚Menzel, Siehe ‘weig. 

Beywoͤrt. Die reineentflohene. vertriebene. unbefleckte ſo 
ne. —S— edle. himmliſ che erhoͤbte. * 
ehrungs⸗wuͤrdige. undeſtochne. 

Beſchreib. Des Jopiters und der Themidos Detzier. In dem 
gnen Scculo’efand fe fich mit aufder Erden, und ſo lange 

als ſie fih unter den Menſchen aufhielt/ mar weder Krieg noch 
Streit unter Ihnen. Doch, da die Menſchen gottlvſer wur⸗ 
den / verließ fie die Erde und flog wieder nach dem Himmel, und 
fegte ſich in den Thies Kreyß/ too fie wchunter dm web 
"men der fo genatanten Jungfer 
Aedlanta, Fu —— 

Beywoͤrt. Die gering:g .untorrihe.vera ehe verhahn 
haßte. weggeworffene. ——8 ſtreitbare. munte⸗ 
re. —5 — muthige geſetzte. unerfihrofene.fchöne, Anmuths⸗ 
ep ins gereiſte. erkannte, verborgne. gelebte. un⸗ 
em 

— 5 — Sie war bes Jalı oder des Jrhonts und redhneres 

Tochter. Ihr Vatet Hätte fo gerne Söhne gehabt, da er ſich 

Gegentheils aus den Toͤchtern nicht viel machte. Da num 
Ataanta gebohren war, ließ ef twegfegen: Mantrugfiedas 
vn auf den henium,und da befand fich eine Baͤhrin, 

derihre geraubet worden waren, welche fie fängte; 

3* die Jäger fanden fe, und zogen Re auf. Da ſie erwach⸗ 

e alle Manns⸗Perſonen, und uͤbte ſich im Ja⸗ 

y "af fe hierdurch nicht allein zu einer ſonderbaren Staͤrcke, 
| ‚nern au eit gelangte. Sie war das ſchoͤnſte 
auengimmier ipBeloponnefo, . glich Verfiädten ſich die 

Centauri Hylius und Rhacusin fie + fe erfchoß fie wberbegders 

ſeits. Sie fand ſich unter dem Troupp art, ſo dem Meleager das 

» Gakdontiige 






—* und da ſi Beer 
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ee En. dA. 
liebte, verehrte er ihr den Kopff des Schweines, weßwegen fie- 
beneldet ner auch bintexliftige NadteNungen erdulten 
mıtfte, dabon ſie doch Melcager.befrenete. Sie befand ſich auch - 
Be 
a ihre eig e An er 
Seburth und aus. Da überredete —* ihr Vater, 
daß ſie fich verpegeatben mochte ʒ miefie. ſich denn auch mit 
dem Mianione vermaͤhl ete. 
Atalanta,die Bœotiſche oder Ar reiche. 
Beywoͤre. Die umvergleichliche. ne. holde: ſchnelle. hurtige. 
hwinde. obfiegenbe, unuͤberwundene. freye; ſpringende. N 
ete. übermundne. vollkommne. verwandelte. 
Beſchreib. Sie war eine Tochter des Schaenei, eines Koͤniges in 
Scyro. So ungemein ihre Schönheit mar; fo unerbittlich war 
fie gegen ihre Liebhaber. Sie muften alle mit ihr umdie Wet⸗ 
telanffen; mit dem Bedinge, daß ſie das Leben eingebuͤſſet has 
benfollten, mofern oh eten. — von einer —* 


* drey —— dieſer bediente er ſich | 
nun im Wett: gaufffe wo DAB, wenn Atalanta zuvor far, er 
einen Apffel wegwa zwiſchen, da ſie ſich — * 


Benin ‚ verfolgte. verßaßte. get, bes 
te Kofenbe — e. betrogne. verlauffne. gerettete. opf⸗ 
ebete. tolle. 
ne Sein Vater war der vermennse Gott ber Winde. 
Kolus, und die Enarete war feine Mutter. Er war anfänglich 
König in Beorien, hernach auch in Achamantia, in Theflalien, 
Seine mercwärdigfe Gemahlinnen hieſſen Nepheleund Ino, 
welche letztere eine Tochter des Cadımi mar. Danundje Göttin 
Yuno eine geſchworne Feindin dedCadmi u.feinerFamilie mar,fo 
mußte lno u. folglich auch Achamas ihrenZorn ſpuͤhren. Siegab 
alfederino ein — deu Sobt desAchamasıtueithen er u er | 
N 3 eph | 
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Nephelegeseiget, aus Dem Wege zu räumen 7X ieffen 
muſte. Denn, ba nach. einer von der. Ino ſelbſt verurſachten 
"Zhenrung Sefandten an das Oracul gu Delphis. gefendet wur⸗ 
den, beſtach fie diefelben, daß fie Pr Antwort brachten, daß dee 
, " Phryxus den Göttern zur Verſoͤhnung aufgeopffert. werden 
müũſſe. Da er ſolches zu thun ini Begriff war, rückte Nephele 
den Phryxus hinweg, und gab den Widder, den ſie von dem Mer- 
cur'io erhalten, und der ein guͤldenes Fell hatte, um auf ſolchem 
ſich mit ihr nach Colchis gu retiriren. Achamas wurde in zwiſchen 
von der Ino auch-rafend gemacht, und brachte feinen Sohn um, 
muſte aber daruͤber aus Bœotien toeichen, da er ſich denn nach 
⸗ Theſſalien machte. | 
Atheiſte. * F ms 
woͤrt. Der verwegne. kuͤhne. freche. unverſchaͤmte. heillo⸗ 
Feier agte. läfternde. beftyaffte. fichre. tolle. zaghaffte. fpättis 
‚fe Verachtungs⸗werthe. thörichte. verdammte. 
Redens⸗Arten und Umſchreib. Der .tobende Schwarm der 
Actheiſten. Stoll. Der das Chriſtenthum nur bloß yor ein Ge⸗ 
ſdwaͤtze fchägt, modurd man tummes Bold in feingnSchrans 
cken hält. XOensel. Ein Acheift, der die Götter freventlich 
yerletzt, ſte gar für ungerecht, ja für ein Unding (häst, Lohen⸗ 
„Nein. Der nichts vom Schöpffer glaubt, und feines Wortes 
J ſpottet. idem. J re \ |: . 
Athem. *. —W ... ‚ n . 
Beywoͤrt. Desinue angenehme, bebiſamte. roͤchelnde. ſchwe⸗ 
re. unterbrochne. kurtze. heiſſe. abgekuͤrzte. letzte. verwehnte. 
ı faule. abſcheuliche. eckelhaffte. greuliche. ſtiinckende. unange⸗ 
nehme. widrige. holde. beliebte. friſche. muntra geholte. 
Redens⸗Arten und Umſchreib. Dein ſuͤſſer Athem iſt ein ein⸗ 
gebtſamt Wind, Aohenſtein. Den Furcht und Schrecken 
kuͤrtzt. idem. Dex nichts als Seuffzen iſt. Opttz. 
Athen. — 
Beywort. Dawitzige. Kunſt⸗reiche. mächtige weiſe. betrogne. 
tyranniſche. —ãA gerechte, berühmte. topffere. bes 
hertzte. ſieghaffte. reiche. veremigte. Helden⸗maͤßige. 
Redens⸗Arten und Umſchreib. Achen, der Weißheit Muſter⸗ 
—* VNeukirch. Der freyen Künfte Marckt Lohenſtein. 
e Amme guter Kuͤnſte. ide. Mierrens ſſchre Burg, die 
ſonſt die Juͤgend lehrte. idem. Das feine Be Yen 
. u. 4. —W op mt, 


S 





A⁊t 


zäbent, weil ſein Mutde⸗ & te Wunde a 
altes Di Einnenflarmaiıt, Kobenficin 


Sepwört. Dee Wolck trotzend —** 
. des heilige, mis Io Bern überdecke don pie, gang bes 


wohnte, 
Redens⸗ Arten und tm mſchreibungen. Den xerner Macht durchs 
grub, fein Bolck dadurch zu führen. Lohenftein, „er — 
en ee 
in Macedonien at n ehet/ 0 
a Sötier geworffen Haben fol * — ven 


85— Der — ungeheure. ſtarcke. ſpitzige. Rägende-un uns 
abene. troßige, ‚recht. umtergeftägte. beſtraffte. 
* e müde. tragende. 
Aoens;Arten und Umfchrabungen. Der Molden Stäe, 
des Arlas fcharffe Spige. Brockes. Der ungeheure Berg de 
heiſſen —— Lohenſtein. Der den blauen Bogen des 
Birmamentes ſtuͤtzt. idem. Atlas ſpitzer Kopff, fein — 
Geficht, und der erhabne Zopff; das Tannen⸗reiche Haupt 
dee Himmel lieget; durch deſſen ſtarres Haar nue 
Wind und Regen flieget ; die Schultern decket Schnee; aus 
dem bejahrten Kinn. fit k mancher Hare Fluß nach tieffen Chäs 





lern bin; der un Bart erftarret falt von Eiſe. Amthor. 
Beſchreib.aAil nach einiger Meynung einer von den ms 
mes Stürmern geweſen feyn, die ſich wider dem Jupiter 


kurt; a er folleinen Anführer diefer Rebellen -abge 
haben 846 muſte er zur Straffe den Himmel ben 
Schultern nehmen undtragen. Hercules traff ihn auf feiner 
Reife unter folcher Laſt an/ da ex dee Hefperinnen Aepffel ho⸗ 
fen wollte, Er fragte ibn auch dieſes Vorhabens wegen um 
Rath; da ihn denn Atlas bald betrogen Hätte, indem er ihn bes 
sedete, Daß or Aepffel herbey fchaffen wolle, mofern er ins 
zweſchen die Laſt auf fih nehmen wolle. Hercules grieff auch 
wuͤrcklich he re aber glei) des Atlas befehlofene Bes 
daß er nur ſelbſt wiederum ans» 
en aba * er 8— sum Tragen in rechte Pofitur ges 
Da nun Atlas ſolches gethan, habe er ſich fort gemacht, 
Ban —— ſeine uote fonft auch auf andere vielfältis 


Atreu⸗ 





soo  _ Ae 


Atreus. 

Beywort. Der ablheriche tyranniſche. unmenſchiche. Ss 
ee umverföhnliche. graufame, Mord⸗ gierige. blatige 
climme. verhaßte. befraffte | 
Beidyreib. Er wird gang nackend abgebildet, auffer daß: om 
"Über den den ein langer Talar herab hanget. Auf dem 
Haupte traͤget er einen BorbeersKrant. In ber reiten Hanb 
fuͤhret ex einen Dolch, aufder lincken Achſel aber hält er einen 
Heinen Knaben bey dem Minen Deine, der da mit.dem Kopffe 
auf dem Ruͤcken herab hanget. Er war ein Sohn des Pelops 
und der Hippodamiæ. Sein Vater aber hielt ſich nebſt dieſer 
feiner Gemahlin auch noch eine Maitreffe, Die Axiochen, mit der 
exr den ChryGppum jeugte. Hippodamia, did hieeäber eyferſuͤch⸗ 
tig war, ſtifftete ihreSoͤhne an,daß ſie denSohn biefed Grauen» 
„ ammere, dag — bey ihrem Gemahl Eintragthat, toͤdten rede 
sen. Doch da fidy Atreus willig darzu finden. kaſſen, muſte die 
© Guter mit den Goͤhnen, auf Verordnung des Pelops, Bas 

- Zandmeiden. Atreus begab ſich nach Argis gu dem Eurifikco. 
. Deffelken Tod er heyrathete er, und nach dem Tode diefeß 

- feines eger⸗Vaters ward er auch Koͤnig zu Argis Dar⸗ 
auf fand ach fein Beuber Ehyeltes bey ihm ein, der ſich b ey 
Bi Gemahlin der Eröpefo einvetterte, daß dem Arseusgiems 





eb en ——— Er Iodte Free den Thye- 
Atem fig zu ch, und ald er fam, ließ er ſeine Sbahne In geheim 
— Ma fie ben Daten zu freſſen, fegte ihm hierauf die 
2: übet weiches — die — mit 
—æE ich: : Er mar fonft N rg 
und ward endlich von dem "giftho, einem Gohn bes Thyeſte, 
erfhlagen. : = 
tropos 
Beywoͤrt. Die grauſame. ſteenge. unerbittliche. ende. 
eat abfürgende, man re 
ame 
Redens. Arten und —* Deren ſcharffe Scheere auch 
‚ ed bezwingt Aohenſtein. Die auch Der Groͤſte ni bone 
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Iem Verfak bringt. ide. Die unfer !eben8s Barn im 
Say zerichneidet. idem. Wenn Lachefis den Lebens⸗ Drat 
aufs koͤſtlichſte gefponnen Hat, ſo ſteht es ihrer eſter frey, 
reiſſen Ban und Geiſt entzwey. Sleichwie die Rof offt 
—— ⏑ ———— 
Mitternacht. Lohenſteim. Arropos iſt die dritte von 

den Parten. ic has iheus Dte@ tacen mit a 
Dingen zu thun, und war verordnet den Leben en 

Der Menfenabpafäneien. Siehe Parcen. 


Atys + 
‚Dee Anmuthsvolle. weggeworffene. belichte, ers 
mordete. vergötterte, verfaulte. verehtte. hochgeſchaͤtzte. Bes 
grabne. Phrygiſche. gewehhte. u 
ib. Seine Mutter war des Königeß Sarganı Tochter 
Nana. Diefe fand einsmals einen fchönen Granatı Apffel. 
Solchen ſteckte ſie in Buſen, uud Denon gebahr fie'den Atyn; 
indem der Granat⸗Apffel aus dem Blute hervor gewachſen 
war, welches Bacchas dazumahl vergoß, als er dem Addiltin 
im Schlafe die Maͤnnlichkeit abſchnitt. Als er nach feiner 
Geburth weggeſetzet worden war / fanden ihn einige Hirten, 
die ihn aufer zogen, fo daß er ein braver und anſehnlicher Kerl 
wurde. Da auch Cybele, die Tochter bed Phryglſchen Koͤniges 
Moaonis, weggeſetzet worden und unter die Hirten gerathen 
war, wurde fie fo bekannt mit dem Arys, daß ſie ihr Kraͤntzgen 
bey ihm einbuͤffte. Kurtz hierauf wurde Cybele erkennet, doch 
am auch zugleich Ihe mit dem Atys begangner Fehltritt wider 
die Erbarkeit añ das Tages⸗Licht; weßwegen hr Vater den 
armen Aryo hinrichten und unbegraben liegen ließ. Doch Cy- 
bele wurde hieruͤber raſend, und wallete im Lande hin und her. 
Das Land wurde hierauf von einer groſſen Unfruchtbarkeit 
und anſteckenden Seuche geplaget, die nach des Oraculs Aus⸗ 
ſpruch nicht eher aufhören follte bis Cybele göttlich verehret, 
Arys aber gesiäinend begraben würde. Doch er mar ſchon vers 
faulet, und alſo erwieß man dem Bilde. die Ehre. Sonft find 
die Ergehlumgen von dem Atys fehr verfchiedentlih. 
—* Die elfehioefne. echenckte. verzwweiffelte. erbloßte 
Ef; rockne. € e. ders Ite, erblaßte. 
beirogne. aus ſich ſelbſt geſetzte. + m Be 
Beſchreib. Sie war eine Mutter des iiyfis. Da man ihr die 
falfihe Zeitung brachte, als fe Be‘ Soh im Keirge mit den 
- | 5 Troja⸗ 
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Drofanetn umgebracht worden, grieff He aus Verzwei 
——— Br ſe weiſfiuns 


ue. 
wor Die duͤrre. ſchone. Reit, begrinde, Waſſer⸗ reiche. 
A beblümte.fräßlichg.uet —— —— naghne. 
mit naſſen Perlen uͤberſtraute. Anmut entbloßte. ge 
ſchmuͤckte. Schoͤnheits/ reiche. bunts färbichse. lieblichen Füple, 
holde. betretne. behaune. beichattete, berſchwemmits. fette. 
ungemeine. Blumen; reicht. 
—— Den Shmud Sagen a 
en gren Schmu verble | 
CLohenſtein. Wo Flora Meiſter⸗ Stuͤcke mache, dem. De 
- Blumen eigner Sig. iderz. Die Auen, die Bilder flüchtiger 
‚und ſchnoͤder Eitelkeit, aUmb der ber air die Hände 


"ben. idem. 


Avemus, 





— be. unndte. Kömadiei ven. gen 
te. 
anzeflehie ei nöte. di 
be der " Rönser, ber as Widrige und ins 
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Aufbrechen. . 
Kevdenss Arten. Ich habe Seid und Brief, Durchlauchtfter, aufs 
geriſſen, befümmert ob nicht auchden Faden meiner Ruh. Lo⸗ 
benftein, Nicht fcheue dich, mein Kind,dag Siegel aufzuma⸗ 
en, die du den Schlüffel felbft zu meinem Hertzen haft. idem. 
Ich Habedeinen Brief mit Freuden aufgebrochen, und ein ent⸗ 
flammter Kuß macht ihn vom Siegel frey. Ziegler. 
Aufenthalt. U | 
Beywört. Der. ſichre. bewahrte. unbeforgte, erwehlte. unbe⸗ 
zwingliche. feſte geficherte.:öbe. wuͤſte. verlaßne. angefallne, 
einſame. befeſtigte. leere, verworffne. verhaßſte. 
Auferſtehung der Todten. > | 
oͤrt. Die ermünfchte. gehoffte. freudige. gemiffe. ſichre. 
erteuffste. felige. frobe. allgemeine. kegrünte. Anmuths-uolle. 
ſurchebare. Steaffs bringende. erſchreckliche. entſetzliche. vers 
haßte. unangenehme. verlachte. verſpottete. vrrhoͤhnte. gering⸗ 
gehaltne. nie gealaubte. Da 
RX ‚Die Gräber öffnen ſich, die laͤngſt verfauften 
Leichen umgiebt de8 HErren Hand mit Knochen, Fleiſch un 
Haut. Hancke. GOtt wird den todten Leib mit Lebeng: Kra 
befamen. Beſſer. Wenn ein mein Bey Geripp aus ſeinem 
Staufbe geht. Wentzel. GOtt wird aufjenen-Tag den Leibes⸗ 
Reſt veraeuen. idem Wenn GOttes Hauch Die Knochen regt, 
da werden beine Sproffenleben, und was man hier der Grufs 
gegeben, wird mit verjängter Krafft belegt. ide. Wennder 
verfhloßnen Augen Krafft mit Hiob feinen Goel ſiehet. iZem. 
Henn JEſus Tag erfchienen, wird der verwelckte Leib wie 
friſche Eedern ſtehn, der Glieder duͤrrer Reſt wird ale die Ju⸗ 
gend grünen, und meiter keine Laſt verlebter Runtzeln ſehn. d. 
Wenn das erſtorbne Korn, durch Zions Sommer Lufft sum: 
geben auferwedt, aus feiner Furche ſteiget. Amthot. Der 
Tas, der Bein und Staub erweckt, wenn GOtt Dia 
Hand zu unſern Gräbern ſcreckt. Wentzel. Und alſo kan 
mir nun vorm Tode nicht mehr grauen, ich ſterbe gang getroſt, 
weil mein Erldſer lebt, und dieſen werd ich auch in meinermfeibe 
Mauen, ob man denſelben gleich in tieffen Sand vergraͤbt. 
lan ae Diter mag in meinem Fleiſche hecken, mein 
Dead d mich Doch zum Leben auferwecken. Hancke. 


et Aufer⸗ 
- Sn 
x 
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Suferziehung. - | 
Bere: Die fluge. weiſe. Sorzfalterv volle. Ruhm⸗ werthe 
N inde, liederliche. unachtſame. Beſtraffens⸗werthe. unorbent, 

iche. verdammiliche. harte. ſtrenge. labliche. tyranniſche. unbe 
ſonnene. verderbliche. GOtt mißfaͤllige. treue. gute. 

Redens⸗Arten. Du gleichteſt den gepflantzten Schnaten, die 
wegen Sonne, Fleiß und Wind, und durch Begieſſen wohl ge⸗ 
sahen, wenn fiein gutem Boden find. Du lieffeit dich vers 

nünfftig leiten, Die Aufergiebunig ſchiug wohl an. Stoll. Sie 
war durch gute Zucht zu einem Glan gedieben, wodurch fie 
als ein Stern bey. ihred gleichen war. Wenzel. Der Eltern 
teeue Zucht ift an mir wohl gerathen : So daß eineitier Ruhm 
mich nicht verdaͤchtig macht. Chr. Gryphius. 

Beſchreibungen. Man bildet die Auferziehung als ein junges 
muntres Srauenzimmer von gutem di ehen ab, Von Himmel 
herab wird fie mit Strahlen beleud;tet; fie zeigt ihren ents 
blößten Bufen, und unterrichtet einfleines Kind; wie ſie denn 

in der einen Hand eine Zune Bat mit der anhetn, aber ein 
‚ Z&umlein beuget. 
Aufeichigkeit | 
Str. Die feomme, GOtt / gefällige: beliebte: ertschlte. uns 
geſchminckte. ungefärbte. freue, reine. verſtellte. feltne. Ein⸗ 
falt8; reiche. freudige. gefällige. bemühte, 

Redens⸗ Arten Hier wohnt die Redlichkeit im Hertzen und i im 
Munde; die nie fein Falſchheits⸗Gifft verderbet. Aobenftein. 
Die That iſt wie das Wort; die Falſchheit wird verfiacht.idern. 

will mit deinem Ruhm nicht als ein Heuchler ſchertzen, 
.was auf der Zunge Hall, das quillt aus tieffem Hertzen. 
"Beldyenib, a. Sketirb alß ein benges Frauemimmmer moßlet 
te € aut ge N) 

dag in guͤlden Stück befleidet tft, und inbereinen Hand ein 

Hertz, in der andern eine ‚Saube hä; ober anf cnemefediie | 

A die Höhe zum Simmel hebet. 


uhr. 
woͤrt. Der erregte. unfnnige. un unhezwingliche. beygelegte. 
—2 getilgte. ——8 — Schrecken⸗ reiche. le icht⸗ 
fertige, angebloßne. geftifftete. gebämpffte. 
Revens; Arten und Umſchreib. Des Aufruhrs grinmes Meer. 
Lehenſtein. Des Aufruhrs raſender Sturm. Opig. Man 
iohert mich Heraus, es iſt ein Kriegs/Gerauſch Verſchwdrpo | 





nn a. m. dog 


— — — — —— — 
mördrifch Dräuen,ein heifrer Waffen⸗Klang; ich hoͤre mit Er⸗ 
Kanne den Schall der kriegriſchen Trompeten und Poſaunen, 

der meine Ruhe ftöhrt, und wodurch meinem Leben der tolle 

Mibribedut — bereits den Reſt zu geben. Brodes, Der Aufs 

zube: der hut, Drand, ort und Raus als ſchnoͤder Vater 


eugt. Lohenſtkin. 
rüber Ron bildet den Nafın ald einen ngen ü 
behrdigen wit eintrfangen Ana ses en fungeh ums 
ſchen ab. Unter feinen m Söffen fieget ein zerbrochnes ads 
ed aber ae eine Zu als das Sinn⸗Bild 


Aufichneiderep. 

Zuefäycab. Ran ihet Reale ein Bei, fodik me Vandin die 
Lufft auoſttecket, und in der andern eine Trofpete faſſet; de 
Kleid iſt mit Pfauen⸗Jedern uͤberſtrent. 

Au 


— Der tbdelhafte. —S — — ——— 
liche. derdammliche. verfluchte. ſaaumige. angewoͤhnte. kalte. 
verbothne. * faule. ndihige. vorgegebne beliebte. ange⸗ 
wehnte ·ſchlaͤftige. 

Redens⸗ Arten and Umfchreib. Der felten Wucher bringt, 
Opis. Der öffterd Die Gelegenheit verfaumen heißt. ide. 
Wer ſich durch Langſamkeit auf den Morgen zu friften dent, 
wird fein Glück und Heyl verſehen, und hernaq vergebens lle 
ae . Ä 






a Necen, Kenn ber geſchmoltne Reedon Bergunb 
Felfen fleußt und nebſt dem muͤrben E m ein Meer en 





genft, Das Thäler, Wiefen, Geld und Xerker uͤberſchwemmet. 
Stoll. So bald die Sonne font, fo muß dei falteSchlte in lin ⸗ 
der Fluth derſchieſſen· id. Dex angelegte Fluß bekommt die Re⸗ 
gung wieder, and wodag Schiff gefteckt, tritt es an frifchen 
Lauff. Wentzel. Der alte Boreas muß nach dem Norden flies 
ben, und der umenite Fluß entpangert fine auf. zdem: Der 
Panzer zieht ſich von den Fluͤſſen die feſte Schollen brechen 
a, die Wellen fuchen ihren Lauf, den Ki quittiren müfs 
a an em trägt ihre nafle Bahn dem ner > 


en an. dem. 
Auf⸗ 





206 A-u | 
x ufwachen. 2 | ‚ 
RZedens⸗Arten. Der Schlaf nerlich die Augen, nachdem ſich 
Leib und Beift nach Wunſch erquickt. Opis. Go bald das 
Sonnen⸗Licht die müben Augen + Bieder nach der genoßnen 
‚pub von ihren Schlaf erweckt, und das verlichte Kind die Alas 
baſter Blieder mit einem Iinden Ach im Bette von fih ſtreckt. 
„toll. Des Morgen Licht entband die zugefchloffnen Augen 
. urn te dat Joch, womit der Schlaf die Sinnen brüdte. 
o —W Be 


Auge. ... . . 2 BO 
Beywoͤrt. Daß ftolge verbäcktige, entlehnte. Thraͤnen⸗ volle. 
müde. ſcharffe. ſterbliche. unverwandte. aufgeklährte. vers 
ſchloßne. treue. blinde. trübe, eraumte. orrblendete, das Aen⸗ 
derung⸗ liebende.. aufmerckſame. greßliche. unbarmhertzige. 
‘Graufame. angenehme. u 
Kedenss Arten und Umſchreib. Det Augen Kertzen. Chr. 
Gryphius. Der Augen Licht. iderm, Der Augen Schfter. idem. 
Der Augen ſchwartzes Spielen. Ziegler. Das forfchende Bes 
fichte. Brockes. Der eritaunte Blick. idern. Des Augens trüs 
+ ber, ſchieler, derdrehter Strahl. idem. Das irdiſche Geſtirn, 
‚ bie fterblichen Planeten. Opig. Das Wohnhaus der Liebe. id. 
" Der Augen verfinfterte Kertzen. Brockes. Der Augen feharffe 
Blicke. idem. Die Augen, welche nur Maieität durdfpielt. 
Wenzel. Der ftete Verräther. idem. Die Pfeile Deiner Augen. 
Opitz. Das flolge Kicht der Augen. dem. Das Leides Licht. 
Wentzel. Das Auge, drinn der Tod and ewigs Trauren fißt, 
flammt eine trübe Gluth umd bundelrothes Kit. Brockes. 
: Deffen Blicke mächtig find von Blut; gemifchter Peſt. idem. 
Die angenehmen Augen, drinn ich mic) offt erquickt, gelabet 
unmd erfriſchi. idern. Der Augen holder Ernft, gebiethend liebs 
zufofen. Beſſer. Das Auge das die Finſterniß trutzt. Wentzel. 
Ein geiles Auge, das als ein Irrwiſeh anzuſehen if. idern. Der 
Yugen Nacht, die mit Bligen fpielen. Lohenſtein. Glaͤntzt in 
der ſchoͤnen Sterblichkeit dergleichen Augenstiggt,-fo frag ich 
nach des Himmels Sternen nicht. Opitz. D mie verdundelte 
ſich ihrer ſchͤnen Augen lebendigen Saphirs ſonſt rege Heiter⸗ 
keit; ihr Reitz⸗ erfuͤllter Blick ſchwamm in einer Thraͤnen Lau⸗ 
gen. Brockes. Das Ange ſo von Scham und nicht vor kiebe 
"brennt. Hoffmannswaldau. Jh werd alddenn wit Luſt dein 
helles Auge ſchauen, ſo meiner erſten Brunſt getreuer Eee 
= Alte 
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war. idem. Du weißt, wie meiner Augen Blitz die Seelen konte 
—— jenen nen Gi roh 


. Dig Rugen hafer. 
uch, — ein Altar, we Huren Weyrauch brennt. + 
Das Auge Das des Leibes öteiten ( ftießkt. ide. Dia& 


nicht leicht ein falfches Uxtheil tälet, idem. Dex Augen ſchwar⸗ 
—X8 tauſend Blitze fallen, die ten Set 
ich ohne Brand mpfindt Di ke Beben 


Seinen neS fi, gend. Drau — ice — 
Steg: 






—— fein Ahle. eine Slie . and karde Rieſen pur ger 
Zwerge find. Stoll. Mein Auge war ein. eg 
E ale Born Sormen —2 | der — ae —E geile 


Werckſtatt —*— ein Brunn, aus —2 — der 83 
und Anmuth quillt, da für dem Himmel uns ſelbſt eckelt, wenn 


“ x trübe; für Sonnen, wenn Oewold und Rebel fie, umpält. 


—* ick. = Ä 
Beywoͤ fu öde verftrichne, entw ider 
—— geſchwinde.ſchnelle. as edle, 
te. 
de a enblic verfäumt offt Steg und Seles 
*— —— Der Bingo der offt des Prahlens 






— 


Auden⸗ 


[4 


.. 
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Augenbraunen. 


tt Br Br . j ' 
Beywoͤrt. Die braunen. gewoͤlbten. erahnen. gebotzuch. 


ſchwortzen. ſtroblichten. verwirrten. wilden. rundten echdh⸗ 
ken. Anmuths. vollen. ſtartken. Be 
RevenssArten und Umſchreib. Der gewölbte Rand der Au⸗ 
genbraunen. Brockes. Er hatte Augenbraunen, die ſtrob⸗ 
licht, wild, verwirrt. ädem. Indem gewoͤlbkten Rund der drau⸗ 
neif@ligenbraßtsen hängt Amor Die von ihm erworbnen Sies 


—— She am kauf, Durch eben diefe Bogen 


hat dieſer Eleine Schüg fo auumſchraͤnckt Wermögen, daß er 
+ fapt iedes Hertz, fo ihr ſchoͤn Aug erblickt, verwundet und. vers 
legt, bezaubert and beſtrickt: Es iſt, ſo vfft er fich mit diefen 
en ihm ge e ei en 
ihr voller Kocher iſt. ädern. ⸗ 


Augias. ae 
—5 Der weiſe. Klage. reiche, hell⸗ äuglchte. ungerechte. 
e. 

—8 Man ſagt die Sonne ſey ſein Vater geweſen; da 


man ſich wegen ſeiner Mutter nicht vergleichen kan. In ſeiner 


Jugend reiſete er mit den Atgonauten nachColchis. Darauf 
ward er Kbnig in Elis Da fieng er eine groſſe Haushaltung an, 
indem er eine entſetzliche Menge Ziegen und Ochſen hielt: In 


emem Stall befanden ſich aufdie drey taufend Rinder, und 


weil folcher lange Zeit nicht ausgemiſtet worden war, fam 
Hereulesdarzu in Vorſchlag; er gieng auch ſolches gegendie 


Bedingung ein, daß er zum Lohn den gehenden Theil des Dies 


hes haben ſollte. Doch, ale ed megen des kLohnes nach verriche 


peter Arbeit Verdruͤßlichkeiten feßte, fo toar Augias von dem 
ercule mit Krieg überzogen ; und obgleich das erftemal der 





Reidnig nicht gläckte fo lieff es doch dasfiegtemal fonmaläctich 


vor den Augias ab, daß er von dem Hercule erleget wurde. Au- 

gias ſoll fonft von fehr muntern Augen gemefen feyn, alfo, daß 

es geſchienen, als gienzen Serähfen aus denfelten. 
Augſpukg. u 


eywärt. Da reiche. edle, Bocigefhäte. Vewunderns— wer⸗ 


the. theure. berühmte 


Reovens,Aetenund Umſchrecd. Be Mugheit aus Athen Die 


Regeln hohlte. Lohenſtein. Augfpurg, deffen Bellen Gluͤ⸗ 


ckes Glantz des freche Hahn zu frühen ſuchte. wense Die 
j ' 





An 29 
Stadt, Die einen Zichten ⸗ “of a ihrem Schr führer. 


A 
em De ve, groffe,befehrte. oA rte. ſtraffende. 
lige. beredle Harz no alũct 6 Yen —2 
Bet —*— —e— —5— Men. 
*43* De — Deffem 


—— —— Rift. — Sohn der 
Soliath log. Dr 


rd skin, nehen / naie. derm ten⸗ 

—e Er ae. a u 
Arten u Im head. Die Sonne mar damals in 
—— ber IB ade. Beffet. Darcqhtlaͤreter Auguſt, Vers 
— üldner Luft, ducch deſſen Son Sonnen s Blide daB au Be 

— 5 — ch sa ara Wunder mn t, undals ein 
voll re.ffer Garben lachi. Menzel, Der fich dom Vetm en 
want, und den —* en bereich einbringt: Der den Sun 
der ber Bepeen und aller Fruͤchte Wander; Schein mehret, idern. 
Sr fen das Gammlen demet Yehren, dein Reife 
u nae dee Thoren ! » Da die 

ſchertzen. —ã — 
die ve Renee fr Mr — und der durch manchen 


a Gen [me De cn ger 
vorgeite täget a Haupte eine 
vom Jeßminen, Roſen und alierhand Damen, vnd 

das Zeichen der Jungftam 


Beywoͤrt. Det anbaerke. toſſe. Broßmnrss / volle. unge⸗ 

er Hg? * ai Ir. —8 ai 
. rüge be e. weile, Sanfftm 
— —— —38* ale gelehrte. teure 

‚amd  Amichkeib. De an Rath und Thatuns 
* Auguft et, Känfer, Herr der Welt; 
— find eye bc mr [4 Auguft, nad) dem Julius 
amen. idern. Auguft, der Erden Sonn’ und Haupt. 
e Beh ber Babe ee van geſtecket; des 
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. Scharten miẽt die Nacht, das Sonnen kicht den Tag ; nigcẽ 
aber ben Auguft. Kein Buͤndniß, fein Vertrag iſt feiner Wer⸗ 
de Maaß. Rom mag die Welt beſiegen; er ſieget Über Kom. 
Bor feinen Fäffen liegen, Volck, Adel, Rath, gebuͤckt. Lohen⸗ 

ſtein. Auguft, der Clodiem die ihr geſchwohrne Pflicht hrach, 

weil ihre Drutter ihn gu Laſtern wollte treiben, idem. 

Aurora. | 

Beywoͤrt. Die rothe. belle. Roſem farbne. blutige, Roſenlichte. 
klaͤre. ausgeklaͤrte. u. | 

Arten und Umſchreib. Aurora, deren Wangen, ed 

"" Phoebus fbmmit gegangen, fehr fchön, ja Wunders ſchoͤne 
Neutirch. ledens SchmanensKind, fo die Perlen⸗ Tropffen 

‚auf Die Kräuter fchhttelt, wenn es die Schotten bricht. dern. 
Aurora, die Die braunen Wellen füßt. Zohenftein. Aurora, Die 
Heroldin —58— dieſer Welt. idem. Slehemorgen⸗Roͤthe. 
Beſchreib. Ihre Eltern find noch nicht ausgemacht. Sie courre- 
firte erſtlich mit dem Mars. Davor fid) die Venus rächete, und 
verliebt machte, daß fi det Liebe nicht wieder loß werden 
konnte. Sie entführte daher den Orion, den Cephalum, und uns 
ter andern auch denTicbonum Bor diefen bath fie von Den@äts 
‚ tern zwar bie Unfterblichfeit aug;er murde aber infeinem Alter 
"fo Findifch, daß er twiederin die liege geleget ierden mufte, 
Sie wird als ein annehmliches Frauenzimmer, mit Roſen⸗ farbs 
nenFingern,auf einem güldnen@tuple figenb,oder auch aufeis 
nem Wagen vorgeſtellet, welchen zwey, oder drey, auch vier auch 
ein Pferd ziehen, die entweder weiß, ober Roſen⸗ roth, uber 
ffran⸗ gelbe find, “ 

Ausarten. | 

Revens s Arten. Bißweilen ändern fich die Zweige, daß bie 
Fruͤchte ſtatt des gehofften Schmacks nur rauch und bitter 
dt Die Totter macht ſehr offt der Mutter Lob zu nichte; 

‚ein frommer Bater zeugt ein ungerathen Kind. Wenn ſich ein 

Purpur⸗Rock mit Suͤnd und Schand entfärbet, und Sodoms 

heiffer Brand dag edle Blut entftcckt, fo wird die Pflange bald, 

indem fie waͤchſt, verderbet, und der fonft helle Glantz mit Eins 

Rerniß bedeckt. Chr. Gryphius. Zu 

Ausgang. . j x ’ 

Beywoͤrt. Der ungemiffe. blutige. erlebte. begluͤckte. erfeuffzete. 
‚ felige, gewiſſe. vorher verkuͤndigte. vermuthete. gehoffte. ſehl⸗ 
geſchlagene. verkehrte. umgeſchiagene. gerade, gehindert 


N 


ens⸗ 


X 


Yu Y%r 2u1 
—— Arten. Rech chon geſchehner That lehrt offt der Aus⸗ 


ſchlag viel, was kein verſchmitzter Rath vermag vorher zu 
—ãæeS Den niemand zum Voraus —R 


tan. 
Audegen, Dee Rärpfel mäbe Bade einge 
u 
—— Der verbe i. eynung weh ken 


chen Schaslen wideln, ee Re alter Adam pflegt den 

Moſes auszudeuten, und macht bed Heylands Wert zu dei⸗ 

nem Fleiſch bequem; und wenn joe Lehrer ſich un eine 
SReynung Roeiten, be, o einen ich ensfeflelt, angenehm. 


Ausfläre n. 

Redens⸗Arten. Den Augenblid verſchwand der Donner ha⸗ 
tes Ranallen; die older elle sen ſich in tauſend Peine Baly 
mels Sopen Sraupeir Abermgen, Du Mokten 

ogen mi um erzogen, 
fingen anzu fliehn. idem. Giche Heiterkeit. 
Autolycus. 
“ De veraͤndaliche. hurtige. geſchwinde. bicbich- 
re ertappete. verehrte. geweyhte. tapffere. 


—— — bes Mercurii und ber Chione. Bon feinem 
Batır erhielt de das Privilegiumm, zu maufen wo er wollte, ohne 
ertappet zu werden ; indem er daß Vermoͤgen befaß, alles mag 
er en, in andere Geſtalten gu verkehren, und aus. Weiſ⸗ 
fen Schwartz, aus Schwartzen aber Weiß zu machen. Allein 
bey den Sifypho mißgluͤckte ihm ſein Kumt ‚alß en deſſen 
Schafe ſtahl: Denn diefer hatte fie unten anden Büffen 
geichnet, und fonnte fig dahero lei ertennen. Di Diefe Spignu 
Ligfeit brachte es dazu, daß ex dem Sily 
Anticlia, jur &hegab. Sonſt war erein — — ter der Ar, 
gonauten; und iſt er von den Sinopenſern Bu verehon 
Fi 


Same Die lehrte ——ñ begierige. bemhhte. parffiinnige. | 


— * und —— Die ihre kehr⸗Beglerde in 
Mrönpez Kleider zwang, den’ Or pıhören. Rem - 


Br Bi 

Schuler 8 us nennen | 

rg rn (fen depeen hof, ödem, SERTE = 

 Brauen Wunder s Zierde, von uageneiner ker Bene | 
—— Deimendenı ungenffien, gemeinen 

‚efcheeib. So wurden bey den Heyden die Gbtter genennet, 


„ welpen feine gerotfie Stelle im Limmel an ewieſen mar, und 
Fre warden gewleſcn war, 






Eyworter. Der ſcheudli Dhnmachts. volle. 

3: * gain unfair Bluta bes | 
. vende | 

—— und lm: Den Carthago dort in feinem 

rate Lohne. defien gibend Schooß man 

: Kinder legt Dee bey den Römern fonft auch upiter 








den Jupiter, oder wie 

ne und den Saturmuniehrten. In der®i —— 

— Er wurde von den Manns⸗Perſonen angebethet; 
wenn ihn Perſonen ſenus maſculini aurufften, fo war er 

ungen "ein Makcahnun: Wofern ihn aber bie Weiber anbethe⸗ 
wurde folcher Abgott zum Foeminiao, und hieß Baaltis.M an 

—— legte Past junge Kinder in die 
en Heinen Arien, m —— worinnen 

—— ommen muſten. Siehe Bel 


e Syriſche. Phoͤniciſche. € [& iche. 
ze verehrte —— —ãæ —* 
n: Blut 
Redens⸗ Arten und Umſchreib. Die dorf Carthago ehrt. oJ 
benitein. Die fonft auch Aftarce heißt. idem. Baaltis; höre mich, 
wei an die allzeit Hat hochedles Menſchen⸗Blut und Kinder: 
Set vet, daß es dein gläend Bild verbrennt bat und 
—— Shan, Göttin, gleich Podime meiner Kinder 
fielien. Im Ball ihr ſchmeltzend Leib oB deine Flamm erhellen 
—* Heiſch m ben gewohaten Strahlen. Ja, * 
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Beywoͤrt. Die ſchwartze. duͤſtre. betruͤbte. 6 raͤnte. 2 2 
cken⸗ volle. traurige» unverhoffte. —æe— ge⸗ 
wuͤnſchte. begehrte, erfeuffjete. geliebte, Hägliche. unvermeids 
liche. unausbleibliche. gewiſſe. furchtbare. gebrachte. 
en und Umſchreib. Darauf man mich dereinſt zu 
meiner Ruhe bringt. Chr. Gryphius. Dis Werckzeug, mid) 
zur Ruh, jur längft gerünfchten Ruh inmeine ftille & 
ja bringen. idem. Die Baar; fo und fterblidgen meift gu 
feget wird, wenn dee verwehnte Beilt noch an dem Eiteln 
Bet. idem. 
"Beyundet. Daduiebig, tn. hiheblättechte. Beuesfrbihe 
ad niedrige. fEltne, ſpi ichte. Feuer⸗ > 
fiebliche- Scheimnißs volle, wunderbare. bey Mondenſchein 
gedörrte. theure. treibende. koſtbare. unſchaͤtzbare. edle. 
Redens⸗Arten und Umſchreib. Das bey der Nacht auch Kor 
den bellften Slang fireut. Lohenſtein. Bor dem die Gänfe 
fi gang ungemein entfeßen. idern. Daß man teutſch Mond⸗ 
Kraut nennt. idem. Das Kraut ang dem manch Alchimift ein 
GScheimnäß macht, aus ſchlechtem Kupffer Sold durch 
ine Krafft gu ehren, ade, 
——* Das trotis eine. erhoͤhte. wunderbare, bes 
re. e. ungemeine. erhoͤhte. wunderbare. 
mofte. verheerte. ewige, nichtige. verwuͤſtete. hochgefuͤhrte. 
Rolge. hohe, zerſtoͤhrte. alte. fefte. ſchudde. umgewuͤhlte 
Redens⸗Arten und Umſchreib. Das fein hoͤchſt/ praͤchtigs 
Haupt bis gu den Wolcken bob. Lohenſtein. Das Wunder 
Abeng am jenem tieffen Phrat idem. Das Zeichen der Verwe⸗ 
Dre es Banden up Bee 
auren enge rauhe 
5 Die Auen des dden Babylons, worauf itzo 
nichtð ale Angſt gufchauenift. id Wo Beli Tempel war. idem. 
Vo fi) Semiramis die Wunder⸗Gaͤrten baute,bieman in freyer 
Sufft verwegen ſchweben ſchaute. Lohenſtein. 
— O 3 Bacchæ. 
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Beywoͤrt. Die wuͤtende. tollen. tobenden raſenden. wilben, 
abſcheulichen. verhaßten. unerbaren. haͤßlichen. verwegnen. 
fangnen. loßgela befchägten. mit Wein befrängten. 
o n. ⸗ 
Beſchreib. Dieſe raſende Weiber haben noch mehr Nahımen. 
. , Gieheiffen Bacchz, Thyades, Lene, &c. Als her Bacchus nach 
Indien zog ſo begle'teten fie ihn dahin, und murden endlich fine 
Prieſterinnen. Auf ihren Köpfen trugen ſie Kraͤntze von Weins 
Reben; über ihre Schultern hieng entweder eine Hirſch⸗oder 
eine Reh⸗Haut; fo mie fie auf der Achſel einen glatten’ Ste? 
oder Spie fenacnıder Thyrfus genennet murde,und mit Wein⸗ 
Meben bewunden var. D e Loͤwen und andere wilde Tiere 
fuͤhreten fie mit den bloffen Händen berum, die hernach, nach⸗ 
dem fie folche geſchlachtet batten, ihre Speife waren, intem fie 
fie roh und ungefocht fraſſer. Wenn fie durſtig paren,io ttieffen 
fie mit ihren Thyrhs auf die Erdeauf, da’ floß denn alles aus 
derErde was fie trincken mollten,ed mochte Milch oder Wein ic, 
n. Lycurgus haſchte fie nach ihrer Zuruͤckkunfft aus Indien 
alle auf muſte fie aber loß lafien,da ihn Bacchus toll machte. Bey 
5, ben Org oder Beften des Bacchi ſchwaͤrmeten fie unerträglich. 
acchus. 

Beywoͤrt. Der Wunder⸗ ſtarcke. mißbrauchte. edle. ſchaͤdliche. 
derhaßte. beltebte. verehrte. dicke. ſchreyende. heulende. hitzige. 
adſcheuliche. betrunckne. geſchwollne. Lyzus. Evan. Nomius. 
Liber, Jacchus. Triambus Licnitas. 

Redens⸗ Arten und Umſchreib. Der ſuͤſſe Reben⸗Sott Opitʒ. 
Der Herrſcher aller Feinde, großhertzig, ſtarck von Kraffı, Des 

ſduͤtzer deiner Freunde. idem, Der Haſſer der Traurigkeit und 

Aungſt.dem. Der Bangigfeit Vertreiber. ide. Der Mörder 
aler Pein. idem. Du Schutz⸗ Gott der Bacchinnen, idem. Dee 
Die Thıber Stadt bewohnt. des Du Bater aller Freude und 
"auch des füffen Weine, idem. Den Nifa dort in Indien getragen. 
ide. Dev ung die Zunge fhärfft, daß unfre Reden flieflen. ic. 
Du bift ben fügen gram, und liebft die Balfchheit nicht; die 
Wahrheit liegt verichloffen in deinem fuffen Tranck, wenn 
tote Damit begoflen, ba ift die Zunge loß. idem Jacche, fonder 
dich iſt Venus aldgebunden, Cupido liegt und ſchlaͤfſt, fan nies 
mand ie verwunden ; koͤmmſt aber du dazu, dann faſſen wie 
und Ruth, find eyfeig auf das Thun, dann thut die pe 
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gut. Drum hat hat man vor der’ Zeit gepflegt auf ben Altaren 
Der@riechen weit berühmt mitVenusd idee denn ohne 
Bacchus Safft, und Ceres deine Frucht / iſt mit den Lieben nicht, 
und Venus giebt die Flucht. Aemm. Die Freude koͤmmt von dir; 
wir find ohn deine Gaben ſchon vordem Tode tobt, und lebens 
Dig begraben. idem Der liebe Geſelle Bacchus, der Bater aller 
Luft, dem leichtlich feine Stelle im Haufe wird verſagt. ide. 
Denn Bacchus wenn du fümmft aus einem vollen Hafen ges 
fioffen in ven Leib, Da werden auch die Sclaven gu Koͤnigen ges 
macht, die Traurigkeit u. Schmerk vergehen buch den Trunck, 
entbumben ift ihr Hertz. Opitz. Des Bacchus Heiligthum und 
des Neptun Altar war in der Renne⸗Bahn aufs prächtigfte ges 
bauet ; weil deyder Gottesdienſt fo Lauf⸗ als Schaufpiel war ; 
und diefe Aufficht mar meift Prieitern anvertrauet. Lohenſt. 
Beſchreib. Der Bacchus wird fonft auf verſchiedne Art vorges 
feet. Man mahlet ihn als einen jungen Menſchen männlis 
chen Geſchlechtes wiewol mit einem zärtlichen und faft weibi⸗ 
ſchen Geſichte, mit bloſſer und offner Bruſt. Aufdem Haupte 
wird man ein paar kleiner und gleichſam erſt hervor brechender 
Hoͤrner gewahr; da es uͤbrigens mit einem Wein⸗Reben⸗ 
Krantze umgeben iſt. Anbey reitet er auf einem Tiger, und nes 
ben ſich zur lincken Hand ſtehet ein Weinſtock, der voller Traus 
ben hänget, um welchen Affen, Schweine und Löwen ſtehen. 
Don dem Weinſtocke hat er eine Traube, die er mit der rechten 
Hand in den mit der lincken Hand unterhaltenden Becher Drüs 
cket. Er wird auch gantz nackend ober bund gekleidet, aufeinem 
Bagen,den PanthersThiere sichen,einenThyrfusin der Hand 
Baltend,mit einem Epheu⸗Krantze auf dem Kopfe, vorgeftellet- 
Noch weiter bildet man ihn mit ſchoͤnen Haaren, einem Thyrlo 
in Syanden, mit Blumen beftreuten Kleide, einem Reh; Selle 
aufder Schulter, oder auch mit einem Loͤwen⸗ Selle,einer Keule 
Inder Hand, hohen Cochurnis und langem Saffeansfarbichten 
Kieide, andere noch anders ab. Offt ift er mit neun Jungfrauen 
umgeben, welche Muhc machen, und von einer Mann; Perfon 
commandiget werden ; die nichts andere als Der Apollo und die 
aeun Mufen find. Es hat ſehr vielegegeben, welche den Nah⸗ 
wen Bacchus gefuhret. Drey find die merckwuͤtdigſten, der 
Griechiſche, Thebaniſche (der ein Sohn des Jupiters und der Se- 
wele geweſen) und Egyptiſche. Diefem legtern werden der ans 
dern ihre Thaten me jiheſchrhen und war er ſonſt anGohn 
4 
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des Ammonis und der Amaltheæ. Rhea war ud A⸗· 
Gemahlin des Ammonis und da ſie ſehr eiferſuͤchtig auf den⸗ 
ſelben war durfffe er Ad: nicht sd offen, in was Berbünds 
niß er mit der Amalthea ſtehe. Der junge Bacchus war alfo fü 
ch nach feiner Geburth fort und auf bie Inſel Nifum ges 
baffet, welche in dem — gelegen war. Die Nymphe 
Niſa nabm vr Sorgfalt vor feine —— ng über ſich, fo 
. wieihr Vater. Arifteus mit feiner Unterweiſung bemähet war. 
- Minerva war ihm sum Schutze zugegeben, ihn vor allen Nach⸗ 
| Belungen der Rhea 853 zu —2 Er nahm daher an 
eibescund Gemuͤths/Vortrefflichkeiten zu. Da auch fine 
Mutter, Die Amalthea, von dem Auımone mit Bligen getödtet 
wurde, tat bach deſſen & est den Bacchum —88 
pe vermindert. —* n vor, daß, weil da ſeine Mutter 
etoͤdtet worden, er nach unzeitig und nur ein Embeyo von ſechs 
——8 geweſen, ihn fein Dater fi) felber in bie Hüffte genes 
bet, da er ihn denn mit feinen Hoͤrnern (6 ſehr vexiref, bie 
er tin aufs neue getohren ;und mad man vor Dinge mehr er⸗ 
zehlet, Daraus man maßrne ehmen kan, daß der Griechiſche und 
Eanptifche Bacchus entweder einerley Perſohnen geweſen, oder 
—— Fatalitãten gehabt. Der Indianiſche Bacchus ſoll 
bden Wein zuerſt erfunden haben. Von ihm ſoll auch die Pflau⸗ 
tzing der Feigen⸗ und anderer fruchtbaren Bäume erfunden 
und gezeiget worden ſeyn. Von dem Thebaniſchen Bacchs wird 
vorg eben, Daß er nach ausgeübter vieler Uppigkeit ein Heer 
. eidern gufammen —— mit Spieſſen, ſo — 5 
—* umwunden gervefen, einen Theil dee Welt durchgezogen 
unbotele Streltigketten bengeleget haben. Dir Equrtiige 
bauete dem Ammon feinem Bater den vos Dem Oracul berühns 
ten Tempel im Libyen, zog durch die Welt, Ichretedie Leute Biere 
brauen, mo das Land die Wein Pflege nicht zufich ; und was 
"man vor Gefchichte mehr erzehler, die man Bald diefem bald je⸗ 
nem gufchretdet. Ihm zu Ehren find ſehr viele Feſte gefeyert wors 
den. Bey den — 5 — lahret er den Nahrien defOfris, 


Baechanalia. - 


Beywoͤrt. Die tollen. verfluchten. ſchnoͤde. abſcheuliche. GOtt 
verhaßie. verbothne. ſuͤndliche. bellebte. offt gefeyerte. durch 
Raſerey begangene. rohe. unanſtaͤndige. 

Redens Arten und Unsfi ns Died wol Cprifen fegren. 
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peeflnchte Bacchut-Befl, Chr. Grypbins, Des 


Wentʒel. Das 
Sauf⸗Gotts Ehren⸗Tag 
Beſchreib. 


feperten. — mer De Dec Ehen 
Esg 0 gottloſe zu, eine Upri 
und Boßheit zu groß war, Die man zu begehen Scheu getragen 
hätte. Dane Leichtfe —5— waren bie gewoͤhnlichſten 
Verrichtungen/ wodurch das Felt geheiliget und recht gefeyert 
wurde. Doch die Obrigkeit —* durch ſolche Ausſchweif⸗ 
fingen bewogen, das gantze Weſen bey ber gröften Strafe su 
— *— und zu verdiethen. 


Der rauſchende. rege. kuͤhle. angenehme. Slber⸗ 
ai en 
allen; liebliche. mi ekraͤntzte. ſanfft⸗ 

wallende. ſtille. Beliebte, Iuftige ungetrübte s 


KRevens;Arten und Umſchreib ‚Der Bad, der durch niedeis 


geb Gefilde ſchluͤrfft. Wentzel. Des Baches flieffende Cryſtal⸗ 
Brockes. Deſſen rauſchende Cryſtallen den Wald durch⸗ 
wallen. idew. Des Bachs durchſichtger Spiegel idem. Der weis 
ner als ein xeiner Spiegel. ide. Dort, wodurch das bebluͤmte 
Grün iroeg Hei Bleine Bäche murmelnd fliefien. dern. Wir ſahn des 
Baches Silber⸗ reine Fluth, als einen glattpolieten Spiegel, 
wie fie des Ufer Schmuck, den Phuebus ke Sin mit einem 
nenGlantz 3 als eine Schilderey mit Waſſer Far⸗ 
ke idern: Die Berg s Erpftallens gleichen Bäche, von 
r ie ve n loß, De le T —— — und 
— unſrer 
vorhin verdorrt, und raufchen über glatte Kill, m mit lieblichs 
murmelndem Geriefel, in po vergeöffernden befäumten 
Circuln fort. dem. Ein Bach, der duch —* fette Graß mit 
* Murmeln brach. idem. An einem Bach, der allgemach 
ie glatte Fluth durch taufend Blumen lenckte, und ſchlancke 


Binſen, Klee und Graßmit Silbers reinen Tropffen traͤnckte. 


idens. Ein murmelnd Bach, der fanfftvon Stein auf Steine 
ſaͤllt, und die ſtille Klufft benegt; ja durch fein Heifres Rau⸗ 
ſchen macht, daß, der oölee llegt und fchläfft, nur mit Verdruß 
erwacht, idem. Der Bach, der den fetten Fuß des beblümten _ 
Ufers mit ug Zunge leckte. idern. Bey einem feinen Badı, 


auf deſſen hellen Grund im Schattennon dem * drinn ſpie⸗ 
.  gelnden 


u Gepuͤſche man Ay Steinen, alle Fiſch und —* 


ars _ Boyh 

M hlen kunt: Es ſchien das ſchwancke Rohr mit 
end gruͤnen Degen ſich zu der Sicherheit des Strandes zu 
— mit den nimmer ſtillen Spitzen des Ufers Blumen 
Led Gueengenn Der A ne ei 

: en Buß benegen, und beffen Fluth ſich Durch Hole 
—2 wo achie⸗ Slber rauſcht. Ziegler. ⸗ u 
ad u | 








Beywoͤrt. Das reine. heilige. beliebte. geſunde. erwaͤhlte. kuͤh⸗ 
Je, laue. Beiffe.angenedme. fanffte. unentbehrliche. faubernde. 
ungefunde. tödliche. ſchwefelichte. Kraͤuter⸗ volle. rauchende. 

„ falgigpte. ungemeine, befondere. verſchwenderiſche. nüthige. 

Baden. U 

Redens⸗Arten. Sie eilte nach der Fluth, ſich in ſolche zu ſetzen 
dem Leibe su benoͤthigter Reinigung. Opig. Das laue Bad 
umgab die Perlen;Btieder. zderm Komm; laß jenen Fady um 
ums recht abzrıfühlen,) fein reines Naß aufunfre Glieder ſpuͤh⸗ 
Im, Zobenitein. Der lagin einer Wanne und machte fich 
mit lauem Waffer naß, und fand im Baden bloß fein kindiſches 
Bergnägen. Brockes. 

—* Der nothi Cwitte. nackende. Blnts gierig 

re. Der noͤthige. beſchwitzte. nackende. Blut⸗ e. 
waſchende. ſchroͤpffende. erhitzte. eckle. Fuͤrwitz⸗ volle. 

Redens⸗Arten und Umſchreib. Den die gemeine Stadt. zum 
Schroͤpff⸗ Ropffangemielen. Wentzel. Derüber unfern Kopff 
ung heiffe Lauge gießt. Opitz. Der den verlegnen Schmug 
aus feinem Neſte reibt, und ung ben Schweiß aus allen Glie⸗ 
dern treibt. Lohenſtein. 

Bür. . | 

Beywört. Der grobe. wilde. gemäftete. Schlaff;liebende. gras 
fame. grimmige. langfame. ſtarcke. murmelnde. gottlichte. rau⸗ 

. bes braune. meiffe, ſchwartze toͤlpiſche. beleckte. ungeſtallte. 
haͤßliche. ſcharff⸗ —55 geblendete. kurtz geſchwaͤntzte. 

Redens⸗Arten und Umſchreib. Der feine eine Klauen faugt. 
Cohenſtein. Der ſchlafende gebiert. idern. Des Wachsthum 
fich mit feinem Leben endet.idem. Der Bienen aͤrgſter Feind. 
Opitz. Dex jenen Paris Dort gefäuget und genaͤhrt. idero, Defs 
fen Grimm und Brummen benTapfermüthigften in Schrecken 


ſetzen fan. idem. 
| Bär, 
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Bar. Das Geſtirne. 
Beywoͤrt. De geftiente. helle. Kalte. erhöhte. entfernte. glaͤn⸗ 
Sende. ver fe. " 
Kedenss Arten und Umſchreib. Der falte Bär, ber di ee⸗ 
vCwiere bleicht. Lohenſtein. Der gegen Norden glaͤntzt. 
8 . . ‘ 
Bären» Klee. Ä | BL 
Beywoͤrt. Der gefunde. immer grüne, hohe. klebrichte. Diftels 
aͤhnliche. waͤrmende. helobte. verachtete. nugbare, edle. brauch⸗ 
bare, gefuchte. genoßne. erweichende. | 
Redens⸗Arten und Umſchreibungen. Dee der Schwindſucht 
feindlich iſt. Lohenſtein. Den man mit Züflen tritt fo nutzbar 
er auch iſt. idem 


Bahn. 

Beywoͤrt. Die glatte. ſchluͤpfrige. ungewohte. getrettne. ebne. 
ſteinichte. harte. ſchmale. Dornen reiche. mit Dornen beſtreute. 
beliebte. verlaßne. ſchnoͤde Roſen volle. ſanffte. gleiche. unge⸗ 
bäpate verführerifche. befhränte. Blutsbefprigte 


Baywöre. Der leichte, verworffne verſchlagne. gefundne. vers 
acktete. auserſehne. erwehlte. armſelige. müde. geplagte. uns 
gewiſſe. in die Lufft getriebne. erhabne. verfallne. 


Verderbend Balſam mehrt den Stand in todten Körfen. 
Lobenſt. Der vor der Faͤulniß Ihügt. id. Deffen Staude fein 

ven darff weil er dadurch verdorrt. aWodurch Egyp⸗ 
tens Welt den Todten ewig macht. Chr. Gryph. | 


famiren. | 
Redens/Arten. Zeuch, Iras, dem Anton mit biefem hrunmen 
| | 


220 - Ba 
Eifen, burch ſeine Naſe dag Gehirne rein heraus; und flöffe | 
.. Balfam nein. Dieß und der Daͤrmer Grauß hat Echeacles ch on 
mit einem MohrensSteine gefchnitten. aus dem Bauch, und. 
mit Phoͤnitzer⸗Weine gefaubert fleußıg ab, hernach in Nil ges 
ſenckt. Sein holer Leib ift auch mu Galge ſchon getränstt. & 
falbt mit EedersSafft und Narden feine Glieder. Eroffne, har- 
mium, ihm feine AugensLieder, Dieich ihm druͤckie gu, den Him⸗ 
mel noch einmahl vergeiftert anzuschauen. Mercur, laß einen 
Strahl ihn auch auf mich noch thun ; daß er vergnügt erblicke, 
wie treu und ſchmertzhafft ich fein Grabmahl ihm beſchicke. Sa- 
lembo, füßle Leib und Truft coll Aloe, vol Myrrh und Caßta. 
L.ödeuftein. Hat vielen, Die gleich nicht der Seele Schag ges | 
kennt, die Kern und Geiſt gefacht ind Coͤrpers Schal und 
Aſchen, doch nach der Ewigkeit ihr dumpficht Geift gebvennt, 
wenn fie mit Ceder⸗Safft die Leichen abgewaſchen mit Del und 
Aloe geſalbet Leib und Haupt: Weil aber endlich Zeit und 
aͤule beydes raubt, der Balſam Moder wird, die Myrrhen 
uͤrmer ſaͤmen, muß man zur Ewigkeit mas beſſern Zunder 
‚nehmen. jene, . 
Bandut. Der undearmderdin kahrt she u 
Beywoͤrt. Der unbarm ge. moͤrdriſche. graufame verfluchte. 
beruͤchtigte. gottloſe. Blut⸗durſtige ſtrenge. unerbittliche. gehei⸗ 
me. ſchlaue. mit Dolch und mit Geſchuͤtz verſehne. tolle. ſchnoͤde. 
Redens⸗ Arten und Umſchreib. Den Welſchland zeugt und 


. iſſe 
feichte. verjagte. furchtſame. ſchmertzens volie. niedrige. blöde» 


gafen ducchdringend Gifft, daB allen Muth entgeiftert. ic 
* e als ein ſchnoͤder Molch die heiſſe Bruft durchtvuͤhlet. id. 
yant. 
Beywoͤrt. Der fürchterliche, entſetzliche. mißbrauchte. ſtrenge / 
ſchaͤdliche. tyranniſche. beſſernde. gelinde, noͤthige. 


» 
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rw ET: 


TEE ——z— 
—— Arten und Umfheeib. Der Donner Strahl. des 
— een Se 
a . 
—* ont bie: 22 12) ie fees Sime —* — 


tg " 
—ãS Diesen! —52 Maͤnner abaich. barchie. wo 
Welchreib. Unter dicke IN war Ne Venus ver⸗ 
ehret. ——e— denn eben fer Me Vena m Dome 

ieß, daß *83 alle * ausfielen, nahmen ſie ihre 
— Mann wie einem 


Be 8 da, — aber ein * 


—* 

Beywort. Der geſchwinde. leichte. muntre. geſchickte. hurtz e. 
nöthige. beliebte. unentbehrliche. kuͤnſlliche 

Redens⸗Arten und Umſchreib. Deren Kunſt ſech von d em 
Barthenennet. Wentzel. Der Wund⸗Artzt, De n Hand die 
Wunden Flüglich ef tet, dem Krancken —— Beridie . 
Verbluthung e * Gerphi. Deſſen leichte and die 


rden. 
wört. Die alten. Bettägrifhen eenfen fngenden, abgt⸗ 
n. verblendeten. rohen. tapfern hochangefehnen. tweilen. 
in Buſch und Wald verſteckten. 
Redens⸗ Arten und Umſchreib. Die das alte Gallien als fee 
rieſter —— ¶obenſtern Die der Warſager⸗ Heiſt zum 
ſſtern trieb, dem. 


reth. 
her. Das dellg;hewehhee. Purpur; farbne. Violen· far⸗ | 
bichse. beliebte, delohnende. gefuchte, exftrittne, ertworbnen ers 
Langte. holde. Ehren: ode. fa Yu leichte mi Neid und Gifft 
befieckte. hogoeaqueic ve verworffe. Bar 
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Zarınhertigket. m * — 
Beyw Er ARE alberne. unzeit tt ige. nde⸗ 
ſanffte. beliebte. feige: —5 —** —— ver⸗ 


des Beylelds zarte Krafft ruͤhrt feinen Geiſt, —— ſein 
grimmig Aug zum weinen und feine viehſche Seel zu einer dei⸗ 
— die ihr son: unbefannt. Brockes. Barmhergigkeit 
Die uns dem Vater gleich machet. Wentzel. Barmhertzigkeit 
die unfere Schopffers Bild iſt wodurch ein Menſch die Chriſten⸗ 

Must erfüt, idem. Ein Hertze, welches pflegt Barmhertzig⸗ 

eit su hegen, das bie Erbarmung ſtets vor eine Tugend Hält; 

nie ir Wehmuth auch den Ketten, Schall bemegen ; obs 
gleich dee Shnder niche in das Gefichte fällt. Ziegler. 

Beſchreib. Athen rte die Barmbersigfeit in einem eignen 
Tempel. Ihr Bildniß ftelite einen Men'chen vor, deffen Hertz 

ip wey Stacke zertheilet war g mit Thraͤnen bes 

floſſen wurde. Man büdet fie ſonſt als eine Dause mit einer et⸗ 
was erhabnen Naſe, und die non beſonders weiſſer Haut de 
Yufdem Haupte trägt fie einen Krantz son Oel⸗Zweigen. Sie 
Wäget ihre Armen ausgebreitet und Bat in.der rechten Hand 
—* Cedern⸗Zweig, und gu ihren Fuͤſſen fitzet eine Kraͤhe. 
arth. | " on 
woͤrt. Der ſtarcke befchorne. ſchwartze. haͤßliche. rothe 
ne. junge. Milch⸗behaarte. Dicke, ſtroßliche. rauhe. ſtach⸗ 
—ãA— lange. wilde. ſcheußliche. verworrne. zarte. ſanfte. 
weißliche. 

Redens⸗Arten und Umpeheein. Ein Barth, der feinen Mund 
als einen Wald umfangen,.befchattet ihm die Bruſt, bedecket 
feine Wangen. Brockes. Don Borften if ein Maul ald ein 
wild Schiwein umringt. idem. Ein other krauſer Barth, der 

- {hm vom Kinn abhieng, und in zwey Knebeln fich bis an die 
Bruft erfireckte, umgab ſein weites Maul. idem. Ein Juͤng⸗ 
ling, beffen Blut ein maͤnnlichs Feuer fphret, wenns an zu. 
mallen fängt, wird bie und da mit fanfftem Haar gegieret, das 
aus ber garten Daut zwar ſchoͤn doch ſparſam dr — 


t 
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@es. * Co dangt ihm um das Maul ein dick verwachſner 
Schopf. idem. 0, 


Baſel. | 
xt. Das alte, weiſe. gelehrte. beſuchte. geehtte. kluge. 
ſeſt⸗ gegruͤndete. | wu 
Redens⸗ Arten und Umſchreib. Dieihren Urfprung nach Au⸗ 


guften dancken muß. Opig. Wo Kunſt und Wiſſen das 
naargen et halten ide, . iß ar 
ea. - . \ 
Beywoͤrt. Die keuſch⸗. entzückte, geehrte. milde, kluge. vergoͤt⸗ 
terte. —ãS gerhete. mi vage 


Beſchreb. Die Neltefte unter den Kindern des Urani und dee 
Titzz, Sie halff ihre Geſchwiſter erziehen, und war deßwe⸗ 
‚gen mit dem Beynahmen magna Mares beehret, Ihre Brüder 
und das Volck waren es zufrieden, daß fie, nachdem ihr Vater 
zu den Göttern aufgendimnren wurde, die Regierung übers 
nahm. Ihre Reufaeit war unvergleichlich, und fit wollte 
von feinem Heyrathen willen. Dennoch verehlichte fie ſich mit 
ihrem Bruder dem Hyperion, son dem fie den Helium und die 
Selenen gebahr. Dpch ihre Brüder wurden hierüber rebelliſch, 
machten Den Hyperionem nieder, und warffen den Heliunrin 
den Eridanum, daß er erſoff; fo, mie ſich Selene Hierauf aus 
Berzweiffelung zu tode ſtuͤrtzte. Bafılea fuchte den Helium nach 
Diefem an dem Eridano : Hieruͤber gerteth fie in eine Ohnmacht, 
und endlich in einen tieffen Schlaf, da Ihr Helius 'erfihten, und . 
fiedamit tröftete, Daß von ihm die Sonne, von feiner Schwe⸗ 
flex aber der Mond den Rahmen haben folten. Nachdem fie 
erwachte,durffte fie niemand mehr anrühren: Nach dieſem lief 
fie mit dem Spielwercke ihrer Tochter aldunfinnig Berum, Da 
man fie nun angrieff, kam ein entfegliches Donner: Wetter, da 
man fie dann nicht mehrgefehen. Ihr Gottes s Dienft murde 
mit groffem Schmärmenund Setümmel verrichtet, ° 

Baſilisk. 

et. Der toͤdliche. gifftige. ſabelhaffte. vom Hahn erzeu⸗ 

Br Mir Hann entfegliche. gefuͤrchtete. feheußliche, erſchreck⸗ 
üche. furchtbare. 

Redens⸗Arten und Umſchreib. Bon welchem ſich die alte Welt 
mit ſeltnen Maͤhrchen trug. Wentzel. Dex Baſilisk, der aus 
den entflammten Augen eitel Mord und Tod um ſich ——5 — 
Lohenſtem. Des Baſilisken Aug’ iſt in der Ferne toͤdtend; 

von 


l fi 


. xon nahen Spiegeln prellt des Ofen feurig Blick ihm 


ſelbſt zur Schmach zuruͤck. idem 
Bathſeba. 


Boywoͤrt. Die verfuͤhrte. nackichte. erblickte. zarte, weiſſe. ent⸗ 
zuͤckende. reitzende. unvergleichliche. ehebrechende. beſtraffte. 
Redens⸗ Arten und Umſchreib. Urias Eh⸗Gemahl. Ziegler. 


mehr durcs Buhlers Lift. Zancke. Die ein Id 
Bade erblickte, ide. Die Bathſeba, die das vor bie Es 
‚BenHält, was Fuͤrſt und Her durch Talres Wa 
Siegler. Die Bathieba, die den David im Waffer aufterfet 
3 wenn das Alter auch ſchon feinen Safft abzäpffet, Lohenſt. 
aton. . 
Beywoͤrt. Dee nichts werthe. ſubde. verehrte, angebetete, 
2 —S— Si in dem Fir por Theben. 
Ex ward von der Erde Derfhlungen ; und da er fünft ein beguer 
Mann geweſen, als ein Held verehret; wie er denn zu Argiseis 
5 nen Tempel hafte, den man ipm ja Ehren aufgerichtet, 
attus. — — — 
Beywoͤrt. Der geſchwaͤtzige. meinendige geitzige. Treu⸗ loſe. 
—— ſchnoͤde. tolle verr aͤtheriſche. beſtraffte. Eyd⸗ 
e. 


rucig | 
Beſchreib. Er war ein Arcadier / der feinen Aufenthalt auf ei⸗ 
ninm hohen Felſen hatte, den man auch von ihm Speculam Batti 
*  benennte. Als der Mercurius dein Apollo einige Kinder geſtoh⸗ 
Ien Hatte, und fie durch Arcadien trieb, napın er folches dald 
wahr: Doc) Mercurius beſtachihn, daß er einen Eyd ihat ihn 
nicht zu verraten. Doch Mercurius verſteckte feine Rinder; 
und nachdem er ſich in eine andere Geſtalt verborgen, kam eu 
wieder gu dem Barto, both ihm ein Ober⸗Kleid an, wofern er 
ihm fagen würde, ob er nicht einige Rinder durchtreiben ſeden. 
leſen ſtach das Geſchenck in bie Augen und fagte, was er ges 
fehen. Darüber flug ihn Mercutius mit dem Stabe vor den 
Halb,dag er zum Gteine war: Wiewol man die Geſchichte 
auch anders erzehlet, . 


uch. 
Beywoͤrt. Der fettes dicke. beſchwehrliche. ungeheure. faule, 
—*8 — geile. Wolluſt⸗ Ar — weiche, 
&rtliche. geſchwollene, krancke. geigige, alißgedorrte. magere. 
——— Umſchreib. Den Bpicunis Volck als & in 








a 


| —— eg 


Ban and 
& Die —* vertedf gewarnte. 
* — E —*8 —R 


—— Eine iſche alt l ihrem 
Manne, dem ne Wiege le Bra mie 10 m en Suubgen 
aufhalten mufte, ‚Da einmal Jopies Jupiter um vor Mercurius Die 


durchftrichen, dag dden Wa 
An zu BE ' bey Wale u j 
wirfhetenfolche, fo nnten; merckten 

ve Ole? * weinen, A 





hwen en, r groſſes Ubel 
treffen wuͤrde. Si. fliegen alfo mit. beyden Göttern einen 
Berg hinan, ımd ſchen das Land en menmen, 

aber meinen herrlichen * 


baten ſie ſich aus, in Iefer zu werden; 
auf enkend N a a Den elle ** 


ühmen gewaͤhret 
ben wollte, —8* —A —* 


uen. 
Redens⸗ Arten. Daraus weiß es gar kuͤnſtlich 
ungemeinen Bau der wohlgefuͤgten Zellen, das Ar Fo 
bau. Brockes. Er führt den Wunder Bau 1bi6 pm erhabnen 
Opitz. Rommar nie beſſer auf, als wiedie hohen 
Sinnen ein niedrige Dach bewohnt s Sobald als fie beginnen 
an fühlechter Einfalt £lein, und Bauen groß —JF ſeyn; r 
—28 und Uppigkeit mit vollem Hauffen ein. idem Mir 
durch unfern Baunoch endlich dahin fommen, daß wir ung 
weit and breit viel Oerter eingenommen, bie Laſter aber ung. 
idem Menns auch den Bau belangt,fs ilt es Eitelkeit daß man 
mit foichem prangt : Wie noch bie alte Welt mit Keilen Holtz 
gefpalten, und nur ein duͤnnes Scheidt um Beuer vorbehalten, 
von Balcken nichts gewuſt; da feine glg mar; da lebten fie 
—* und auſſer der Gefahr. Es ſtunden ohngefehr vier 
Gabeln aufgerichtet, daruͤber ber ward Y- das 
a — 
ann, die 
Beſchreib⸗ 





24 | ara 
Aſchrem. DIEB ' ade Sarwenlich bie riegẽ ·Bau⸗ 
Kunft wird als eine ernfthaffte männliche Dame vorgeftellet:: 
Ahr Rock beſtehet aus verfhiebnen Sarben, und träget fie eis, 
‚ne Kette vom Volde an welcher ein Diamant hauget. In der 
rechten Hand balt fie ein — rund⸗Riſſen gebräuchlich In⸗ 
ſtrument, und in der lincken einen Abriß einer ſechseckigten 
:: Weftung ; quf welcher Tafel auch eine Schwalbe ſitzt. Um 
fie herum liegen allerhand zum Graben und Schanken dienli⸗ 
de Werdzeuge.. 0 
Bauer.‘ . ne — | 
Deywoͤrt; Der arme verachtete. bebrännte. grobe. arbeitfame. 
beſchwitzte. —— elende. rauhe. gezwungene. rohe ver⸗ 
hſdbnte. verlatdte. demuͤhte. geſeegnete. treue. noͤthige. ver⸗ 
brannte. abgehaͤrteeittte. 
edens⸗Arten and Umſchreib. Deſſen Sitten grob und vers 
dãuchtlich find. Lohenſtein. Der unſer aller Mutter pfluͤgt. 
: Opis, Der Bauer der mit dem Ellenbogen dem ungewaſch⸗ 
gen Maul den Sehmutz zu nehmen pflegt, Wengel. Siehe 
Davius. 





Beywoͤrt. Der ſchndde. ektle. aufgeblafene Verachtangs⸗ wuͤr⸗ 
dige. eingebildete. tolle. feindliche, derſpottete. ungelehrte. ta⸗ 
delnde. rohe. tumme. 
Redens⸗ Arten und Umſchreib. Der Dicht⸗Kanſt Mißge⸗ 
burth. Zohenttein. Der mit dem Mzviusin einer Rolle ſteht. 
Chr Gryphius. Der, was die Eule pflegt bey Voͤgeln ſonſt 
u ſeyn, ben wahren Dichtern iſt. Kobenftein.. Der Abſcheu 
es Helicong, der Muſen Hohn und Spott: idem. 


Baum. U | 
Beywoͤrt. Der fühle. ſtarcke. werihe. Dichter hohe. aufgeſchoſ⸗ 
fene. beblätrerte, bemooſte. altes umgeworffene. tieff gewur⸗ 
tzelte. bewegte. beftuͤrmte. blaͤtzerloſe. faule ſruchtreiche. ungr⸗ 
meine. benedte. verdorrte. beliebte. offt beſuchte. groſſe. ichat⸗ 
tigte. dütre. belaubte. erwaͤhlte. einſame. die Zeiten trotzende. 
Redens⸗Arten und Umſchreib. Ein hoher Baum, dei grüne 
Pracht fo dicht, daß kaum der Wind fein ungezaͤhltes Laub 
durchoricht, Daß weder Licht noch Lufft durch ihn den Durch⸗ 
au Pre * —— 2* an, vom Wirdel 
auigeTuaB!; em kie 4 wurde eja rtter yaum nieder. 
idem Dre Baum, der fo mit gefiner Luß, ale veiffer Beucr 
ergöst, 
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ergoͤtzt. Wenzel, Der ſein begruͤntes Haupt bey naher Wol⸗ 
die zeigt. ide. Auf Bäumen, Die noch geſtern duͤrre, fieht man 
(gen heut ein liebliched Gewirze non Blaͤtter / ſchwangern 

oſpen ſtehn, wodurch iedweder Zweig gejieret, rauch und 
krauß , und nicht ohn Anmuth anzuſehn. Brockes. DerBaum, 
der, wenn er duͤrr iſt, verdient nur Art, und Fall und Gluth. 
Ziegler. Ein Baum befruchtet ſeinen Garten nicht cher, bis 
ein gekuͤhlter Herbſt verkuͤrtzte Tage bringt. Wentzel. Der 
ſchlancken Baͤume Menge fo wohlgeformte Länge iſt wohlge⸗ 
biſdeten, nach allen ihren Theilen vollkommnen Säulen In 
rechter Maſſe gleich; ſo, daß daran die ſchlancke Zierde ieder⸗ 
man betrachten und bewundern muß. Der tieff⸗gegruͤndete 
getheilte ſeſte Fuß, der allgemach ſich indie Erde ſtecket, iſt ans 
genehm mit Graß und Klee bedecket. Ein grüner Sammt 
von Mooß verhuͤllt die alten Stämme meiſt da, woſelbſt dee 
ſtrenge Nord die rauhe Rinde tkrifft. Es dringen luckre 
Schwaͤmme durch knorrichtes Gewaͤchs an manchem Drt. 
Wer dieß, ſo Schwamm als Mooß, mit Ernſt aut der 
wird Verwundrungs⸗ voll auf allen Rinden, Gepuͤſche, Staus 
den, Laub und Kraut, ja gange Kleine Waͤlder finden. Brockes. 
Der Baum muß abgefägt, der Dlüthen fegn beraubt, bex fie 
zur Hoffart traͤgt, nicht Luſt und Nuten ſchafft. Lohenſtein. 
Ein Baum mars, nut ein Baum, dran ſolche Fruͤchte fallen, 
bie dort ber erſte Menſch ſollt unbetaftet laflen, Canig. 
Becher. Du ' 
Beywoͤrt Des nolie gereichte,gefüllte, eingeſchenckte. geſtuͤrb⸗ 
te. audgetrundene, gelebte. begehrte, verlangte theure. Gna⸗ 
densoalle, bittere. guftige. geſaͤhrliche. vermiedene. koſtbare. 
niedliche 


Beeren. 
—5 Die rothen. lockenden. dergifften. gefaͤhrlichen. ge 
koſteten. ſchnoͤden. friſchen. —ãñA 
eeib. und Redens⸗ Arten. Die Beeren, die die Vögel 
tirren ſollen, Die müffen voll, nicht hole Schalen ſeyn. Lohenſt. 
Die offt den Vögeln Seid und Tod gemähren, idem. 
Befehl. Befehlen. | | 
et. Der grauſame. tödliche, ſtretrge. erſchreckliche. xx⸗ 
fchte. verlangte. holde. ſchatffe. bittende. tyranniſche. wörs 
deriſche. gottloſe. angimertrdhuche. vollzogene. Gro abe 
8. 


/ 


aaß BE 
volle. — muthige. behertzte. —5 unvermutheto⸗ 
Redens⸗Arten. Der bloſſe Wind muß mie die Richtſchnur 
een 
355 dergoͤttert; ich kuͤffe Demuths woll oSrieffais ma⸗ 


Zu Die appige. untiäweifabe 
—e geſti 





* DE ER 
(en Sig regen 36 Franc une His uft Fu 
[4 Seai t 


idem Die ſo ba nach ara Ay is 
— als Tulipan und idem Begierd if an ſich 
—— ge fi dm dee nur Wolck und Lufft, 


ein Ixion, und gar zu unge⸗ 
Hit in der Begierden @h * —5 wäßlen, wird 
meiftend in der Belt * Sr: fühlen. Can 
Beſchreib. Sie wird als ein — ** deren 
Augen verbunden find, reed: 
graben 


Boeneiäen. Ins —S ber tk bee Beichen € Saas 5 


en. irch. Dem Hof anv 
—— entſeelten Leib und die —* = 
abe liefern. üdem BI Fit Di ben ODE De 
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Grab. idem. Wenn man den müden kei 
und Sande deckt, und feiner Grube giebt, die tedes 
* ehe idem Da wir nun deinen Sarg mit Staub 
Sand beftreuen, und dir den letzten Dienft mit feuchten 
—* weyben. Ziegler, Du wirſt nun ung entrücht, an eis 
wen Drt racht da man der Aſche ſich muß laſſen einverlei⸗ 
ben. nswaldau. Sein Begräbniß ift der Anfang ſei⸗ 
mes Lebens; Die Zeit und Mißgunſt muͤht ſo dann fi) nur 
vergebens, Die Fackel ihres Ruhms mit Wolcken zu verftellen, 
ben SiübersreinenKreiß des Monden anzubellen.Lohenftein. 


—— fliechterliche. beſtrittene. um 


Redens;Acten Behemoth, der in den grünen Wels 
og pi —5 — ——— 5 der Welt, i — * % 


** —— — ſtille. ‚gelafiene Finge. aͤuſſerſte. unents 
ehrliche. 
und Der auge achte Schweſter. Siegler. Des 






Bernie Die gzbliche eher genehm henchleriſche. 
erforder —— ———— 


—— Wan bildet ſie als eine auf dem Fundamente einer 
Saule kni Perſon ab, N) auf dem 
Fang A uhren güfen. aber ein — ehe ei⸗ 





Beidzeeib. Man ſtellet fie als ein haßliche ‚ deren 
en * hemmen (Ai 
3 ' 


430 Be | 
hen Dingen beſetzet; die über. dieſes eine Muſquete loßzu⸗ 
brennen icheinet. Zu thren Juͤſſen fiehet man einen Hund, 
der einen Igel anfaͤllet. ' 

Beleſenheit. 
Beywoͤre. Die gehaͤuffte. ungemeine. verwirrte. unordentli⸗ 
che. ſtarcke. noͤthige. reiche. unnuͤtzliche. verwerffliche. 
Redeus⸗Arten. Wer viel zu leſen pflegt, und weiß nicht nach⸗ 
en ae fich an I“ gar u FA oe 

genfichan Speifen fo befrißt, daß fie m en 
thun, als ſie ihn nähren koͤnnen. Opitʒ. a we 
Belides. 

Toͤchter bed Danai, Siehe Donams, 
Bellerophon.. 

Beywoͤrt. Der Unfchulds solle, gerettete. behertzte. ſtarcke. 
— da —38 — —— 
ge. muths⸗volle. vermeßne. geſtuͤrtzte. blinde. verhun⸗ 

gerte. ſchnoͤde. beſtraffte. verirrte. 8 Du 

Aefhhreib. Trangiedet ſowohl denGlaucum als auch den Nepru- 

nuw zu feinem Vater an. Er hieß ſonſt Hipponous; als er eis 
nen Nahmens Bellerus erſchlug, bekam er von demſelben einen 
andern Namen. Wegen eines began Mordes muſte er 

„Rich von Corinth zu dem Koͤnige von Argis dem Procto reciriren. 

. Diefer nahm ihn willig auf und fohnte ihn mit den Göttern 
aus. Doch wegen feiner guten Leibes⸗Seſtalt verlichte I | 
deffen bfin die Schenabcea oder Antea in ihn, meldete ihm 
auch ziemlich beuslich, womit erihe dienen fünne Als er es 
ihr aber. abſchlug, gab ſie bey ihrem Gemahl dem Proẽto vor, 
fie ſey von ihm ungebührliche Dinge zu begehen erſuchet wor⸗ 
den. Bellerophon wurde hierauf vondem Procco an feinen 
Schwieger⸗Vater den Eycifchen König Jobaren abgefendet, an 

. den er zugleich ſchrieb, daß er ihn aus Dem Wege räumen moͤch⸗ 
te, Dieſer mutbete ibm hierauf zu, fich nit der Chimzra in ein 
Befechte einzulaſſen, Die gang Lycien dagamal groſſen Scha⸗ 
den that; und da er es eingieng, ſendet⸗en ihm die Goͤttev Den 
Pegalam yad halffen ihm, daß er das. Ungeheuer uͤberw 
Da er fieghafft zuruͤcke fam, erhielt er des Jobares juͤngſte Toch⸗ 
ter die Philonoem zur Gemahlin. Da er aber aus Hechmuih 
in Himmel fliegen mollte, und den Pegalum dazu gebrauchte, 
ſtach dieſes Pferd eine Bremfe: Da warff es ihn in ine Willen 
ney; er ward auch durch ben Fall verblindet und berfungerte. Ä 

. - . e 0 











Bellona. di vit | u 
Beywoͤrt. ie ende, blut e. raſende. er it e. grau⸗ 
(ame. mördrifhe tolle, Sie in si * ade, ge 
daͤmpffte. bezwungne. 
Redens⸗ Beltona dieda raſt und tobt, vae vi Hoͤlle faft 
7* „ bie Tieffe ſich bewegt, und dieveehammtin Seelen 
kaum fürder Krieges. Laſt in ihren Jammer⸗ Holen h inweſtor 


icher ech, 
ee Dan Häft fie bald vor eine Mütter, batdver, Se 
Tochter, Bald vor eine Amine des Martis. 5— iebet fi 
eine —— s Krieges aus, vb man ihr wohl nicht die 
en Verrichtungen zufchreibet, indem fie nur des Märtis 
angeſpannet haben fol. Man maͤcht fie bald mit der 
Diana, Juno ur.d ans auch vielleicht Dex Yaıra a — 
Sie wird insgemein fuͤrgeſtellet mie ee te en 
figet, und‘ mit einer blutigen Peitſche 
_ remtmd PFormidinem q anfrbet Man bildet Ya Ki mit einem 
biutigenSpieffe,und er brennenden Fackel in der Mi 
Demi gleichſam daB Zeichen zu ben bevorſte er 
giebet, auch wohl Brant und Bräutigam gi eit Id 
et, ans deren Vermaͤhlung Krieg, entforiefien 
acht gehalten Bar — Ale it en ara 
hin her. Ihre gelbe Hacre flogen t # febcrum bien 
ib —— min Au a Be 
en Spieffe an; an flatt der in ihrer 
— hbrte man ein ate o em. —1 F 


—— Der alte. augebeihete. herrſchenb 

Beichreib. Er war ein Koͤnig in Egypten ki ſateie den eis 
— oͤhnen ben Danaum ab, Eihgen zu bewohnen, 

den Egyptum er in Arabien. Er hrte eine Colonie 

— ſetzte ſich mit folcher am Cuphrat, und Bifftete gms 
fonderheit die Chaldäer, Man hat ſonſt unterichiedne Belos, 
den Affptifgen, Eopptifhen, Ba —A Tyriſchen, da 
denn ihrer Verrichtung N Verwirrungen entfies 
—— ale man halb Gem, Bald — * en Verticlung zu⸗ 


ul 


Seren, 
Arten. Es in holder St de en 
—— Keen ame 


Bae 


manchen hat dein Mund 
* —— Breiten Ba —— rar ie | 


—— 
= Te Mi. en ungemeine. 


—5* — belob⸗ 
Inte. ve * ungemei 






II ert richt. 
ende Se fo men 5* 
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aber * aut NL R * n 
fe? ige MM —— 


erebſamt 
— — ſelb an Bene * 
a 





Lennt das Al ed 
F mund getoißfich überthaut. idew. Deiner Rede Rrafit;hat des 
Nilus Eigenfchafft. Aem. —— n er nn Rund mis 
Milch⸗ und en — M haft —e 
men floß. en Fabius die ber fethft 
„etgülten, fe —— KeterBluk Werck tter an; 
u ae eB, St Ha we red Pico fan, Im ie 





tho fich 
is ihn als ihr oe es, der die Be⸗ 
‚en sie ale —5 — —* — — 
"Span mit u — ld nur Debigen anfläne 
= — —— war des Adels 
—— erigarh fein 2 
war zu aben, Die bach 
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der 
SA 0m 9) — —— — ingt und der Zei⸗ 
ten: Buch als was — d, —2 nur einen Kuß yon 
834 en —— deffen Wunder⸗Krafft beredt ge⸗ 
— 5 — wohin mein we ad Glas 


er ee —— — 


Seen Sin wird alß eine Dame mit emer getrönten Stuem 
Sie hat über Diefes einen jeuft » Harn er 


—— nie r ander Ber ander — ‚Pe ein ofpe6 Bad, auf Sch 
Prem: m 


‚, In 


Beywoͤrt arte. — —* 
berühmte. gr ride 
Umfchreib. und Revens+ Arten. Der 

Haaren prangt, und Conon zu den Sta > N —* von 
Callinachus leugt, daB, wehn der Tag vergängen, fie di 


Hadrän Unterer Fuge Fr ——, ou: Da 


0. 
Beywsre. Der erhab ‚entfernte. beruhrte. elle. ſHrofe. Be 
— * vr, heilige. meh, 5 — be⸗ 
ſuchte. bewohnte. u 
tr Fable. gäße.be —8 
= ea: 


Brockes. —— Be ai —** | 
| — ee pe 
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cken, deren ſtarre —A unverän ndert, unbeweget elle 


. Meter und Donner, Hagel, Sturm und Blige. 

Bon Dat Be che Gebaͤu der ohn Hand erbauen 

in. Zhüener * beharnſchte Stirne mit Wind, Lufft und 

Wolcken ficht play besjelben Wien bricht. idem. Die 1 Singen 
die dem Erden ihrem nahen Ball, 


— deren Brut meiſt 
Ba ige Sn find, —* Indem ich br Bee 


: nder Anmuth ſah, wich 
* m mit an Eichen⸗ kaub umd landen 
müde; jap von ſchwerem Korn und dichten Klee ben 
breiten Fuß zugleich faſt eingedruͤcket. en ſich die eins 
a! — * vom Weigtzen srächfig Thal: wär ein, und 
f benliehten Ag als Anmuth 


* Fan zun © St ij Fon; — ar 
mm k F Kar en 1 Dong n — 

e es Himm en ſeyn.⸗ ein yo — | 

her keinem Cormel weichet. engel, — | 

Berg ion. 


era Der u. beherhte, robert. ui äbers 


— a des Nepruni. Albion fein Bruder 
und er mer 6 n Gallien dem Hereuli. Dieſem ſedte er 
ſo zu, daß er ſtch endlich 5— Gewehr ſahe, und gezwun⸗ 
gen wurde,ben Jopiter mg) fe anauru fen. Jupiser edbrte fpn 


— 
—R 


al und ließ dem Hercutes zum Behuf eine fü geoffe Wenge 


"Steine reguen. Well nun Hetcules aller Waffen deraubet war, 
ergriff ex Diefe Steine und wehrte ſich gegen feine Bein daß 
fſie weiter nichre mit thm zu machen vermochten. 
a er si ſcrickne. unermãd N 
wört. Der mierſchr eu ete. underbrößne. uns 
geſunde. verfallne..zege.. —8 — belohnte. sei 
, ‚mit dunckler Rat umgebne, kuͤhne 
"Umfchreib,.unäXebeus: Arte» Den Dieb gier feingeben 
helbſt verachten und daran was ernt. Lohenſtein. Dem we⸗ 
ber durcht noch auch Gefaͤhrlichkeit ben Dan Dorfag hem̃t, 
‚ badeitle Gold zu ſuchen. a Serge nirgende ruht, 
RL. wenn es feinen Abgott findet, i idem. 
Berge 
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— — —* 

TE durchwuͤhlte. darchf | 

rt w ahrne. reiche. gudne. ums 
Eine —— ſchnoͤde. milde, ergiebi ie sn 
% 

Redens⸗ Arten und Umſchreib. Ein Bergwerck / welches Porofis 
durchwuͤhlten Gruͤnden gleicht. Amehor. Der Schade tieffe ° 
Nacht, indem das zeinfte Gold zu finden. idem- Der Erden 
Leib, der von Koftbarfeiten ſchwanger ifi, and ber. dem Bers⸗ 
mann Gold durch feinen Bleib gebieret. Aobeniän u 

Berlin. 
Das groffe: berhißmte, ſchone. herrliche bh, 
angebaute. reiche. vortreffliche. ungemeine. unvergleichli 
Bewunderns⸗ wuͤrdige. Königlighe, edle. muntre. —* — jr 
glückte. befuchte. bevolckerte. 

Rovens s Arten und Umfcpreib, Des groffen Brennus Sig, 

"na ffanbe geöpt Gabe, bi ——— * 
eutſchlands größte die auſſer Teut au 
kaum ihres gieichen hat, Mensch, grund 
cheure. edle. belichtesgefunde : : 
ce. Der f\ te. 

Reovens; Arten und Umſchreib. de —55 — beſſen Stans 

an Preuflend Ufern m fpielet Wengel. Das werthe Hartz, dar 
ein manch Wurm begraben wird/ dan kein —2* 
wit feinem ——* 

er we poeten mol — bern, ba, dp, ale die 

aethon e r en wollen, 

* * — ſo ſie uͤber ber In vergoſſen, geroͤnnen und i 
Bernftein verwandelt worden: Wiewol andere fagen, daß es 

die Thränen des Apollo wären, die er über.den Tod des a u- 
lapiı vergoſſen. Siehe Achatſteln. | 

Beroẽ. 

Beywoͤrt. DE Bett, faiſche barlariche hg vet⸗ 
larvte. de ıPrenbe. 

Beſchreib. Ste mar die Amme det Semele. Die dio nahm ihr⸗ 

efialt an, als fle die Sernele uͤberredete, daß fie den Jorvem 

bitten folte, ex moͤchte doch fo zu ihr kommen, mie ex zu. der Juno 
zu kommen pflege, weil ihr nicht unbekannt war, daß fie als⸗ 
denn vom Blitz ertodtet werden wuͤrde, mie auch In det That 

geſchahe, indeurthr jugiter bie Bitte gewaͤhete. Dan dar 2 J 


* *5. 
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einige Perſonen dieſes Rahmens, davon die ehe Tine Meer⸗ 
- Mympbe und eine Tochter des Oceani war, die ſtch immer mit 
— Bellen und Solde —— ee — Eine an⸗ 


Sen 
— — Der Go Sdoerupen ähnliche, bleiche. Viol⸗ 


— um 027 daß er a eit 
er 0.80 n, Er fo 
— — fein en Menfihen vor feinen 


Sefanfieigen: Die, wenn des Aufruhrs Macht ein * 
Volck erregt, des Poͤbels — ante und (ei lägt, 
Stein und Fackeln ſchon Durch Lufft und Haare fllegen, 
maß bie Raſerey fonft fan vor Waffen kriegen, und he bon 
ehr dann einen Mann erfehn, dem Tugend und 
bie ae un © Fin en dein, der Shi ſich — legt, 
dret, wie fein beredter Mund der See⸗ 
Im * — fh au hier der Wuth ergrimmte 
Ä gras mit Geduld, befife dein Gemuͤthe, 
ji y7 Bernunfft NRath ſtets bey dem Ruder —* 
re —— Air heift der See 
auch des Sluckes Seurm vergehn. Soſmannswald *— 





0. 
ſchnelle. en konsole begebr Ei — m 
Ben — liche, unverfländliche, Dune 


— u 
he Ch —8 e. „deine. on freunde. aenehenn, © an 


Demuth; ernten —— * a en 
Redens/ Arten und Umſchreib. Iſt ja Die Modefiie ein 
Züng heiſſen, fo trozet dein Bemuͤth dag gan —E 
gan —— Di a erben zwingt, ben * jum Scla⸗ 
—5 — reine Schweſter, die in dere 
—2 


——— lebt. idea Die auch 


vr a: 
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Stand, wie Gold den Dem mückt, mit holder Schas 
I vesen die halde ABelt —E er = 
Bu —ã— bi elleidet gele, 
e eine we e 

deren Haupt mit einer ſchlech echten gaub ebededet i Clefaläge 
die Augen umter fd) träget um den Leib ein ———— 
d aber einen Scepter, auf deſſen Spitze ein Auge zu ſe⸗ 
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Beh 
Beywoͤre. unerwartete. bedauerte. 
een ar te uch ** aller, 
aͤnen⸗werth erho de ——e 
—5 — freudige. en 


Befchneidung. 
a blutige, —— befohlne. noͤthige. GOtt⸗ 


* Der Beſchneibungs⸗Bund, 

Be Het 

e 

bard) ein fleinern Meſſer vollbracht wurde. id. De und, dem 
ie —— 

Beywoͤrt. Der mächtige. gewiſſe unermuͤdete. wachſame. bes 

TE 


volle. 
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unerſchrockne. getrbißete, unterſtutzte. Bi 
Heilige, verllehene. —88— gebeugte. 
—e tapeifi. — wuͤrdige. feige | 
s⸗/Axrten und Unsfchreib. Ya Die igkeit vergleicht 
—— Äh kalte —8 bei horn 


ſchickt zufammen, ald wenn Beſtaͤndigkeit die Liebe Schweſter 
heißt. Hofmannswaldau. Die Tugend der —*— die ihren 


kraͤfftig war, ſo war dein Hiobs Syerg durch Diefe truͤbe Stum⸗ 
Neo werig als der —* — et | 


Harfien Schein gebieret · Amehor. Es rang dein Selen | 
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Beſchreib. Sie wird gebildet als eine junge Pallas, dig ih Der eis 
nen Hand einen bis zum Ende brennenden Lunten, in der ahs 
dern aber eine ihren Schwantz in das Maul nefmendeSchlins 
ge hält. Wlewol man fie auch als ein in Der Lufft ſchwebendes 
ſich an.eines Palmen Baums Alt anhaltendes Kind abbils 
det. Sie wird fonft auch ale ein Frauenzimmer abgebildet, das 
in der einen Hand eine Säule faffet, Die andre aber, die,ein. 
Schwerdt haͤlt über einen mit Feuer augefüllten Geſchirre zum 
verbrennen ſcheinet. en 
Beſtuͤrmen. Siehe sum. —73 
Beſtuͤrtzung. nn . 
Beywoͤre. Die ungewoͤhnliche. entfetzliche. groſſe. unverhofft e. 
—5*— Ppeime. freudige. ſuͤſſe. annehmliche. geringe, list li⸗ 
te, . ' j vr 
Redens Arten und Umſchreib. Es ſtarrete mein Aug, es flül jte 
mein Berftand. Brockes Wie etwan ein Soldat, wenn daß 
er Seind und Tob vor feinen Faͤuſten hat, und ihm der blinde 
Staub gleich unter Augen ftehet, erhitzet Feuer giebt, und da 
er meynt er gebet indefien aus Gefahr, fo rennt ex mehr hineie; 
nicht anders läuft dag Volck auch über Stock und Steim. 
Opis, Das Bold, fo nicht erſtickt, und gar wird fortgexafft, 
kommt Athem⸗loß daher, beraubet aller Kraft, lahm, nacke nd 
amd halb todt, und füllt mit Weh und Zagen den gantzen Hians 
mel an, Der greichfan mit ihm Elagen, und auch ſich kummern 
muß. idem. Dein edles Hertze bebt, und unfer ‘Blut erkalt et; 
"dein Geiſt iſt aus ſich felbft, und flößt die Ohnmacht gu; der 
Unruth Hat in dir fich äugftlich abgeftalter, td deine Teairrigs 
Leit verweifet alle Ruf. Wentzel. Der Schiffer ſchlaͤgt 190r 
Angſt indie derblaßten Hande.ider» Die Hand iſt ganp. ers 
ſtarrt, und die Gedaucken ſchwinden, die Feder kritzellk nur 
die halb⸗ verwirrte Scheifft, mein Hertze kan fich nicht in feinen 
Stammer finden, und fühlt nicht, da es fuͤhlt, was es vor Unfall 
trifft. idem. Mein Geiſt entſetzte ſich, es ſchwindelte mein Aug, . 
es ſtockte meine Seele, Brockes. Wie wenn den Schiffenden 
ihr Palinur entweichet, wenn Koligt die Wellen thärmt, und 
auf die naͤchſten Ufer ſturmt, der ftärckfte Muth die Geyel 
ftreichet: So hat ein blaffer Schatten; Strich der Wangen 
trüben Kreyß umſponnen, fo bald die Trauer s’Zeit begonnım, 
da unfer Schutz⸗Geſtirn aus feinen Srängen wich. Amehon:. 


Beten. 





Be. Be_l.l_L_L.. 
Beten. d ae 04 ’ | 
— Ole und t 
ohne Falſch vor rt — en —ã 

ührt in Demuth n aieberfalle, und Beier Fr voll 


tootern Die toaß gebricht, warnie Tanfft, doc) murre nie 
Tieffe Seaffier| erichallen ; diefe Nds die GOtt gefallen. 
Brockes. Laß dich fertig finden, GOtt deinen —— 
und Blut an Hand und kippen 


und fein Seift nicht in bee Seele lebet, da 

been A — fich gang umfonfl errihnt, Wenzel. Wenn 
iß obenan ‚fo darff man nur auß 

banger De Sie (een. idem. Ihr brannte ſtets, die hei⸗ 

| fen 2 ufrer en, ihr Abba vor das Land flog eiffrig Himels 
Ahr ael, und Eounte den befiegen, den Feine 
Macht der Welt zum Rampffefodern fan. ide. Wir oft hat 

u dee Hertz im Bethen ausgeſchuͤttet. idern. Ich will im 
6 —— ne Ben vor —* Ziegler. Siehe 


—*— n ain st 
Beywoͤrt. eine. verachtete. gering⸗ geſchaͤtzte. ver ers 
lichte. biutige, erleſene. Bere elligte. würdige. w geſchaͤtzt 
vergroͤſſerte. beruhmte. glänende. erhelite.umleuchtete. ns 
ckende. milde. befuchte. Pr verklärte, GOtt⸗ gefaͤllige. 
Redens⸗Arten und Umſchreib. Der Ort, wo unſer Gnaden⸗ 
Stern im rechten Morgen lacht. Wentzel. Allwo die Heyden 
Gdit in ſchiechter Seippe fanden. id. Wo ſich das Himmels⸗ 
. Kind in Hen und Windeln ſchmiegte. idem. Bethlehem, mo 
Marien Sohn liegt, der Hinimel, Eon und Thron aus Liebe 
jobeen laffen idem, Bethlehem, dag viel Gutes verheißt: idem. 
hlehem, bad und einlabet, bey JEſu Keipplein zu erfchets 
nen, ide. Bethlehems Feld, das voller Slammen war, da 
Krimi! ft Bold auf Freuben⸗Fackeln dachte, idem Bethlehem, 
d der Kinder lat in Jurpun; Strimen floß. 
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Beahukd:‘ 2? Mi a 

Zerosit . Dat — — 5* — —** 

e. derzweiffelnde erzagte e nde. 

— beſorgte. fur — 2 — eure. beihe 

Redens⸗ Arten und Umfchreib. Bethulien, das bald den Hoch⸗ 
much ſchwehrlich bäffen wird.Ztegler. Dem Holofernes WVuth 

mit allen — droht. Opi * * Judiths lapffrer Witz 
von feinen Bernd enfe fee: ma 

Betrachtung. 

Beywoͤrt. Die eihfige. ernhe Yemüßrte. Sorgfalts⸗ volle. 
ee beſobhlue. wügliche, teiffe. genaue. 

a noͤthige. 

Kedens⸗Arten und Umfhreib. Den Himmel, den ich zwar mit 
leiblichen, doch mehr mit Seelen Augen und ausgedehnten 
Geiſte ſehe. Brockes. Endlich ſincken die Gedancken in den 

len Raum dei kufft, drinn fie fen, ſchwindeln, wanden, 

Betrachtung die c Geuffi,idem, Alle Krafft in unſrer Sees 

Ion ie an ne —* zurüd. um dad Aug zum Sitz zu weh⸗ 

efien Elaren Blick fih an deinem Strahl.zu 

allem ve es en Freuden Zaͤhren, wobey felbft bie 

lacht, in Betrachtung deiner Macht. idem Deian dieß weite 

mit Angen der Bernunfft, verſchicke dad Gemuͤth in 

er Schöpffers Werd. Opitz. Es reiget mich mein forſchen⸗ 

des Seficht, mit einem fieblichen Empfinden, durch emfige des 
trachtung zu perbinden. Br end | Aber dieſes zu erg 

"fügt ich den Verſtand verſchwinden; in Betrachtung Diefeb. 
Licht wird Die Seele ſelbſt zu nichts, idem, Id (dinge mei⸗ 
nes Sinn bure Auge bis an die WBolcken fin. idern. Bon dar 
—5 fich des Geiſts und Blickes ſchneuer Lauff bis an des 

gon * fe Wunder zu bebencken, laßt 
* — th quf der Sache Weſen lencken.id. 
* Siehe — einet ad elte —8 
n 
man bildet ſie auch le eu! und dineal zu wache⸗ 
Ye einem Stein —** anic geflogen koͤmmt. 
ni 


Betruͤ 
Veywoͤrt. Die kl leichte. geßillte. 
— — Fe. ee ge Seiönehriße * 


chreitsungen, aͤntes % 
Dep der —— — See E Sen 
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LEE — — 
‚ee Zittern 1 amade ig. Ich abe — — 
n 


"och ran ebüdti 
18 dem De groß ift deine * * des Hi 
Handd tze — D Wie u — mußg hier⸗ 
r H 


und der Saar heilt, menn er * 
Ei ber der ehe t ſelten Troſt verliehen. idem. 
Kit,dieben rn ander Betruͤbniß macht: idern. 


eat tin indem Kah tder bittern Traurigkeit, und blens 
u Dale Bang mit ſchwartzen entffen. idem. Der 
he Shmergen, ‚ der mich bis aufdag Blutund Macck vers 
et. Wentzel. Zion, ſtimme deine Lieder aus betrübten 
dntn an: Steige von dem Luſt⸗Altan num zu Staub und 
chenieber ; werthes Werthheim, laß den Kein Deiner Tas 
* finſter feyn. idern. Wenn ung dag Hertz von Blut —* 
„ Ben quillet, un und Noth und Bangfamfeit die Sinnen a 
fet. ide. Mir dringt dag Leid —* die Seele, ſo die b Ben 
te Bruft mil bangen Geuffjern quält. ide. Benn Roth und 
Traurigteit die krancke Seele brennt. idem Ich une ſtets 
mit banger Tra auriglei; ein teder Tag. gebiehrt mir neue 
- Sorgen: Die Thränens Koft, das bittre —— — * 
nghret mich/ den Abend, wie den Morgen. ide. Kein Kum 
mer war, der ſeinem gleichte: Er fleng — an —8* 
"nen; die kieine Hand rieb Die bethraͤnken Angen: Er 
Geberdenmd ge — fonnt ihm nichtẽ zu tröften taugen. 
Brockes. —— ebel hat auch meinen Geiſt un; 


ualte neulich mich in meinen kran⸗ 
cken Sinnen; gen (hie no Ma er und voll 


Gluth; die? mine —— Dot Ib be id doch 
war der Ath * Ar der Beuth Sofa fmanns⸗ 
waldau. or * 8* eb ein Dub von * Dornen 
dauen, daran die Trauriakeit Ihr ſchwartzes Zeichen hängt. 
Jaq muß mic inden Schooß der Einfamtert ae, and 

Unmarh foll mein greund/ Verdruß mein Rachdar ſeyn. ze 
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ge/ wo Rund nicht 


lechzen and viel tauſend 
t meinen’ 
ku 


Blur an ſtatt ded' Bagejs fin. u — EL, " 1 
verbr ef ihm, Ir Sets 


Kimte) —— bin ein 
Ihe Gafft, ein one &i 3 
F mie eitrmatter Kai] nach feiie 


Graf ron ihm 
vauch mein Sei —— — fit. 
If in einer důrren Wüfte figen, wo ein 
Dt, und humdert duͤſtre Wolcken blitzen. 
Inge thraͤnt; man ſpͤhrt genug aus 
Digest se —— um 
jet werden. eyp! en 
bemeiftert. Amthoͤ 


* ae n Damage —— — fe Is 


mit 7* R 
des, Leib, ine Wandı in 
Be ee Se: 


dergoß, fb viel 
85 m — Sir — ehend Weib aus 
Mütter Schaar die ſchon A in a Da 
Schar; fe rnit fie beuit; fie brüfltumd weinet nicht. 
Baba mach dem fie Feprent, fo laut fie. 83 die zu 
— aͤnen. See die Yugen: 
—— eh an; die Vein und Cohen 
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legten Ků 

ben Einpe Ye idem len ber — er Zuruh 

Taube, Sienm des Battens Fall und ihre Junger a Dach 
weiter nicht verwahrt vor Ungemach und X ün 
age anf — ‚dafigt, and: ir Lgetraft, 

8 — ffärne,.der —* Einſamteit und Raal «in 

de mache: So dencke d mann enrelwillen graͤme, 
au nichts andere wart, ald De lange‘ Bad, 


Der Dualır ngeäufter © ohl mit Recht ein 
Ranch deren eelen, Der unfeer er —2* Kerben offt das 
geſammte Licht entreißt. Amthot. Es deißt die Wehm 
den Ketten der allerſtrengſten —— und Granchtn 


aols gemeine Zeit, ſich aus dem Tht refken. ide. 
klamm ot > aͤmpfft — a es (m 


durch Thränens fi teangee Wehmut Mein 
- Haupt ut ohne Wig — — om. die Sinnen ohne 

Fragt. Die Ahern ne: Int: Ich urcht 5 
mein Gemoͤthe ſchweben; ler in id) v0 aus 


' Aingf Kin en ir —— hu na u | 
bens⸗Brumn verzehret, wenn nicht die Hoffnun i | 
.. hätte noch ernaͤhret. ide. Sick Tı ——* Be 


Betrug. 
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te. ermäßlte —* nbbe. unredliche. hlliſche. beftaffte: gesöche 
tigte. thoͤri | 
Redens⸗ Arten und Umſchreib. Was nichts imi gacren hat, 
„md Randy vor Flamme giebt. Öpig. Da wuadre man fich 
nicht, wenner nach Schatten greiffet, und an 3 Statt 


vr 


nur dünne Wolcken kuͤht. Wentzel. Der tft beh euch der Kluͤg⸗ 
fe ber mit tauıfen Ofader Lift armer Wittwen ihre Käufer und 
bars Neder frißt. Hancke. Betruͤgerey, bie unter 
eng oͤren herrſcht. Chr. Gryphius. Der ü Vetros bee id 
mei 
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ber einen Hand hat ſie zwey —** in der andern aber eine 
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en EEE e 
Stadt zermalmt in Aſche leget. Kobenftein. Der Blip, dee 
meift nur in Pallaͤſte ſchlaͤget/ und vor dem die Schäfer s 
km Sturm⸗Wind unverfehret bleibt. ide. Der Blitz der, wenn 
ber Himmel ſich in ſchwartze Bokzen huͤllt die durch den Knall 
betäubte Welt erfüllt. ide. Der Sn der auß der ſchwartzen 

Rabe bee Wolcken —8 idem. den fig, der Eedern eher als 

ben Myrthe —— idem. Der 


Blitz vor 
dem der Lo 
Sg eitl ichts/wuͤrdige. feige. verbafite. 
e eitie, ten A) 
beſcheidne. erro thete. beſchaͤmte. — erwaͤhl⸗ 
te. angebohtne. faule. —5 
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Redens⸗ Arten und Umſchreib. Die Blodi eit, —— ein 


übertrifft. Biegler. I Man pfleget durch Bloͤdigkeit Fein 
ca geroinnen, idem 
Die kahl öde, 
Se Die ta able. nändt e ee befcpämte. arme, 
—*2* Sorgen: reiche. 
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re. Die weiſe. offene. zarte. derwehte. wohlriechende. 
ge offene e. holde, füffe, Silber⸗ weiſſe. trockene, 
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me fo mit Bluͤth erfüllet, Daß ieder Zweig ſich recht in Blumen 
eingehuͤllet. ia Wenn von viel hundert taufend Zweigen auf 
einem iedem Wunder⸗ fchönviel tauſend weiſſe Blumen ſtehn 
die ich nebft ihrer füffen Laſt, von Zephir ſanfft bewegt, ſanfft 
aufs und nieberbeugen, und die erhigte Bufft erfrifchen ; fo gleis 
hen fie beweglich; wallenden Schnees weiſſen Feder Puͤſchen. 
‚ide. Der klare weiſſe Slang von einer sarten Haut, die fafl 
durchfichtig ift, ift mit der Zärtlichkeit und- Weiſſe, weiche man 
an einer Kirſch⸗Bluͤthe ſieht, mehr als mitkilien zu vergleichen. 
‚idern. Suͤſſer Blumen Ambra⸗Flocken, euer Süber ſoll mich 
Iochendem zum Ruhm, ber euch gemacht. dem. Kein Kraut, 
fein Baum bringt feine Frucht herfuͤr, die nicht vorher mit 
Sluͤth und Blamen pralen. Der Domerangen Purpur⸗ reiche 
Schalen find doch beſchaͤmt durch ihrer Bläthe Zier. DieNuß 
giebtnach der Blume der Mufcaten, und der Geſchmack des 
Yepffel von Branaten weicht ihrer Blüth’an Farben und Ge⸗ 
‚uch ; Daß fette Feld it cin fmaragden Tuch, eh ald man fan | 
* eineendten falfhe Saaten. Lohenftein. Wie begaubert dag 
* Semüthe, wie ergdget das Geſicht die fo Wunder; ſchoͤne Bluͤ⸗ 
85 bie aus den rauhen Rinden bricht! as bie ſchlancken 
aͤume sieret, und bie Eüffte balſamiret, opffert feinen Wun⸗ 
‚der Krang, guͤldne Sonne, deinem Glantz. Brockes. Der 
Perlen; Schmuck der weiſſen Blüthe glimmet zuerft aufiedem 
- Baum ; die ſchwancken Zweige Erämmet der Blumen füffekaft. 
Der Hepffel holde Bluͤth, die recht wie Blut und Milch in weiffer 
Rothe gluͤht, von Schimmer, Glantz und Schoͤnheit reich, ſieht 
Roſen⸗Knoſpen gleich: Auf allen Aeſten ſcheint ein Wunder⸗ 
Schnee gu liegen, ber warm und trocken iſt Die Silber: weiſſe 
Bluͤthe ergotzt nicht nur das Aug, fie labt auch dag Gemuͤthe 
und den Geruch zugleich. idern. leicht nicht der Bluͤthe lieblichs 
Prangen Gärten, foin Läfften hangen? Iſt nicht der Kleinfte 
Zweig ein groffer Blumen Strauß ? Hauchtihre Menge nicht 
den ſtaͤrckſten Biſam aus ? id. Wenn Zephirs Bin se fi) bewe⸗ 
- gen, fälit von der Bluͤch ein Silbers weiſſer Regen, der und 
bedecket, doch nicht neget, und das Geftcht, Gefühl, und den 
Geruch ergöget: Damit wir ihres Schmucks und deſtomehr 
erfreuen, will und Der®dumeSchaar mitBlumen überftreuen. 
idem. &8 fcheint der Bäche flächtige Schweben, indem fie 
faͤllt, dDiefüffte zu beleben ; die klare gruͤnlich⸗ dunckle Fluih, 
- die in des Teiches Ufers Schooß, bekraͤntzt mit Mooß, an ſolen⸗ 
er 
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der Bäirne WBurgein rußt, aufderen-ebnen Zläch ein Fühler 


Schatten ſchwimmet, wird anvermuthet heil, und glimmet in 


einer weiffen Gluth. €8 —— Waſſer, Puͤſch und Hecken; 


es ſcheinen Kräuter, Beethen, Sänge, als wenn fie riechender 
8 weiſſer Flocken Menge und weiſſe Roſen⸗Blaͤfter des 
n, dem. , . . 


ume, 2. 
——— Dieveränderliche, bunte, feifche, er wohlrie⸗ 


chende. verwelckte. erhabne. nichtige. verg 


welckte. erl wandel⸗ 
bare. fluͤchtige. praͤchtige. holde. 


Redens⸗Arten und Umſchreib. Die Fruͤhlings⸗Kinder. Bro⸗ 


ckes. Das Mahlwerck der Natur. Opitz. Der Felder Schmuck. 
Brockes. Der bunten Blumen Pracht. idem. Das Gold der 
Blumen, ſo das Gras befrönt, sdem. Die Blumen, die ich in 
dee Naͤhe fo dicht, wie ſelbſt das Gras, in friſchem Graſe fehe, 
nd, wenh man ihre Farb aufmerckſam unterſcheidet, in Wun⸗ 
⸗ſchonen Schmuck gekleidet: Sie ſcheinen an Geſtalt und 
Schimmer kleine Sterne, in tauſendfachem Blahg und Schein, 
am gruͤnen Firmament zu ſeyn. idem. Wenn ich der bunten 
Gaͤrten Zier, Mohn, Roſen, Lilien, Ranunckeln, Trotz Dias 
mamnt, Rubin, Saphir, in tauſend Farben ſehe funckeln. iderm. 
Der Blumen güldner Schein. idern. Die Blumen, der ſpielen⸗ 
den Natur gefärhted Kleid. idem. Der Roſen lieblichreierhens 
de Bafallen. dem. GOtt, der die Blumen lieſſe werden, bat 
ſolchen Schmuck darein gelegt: Es iſt nichte auf der gangen 
Erden, Bas ſolche ſchoͤne Karben hegt. Gefärbter Scharlach, 
Sammt und Seiden find ſchoͤn, find oͤffters Wundessfchön; 
Allein, wenn fie bey Blumen ftehn, wird. man fie leichtlich uns 
terſcheiden. Die Barben von Rubin, Balag, von Amerhift 


und Chryſopras, Granat, Sardonich, Carniol, Sapphir, 


Toppas und Giroſol, Smaragd, Opalen und Tuͤrcko ſen Agat 
und andern mehr erblickt man ander Slemen Se an 


Reiten, Tuberofen, Rofen, Peonien und Unemonen, Narciſ⸗ 


fen, Malva, Kayſer⸗Kronen, an Tulpen, Erocus, Veilgen, &ils 
jen, Jeßminen, Sranadil, Schonfiljen, an Sonnen dlumen ; 
ja an vielen, die mit fo holder Schönpeit fpielen, dag man fie 
nicht beichreiben Fan, trifft man faſt alle Karben an. idem, D 
ungezählte Blumen Rense, wie wunderbar ift eure Prache! 
Ihr mahlt der Gärten Gänge, und zeuget von der Floren 


Macht: Hier flieht man ech als wie Sinaragben grünen; 
R 2 ‚hier 
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hier rennetihe als mie Rubinen; dort werdet dedem Tür 
bie gleich geacht, De bunte Schmelg, den man 


Die Blumen, die heute praͤchtig ft nd morgen bo ver 
fonsinden, en — — ci ver 


Neukir 0 
1. Unſer Hertze ſchwimmt in Lüften, 
3* Bzeigt ** Punberrtaufend —E — 
ten Kinder Wenn die Felder blumicht werden, deu 
mich, daß ich auf der Erdenund indem fmaragdnen Kiee * 
geſtirnten Himmel ſeh. *5* Die Bamen haucheten ar 
bewachſnen Hügeln in doppelt ſchoͤnem Hauch den lieblich⸗ 
ſuſſen Dufft wie edlen Sala aus, und fuͤlleten die Lufft.zcerm. 
. Das ee en kicht/ das aus den Tuberofen bricht, 
Die ſchimm eßminen, der Eilien unbefteckter Silbers 
Spende die — Gluth der aranthen, der bunte 
manten der ee Menge lag 


theils vergüldet, und theils nr ro \ammen gluͤbn; die 
En 5 in die Wette. dem. So manche Blume m 

Gärte nd Wäldern blüht, fo manches Kleine Rauch⸗ 
Bag giübtdemgroffen @ntt un Drei und Ruhme, das ein 
— Wind, wodurch fich all ——— ſanfftem Schütz 


Glantz —— ed —A idem. Sie ſah⸗ die 
Kr men auf gnem Schmuck vers 
beſpiegeln; theils * mid Rep je uteinden, die Blu⸗ 
er ſencken. iders. Det Blus 
men acht und Pech gleiche Zier. dern Ihr Blu⸗ 
men Blaht ht; md mäÄßti Ja erheben fe babt ihr ihr oft N min 
„Digen Defchkd, fo Habt ihr oft a oe * er ta 
en Bruſt zu Beſſer. ber muß geſte ‚au 
(den Blumen fi den weiten Age Augen fhön. L —e— 


Brei Das wallende. beseiferteglängenbe · richver ern 


„I 


BurtrBe ..... 261 


.. 
te. lau. beile. theure, kalte. Roſen⸗xot eopfferte. er⸗ 
—— aufgebracht. ee as 


und Umſchreib Dis Blutes Purpur⸗Schaum. 
Das * Adern. eg 2 Blutse 
rocher Bande. Der Purpur un obenſtei 
—** an Sträm aus ei altnenSeiten und gaı 
ädeln ieffen, daß wieim . 


Des Blut Dos feifchen Roͤhren —* wfl 
ädemn. Det But, der. Zunder geiler fan I fregen 
Dlnıt, bau die Sebel Winde idem. &8 miſchen fich die muͤtter⸗ 
ee 
gan ergoß/ 

—— Blut vor Angſt von Hinnen Haß. Brockes. 
Es mwellte ber. Torann ein Bräfftig warmes Bad and deſer 
Foren —— Ole, en t —*— ward dee — das 
gegaunen ſo an 

Serdowen hin und ber, zit ainer ſtillen See, zu —— — 
Meer, und ruhrete ſich aicht: nur fienge bin und wieder yon 
—— — letzten ——— he te Pa 
te Jaͤch ein am an 1 af. dem idern. Da eu Ailchn 


Dimmel ſodert 
Blut, fo hier t, wird dir zur eh merken; mein 
Disk Dad giert mich mehrrald eine Chegrärgebechhofnmnen, 


Beywoͤrt. Der milde beicheidne. nech ati lich⸗ 
te. wirthliche. een erſchrockne. ——e — 





te. mhertzige. 
Redens⸗/Airten und Unſchreib Boas der nur allein des Nabe 
lons Erbe iſt. Ziegler. Boas, deſſen Auge die Ruth auf feinem 
te 8 ihre Wollen: Hand verſtreute Koͤrner laß. id 
Dos; dendie Tugend, nicht ug“ Fleiſch zu lieben — 
D 





— 5* Det geile. Hüpffende, (ring ende. —E fin 
ckende. ſtarcke, muntre. fraͤßige. alte, gehoͤrnte. ſtoͤßigte he 
tete. wilde. beiubelte ftolge-trogige. freudige. toile. 

"Redens; Arten und Ilmfchreib. Der Geiffen annzder. Sort, 
* der voller Freuden ſpringt. Opitʒ. Des Bockes Bey —* 
geht vor der Heerde de eh dm Der Kopff noch harte von 

- nern worden Hi,frägt Stirn und Hals Empor fein * 
ter pflegt, und tritt dei Vieher Der. ide 

ef. Der iptge. tapfıe. Idee. Ah 
er fi chtige. ta eecete. ver e. 
Pc ent none ——— driſche. treue 
aba des Neptumi und der Aroes, einer Sochter 

Fan, "Sein Groß⸗Vater aber hatte feine Mutter ihn und 

‚feinen Bruder einem. Metapontiertr wach Metapont u 
Ehen) be ber ße auf ——— Rath des Oraculi var feine 

i e aufnahm. Doch biefes Mersponsinerd Frau, die An- 

. sobre konte ſich mit ey Arne, der Mutter des Boedei und feis 

"nes Brubeid des Koli, nicht verteagen. Dabeto galffn fe 

j ‚bee Mütter, und töbgeten Diaämaiyıe” Doch ihr Heut 

er Merapaminar war übel mis dieſer That zufrieden: : ‚im 
„Diefer — ſchifften fie mit — — 
r Jauen,,, Ban girag 





Deßnungehn: 
ag ee 3. —*8 
oͤrt. ——— —E— —E— msi 
A EEE 
⸗ 201 U 
+ te.gefendete. mdedriſche. rafende.toben mbe. Fähre, 
* Bogen. 
See. Der krumme. ſtarcke. ſchnoͤde. geb ine: werthe. 
3% Eräfftige. mördrifche. gefpannte. gebrochne, ver luchte. unge⸗ 
| ſchickte enge, krumme. 
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Revenss;Arten und Umfchreib. Das Diordsgeneigte Nolg- 
dam. Der den Pfeil dutch feine Sehne zum 

Boıleau. u | 
6. Dee ſcharffe. ſtrenge befondre. beruffne. rohe. fröts 
‚ freche. fcharfffinnige. ’ 
Redens / Arten und Umſchreib. Franckreichs Boilean,ber Feind 
8 ech ichkeit Leukirch Der Jurenal der neuen Zeit, Amchor. 
olıma. u 0 
Set, Die keuſche. reine. unbefleckte. unfterbliche. vergoͤt⸗ 
terte. fluͤchtige. ind Meer geftürgte, entflohne. 
Beſchreib. Ste war eine Nymphe. Apollo münfchte fi un⸗ 
zöchtig mit ihe zu vergnuͤgen; allein fie ergriff die Flucht Da 
fie fi) endlich anders nicht retten fonnte, ſtuͤrtzte ſie ſich ins 
Meer. Doch ihr Amante bezeigte ihr feine Hotbachtung auch 
ben dieſer ihrer verzweiffelten That, indem er fie unſterblich 
madhte. Die Achajifche Stadt Bolina fol den Nahmen von 
diefer Nymphe erhalten haben, ’ 

Bona Dea. > 
Beſchreib. Theils wollen fie vor die Cybele Halten; theils geben 
fievordie Tochter des Pici und die —* des Fauni, wie 
auch Gemahlin dieſes Letztern aus. Sie fuͤhret daher den Nas 
men Fatua Fauna, und ihr Bruder und Bemahl machte, daß fie 
nach ihrem Tode unter die Getter gezählet wurde. Sie foll 
fo eingezogen gelebt Haben, daß fie niemals weder ein Mann zu 
fehen befommen, noch ihren Nahmen gehöret Hat. Doch moch⸗ 
te fie einmal allgutteff In die Wein⸗Flaſche gefeben haben. Da 
fie num dadurch einen ziemlichen Rauſch bekommen hatte, 
ward flevon ihrem Gemahle dem Fauno mit einer Myrrthen⸗ 
Kuthe ſo gefchlagen, daß fieumfam. Doch es war ihm nach 
der Zeit leid worden, daß er ibr fo Übel begegnet ; dadurch er 
auch bewogen worden ihr Göttliche Ehre zu erzeigen. Bey 
ihrer Verehrung (da allemal ein perhüllter Wein,Epmer aufs 
gefeget werden ntufte,) gieng es garluftigzu. Dem — 
tet alles, was männlich war, fo gar auch unbebdecktelmännlich 

Bilder, babey nicht gelitten tuurden ; fo ſchmaußten doch bie 
Weiber ſo vortrefflich bey Wein (der aber nur Milch genennet 
* wurde) und Müiglie, Daß es ziemlich leichtfertig zugleng: Wie 
ſich denn die Galane offters weiblich zu verfleiden, und an ber 
Luft Theil zu nehmen pflegen: : DE ee 
N 4 Bootes 
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Bootes. 





Det Ieuctnbe. fhimmernte eifohnejofesäiher. 
eh sn ne don ben bet Lycaon dem Jupiter gi 
efien aufgefeget,um beffen Altwiffenheit aufbi 





. fonft Ardophylax —** 
Boreas. 


—— ——8 unerbittliche. beed 
Bid Da Rt. , Fanhe. gefunbe. haste ei 
Beſchreib. € enttoe) 


Atticiſchen Fluſſe 33 machte. Die Chlorim, bes Arctu- | 
ri Tochter, enefäßrte er gleichfalls, und N fie aufben Ni- 
pbatem, Der Daher Tharus Borez heiffet, da ex ſonſt Caucafus ges 
—— une 
erxu amd 4 egapo i⸗ 

sauer in Arcadien wider bie Spartaner bey, indem ex eine 


und ſchaͤdlich chineüber den en war 
Pr Die —— — * in der en, ee 
—8 nn in eine eine Bicte i —ã —e Ran 
—*8 voll ohne I tatt bee if er Salaugen 
n en eppet er wei 
—— — ſeiner age 


lerre⸗ 

=: Die ſchnoͤde. umerbörte. e. ungemeine. bes 
— —* —ea—— 
Kalk Umſchreib 


\ 
& 





Boft 


pborus. 
6 e 
zer et, rue ſeufflende DSim/ verni⸗ 


en in Ziehen Be 
mwitben. 20 ein. De 
— — WVB 
—— — — Bewmüßte. nie roäbe, aufm Ä 
Stk. e. nie můbde. aufmerckſame. näßtiı 
beforgte, e« famralende. hartreffliche, belobte. an tee e. 


—— Arten und Umſchreib e Priefler deine 
Fioren. W Wentzel. Sam, Strauch —* * 

mich gebunden haͤlt, der Erden ſchwangre —** 
mweine Freude. — ih Sarten an, halt ein bebluͤmes 
Feld, bald ige mie gr} a Staunen ae 
Schau ze —5 * role viel BER — ** 

worann kin ⸗ 
—— Sanch und Mh aueh ** al Ä 
und fuche, bier oe r Weaſſtne cheegen hat. 


** ic. nam traurige. ae ie * fr. 
orgte. ſchnoͤde —— 6 
—— — pa 


faule. ' 
enund Husfyreib. Ein trutwigee Gefandse; ber 
* fien Imchor Umd ſieh, ed kamme in Eil 
* en 








Both 
wäst, Die fröhliche. ſelige unverboffte.berfränte, | 
asee ne ng: mente de. Kan 
olockendo. —— 8 geheime. ftile, — belicte, 
—— —8— werflahte, — * richtete, —* | 


dete. wahre. J 
Botres. 
Beywoͤrt. Der genäftige ben. getöbtete freche. verwe⸗ 


„gene. beftraffte. verwan | 
. Er warein En des Eugnori. Als er einedmals 


vondem Gehirn des Opffers aß, ehe ed auf. den Altar geleget 
worden, fehlug ihn fein Water mit einem brennenden Stuͤcke 
Holtze auf den Kapf, daß: er Kerben .mufte: Daruͤber entftund | 
nun unter der gangen Fatnilie ein aroffedGefchrey, undeinfeh 
ches Wehklagen, daß es Dem Apollo, der dem Vater fonft ga gar 
gewegen war, erbarmte, und er ihn dem Vater zu einiger 
‚tubigung ine eigen ung unbefannten n BögelAtrope genannt, 
verwandelte. 


| Bro Zn 
Beyaiet. seite ** hewe 





ſ 
gewann/ und * Kunſt Sad am unterichete Die 
Dieymi bebienten ſich feiner ald eiare-Oyamli, und er he 
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Delpbifihen Oraculo tft er feinen Nachtommen anſtelis od 
* von der gungen: Bei 
rand. 


3 gebr Her ken Da — g ſchwartz ges 
macht. der Neid zu die rand gerat 
5 —æe— —* je: ten? Fan —2* 


wehrtes Volck nebſt toben Rai — — in —5* 
Gegenſtand behertzter Leute ſeyn? Nein,-werift die Fackeln 
—— ihr lauft und rennet,und ni t fo fehr die Stadt 
als een verbrennet 1 Dendt,d ab. deu Ehren Er ang 
ee‘ — da ihr dem —— d nicht dem 
‚Pluto dient Imthor. PER aevc v le quch Werwöften. - 
Brandenbur ix 


en groffe. weite, eirhüfe. mächtige» 
gi pen 


Redens sten und immfcpseib. Dosweitetaht bes Brennus⸗ 
Helden. Chr. Gryphius. Brandenburg das Marck der Lan⸗ 
den. Wentzel. Land des Scepter. Sürften. See | 2 


Bra od? 2. : 
iche, wi MEerBits 
Fü leichte. ——— I. (abo Ani HR 
um —— unge öffentliche. gewiſſe. ſchnoͤde. unverdiente, einge» 
volke,meryihlekeinrugeßner - 
— 7 ER Ines gebsanifteiAgäöhhe. 5 Bit 
Et. ex iebe. entzum e. 
Phi: liche· Feuer⸗ —— verbotiitei liebte x 
zaubernde. gefuchte, gefälfchte, verm e sothe. ha arcke. u 
teäfftende. —** malte, ſchlece⸗. iſſe. 
—— dle. be pr Ä beſchlttzt veh ehe 
ebie. ne. eye. e. beherrſchte. 
jufriebne groffe. —— — . begluͤckte. fromme. führte. 
geliebte. frohe. betruͤbte. —* nette, fette. gefüllte, aus⸗ 
Begehren. Dee, „. u 
De er Brauk 
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Braut, 
Beywoͤrt. Die angenehme. ſchoͤne. befchämte, „gedaubte, ent 


& ngte.mübe. füfle. liche. geliebte. feomme, pi 2 — 
ne. keine, gefundne. entgülkte, holde. 
—* exaubte. muntre. 

Arten und EEE nen Ar Trofl‘ 
unb feiner Augen Weide, ſein undergleichlich Schatz und feiner 
Sinnen —— ohenſtein. Der Seuffier des —*8 
und mp dm Bender der Sonnenfchein der 





rſchafft ve idem. Die Beaut, die in unbefleckter 
en Pracht fein Wotgzu sahlen fan. Gr. 


* ſchmuͤckt. ebenſtein Deren —* tee rutgamg 


Angelfteen, idem.. 


Breßlau. 
Beywoͤrt. Das ehe.  bechfiate, me ara geiriegar. 


‚„selee- Belt alt 


——— Die veri⸗ 3 Bet wa —E ſchoͤne 
. Stadt an jenen Oder⸗Strande ‚bie Opitʒ. 


Die Farſtin unterÖ@lefient ſo hochberũ 


brochen, worinen jed 


Schleſiens Luft und ke in Dex Ereiftein am Ringe. 


Yeywöri. Das harte. ungehod⸗le rauhe. jerbaune dicke. vers. 
x fefls. gerbrachne, perſprungne. 


dünnte, 
—— ten 
reff. 

Beywaͤrt. Der argene huie bee. Funke: I babetrdar 
ſche. verfuͤhreriſche. —— are eh ges 
txeut offne. erhitzte. geheime. falſche· begluͤckte. 


erſeufzte. ſchwarte. Trauer⸗ holle. geſchickte. 
aan fü eb — babe, vermaled | 


ee — — be Deinen 
abe deine 


| Ir _ 
—*— riof von hoher Hand, ein Siegel von der scone, 
—— Sohrifedi nur mach @eld und Ambra ſchmeckt. idem 
MiuScham ittern hab ich deinen Brieff erbrochen, mo iede 
Sybe io Lade twopl; er Sit. 53 dee (mare 
Schri Henckers⸗ werthe Zeilen, woſelbſt der ſchwar 
Geiſt die geile Feder führt: Mit denen das Merdienit zum 





euer pflegt zu eilen, mo manin ieder Sylb' ein heßlich Weſen 


fpürt.id.. Das Schreiben, — mit gifftigen Gedancken 
Ein Brief aus fremder Lufft, 


wenban ba nimmer Ba an —* Hi es 
iſt ein Heiner Brieff, mit Scherg und Ernſt gefüllet, der Gall 
entdecke meine Pein. Ziegler. Leutſeligſt holder — Aus 
vn fondeen Sonnen find würdig deine Schrift gu lefen. Lo⸗ 
1 3ihen en Kacn nd Bthen per Brut, Be Zeche, 
gehi die unverfälfcht om 14 geht, mahlt dem Kaͤyſer 
vor das Muſter uufrer ——— ſeine Bruſt mit 
einer Deal zuſammen. idem 


Se. Die falſchen. gefärbten. betrü verw 
De en gelär alichen. orffnen 
25 — Umfepeeib. Brillen, bahn man nichts 

Hofmannswaldau. Der Fhmachen Mn ugen Troſt.dem- 
Diemektat Alter fich gu Hälfte nimmt. 


Britossärtis, 
Die flächtige, hurtige. vergötterte, erhaltene. vers 


ſchw 
d DE 

Sur von bekannten dänben Soräbeund Be bie kat fo ge 

ich mit ſolchem Her 


ee 53 reine. unbefleckte. belohnte. entflohne. beſorgte. 


ee war eine Tochter de® Jupiter und ber Charme, 
Sie fand ihr groͤſtes Bergnügen im Cauffen und Sagen 
durch erwarb fie fich die Gnade Der Dianz gang 
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aufgefangen und erhalten wurde! Die Dianz ſetzte fie Bier 
.. unter die Götter, und fie befam bon dem FE Ne 
: Rahmen Dictynna. Andere erzehlen Ihre Begebenheiten noch 
\ n . . . . . 


Brizo. “ f F 
Beywoͤrt. Die thoͤrichte. ſchnoͤde. tolle, todte. veruͤchtliche. vers 
ehrte. geweyhte. angeflehte. " 

Beſchreib. Sie war eine Gottin welche man in der Inſul Delos 
verehrte. Ran glaubte, fie zeige sufänfftige Dinge durch 
Sräume an;dahero murden ihr non den Weibern befagter 

AInſul ganze Kaͤhne voll Eß⸗Waaren geopffert ; worunter doch 

- Beine Fiſche ſeyn dorfften. Sie hat den N vom Schlaf⸗ 

- fenbefommen. | - 

Bruder. | 

Beywoͤrt. Der betruͤbte erfreute. Mitleids, volle. beſuchte. 
feope. treue. ſchnoͤde. falſche. raſende. redliche. bemühte, reiche. 
elende. arme. verachtete. geringe. geliebte. groſſe. theure. nie⸗ 
drige. verworffne. ſichre. gewarnte. einſame. verblichene. bes 

weeinte. bethraͤnte. verlohrne. gefundene, ſtandhaffte. Groß⸗ 
muths⸗ volle, verreifete. 

Revens;Arten und Umſchreib. Der mit mir an ber Bruft die 
Milch der Mutter fog. Lohenſtein. Den meine Mutter nady 
mir trug idem. Der Sohn aus meines Vaters Lenden. idem. 
Du Erempel, das die Welt von Brüdern mercken follte. Beſo 

‚ fer. Der Bruder, der bey den Füden dort bes Bruders Wittwe 

Bohn, aufdaß Gefchlecht und Haus bey feinem Saamen biies 


Brunn. 

Beywört. Der reine laue. gewaͤrmte. kuͤhle. klare. ſeichte. ic 
fe. befrängte, geliebte. Silbers Helle, ſtille. verborgene, nüß 

che, kalte. reiche. gefüllte, - - 

Redens⸗Arten und Umfchreib. Ausdem die flüßigen Cryſtal⸗ 
fen rinnen. Lohenſtein. Bon vielem Schoͤpffen wird der druns 
nen Quell verbeſſert. idem. Brunnen ſteigen zwar nicht beſſer, 
als im Fall iht reger Fluß erſtlich ſelber fincken muß; dann er⸗ 
hebt fich das Gewaͤſſer. Wenzel, Der en, woraus Be⸗ 
thulia den duͤrren Hals erquickt. Ziegler. Dee Brunn, der 
heller fließt, ald.Cydnus Beltenheiten. Wentzel. Brunnen, die 

- jenes Rom gekrdnet. ide. a Tenos will ein Brunn nicht 


Safft der Reben faſſen. Lohenſtein. Es Hilfft Bojuccend Dom, 
14 





/ 


Br: oe BR 


——— — —— — — — — — 
dem Alter abzukommen; offt Bat 1 a läffeige von neuem any 


gebrannt. Wenzel. Der Dodo ‚Brummen, Bluß pflegt Fa⸗ 

deln anzuſtecken, im Fall fie ſchon vorher durchaus verloſchet 

ſeyn. aem Dee Brunn , den Forta nenni, der oben lauter flieffet, 

Sun den ſchlimen Grund niit Schlang und Ottern Fk. 
run 

a Die geile. tolle. verfluchte. Sodoms⸗ gleiche. toͤdt⸗ 


heimliche. verborgene. N 
Reovens;Artenund Umfereib. Diefich nicht leicht = 
ertze 


laͤßt. Amthot. Die wie dag Seur if, das fein Rauch vers 
rät. idere, Der geflen Bruͤnſte Rauch ber Bruſt und He 
fywärget. Zohenftein. Ach! wie fol tolle Brumft und reine 
Keuichheit ſich vermäblen und gen laſſen ? In Te Tenos Fl 
ein Brunn nicht Saft der Re 

Duell, für dem Cryſtall nicht rein, iS een fe 5* 

ſoll ein Gefaͤſſe ſeyn, darein der geile 
Unzucht ſpruͤtzet. ide. Siche Zıebe, 


Bru 

N Die můde. volle. Glammens reiche. Kalte, treue. er⸗ 
stimmte. beflemmte, Sellen s gleiche. weiffe. —— 
—8 denen elcke. — —88— Sol bie rügte aetüßs 
te. Schwanen⸗ ee iche. gr. era nn 
—— ——— ae ek 


a 
Aodens,2 —28 Umſchreib. Die Bruſt, ſo —5— 25* 
men in ergebner Rebang 6. Wentzel. An deren Lillen 
offt die Suͤnden⸗Weſpen le ohenſtein. Die Seifen, an 


dem die Lieb ihr Gold; Gefchoß 34 wegen; dee Milch⸗Brunn, 


deffen Safft auch an anergögen. idem. Der Bruͤſte zar⸗ 
tes Thal bedeckt mit Reiff und te, worinn der Liebe Feur 

doch Ächters lohe brennt. Brockes. Die Bruſt, fo ehemals dein 
Sia A NA geweſen. idern. Dex weiſſe Bora der Brüfte, 


fi der Venus Shaus@erüfte,morauffie indenSar 
— legt. Lobenfiein. Die — wo ai 


de 


J 
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de Brunſt mit gelm 5 Wh ete. Zieg 
— — beſeelt nicht ih reiten Die: Hate Bat 
En ve e ve Roſen 0 
ſchoͤne Bruft,du Kleinod meiner Jugend; —F reiner Ehren und 






Mopnftatt aller Tugend, Hoſmannswaldan. Du Schneeder 


zeinen Bruft, wie Py“ du entzünden ? Es lag in Die vers 


sicht ohne Dornen Are. Auf fiefen rundten Srund bat mans 
cher Geiſt gebauet, der feiner Wolluſt Schloß itzt in der Afche 
ent —— 
bürge pat mfid) Ainens Bean —8 
Bubona. 


d Sfigt dis ihe. opnmädige abattige 


Seine ——— 
Die —8 ade unter biefem Nahmen eine 
—— weite bie Yu das Rind Vieh Haben follte. 
Bucephalus. 
. Der gehörnte. Bewunderns⸗ wuͤrdige. folge. vers 
ewigte. (onetle. Ochſen⸗ Ähnliche. 
9308, und Heß nur fen yeren anfügen, Adntg Denhlenne 
R an- 
—— Cem eine Stadt erbauet. Kohenftein. 
Buch, 
Beywoͤre. Das groffe: gelehrte. fromme. Geiſt⸗ rei e. an⸗ 
ie offne. ef ge — belie te — 
— 8 — verfluchte. geile. nuͤtzliche. kurtze. 
— u und Umſch — Fra Motten —— — 
ſtein. e um ver, idemi. 
Daun nen Kern und Skard ck erleſner Weißheit wohnt, id. Ein 
Andachts⸗ volles — das ar ber fo vielen bertwo en 


die für Noft, für Neid und Sterbens Nöthen bie beftendigrgte 
„ul open Ein geiehetes Zac Dud ale karnkehe Sprüchen 
den eßten Schweiß um Stirn und —* Hin 
hrie Bücher And die —— meiſt g 
wow fc bein Gemäih im Unfl patglabet, Kohen, 


Buchs 








em 
er, Di dene, nie fatt hiſexer nibi e. 

edie. — eig te Ihmepne. * 
*5 neue. ſtumpffe. ao. Das 


—*5 ütten ‚Bere pam Wunder 
leiß —* Beſtes beygetragen: said‘ ve — 
Nacht in manchem Geiſt dur rifft — 
— Plantin und Stephan lan, man, us Bin 
ang vermehrte Kräffte nahm. Fe 


Such handel ne. Bub dler. 





— nme 
— on 
— Cie. Oo * 2 
— Data fc ee ——— beliebte. 
* ——— 


Das, Hasıpt Det ⏑⏑———— nad bene, 
Hand. indes. Das —— — Der Be 


Yubler. 
Bepaiır, Det Wbricee. ade per bereee. Fam 
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"fe, exhitte, verhhpmie. verkhmähre, Heime, befarivems. ber 
Ba ee Knie —— be⸗ 
e. e. eue. redliche. mÄn 

fiepende. entwi —* — 


a 
dv e. verwegene fühne. begluͤckte. kluge. ſchlaue 
Reders⸗ a u Der als —**— Sclav vor der 


Cytheren egt. Wentzel. Ich maß vor dir und aller 
13 —Eæ ve Kir der Männer Bort nicht viel zu bauen 

m Mas liedt ihr? Euch, nicht ne —— Schwur 
HR ie und fucht —5 — —— eurer 


Luſt: rtin —— — ie Indem | 


‚der Io * uber —55 — eure Bruſt. 


2 


SOttes Zorn mens ſchleunig foll Derjehren, dafern en Sropt 


» fen Liſt verguͤllei erren Sinn, und gebet da umd — 
ſolchem —5*— n, nor einen hal 


mel hin. net mit —— — * am 
der Spin ſehr ee taufend 


“ der Se 
Sin ee: 


— 

— r nich 

— — 

woas uns kan —* —— — 
Helden ce. Hoſfwanaewaldau 





55 De⸗ m geile unver Fe ange⸗ 
m nöde, ettle. bern / 


mmete, Mars 
— —— —* —* 
eee eeacter Iugend. 
Seo aldau. 2ie gemeine ge ie als 
I und: Blu ſucht. Mas Den ich.tonıfen 


b und Dee — —F — — Lohen ſtein ae 


Auter wi en entider Wurn —* 
‚Einen d. Hieſche werden Durch bis Srepe; —— — 
— —— 0 Mord⸗Geſeve wird ·diurch Buh⸗ 
ſerey beſtrickt. ——— Sche a Bicbe, DO 
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Bufiris. 
Der tyranniſche. ſtarcke. er . npffernde, 
mt Blut —— graufame. fon de, beftraffte te. ſeindliche. 


mordende. 
chreib. Sein 3 und — iſt ungewiß. 

an Kinis in Egppten zeweſen ſeyn. Er Hat die —* 

Theben in Egypten gebauet. — con) hrige Duͤrre in 

Egypten einfiel, war er ſehr bekummert ich gab ihm ein 

Gore —— D den Rath, Ih dem Jupiter einen 

u ‚&e machte mit biefem Yurfchen, 

toelcher Thraliee bie ierauf den Anfang,und fuhr mit andern 

fort. Als der Hercules von Anteo wiederum zuruͤcke kam, follte 

er gleichfalls an dieſen Denben: „Dog: er verſtand un 

zerriß die Bande, undfchlachtete — ſeinen 

ĩphidamactem and deu Herold —*8 ich das Menſchen 

Opffern ſeine Endſcha ——— e. Gonfl war Bufcis fofend, 

daß er allein 1 


uſſe. 

Bepwoͤrt · DieBlautene —* umoerfätfete. m 
geſchauuckte. verſiel —— beliebte. — 
Kane la ll ira 
von Unnfehrkeub. De ee one Sanden 
heilt. £0 — DE Vaum ve Sum des Hepieh 
edle Früchte. Chr. Gryphius. Die Du une, ur —— tim 
Down in Augen taar,viB meh EFfänktrkä WOd nicht Reu und 
„Bobenten. Die Buſſe, beyy der wicht Bergtoriffs 
838 fie Geüchte tragen; laß Di Het ne 
dee Beilbeit, lagen, and Aedhedtt. dureh 










idem. nee 
beigen St el Semi a it 


Hand du Er du:immerpin dad Ira, 
R | 
Suͤnden 
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Kräfte feißt. ide. Wenn au mein ungewiſſer — 


‚Kata auf a ahnetrißt, (6 ſo heile mein Sewiſſ⸗ iſſen durch 


— R — die Sie Seflalkeines überaus magern und me- 
lancholiſchen Weibes, die ein bleiches Angeſicht und zum Him⸗ 
mel aufgehabene Augen Hat. Ubrigens iſt ſie ſehr übel gellei⸗ 
det, und IA in der einen Hand eine Geiſſel, und Inder andern 

5 einen Fiſch, neben fich aber einen Kofl und ein Erenge ſtehen. 
utes. 
et. Der thdrichee. bethoͤrte. tolle. unbe ſonnene. bezau⸗ 
berte. errettete. geliebte. 
Beſchreib. Ein Sohn des reieoneis und der Zeuxipoe Er gieng 
mit den. Argomauten nad) Colchis; Auf der Ruͤckreiſe aber 


geachtet. 
doch ing Wafkr, und ſchwamm auf diefe Ungeheure zu Doch 
die Vanus errettete ibn noch, indem ſie ihn ergriff, und auf dag 
— —— in — eären brachte, allwo zn at mit 
eier n Erycem gem Andere eraklen 
ſchicht andere, Chat auspaf nad mir Beute dieſes Ras 
—* gegeben. 


rt. Die gelbe, fette: gelande. geßäuffte. heuſ 
fluͤ — ——— nn * 






eine: verachtete. gering⸗ 
me, Dur verdorrie. be⸗ 


ſteckt. pba 
Mexnſchen Witz und Fleiß dien lerren buncke rn Staub 
wtäuftlich einzuſchtencken tveiß, daß ſchᷣae Füge, Laubwerck/ 
Blider;, Bein Machanaticus, fein Schilder faſt mit dem fs 
mahlen fan. ide. Du den ein Gartner mahlt ohn 


J ⸗ 


\ 


* — —— 


rund ein | 
i Eines Barbaume tamın wacht dee in. viel Yahı 
ern ld oder — Biat. Lohenſtein. 


r Dieveichte, yirtit “ 
ver rtliche. ner agee. verlaßne. ſchoͤne. 
X.IF— vergtoeiffelte. endende — erwuͤrgte. ver⸗ 


—— Sie war eine Teqter des Mileti und ber Eidoth 
Db fie gleich son vielen Carifchen Standes: Perfonen zur 
begehret wuirde; fo lonnte ſie ſch doch nicht entichlieffen, einen 
davon zu eg wei ſie ſich in ihrem Beuder,den Caymum,. 
—— hatte: © gleich ihren Affe nach Moͤglichkeit zu 
berbergen ya ee nit zu — art d 35 
Bellen. herab ſtuͤrtzen. Da ſie ſolches 
en ee fiengen fi fie die Nomphen auf, machten: kn fi 
Br end, und verwandelten fiein eine Hamadryade. Yin 
n daß fie Ihren Bruder mit ihrer Liebe geplaget, ne 
fe aus Berbeuf verlaſſen, und. ch baven gemacht habe. 
über ſey fie in eine Verzweifflung gefallen, mehr fon 
eine Eiche oder an einen Nußbaum erhendet, 
aus ihren Thränen der Baum Byblis entftonden. Undere eds 


* zehlen ihre Geſchichte noch andere. 


yzenus 

Yeywärt, Der tapffere. unerfihrsetene re. bereöte, 
durchdringende. fertige. geſchwinde. —ãeiſ —** weiſe. 

Beſchreib. Er war ein Sohn des Neptuni. Er patteine 


it und ock auch 
Freymuͤthigke Unerſchr — an Do el 


en Spruͤchwort davon entflanden ; 
Bo Sreger im Raben, als Byzenus, 
Du Sywort. Die treuen. relihen. belehnten. Gaft freyen. 


beliebten. seheiligeen u gen verwahrenden. ern 
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iſt/ wa — gewweſen. Inbeffen —* ſo ——ù— — 
lsoitia oder Gottes⸗Dienſe der fo e 
Cabiri abwarteten, Ihren Urfprung daher n haben. 


| —*2 lben unter dem Telonda wieder 
die Erzehlungen von ihnen variiren fo fehr, Daß man nichte ges 
wiſſes von ihnen ſagen fan, indem fie e einige, wie yebacht, vor 
“ Priefler der Cereris, andere ner einerley mit den. Carybanıen, 
und noch andere vor bieDiokcuron, und u) anene vormeleder 
andere halten, 


Gabul. 


Srt. Das . Bde. verwuͤſtet Ger einfare. 
Sa r⸗veiche. he mc betnübte, unbe⸗ 
—5— ſandigte. unfruchtbare. betruͤgliche verfuͤhre⸗ 


— gefuͤrchtete. 
—— —F ure Wane * China und | 
ungebe u 


ber geoffen 
en De | Der Feuers ſpeyend⸗ Kun: 6 inglich 
—8 derfluchte. diebiſche. — —* ai Ei * 


55* Peg —— ubeenſtrte. getoͤdtete. 


Sein Bater war bee Velcanın, bie Mutter aber iſt 





daß bie Sonne 

konnte, und alfa die — ve ** TR Der Eingang 
war mit ſinem Eteine verwahret, den auch zehn Dchfen nicht 
Ben ee Eh Pre 
enigen a ie er getödtet hatte, ſo, wie 
die Beine derfelben vor ber Hsle herum ſtreuete. Er war 
ein Raͤuber und er. Da nun Hercu- 
"les mit des Geryonis Ochſen in IAtalien angelanget war, und 


gen 


| 









wegen feiner Dre guten upd-cehhen 
Beide vor das Vleh fich niederlegte, fam Ca * und 
— —5** 8 — ED damit 





eugnee, und wollte auch 





* 
nicht ae nad en laffen. * Hercules feine Übrige Wie 
antwerte⸗ 


der wor die und da die —5 
ten die in der Säle, Dasieng ein Gefechte: Cacus ſpyo 


fee ang haben. ——e— 


— behertzte. audgeſendete. kuͤhne. uamuchawole. 
reife Behrens buͤſſende. ai muthige. bes 
arg geledete. weiſe. v rjugte. vertvandelte, 


— 

el % — oh des Agenoris, eines Phoͤniciſchen 
Koͤniges; feine Butter aber wird bald Libye, bald kl, 
bald Damno, bald Argiope, bald Antiope Hertennet: ie, in 
denn auch andere vor * Syrophœniciſchen Ka 
Sohn aus Die Europa, welche Jupiter raubte, war 

er, und er wurde ihr fammt dem Phoenice und 
Cilice, feinen Brhdern, —— fie wieder zu holen. Un⸗ 
rerwegens farb ihm die Mutter, und er Hatte ſonſt andere wi) 


Bing * 





— ans: — 
nun tapffere Kerlen auf, die aber einander faſt alle todt 
Cadmus muſte vo FXexſgiaxenen Drodens 





⸗ 





— — — — — ————— 
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de als ein Knecht dienen: ‚Cad- 
= ea — 
—— wegey der —*;* mit der Jaia· vor⸗ 
* — ihm Braut ‚Hanmppia. 





Ede — 
ſer Felder ae F | 
Ceculus. de Br 


vor dem - faß, und ihr einige Kunden in die 
Sam en, ph of fe fürmonger m mit ‚hm. ©: DR en 
‚ Lich ein n ziemlichen 
— und enden; ba © d akt Preoeße "& ellte hier⸗ 
auf beſopdere Spiele an, und da fand ſich num eine groſſe Men⸗ 
ge Volcks ein, Die er, bey ihin Wohnung zu nehmen, gu bereden 
fexchte: Als er nun unter andern Gruͤnden auch — Argument 
feines Herlommens brachte, uad ſich rühmte,daß ex vom Vul- 
eano herftanung, wollte es ihm niemand glau Er rief 
.alfo den Vulcanum an, daß er zum Zeichender Wabrheit feines 
Vorgehens ein Wunder an ihm thun-möchte. Derfelbe um⸗ 
ab nun das gantze Volck mit einge dene dann« Fr pt 
R. a ſehr Beine Augen. Sr 


Syria Sinn, iindirten verfluchten: Orhan 
Bere be 0 disten —8 ben, ober de Bötin be 


Caneus. . J 

Beywöit. Der hadbe. belebute ge: geiümhdke. geliebte, 
unverletzte. ſtarcke unbezwu erdruͤckte. 

—— wermanbelte. Pi vgene. 


—— Erwur bes Atracit oder des Blati Sobn. Er war 
ı anfänglich, eis Fauenzimmer von gantz fonderbarer Schoͤn⸗ 
— m ieß ahfänglich Caenie. ee verliebte fich in fie, 

ethat —— — Zur Dandborfeitgemäßtte 
—E— daß fie in ein Manns Bild verwandeit / und fo 
feſt worde / dad m man fie nirgends veriegen Tonntei Ye 


7 . —_ 
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Cæneus das € wein erlegen, und 
ach Phi Sog —* tobt, vom 263 
«te; da aber fein Schwerdt an Cankus, 
ohne udn ie berlegen, zuruͤck prallete ihn dieſer endlich. 
Zuletzt gab der Cenzaugns — th, daß man Den 
le liter anfallen, und mit Bäumen ſo lange auf 
ihn ſch n Ale 6 bi x firhe, wel.man fouf niche an ihn 
— donte. —** fie auch, und eutblößten den Berg 
gr on — die * n warffen, bis er unter idee 
Re ehe 0 Kine — Tode ſoll er wieder ans Ai 
verwandelt worden ſeyn. Man erze e 
—— äten noch auf andeye Weiſe. 


Jul, Calar. 

Beywoͤrt. Dertapffere. belorbeerte. eble. Sroßmuthe ie. 
ehe "aa ei — 28 derewigte. g — * 
geehete. ſieg 
Re und U De 8 t 
— — wiſchreib. Din zofe rg 


iege den Fl eher find; der die ——“ 
*5* a miteigenen ei bat auf ven 
Tprom geleht 
gen Pen dab dir a 







Nil und Meer 
bu der Oi em einer idem. 








—— —*8 nn 
Beywört, Der t *— beſtvafe BR 
volle, verjagt ee * fte 

mäßige ** verſtellte. ungeberbige. zit ſrinde furchtfa⸗ 
——* —* Gain, deſen Beten 8 





Der wei fe, 
—— — * sa an 
Verdraß⸗ und een Muth nie welehe. befrogene. un 
, ” 2 5 BVeſuacib. 
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+] 
Sa 


ur iefich. €r ent 
bag — allem Be Re | 


fie zaͤhlte, traff eg ein. —— or Tagen fohte: Be did 

_ En aemfee Dep ipnen beßibkicpes schehiges Scptorth Junge 

* was vor aa wären I gie ca er es * je | 
a ef Wand an Aue erehdetefich. 


Der verlichte. trunckene. erhitzte. 
* en mar 


Sehreib, Exiot in König der Daunier. Er hatte fich gang 
ungemein in bie Circeverliebt : Um biefer Urfachen willen gab 
er ihe in ihrer Inſul zum dfftern Vißten: Allein fie hatte dazu⸗ 
meiden —— A: Daher hielt Fe ihn ziemlich faltfins 
De bie ketzte zwar flelite, äld mem fie 
—— 
am, n dazu ein: Er ſchmauſete ziem 
darauf loß, um nichts Bbſes; allein er veriohe 


A er 
. feineSihen Dayan,und fie percte Ihn in einen@chtueinEBtall ; 
allwo fie ihn nicht. cher heraus lie, bis er verſprochen wieder 
umjufehren, and niemals une See Jofal pa 


mmen. 
Calender. De ne. aue —S 
ſche. vngewiſſe. verbefferte⸗b 
Redens⸗ Arten und Iimicheeib, Der Zeiten Buch. Wenzel, 
— ——— 282 —2 2* peiget. Sofennauus⸗ 
waldau. Der Zeiten dillmanach. Corpus, Das Braten 
Bu Weugʒel. | | 


‚? 








Sie iſt eine Klin re die da die Orarorie vorſtellet. 
Man bildet fie mit einer guͤbenen Crone geerdnet; ir der lin⸗ 
dien Hand haͤlt fie unterfchiedene ke damit die Poeten 


werden; m der 
IB kan Dat 
Callıroe. LE 
.  Beywört, re. Die kruſche unerbietihe: mente, 
gehabt — erſtarrte. halb⸗ todte derwam⸗ 
e. 
Beſchteib. eedonWehea mer EinPrie⸗ 


Be dedBacchi, Nahmens Corelus, verliebte ſich gang Pebtih 
wiewol fie ihm: — hart begegnete. Er 
He im Gotte, dem Baccho, Der dirſe Verachtung der- —8* 
Hroe, womit fie diefeim feinen Diener begegnete, Damit raͤchete, 
daß er viele Callidenize ſo tumm, als wenn fie teuncken ds 
zen, machte, die in fo verwirrtem ‚Buftände ihres Hauptes 
Karben —— —— ei 
at t pruch, r 
0gehoben —28 als wenn der ugluͤckliche Li⸗ 
Soreſus entweder die ——— ——— vor 
ſterben wollte, dem Baceho opfferte. —— Rap ale, in ; 
- mangelung tes letztern, felbft darzu w bedunnen, ob 
ziemlich darwider proreftirte s Doch da ſich Corefus an fie mas 
hen wollte, ſtach er ſich ſelbſt in die Kehle, Ste verwandeite 
fich hierauf in einen Brunnen der ihren Rahmen fuͤhete. Man 
Fe nechmehrCalliroen. : 2 


Beywoͤre. Die edle. beliſtete. ‚ra | 
wärbd, ge gef ae hof a 


—— Domphe, *5 —— ke an Fer 
da 


m ch der Dianz 
Dein Ju upiter Ber fidh in XX a bie Juno 5* 
tig machen wollte, verwandelte er ſie in 
die Juno legte es mit der Diana ab/ daß die letztere 


liſto erſchoß. Darauf gab Jupiser den mit hyr en = 


dt Ta 


— br Majæ zu erziehen; 
ei allikoaber war von dem Jupiter unter Die Sier 
serie, * bis gehn ü ſo genannten —* Baͤr am Ge⸗ 


“> 
+), ⸗ l. 









—8 
Beywist. Dee —* knotichte. ER —* neblich⸗ 
riechende. warme. hitzige. Mockene. giſunde. verachtete. 
liche. eingebeigte ge he breit blaͤcternhe · gemein. märbe. 
sähe, Durhfügte. 6 ezuckertfhe. 
Das Calydoniſche Schwein. 
Das wilde. ergrimmte. auanienge. ſchaͤdliche. iche- ver⸗ 
ol ——— ———— ngeheure. verßuchte. 
——— — 
von ydon in æt 
: ken des Namen, wo daſſelbe die Gegend verwuͤſtete, und welche 
won dem Kbnige Oeneo beherrſchet murde. van de hatte 
den —æ— —— ein —* gebracht, haben aber der 


Re Melgager, 168 Deneidring,fi Sammiete | * ferfen 
er — — yR gabe u en es zu fällen, als 


sr 


alypffo. 
Beywoͤrt. Die Jösfte. ufriedene 
En entbrannte. —* —* volle. 
uffzer⸗ reiche. unſterbliche. 
een 
Eornch einer ungemein⸗ luſtigen Hoͤle: Dieleihe 
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Cambyles. un Fr 
Be Dee ipeanie. grauſame. groffienge: ende. 


here un Uinfehreib.D iſche Thrann, an R 
und Biutgier reich. Lohenſtein. Def der Pere ar 
von Furcht und Schrecken zittert. idem. 


Camelz. 
re. Die offt verehrten. b an be endten. Blende 
Beyws — of eh eſuch ſche 


*. Sie — fe Jungfrauen und Gitunen, 
welchen das Frauenzimmer BR wenn fie im — wa⸗ 
den fin zu verheyrai — 
si Berker Di eeieftet ffa * in 
ie e. geworffne. an ne, getragne. uns 
Er e. he Da —— — be frei wilde. 
e % man 
— ewar eine Tochter des Koniges der Volleſer des 
Metabi. Ihr Vater muſte vor feinen zeheülfigen Untertanen 
die 31* nehmen, und er trug fie im Buſen auf dieſer feiner 
Flucht bey ſich. Da er nun an den angewachfnen Fluß Auafe- 
Atım Hambund er def feine Tochter an die Spige ſeines Spieſ⸗ 
und warff fie mit deinfelben über das Wa ee anf dad ars 
e Ufer ‚Da er Darauf wegen ſeiner ugchee 
irn a ein⸗ 


eo 
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" Beinde ſich auch ind Waffer Rürgen mu Sander da er dm: 
den Su geſchwommen war, den Spi⸗ in der Erde — 
und Die Camillam unverletzet. Hierauf muſte eine Stute die 
Stelle einer Amme bey der Camilla vertreten : Daher ſie denn 
ſehr Hart und sau zu leben gewohnte, und hur an mönnlicen 
errichtungen, als an Jagen und dergleichen ihr Vergnügen 
’ kan Sie 5 ven Turno wider den AÆncam. Doch fo tapffer | 
fle ſich auch bezeigt; fo wurde ſie dennoch von dem Arunte zu⸗ 
letzt erſchlagen. 0. 
*8 edle. grüne. di niedrige. beblämte. weißhln 
oͤxt, Die edle. grüne. duͤrre. niedrige, e. weißblu⸗ 
.m * —8 liebliche. ſtinckende. — ſchwartz⸗ grüne. 
roopl; riechende. Romiſche. hitz ge. erweichende. geſunde. Beils 
‚fame. baufige. aufgelegte. fh meßnende, Dichte. ruhitbare 
ſtaͤrckende. 1 
en — ſohate. verjagte Hufhuldes volle. guß⸗ 
e. verſohnte. ve ja u 
muͤthige. vertriebne. ſtandhaffte. behertzte. unermuͤdete. Anna 
.. gehte. unverzagte. unvergleig üche, beändige. tapfre. bes 
jtoungne. gebetäne. unübermindliche. Hülffsreihee 





Redens⸗Arten und sb. Den Rom aus Mißgunſt von 

8 triab· Cohenſtein Dee flo das Vaterland gang toillig 
ieß, da ihn ber Neid vertrieb. idem. Der der Bert thesen tie 
fie verdienet, lohnte. Wentzel. Ä 

men. De Zr , 

Beywoͤrt. Das edle, üppige. fruchtbare. geſe gnete. belichte, bes 
fupte- beglückte. volfommne. Inftige, wolläftige. Samaerieds 
reiche, ſichre. erwehlte. beruͤhmte. ef 

Redens⸗Arten und Umſchreib. Dash ob Welihewüduder. 
—— ⏑——— 

and zu zweyen malen den bunten rt 

—8 das —B der ſchoͤnen Baͤde 28 in voller 
Uppigkeit die lange Zeit vollbracht, und ſelbſt der Hannibal ver⸗ 
lohren eine Rah dern, Bo des Aüchifen Sohn den Weg 
we fand durg stille Finſterniß gefühest bon Spbllien. 
ıden. Wo offtmahls Nereis dey ſtiller Nacht gegangen, und in · 
ein Reben Blatt die Tpränen aufgefängeh, dor dede Die fir 
teug. ideun u 9 iR Bu 

Derin. Dad meſaiche heit nee 

u ı eh« + Pr t L 0, 
an bezwingende. eeichlagne, : Be⸗ 


% 
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Beſhreib. Es war diefes tin Ungeheuer, twriche® der Jupizer 
anten Eingang der Hoͤlle, oder des Tartari geleget hatte, um 
den Tiranen zu verwehren / haß ſie nicht aus derſelben entfliehen 
koͤnnten. Doch Jupiter erſchlug ſolches nach der Zeit auch ſel⸗ 
ber, Da er erſuhr, Daß er Durch Der Tiranen Beyſtand feine Seins 
devefiegen ſolle. In Libyen hat man ſonſt auch ein Monfiram- 
gleiches Namens gehabt. " 
net Das edle. abgßtiheigelohte.autweoßte.vernäft 
Se. Daß edle. a e gelobte. entweyhke. verwuͤſtete. 
fruchtbare. Behntice. bekehrte. beſtraffte. gezuͤchtigte. ausge⸗ 
leerte. e. trotzige. rohe. tapfre. ſteghaffte. befiegte.! 
Suͤnden⸗ volle. gefeegietes bewohnte. eingenommene. bes; 
—— — und Unſchreib. Das edle Land, mo Milch und’ 
Honig fleußt. Wentzel. Das GOtt dem Saamen Abrahams 
—— und ſchenckte. Opitz· Des Segens auserleſner Sig. 


Canace. | 5 


Berwört. Die geile. unzuͤchtige verrathene. beſtraffte. extodtete. 
um ebsar freche. ſchndde. ſchandbare. beſchimpffte. blut⸗ 
nderiwe. on 
Beſchreib. Ste war ein Tochter des Æoli und der Enaretes- 
Neptunustoat anfänglich ihrGemahl vnd mit demſelben zeugte 
fie auch verſchiedne Kinder, Nach der Zeit familiarifirte N 
mit ihrem Bruder dem Macareo, alfo, daß fie einen Sopn mit 
demfelben zeugte. Da fie iin nım in geheim wegſchaffen wollte, 
ſchrie ſolcher und verrieth fi dadurch. Rolas Tarif denſelben 
ierauf den Hunden vor, ihr aber fendete er ein Schwerte un, . 
it Me ſich ſelber eanbringen ſollte; welches fie auch tHat,uchd 
Caminchen. nn W 
Beywört. Die flüchtigen: fructbaren. geilen. Saamen/reichen. 
Monathlich⸗ werffenden. wuͤhlenden. geſchwinden. grabenden. 
entſprungnen. entlauffnen. verachteten. furchtſamen. 
Cannæ. N 


. 


R u Hanniba 
Roͤmſchen Tapferkeit in Stans ge Sand geſtreckt. Son fa 
Der Duls Rom catſcbiſch Sieben ig Ahenftein. Be 


Par X 
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— — — — — 
ſelbſt der Kern des Volcks mit feinem Düngermeifer durch des 
Feiades Schwerdt gefallen. üdern. » 

j Canopus. Deriäh N 

wört. ne. Dergötterte, ‚geliebte. gefischne. verletzte. 
"Ga Si gethoeete. —2* Seintnpptecnbe. beexdigs 
veremigte. 

Beſchreib. Er war des Koͤniges Menelat Steuer / Wann auf der 
Ruͤckreiſe von Troja. Er war von beſonderer Geſtaſt;, dahero 
verliebte ſich auch die Tochter des krotei Die — in ihn. 
| * er Siem aß. er te, water auf Wr 2 en Diler 
alſo gebiſſen, er a e Menelai Des 

u u —8 8 Stadt ea umd der eine euaefluß des 
Nili haben den Rahmen von "baren: unddie Egyptier 

haben ihm als einen W — rd h fie des 
Nilieinen Tempelgebau ertmand den 
Bott der Chaldäer, nee das enn ba ſich diele mit ih⸗ 
rem Gott breit machten, nahm pi Fr her Pfaffe einen 
dcherichten Foyft/ deß Locherchen er .mit Wachs zumachte, 

ihat Waſſer hinein, ‚und egie —— Serie den Kopf von 
—— — en rauf machten die Chaldäcr Feuer 
drunter, ſchmo chs, und ba das Waſſer heraus flog, 

; —— hatt 5 — dere —— er be Su ob. Der Canopus 

witd bin ein Yinker een eianngebe ebildet MR 

ftehet ein M 58 eure en eine — Er bat 
urbe —** Bi, inc rigen + Wiewol auch io 
one Don Mm eh - 


—*t 
—“ eiten: eradhlofe, fühne.grtödtete, 
er ———8 geliebte. beflagte. beweinte. behertzte — 
—— tal Sohn —F Hi gross! und der Ady 
al, Seanefing des. —* 
—— en Aug mit nad) Theben. Sie 
"3 en, Nele CA Ba € Thebaner glöckli nad) 
Theben. F dus eih die Stade zu erffeigen und 
RT ber eib 5 todtet ihn faner 
F —* —* Piige, weil er gles auf fein 
m, die (Götter n! achtete, er ſich au uf 
J F F ein Seite Gemahlin Rapınend ng bat 
m (b ergel 0 
Be ana ya ließ. 


Capito- 
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Capi nn. en . Fa .. | . 
Beywoͤrt. Das alte. unvergleichliche. herrliche. verewigte. um⸗ 
gerheine. Ehrens volle, prachkige. vortreffliche. Foftbare. ges 
weyhte. feſte. zerfallne. unvergaͤngliche. undergeßne. vermü- 
ſtete. eingertßne. mit Blur befleckte. geſtuͤtzte. umgekehrte. vers 
heerte. Bedauerns wuͤrdige. 
Redeno Arten und Umſchreib Des Capitols umſtirnterRuhm, 
der laͤngſt ein kahles Ende funden. Wentzel. Des Capitols ver⸗ 
lebte Trefflichkeit Amthor. Das groſſe Capitol, der Brunnen 
der Seſetze, der Sieger treues Schloß, der Sammel⸗Platz der 
‘ Schäge, da vormals ieder Raum lag Kunſt und Weißheit voll, 
hat aufgehört zu ſeyn. Was Capitol itzt heiſſet, und jenem alten 
gleich zu werden ſich befleiffet, dient itzt vorm Grabe,Btein dem 
alten Capitol. wo RE 
Beſchreib Das Capitolium mar ein Tampel bed Jupiters, das 
von er auch Capitolinushieß. Ald man den Grund su dem Temy 
pel des Jupiterg zu legen, grub, fand man den Kopf des Toli der 
ehemais von feinem Knechte war erſchlagen worden. Davon 
bat es den Nahmen bekonimen. Tatquiniur Prilcus machte den 
Pag darzu zurechte; Tarquinius Superbus bauete ihn. Alger 
aberind Exilıum gejaget wurde, weyhete ihn ber Buͤrgermei⸗ 
ſter M. Horatius Pulvillusein, Die Bortreffächfeit dieſes Ges 
baͤudes iſt gantz ausnehmend geweſen. Es war mit ehrnen im 
Feuer verguͤldeten Ziegeln bedecket, ſonſt viereckigt gebauct,bas 
von iedwede Seite zwey hundert Fuß begrieff, und über dieſes 
mit etfichen Reihen Saͤulen aufden Seiten’perfehen, inwen⸗ 
„28 aber mit dem gülönen Bildniſſe des jupiters geſieret. 
apua- 

Beywore. Das angluͤckſtligü blutige. zerſrohete reiche, geprieß⸗ 
ne. edie. machtige. verewigte. Blutzbr beſtegto. beruͤhmte. 
Redens⸗ Arten und Umſchreib Das Ya pt Campanienſ. Co⸗ 

henſtein. Die Stadt, datzu Maoeens Geſelle, der Fluge Capys, 
„gagdenesften Grund gelegt. Dpig. . 
ardea. | 
Beywoͤre. Die liſtige. verfchlagne.betrügliche,feufche.beirogme. 
ili Klon — nr 
chreib. Sie wird auch Cardinea und davon zuſammen ge; 
* vielleicht auch 2* genennet. Sie war eine Nymphe und 
Tochter eines geroiffen.Genli, Nahmens Heleni ader Helcrni. 
Ihre — lockte ſehr oieleanı ihr nachzugehen: Doch fie 





‘ 


ren aller mit folcher Free daß fie Fr «8 —F 
de ſich nicht, ſich bey Lichte mit ihr gemein ein maceur deßwe 
gen ihr denn ihre Galanen hinter das he su folgen ** 
ten, wo fie ſich fo liſtig fort zur machen —* daß fie ſich all 
mabl betrogen fanden. Der Se plöpffichte Janus verliebte Rh 
endlich gleichfalls in fie. Da ſte es nun eben obbeſchriebner 
maſſen mit ihm ſpielen wollte, ſchlug es ihr fehl, indem Janus 
alles was vor und hinter Ihm vorgieng, wahrnehmen konnte. 
Um ihe nun diefe Gewogenheit zu vergelten, machte er je, zur 
Gddtin, da ſte denn von den Römern über Die Thuͤr⸗Angel ges 
ſetzet wurde, und was beeſcieſen war, oͤſmuete. was aber er⸗ 
dffnet war, verſchloß. 
Cardinal. 


53 Der hohe. edle. * — fromme. 


€ Demuthsoxo redte. kiuge. 
—— ſ firen alte, wife. oil wolluͤſtige juns 
— ‚reiche ſelige. exemplari vortreffliche. ſtumme. heuch⸗ 


Kremser — ib. Die bepurperten Vaͤter. Wen⸗ 
‚ Die Card indte, deren Zahl bis an ber Jünger Eprifti | 
—8 edee— Die After „Jünger des pabſts zu 


at | fee m De. flat I 
‚Beywört. Det tfame. ge. Helle. klare. leuchtende, N 
Ni ” edle. ſchaͤtrbare. theure. koſtbave. Bee 

liche, Harte, bewahrte geprießne. .. 
Earmel. Deriegeh — 

rt. elle, einfame, 
ein 
N l 
„wahre GOtt and Baal Abgott fen. Por in act 


‚mel Pla gen Iſraei umd.de 
rar die ls Dane töbten. * Zeopherenn wo man 





Carmenæ. 
oͤrt Die ſugenden. aufmerckſamen wei 
—— weiſe. kluge. ſchnoͤde. verlachte. fogenden. pro⸗ 


Beſchreib. Die Roͤmer verehrten unter dieſen Nahmen 
a een * Stande 
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3 ah — dann hierauf ſo gleich be bevorſtehendes 
yoser. Die mei erfahrne. pwohetiſthe. weiſſagende. d 

de 

Hertiune. hochoerdiente. theure. eure 


Carna. 
7 . Die ſchmugige. beſudelte. Sorgfalts/volle. ſchndbe. 


n ige. 
Beſchrerb War eine Gottin der XRoͤmer, weldye uͤber die inners 
derie Theile des Seibes ımd. die vornehmften Eingeroeide die 
Haste, Damit fie‘ im gefunden Zuflande verbleiben 
möchten, Dan offerte ihr vn Mus von Sehnen, Meel und 


Bode Das mächtige jerföbete.ärofe. —— begrab⸗ | 

erſchteckte. verbtannte. umgeworffne. ſtoltze. bezwungne. | 
in Sa verwandelte.unvergleichliche.ungemelme. —** 
re. teeuloſe. —E —* beſtegte. eitle. nichtige. reiche. 
trotzige. feſte. kriegriſche | 
Nedenss Arten u. Umfehreiß. ‚Der alte Wunder Ban den man 
Carthago hieß, worinn der — ſich haͤußlich —— 
vera Ariane Beiden groß, ı Vag bet berhiunten Siber und und \ 








293 €a 
dem gateiner fan d zur Seiten gegen über. Man fagt, daß Ju- 
ao ihn vor allen Hoch geichägt, ja Samus Gbtter Have ihm fels 

‚ber nachgeſetzt. Amthor. Die von des Tyriſchen Hercules 

, Tochter Diefeg Nahmens genennes worden iſt. Kobenitein. 
Carthaunen. 

Beywoͤrt. Die bruͤllenden. fuͤrchterliche. erſchuͤtternde. don⸗ 
nerude. feurige tödtliche. zerſchmetternde. knallende geldſte. 

geladne. weite groſſe. 

Redens⸗Arten. Das donnernde Gethoͤſe der bruͤlenden Car⸗ 
thaunen, das mit Schweffel⸗reichem Knall und Dufft die ge⸗ 
preßte Lufft erſchuͤttert. Amthor. Die Gluth der donnernden 
Carthaunen, macht ſelbſt des Wenters Macht erſtaunen, daß 
Froſt und Eyß zerſchmeltzen muß, idem,. | 

Callandra. er Salarhen verhätt | 
wört. Die te. mit en e. umwickelte. 

Fa — hellaͤugichte. roth⸗behaarte. Treu⸗bruͤchige. bes 

Afraffte. luͤgenhaffte. wahrhaffte. geliebte. mißgehandeite. ges 
ſchaͤndete. ermordete. gefangne. zerſtuͤckte. getretne unſchuldi⸗ 
ge. ſchoͤne ungluͤckſelige. todte. gezwungne. 

Beſchreib. Sie war eine Tochter des Priami, des Koͤniges zu 
Troja und deſſen Gemahlin einer Thraciſchen Printzesin Hecu- 

be. Helenus war ihr Zwillings⸗Bruder, mit dieſem hatte man 
fie zugleich einesmals indem Tempel des Aponinis Thymbræi 
des Nachts über liegen laſſen. Da man num des Morgens 

‚ wieder uißmen Fam, fand man ſie alle beyde mit Schlangen 
ummiclelt,die ihnen Die Ohren ausleckten und gang feinen 
Schaden thaten. Man ſchloß hierauf aus diefer Begebenbeit, 
daß fie in der Wahrfagerey ed weit bringen würden. Enblich 
unterrichtatefie Apollo ſelbſt in diefer Kunſt, bach mit einer ges 
wiſſen Tedingung. Da fie aber ſolche Hebingung ihm nicht 
hielt, fonte er ihr zwar die erlernte Wiffenfchafft nicht mieder 
nehmen, Doch machte er, daß ihren Weiffagungen fein Menſch 

. glaubte. Dahero man alles was fie von dem Trojanifchen Uns 
tergang fagte, vor Bügen hielte,undihre Warnungen verach⸗ 
tete. Inʒwiſchen wurde fie Doch eine Prieſterin der Minerva. 
Corabus war ihr Liebhaber, der. auch um ihrentwillen dem 
Priämo wider feine Feinde Beyſtand leifiete. Daer auch, bey 

. erfolgter Einnahme der Stadt, die Calandram bey den Haas 
zen aus der Minerva Tempel geichlgppet bringen fabe, wurde 
er gang raſend/ konte aber nicht hindern/ daß Ajax nicht ee 
. unzuch⸗ 
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unzächtig und gewaltlam mit ipr umgegangen wäre. Sie 
ward endlich eine Befangne, und demin fie verliebten Aga- 
memson zuget heilet. Nachdem aber Agamemnon von dem 
Egiftbo erfhlagen wurde, toͤdtete Clytamneſtra die Caflandra ; 
c sing auch nach ihrem Tode noch unmenſchlich mit ihr um. 
o 


et. Die ſchoͤne. gepriefne. berühmte, Hochmuths⸗volle. 
prableriſche. unvergleichliche, gehaßte. gehraffte. betruͤbte. 
ungluͤckſelige. erhoͤhte glaͤntzende. | u 
ib, Sie war eine Tochter de Arabiund,eine Gemahlin 
bes Arhiopifhen Königes Cephei. Sie zog entweder ihyg eignie 
oder ihrer Tochter Schönheit der Annehmlichkeit alled Nerei- 
dum vor, Darüber beichwehrten fich dig Nereides bey dem Ne- 
ptuno. Diefer flraffte barauf,den.Cepheum davor, indem er 
nicht allein deffen Land mit Uherichtwemmungen, fondern auch 
mit einem entfeglihen Sea Wunder: Thiere plagte» Da er | 
dann von dem Oraculo den Beſcheid erhielt, daß er der Plage 
nicht loß werden wuͤrde, big er feine Tochter die Andromeda 
dem Meer⸗ Ungeheuer zu verfohlingen, vorwuͤrffe: Da fienum, ' 
von Dem Perfeus errettet und unter bie Sterne gefeßet wurde, 
Befam ihre Mutter bie Caſſiopea auch eine Stelle unter denſel⸗ 
ben, doch fo, daß fie ihres ehmaligen Hochmuthes wegen mit 
untergefehrtem Haupte fichet, dabey aber beybe Arme aus⸗ 
ſtrecket, ald wenn fie vor Hertzeleid Über ihre Tochter an die | 
Bruſt fchlagen wolle, Fr 
Pe Der klare. 5 beliebte. Feäfftige. 6 
5 er klare. helle. rauſchende. beliebte, e. be⸗ 
machte. annehmliche. wohl ſchmeckende.liebliche. — 
— ungemeine. geheiligte, cryſtallne. ſuͤſſe. poetiſche. 
prop 
Beſchreib. Er war ein annehmlicher und wohl⸗ſchineckender 
Brunn zu Delphis, der fogar den dafigen Altar des Apollinis, 
im Tempelbenegte. Den Rahmen foll er von einer Niympbe 
oder von dem Sohne bes Apollinis Baben, Mer aus demfels 
ben tranck, ward entweder zum Poeten ober zum Propheten. 
Er wurde fonft auch von einem Drachen, der aus dem Ger 
Marti mar, bewacht, Den endlich Cadnus, wiewohl zu 
feinem groffen Ungluͤck, erlegte. Die Mulen merden von dem | 
Brunnen Caltalia, Caftalinnen genennet, meil er denfelben ger | 
peiliget war. - | 


3 Caſto⸗ VA 
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Caftor und Pollus, fieße Dieſcuri. >. 
Er heiligen. gewey ‚ten Aftet terirdiſche 
a1 oͤrt. Die en. .derw en. n. 
fi een, Moder reichen. eingefallenen. alten. erben. 


Beſchreib. Es find die unterirdiſchen Gaͤnge zu Rom, wo die 


Chriſten zur Zeit der Verfolguugen, unter. den Heydn 
Kayſern / ihren Gottes⸗Dienſt Hielten, ihre Tod 
ben, ja wohl gar wohnten. 

De hf. Mderiche derrithenſthe. belboſte men 
rt. Der boͤſe. Hederliche: verraͤtheriſche. e. men⸗ 
chelwoͤrderiſche. verſchworne. beſchimpffte. rohe, beſtraffte. 
verjagte. gezaͤhmte. ſchnoͤde. verdammte. verſchwenderiſche. 

Redens⸗Arten. Dem grimmen Catilinen muß warmes Mens 
ſchen⸗Blut ſtatt Wein von Chios dienen; dag bie verfluchte 
Schaar, zu ſtaͤrcken ihren Bund, gu ſtuͤrtzen in den Grund ihr 

guͤldnes Vater⸗Land, aus Berg⸗Cryſtallen trinckt. Cohenſtrin. 

Datilina, deſſen Wuth und Verraͤtherey der kluge Marcus Eid⸗ 

halt thut. em. 
Catius. | | 

Beywört. Der aufmerckſame. angebefgete. Huge, weile ſtille. 
ſchweigende. verſchwiegene. BE 

. Belchreib. Er war ein Gott der Römer, den fie anrufften,. daß 
ce die Leute Klug und oorfichtig machen ſollte. | 
to. 

Beywoͤrt. Der ernſte. weife. finftre. fauertöpffifche. blutige. 
fuengebahrne, geehrte. verewigte. tapffere. vergagte. verzweiſ⸗ 
felte. durchbohrte. 

Redens;Arsen und Umſchreib. Der mehr empfand, was Rom 
in Feſſel ſchloß, als mag fein eben brach. Zofmannswaldau. 
Der Caro und ſein Hauß war frey zu ſeyn gebohren: Nach⸗ 
dem fein Vater⸗Land Die Freyheit hat verlohren, fo will mit ihr 
gnks er auch zu Grabe gebn. dem. Caro, ein Mann sum 





ifchen 
ten hin begtu 


enft gebohren, und allzeit unbewegt, und allzeit ungefchoren, 


Opig. Der Nom nicht fan verwuͤſtet, nit Czlars Balmen 
fhauen. Hofmannswaldau. Deſſen Freyheit boch zu entfoms 
men wuſte, al der Seinde Fleiß Steg, Thor und Port ver 
fhloß : Der Tod war deffen Bahn, der Himmel ward fein 
and, idern. Den feiner konnte ſehn mit tieffsgebeugtem Riss 
den; dieß Wort erſchreckt ihn faſt, vor Cafars Fuͤſſen buͤcken: 
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Denn —* betete GOtt, feinen Dienfchen, an. iders. Der durch 
—— Ein aus Welt. idem. rd „‚Cxfar, DAB du ihn 
in deinen Ketten führeft, und deine Si ea Drache mit feinen 
Senn gie; 8 reißt fein edler Toddie deinen Borfag ein. 

en Hand mehr als des Cxlars thaf, en Der ‚deu. 

. Frege ahn in ſei ine Wunden pflangke. idem.“ 

Catullus. ala 

Beywörter. Der geile .mäiche, tliche. beliebte. Zothen 
‚ &e. vexfluchte. verdammte. aͤrgerlicht. ſchnoͤde. Heydniſce. 
geleſene. heiſſe. entbranmt⸗ Sperlingsähnliche, verliebte, ” 
—— und —— ER feiner Leubia manch gel 

led Liedgen fang. Wentzal. Das ai verliebte un 5 rt⸗ 

Be ⸗hen won Der ſch * Fe um. ori ich⸗ 
Beywoͤ Di PM e. N 1, i ei 
re. ege winde leichte ft PR e. urt ie n 

—— — wiege tapffre is «4 ke 

Umfaran —— as 
— er Reuter Fleine * ur 









* hohe. wei cutgebreiteie. Abli⸗ file, Wei⸗ 
denstrugenbe. fefte: gegruͤndete. groffe: ——— 
——— —— Mate Erbe) * — 
er Fe Fr er 
een. Der wefergehte.Knge.veräntie. bern 
cr. Der weiſe. rte. e. v % 
geitebte. —— eg begläckte: an 
vergiei enges 61 
doppelt, * vie nn 


— — Sohn der Erden, obere gu reben ein 
ener Menich, aber, nach anderes Meynung, ein 

5 — ſeinem Vater⸗Lande In Shnicien, und aus 
an u he er —8 des gewvallfamen Einfalls ver⸗ 


nach Gr Als · er daſelbſt ange 

* 7 er ſich on eine ü aduit un moralilirte 

Aufführung bey den Pel —5 — Fonda ern Atticæ in 
befondere Hochachtung. führte —32 — vermittelſt des Ans 

ſehene, welches er ne ae welderchrung bes Jin h * 
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Küchen umd Kinder ; rechte cud auch — * Nenſt der Mi- 
naive ern —— g. Er Pe dag Dels ji — — 


lige Stadt Athen —* einen Ari —— 

Hn insgemein ——— der Athente 

halb ein — halb ein ober, ander 3 
nach, gi ein und halb eine Frau ven; daher 
er ein Beywort erhalten, das etwan fo viel aß Bi ispeiffet. 
Nachdem er gefkorben, tward ex-imter die Sternen derfeßet, 
und giebt im Thler Creyß den Warler Mann ab, weil man 
ch Damals nur des Waſſers bey den Opffern bedienen muͤfſen, 

Wein gefehlet, und noch nicht erfunden ganchemn 
Ang | 


—— Diefeften. bauerhaften underwehtie”g; 


ten. ſchatti bes hoben. heuern. bern⸗ 1? 
baren. ——* —— hu — . of 

RedenssArten. Anderen Holtz fein Wurm baffien. Neu⸗ 

ER. Die. auch —— peln Schatten giebet. a. An deren 


“ [41 FR 
each erde — Die Erben läbe ii 
nem Wurm verlegen; ; dochiftfie daeemehr von Blitzen in Bes 


- 2 
* J "m . . “8 . tu 'n " , ‚ti .. . TEST, 
. ° 


dee e “ jene m. 


Deihiehile, ——— - 
chreib. —* ein gebohrner er. Nachdem er noch 
eg — woßte er aus dey Ile Hoͤ⸗ 
entwenden, in der ju — — ar. „ Deeitee wur⸗ 
den fie ale deede rl 
Centauri.  '- vr 
Seywort. Die fruncdnen — —* 5* 
lichen. ungehepten. ſurchtbaren luͤſternen. beſitafften. gejahm⸗ 
ten. bethiäörten. dariſigen ſtreitbaten. behertzten tollen Mehr 
tenden. bertgigbenen, edlen. verjagten. wehr aen⸗ 
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Beſchrec. Ixion ſchmauſte einmal mit den Göttern ; da er fich 
—— — befoffen 58 —5— Luſt, mit der Juno ſelber 
auf eine gemlich ungebuͤhrliche Axt befasmt zu merden. Da das 
Join era er einer Wolcke ihre Geſtalt: Und vonder 
—— t, bie in mit derfelben pflegte, murde ein 
en, von diefem einen aber noch viele andere 
Peg wurden hierauf auf dem Berge Pelio von den 
Nomphen ——— allıno ſie mit Pferden wiederum noch 
mehr andere,Hippo-Centauros zeuugten. Einer von ihnen, Na⸗ 
mens Fholm,.teaätirte den Herculem einsinald: Da er nun, 
Diefem feinem Saft eine Ehre zu begeigen, «in neues Faß Win 
aufthat, rochen ed die andern, und wurden Dadurch. alle vor die 
Höle gelocket, und wollten mis ſchmauſſen/ füshten ſich auch 
endlich mit Gewalt einzudri ed; doch Hecnles wieß ihnen 
die Wege ſo, daß ihrer ein Theilliegenblicben. Aufder Hoch⸗ 
zeit des Pirichoi machten fie ſich auch entfegfich unnüge, ver⸗ 
griffen fich an der Braut und an dem übrigen Frauenjimmer, 
bis fl ie endlich auf der nſul der Sirenen srepiren muſten. 
waren vonoben bis ohngefehr an den” Nabel Menſchen; den 
unteren Theil aber betreffend, Pferde. Phylirus Hatte einen gelb⸗ 
Lam! Barth,. langes Saar einen ſchoͤnen a Arme and 
—* 


Barren en ach — 


Cephal 
— Der geli ehte, treiſe. edle. Anm yolle. (chöne, 
treffliche.gegaubte.belishte.eckig. beſtraffi⸗ 
betrogne. eyfferſuͤchtige. ge parte: ir 
Beſchreib. Wegen feiner Eltern fan man is, voch nicht ver⸗ 
gleichen. — —* war gen einer [ep annehafi per 9 ga, 
daß ſich Aurora in ibaper ebte, ihn e 





mals — dem Syriſche 5 jege Hymesın jagte, Hr 00 ihm 
dem Tirbonum — war — Bichhaberin- bald 
überbeüßig, weil ihm Die Proc, fee vochte Bemahlin Dein 
big in Gedaucken lag. Doc, al$ ex Abſchied yon dee Aurpra 
nahm, mochte had hmm, fo im Diefelpe mie auf den Yoag 








> 
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Geredete fie verfiellter eife zu einer Gefättig ; darüber fie 
fich Hefftig ſchaͤmte, als er fi ihr zu erfennen gab. Sie flohe 
alfo von ihm, und erhielte von dem Minoe in Crers, den fie an 

einer Kranckheit Beilte,einen Hund, der alles fangen, und einen 

Wurff⸗Spieß, mit dem man alles treffenfonnte. Damit —* 
fie unerkannter Weiſe wiederum zuruͤck gu ihrem em 
eben auf die Jagd oren6, wo hin ſie ihn begleftefe, und auf —* er 
nichts fieng ; da fie alles was ſte ſahe, erlangte. Da war nun 
Cephalus — den Spieß zu erhalten, und tticirke mit ihr 

auf die Bedingung einer alliugcheimen Vertraulichkeit, und 

- darüber gab ſie ſich zu erfennen: Und nachdem le ihm ſeine un⸗ 
ang HE 
ext er die Procris unvermitt afiefihausd Ey 

- Hinter einen Strauch verſteckt. ! 

Ceraſus. | 

Beywort. Dee naͤrriſche. bethdxte. Beratungs: werthe. un⸗ 

e bez fer. auf Die an 
reib. So hieß der Kerl, der zuerſt a ung u 
eietpben Wein mit Waffer ju vermiſch en. 2 
Cerb erus. 2 ‚ai, 

Beywoͤre. er grauſame. abſcheuliche. Pr chte. entſetzli⸗ 
che. wuͤthende. ſraͤßige. ſchmaͤtzende. knirſcheuderde ce, 
zafende. fuͤrchterliche. gebumbne. bellende tobende. —* | 
fpeyende. ee bezwungne. 

ib. Der Water: dieſes Ungeheuers war "Tyghon, die 

Mutter aber eine entſetzliche Schlange, Rahmens Eekidna. Er 

mar an fich felbf} ein Hund. Doch Bafte er ſehr viel Kopffe, und 

ani ſtatt der Haare war dergange Ruͤcken mit Schlangen bes 

vecket, wenn er ſich bewegke ein farchterliches und abſcheu⸗ 

Uches Geziſche oder Gethoͤfe machten. Skatt des Hundes 
‚ &wanges, batteer ehren Drachen⸗Schwantz, ber: an 

Ende gleichwol auch mit —— verſehen war, vnd em 

"Hercules denſelben bey den vorderften Köpffen angepacket 

itte, Denfelbe biß. Er mar fonft in den Dienften des Pluro, 

ihn vor den Eingang der Hoͤlle geleget hatte. Und wie er 
een iedweden den Eingang tengehindert verſtattete; ſo ließ 
‚er feinen Menſchen wiederum heraus, und verbindette ſolches 
entweder durch Tein Bellen, oder. damit, daß er Die Leute ans 
"gadteund gerriß. Hercules bekam endlich von dem Eriftheo Be⸗ 
TH Vet Mankncnant der Hoͤlle gu holen. ‚Pluto: satten 
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Hr daß er feinen 
ie ppte, und dem Eriftheo 





Cercones 
oͤre Die füfkhen. betrüglichen ig ſpoͤttiſchen. 
ingten. gauckelnden. gottloſen. teeulofen. 
Sie waren Inwohner der. SFaful Inarimes. Jupiger 
dingte Re,aider wider den Saturnum gu Felde gehen wollte, 
daß fie ihm beyſtehen follten. Sie verſprachen ed auch. Allein 
da fie dad Geld enmpfangen hatten, fporteten ſie des Jupirers, 
ber ward et auf fie zornig und verwandelte ſe aleeſant 
zur Straffe ihrer Leichtfertigkeit in Affen. | 

Ceremonien. 

—— — nichtigen. leeren. tobt eranlißen, endet 
ſchen. abgättifchen. vermerfflichen. nöfbigen. sierlichen.vielen, 
eitien. verbothnen. mißfäligen. ſcheiabaren. 

Redens⸗ Arten. Darinnen ein Heuchler Rubm fuchet. Seoll. 
Dazan R —5 ‚ehr. re 2 en De Got⸗ 
tesdienſt zieren, doch nicht g 15 man. x. Des 

ebene Saale, ide. . J 
res. 

Beywoͤrt. Die braune. ſtoltze. fettes berſchluckte andgefriene, 
verliebte. geliebte, übermältigte,nermandelge.rafend de. betruͤb⸗ 
te. traurige. — gefandne: ugrfähnte: irrende 

Redens⸗Arten und Umſchreib. Die Erfinderin der‘ Yehren. 
Brodes. Die voller Grimm gang volles Wuch herum nit 
angeftecktem Holtz und glimmen Sichten rannte, und durch die - 
Sternen Burg mit ſchnellen Drachen flog, vom Kammer ans 

ent, dee mit am Wagen 309, ul& auf dem Æena man ihr 

nes Kind entwandte, und ſie die That erſuhr, und ipue Toch⸗ 

ker fucht, re fie ed verfpärt und ſaſt — Ihe. geraubt 
war und entfuͤhrt. Brockes. Die ine Ceres, die da jauchte, 

und Die Sichel wetzen läßt. XV 

Befchrsib, Sie hatteden Sacuraus zum Vater, und bie Ale ober 
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bie Ops, wie fie fonften heiſſes, zur IRutter. hr Vater Feb ie 
nach ihrer Geburth, wie er mit ? allen feinen Kindern zu thun 
ze war, ſpie fie aber. mieber aus, nachdem er eine Brech⸗ 
ingenommen hatte. Man hält He vor eine Böttin ber 
5 de und 2 dbenfanpt des —* — ſo fe ipre 
uchtbarfeit betrifft. Da reich 
Geträpbes noch —S unterrichtete ee biefiten 
im Saͤen, Mahlen, Baden und de dergleichen, indem fie ie ih Bars 
bero nur nit Eichen behelffen muͤſſen. Ste Iehrte fiedieDchfen 
n Pflug fpannen, ackern, erndten, die Spreu von dem m Korne 
fondern, und dergleichen. Sie gab über dieſes Geſetze und 
ordnete inſonderbeit, daß die enfden einander dad 6 Seel 
fen und geben ſollten. Ihrer guten Geſtalt wegen gieng ihr be 
eigner Bruder der Jupiternach ; under zeugte auch endlich die 
Proferpina mit {hr; der andere Bruder N —** brachte es mit 
feinen Liebes⸗Erklaͤrungen, fo er ihr that, Dazu, daß fie ſich in 
‚ ei Pferd verwandelte, und ſich in Arcadien unter eine Heer⸗ 
be anderer Pferde begab,in Meynung allda ſicher zu ſeyn; doch 
Neptunus nahm auch dergleichen Geſtallt an, und * —* — es 
ihm, wiewol Ceres ſehr ſchlecht mit ihm deßwegen aufrioen 
war, und fi) darüber in eine Furie Erinnyn verkehrte, Sie 
. gebadr aber gleichwol eine Tochter und auch ein fepr geſchwin⸗ 
des und ſchnelles Pferd den Arionem; daruͤber graͤmte ſie ſich 
- ungemein,tletbete ſich in Trauer + Kleider, verließ die Geſell⸗ 
Maffıen der GSoͤtter, und verkroch nt in eine Höle,daß darüber 
:ein Nerhanter —— geile, indem alt 





‚terß und der Banden g 8* aber ber Jopiter mit dem Bl 
ertoͤdeete, weil ex enferfüchtig auf denſelben war; da darauf 
Jupiter dem Pluto, der keine Gemahlin Hatte, erlaubte die Profer- 
pinam su entführen. 'Ceres war dazumal abweſend, und da fie 
ven Raub erfiuße, zuͤndete ſie bey dem Krna in Sicilien zwey 
Baden an⸗ dainit fie den gantzen Erd⸗Creyß durchlieff ibre 
— Tochter zu —8 Da ſie nun erfuhr, daß Pluto und 
apiser die Stiffter dieſes ſtes waͤren, nahm ſie die Ge⸗ 
fat * fe ra erfonan, nachdem fie den ar 


%. 





get 


auf dem — — 
Dana ke ——— 83* 
gemahlet. 
Chalcedonier 
Sys Ara Die Puryur⸗ farbige Beryllem⸗ Ani bele. 
Redens⸗Arten. Det der Traumigfeit tberReft Lohenſt. Tre 
dent Beipenfer weichen ſollen. ide 


Chaldz 
—— Das —— — weiſagende · ee ek , 


te. erfahrne. reiche. —e— 
en Goefende, belebten auebarı. Bokte 
Chamzleon. 


öre. Der midefländige.b rhte.fte athite min 

tree. hertzhaffte langſame. — af. 

Redens⸗Arten. Der vor Eofer bebt, und wenn er nan durch 
den Speichel die Schlangen überwunden, alsdenn der Augen 
Licht zur Songen aufwärts hebt, als hätt er feine indies 
fer lu gefünden: Neukirch: Seindiſch⸗Kopff und ſein Leib/ 
ber einer Eyder gleichet, der lange Schwantz, dier und 
drey Klauen find in der der Melt (me mi nicht als in Arabien zu 
ſchauen. Brockes. Den man beym hellen S der 
Kifftereinen 9au mit aufgefper hle ſiehet fangen idern. 
Deffen Schritt in eines Monaths Friſt kauin einch Faden 
täng erreichet. idem, 
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Beywoͤrt. Das erſte. verwirrte. ide. "anordentliche- dunckle. 
feynöde. unbrauchbare. ungeſchickte. geſchmuͤckte. anegefüns | 
Relte. fondoe verachtete. u 
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"BBefäreel, Man giebt e8 por ven Anfangalier Dinge aus,tund 

mwman will behaupten, daß vom Demielbigen fo gar Die Götter 
entfprungen, indem von felbigem Erebıs md Nox und dann 
von diefen immer andere mehr gezeuget worden. Andere tools 
len,daßCaligo erf dasChaos hernach mit der Caligine bie Nacht, 
den Tag und denKrehum und Etherem gezeuget habe. Diephte 
nicier machten ſich aus dem Chaos, oe br ben Hebraͤern 
Thoboy vabohou genennet wurde, zwey Gatter Thorh und Bau, 

, and verehrten ed ; wie fie es denn nebſt dem Spiritu vor Dem 
Urfprung aller Dinge hielten. nn | 

Charadrus. ! 





Beyvodtt, Der fruchtbare, (onderbare: Sefade ame Be 


— belobte. geprießne. angemeine. kraͤfftige. Bew 
wuͤrdige. 

Beichreib, Erift ein Fluß in Achaja angutreffen, ber dieſen Nah⸗ 

‚ menfhhrt, und der die Krafft beſitzen fell, unfeuchtbare Wei⸗ 
ber fruchtbar und ſchwanger zu machen. J 

Charaxus, .: BE 


Beywört. Der ſtarcke. blutige. angezuͤndete. verzweiffelte. as 


ſende. erſchlagne. 
Beſchreib. Ex mar einabichs welcher von dem Centauto hartp 


auf des Pirochoi Hochzeit mit einem Brande von dem Altar vor 


ben Kopf. geſchlagen wurde, daß er ihm blutete. Zugleich fieng 
ihm das Haar auch zu brennen an, das da hiervon ziſchte, als 
wie das gluͤende Eiſen im Waſſer. Charzuus ergrimmte Bier; 
über fo ſchr, daß er eine ſteinerne Thuͤr⸗Pfoſte, die ſonſt kaum 
etliche Pferde von der Stelle bringen konnten ergrieff und auf 
den-Rheetum zuwarff. Doch er traff nicht ihn, ſondern den Co- 
meten, des Rbœti Cammeraden, darüber aber war er von dem 
Rboto vollends hingerichtet. 
Charon. 
a welpen 
tge. e. graue. unerbittliche. arbeitſame. 
unermüdele, furchtbare. 


reib. Seiner Serfonfit nad mar er ein Soßn deß Erebi 
——* Nacht. Seine Verrichtungen heftanden darinnen,Daß 
ex die verftorbnen Geelenin einem Kahne über die hoͤlliſchen 
Fluͤſſe ſetzte. Die alten Heyden legten ihren Todten einen Obu- 
,. lam unter die Zunge, welcher demſelben zum Faͤhr⸗Gelde Dies 
nren ſollte. Ob ſich gleich eine groſſe Menge Seelen re 





| 
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Steandederunterizdifgen Bärte aufzuhallen pfirgten ; den⸗ 
ach nahm er nur einige in den Kahn auf einmal, u. muſten dies 
ienigen fonderlich, nicht begraben worden, lange Zeit 
en dem fer Herma ſchwaͤrmen. Man bildet ihn als einen al⸗ 
ten Mann, ber aber noch’ ziemlich munter außflehet, vor. Er 
hateinengroffen grauen verworrnen Barth, feurige Augen, 
gerriine und unfläthige Kleidung, Reber in elmem alten Kahnez 

—* führte ſich gegen Die Seelen jiemlich hart und mauſich auf. 

oͤrt. Die fräßige: Mehifche. rohe. umerfättliche, falfche. ge⸗ 
—— — grauſame. tiefe. furchtbare. 
Redens⸗ Arten. Dee unerfättligen Charybdis tieffer Grund, 
Brockes. Dieda mitScyNia fi) genau ee ‘hat. Los 
heuſtein. Dee Strudel, der den Schiffen ſo fepr gefaͤhrlich if. 


Beſchreib. Oie war eine Tochter des neprani und deu@rde,umd 
dabey fo grauſam gefraͤßig, Daß ſte auch ſelbſt dem Hiercnli eini⸗ 
ge von denen des Getyonð entführte, umb . Doch 
ehen deßwegen ward fie von dem Jupiter ine dem Donner ers - 

ſchlagen/ und ind: Meer geworffen. Charybdis heiſſet fonften 


ein gefährlichen Det im Werr ohnweit Mellina, 

Beywöer. Der ſchrecklche. bewehrte. entfektihhe, feige. be⸗ 
ewapnete. ſtarcke. heile, unerb 
2 biethende längende. —A ge 


en und Unſchrab Ein kriegeriſcher Geiſt Sen die⸗ 
Engel qaar verſicherte den Weg vor allerley Gefahr ihm 
deckt Die ſtarcke Brut ein‘ Schild der helle brannt, ein feurig 
— — SEE 
wer uer⸗ ‚vor Baum 
and Paradieß bligt. Siegler. | 
Beywärs. Diefieuersfpegenbe enfelihe. graufame, funk 
er⸗ ſpeyende. e .grauſame. > 
bare. verwſtende. verheorende. bezwungne. ungeheure. feurige. 
ſtarcke. beftrittne. geiddtete. 9 
Beſchreib. Dieſes Ungeheuer ſoll zum Vater den Typhon, zur 
Mutter aber die Schlange Echidnam, zum Aufſeher ihrer Rufe 
erziehung aber den Amifadarum in Lycien gehabt haben. Es 
hatte ſolches ſonſt drey Koͤpffe, einen oͤwen⸗ Ziegen, undSchlans 
gensKopfl. Bon forn ſahe es quch einem in der in 
4 


+‘ 
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> einer Ziege, hinten aber einem Drachen gleich md aus feinem 
.. Rachen (pi: es auf eine ent feglich: Art Zeuer and, dadurch es 
Lycien von Menſchen und Vieh — — über diefes au fol 
ches Land erhärmlich verwuͤſtete. Als Bellerophpa nach 2 
“. Tam, und ihm Jobasesgern init Manier vom Brode —5 
geſehen haite/ befahl er ihm die Chimzra zu eöbten. & r nahm 
* folchen Befehl an, und die Götter die feine Unſchuld Fannten, 
erbarmten ſich (Ber tn, daß ihm nicht allein Neptunus en Pe. 
gafum fchenckte, fondern auch Minerva ——— aufzaͤumte. 
EST 
au egafo nahe, en N 
erſchmoltz und — **— ſie alſo um. 2 ‚8 
hing, ie —2* ide 8 ch ame 
rt r nnreiche ⸗ ugi te. ats 
ae. weile. edlo⸗ —E | 
ſtoltze. verächtlihe. — nl 
- Redenss Arten und Umſchreib. Der Seren fetteetand. Dans 
el. Der Green Land, das Kramiche ende, und ſich die 
a fellityzir Hass Genoſſen mält, ide; Edina, welches 
un Dorcellanen ichicht, und aurh — md auch die 
Buͤcher drädt. Opig. Det Seren fettes Land, das. manches 
W hat in gewiſſem Fluß dergleichen Waſſer⸗Geiſt, 
, ber, wenn ſich ein Geruch von guter Speiſe reget, Dad 
worauf man kocht, u Grund und Boden reißt. Wentzel. Det | 
Strich, wo echten Siuen die trefflichen Bagodenfenn. 
idem. Dee Morgens Streich, wo bie Ehinefen leben, zeigt einen 
Baum, ald Wander feiner Weit, der uns alsdann in das Ges 
fichte ft, wenn Tag und Licht ſchon gute Macht ‚gegeben: 
ea 
enehmen Lüfftemit edlem Ru a t 
7 ieder gern in deflen Nähe bleibt, idem. .. ” | 


Chiron. 

Beywoͤrt. Der weife. Hmje, eefaßene, edle. alte: geſehte. —— 

te. weiſſa erfindende. beruͤhmte. lehrende. hochgeſchaͤtzte. 
weoerth⸗g tene verwundete. verletzte. vergifftete. unſterbli⸗ 
che. verewigte. umſtirnte. 

Beſchreib. Er ſtammte von dem Saturno und der, Philyra ber. 
Doch aus Furcht vor ber Rhea, det rechten Semaßlin des Sa- 
turni, verwandelto ſich derfelbe in ein Pferd, als ex von. vonder at 

er⸗ 





AN 
’ 














— | | 3 





lichen wurde, da feine 
— —— 
taurus war mach der r/ da 
mer auf Die Beben in eine Linde verwandelte. war er ein 
vortrefflicher Artzt, Chirurgus, Mulicas und Stern⸗Kuͤnſtler; 
wie er denn der allgmeine Behr: Deifte junger Pringen zu feis 
ner Zeit war s Den Bacchum iehrte er das & ı Ends 
lich aber muſte er Doch eineß (ehr ſchmertz hafften Todes fl ferden g 
Dean Hereulesfehrte einftend bey ibm ein,und da fiel ihm ohn⸗ 
gefehr ein Pfeil aus dem Köcher und dem Chiron aufden u, 
daß denfeloe verleget wurde: And weil ber Pfeil in dag 
Der —— Glan ge eingetaucht war, empfand er den un 
ſaͤglichſten Schmerg, und die Wunde war unbeilber ; daher 
bat es, weiler une war, ben Jupirer, daß er on möchte 
erben laffen, weſſen er auch pereäre: minde. Rad Nah Bieten 
bat er dasGluͤd seat sera zu we 
Chloris ſiehe Flora. 


chœrilus. 
Beyw laͤppiſche, elende. lahme. kalte. matte, Hoͤrichte. 
aach —X und wardigten belohute. naͤrriſhe. 
bezahlte. tumme. gute. 
Er war ein elender Poet, der dem Alexander 
— — machte; davor er vor iedweden fi 
— —E ne 
—— 
ri 
Beysoser, Der wahre falſche. it geprüfte. beuchleriſche. 
eveinigte. veuige. eeföfete. geheiligte. zufriedene. geſetzte. ver⸗ 


e. beiohnte. Heil ** Blut; bes 
Be ee 
reiche, u — mut. fe 
Redens s Arten und Umpiheeib. Ein Chriſt, der Schmectz und 
Eehd wie Dornen —— unbe und mebe ei 
| dencken fell, 
— — Rd hier Inden Hime 


Eruck Wort und 
—— en * — — —— 


Ott 
0; —A—A —* ab —— 
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— — —— ——  —— een een 
Schrancken den Slieges⸗ Preiß gewinnt, und GOtt die Ehre 
giebt, der iſt allein der Mann / den JEſus ehrt und liebt. Stoll. 
Ein Geiſt, der Chriſten⸗Sinnen in ſteiffem Hertzen hat, läßt 
kem Ding gewinnen / bleibt ſtets auf ſeiner Statt; bey ihm 
‚nie zu ſpuͤhren die Angſt für Dyranney; durch Hädliches | 
Verfuͤhren koͤmmt ihm fein Bürge bey. Wenn Jupiter gleich 
ſchlaget mit allen Keilen Her, ſo bleibter unbeweget, ſetzt fort 
durch Sturm und Meer; und fohltegleich die Hütteder Melt 
zu Grunde geßn, fo wird doch fein Gemuͤthe Darunter ficher 
- fen. Opitz. Werein Streiter Eprifti Heiffet,muß durch Ge⸗ 
buit und Großmuth fiegen, und feinem Schmertzen unterlies 
en Amthor. Aus Wuſt umd Regen fließt der Zeiten Frucht⸗ 
rfeit: Den tapffern Murh begeugt ein wohlbeflandner 
‚Steeit: Die Selle kan allein den Diamant verflären: Und 
” mer mit veinem Trieb zu Chriſto fich befennt; wer fidh, o 
ſchweres Wort! nach diefem Meifter wennt, muß feines Nah⸗ 
mens Gold durch manche Gluth dewaͤhren. idem. 
Beywoͤrt. Diemahre. vereinigte, gehelligte. beſchuͤtzte gewarn⸗ 
"6, ſelige. umſchantzte. beſorgte. frohe. treue. Hoffnungs⸗wolle. 
gewiſſe. fichre. Glaubens volle. Renate. | 
Redens⸗Arten und Umſchreib. Die Creutz⸗ Gemeine. Chr. 
Gryphius. Die ſich nach Chriſti Nahmen nennt, und fich zu 
ſeinem Wort bekennt. idem Die aufden Felſen iſt gegründet, 
der JEſus Chriſtus heißt. Lohenſtein. Der hart bedroͤngte 
Hauffen der frommen Kirchen. Chr. Gryphius. Siehe Kirche. 
Chriſtenthum. kan nr u 
Beywoͤrt. Das laue. verderbte. ſchnoͤde. thaͤtige woͤrtliche. kal⸗ 
te. sehigte, wahre. &Ottsöeliebte. BDttverhaftte, Jammer⸗ 
zeiche, Bewein iſche reine ungeſchminck⸗ 
te. unverfaͤlſchte. heilige. ſeichte. | 
Revens⸗Arten. Das difters nur auf lauen Lippen, nicht aber 
in dem Hertzen lebt. Wentzel. Das ein geheiligt Hertz erfo⸗ 
‚dert. Eur. Gryphius. Dazu mehr als der Nabmen nur ges 
‚hört, idem. Dein Ehriftent m iſt nichts, als Dunft und Si⸗ 
cherheit; Warum? Du macheſt GOtt sum Goͤtzen deiner 
Srinnen, in deſſen Gegenwart du Dinge darffſt beginnen, und 
die ein fescher Meuſch ſich für dem andern ſcheut. Tanis. 


| Chriſti 


\ m 





—— laue. holde. kra lnſchte. Hi 
et. e. laue. holde. Eräfftige. gewuͤnſchte. haͤuf⸗ 
fige. erquickende. theure. werthe. Ei se. Huf 
Redens⸗Arten. Das Blut, das Von Chriſto fleußt, heißt ein 
bewaͤhrter Balſam, der die alten Suͤnden⸗Beulen kan mit ei⸗ 
nem Tropffen heilen. Canitz. Hier dieſe Todten⸗Bach iſt unfee 
Geruden Quelle, weil durch des Lebens Tod dag Leben ung ers 
wacht. Aohenftein, Die blutgen Tropifen find die Anmuths⸗ 
vollen Zungen, die feiner Seelen Brand und Gnad wird mas 
“hen fund. Lohenſtein. Das Blut des Bundes, mit dem 
Chrifins die Wahrheit feines Mundes, den ausermählten 
Heyraths⸗Schlũ, Krafft deß er Braͤutigam, die Kirche Braut 
feyn muß, am Ereuß auf Golgutha befiegelt. Lohenitein. 
Das Blut, das beffer iffgeflügele, umd beffer als des Abels res 
denfan: Dean IEſa Dias verfößnt, und Abels klaget an. 
idem. Dieß IR das Blut, mit welchem unfer Heyl den Demant⸗ 
feſten Zorn bed Vaters weicht entzwey. idem. JEſu zeige bald 
deine teiftliche Geſtalt, wie vom Scheitel bis gun Fuͤſſen deine 
Porpur⸗Stroͤme flieſſen: Laß bie le, die dich hielte, als 
dein Leib von groſſer Pein feine kebens⸗Kraͤffte fühlte, mir die 
en: Seule ſeyn, Die. mich Durch das todte Meer und der 
ſinſtres Heer, wenn ich ſoll mit ihnen ſtreiten, mag bi 
in dein Roich begleiten. Canitz. Dieß das —— 





Redens⸗Areen. Das Wunder end, das ſtets verborgen 
bleibet den Meiſen dieſer Welt, daß eine, Die gebiehrt, die Jungs 
fraufchafft behaͤlt; daß nicht die Erſtgeburth der Mutter Blu⸗ 
me raubet; uimd daß ein wahrer Gtt, ein wahrer Menſch 
ſeyn ſoll; Daß fuͤr die Menſchen nur, die Würmer dieſer Er⸗ 
Eh Geiſter Geiſt ſoll Fleiſch, das Leben ſterblich werden. 

es. 
Chriſti Nachfolge. J 

Beywoͤrt. Di: — heilige. anbefohlne. gerathne. ſchwehre. 

angetretne, hurtige. muntere. billige. gecronte. geſegnete. edle. 
e 


Kevens/tten. Babe mir,mur dich zu lichen vorgenommen, 
Slteg him du willſt, 1 folge die doch nach; ich dla 
12 | 
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R du der MocaensRöthe Flügel; ã 
Ver ec Bud; — wir a m We an 
ter Hügel, Wonur cin —— fan: 
M ac Jeſus a, ve 3 In in den Gründen ? 
EhribNa cht. 


Beywoͤrt. Die edle, 88 beliebte. erwanſchte. veldae m 
————— he Die lie Natht, deren fhenathen Daft 
fomt ihrer 5** and falben man ſah vom 





Falun Ihren —— an 
en, 
Rn Brodkes. * 


rſus. 


ve. Dee theure. Bereh⸗ 

—— beide. ge iebte —— bistige.nens 

—— — —55 

ode, De SEE 
die Sterne weichen, Sonne 


e n heilet. dem. Der und 
ar Der Held, der den a ee DT —** 
es. Det N) ohn ene Suͤnde, 


den. Brockes under Sohn 
von allen —* ren — vonder Laſter Buͤrde, der aus eis 
ner Jungfer⸗Schooß gebohren ** ‚idens Ruguſtens Stein⸗ 
—* mar begluͤckt, daß unter ihm der Stern, den ieder Stern 
verhert, der Jacobs⸗Stern —* Beffer. Der kLow, der 
über die Natur muß in die — freten. idem. Das un 
| —5— und unb gr Bd dad, da es gebohren war, 
Bauern ſich entd mit dem die Unendlichkeit — 
egen 












en ſteckte. Idenn. volle SDR | 
Bette ; den nichts ale els⸗Gpeiſe nährte 
mb —— * — 
Der im —— Stall fi 3 vor der —æ } ber ben 
geſtira im befigt, ; e Son⸗ 
ve, die ſich in wen GOttes Wort, y 
u —* mit vo Bil uͤllet; Der, fo 8 euer ge 


‚and igkeit ein Intertban derZeit ward. 
ideen, a tn über das aus nah Demuth litte, Daß 


—— en —2 — i un die 2€ 
a ins ie ja & ** = h⸗ 
ſteinern 


eintzge Ar ‚der — —* in Bauch mb mit 
mit Windeln um das Bein, ſchon in der 
Sehe n. idem. Der Heyland, der 
a um ee Han alg a nt vet bes 


Verftand recht auszudruͤ ae, es. Unfer 2 
Peicher, der das Schuld; Regifter völlig gut gemahl; un 5 
— ne wre wieder bra 


Che G hen Batere Licht und Blank dee 
———— aa an 


te 3. Chry⸗ 
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ren Der gelblichsgräne. durchfichti gtbne. Drientalis 
ne. dur . 
ie glängende, bleiche. koſtbare Europlifche. weiche Ara⸗ 


Bed eten. Der Ch befen wetner Echein gan Hels 
le gluͤth den —ã—— und Salle hemmen 
fan. Lohenſtein. Dex der Zauberey widerſteht. —— 


Chry fomallus. 


aan gen. Es fol dabey M —5— ſeyn, daß e⸗ dem je 


ip . 

dr. Dir unvergkeichliche, — edle. ber 
3 . Donmernde. lehrende. ungemeine, voſllkommae. füge. 
feomme. theure, durchdringende. 
Umfchreib. Die ungemeine Zier der — zo 
henftein. Dex ungemeine Golden⸗Mun 
Kirchen heller Siern vbn alle Flecken. 
Chthonia. 
Beywoͤrt. Die fromme. Gaſt⸗freye. treue. belohnte. Ebrfurchts⸗ 
vo lle. gerettete. edelmuͤtbige gerechte. 
Reſchreb Sie war eine Togier des Calonıw, Als die Shetin 





Ä 2. — 313. 
Ceresnach kam, and ide Be Bater zuelbe febe Mi nig 
biekt, war fie übel mit ihm zufe na Bi eeauf bie Ce- 

ses Dem Calonız dag —* — *2 —8* fie die Chihonia mit 
nach Hermionen. Chrhonia richtete hierauf der Cereri einen 
udern Tempel zu auf; Davon auch die Ceres einen 
Nahmen bekam, und 1-Chthomia als das hhr zu Ehren 
angeftellte Feſt genennet wurde. Man fenerte ſoiches alle 
Jahr, und der —5 — geſchahe daß 2 die Dee 
dann bie Obri ei zenlonen, ferner 
ber;auch Kinder we he leidet giengem/-und Feine n von Te 
mafendat: Blamen auf den Röpffen — ir Fol 
ten ten einig, ſo eine groͤft Mänge muchige Ochſen führeten. 
Von dieſen Rindern beachte man eines nach dem andern-in 
deu Darauf verHloß man die Thuͤren, und vier alte 
Weiber hieben ſolches mit 







ihren Senſen nieder, da deun eine 
denen ‚allemal dem Thiere den Kopff abhieb. Man mm dieſes 
als beſenders angemercket, daß, auf weiche Seite der erſte 

Ochſe gefallen, die andern auch ——— an uni daß un. 
der allerwi von einer Frauen ſich ga 
zum Altare füpren laſſen. Das Bild der Ceres * 
gens ſonſt von niemand als den vler alten Weibern — * 
werden. 

Chymie. eyes 


Beywoͤrt. Die here —ã* Rene, eübeinte. alte, 
bemühte eben ‚Beilfame. nlR Fa dene, belobte. 


edle. — 

* * De Bee aller Luft, bie fors 
ſchende Chymie. — Die Chyaie die durch ihre ren 
von Rupffer Gold zu teennen lehret. iderm. Sie wendet 
und Rauch zu ihrem an, und kan durch Rillen Gri der 
— Jieen zeigen; kennt ba Stein was feuch⸗ 

tes sollen fan, und beiffet BER und aus duͤrren Knochen 
fieigen. Bas ben Dem Alterchum — —— 3* 
das wird ba Ihren n Sins ng enbahr. 
ſort ein reckt, fo 35 ſie 
—— — * ulver, — 
auf Loch und —— kan —* Kaͤnſtler Witz in enge . 
Schrancken ſchlieſſen. Sie blfee dem Geſchmack und bri 
daß auch das Bittre ſelbſt be Bude aba Ep. 
man. Di Se ve Artzueyen iſt. D 








edle —— — die Stein und Eiſen Gie ſcheint 
der Quaal durch Kolb und Helm ge x. weiſt 
un —— —— Ambra * 
Bier meihh wohl als du die Heimlichtkeit dee Erden, un edle 
Tugenden, die bier a erden. bed. Exptts. Unteufkheib 
| then und Die Dodo. mandherke, — 
geh un t aus 5 — aus eblen Oteinen Säffte,. bereitet 
inckbar er aus Metall giebt —— 
fen ein ht hundert Kräuter 
t, und Zuck 


t.marht 
—— — io eg 
—— zu rathen. Lohenſtein. 


Cicero. | 
Beywoͤrt. —— Derbi ehe. be 
upee. erfahrne verjagte. belichte. MG De Be 


nee 
— —— 
‚mannowaldau. Der da —— ⏑ Das 
wegt. em. Dem die beredte unge ein feed De uns 





i 


Rah. Opig. 
Circe, 
| eifche, —* reitzende. bes 
| —— ve ne. neidifche. sdolle.. oe 


verfuͤhreriſche. pr slängende, * 

tyrauni — eitle, —5 — ‚wächtige 

Bedens; Arten. kopen; die in Vieh die 5* wandeln 
. fan. Aohenſtein. ke, Kärne, bie mit ihren Zaubers 
wide. ib. Man N nach nicht einig wer ihre Ellern g . 
Es —— —— — 
mit einander verwe und bie Geſchichte aller begber * 

. einer Perſon zug —— Sie muß un 

ſeyn Man 










i te 
fen fh men Du much Viewoi dieie- 
a Dan nen vr es Dia, De Saba 
ve ei 08 © 
on andere Bremden Pym Probe busuchen.foffen mus 





Eı 2 
in, fo * — die —— weit vor. Mach einigen Rei 
fen ſetzte ſie Joſel üben Dex . es noch nicht 


verg m pm re ih g 

Eee 
ilbernen; 

— ——— Sie verheheaͤ⸗ 





thete ſich anfangs gn watiſchen König, brachte {pn 
abır mit G iel ‚und mus 
ne ihn —— — Dr en * ur Pf 


— ——— * nden; ia ffte fie, da 
be e unwiſſend woher es kam, einen guten Vorrath von He 
Pier —— har aan — vame unter der 
hi au fie abfendete, verwandelte Ir 
ã * koͤñlichen Trunck tet nefen laſſen, und 
fie mit einer berühr in Gchrieint, alſo daß ſich Euri- 
lochus allein retiriren und Ulysfi melden mufte. 
di-fer erhielt —— Mei! das. Krane — — — ſie ihm 
vermisteft degen nichts zu thun vermochte Darüber richtete 
fie Freunmdſchafft malt ihm au "ehte vertsaulich wit ih m, ud 
* feine v:rtmandelie Cammeraden ng 
Den Khnig Picuns in Latio verwanbelte fie, da erlıe 
— e, in einen Specht, und des Glaucus Ge elite 
Die Scyliam in ‚Se&Moaftrum, weil fie fich felbft in ihm 
Hebte. : Sie ward ——e—— ohn und kat 
dem Telemacho —— 


Beywoͤrt dete. FOR 
thige. ar erben ( a nal e. eh 


unvergl 
———— ——— we 








—— 

* Sie wurde —— — ber tie in | 

Fr: — Tewyel 
e 

—*1 — * Sterben ändh, 

einst Sopter, oder Eeh⸗ ei 





D El. 
Cleopatra, de a ei he 
Beyvoͤrt. ne. muth⸗d bezaubernde. vortreff⸗ 
liche. — angebethete. — nn —* 
vergifftete. ermordetc. umgebrachte. 

Redens⸗Arten. Clebpatra, das Schandflerk eiten; die 
Laſter mögen nur um ihren Nachruhm en hei ber Hitts 
wen Schimpff, daß felbft Antonius Werfeptenduhig, Buft um 

Jracht an ihr verfluchen muß. Wentzel. Dad under ihrer 
eit; En —8 iſt/ das — man weit und breit, vor die 
: man nich rien dorffte bringen, weil fie gewohnet war 
. Biefelben pr ln, Hofmannswaldau. Der zuletzt mes 
tig Blumen find von Schönpeit übrig blieben; die burch Den 
ummer viel von Anmuth eingebuͤht. Lohenſtein. Der an Ge⸗ 
% aft kein WBeib, fein tn Mann an Rtugheit gleichte. idem. Die ſich 
We Venus macht den Anton Vulcan, den Tag mit ?ichtern 
i endet in een Königreich verfähtoendet.rdens. 
ie'thre Luft gebüfit an zwey gefrönten Reichen, ieern. Die Pal- 
"Ias ihrer ab bus Wunder der Ratur. inem Die zaudernde 
‚Me — er Zeit, Egpptene Helena: idem. Daggele'Weib,die 
Seuche Ihrer Zeit si Africa, ne an Rem 
ee. em ide. RE 
Clio, U nn *5 

Beywoönt. Die keh tet neben — 2 — mus 
tre. bolde. geehrte. 

Ä Beſchret. Sie iſt eine Tochter Jupiters und der Mesmolyn 
„’MBbeinsoopäen nem Mulen. ‚rau hält —— habe 
. der Hiftarie, Da fie dep Venus Me ſprach/ da dem 

—* — — aut Tb — *8 —* 





rg hie — it der * * eine 
ander — — » der andern Hand hält Kae wor⸗ 
auf Thucidides Reden. 


er Dieunbainperbige FEN 
"Revens’ Arten, Die Clothb legt den Rocken an, die was und 
„lee ihr Se, zu unfesm kebens/ Gaben giebt. Lohen⸗ 


Befteis ByEm von dr uni, Di Dem Duck de 


— 











menfchlichen Lebens Hält, da ihre Schweſter die Lachekis ſpin⸗ 
a a _ 
—— 38— u Fr PR 4 dhnd u 
Beywoͤrt. ungetreue. J re fi e. de. ver⸗ 
haßte. Berner ene. belohnte. moͤrderiſche. blufgierige, hdetro⸗ 
gene. beſtra 
reib. die mar eine Tochter des Spartaniſchen Könige " 
Tyndarti und det Lidz; imd eine Schweſter der’Helenz tind des 
' Cakoris und Pollncis, &rc. Sie verheyrathete fich mit dem Aga- 
mennon: Sie zeugte mit ihm die Flectram und den Oreftem; 
die Iphigenia abet, dieinder Tat bed Theſei und · der Helenz 
Tochter war,gabsfie vor Die ihrige aus. Agamemtion gieng ends 
"ii mıit vor Trojam; inziwifchen vertrat Aziſthus Kine: Stelle 
bey feiner Gemahlin, mit dem ſolche auch einen Anfchlag auf 
fein Leben machte, da fe hörete, daß er die Trojaniſche Prin 
zeßin Calandea weis nach Hauſe Erachte. Sie muihte. deu An⸗ 
fang mit der Guflandsa, Die ſie/ ich weihß nicht mit mad. vor Um⸗ 
‚tbttett. Dem Agamenmon gab fe ein Hemde mit zu⸗ 
genaͤheren Etmein ed Halſe anziehen, und da er damit ber 
——ſ mar mahte Be ihn adch todi. Die Rinder follten.nun 





eyfferſuͤchtig 

Leucothea gleihfaliskiche pfiog: Dahero entdeckte fie dem Bas 
ter der Leucothez das Beheimniß-der Vertraulichkeit feiner 
Tochter mit bee Sonne. Hierdurch erhielt fie nun zwar fo viel, 
daß der Vater ſeine Tochter lebendig begraben ließ; a 
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baß er fe gänglich —E— tie Bi ing Üfyen, bes 
Rändig auf dem — und ſahe die :selichee & Sonne wie 
unverwandten am Do ſie nun in neun Tagen nichts 
in —— — in eine —— 
———— 
| be beit Se ehe an usorsglerhlihe. Te 


Bär. Er mar. ber Arbenienfer, Der, um 


—— ST * 





— 
Beywoͤrt. —— * be todte. blu⸗ 
— lalte. ch — — ans 







klein 
——— e. Ohnmachts velle —* 


den Biber ee dei able) wird er im engen Sarg 
fo bald kaum eingefaſſet als Moder um außfeis 
Glieder Pracht ein 


wer Si a4 
N Emacht, daß kein u Eckel Grauen 
sm mach  Gebenbiger of ohne es 








. Khan. rotes. Dervan 


mißbandelteh Biebeine. idem. Biscch Zorn und Wuch 
35— per un Sao, nd Bei prbam, u 
Beine find endet na 





bi fa | das if arch, ver 
men —8* m ii in Bin 


u %) -317 
ort rfft ſich noch ein war⸗ 

Bier Sezt —— en Schau —* — 

Stücken den ſchmutzgen uberreſt von blaſſen Corper lein. ic 

Es gift der fleine Rumpff zerquetſcht gu Ih Süften, — * 

waren Beine Bauch durchſtochen un —*8** dem Argus 

ee en Leich in Fr und sluts 


! 






er. Dee] ſiche. 
5 — ren 


Die BeiffelShrch der flammen⸗ 
Deoher, | der Comet, der niemals 
eſchwaͤntztem Strahl 





—— Dan fill uls en — die ne 
= en Sand aber im 


rt. Der üppige. faule. ſchnbde. barunckene. taumelnde. 
volle. tung Cſlemmende. jechende. le chum⸗ 
— —* | 

Ayeib. Man Hat ihn als den Bolt der Sqmauſereven 
zu Uppigkeen 58 —— — ſcheinen ihren Nah⸗ 
—5— ben. Kr wird gebildet NIS ein jun⸗ 

—* ee ür in 
—8* — und * An befinden. x feye noch 
gasıy ro won dem vielen Weine, den ⸗ 
nommem? —5 — den Kopff, —* — 2*— effe, Mn 


Ranmet ſich | | 

wie er in km. Hand eine Fackel Hält, Die aber amgelchs 

ret iſt, und bie Slam onten Sehnidfich. Er hat ferner einen 
n 


mit dem Ropffe,und der gange Fuß ⸗Bode 
Fa ſtehet, iſt — voller — 2 
Concordia. 


Beſchretb. Unter dieſem Nahmen verehrten die Alten die Eins 
Tracht. Die Griechen Hatten ihr einen Tempel zu Olympia ges 
bauet, fo wie ipr zu Kom Camillus einen der allerprächtigfien 
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— — — ai ne 
Tempel aufrichtete. Der Rath und ba Bold eipteten ihu 
auch aufs neue wieder auf, als er wegbraunte; und Tiberius 
ſpahrte keine Gelegenheit Een — maden Er diente 
zu einem Semach / wo lten wurde. Wenn Concordia 
die Eintracht der la boilenf te, fü wurde fie als ein 
Frauenzimmer in langer Kleidung zwiſchen jwey Kriegẽ Zei⸗ 
chen abgebildet. Die Concordia Auguftorum wurde zwar 
gleichfalls als ein Frauenzimuer vorgeſtellet: doch ſo/ daß * 
einen Oelzweig und Mercurius-Stab in den den Handen 
aufsinem Stuhl ſaß: Wiewol es ſo gar. oͤhnlich herr 
war, fie überhaupt mit einee Schale in der en, oder eis 
nem Corau Copiz in der Lincken vorzuſtellen, oder fie auch ſum- 
boliſch durch einen Mercurius-Stab, oder idey in einande ge⸗ 
flochtene Hände anzudeuten. 


| Conditor. 
Beywoͤrt. Der aufmerckſame. bewahrende· muntere, 
| ‚Er war ein Bote der Dbine über bad 
. aufochen dee Birtzäpbes hatt —— 
—— 
* rter. Der er ae. verewigte. beruͤhmte. weiſe. geehrte, 
ige. derw 
J Kevenss Krten und Ihfcheeib. Der Seren Heiliger Weiſe. 
I. Der manchen Chriſten ſelbſt beſchaͤmen wird. 
—— Det größte — Chineſer. Lohenſt. Ev | 
Sonftantftopel. 


wört. Das weite. groffe mächtige. —* praͤchtige. 
verwuͤſtete. herrſt herrliche. ar einge ſcherte· unver⸗ 
gleichliche. Kaͤyſerliche. enttuenhte. feu fjende 
Umſchreib. und Redenss Arten. Die onfflantiner + Stadt, 
On Byſanz, das it des Teuffels giffige-Saaten, Wolff, 
Schlangen, Tyger:Thier beherbergt: Bohenfkein, Stembul, 
dert — 2* fich vor der Teutſchen Sonne neiget. idem. 


Conſus. | 
Beywoͤrt. Der kluge. fahrne. borſichtige. ſchlaue. Argwohns⸗ 
* weiſe. tige | ſcharfffichtige. wachſame. aufmerckfame. 
Dieſen N men gaben Die Römer dem Gott ihrer 
Sag ige Diefed Gottes Rath foll auch Romulus gefölger 
yn, Da er aus Mangel des Frauenzimmers vor feine Unders 
ebenen ſich entfehlieffen mußte, ſolchem abzuhelffen. — 
ein 











+ € 419 
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J ua Braut ——ãæ— —— auf fein ah 
| am der Baum iſt —e—— adeeben. 


et rt Der veiche. mächtige. Mer: ——*—— 


Bene: —— getbotete. 
Ren; 
ss BäuteBrüdten, Leb 


überwunden 
. Ir 


\ =: Dee h ford. belodte. —* — kan: 


— e eble. zbecäbmte gerne gecrönte. IE ädhte. 
, lſen w dm, able Yabeı 
a: nie Dani en, der und ja — — 

au. 50 oiekjapeeyfo wie citen 
ee Ru * doch wird auf den Groffen 5 

der — ein ang Men e and es will —*— 

r endru 

paid m —ã ad De ein hr 
Klee eiten trugen. Wenzel, 
— Der feomme GOttheſaͤli⸗. @Dusehändesun. 


Der ai dem feichten Sticken dee Bofihars 
RBeſchrib —— —— ber Perfet det vom Aiöre M. 





pugte. Tüpfiere. — gefallne. bes 
ftraffte. geplagte, geſalbte. erhoͤhte. befreyte. fluͤchtige. ſpie⸗ 
lende. ſingende. edle. — volle. geſeegnete. J 
Redeno⸗ Irten und Uniſchreib· David, Gttes beſte Luſt, den 
der Hliurmel Bag zu en Op on . Der Held den GOtt Srunds 





ans geliebt, 3dern. Dirti üeſt im — der Koͤnig Iſ⸗ 
— Fe das IT der alten Zeit, der auf 
—5 —— Lieder mit edlen eifen 


—5 — nom Abernsan; ber Mann nad) ee 
Sn * — yete, der S feuder, Harff und &ce 
lien, Dir n feiner Trifft, von feinen Schäfers 

en * —5— von VDE geruffen worden. 


redet eten,Ginb Gerpter würde werden. idem. Dim 
BD — th geftätitt — ———— den Loͤwen 
den De gan BÄNKE Übeennemd. 3 be⸗ 
—* umd amd) bellebt bey onen.and fieß —** 

eine —— palm, idem. Dee in feinen ſchoͤnen kie⸗ 
dern zum 9) —ã die Andachts Pfeile fiedert. Chr. Gry⸗ 
fen hohen Stande OitThron an. Wen⸗ 

gel. defſen Hand detr Goliath ſchlug, da —*2* 
eind zehn tauſend Mantı verlohr. Fiegler. Ba dee HErr 
grad e Stärcte mar. idem. Es war fein Harffen⸗ 
durch jenen Blick verflimmt, die Sayten find entzwey: 

Er fucht ein neues Spiel, dag voller Anmuth im Marmor⸗Ka⸗ 
fen Hamm ‚der hu fe Thon beſeitteſein und Kiel. 


Decembe 

— Pveetelte daft, Eyß⸗ volle. beehlle beſ eli⸗ 

—* heilige. duͤſtre. gefuͤrchtete. Regen⸗ reiche. ge —9— u 

ete. geh gehofft fite. 

—52— Arten. Laß den December fich mit zehnfach⸗ reichem 
"Segen (ſo deut Ich dieſes Wort/ auf unfre Felder legen. Am⸗ 
chor. Der Monath, den des HErrn Geburths⸗Tags⸗Feſt hei⸗ 

Higt. Warzel, Der inſte Japt zum falten Grabe trägt, id 


1% De⸗ 





Degen. j 
wört. Der zer e. BEE, Ineindeitoß eſpitzige. 
is , lange: kalte. Blut: gefärbte: bindet hi 
nes burchgedrungne Ungluͤcks⸗volle. Be, edle. vers 

wegene. freche. morderiſche. Siehe Schwerde. 
ejanira. 
Beywoͤrt. Die ſchdue. ülbere. Ein v0 eliebte: Pe 
‚ne. betrogne. bergweiffelte. eyfferſuͤ — a is 
Befcreib. Sie war eine Tochter bes —8 und der Alina- Da 
‚Ihre Schweſtern w en des Meleagri ulluſeh t Elagfeh, wurden 
fast der Diana in Wögel — — ie. blieb allein ein 

nſch. Sie war vortrefflich ſchoͤne; wobey Der Pater ten Aus⸗ 
ſpruch that, daß derjenige unter ihren Buhlern fie bekoͤmmen 
ſollte / der die andern uͤberwinden wurde. Hercules und Achelous 
waren die eingigen,. welche ausbieiten; und da Hercules dem 
—— uͤberwand, bekam ex fie; da er denn au den — 

F zeugte. Nach drey Jahren wollte er mit‘ r den 
Evenum gehen. Doch der mar gleich ſehr ange auffen und 
u — num Nellus erhoth ſich, ‚fe hin inüber. zu 
min dieDejanicaca aufgeladen ha —5——— — ie ſo 
einnehmen /daß er ihr ungeziemende Dinge anzu anfieng, 
. nachdemer fie fo weit gebracht, daß IhnHerculesnicht gleich * 
holen konnte, Doch fie rieff den Herculem zu Hulffe der denCen- 
taurum mit einem mPfeile verletzte. Da er ſich nun tödlich bleſſiret 
. jafeyn merchte,na er fein un ber hie wit E Del und 
Relteesbe der Dejanirz zu mit der Verficherung, daß es dienlich 
ſeyn würde, Ihien Mann von feemder Liebe —E Dej 
nira hob ſolches heillg auf. Da ſich nunHerculesmit der Tole bey 
kannt machte, da ihmDejanira ein Hemde mit der Salbe. 
Da wurde Hercules unfinnig, riß ſich vor Schmergen ande 
Stücken Fleiſch aus dem Leibe, und verbrennte ſich endlich we⸗ 
R gen der grauſamen Schmergen ſeber: Worauf —J 
erdieng, 
a Di lie betruͤg für afthretihe ſchobde. 

rt. Die leichte. erde v r e. ſchn 

Ei falſche. verdammie. verſtuchte. ſchmeichelnde. betrugliche. 


en 
xeib, Sorecks Bhr ein, Zt 
Der ae: — Ai folgt; idein ne A Biel 
Slock der Sorecks Bach beruͤhmt gemacht, idem, ie ne 
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ud tockigt betruͤglich idem. Bor deren 
des SimſonsFauſt un — ee DerenB 
en Simfon * der uͤber —S— 


Delphin. 
Die flͤchtja muntern. ſchwi 
* fiebenden. Häuffigen. ——— 


— Kor feo Ihn 
Rede ⸗ senken ————— 


Der flüchtig ec De Elutbent Fluthen ben . den 


Dee Der ‚ ki F 
5 eſorgte. looſſen bite 
ne. we —8 at Pi on ndte vegte fr 
BKeſchrew. Er war ein König zu RI sgulain. Nlein⸗ Aien. Due 
, Oracul befa ihin / alle e den Dis Benaribus eine Juugſe 
‚guopfiern. Dieſes ſollte bag eintzige Mittel Tepe £ ber Seide 
Tja rote feine Unterthanen nach 
urden, iDa warff er nun das Looß —X — in in 
Den ande —** iche Jungfrauen. Doch feine Töchter übers 
gienger hierbey · Das derdroß einem von feinen vornehniſten 
Unterthanen, —* NMatuſio. Dieſer redete dem Koͤnige ein; und 
der Demiphon wat daruͤber fo unwillig auf ihn, daß er des 
Matußi Zoäter ungelofet opfferte. Matuſius verbiß Die Nahe 
eine Zeitlang, und, verftellte fich gegen ben König, Darauf 
eine den dnig mit mit ſeinen Toͤchtern zu Gaſte. Dieſer ſendete 
diefelben v0 un Matufius machte id uͤ fie, (nitte, A 
nen die Kehle te ihr Blut unter. den Wein, und 
a - 
tinck⸗ irr eer geworffen; Beſchirr 
aber un dis Geſtirne —3 u; Ya 
Democ 
—* Dit wintr jachende. choͤtichte. derbe wet. linde 
gebiendeie, 
edener Arten. Der fi die A elbft mit eigner Hand 
Kr‘ der Weißbeit Inch —— —— — 
Der der Eitelkeit der Welt mit vollem Halſe lacht: idewr. 
Demoleon. 
Beywoͤrt. Der tabffere oſtarcke. mütpige, durchſtochne. beflegie. 
uberwundene. behettzte. fechtende 
Befdhrub, Er war kin Sentautus, DR die Oelägerig Sabre 


r 
a 


| 
| 
396° — 
39 - m .. in — 2 De .».. Fa . | 


Vermaͤhlung deSPirithoi porgieng, wollte er eine alteßichte aus 
ber chen heraus relffen, um dem Tiiefeo eins zu berfegen. 
Doch Die Fichte brach üb: Gleichwol warff er den Crancorem 
damit nieder. Doch Peleus warff ihm dayor einen Wurfft Spieß 
dirrch den Beth, den Aber Demelcon ieber heraus sog, füch dar⸗ 
auf mit den Voder⸗Fuͤſſen in die Höhe lehnte, und den Prleum 
zu Boden druͤckte; der aber feinen Fleiß ſpahrte, ſich tapffer zu 
auch endlich den Demeleontem yon unten auf durqh⸗ 
eß. PR Fe . DE 
Dempphoon., . , sun 
xt, Der tapffere. bebertte, fieghaffke. Beiveinte beteib⸗ 
Ie verliebie. uͤberwindende. IE SE 
Veldreib. Er war egt Sohn ded Theſer unb der Phxdra. Erbe 
fand ſich mit den Übrigen Griechen andy mit vor Troja, und 
bel nach deſſen Eroberimg feine Groß Butter, die Kithrakn, 
in Freyheit fegen, bie der Helenz Sclavin war. Auf feiner 
Hinertfetehrete er in Thracien ef, umd verliebte fich in die 
Phyllis, Die Prinzeßin des Sithonis, verſprach auch, zu gewiffer 
€ Zeit wieder zu ihr zu kommen. Da nun der Tag anbrach, 
- Itefffieneunmal an bag Ufer des Meers. Doch er famnicht, 
" md fie ſturb vor Betruͤbniß, war auch am Ufer bed Meers bes 
. geaben. Auf ihrem Grabe wuchſen Bäume, die zumZeichen ih⸗ 
rer Traurigkeit allt Jahr um die Zeit, ba fe gefiocbeni, Iüee 
Blaͤtter faflen lieffen. Da nım Demophoen endlich angefoms 
men, und die Baͤume umfaßte, Zegen fieden Augenblick aus, 
und wurden grüne. Er war Konig zů Athen; und da er von 
dem Diomede angefochten wurde, und deſſenkeute zu plůndern 
anfiengen, tried er ihn zuräche, und überwand ihn. 
Dose De beredt leichliche. ſuſſ ee 
f ‚wer beredte, vwergleichliche. ſuſſe. ungemeine. 
ſtammelnde. getreue. Seeypeit- lebende. patriotiſche. Grlechi⸗ 


Redens⸗Arten. Dei — Muth der Freyheit Golb 
| uerfohken. Lohenſtein. De Sifft die muntre Zunge hemmte. 
* 





Ze Die unverloſchne. Richm⸗ werthe. Veilgen⸗ gleiche. 
Peliebte. beſcheidne. ubgeſchminckte. tieff⸗ gebeugte. edle. 
himinliſhe. gedlickte. medrige. zarte, wahre. beunſũne . 
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RebenssArtenund ihnfchreib. Die Demut Schein · 
— ie Demuth aber ug, —— er en abi. 
mat garte rte —— — Die * 


Demeter‘ Brufl.idern 

ee — — nee nichts 
dis Demuth fennt,ift in gebückter Pflicht entbrennt. XOenzel. 
Der Hochmuth roh nie in deinen ag geftiegen ; du hieß r 
die zu deinen — en, umb * — Drang 


idem Hier @Dttden Eigen: Kuhm gu einem Opffer fchlachtet 
Den woird die Ensigfeit mit Ehe * —A— — 





etwas Guts an dir, fo — andre beſſer und heiliger denn 


Dich : Denn eingebrochner Sinn, in dem die Demuth berrfcht 
fleigt über alle Schtöffer und all en Eige ges Ruhm d harifdee 


&o, wie Olympus war das Haup t —X Himmel: 
—— — aber doch in In Dumde erhält. So at dein 
ZugendsSinn dieß Beyſpiel a era als er den Hohen 
Schmuck mit Demuth zugedeckt; gu daß ein Baum die 
ſchoͤnſten Fruͤchte * der feine Frveige hr ur Erden nies 
. derbeuget. Amthor. Dein Demutho⸗voller Sinn trat allen 

Steig mit Füffen, der fonft fo manchem Geiſt die falfchen Ne⸗ 
ge mebt, und ahmte Perlen nach, dienur am Grunde flieflen > 
Da doch ein leichter Schaum ſich offt fo Boch erhebt. idem. Je 
mehr daß eitle Gluͤck die Ebrenugtänge (hlunge: ie mehr bie 
Demuth ſich in Wort und Wercken wieß; wie in der Ober⸗ 
Lufft und auf den ihn. Höhen die Winde, wie gefiert, dm 
allerlindften toepen idem. D GOtt entzündet beine Sunft 
mein Hertz in wahrer Demuthe Drum, fo laß Bee 





ae ; De — 
empfinden: arter Schmuck wird leicht 
— 55 Demuth * —22 ſo * 


IE ſichrer Niedrigkeit. Brockes. Die — gleicht 
den wahren —— ſo man bey — Glantz/ doch in 
dem Schacht, erblidt ; —— ben en von von ach» 
a ak aleen a In babe — —— 
miebern Belt alß (lechte Sciw.lden fepn. — 


ſich deutlich a — 

Beſchreib.Sie * —— . 
let, die ihr Haupt zur Erden ſencket, Die Armen Creutzeweiſe 
über einander leget, Fund in der einen ———— 
ihren Fuͤſſen aber eine Crone und ein Lamm liegen hat⸗ Dan 

Inte ihr auch 7 einen Palm⸗Zweig in bie Hair, 

en tten, 


fie fein Ende — * 


— Die maͤchtige. unbeſonnene. andorfichiie. beſtraff⸗ 
te. verliebte. verehrte. geweyhte. 

Beſchreib. Ste war eine Syriſche Soͤttin, welche die Venerem bes 

leidigte. Diefe wuſte fich nicht beſſer zu aͤchen, als daß fie ſie in 
einen jungen Menſchen verliebt machte. Mit Diefem zeugte fie 
Die Semiramidern. ſchaͤmte ſic aber ungemein wegen diefee 
Ausfpweiffung. Dahero brachte fie Ipren Galan um, ftürgte 
ſich aber auch ſelbſt in une See 2 Afcalon, und wurde ineis 
nen adiſch verwandelt. Darauf bauten ihr die Syrer einen 
praͤch⸗ 
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prächtigen Tempel, ohnfern von biefer See, vereßrtenfie in 
Geſtalt einer halben Jungfer, umd eines halben Fiſches; affen 
auch keine Fiſche, fondern verehrten fie ale Göttliche Thiere, 
Seywärt. Die keuſchen. faftenden. eingegognen, naͤrriſchen. 

be ra — ausgedorrten. ——— —e 
trügliden tollen, tummen. abgeſchmackten. veraͤchtlichen. 
Beſchreib. Es iſt dieſes ein Name ber DTuͤrckiſchen Ordens⸗Leu⸗ 

te ober Ming 
eo on | 
Beywoͤrt. Der fromme, gerechte. gemarnte. fehiffenbe. gerette⸗ 
te. eingige. Überbliebne. danckbare. ſaende. erhoͤrte. — ** 
ze. bem Noch Ähnliche, we 5* 
Beſchreib. Man giebet den Ptometheus inſsgemein vor feinen 
Vater aus; doch wer eigentlich feine Mutter geweſen, daruͤber 
kan man ſich noch nicht recht vergleichen. Man will ihn auch 
ver einen König halten, ob man gleich noch nicht ſagen kan, wo 
er eigentlich geherrſchet. eine Gemahlin hieß Pyrrha, und 
ſo gerecht als er war, fo Gottesfuͤrchtig war fie. Da nun Jupi- 
‚ zes befhloffen hatte, Die Menſchen um ihrer Boßheit willen, 
Davon er eine Probe an dein Lycaon gefehen, mit Waſſer zu 
* verberben, wurde Dencalion von dem Prometheus gemarngt. 
Er baute Daher einen groffen Kaſten, fliegda Binein, nachdem 
er gnugſamen Proviant und feine Gemahlin die ' yırbı zu ſich 
genommen hatte. Darauffielein entfeglicher Regen und die 
Menſchen erfoffen, von der daher entftandenen Waſſers⸗ 
Noth, faft alle, Diejenigen ausgenommen, fo ſich auf Die hoͤch⸗ 
Berge retirirten. Deucalionis Kaften fuhr ingwifchen neun 
Tage bin und her, undendlich biich er an dem Berge Parnaffo 
pen. Weil nun der Regen aufhoͤrte flieger aus. Da er nun 
Jupiter daſelbſt danckte, daß er ihn erhalten, ſchickte er bein 
Mercurium an ihn, und ließ ihn fragen, was er von ihm vers 
laugte. Da er mım die Wiederherftellung des menſchlichen 
Geſchlechtes begehrte, erhielt er den Befehl, dag er und Die 
Pyrrha Steine neßmen, und über ſich merffen follten. Da ent⸗ 
landen denn aus denjenigen, welche Deusalion ausgeſtreuet, 
Knaben, aus der Pyrrhz ihren Steinen aber Diägdgen. Seine 
Schiffarth und Errettungin ber Waſſer⸗Fluth wird wegen 
der Erhaltung einiges Viches In dem Kafien, auch der Taube, 
Die ex fliegen laſſen, fo erzehlet, Daß fie des Noaͤ Geſchichte aͤhn⸗ 
uch wird, Q 2 Deuts 


— 


De Di 


Saite Denn Fein urn. Be 
—— — frohen. erfreuten. gefürchteten. —— 
gen. ve regen. muntern. eehlichen, ern ernten. furchtbaren. gefloh⸗ 


PS und Umfcpreib. Die Hlemannen. Meffer. Ger ⸗ 
manen. idem. Die Schreck⸗ Germanen. idem. De Sie de 
eit, der Wohn. Platz der G ſtein. D 
Zeugerin ber Helden. idem. Das ſich der Römer 
—58 unterwarff. idem. Wo tapffrer Muth und Redlich⸗ 
it ſich ungetrennt verbanden. idern. Das ſich in ſich derloh⸗ 
zen. Gpitz. Vor den, ſoofft ſie ſich am Rhein geruͤſiet laſſen 
33 bon fein Gallier befiehn. Zeffe, Vor deren Einige 
eit auch Cafar ſelbſt gesagt. | 
gar Der belieb —— geben! chorſame. bereich han⸗ 
rt. iebte. te. g erte. 
en, verforgte. ban —— — —* ve 
chreib Er war iffee und Kauffmann, ber in Sands 
lungs: Geſchaͤfften nach Cypern kam. Da er nun Waarın in 
fein Schiff laden wollte, wurde ihm von der Venere rt 
"len, nichts ale Waſſer einzunehmen. Er vertwunderte fidh 
dtefen wunderlichen. Befehl: dennoch aber re er * 
Und da er wiederum auf dem Ruͤckwege nach Hauſſe 
war, gleichwol aber eine groſſe Wind⸗Stille verhinderte, daß 
die Reiſe nicht ſetzet werden konnte; riß der Mangel an 
Waſſer auf den uͤbrigen Schiffen ſo ein, daß ſie haͤtten ver⸗ 
fimnachten müffen, wofern Depicreon feinen Lram nicht 4 
gethan hätte, Da Wfteer nun fo viel Geld, daß er zur 
barfeitder Venus eine Starne aufeichten ließ. 


Diamant. 

Beywoͤrt. Der ine. harte. Decaniſche. Gokondi 
lite. Surattiſche. kin, gefuchte, theure. koſtbare. bes 
gehrte. gefeilte. polirte. rohe. hochgeſchaͤtzte. funckelnde. ſchim⸗ 
mernde. glängende, fpielende. 

Redens⸗ Arten und Umſchreib. Der Diamant flärdt die 
Krafft des Muths. Wenzel. Des Diamants gefchliffne 
ae 1 Beypbins, Der Diamant, das viel zu theure Glaß. 

iamant, ben die Feile ſchaͤrffen muß, bis er völs 

8 Flirt ift, wenn er Strablen werten fol. Amthor. Den 
nur allein ie Beile fan vertlaͤren. idem. Der offt vor laß 
ley 
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35 vertaufchet wird. Chr. — Der Edelſteine Koͤ⸗ 
sig. Lohenſtein. Augen und and bewundern einen Dia⸗ 
mant, wenn man ben —e— —— Brand, der in fo kleinen 
Scope glübet, in hellem Schimmer fichet. Brockes. Der 
Diamanten Wunder Schmud,der aus den ſchwartzen Schlas 
dien ſteiget. Wentzel. Der Diamant, ben man zur Pracht in 
Das Soid gelegt. idem.Den Purpur⸗Blut allein chen ſoll. 

Ziegler, Derdurch Runfteeien Fleiß zerſcheniltzt. idem. 

Diana. 

Beywoͤrt. Die fluͤchtige. —5 — vet geweyhte. hurtige. 
ſchoͤne reitzende. Anmuths⸗ volle. freye. Sep jüs 
genbe. bolde. gefchlagne. —*5 — behertzte. 

Urmſchreib. Die von aller Liebe frey, und die wo de ja was im 
Hertzen fan enden, ſo iſt es Jagen, foiften Beten, fo iſts ein 
helles Wald⸗Geſchrey. Neukirch. Diana, die eyfrige Verfol⸗ 
gerin der diebe. Koͤnig. Diana, die Altroens Angeficht fo ſchaͤnd⸗ 

ch zugericht. idem. Diana, fo Alphæus dein Verlangen gehört 
und dennoch nur verlacht. idem. Jupiters Tochter, Schweſter 

der Sonnen, anderer Phaebus, die du der Welt, wenn fle die 
Blindheit der Nächte befaͤllt, im erfleren Circul gu leuchten bes 
gonnen. Du, deren linder Strahl die brüberlichen Flammen 
mit Rugen etwas £ühlt, und führer | der Natur Gemalt und 

Kraft zufammen, daR Erde, Lufft und See ſich reichlich 
ſchwanger fühlt. —— Diana, die in Cariens 
dueten Feldern, in Latmus angenehmen Waͤldern wohnt. 


oͤnig. 
Beſchreib. Dan bat unterſchiedne Goͤttinnen dieſes Namens. 

Doch Die bekannteſte davon iſt die Tochter des Jovis und der 
Latonæ. Ihre Mutter wurde vonder eyferſuͤchtigen Juno ent⸗ 
ſetzlich verfolget. Endlich kam fie auf die Inſul Delos, in wel⸗ 
De fie zuerſt Die Dianam, hernach aber ben Apollo gebahr; da 
Denn bey der Geburth des un die Diana fo gleich die Stelle 
einer Heb: Amme vertrat, Bey ſolcher Geburth hatte nun zwar 
Latona feine Schmertzen; Kir gleichwohl verderbte ſich 4 
durch Die Diana den Geſchmack, daß fie fo gleich beſchloß, ſich 
miemals zu verehligen. Deßwegen, ald fie Jupiter einesmals 
als ein Kind auf dem ‚Schooß hielt, bath fie fich bey ihm aus, 
daß er ihr Bogen und Pfeile, 60. Npmphen des Oceani von 
neun Jahren zu Sefelifchaffterinnen, und zwantzig des Amnilı 
gu Dienerinnen zugeben möge. 1 Und ober fich gleich aufi 





— — — 
ich weigerte, fo ſtreichelte fie ihn dach fo lange am Barthe, bis 
er Ya ſagte. Daftedrey Jahr alt war, wollte fie Vulcanus ſe⸗ 

daher fie die Latona mit ſich auf Die ziel i 
——— — heat dem ER Diet. 

lichen ‚daet 

Sonſt war fie eine Göttin der Jagd, der Wege, und (wozu fie 
Die Parcen gleich bey ihrer beftimmten) der gebährens 
den rauen. Sie lieh fich von den Cyclapen Bogen und Pfeile 
verfertigen, nahm die vom Jore erlaubten Nymphen zu ſich 

und begab fich zum Pan in Ascadien, ber fie mit vortreffli 
Jagd⸗Hunden, von gang ausnehmend:r Güte und Staͤrcke 
deſchenckte. Die erften Hirſche, fo fie fieng, hatten gildne Sn 
wende, und pannte fie vor einen Wagen, probirte Ihre Pfeile, 
und ließ ſonſt ihre Staͤrcke und Geſchicklichkeit chen, erſchoß 
den Orionem mit,und andere mehr. Sie verwandelte auch ben 
Actronem in einen Hirſch, daß er von feinen Hunden zerriſſen 
wurde als er ſie im Bade gefehn hatte; erſchoß auch die Toch⸗ 
ter ber Niobes, weil fie ſich gluͤckſeliger ſchaͤtzte, als die Latonam. 
Da Agamemnon einen Hirſch erſchoß, der ihr gewiedmet war, 
und ſonſt ſich mit Reden an ihr verſuͤndigte, hielt ſie die gantze 
Armee der Griechen durch Sturm zuruͤcke. Erſchoß ferner die 
auf ihre Schoͤnheit tragende Chionem,,umd die ihrem Bruder 
2. Coronidem. Da ihr Alphzus gu nahe kommen woll⸗ 
‚ te,befubelte fie ſich und ihren Nymphen das Gefichte, daß fie 
unfenntlid wurden. Einesmalg prügelte die Juno die Dianam 
mit ihrem Bogen ſchrecklich ad, daß ihr die Pfeile entfielen, 
weil fie die Parthey im Trojanifchen Kriege wider die Junonem , 
nahm. Sie ward ale ein ſchoͤnes Frauenzimmer gebildet, hats 
te fliegende Haare, Pfeilund Bogen und Den Köcher auf dem 
Ruͤcken Ste mird auch auf einem Hirſche ſitzend, oder auf eis 

nem Wagen fahrend vorgeßeliet. 


Dice. | 

ort. Die gerechte.aufmerckfame ernſthaffte. Verehrungs⸗ 
wuͤrdige. ſichre. wahrhafftige | 

Beſchreib. Sie war eine Tochter des Javis und der Themidis. 
Sis iſt eine von den drey Horis, und ihre Schweſtern hieſſen 
lrene und Eunomia. Man verſtehet das Recht oder bie Gerech⸗ 
tigkeit unter ihrem Rahmen. Oder ſie war die Göttin, die Dies 
jeninen vergliche, die einen rechtmäßigen PruceHmit einander 
führten. Man hält ße dahero vor den feſten und fichern Grund 
aller Stätte, Dido, 


— — 
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Beywoͤrt. Die fihöne. gewarnte. fluͤchtige. liſtige. verliebte, 

Hoffnungsvolle. betruͤbte. verzweiffelte. 2 — klagende. 
verſchmaͤhte. erſtochne. todte. verbrannte. | 

Revenss Arten, Dido, die infiih die alten Flammen mit neuen 

ausgeldſcht. Neukirch. Deren Grab mit Aepffeln ward per» 
ehrt. Lohenftein. 

Beſchreib. Sie 


chrus, verbeprathet. Diefen liebt ; ee wurde 
us — — en liebte fie ungemein 


was Ihm begegnet, fie auch dabey erinnert, daß fie ihre 
zu ſich nehmen, und fich fort machen folle. Sie nahm alfo einis 
ge dem Pygmalıoni Auflägige su fich, ihre Schäge zugleich auch 
anit, und begab fih zu Schiffe; Darauflangte Hein Africaan, 
und bat fich aus, daß man ihe foniel Land nerfauffen möcht, 
als eine Dchlens Haut im Umkreiß habe. Da man ihr ſolches 
gewilliget, zerſchnitt fie. die Ochſen⸗Haut in Riemchen umfaste 
Damit einen groffen Plag, und baute Carthagobahin, Endlich 
langte Aineas zu ihr, und die Dido verliebte ich in benfelben. 
da ſie fich allbereit vor feine Gemahlin hielt, fa erhielt 
Feneas den Befehloon dem Jupiter, welcher ihm von beim Mer- 
cutio hinterbracht wurbe, daß er ich fo fort davon machen (019 
fe. Er gehorchte auch, und verließ fie, ob es Didogleich zu 
Bindern ſuchte. Darauf befahl fie, daß man ihr sinen Gcheis 
ter: Hauffenim Schloß: Hofe aufrichten follte, dabey fie opf⸗ 
wollte, enttweder den Eneam wieder zu. befommen, oder zu 
wergefien. Als fie nunden Aneam fortfahren ſahe, erſtach de 
fich und warff ſich ins Feuer. Da Ancas ind Land der Tobten 
kam, begegnete fi: iin. Doch fi: wollte feine Entſchuldigung 
nicht anhdsen, machte ihm eine zornige Mine, kehrte Ihm den 
Iteen zu / vnd begab fich in einen duͤſtern Wald zu den Sichzo. 
ie 0 


Beywoͤrt. Der kuͤhne. underſchaͤmte. ne. ertappte. er⸗ 
ſchrockne. verzweiffelte. behertzte. —5 — ſchlaue. liſtige. | 
geſchwinde. gehenckte. beſtraffte. | 
94 Redene⸗ 

| 


. d 
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Redens⸗Arten. Des Dieb, den und IR 
Wenden — Om nl gr Op: „Da Dias 


Raͤuber⸗ der durch der 
5* meint, begiebt fich auf bie EA un er und Hr j 
verlauffen wenn unverfehnee Augen ſcheim. 


Diener. 

Beywäct. Der muntre. redliche. hurtige. vorteil 

haffte. ei. erh. (Ob. unge verräs 

— an 
‚ae. Die me ya em Gag Denen Die 


L 2 


Ben che. Khan. 


- Zerherten | “ 
er geminiee e. ie oem. be —— —253 e. an 


por geroohnte,gerbife-Uingtäckds | 


' ‚lang dich auß dem Ehlmmmer weckt. 
See li ——— niet in den letzten Zuͤgen, es fehlet 
weiter nichts, als nur der legte Stoß. Wentzel. Die Dienſt⸗ 
barkeit, deren Fr te Radendrürkt. Zobenftein. 
Ber andern muß — unterdeſſen ſelbſt 
Fa Die füffe Dienftbarfeit, auß der mi) 
weder Zufall, oder auch felbft der Tod nicht wird erretten. 


en, Man-mablet fie all ein junges Weib; Bild, mit 

ausgeflochtenen Haaren, und in einem weiſſen und 

Rocke. Sie gehet auf Dornen, und bat anf ben Schultern 

e du [Ameree 8 welches ſie bis auf Die Erde beuget. An 
üffen hat fie Glägel, und neben ſich einen Kranich, ber eis 

bei ein in Klauen hält, 


Ding. 
Beywoͤre. Die entfrängte, entweyhte. lüfterne. ausgeſtrichne. 
verliebte, möchte geeägete —28* traurige. 
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BodenssArten. Die bey @Dtt und Freund undaller Weltner, 

are 

en ö mo . 

„Den eremgnang Dur Sichem ward zerriſſen. este: 
logenes. 


Der lächerliche, weile: beroemberte, begluckte. Beyb, 
eig. fänifche. verdammte, Unmuths⸗loſe. fpättiicye. 
verächtliche. — Auslachenẽ⸗wuͤrdige. ſchnoͤde. hoͤhni⸗ 


Der tapffere. ſtarcke. anſehnliche. kuͤhne. umgeduls 
tige. derwegene. ſchreyende. nackende. ſtreitbare. begläckte, 
iagte- unentſchloßne. erzuͤrnte ergrimmte. betrogene. er⸗ 


ä eine 
mahlin eine Tochter des Adralli, Agialea, Gleichwohl that er 
ben Zug, “Rache tpe en Entführung der Helenenanden Troja⸗ 
nern zu üben, gleihergeftalt mit. Er gieng mit achjig Schiffen 
nach Troja und hielt fich 8 wohl, daß er nach dem Achüle und 
Ajace Telamonio por den Tapfferſten unter den Griechen gehal⸗ 
ten wurde, indem er acht und zwartzig anfeßnliche und wehr⸗ 
haffte Feinde erlegte, Die Venus touchirte er damit, Daß er den 
Kneamindie Hand verlegte. Ulyſſes mar fonft m eils 
fein Gefehrte; doch da er das Palladium aus Troja gehohlet 
hatte, ſolches aber gegen den Ulyſſemn laͤugnete, hätte ihn derfels 
beopnfehlbar todtgefchlagen, mofern er nicht den: n 
des aufgehabenen Schwerdtes bey demScheine des Mondens 
wahrgenommen hätte. Er ließ fich fo gar mitdem Marte in ein 
Gefechte cin ; und indem Minerva des Martis aufden Diomedem 
gezuͤckten Wurf; Spich abwendet⸗ traff Diomedes mit dem ſei⸗ 

5 nigen 





beer ihm — zuPaaren treiben helffen. Daunus waͤre ſtatt 
der ſchuldigen Danckbarfeit erboͤthig geweſen, entweder die ero⸗ 
berte Beute oder fein Land an ben Diomedem abzutreten: Da 
er aber gu feinem Shluff fommen fönnen, babe ec fich einen 
Richter erwaͤhlet, ber ein Galan von des Dauni Tochter gerve 
fen,der ihm die Beute zuge ſprochen zum — — 
de Diomedes,der Das Land fo lange verfluhte/i ed unfrucht⸗ 
bar ward. Daunus ſchlug ihn todt. Ä | 
Et  Deeite iſche. Blut⸗ gierige.verjagte. Si⸗ 
re. nge. tyranni ⸗ agtke. 
ſche. arme. lehrende. vertriebene. harte. | 
Umſchreib. Der an des Scepter8 Statt die Ruth enge fen an 
ſte, Eorintheng —— Cohenſtein. Der Ty⸗ 
rann der nach —5 geflohen, da ihn Sicilien, ſein eignes 
Reich vertrieb. ; 
Diofcuri. De 
Beywoͤrt. Dielapffern. geftienten. herrlichen. ten. uns 
—— chen, getrenen. ſich liebenden. en ben erthdter 
ten. erhöhten, glängenden. ſchimmernden. in ein Geſtirn vers 


Beſchreib. E find bererfelben dreyerley; doch dason die Kinder 
Desloris, die berfelbe mit ber Leda 383 da er ſich in einen 
Schwan verwandelt Hatte, die merckwuͤrdigſten. Denn da er 
Diele Leda durch einen angenehmen Geſang —5 ſich aber 
auch ihr Mann zu ihr fand, fo gebahr fie zwey Eyer, aus deren 
einem-Pollux und Helena, aus dem andern aberCäftor und Cly- 
tzmneftra hervor krochen. Der Ort ihrer Geburth war die Fleis 
ne ſteinigte Inſul Pephnos an Laconien, von dannen fie Mercu- 
rins nach Pellomen brachte. Caſtor und Pollux halffen anfänglich 
das Kalydonifche Schwein erlegen. Da ſie mit nad) Colchis 
abgiengen, :ließ fich bey entftandenem Sturm an iedwedes 
Kopffe ein Stern ſehen. Pollux mar rein guter Fechter, er 
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aber einuortrefflicher Keuter ; fonft aber beyde guteSoldaten, 
Die Helena war von dem Thefeo undPirichoo in ihrer Abweſen⸗ 

heit geraubet. Da jogen nun Caftor u.Pollux alle beyde voram- 

phiduam, mo fie eingeſperret mar, um fie zu befreyen. Sie tha⸗ 
ten folcheß, und führten des Thelei Mutter als eine@efangene 
mit fi hinweg. Caflor — hierauf die Ilairamı, Pollux 
Die Phoeben, mit denen fie beyde Kinder geugeten; mit ihren 
SBetteen, dem Ida und Lynceo aberin einen Streit geriethen. 
Denn als fie alle viereeine Heerde Rinder aus Arcadien erbeus 
‚und Ida die Theilung derfelben machen follen, habe dieſer 
en Ochſen invier Stücke getheilet, und geſagt: Wer am 
exften ein Viertheil dieſes Fleiſches auffreffen Fönnte, ſollte die 
eine FR und mer das andere. hierauf verzehrte, die andere 
Helffte haben ; worauf er ein Viertheil vor fidy, das andere 
vor feinen Bruder gefpeifet, und dadurch Die Heerde allein bes 
balten,den beyden Diofcuris aber nichts gegeben. Darüber es 
zum Schlagen gefommen ; da denn Lynceus feinen Spieß dem 
Caftori durch das Hertze gejagt. Darauffeg Lynceus von dem 
Polluee nieder gemacht worden; Ida aber, feine Rache an dem⸗ 
felben auszuüben, durch den Blitz des Jovis verhindert mors 
den. Da nun diefe Brüder einander ungemein liebten, bath 
Pollux den Jovem, daß er einen Theil von feiner Unfterblichke 
feinem todten Bruder mittheilen möchte. Da war nun einen 
Tag Pollux tobt, den andern Caftor; bie fie Jupiter unter die 
Sternen feßte, da fie noch Zwillinge heiſſen. 
Dirce. 


Beywoͤrt. Die Anmuths, volle. reitzende. holde. geliebte. grau⸗ 
ſaine. Argwohn⸗ volle. beſtraffte. mißgehandelte. —* 


e. . 

chreib. Sie wird vor eine Tochter ber Sonnen ausgegeben 
* mar gang unvergleichlich ſchoͤne. Lycus, ber Spebifee Rs 
aig, verheyrathete ſich mit ihr, nachdem er di: wegen Ehebruch 

ihm verdaͤchtige Antiopam verſtoſſen hatte. Dirce glaubte aber 
noch immer, Daß ihr Gemabl mit der Antiope einige 
einfchafft pflege ; um dieler Urfache willen Heß fie ſelbige 
in ein Gefängnig werffen, und dafelbft Hart peinigen. Doch 
einsmals fielen ihr die Feſſeln ab, und fie fand Gelegenheit ich 
pa ideen Söhnen zu machen, die einen Anhang an fich sogen, 
Lycum erlegten, diz Dircen aber mit den Haaren an den 
Schwantz eines wilden Drbiens Banden, und fie zu tobe rat 
' en 
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en lieſſen, —— * aber in einen Brunnen warffen, dene von 


—* Die leichte. de. geile. zarte. 
entbrannte. —— Kate geh verjagte. —5 oc 
— hurtige. fluͤcheige · gereitzte. muntere. verfuͤhrte. 


Diſcordia. | 
Beſchreib. Die en fasten, fie fey eine Toqter bei Erebi 
und der Pacht, ni Das ihre Woßnung nebfl den Furien im 
Eingange ber Hoͤllen und war als eine Frauens / Perſon vorges 
bildet,dvie anStatt deryaareSchlangen;ein zerriſſen Kleid an ; ; | 
das Gefichte vollgeronnen Biut; ehrne und roflige Zaͤhn 
eine mit Epter trieffende Zunge ; in bes —— eine 





roth⸗ brennende el; einen zuruͤck pffs vers 

ech und h aufgefihnns mol Dh ne — Augen; un⸗ 

ae —— umfichernm fliegendes Netze hatte. 
Dodone 











obeſuchte. Ph märdige. 

*3 — 8 ‚rinee eine geroife Bei Eeirifihe A * 
Elbe One eine 5* alle ae ud ec gewiſſes 
Gemurmel der aiten des Brungene, und auch ber Tauben, 
oder gewiſſer Weiber 


Dolch. 
Beywoͤrt. —— geſpitzte. vergifftete. Blut⸗beſpruͤtzte. 
—5 — mb Dei. verdammte. gerbrochene.fiumpffe.bllis 
ge ge 

Aedens; Arten. Der Dolch der führeckend ifl,und ung zum Her⸗ 
en bringt. Hofmannswaldau. Der offt zwiſchen Gruß und 
jumm Hertzen will, idem. Der ge Dal des man 
fühlt in den Shlemen rafen. Lohenftein. Der Dolch, an dem 

das tapffre Blut de edlen Sclaven Elebt. ide. Der 
der fich mit ſolchem Blute nett, auf welches Rom umfonft viel 


8 end hat gewetzt. 

Do 

Beywoͤrt. Der ſchnoͤde. feige, bebeade. zitternde. furchtfame. 
erſchro⸗ 
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aaa plauderhaffte, erfchlagene. nichts⸗ werthe, vers 
Belchreib. Er war ein Sohn der Eumedis, eines Trojaniſchen 
Derolds. Er both fich felber zum Spion an, die Griechen aus⸗ 
zukundſchafften, wenn er des Achillis Pferd und Wagen befäs 
me. Er bieng au daher feinen Bogen und Köcher um, ſchlug 
eine Woiffs⸗Haut um fich, bedeckte das Haupt miteinerraus - 
chen Rüge, nahm den Spieß in die Hände,und manderte auf, 
dag Briechtfche Lager zu. Doch Diomedes und Ulyfles warem 
gleichfalls ausgegangen, die Trojaner zu behorchen. Da fie 
aan den Dolon fahen kommen, mengten fie ſich unter die Tode 
ten, und lieffen ihin vorbey wandern. Darauf fehrten fie wies 
derum, und nachdem fie ihm alfo den Ruͤckweg nach der Stadt 
abgefhnitten,eiltenfieiim nad. Als fie ihm näher gefommen, 
ruffte ihm Diomedes zu, daß ex ſtille ſtehen follte, mo er niche 
durchſtochen werden wollte. Er warff auch mit Fleiß neben ihm 
vorben; Darüber Dolon zitterte und bebete. Da bekannte eu 
num allerhand ben Trojanern ſchaͤdliche Dinge; erboth ſich zu 

* Ranzion ; Diomedesaber machte ihn gleichwol nieder. 
nau. 
Vepwoͤrt. Die edle. helle. gehemmte, blutige. aufgeſchwollne. 
ſtrenge. gemengte. | 
Redens⸗ Arten und Umfchreib, Die ſtrenge Donau, bie vom : 
den Tuͤrcken wird in neues Joch er Opig, Die fiebens 
fiebmig ift. idem. Der König aller Slüffe, dem Nilus ſelber 
toeicht. zdem.- Dieweil er aufgethuͤrmt voll Tärcken Corper 
liegt. Beſſer. Defien füfle ipp’ und grüne Fluth des unwirth⸗ 
barn Meeres Mund kuͤſſet. Lohenſtein. ar mit 
Myrthen⸗ Kränten prahlet, und feinen Sand in old, kin - 
Schilff in Zucker; Rohr, ſein Schmeltz in Diamant / den SMaum 
in Perlen fchret. idem. Den Mahumeth in Ketten [hloB. idem. 
Der gefchlagne Strand der breiten Donau ſchaͤumet. Pietſch. 


onner. 

Beywoͤrt. Der ungeheure. knallende. ſchreckliche. harte. ſchweh⸗ 
re. a —— 
Reovens s Arten und Umſchreib. Des Donners ehres 
Schlagen, das Krachen in den Wolden. Opis. Der Donner, 
der ſich in des Adlers gefchärfften Klauen mälget. Pietfch. 
Denn Schlag und Schlag ſchnell Durch einander ftreichen, und 
inder Zinfterniß die Schasten ſelbſt erbleichen. Befles: "Der 
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| ſtraffte. todtliche rachgierige, teufiiſche. Ifige, xX 
| zafende. getrennte, 


eywört. Die Jammer⸗ volle. HA beiveinte. b 
drohende. Fe reihe beide en 
Staub, volle. erhigt 





gebligt, und ihr verblendend Feur die —— —— | 
befien Hefftigkeit faff nicht mehr gu Es deobete die 
Welt in Aſche in vergehen. Das Vieh ver am vor Durit, denn 
auffer Bäpeen ren, die der verdorrte Klee und 
ten Achten ten außgepreßt,imat fat fan Nah zu ſehn. 
Die Felder —— äus undert taufend Rigen nur Wir⸗ 
bel. Wind aus Sand und: Wolcken voller Staub; ed ſchmach⸗ 
tete das Land, su lechzte Graß und Spigen, es Wien, ob wuͤrd 
ihr Feur noch immer angeſchirrt. Brockes. Wenn das erhitzte 
Jahr die welcken Sahten brennt, daß Keimen, Hehe undyalm 
ven! t niederfallen, ja wo der warme Strahl ſo gar die Brun⸗ 
‚und das beliebte Naß aus ihrem Grunde ziehet. 
Wenzel. Es ſchmachtet unfer Land, es lechzt das dürre Feld 
der Seelen. Wer will doch wo genung —5 — wie trocken 
dieſes Lebens Sand, Sein geid fan bey den wätmfien Tagen 
dergleichen Brand und Durſt ertragen. idem. 
* wört. Die angenehme. begruͤnte. fühle. belichte, geſuchte. 
J be. braune. lichte, luſtige. einſame. laue. gewuͤnſchte. Ar⸗ 
—8 loſe. erfeuffjte. gefühlte. vergnuͤgliche. ſchreckliche. ver⸗ 
‚ fluchte, entſetzliche. fuͤrchterliche. Jammer⸗ volle. Thraͤnen⸗ 
reiche, ewige. hoͤlliſche. verdammte, 
—— — heiſſe. u u gie ng Sa 
er heiſſe. ngemeine. nerträg ans 
ge: betrübte, beſondre. geſtillte. Seuffer⸗ volle. ſch 
groſſe. geklagte. widrige. 


Ecechiria. 


Herz Die füllle. friedfertige. edle. Hoffnungs⸗ 
BAgens Sr war eine Göttin des Stillſtandes, a 


















* — Bert 
191 
— nn 53 me 55 


NT itßer Oh — 


—— * ad ——— ehe 
— Siemar ine Dia her iweldhevon Be — 
Vereh deſto 


danui ſi 
jerden. ” geben fie vi 
ae * wenigſten le Kae ante 


— —6 —38— 
9, —X ei le an ee 


— ob Name ehe: 
E: Bine am 4 
* a ai N 









mit 
nit aus dem Waſſer zu weiſſagen 
dem Tode des —— 4 Wi den 
"Diana fie in eigen eigen Brunnen verwandelte. 


ade 


ette. 
Beywört. Das fruchtbare. edle. keuſche. & 
" Heime, 3 — nte.g An * 
Vedens⸗Arcen. Da — 
barkeit jn deinem Croft wides Bet 
—— — en 
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Daß nur beym * ie * 5 einen 
da er freyt, den andern, ba er fie mit Erden aberſtreut. Neu⸗ 
, tue Dan fol hp ter mit —— — 

Neigung ein, und mmt den 
Diafe an, und flößt ein holdes — * | 
in Kummer und Verdruß. Chr Gryphius. 
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-Weywört. Bharifälfche. verfluchte: Spt: verhafite. nichts⸗ 
weerthe. Einfalts⸗ volle. verdammte, ſchlimme. eitele. 
Redens⸗Arten. Der Eigen⸗ Ruhm, den wir on Puffer 

ſchlachten ſollen Stoll. Den bie Pharifüer fuchten. sdem. 
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* er. Stille auillt es, wie Wieſen, Wald 
eh ber‘ arten Ama füllt. rocken, De 
| Eivfmteitberkä Ne Birch. Das Band der 
6 ein —— — (Enter der ber Höhen ein melanckol- 


fer Ss eg, ein Thal,da @ülen'niften, ein —— Det, | 


da nichts —— iſt; dieß hab ich eng mir gu lie 


erließt; Aer iſt mein Aufenthalt Uhlek in deſer wů⸗ 


Ken Heide iſt gar fein Menſch nicht weit Ir. Die wilden 
hier allein die ſeh ich ſelbſt Mitleidentragen, die Bögel trans 
; igfepe. idem. Die wuͤſte Einſamkeit, mo Tirao und Diane nie 
r —*8 — wo ſtille Furcht ſtets unter Eulen ſchreyt, wo Kroͤten 
‚gier'nund fette Schlangen ziſchen; wo Dampfj und Stanck 
ch mit Berdruß vermi CLohenſtein. 
Beſchreib. Die Einſamkeit wird als ein nacktes Weibs⸗Bild 
worgeſtellet, die eine Hand aufthut, und gen Himmel hebt; in 
der andern aber einen Zettul hält, darauf dieſe Worte fichen: 
5 wer. ** a er man Ba hie als —* 
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Beywoͤrt. Der eyfrige. Wunders volle, geruͤhmte. begeiſterte. 

eſden Eliend Geil gevoppelt herrlloßruhte 
edens⸗ Arten. Au iens Geiſt gedoppelt he ruhte. 
Denzel. Eliſa da er dort nach Jericho gekommen, und als ein 
—— ie Que he erde — at 
ers weggenommen, un man s an deſſenKrafft 

‚_nerfpüßrkiden. Ä age E 

Eltern. | | ‘ | 

Die frommen. betsübten. geheiligten. derewigten. 
edien. tugendhafften. gebeugten. bethränten.gottlofen.erzüens 
ten verfluchten. abfcheulichen. verzaͤrtlenden. leichten. beſorg⸗ 
ten. nichts⸗ werthen. begluͤckten. gekroͤnten. verehrten. Bedau⸗ 
zend> wuͤrdigen. redlichen. belobten. treuen. 

Redens⸗Arten. Mit Eltern fol man nur mit Demuth, Waffen 
fireiten, ihe Wort und Wille fol ung ein Geſetze ſeyn. Zof⸗ 

- mannswaldau, Die Eiteen, deren Lieb ein Beuer iſt gu nens 

- nen, Das feinen Urfprung nur aus Blut und Seele nimmt;und 

nach dee Weifen Spruch pflegt diefe Gluth zu brennen, daß fie 
mehr unter ſich, als nach der Höhe glimmt. Ziegler. Der El⸗ 
teen Hertze ſchmeltzt vor empfindlicher Lendenfchafft, und ſucht 
ihr liebſtes Gut, die Kinder durch Seuffjen zu erhalten. König. 
Der Eltern blut'ge Hertzen. idem. Die Eltern treten zu mit 
Winſeln und mit Kiagen dem eingefargten Kind noch gute 
Nacht zu fagen, idem. Giche Vater. Mutter. 

Elpenor. | 

oͤre. Der verwandelte. entmenſchte. betrunckne. gefallne. 
unbegrabne. getoͤdtete. herumirrende. 

Beſchreib. Er mar einer von den®efehrten des Ulyſße, welchen 
die Circe nebft zwantzig feiner Sameraden in Schweine vers 
wandelte. Doch Ulyfies nahm fich feiner an, alſo, daß er die 
menſchliche Seftalt wieder befam. Darauf befoff er fich Bey 
derCirce fo entfeglich, da, als der Aufbruch endlich geſchahe, 
und ihm der Kopffgang wuͤſte war, erden Hals eine Treppe 
Binunter brach. Weiler nun nicht begraben wurde, fonnteeer 
nicht über die unterirdifchen Slüffe gefebet werden. Danun 
Ulyfies bey feiner Wallfahrt unter die Todten gerieth,erfuchte 
ihn Elpenor fehr, daß er ihn begraben laffen möchte, welches 
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Elyſiſche Felder. - 
Bexywoͤrt. Die lieblichen. erwuͤnſchten. Anmuths⸗ vollen. edlen. 
| bostrefflihen, belobten. erlangten. erdichteten. fabelhafften, 
erſonnenen. 
Redens⸗Arten. Das Paradieß der Heyden, mo die tugendhaff⸗ 
ten Seelen ſich nach ihrem Tode weiden. Kohenſtein. Der 
: Heyden fabe hafftes Paradieh. Wengel. J 
Beſchreib. Es ſollen dieſe Felder ein Aufenthalt der verſtorbe⸗ 
nenFrommen geweſen ſeyn. Man beſchreibet fie als die luſtig⸗ 
fie Gegend, fo man nur zu erfinnen weiß. Sie ſoll mit den 
ſchoͤnſten Wiefen und Wäldern angefüllet, und dabey von ei⸗ 
ner viel heitern und angenehmern Eufft, auch viel heller ſeyn, 
x als die aufder Ober⸗Welt. Die Berfiorbnen machten fich al 
lerhandBergnügungen allhier. Sie vertrieben ſich die Zeit mit 
- Ringen, Tangen, Springen und bergleichen, worzu denn Or- 
pheus mit feiner annehmlichen Leyer einftimmte. Die Helden 
+ ‚hatten ihre Luft an Waffen, Wagen und Pferden, und iedwe⸗ 
es vergnügte ſich an dem, woran er in feinem Leben ein Ders 
- gnügen gefunden. Diejenigen, fo fi um andere wohl verdient 
gemacht, follen mit weiſſen Binden um die Köpffe anden Fluͤſ⸗ 
fen, nach ihren Gefallen, in den wohlriechenden Korbeers 1Bäls 
dern herum fpagiren. Die Vögel fingen auf das vorirefflich⸗ 
ſte, und Die Gewuͤrtze machten von fich felber. Man fiehet gan⸗ 
. ge Wälder und Trifften voll Roſen, bey denen ſich Jungfern 
und Junggefellen luflig machen. Man weiß hier von feinem 
Ungemwitter. Und mie Der Zephyrus hier beftändig auf das 
fansftefte wehet, fo iſt weder Regen, noch Schnee,nod Sturm 
* Bier anzutreffen. Man fpüret hier keine Weränderung. Die 
Menichen bleiben beftändig jung und ohne Kranckheit. Kurtz: 
Jedweder ſollte die Elyſiſchen Felder fo-finden, nachdem er ich 
ſelvſt eine vollkommne Einbildung davon machen koͤnnte. Ehe 
aber dieSeele hieher kam, wurde fie erſt gereiniget. Solche Rei⸗ 
nigung geſchahe zum Theil wenn ſie in der Lufft aufgehencket, 
** mit Waſſer abgeſpuͤhlet, zum Thell ausgebrannt 
wurde. Nach dieſer Reinigung vereinigte ſie ſich erſt wieder mit 
dem Leibe und truncke aus Dem Fluß Letbe, der durch Die Felder 
. einem angenedmen Walde zwiſchen einem Ufer mit den ſchoͤn⸗ 
ſten Lilien beſetzet floß, und mit Seelen gang umgeben war, 
Emarhiden. 0 . \ 
Beywoͤrt. Die ſchnoͤden. Hochmuths⸗ vollen. Frechen. kuͤhnen. 
vderwegnen. beſchaͤmten, uͤberwundnen. verwanden 
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AOæß So werden die Töchter des Pier, Könige in-Emathi= 
genennet. Es find detſelben neun an ber’ Zahl und befaffen 


Empanda. 
—— — nn Sot, 
„am, er beſchuͤgtte. 


* ei Fra ranbende. ſcheegliche. vedanni⸗. veraͤnderli⸗ 


Redens⸗ Die Graufomkeit der vaibenden Empuſen. 
wengel. Das Schred Gefpenk Empufa. Lohenſtein. 
Beſchreib. Nan hält —— vor die Hecaten ſelbſt/ bed 
a feiern nur nn Fr PA 
eifernen und einen Eſels⸗ Fuß hatte en 
macht, and ſich in oh — verſtellen Fonnte; das 
Dee dad Spruͤchwort: licher als Empula ; entſtan⸗ 
Ei % 
Emfi nfigteit, 

Beywärt: Die gewohnte.er te aeg u 
nüge. edle. Wuchers volle. ‚gehe en Abehe.umg 
—— ge Be —* N 

RedenssArten, Dan fiebt au 
Eonnen feibft bemüßt iſt — ine es el Sein 
Muth gar keine Schwehre (deut, un Cedern fich nach. 

ihren Säfeen breiten. Seffer, © Eiche 


Encauft. 
gie Des hellige. —** edle. —8 nnaue 


——— Die Dinte jener Zeit, x Dee pöchfien 
Kaͤyſer theure Die hehe we | Kuce 
[| 


nn) 
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—— ige m ine u bern . gef . 
Beywoͤrt, Der troßige. kuͤhne verwegene. beßraffte. geſtuͤrtzte. 
—— gequaͤlte. grauſacne. rebelliſche. ix 
Beſchreib⸗ Er war ein Sohn de Tarcarı und Der. Erden, ober, 
nach anderer Meynung, des Tixanis und. der Erden. Er war eis | 
. ner ber ungeheureſten Rieſen. In dem Gefechte mit den Güt, 
tern fahr ihn entweder DieMinssvamit iheem Wagen zu Boden, 
ober jupiter erſchlug ihn nis Dem Blitze, und ſetzte hernach den 
Berg Acnam an Skilleneufiiiug wenn er ſich nun von einer 
Seiten zur alzdern dgantz Sicilien als von einem 
Erdbeben erſchuͤttert. in 


Ende en 
Beywoͤrt: Dab fälle gewaͤnſchte. verlangten begehrte, unver⸗ 
2 — —— beibrämte. augenehme. verdorbne. abgerifſe 
ne. Thorhaus volle, beliebte ungewiffe. geheime gewaltſame. 
erſchreckliche. ſanffte. 
dte. eo n , . Ta 
Beywörter, Die ſchnatternde. naffe. durſtige. frebige. buͤrre. 
ſchreyende quackende. laute. nie ſtille. heifere, wohl ichinecken> 
de. edelhafte annehmliche. gebraten. ñ 

Redens⸗Arten. Dee Endten zahmes Wild. Opitʒ. Das meiſt 

im Waſſer iebt. ider. *v 

——— a Pi 9 —* EHRE 

Beywoͤrt. Der ſchoͤne. ſchlaͤffrige. faule. umfterbliche, junge. 

pluͤmpe. geliebte. gekuͤßte. gerechte. fruchtbare. verſchlaffene. 
Stern kuͤndige. einſame. Monden⸗ſuͤchtige. | 

Beſchreib. Wegen feines Vaters und feiner Herkunfft übers 

" haupt fan man ſich noch nicht vergleichen ; wie man denn audy 
wegen fei des noch nicht einig werden fan: Bald gicht 
man ihn vor einen Hirten, bald vor einen Jaͤger, baldvor eis 

.. nen Koͤnig in Eiikauß. Den Jupiter erfuchte er um Die Unfterbs 

lichkeit, beftandige Jugend, und einen im̃erwaͤhrenden Schlff, 

. welches ihoyyugg gewahret ward, weil er dem Jovi feiner Oe⸗ 
wechtigkeit wegen fehr lieb war. Der Drt feines Aufenthalte 
age eine Hoͤle auf dem Berge Latino in Karten. Seiner befons 

1. dern Schönheit wegen verliebte ſich der Monden aufs hefftig⸗ 
ſte in ihl; und, wie manfagt, fol er bis funſſzig Töchter mit 

' nn gezeuget haben. Wiewol andere vorgeben, Daß fich ihre 

ertraulichfett nicht weiter erſtrecket, ald auf einige Küffe, die 
ihm der Monden im Schlaffe bepgebracht, Che erfkarb,fisliete 
' er 
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Beywoͤrt. Die reine. unbefleckte. glaͤntzende. hurtige. bemühte, 


dieuſtbare. belsbte. wunderbare· helle. leuchtende, 
Redens⸗Arten und Unſchreib. Der Engels Schaar gefi 

Licht Brockes. Die Wächter jener Welt. Chr. Grypbius 

Das Wunder⸗Heer der Engel, das da fingt, und den Nubm 


- des Schoͤpffers hören laͤſſet, fo, daß in hundert tauiendChören 
das Heilig, Heilig, Heilig klingt. Wentzel. Ihr Schaaren, die 
ihr fend.gefiedert und geruͤſt, und mie der Himmel ſirahlt und 
glänget. Brockes. Yhr,des allmächtgen HEren der Sterne . 


" geoffe Diener. idem. Der Engel gerechte Schaar. Chr. 
GBrypbius. Der Engel Ritterſchafft. idem. Der Ens 
‚gel reine. Schaar wird diefe Schand entdecken, weil ihre Ge⸗ 
genwart auch in die Winckel ficht, Ziegler. Des Himmels 
reine Seifter. „ande. Der Schug der Engel, der und ummies 
get. Wenzel. Das Speer det Engel, dad Da wachet. idem. Der 
Engel, der den Geiſt, erwuͤnſchte Himmel⸗Fahrt! mit fich ins 
Paradieß ragt. Adnig. Ein Engel, der zugleich Verlangen 
im Gemuͤth, Entſetzung in den Yugen,im Nergen Luft gebiehrt. 
Cohenſtem. 
Serenden Das reihe. mächtige gefrehe ſhar Nunige tt 
Das reiche. maͤchtige.g e. nige bluti⸗ 
ge. gefüllte. getreue. beruͤhmte. erhabene. geprießne. fruchtbare. 
Redens⸗Arten und Umſchreib. Albion. Wentzel. Das reiche 
Land der klugen Britten. idem. Der weiſſe Strand der Britten. 
answaldau. Welches das Zinn in feiner Achten Zier 
r bringt. Wentzel. 
Entkleiden. u 


Redens · Arten. Die weiſſe kilſen⸗ Hand entfhürte Rock, und J 


Kleider, und warff Sewand und Schmuck in das bekleete 
Sraß⸗ Ziegler. | | 
Entzuͤckung. | 

Beywoͤrt. Die ſuͤſſe. etwuͤnſchte. freudige. umverhoffte, train 


rige. 
Redens⸗Arten. Mich überfiel en Schlaff, fo diefes ſchlaffen 
heißt, Indem ein Augenblick die — uns reißt, — 
geſchwindes Nun die mattennnen bindet, Hofmannowald. 
a 3 


Boyo. 
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Die gefneßehte Sorgfalt 'ool, Befckntt, bes 


bangene. gegierte, 


Beſchreib. Unter dieſem Nahmen verehrten die Römer wo 


„nice eine Göttin der Eel⸗Treiber/ doch sum wenigfen der 


Vieh⸗Staͤlle Ihr Bir e in denenſelben zu gewiſſen Zei⸗ 
ausgezieret ju werden. 


ten mit Blumen und Craͤntzen 
Erato. = 


— Die Anmuths. volle. beilebte. edle. kanftliche. ſiebli⸗ 


| - Befcyreib, Sie mar eine Tochter des Joris und derMoemofyner, 


’ 
J 


und eine von den neun Muſen. Man macht fie zur Er 
d der Mufic, bald des Tantzens bald der Poeſie. Liber dies 
macht man fie abfonderlich zur Mufe,Die die Thaten der Hel⸗ 
ben befinget. Man bildet fie auch als eine Iuftige Jungfrau, 
die mit Diyetben und Roſen bekränget If, in der Hand aber 


« eine Geige hält, aufder fie fpielet, Reben ſtehet ein Eieiner 


“ 


—— mit Bogen, Pfeilen und einer brennenden Facel. 
en | 


Beywört, Diefeofen. muthigen.betrübten. Hoffnungécollen. 


Dürfftigen. begluͤckten. undanckbaren. verworffnen. freudigen. 
reen. Die Erben, fo offtmals traurig — wir 


Nnicht ehet erben, Opiss. Die mehr der Schag erfeeut, den 
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[4 
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Blumen gleich, und wurden 


‚ 
. 
. 


. 


"umfer Tobgefchenckt, als der Veriuſt beträbt. Wenzel. Der 
Sohn, der allbereit im Binn Ducaren zehlet, trauert, dab er 
fi und ihn fo lange quältt, Canitz. Der im Seftamente oben 

— toünfegt.sdem, ** 

eichen. a ee u 

Redens ⸗ Arten. Gleich drauf verfächeten fie ſich zertretnen 

* F —— ee Es hat 
ein blaſſer Schatten: Strſch der Wangen trüben Creyß ums 


fponnen. Amthor. Siehe Blaſſe. 
Erbfchafft 


wäre. Die gefoffte. reiche. verachtete. begehrte. verlangte, 
ei e. ee erhaltne. genofine. efegnete. frohe. 
bethraͤnte. beträbte. teöftliche: verfluchte, fehnäde. nichteswän 
‚ Dige. gegönnte. unerwartete, anne soffe, belicbfe.außgebetge 


. ig. beſeßne. vergeßne. verfehlemmte. zerſt 


— — 
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! , 





Beywoͤrt. Das ſchreckſſiche. vermäftende, entſetzliche. ungeheu⸗ 
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“ze. unverhoffte erſchuͤtternde. grauſanie. fuͤrchterliche. unge 


meine. bange. gefuͤrchtete gewohnte. feltne. Harte, ſwehre. 
ergrimmte. rtzungs⸗volle. hefftige. 
edenssArten, Es zitterte ber Erde tieffer Grund. Zancke. 
Das Land beginnet zu erheben fich ſelbſt und mas es traͤgt, es 
iebt der groſſen Laſt mit Furcht und Zittern nach; das arme 
8 erblaßt, der Haͤuſer Ruͤcken bebt, die See wird auch er⸗ 


recgetz biß das Aurora kommt, noch bleicher als fie pfleget. Opitz. 


empoͤren idem Das Ubel, das 


: Man ſieht die Lufft im Feuer ſtehn, die Puͤſche hin’ und her zu 
Grumd und 


Boden gehn und bag beftürkte Meer die Wellen 

In fidy ſchlucken, indem des Nachts die Sternen, die Sonn im 
Tage zagen; da ſteht die Welt von fernen, und weſſen ſte nun⸗ 
meh gewaͤrtig fey : nach vieler ARepnung rückt der groffe Tag . 
herbey / an bem der hoͤchſte Vogt foll Recht und Urteil hegen. 
ıdem Man fühlt das gange Land mit bangem Beben zittern, 
idem. Der groffe Bau, der alle® — und hält, will felber fich 
r weit greifft und vor uhten 

auf bricht/ mit bebender Gewalt, wirfft Länder übern Hauf⸗ 


—* ſicher weder Vieh noch Leute vor ihm lauffen, ver⸗ 


—3 2 


ne die roltten 


ckt denjenigen zum oͤfftern/ ber noch lebt. idem. Kin plögs 

liches Gethoͤn und Wiederſchall entftunden, die Erde hüpfft 

empor, der Puſch bewegte ne die hellgen Haynen auch erbebs 

ten hefftiglich; die Klippen Iprungen auf, und die Ideer Steis 

untertn; ja nicht Die Erd alleine, Die See bebt 

auch, fo daß fie mit Gebrauß und Wellen Höher klimmt, eg 
macht dad Erdreich auf den Abgrund feiner Hoͤle. Opig. 


> 
U 


. 


Peywätt. Die milde, enge. weite. ausgeſtreckte. verfluchte. 


duickelbraune. fruchtbare. duͤrre. fette. leere. —8 ebau⸗ 
te. wuͤſte. dde. traͤchtige. geſchwaͤngerte. ernaͤhrende. lechzen⸗ 
de. genetzte. beſpruͤtzte. gepfluͤgte. 


Revens s Arten und Umfchreib, Des Erdreichs milde Schooß. 
- Bpig. Das Götter» Werd bie Erde. Kim Der enge Kloß 


der Erde. Beſſer. Das Stuͤckwerck diefer Erde. Wentzel. 


Der weite Bau dee Erde. idem. Das Egppten diefer Exden, 


wo Sinfterniß und Schatten ſchleicht, und woman Kummer⸗ 

iegeln ſtreicht. idern. Dex Erden dunckle Hayne, wo manches 

Er fliegt, wo bar Sur, Comeren feinen Dr 
" 5 
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2 geborgte Srapt Der Erde. dem. Die müde Scheof-Drr 





glgeweinen Mutter Brockes. Das Form⸗ und Bilder,[eere 
Pr daß der bildenden Natur Hand ſchmuͤcket. id. Der:Bau 


ber ſchweren Erde. Cauitz. Der Liebe Schauplatz. Hofmangw. 


Das ip die —* der Erden, * niemals alſo fehr ion. es 


3x0 
Kran Die Erde wird als eine ehrwuͤrdige Matrone 7 
ftellet,die einen Blumen⸗ Krantz auf ihrem Haupte in —8 
aber ein mit Fruͤchten und lebendigen Thieren gefuͤlltes Corn 
Copiæ traͤget. Inder andern Hand haͤlt ſie eine Kugel. 
Erd⸗Kugel. 
Beywoͤrt. Die groſſe. rege. bewegte. begeifterte, nie mühe, ge⸗ 
waͤltzte. beſtrablte. 
Revensy Arsen und umſchreib. Der Stden⸗redh, ber Alle 
macht weiſes Buch, Opis · Der groffe ——æ — 
te gründen, der alles rchüge und Dh. — earoit er 
der Erden, idem. Der Ball 
Klump, den man die Erb: ** und ber Herr 5* 
plag zuerfennt. Wentzel. ——— fo un —ãA 
den Uberfluß geruͤhmter Güter heget. dem. 
der theils durch das Meer bedecket, iheils bloß * per 
net lieget, iſt Sand und Wuͤſteney, wird nirgend on gepfl 
get, den Schnee und Brand beſ beſchwehrt. Opitz, Der Punck 


| 


| 





„ MM * | Mn 

— — Kofler Cote, Ei ka 

euer abg vege er 
Eifeeım Creyß ſich um den Angel drehet. Boden, 


— Der moͤrdriſche. ſtrenge. gehorſame. Beblofe vergoͤt⸗ 


——— Er war ein Sohn des Pandionis, und folgte feinem 
der Herrſchafft nach. Er gerieth mitden Eleufnierm 
in — der Thraciſche Känig Eumolpus kam ihm mit 
einer ſtarcken Macht zu Huͤlffe. Da ſie nun dag Oraculum um 
*8 bey ſolchen Unkuben fragten, begehrte es, daß einige von 
Den Töchtern des Erechthei hingerichtet, oder vielmehr geopfs 
werden ſolten. Dazm lofman nun zwar die Yüngfte aus, 
muften fie allefammt flerben. Hierdurch machte ex fich 
fo glücklich, daß ee nicht allein alle feine Feinde uͤberwand, fons 
dern aud) fammt feinen Töchtern göttlich verehret wurde. Wie⸗ 
wol andere feine Gefchichte anders. ergeblen und befaupten 
wollen, er * vom Donner efihlagen worden. 


Erfahrenhe 
—ES Di efuge. * noͤthige. nmencbehrliche. ef: 


% ſſen liegt ein er Seein und ER 
— vo 2 


ung. 
det. DI ‚Fin Mm elte. ſchnelle Verwun⸗ 
en, Venen 3. bock ee —— aus 


erte. ri . ver e 
an Gent ein ef a eng 
ſchrieben ſtehet: Nonali Auf dem hat ſie zwey 


uͤgel. dee einen Sand hält das Bild der Natır,in dee 
Side —ã * Farb i 


Erochen. 
Revensiäfeten, Strahlſund Bat nun vorerſt dem Seften Er 


se "Me 


nr a te 


erwaͤhlet/ nem en nımmehe dem Sieger überträgt, and 
ı . mitgefenchter Wehr die Friedens Drommel ſchlaͤgt. Amthor. 
Soldat — t muß beydes ſich ergeben, und nach 
dem Gnaden Bind des uberwinders leben. idem. 
eroistiheit. thige. erlaubte, heliehte. ſchaͤbſi * Gindi 

Beywoͤrt. Dienpt erlaubte. te. iche. ⸗ 
‚Inbernbe —2 vergoͤnnte. wurdige. nũbuͤche · holde. 

rohe. muntere. 

Zedens⸗Arten. Die untermengte Luſt. Amthor. Selbſt dein 
Ergoͤtzen iſt ein Wetzſtein neuer Sorgen. iaem. Die Ergößs 
lichkeit, die Ihe Netze zum Verderben ſtricket, und laͤßt > 
Schertz und Spiel auf Wolluſt⸗Federn fterben. nsw. 
Der Muͤhe Gold iſt nicht fo leicht; es ſticht mit. Stachelsreis 
chen Spigten und kan die flärdfen Sdlaͤffe rigen, wo nicht 

. bermengte Euß ein EindrungssPflafter ftreicht, Amtbot· 
Erhoͤhen. 

Redens⸗Arten. Dein Stand ber Niedrigkeit ſoll zu den Seer⸗ 
nen ſteigen, weil deiner er Manu Blitz den Hard ſelbſt bes 
fliegt. Sieglex. 

Exhören., 

BevenssArten. EDIT, erdffnd doch das Obr, und laß mein 
ſtetes le den, ‚ laß.meiner Klagen Jammer⸗Thon vor Deinen 
hocherhabnen Thron und bir za Hertzen gehen. Wenzzel. 

: NE, böremein Gebeth, und laß dich gnädig finden. Ans 

thor. Gieb doch ein günftig Ohr bey fo gehäuffter Noth 
vor meinem Angftv Geſchrey, ſonſt bin ich lebend todt. idern. 
Vernimm bie bittre Pein, bie Quaal, fo mich betruͤbt/ darch 
die Gerechtigkeit, fo Deinen Thron umgiebt. idem. Das Jam⸗ 

mer: reiche Bitten und Flehen liebreich aufnehmen. Ebr. 

Orypbius. Dochnein! ıch weiß, daß erin meinen. Nöthen 

‚auf 8* Seuffter Achtung giebt. Canitz Steigt denn Das 
Bethen auf, fa faͤllt der milde Regen von GOttes Guͤtigkeit 

mit Stroͤhmen auf das Land; und wer verſteht doc wol, was 
von unſerm Wegen vor una und Gefahr durchFlehen abges 
wendet wird. Wentzel. Ach laß dich Dach bewegen, und nimm 

mein Seuffzen an, das durch die *1 bricht: Laß deiner 

‚Adern Duell nur einen Tropffen hegen des Blutes welches dich 
erinnert jener Pflicht, womit Geſcwiſier⸗Kind einander ſich 
verbunden; mo ja dein Felſen j Hert von keiner Liebe 








E ET: 

Durch Fehen wirt der Himmel überwunden ;der Diäs 
nme gerfpeingt durch hi sbe zelten ZIaif. Ziegler er 
thonus. 0.2000 

Bejwssrs, Der ſcheußliche. Drachen füßige, unbefannier.ger 

heim⸗ erzogene. Erfindungs⸗ reiche. kluge. — — 
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. nervanahm auch feine Carefien mit folsher Widerwärtigfeit 
an, daß bloß aus Sorgfalf ber Erde der gegeugte Erichtbonius 
erhalten wurde, Er war ein Knabe mit Drachen⸗Fuͤſſen. Mi- - 
nerva legte ihn in ein Kißchen, und gab foldeg deg Ceeröpis \ 
Tochter, der Pandrofo, aufzuheben. Doc da ihre Schwerter 
die Neugierde trieb, zu fehen, was darinnen fey, lag ein Dra⸗ 
bey Dem Erichthonio, der fie umbrachte; worauf fie ihn ig - 
geheim in ihrem Tempel erzog. Er wurde darauf König ß 
Aiben, und da er die vierfpannigen Wagen erfunden, hat iin 
Jupicer unter die Sternen verfeget, wo er Aurigamabgiebt, _ 
Enigone. | . 
Beywoͤrt. Die Bafltı freye. beſcheidene. ebele, beſtirnte. vers 
zweiffelte. gehenckte. gerächete.. 
Beſchreib. Ste mar eine Tochter des Icarii. Als Bacchus bey ih⸗ 
nen einkehrte, bewirtheten fie ihn fo wohl, daß ihnenBacchusein 
Faß Wein zuruͤcke ließ, ihm auch befapl,folchen felber zu pflans 
den. Darauf machte fie fi mit ihrem Hunde, Nahmend Mara, 
nach Achen. Als er nun einsmals den Bauern Wein zu rauen 
dorſetzte, truncken fie ſo, ſtarck, daß fie endlich Denen. = I 





⸗ 
Me U BE — — 
meynten fie er babe ihnen Gifft zu trinken gegeben: Daranf | 
ſchlugen fie ihn mit Knuͤtteln zu — Erigone ſuchte ihn hin | | 
wieder ; bis ihr endlich der Hund den Drt zeigte, mo Ihe Das 
" ter begraben lag. Aus Verzweiffelung hieng fie ſich an einen 
Baum. Da machte nun Bacchus, daß fi) daß Athenienfiſche 
Branen Immer auch haͤuffig erhieng: Ind das Oraculum that 
Ausſpruch, daß dieſes Ubel nicht eher offen wuͤrde, 
bis der Todſchlag des Icarii gerochen wäre. Man ſtraffte hier⸗ 
aufdie Mörder am Leben, und ordnete, daß dem Icariodieens 
ſten Feld⸗ und Weinbergs⸗Fruͤchte geopffert werden muͤſſen; 


er den Zug wider Theben mit thun ſollte, von dem er Doch mus 
Gedanke 4 f en 


Beywoͤre. Die raſende. neidiſche. mit Blut befpräßte. haͤßli 
verhaßte. verbannte. verfluchte. gefuͤrchtete. geflohene. im. 
Beſchreib. Sie war eine Tochter der Nacht, und die Goͤttin de 
anckes beyden Heyden. Als das Beylager ded Pelei und 
r Thetis gehalten, und alle Goͤtter darzu eingeladen worden 
waren, uͤbergieng man ſie, damit ſie keine Zwietracht ſtifften 
moͤchte. Darüber befand fie ſich in groſſen Zorn geſetzet; und, 
um die dadurch iugefügete Schmach zu rächen, —**8*— e auf 
einen guͤldnen Apffel: Die Schänfte ſoll ihn haben; und warff 
ihn in dag Zimmer, wo die Gaͤſte bepfanımen Iufig waren. 
Mercurius hub ihn auf; und da er ihn in der Gegend gefunden, 
Jon Juno, Venusumd Minetva faffen, hlelt ſich jedwede Sa die 
i * 





da Ä 
Beſchreib. Die Schmeftern de6Phaerhontis wurden wegen Tr | 
rigkeit um ihren Bruder in Erlen Bäume —— 


Erleuchten. ⸗ 
Redens⸗Arten. Mein JEſu! ſpahre nicht die Strahlen deiner 
Güte, greiff meinen tr Geiſt mit Himmels; Blicken an. 
Du fenaft den falten Dunft, vor dem fich mein Gemüthe zu. 
—— een 
iß gerrinnen, ir opffern kan den 
rauch meiner Sinnen. Hofmannewaldau. BB 
Erndte, 
Beywoͤrt. Die nahe, reiche. erwuͤnſchte. geſeegnete. frohe. lufti⸗ 
ge. muntere. fruchtbare. erfuͤllende. muͤhſame. heiſſe. Arbeits⸗ 
Pas Sr ec Fee naffe Bode. beere-ung 
e. e. geringe. gehoffte. verge | , 

Redens⸗Arten und Umſchreib. Wenn die fchönen Fruͤchta er⸗ 
wünfchter Reiffung nahe find. Wentzel. Der itter Troſt. 
idem Nachſt, ale der erſte Schnitt ſich an die H :madhte, 
und dem begilbten Feld die reiffe Lachen nahm. idem. Die Zeit, 
in Der dag Feld mit taufend Garben pranget: da Freude, Luft 
und Ruß aufallen Armen hanget. dem. DieSchnitter erndte⸗ 
ten, die Scheunen anzufüllen, Der Aecker gelben Schmuck mit 
fouern Sreuden ein; man fah fo manchen Bad von lanem 
Schweiſſe quellen ; die Senſen bligeten, ed rauſchte ieber Sieb, 
wenn die beſchwitzte Zauft ihn Durch Die Halmen trieb: Hier 
band, dort lud man auf; kaum konnten groffe Wagen das 
raſchelnde Gewicht gebundnerarben tragen. Die Achſe fe 
und knarrt; der Fuhrmann klatſcht und ſchwingt die ſch e_ 
Geiſſel um ; indem er froͤlich fingt, verdoppelt er die Krafft der 
⸗beſchaͤumten Pferde. Sie ziehn; der Boden bebt; es 
zittert felbf die Erde, gedruͤckt von eigner Frucht: ur" so I 
e N 
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Pan] mir, Broden 9. 
ar range ttere. wahr. ungefäenindkte. tentſche. ma⸗ 


Feen eier 
Beſe 





Gewũhl, das denen Fragt see, s 





De es 


iſche. mit — beliebte. verhaßte. vermiedene. 
frohe. kalte. trockne unangenehme. Schert gemiſchte. ge⸗ 


je Ernſthafftigkeit zeiget fi als ein in Pu 
kleidetes —— — beim ' ii, haͤnget ihr en Huge * 
gelter Brief ſtatt eines Lleinods. Ihr Beer tenbet ee ie auf 


‚ eine angesündete Fackel, die fiein der Hand Hält 


beri 
—— A auf ine Säule, die sufeinem Bub Geſtell 


Erſchaffen. J 


edens⸗ Eh dirdaſg geofle Wort pu werden / an 

lag dein gantzes Weſen im tieffen erholen, Br 

Gott der durch ein Wort : Es werde! aller Himmel Himmel 
Pracht/ Atmmel, Sterne, Mond und Erde aus nichts bervor 
gebracht. idem. Siehe Schoͤpffer. 


chlagen. 

Arten, Einen in feinem Blut begraben. Beſſer. In⸗ 
dem das Fuͤßgen irrt mit ungewiſſen Schritten, wird von dem 
Boſewicht ihm, nebfl dem Weg der Pfad des ebens abgeſchnit⸗ 
ten. Brockes. Ermuſte blutig hin nach kurtzer Grauſamkeit 

rn. Dort fieht man Seel und Blut 
Bruſt und Gurgel ſchleſſen. Beſſer. So mie der Adler 


aus 
thut mit einer Geyer⸗Zucht, daß er ſie Pe ſtoͤßt und in der 


geöften. KL Dregen w einen Griff und 
ſſe; fo (ah man da G-den Held auch in bie Rephenrifle. idem. 


De mit dem Degen nur, als mehr fein Kraut vorhanden, die 


einde Piecken⸗ hoch dem Tode zuge dem. Schließt deinen 
bens⸗Tag —2 her Fr a Er ftieß den kal⸗ 
ten Stahl dem Kindgen ins Gefichte, recht an denfelben Ort, 
woſelbſt fein Heiner Mund mit Holdem Zug annoch zum lächeln 
ofen ftund, alfo daß er das Kind fich Feömmend erben fa 
Brockes. inzwifchen tobt und raftan einem andern Örtee 
ungeftümer Sturm von tanfend ſcharffen Degen, ber —5 — 
ward gefolgt von un — Regen. idem. Er trifft un 
tet ihn und macht den Leben, Safft aus allen noch nicht et 
Konz Mbern rinnen jagt anf hen ſuͤſſen Neft, und freibt 





Erſta 
um. Bad Bhrtvn pandelt ſich heematte herter⸗ 


n: WW Bi 









ide. Der Moͤrder 


—* —A er es voller —**— —** 
andern Kuaben zu, den er be⸗ 


er ie e@inder That gellde 
2 wie * nah dev Tod und Sur verſchwiſtert 1 
dem. So bald er nunden Mord am erſten Sohn begangen, 
Fnningt bes Shmwerdt auf ben, der an den Bruͤſten lag und 
— ar Nacken ſolchen Schlag, —* Pi den 
en. 






ert, ber gantze Are * und bas Gebein erſch 
Phil. vonder Linde, euerm Blick, wie euch 
er wird. Brockes. 


re 
' am raͤnen elau antz raten 32 
—* nA erg und oil wild fer —*8 und ji 


— ge Seinen en et vor Fi = | 


— 
4, 





wo. : #0 
‚ bie Glieder Stein. Brockes. Mein Auge Rarıt, Das Nerge 
, der Seit befinmt 


Boni Me hrären — ſelliſt AR an ori iſt d muthe 
—— arcen⸗ — 22 R , 








t erſtarrt und kalt, voor Schrecken biaß und bleich, 
war fie dem allererſt —— a nen 
annoch im Leben, von ben bey Thraͤnen wur ab 
| Tel konnt unter 


bag 
and augenblickli cd, *5* 
* — * — 8 2 
arme Stau, erſtaunt ob ſo viel Plagen 
„en,die tüchmeiß um fie lagen, von Farb und. Sina bes 








„aus weiſſem Stein gehauen als nur woſelbſt der 
* jſſen 67 — von rend 3 un 
roth gemacht. idern. 

Srftechen. 


Redens s Arten. Wenn der durch bie Sup dei 
55 Das Knaͤbgen feuffst Sud ſchreyt: Dre — 
nic ey: Jar —E un b ar Diner 

wjagen: Ya fein un gabe 

FR —— can eilbare Verwun 
nein — A des Fre in deinen 
D — —— * dich, Bde 
n. sdem Es 


‘ ine ber Stich et de 





—— — eg drung: Sie als ein ſtarres Mol, 


wär. Brockes. Er zůcket einen Dolch, und ſtach 
‚me ah ch —* ung zuhelfen wa 


RZ) 








Be RTmEe so: 
ben Angenblick fein eignee 06 Blut fun färben, und * 
‚ man fichs er m 
Augenbiick ein ſcharffes / 
Gürtel hieng Seide, dran 
Mar, und —* —— idim. * 


Aeens Nieten, Hammonia, der ein ſo lauter giangderche Dre 
"zum Hertzen drang / vertrieb und rieb aus Aug und —— 

Sg laſſes Reſt, des Schlummers ſtille Luſt. Bcockes 

bald mid‘ ig undShlaff und Dundeipchverlafen, zu 


Beywoͤrt. Dre Korte mer Ründde. beſteaffte 
——— he: gefreßige. thoͤrichte. grauſame ef. dem * 
— 8 belle Koͤni —* oder ‚nch des 
5* iebin dem Hayne der Cereris eine vor⸗ 
ee um,um Degen ryaden nicht allein yon 

en — E ja in —* ar eine von diefi 
Uige mh hatte. Er ließ fich mar binbeen, eig * 
sitterte,die Blaͤ en ten: Und da echt Then 
Inder teotite, hieb er. ihm den Kopff ab; — 

hanen Nie: das Blut 330 drang, Die 

walnete, blieberbochba ben, und voll nen 29 
Re Den Danger Sera ern a berkbr u ! 
ete ger Dera n, n a 
een Site chte.: Pan) —— 


= traf, mit ng 


J aan: Und zulege; dan 
Eſ feiber, unde —* — 


det. elanggehhrte 
en Be * —— 
e. ſchreyende. jauchzende. 

—* —— de mache Ber 


edens⸗/Arten and Da Sach Camecl. word. 
dert Thieren. idem. 
eocd 

paßt, Dre dige imaehörfame, fi mi 
* ne * 
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Se: man ſie heyde auf dm 

legte, theilte Rh logardie Siemme, und den 
a annoc) obfhumehenden Dal ji ben 
Biywört. Die feuchtbare, Einfälts volle. leichte, verfüßet, 
bebend⸗⸗ gitternde. . besühmte, gefallene. 

en befünmerte, enge 
* —* Die erbaute Riebe. HT: 


Su und — —**8 ie en * 
* TR und er mit feiner —* nicht ausko 








pas Pallantiemy, Se 

| ba er mit ben Kindern ded Geiyonisi in alien = 
Die zuſammen gelauffenen ———— die ſich ſamml ale Hr Hes- 

‚ oules den Cacum erl 


leſen und m] —* —RABâ a Orc | 


\ Dur 


en 








a, 
———— — — — 
bereiten, ' Der Ancas wir aͤtig von Hhin caufgenom⸗ 
5* en 
aber baben einbüffete, n. 


Euclides, 

Beywoͤrt. Der weiſe. gelehete. Mxgarenkifche, aim. oL. w 
bachefamr. — — fange —* hu o | 
Beſchreib. & war ein Welt⸗Meiſer: Ge ginfehike Ieg 
halle von Mzgara nah Athen, um den Socrare mju u hoͤren. Mg 
ein Krieg entſtand, under nicht ficher aufder R — legte 

er Frauenzimmer⸗Kleider an, und fee " feint 






s ‚vor Athen gu xelfen fort. J 
woͤrt. Die ‚alt t —— 
— — enge tt ide 





verlachte, verfpottet 
haͤßliche. —sE —5* * — 
— er daB 


Kevens Arten. X 

Morgenroth am Himmel —— en en verbaßtelt 
. Zag nicht länger fan verweilen, und vor der Seunen 
gäni, — nee alt Bela 
’ 
Eule, aufbie ——— Eon 


—ãX 
—* Die tiunmrrßärboike. —X Ge 
derſteckte. betrogene. geſuchte 
VBeſchreib. Sie war eine Tochter dus Agenode; Königs ie 
—— nen gen ben Mina er | ver⸗ 
liebte: Er —— wegen dem Mercurio, Daß er. xuue 


Nind⸗Viehſo den rte 
treiben ſolle. —— — De a amd 
— MeUlferdedi De 























* * DD 


Nr te. Feine, talte. weiß. 
ee Br ee * 


]] — i 
pedoneq 

e ae oahnr a nd 
„Msn e ——— 





* re an y —** und Fan fr prächtig iſt. 

aupte hätfieeine — *8— 
In der einen —X It ſie das Gemaͤhl⸗ 
ea 
—— —— we amd Eronen und Bücher. 


Eurydice. 
Berwrt. Die keuſche. ef — erlangte. gefandene 


gewährte. betoeinte. Der verloh 

Sie w ed 8 das Egemahl Or- 
‘phei. Ariflzus mt * ihr eine unzfichtige Verteaulichtäit 
‚or; — 5 — flohe, muſte fie von einem Schlangen, 

. e fich hieraufin bie * und 
VFloeo erlaubte ihm feine Eurydicen wieder m en, doch 
—— Daß er ie nicht eher ſehen folte, 9* fie bepte 
us WAR 


Pr —— en De ein 
— — 25* durch feine Burydicess 
*—* Be 


— 


Valter war et 


















feine Mutter 





‚nig m jenen, 





® 





ürde ausgeuͤbet h 

iff Aebeiten verrichtete, durffte er doch nicht in die Stadt 

—— —* = vielmehr die Stade 

nn aba a dann 
thenie einen Aufent 

m Kriege fm. be S werloßt Euryſtheus 


5 und ne ie — Hynlus aber des Herculis 


hg) and brachte ihn ſei⸗ J 
ner? ei on —* die ihm —e— — 


— Die holde. kuͤnſtliche. liebllche. Anmuthowolle. flo⸗ 


——— Sie war eine Tochter bed Jovis imd der Moemofyne' 
mb eine von den neun Mufen: * Sie foll bie Meiffen erfunden 
—— und wird auch zur Vorſteherin der Dialekic, ja der 
überbaupt gemacht: Sie wird mit einem 
—— auf dem Saupte aufeiner langen De — 
— dorgeſtellet; vide Ben fen Degen Jan e edeifhe 


- 





er Die ſchreckliche. gerviſſe. gehoffte. umendliche. b | 
. e. ge 
te. gewuͤnſchte. Freuden —* eng — * 


entſetzliche. gedrohte. 


Redens⸗Arten. Der Ring der Ewigkeit. Wengel, Die Einiges 


keiten, fo nur aus GOtt allein ohn End und Anfang flammene 
Brockes. Der tieffe Brumm.der lichten Emigfelt.‘ Amehor 


* Der araue Pol der Ewigkeit, wo fi d — Sand im 


Lauffen heu en gebiefert u und der —ãA aß na in u ſelbſt 
= * 
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—— *— ach im 
e r 
ohne Schluß al —— 


ae 8 
— — 
enenund um die Sch den Haaren 
au begben Seiten Sn en nfeon fo a, ee 
* rcul an, bie ii m beugen und 


iſt mit Sternen über —2 — 
| Era — —8 in die Hoͤhe. 


Ser. Dasbäfe ſ vechtiche. erbanliche. Arge oliche. mmer⸗ 
* nie Bam di ve hmte. au gun — te. 
ein. Die gute Osten 


ken. Gerphian a 


— Ba. ke gethane. —* 
MKaehens⸗Arten. Ich ſchwoͤre ben dem Gla Damit bu biſt ums 
"pa fe Baker lim Ga kam. Game 
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— dem Schwertz, ber meine Sinnen fände, 
ram Gier @dprdeem 





2: könetfe Harte. echte. enfbronnte eh. 
— ce — geſtillte. unau dloͤſchliche. ewige. 


lodernde ausgetilgte. ſandde. kochende. wal⸗ 
— fan im Augenblick erkalten. 





vd Ruthen. Chr. Gryphius. Des 
Eyfers Pfeile, —— Rüben muß. —— Eyfers⸗ 
(ame, Die da brennet. em Die mn ot Enfers. idem. 
ſticht des Eyfers geſchaͤrffter Dorn Hofmannswaldau. 

Der Eyfer, deſſen ſchwartzer Blor das Gefichte verhuͤllet. 


Beſchreib. Er wird gemahlet als ein in Prieſterlichem 
— ——— — — eine Peitſche in der andern die 
pe 


t. 
5 Die Bittere Argwohns⸗volle. Sorgen reiche. ber 
ernde. Ka verhaßte. vermiedene, ſchnel⸗ 
gef ene. beforgte. fhmelige, ſchwehre. heiſſe. 
—2 — e. verbannte. 

Redens⸗Arten. Ark a Enferfucht, fo die ntedliche Speife 
Der Biebe vergället. Brockes Die Eyferſucht, die beſchimpff⸗ 
ten Tod gebiehret. Wentzel. Die Kuugbel wird durch die Ey⸗ 
ferfucht faſt sangen ** gewiß ſie iſt ein rechtes Frauen⸗ 
Beben St Die Epferficht, die das Hertze aget König, 

ei getren will lieben, fühlt offt des Eyfers Pein: 

j Done wir unfer giebfted nennen, nur und, und feinem 
—* men, heißt: Edel neidig ſeyn. aem. Wie pflegt 

— grauſam zu quälen, empfindliche Schmertzen 
(edle Sin rail! hr blafet die brennende Flammen 
wachenden Argwohns 'erzürnet sufammen, und raubet dem 

ßen Verg aügen und kuſt. idem Denn Eyferſucht und 
en fich gu Sieb und Brumft sefellen, fo fünnen fie die Welt, 
echt nur Steine und Holt faͤlen. Hofmannswaldau. Aus 
Burcht, er werde das, was er verdient zu ſeyn fperet er das ars 
me Weib als mie ein Hencker ein: fein Argwohm koͤmmt von 
‘ nichts als feinem bäfen Leben; er weiß was er gethan, drum 
"Toner Adtunggeben. Giei Dir Sugend it, ein Engel in 















5 2y 
dem ha rR eu aber fürchtet fichbie Rashe.bieißt nicheams 


fahli ich ale Tag, ober es (ho , ob prble 
(pührt von dem Feen Drden. u 35 


.. Sie hat Doch keine Bei led * 
—3 — 556 —öã— 
was kan er anders thu dee Kraus 

Wen blinder Eyfer he t, — —* von 


’ | Krüde, meynt ſtets 
auf Eyß zu gehn. ——e8 Dein blauer Mund haucht 
Peſt zu jeder Luft, weil der Verdacht dir ſtets im Hertzen fist, 
Neid und Geſchreh dir ſtets gaͤllt in die Ohren, aufl auf! hab 

acht; ſonſt iſt dein Schatz verlohren. Kobenitein, | 


Beywsrt. Das mürbe. hzſlle ſende. betrgiche gerbepdher. 
ſtrenge. verſteineende. * 
Redenss Arten Descybe Blatt geſchminckte Baker eher. 
Der Panger, worein der —5* Bruſt ſich vor dem 

ſteckt. dem Der muͤrbe Reſt von halb zergangnen deln 
idee Das Enß,das wunderbar die Fluch bebrächt, 25 

Die Schiffe liegen fill, trog Eurns Sturm und ee pr 
_ Thetis reger Macht, gehemmt von fcharffen Schoflen ; —5 
Daß auf der tieffen Fluth, beſchwehrt durch manche 
ſchweres ——— viel raſſelnde beſchlagne * 
rollen. Man fieht iht dig, ſo Scheitu Schuß unterziehn, auf 
glattem Eyſ auf ſchmalen Sifen ff n, und zwiſchen jzackich⸗ 
tem —— —5 Waſſer⸗Huͤgeln, auf einer —5 — in twelcher 
| —V trocknem Fuß felbſt in der Fluth mit Hauf⸗ 
ji Boden; lofen Tiefen lauffen. Amthor. Hier ſcheint ein 
flaches Eyß, worunter dffters Graß ſich —T erhalten —* 
obegeine Schildern, fo wuͤrcklich mit ſey. 
Brockes. Zuweilen laͤßt das —— erde en Gern 
und angefeornen Släflen fichen, ale ob deffelben eine laͤche 
mit einem bumpfi en Gebruͤll und Knachen breche. Eg 

und heulet offt, DaB dem, ders wie gehört, von der verſchrenck 
ten Lufft gang unbewo —ãa ù Srahın ein Sc Schrecken durch die 
Glieder fährt. Biere tmanfo weit das Auge tragen fan, 

ein unbeichuens ein dunckelgraues Eyß. Dort fiehet man mit 

längendimOcpräuage echabener durchſichtger Wellen Menge 
5*— Anmuth graͤß u, o Wunder! unbeweglich 
fen: Ex ſi ——— Cal, man © ich 
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es Free gleich den Flammen —5 Sro⸗ 





das. —— 7 we en Diamant. Wie tundelt nicht 
. dab Eyßl wie gen, blitzen die durch dee Son; 
nen heiten Strahl fo — — —28* beflammte von 


fi, ee? Es feinen die MRäßder, Beide, \ 
erg und S hal nit Perlen überfreut,befämt mit Edelfeinen, 
Itzt fiebt das ehe Waſſer⸗Reich dem fchönften grau⸗ und 
weißapslierten € en ich an Stroͤm 


en 
a en vo n Deu ‚und Schiefer⸗Eyß durchs 
BE —æeſ — —— 35 —2 
auf, bi ——— natede n. Wenn ſich in folchen 
und dennoch glatten Hügeln die Sonnen⸗Strahlen ® 
—*** fpiegeln, und Bin —* rochen xuͤckwaͤrts prallen ; 


ſo gleichen ſie seinen De Cryſtallen. ide, 
Gabel. | | 
emosise. Di alte, in Hi Wrichte —— 


liſche.· ungeſchickte. Lehr⸗reiche. 
artige erbanlice. ——28 laͤppiſche. erzehlte. 
e. fuͤrchterliche. laͤcherliche. 


— 2* Eindifehe. veteh bethete. ſtumme. taube. 
Der verehrte. angebethete. ſtumme. t 

Beſchteib. Die Roͤmer pflegten einen ort — an⸗ 
| —5 wenn die Kinder zuerſt zu reden anftenugen. 


8 $rt. Die an —— moltzne. berbrenn⸗ 
sera Lauthende träbe fiuſtre. ſtin je —* leuch⸗ 
a brennende. —8* pechichte. waͤchſerne. weiſſe. ge⸗ 
——n— 


ik. Die gelbe, fiechende. ſtinckende. gruͤnlichte. ſtarcke. 
Woder⸗ volle. — verborgne. entdeckte. ſtrenge. 

Die Faͤulniß, die in —— —5 — Hartz 

an binden. Amthor. Das Verweſungs⸗Gifft, das ſich nicht 

bämpfen läßt. idem. Die Säule, die den erftarrten Reſt der 

muͤrben Blieder fest, ders. Der Faͤulnis ſtrenger Zahn, bem 

a an. idem. 
Seren Diefolae.bobe verhuͤllte. fliegende. rokhe. ana 





996 . | 88 Ä 
ſteckte geftickte. bte. bien erſthoßne. 
zerſtochne. zer Fragen rauhen ‚jerlappte. . 


— werthe. derlohrne. v verfochtne, — *8* 


et 20 


woͤrt. Dee rauberifche, durſtige. ſcharffftchti 
35 mbrbesifge. gefpießte, Mic, Mae Pan 


Reden; Arten, Der Falcke, der nur yon fremden Fleiſch und 
Blute lebt: Lohenſtein. Ein Faick der;wenn er von oben Taus 
. ben fiehet, mit einem AR mi ſtets pflegt —35 


en, und Raub⸗ begier el und 
Brockes. Der —* en gu —** —— 
Falſchheit. 


Beywoͤrt. Die verbörgene. geſchminckte. betruͤgliche. ſiſtige. 
“fremde, gifftige. verficdtte. geſchmckte verſtete gehetne 
verrathene. erfannte. Schlangen⸗ —— — verdammte. vers 
fluchte. Judas: gleiche. fehndde, ſtite. entdeckt e. Zimmge. 
verhußte. getuͤnchte. 

Redens⸗ Arten, Die Gicfnerep, die Zucker auf den Bippeniräs 
get, doch bittern Gaben Saft im Grund der Seelen heget. 
A mthor. Die Salfchheit, fobie ae finge t eine Kunſt 
— nennet. idern. Der Falſchheit blauer fl. Sjeglex; 
a8 falfche Lahans⸗Hertze. idem. Der Ehr⸗Geitz ſchmiert ung 
zwar den IRund, doch nur mit übertändytem Grund, den unfs 
ze Väter Falſchheit nennsen : Er biethet fich zum Sclaven an, 
und herrſcht dennoch als ein Tyrann bey allen feinen Compli- 
menten. Ein Blick, ein Wort, ein leichter Wind macht, daß 
auch feine Gunſt —5 bie man fo kuͤmmerlich erbittet. Ex 
eicht bem Kraute Ruͤhr mich nicht ; wenn feinen Wurm ein 
loͤhgen fticht, fo iſt der gange Kram verſchuͤttet. Amthor. Wo 
weiß anigt die Welt von Redlichkeit und Treu? Der Adam hat 
fie) nackt zu bleiben (cbom —9 — — ſich heute ſehn, 
wie er beſchaffen ſey? Beſfſer. Der Mund bleibt en nigfelm,da 

Gall im —F lieget; bey She Freundlichk Eſaus 
be Hände: Don Leben (pricht richt man ung ; doch w FE man. 
unfer Ende. Gluͤckſelig, wenn man au am Due 
angst. idem. Allein eẽ dleibet wicht 





ga .. * 
; wir werden ned % Sarm mi Tpänlicfeit 
ie Meltift jerem Strauch tee zu vergl — — 
Len hoffen heißt / und dornen fuͤhlen laͤßt. idern. Wenn man tin 
Beyſpiel wird —* Boßheit hoͤren fo ſtimmt der Nach⸗ 
ı weit Spruch mit Jacobs Urtheil ein: Es wollte Baban fon 
dio Welt der Alten he en) wie man bach Falſchheit konnt ein 
— der Pe a. Ziegler. Verfluchte Sunft ! da nur 
a en en die Mifgebuptt der Liebe ag 2 
an Betrug find fo wie eitle Spin⸗ 
men, ie banen FAN auf, und werben leicht bewegt. Po 
von in 
b.Die it in der kiebe wirs ald ein 
—* —58 — die ihre Hand auf —ã 
ae beſchauenden Sirene leget. | 


Falte a 

—* Die Heinen. btefen. Dichten. arten. enbenungies 

derſcheinenden. ſpielenden. dunckeln in age * 

Redens /Arten. Die Faiten voller Glantz * mie die | 
allen. Brockes. Die wie die Wellen ie lem, hi * 
Bag die ſich unſre Stirne sangelt. Eanig, 


nase. Die ſchneile. beaugte. ſchwaͤtzige. —5 — * 
aubige. hurtige. lauernde. laufibenbe. ‚gemeine, lügen . 
geſchwinde. thoͤnende. geflüge 
Redens⸗ Arten und —2 Die lernen, “ Auf 
* Ihrem Wagen mand) Anmuth/ reiches Din pflegt ——— 
Löhenftein. Dutch deren Waͤſcherey un —— Stun Ein 
teder Fall bald über Stadt und Land bekannt wird. 
Die ſchnelle Fama macht, und will dag ſchoͤne —— auf ihrem‘ 
Fichten Wagen bis an das Schiaff Semach der Sonne 
Gragen, er * ni Op — 8— 
urchflieget, und Durch denn 
"neuen Bachsthum ge F im Anfang Eher Ad " 
vortrefflich Hein, weil niemand gerne will der erfte- Ni 
- fepn : Doch bald erhebt flefich, und mird aus einem — 
ein Thier, das feinen Kopff Fan in die Wolcken bergen ;ci 
geheures Thter, das ſo viel. Augen führer, ſo maudge —*— 
rest, und ſo die Der rüßret, fo manch verffecktes Ohr ee 
neue ame nn (bit als raudıes Federwerck au 
parte ziſchet bey der Nacht durch en Kıfftuad: 





* 








388 Fa 
verlanget keinen Schlaff, und achte ein Setümmel: Dee ap 
sehältes fi auf hohen Siebeln fi, und lauſcht was hier 
und Dar. der Menſch beginnen will, Bor allen mag es fich bey 
—— berſtecken, und alle Welt von dar mit neiser Zeitung 
ſchrecken; wodurch fein leichter Sinn und Vortwid fich ** 
umd zu der Wahrbheit offt gar fette kuͤgen ſetzt. Amthor. 
rieff mit jauchzenden Gebehrden die Gottin die mis tauſend 
Zungen fpricht, dag Augen⸗ volle Kinb dee Erben, das uner⸗ 
Seengen Spa Der birgt neh 
Rh | a A, ihr ho 
— —— 
ib. Fama e er der 
| Bene ſolche den andern @btteen um Verdruß hervor, ya 
He derjelben Handel allenthalben befannt machen mochte. Man 
a ih fie mit lee | eh, wenn ie as —— — 
mi. ſchwargden ð ‚WE & | tes vor⸗ 
brachte. Sr —* —3 und m vol oc, une 
welche ſie auch ein Auge, ein Ohr, ein Drau eine 
Banae kat Sie ſQlieff niemalß, — flog des Na 
Werall herum: Den Tage hielt fie fich auf den hoͤchſten Thärs 
men auf, gab auf alles, was vorfielUchtung ; erfchteckteg: 
‚ Länder und Städte; und dieLuͤgen mar ihr ſo Ileb als die 
Zu three Wohnung, dievon Erge, el rieberf 
nge, dal 
an das geheime Reden Des Volckes Hören —*8* —*8* 
aus der erthum, die falſcheFreude vergebliche Furcht, 
r Auf Lader Reben w 
meiftenst | 3 


an 








— | 399 


ent 
Sie Pi to * und abfgenlicher aut, weil ſie 
dungen 


get, leunfůͤhibare Kaffe verfälofei. core, Seaumi. 
8 dunckele. verachtete. ausgezogene. verlohrne. widrige. 
ruͤne. weiffe· ſchwartze. iobte. leide, blaſſe. hope, —** 
—— — Die hebli en inder der flam 
9 VDie 
menden Senne, die en enden Barden. Brockes. — find 
die Karben ein bloſfes Richts Denn wenn der 
—— een Fichte fich von uns trenned, (reihe 
den, vergehn und ſterben fie;man fan nicht einft Bir Spube 
| Ve ron Biaeide — — Aergatt 
Frund n hat vom sw & 
age Beien Sasdnts hat, iſt des Lichte verſchiedner idem. 
Henn die Sonn iſt mtergangen ——— Schoͤnheit 


Vrangen vnd der arben deh —— t⸗ 
ten ei. idem. Man kan all zudeutlich ſp ‚daß die Farben 
nichts —— —— en,) al$ ein Fegen⸗ 


cdıtgyi | d inde 
es ruͤckwerts ſpringet, anders als man ſonſt nt/ auf 
—— —— * 
EOS unbe eh — 


Faſan. ..334 
Beywoͤrt. Der praͤchtige. ſ € 
bratene. Damian. ärdetape na rn 





—— — ——— erben 
€ 

fünchende. haͤbliche. — traͤge. ungr ſunde. ſautua⸗. 
ſchnoͤde verbothene. n iedrige. ine. kalte. 
—— Yeven, De — 32 — —— 
—— die den Seien för — — —— * 


Krafftzerbricht sdieden ⸗ vo Öi on und peißg 
Enke Sinter werben, pi, u Er 
Ä . | vBSſqrsb. 


——— 












*ã Fan altes 
en er a are Bin 
„gsebrechene Spindeln, und Dre Bf Torpeda * 


Faunus. J 
woͤrt. Der toolgefttete. Chr ——— er⸗ 
me se —— een 9* Q 
ater war P} en 
Soßndes Saturni ; die Mutter aber: * eine —* € 
„‚fofgte feigem Bater Dam Pico in der Regierung med, Wie er 
nun der erſte gewe eſen ſeyn ſog —E Denken in Le- 
j —— Hlaefitinter alfo. Hat ee auch Denen En 
erſt Sempelgu baren anchnsen Da Dem Er Brand des ihm̃ 
„ einfeet e, erwieß er alle Hoͤflichl ‚der; 
, Den © sei 1a —— —* t, 
eefte, der dem Saruma die enſchen ⸗ Opffer * 
| * Sen Saab die Fauna, Die man auch zugleied: 06 
ne Sch ausgiebt, hatte fich einsmals In Hin einem. Topf 
— vol — Deßwegen ſchlug er ſie mit Myrethen⸗ 
ck/ dah ſie ſtarb. Bam are 
F —— rönete,baß bey. ih 
‚€ —— — meinen werden ** 
x Fe er Hercules He chtetha —— 
zb Frege a des Vogelfangs undıngt Meynun 
tt, und sin Gott der —2*8 ie Eichen. * 
me ahnt ihm fonft heilig ; die jungen Bäche und m 
sn In Bla re 
auf den nee: 
Febrpa 


ed kalte. te. kothige. be⸗ 
zuge: —* — Der Tate. Pttofäh. uf A ui 


Weldensrei 
) i an Der orig; Ver buich fein —— Ber 


ts alð mn nt. Wentzel. Der Februar, 
Sees —S dm ber die berfinge Beat nalie 








"mer wurden ihm aenofert, feine: 
ngefepert, 


Der Februsrius, mit dem ſich des 
—— tet, andent des Winters Macht deu 


feßten — 
wird als ein ein Hunger Meng gebildet; der einen 
er in ea in der anhern Hamb das Zeichen des Waſſer⸗ 






Fe 
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Bufasne. Darhfinden, I 
ertödtete. zerhaume * kam. Bapfze. Hikige. 
— —* 


verzagte. behertzte. chi 

bekroͤnte. blutige. —* — 5* 

erhaͤtt und —— wur ar ul, 

— — ——— Die Zi 
achten beſtidelt. zuler. 







witte. — Fr S— 


wuͤrdige. —— (ph 
grobe —8* —— 


rte. Di 





in een 


Geige 


. Re volle, 
—— Den —— 


—— — 


ee fr bene, De 


Hounig 











macht. idem + Baum, ber 
— — 


‚der Su 
‚braune 


enn man dern 









* 








— me. Beier, Der gef 
A 


. Sieger 
gepeeht, war 






— die See⸗ 
war —— FH 


—— 







— von vor Clan 


HT, in 5 7— * es —— 


der 
laſſen, war rd ——— — en ; 
rg —— vwo wei auge 
* it von eit und Treu ? Beſſer. 
eld. 
zre. Das Blutchedeckte. wuͤſte. gebaute. ſandige. feuh⸗ 


51 lbe. vetffe: leere. gemauͤhete. guͤldne. be⸗ 
een — — a ae 





even dkten Der feuchten Gelder Bähe. 
Brockes. Die | 
}: ige gelbliche gemaheter Felder geiget eine 





Dean Bert vn She gelbes Ach uns (ch 
ps 
ee 







3 an wo ım$. 
Hand den Eile p Hi ah: feng darauf 
{ den erſten 


2 en _ 


ge: 463 
- —— Idem. Das Feld, dag neben mir den chweh⸗ 
zen Fluch ererbet, erfordert meinen Schweiß, fo bald die S — 
ge wacht. Ziegler. Das magre Geld, dag mit Dünger bes 
ſtirenet wird, den ein bejochtes Rind mit Pilügen uch ebt 
idem. Wenn man die, Fruchtbarkeit der guͤldnen Felder, bes 
kraͤntzt mit dem Schmaragd der Waͤlder, mit ruhigem aufs 
merckſamen Gemuͤth in bunten Farben ſichtbar ſteht, fotftiie 
VLuſt recht Se ungemein. Der Strich weiß lauffenden gemeßnen 
Becker Menge gleicht in verworven er ſo breit als bunter Laͤnge 
gefärbten Eandsund Waſſer Carten; und fürg? wenn man 
aus Analichem Sie mütp das Feld von einer —* befogleihg 
Scs eiaem bimten Barten. Ich ſah bald geib, Bald yrün mit 
———— ſo toctt das Auge trägt, 
unb mit erfeeulichem vielfachen Wechſel ſchmuͤcken, 
in Sardund Strih bald theilet, bald vereint. Brochkes. 
' —2 Der Bed, Bau wird als eine ſchoͤe Baͤuerin in ei⸗ 
nem gruͤnen Kleide und mit Kora⸗Aehren gekroͤnet, abgebildet. 
In der einen Hand hält fie die zwoͤlff himmliſchen Zeichen, im 
Der andern ein Meines Baͤumlein/ welches ausluſchlagen an⸗ 


fängt - 
gender Der muchige. ingenddafu helden wathige. unge⸗ | 
. weht feige. ante kluge. vorfrchtige. beglädtte, volfommme. 
agne. gefangne. 
Redens s Arten und Unſchreib. Du teäsfk voll nenen Muthe 
den Por Beldherrn s Stab. Beffer. Der das behertzte 
u Weinen Delabe fuͤhrt. Opicz. Es fordert Tullius viet 
€, womit ein General derſehen müfle ſeyn. 
— & feget er das wohlgeneigte Glüde: denn was 
. Die Dreye thun, thut dieſes faſt alein. Die Wiſſenſchafft IE 
zodt, wo feine Tugend glimmet, und fehlt Aucoricät, fo hilfft 
bie Tugend nit. Allein 100 die Zahl genau zuſammen ſtim⸗ 
—* Veh wean RE und Bei nicht gutet Urtheil ſpricht 
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wurde von den Römern ald eine Gottin 
wurde fie als ein anfepnlichee Frauenzimmer ab 
Det, die in der einen Hand Hand e inen Mercurius-Stab, in der en 
 dinComuCopizhälf, Lucullus wollte ihr zu Ehren eine fra 
we verfertigen — ** die eine ungemeine und unlägliche Sum- 
na Geldes koſten ſollte. Dos ein Tod verinhee — 2 
— ckſeligkeit. 


et. Der ſtellle. ‚(hrofe hohe. aufgethünete, ſcharffe. ge⸗ 


bermnofte. begrdime nie, borminaiiäe. — — zone. Bes 
= mmolche. 
Redens⸗/Atten. Ein * Fels von —— 
"a Di "Dirt teich , dem Schilff un ficht ** 
fröus ben u — ragt aus Sand und Kieß herfuͤr; 
Fe N raͤntzte Mooß, den venber Seiten Zope 
chooß umſchrenckt ein GStrauch m end 
—* en, Brockes. Ein emter Fels, der, wenn 
mit heiſern Bellen das ungeflünme Meer die ſchro 
feplägt, mit Rarrer * und Bruſt die Muth be ber 
* ae um und Braufen bricht. idem 
eh der ſan 
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Arten, Das Ce On 6 dest ages Schein vo 
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an 83 oder glüpendes Eifen sank unbefchädiget gehen. g | 
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ee Die fräfftige ſtaͤrckende. fabelhaffte. abgeſchmackte. 


Beſthreib. Sie war eine Goͤttin der Rhmer, fo en ver⸗ 
en meige ermuͤdet hatten. Due Des 
eiller. 
BBeywört, Das, immi e. ungeheure. wuͤtende. freſſende. uns 
unſchraͤnckte. mächtige, ——* —— graffe 
ausgebreitete. getilgte. gelöfchte. 
Redens⸗Arten und Umſchreib. —— Konig der Ras 
tur, Bodies, Die wilden Flammen , des Feuers edler Schein. 
Des Feuers ſtrenge Macht. Brockes. Die Gluth, 
A Bermögen dem Waller einen ſtarcken Zeind ar ya 
——— ——— von Ba ne ms 
Be a8 Seuer Inder Chat wenig irdſches an fich —* 
—*2 — * * hen, ade —* Aa 
_ fan, wech ge Gewalt, 
durch ſie ſich —S— ù —cc—— all alle Dinge A en 
j Be es trennet, was man findt, weil Bi 


idem. Feuer waͤrmet, locht die Speiſ einen * 
. wegehet, Ehre Hol, dur Sbringe zei en, ee ie 


, get, bewaͤhrt, trosfnet, made fa 

net Kalck und Ziegel, leuchtet, beibet, © wenn ums | 

erweichet, defälligt, idem D Feuer, aller me Beetle 
ben —S— Cement, nid fandie rer 

wird von dir gefrennt durch dich 

"bu vernenerfl die Seftalten, du beiehf, kn har 
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befien Viacht niemand d fan Od ———— 
ers von dem Himmel en ſcheinen 
en Gluth glei * lem. ER (8 nes fan auf der 
beftehen, ohn des Feuers Licht und Macht, alles würd 
beruhen und in ewig finftree acht; würde nicht das 
unfeuchtbar —— Mer ein — 
—S ſ Y deckte ewig ifren idem. Schrecklich 
bie Macht el 1 —* 3 
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fingen, gleichet die geſchwaͤrtzte eines Feuer⸗ 
 Beuft. Mit Geziſch, Gebrüfl und Krachen dffnen fich 
hie bald dort tieffe dunckel⸗rothe Ragen voll Verheerung 
und Mord, und wenn beenngeik te Zungen I: ig aw⸗ 
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a Sr aa aa 
au aĩ⸗s einaſchert. | u . 
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Beſcheeib —õã —S Grin Ela; 
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. ensbrannten Seven Schaͤn 
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und zu Kürgen fi ſich an, wen 

durch die reßtte Gluth *— 
alles brüdlet, bebt und kracht: —* — n drin get 
eine dicke dunckle Nacht / die ich Riem reyſe Er —I 
was man ſieht ee ja fie Attnss 
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fonft einigee Bli vergoſſen 
"Die Prieſter minten auch nebſt Dem iden ao mi nit 


« einem worifien Tuche verbunden haben." Ihe ib 
verbun . 
 fonft ein mit einem: Corn Copia” —2 
—— re “. Siege Exene. PR | , * | .Xx£ 
—— hehe er Schmettzens / polle. folter 
trocknende. —— — note fl a. 
Ro „Hipige. vertriebene. „esßpütteende, peinlige. gefande: üben - 


nr * 86 ri gelb 16 feßr gefoltert 
und gophigt wie ein Wurm gen 

de eh, dee Marek und Bein erahnen, 
- er Fran re in erzitßert, üdem: Dieg 


zoalday. Deich deuch 3 ich fuͤhlt sen an des Lebens —— 
lodern sm — Kr, mens Wa eye 
Ei —— ne — — klopfft das 
he her ‚genag —5 ——6 — —3 — 
er ein & vetilofen 3 aß, Pag Ka — — 





bald mebehterie bon Unruh heaubst und alt; nmjeein yes - 


wirbelt, eixchelt, drebet, in der —8 

Saft Ar ee GSo — Sinn | 

lich —— Die Eſſens⸗Lu — 

—* — rkeine nur Durſt, in w 

— ————— abe jan fiecht, — 5* — 
6; die Rarre Zunge lechſt und klebt am dürter/ Gaum. € 

bie Fuͤß der fühlen Lebens ——— und un 
—8* 3 —— —— Edaum ba Lippen feſt 

Das Fettze wollte drechen; vfft ſchien Ichs zu — der 
Marter mit Gewalt ſich Yelber zu entziehn za ſteigen aus de 
Bruſt. Es iſt nicht en wie manche LEE 
ve —— ———— 

en; bald in e er 

verſencket und * urch Schrecken; Fuvcht und Angſt. 
Wie wenn die — — wenn ihr beſchaͤumter Grimm 

| POmaher SAH befürun: wenn et — — —— 
Kanne hoher ih BAR 2 Sera Bingeabit, Da — 
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ander 
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den. umpepeiten. 8 geile eckelha 

ER — — lauen. garten. —* 
2 te Mt — Bürger dee wallenden Fluth 
Ed g me Heer, das —* Theti⸗ — Bes 
8 San, note fü dort ein blauer Schwarm beſch p⸗ 
mit frohem Wimmeln regt, und Fer in! ein 

Mae Wohn⸗ auß trennt; fie fitegen durch 

57 Ir „me obne daven Cie — Panda» wenn 
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s⸗Arten. Der in ber Jugend den 
et ee 55* 
‚ Snendlkcb alter ABl u weiſſer —— An 
Der Flachs, ooſſe tleffer 
— — Grüß mug NURbag BORD 
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| erm Kt emend ſchwung. Brock 
—2 —— uſe, der wenn er das — 
am Himmel ſchimmern ſieht, vor den verhaßten Tag micht läng 
ger fan verweilen, vnd vor Dem Sonnen ⸗ Strahl-mit 
—— BA | 


Der als leich ftelet. Wentzel. 
Dein er bike "Sleiß rief gleich : Be dich! ſey nicht vom 
StraufiensArt, die zwar mit Fluͤgeln prangen und bb mit 
traͤgen Schritt an Thal und Erden bangen. Ein Mdlersgtei 
Soda denckt immer über fich ; wer bey der Neife vielder Fuͤſſe 

ni verſchonen, erfteigt den Sipffel nicht, worauf Die Mufen 
' uıthor. Der unverdroßne Fleiß, der die Natur ers 
" sendet, und den Seleprtenofft die Buckel angezuͤndet. Che, 

Der Qieiß, fo deinen Sinn zur Tugend —*8*— 
det, drang als behertzte Loh durq alle Schwierigkeit. Was 
Kunſt und Wiſſenſchafft in tieffen Grund — dem hat 
Der Jugend Krafft die beſte Gluth gewriht. Wentzel. 

Beſchreib. Man ſtellet ihn als ein altes Weib vor, welche in 
Der Hand eine lauffende Sand» Uhr hält, und an einem mit 
Ephen bewachſaen Felfen ſtehet; over als ein Weib, die einen 
Bäütchel Thymian in Haͤnden hält, auf welches Blenen fliegen ; 
in der andern aber Maulbee Zweige träget und einen Hab⸗ 
Pe Erde Frage. Ferner bildet man 

den Fleiß als ein Weibs, Bild mit einem porn in ber rechten 
und einer Uhr in der linden Hand ab. Man ftellet ihn auch 
als einen ziemlich alten doch —— — die Gele⸗ 


genheit bey den Haaren hält, und die a en habens 
Den laussubreit t. Neben ihm 
—— ————— d⸗Ahren. ron anno 


— Die ſchertzenden. geſchwinden. kleinen. bunten. m 
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fan foielestben. jungen falben. ſchnellen. ne 


Aedeası Arten rten und- Ufdyreib, Das gandteinde Gewicie, 


mit (umfendem Gemurme 


ockes. Die en 
* worunter bald A de Blügel tHönend Ziſchen * 


en — Wr miſchen; man wundert fick, 
ru idew, Das Land 


— chen. idem Ben in einem Wald un Shattens 


relchen Büfchen in kaͤhler Abend⸗Lufft bey ſchwuͤhler Somnters 


peit mit aimmer ſtiliem Glang und reger Heiterkeit cin hell⸗ 
flägelt Heer von Fleinen Wurmchen ſchwebet, das, wie bes 
lebter Staub, als Sunden bie beſeelt, fo Hirt als Fre 


.  feheint, bald —8 — bald ſich — ‚aa desen —* 
Fliegen 


Kinder lauffend ſtrebet. 


— 2 die bduͤnne —X arten Schwingen 


—* a en el — ale 7. zwey 
Hitze —2 ıbien und‘ eufit ſich zuzuwehn. * & 
ſchwang das muthige Gefleder bis mo der krumm⸗ gehörhte 
Mond thronet. Amthor. Er ſchwang mit geſchwindem Flug 
eitend fein ſchmuhiges Gefieder. Brockes. Er eite —2 
— vom hohen Himmels; Zeit, er er teifke durch Di 
fein Slügel tbeit ——— — — 
Wind. idan Er flog ſchnell mir ihr fort, uͤber 


Fa und —5 un und richtete den A bmung der ausgeſpannten 
Zauber theilt dee 


Btügel nah ethlehem. rdens, Der muntte 
nnen Luͤffte Bahn mit Flatfchendern **8 id. id Seien 


Beach feinem Sunßrköcren, a Ferm Dan 
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ernieder. Amchor. Er ließ bie Fluͤgel 

— — ehe bald aber —8* dem ah mit 

eis erheben, uns ben ber Bluthen Gulg mit nahen Beben 

er n 

i ;nicht ander8jeigte Ri des Atlas Edi nd, die 

‘eo von vielem Berg durch fin ellszertheilten Wind aus dem er⸗ 

habnen Kreyß der Dünnen Lüffte drunge, und ſich um Lobiens 

Sandaeiches Ufer ſchwunge. Aen Itzt rauſchen durch DieBufe, 
in ungezaͤhlten daaren die K Frawmete Mooel Droſſein, 

Brockes. 


Ort, Der ei pt entfpringende aihne ſiden 
= ſchte. braune. ertappte. fangende, ſtechende. e. 
„frafte — 8* — tze. fertige. geknickte. tr 


5* Die bunte. milde, ſchwangre. gelle. beide Beblänkte, 
—335 perehrie. wilde. Anmuths⸗ volle. belobte. ges 


fee gel Die unfeen Schaf feregen Graß und Blauen 
“ wachfenläßt. Beffer. Die Flora, Die das befte Luft Geſchmeide 
fammlet, Hyacinthen hetbtingt, and elgen antpaer 
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"Tab eine gange Cobnar gan nadiender Sruren iieken Äffenz 
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Flotte. 


Die groſſe. unüberpinblige. zerſtreute. gefcheiterte. 
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Ge ah be an a8 deer ber Sgiffe über des 
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—* Thetis ci lagen, fie ſelbſt faum. Schuhtern 
gnug zu tragen hatte. Brockes. Die Flotte, vor der ihr Ruͤcken 
ſich einbog, da ſolche * e druckte; die Fluth trat ſeitwerts 


— ———⏑⏑⏑ ————— entfernten Strand 


bey heitrer Eufft verſchl ucte; ein Wald von Deaften füllt Den 
wa endenErpflali:diegläche,fö bißher al@mie inppiirgefuns 


, tel war von Der Geegel Disng' beſchattet und ver 


Die Flotte, von der ich die Seegel wehen ließ, deren 


- Sie Staͤdt; und Thürmen gleichte, und ber des Feindes 


Macht nicht einft den Schatten reichte; vor der dag wilde 


"Meer erftaunt und file and. Lohenſtein. Die Flotee,bie ers 
* verjagt, ja theils zerſchmettert auf den Klippen. id. 


öet. Der er range. ſchrockliche. ſchwehre. fürdterlie- 


Beyw 
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Arten. Dee dorf von Ebal ſchallt. Chr. Gryp 
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Milch⸗ Ale gan a Ja Sr 
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33 Die hoͤchſt⸗ verwirrte. dorgeſchlagene. (huge, er⸗ 
gefährliche. gewagte. gelungene. begluͤckte. 
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gen ſchmucken Brockes. Die zarten Schwingen. idem. Mie‘ - 


a und rund gefärbet, and wie Regenbogen waren, * 7 


Fluß. 
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——ù—́N totızde Dieler Fluß von TodtawEhrpemn längft ge⸗ 


ſperret ſeyn, wenn ihme nicht der ed Der Adern und der 
Glieder, die Feuer, Bley und Stahl zerftückt viel tauſend tedh⸗ 
me zugeſchickt. idem Wie vlel ungeheure luffe Meilen⸗dicker 
Ei ae ei: « die ns ms 35 
runds⸗ Tha eFluthen ſeiner laden erthei 
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gund (haben forinte Bu 
ur 

Ser, Die ſchnelle. verjagte. vertriebene feige. zaghaffte. 
len —— ehe, ige, Hase 
efaͤng 












KL 
" Befängnl Aha baden: vmeifemdihie aa 


. Reveuss Arten, Die Furcht o den gan SeRückten Geiſt pr 
—* —S— 


Spuhr. 
idem. — — Ten ante 


ter ihm noch her, und 
wird sur Furcht bewogen, und dead, da niemand iſt, det ihm 
— ſo chu ich auch vor Furcht. Opitz. Der Pin: 
ſel ſchnoͤder Bloͤdigkeit, den blaſſe Sure ſchaͤrffet —— 
Schrecken. Bild entwerffen, das ung mit —— * 
Amthor Wo Rach und Recht den —— er 
Deren, und auf Berbrechen ſich des Richters Hand erboßt, daß 
man den Sünder int aus Nacht und Kercker führet und wor 
den Tribunal Durch Scherg und Hencker fielit ; da das Beni 
fen man duch W olen ruͤhret, und die Gerechtigkeit ein 
ſtrenges Urtheil fäßt. Da kan kein Donner, Streich die Fels 
fo jekomenen, fein Biitzen zündet mehr, der durch die 
ffte (Hwirrt: Die See wird nicht fo fehr erregt von taufend ' 
Betten, ale menu Der weiſſe Stab nunt:chr.gebrochen wird. 
Der Geiſt gibt — es ſterben alle Glieder, eh noch des 
Hand das ſcharffe Schwerdt entblößt; Die Augen, 
ſind erſtarrt, das Haupt ſinckt vorwerts nieder; Verſtand 
und Sinn iſt weg, eh man die ande idſt. dieg 
Furchtſamkeit. 
ese Die vercathene. geßeime verſchwiegene. tuge. wei⸗ 
fe. ſtie. bekannte 7 eigte. gegruͤndete. 
Revens s Arten. amfeit, die fich gar offt in Klug⸗ 
Hheits. Mantel huͤllt. —** Die blinde Furchtſamkeit, das 
Kind der Tyoranney, die dort dem Domitian rieth, den Garten 


p wicsesn. Neukirch. 
— Die miceniden fire: —*R 






finnen. 


rien des Hoͤl Tyrannen, die heben ke nofbie usa 
wen, su zerren und zu gerfi 
at Baer um nit Domen. Die foder 


krumme —— *— e falber Schatien den knärbt bie die 
— langen. —— — — 
* 2* als v tdem. 

In Deren 1 (djeußlichen — — 5 — em —— 
ae an Pin Berti indgrmein vr Alecio, Megura, 
Tißphone, darzu einige Die vierdte, nemlich Die Lyflam hirzu⸗ 


—2 dem fe Dick ern 


‚che * an opfferte 
weiſſe Turtel⸗ Tauben und Schafe. Cedern, Erin 
—————— —— —*— ne a pe 


——e iemigerme Fackel. Zu en or er 
mit Hundert Ketten gebunden porgeftelles, dabey aber mit eis 
em vor Tollheit ſchaumenden blutigen Maule. Siehe S . 
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lte. (nase, 2** fi erirete. hocherhab⸗ 
ie me. folge. r —* A — 


te. 
Kevenss Arten. Dez bie ihteeren Glieder Räpt. Broct Der 
unfern Leib als feine Buͤrde trägt, Zofmannswaldau. * 





Fe 

Der bem M 
per 

ae einfame, ergoͤtzte. aufwerckſame mit und Frucht 


Galsthea. 
— D Die — verfolgte. fluͤchtige. gerettete. enttenner 


E Nymphe und eine Tochter des Nerd 
und Doris. Acis de Fauni Gohn und Polyphemus der Cyclops 
verliebten fich zu Zeit in fie, und Da der erſte bey der Ga- 
Jaches —* er andern ‚ließ fich der Cyclope 
** 


Des unter dem Seele —— * — 
verwandelte fich in einen Fluß ber den Rahmen von ihm de⸗ 
Bam, und fich hernach mit der Galachen Bm vereinte, 


Ee 4 Galen. 


40 —A 
Galen. 
Sr. Der verewigte. alte- unvergeßne. umvertoeßli 


te.mmflirnte. we kluge. angeſehne. herrliche. —58 | 
gelehrte. 


Galgen. 
dr. D eckliche. entf‘ erliche. urn 
gr —— verfaet see. nie Arge u 


Revens s Kern und Imfhrdb. acht Gerige. 
Woengel. Mufbermdie aben ofk ein ge Bcab: * 
— nen 








——— + gm freudig gu —* Goͤttin Tr 

Alcmena habe ; baxs 

über benn dieGoͤttin ihre sufammen park nde —*8 

ließ, mit den fie bisher Der alemenæ Niederf 

— hatte. Allein als die Juno ſowohl als die Lucina er⸗ 

fubhr, daß die Letztere von der Galinthiade betrogen worden ſey; 

verwandelte fie dieſelbe in eine Kate, welche, wie die Maͤhr⸗ 

lein⸗Liebenden ſagen, detzwegen mit dem Munde gu gebaͤhren 

pflegt; und dieſes um der Urſache willen, weil fie n mit dem 
runde gefündiget Habe. Doch Hecare nahm fie zur 
aufamb Hercales baute iht gu Ehren einen Dernpel 


Galle. 
Beyniet Die bittre. verſchmaͤhte. gereichte, herbe. 
iſchte. erhitzte. 
Be REEL ER 
a  herquetfite, 


—2— Die fette. ſchmackbare. geſtop e. abgeſtochne. duͤrre. 
magre. Feder⸗ reiche gefuͤllte. gebratne. ſ * ſchnatternde. 
Redens Arten. Die dem Martin geweyhet iſt. Wentzel. 
die das Capitol Imeingenommen blieb, weil ihr Geſchrey den 
nahen Feind verrathen. idem 
Ganyme» 
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Beywoͤrt. Der ſchoͤne. ** ritende- einſchenckende. 
entfuͤhrte. geſtirnte. erhabne. geliebte. 

Beſchreib. Insgemein wird der Trojacifihe König Tros vor ſei⸗ 
nen Vater, Callirhoe aber, Die — ei gan un vor fi 
Mutter ausgegeben. BRDa feine ei Ban unvergle ichs ⸗ 

ich war und er einesmals an einem Den jagte, da rüber ı 
ch noch nicht eigentlich veraleichen fon, wo es *8* en, Koi 
ge Jupicer einen Adler herab, ber ihn wegnahm und in den Him⸗ 
mel brachte. Dafeldft machte erign zu den und,Schenden 
Götter, befriedigte feine Eltern mit einigen vortvefflichen 
Pferden, dieer ihnen ſchenckte. Endlich fegte ee Ganymedem 
unter die Sterne, allwo er den Waller, Dann im Thier⸗Krey⸗ 
"fe bedeuten ſoll. 


Gäramanten. - 
Beywoͤrt. Die wilden. biehiſhen boßhafften. rohen. geilen. 
beſchrienen. tollen. entfernten. unordentlichen. 
Redens⸗Arten. Das ſchnoͤde Volck des heiſſen Libyens. Lohen⸗ 
ftein. Die nichts vom Eheſtand wiffene und ihre Brunft fo wie 
das Vieh zu kuͤhlen ſeyn befliſſen. ade. 
Garben. 
** Die ſhweren vollen. gen. sejanmmelten. einge 
verwaßrten. erfreulichen. gebun 
Redens⸗Arten. Dadð raſchelnde — gebundner Garben. 
—— Darüber der frohe Land⸗Mann jauchzt. Wensel. 
rten. 


Beywoͤrt. Der dde. bunt⸗ ſchattirte. buni / gefãrbte. nette. kahle. 
"ige erwehlte. beſuchte. unvergleichliche. holde. geraßte. 

_ bebllinte, Roſen⸗ volle. verwuͤſtete. berühmte. 
Ameisen and Umſchreib. Der Blum⸗ Genähfe Sam 

ung. Der Gartens Plan. Wenzel, Dos Blumen⸗Feld. 1. 

Du bumtogefärbte Blumen⸗Reich. Brockes. Die beirängten 
Steigen der Anmuth reihen Härten. ädem. Der Gaͤrten Luſt⸗ 
Geſude, worin ſich ale im Bilde dag längft verlohrne Eden 
mahlt. idern. Kein Hybla ſtutzt mit folcher Pracht, als der ge⸗ 
puste Raum hier lacht. Diet pin ſich Die Anemonen; hier 
—* der Lihje Silber⸗Riym zuſammt der fremden Sammet⸗ 
Blum und friſch he Ri ——i— ſonſt gemeine 
—— —— ließ ih der Roſen Purpur ſehn, Wir pn mit 
Bunker und Pergadaen der DIN Blum s Gewaͤchſe Sapamlung 
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irckende jene derfelbigen Die evonunfers 
He = bneren Deoden 


ſo herrlich umd 
was uf der Welt —5 — und 
—— * wen: te 


Buͤſchen, Band, Brocat und Moor ger 
ee 
ur 

ein vom Sonnen se ed. Binde (ie 





Amb 
ench. Dee Tuberoſen Krafft will Tulp und Klee beſtreiten, der 
*8 bunte Pracht iſt ein geſti tes u; wo Roſ und Bilien 
und Hyacinthen ſpielen, wo ee und Jeſmin/ Narciſſen, 


man den ſteigen —— ——— ge 
n 
Baum mit koͤſtlichen Sranaten, Die Kern und Eeone 
aieet dien ben tale die all⸗ 
zeit wohl geraten, und nicht verderben —— batbie Re 
Sa Naht. Iönen Aepffel an. Sieger. 
9 
Vepwori. Das prächtige: koſtbare. —R 
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berůhmte. verfhmenberifhe. eringe. 
ie ah mbrberifäe. letzte. bi geringe. feucht 
* ——— — eat nv 

r @ 
menn DienfchensBeichen nicht werben zugeſellt. Lo⸗ 








Gebaͤude. 
en Das nengiekhice.Perefice.Beriöunte deremigte. 
teefftiche. unmgenfhlte. ung einerne. 
———— 


hoͤltzerne. 

—— en Ein Sa —— m Kan een, 

"m 30mm bie Natur, der —5 g feinen Schmuck, m 
chen Hand wiel ’ angewandt zu haben. Beſſer. D Du 

—— Zeit zu Grauß⸗ de macht, Kofitianuss 


—— te ſittſe reitzenden. holden. lieblichen. An⸗ 
Beyw amen. i 
muths⸗ polen. ——* —— wilden. frechen. 


geilen. aͤrgerlichen. fi ten. fücrigen freubigen. 
a ehem, (andten —— — Den. aͤngſt⸗ 


lichen. —— — —— * 
— —— entfafftete. todee. ent 
⸗ 
marcdkte, duͤrre. weiſſe —— wei ae 
te. — —2 — begrabne. geſammelte. S 


—** eth. 

Beywort. Das @tlaubene; volle. ernftliche. klaͤgliche. 
zeuige. re HA hunde. — 
tete. verachtete. ae heiſſe 


men⸗auff. Wentʒel. Sich zahle die mein ge an —* 
e . 

«tes. Ein Undachts;zeiches Flehen, das die Unmöglichkeit, 

alles fan bezw wingen ʒ das dorten Blitz und Strahl konnt aus 

Hlehn.iden Als einm ne harten Ye A a. Ar 

An von Vehmuth —— fein Hertze gehn. Aem. 

a 9 
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Gloͤubigen Gebeth iſt voller Krafft mud Staͤrcke, nichts 
auf der Welt dergleichen Wunder⸗ Werde, als wenn ein BR); 
tes⸗Kind aus ſeiner Tieffe ſchreyr iches if ſo ſchwchr und gung, 
n; ſelbſt GOtt, wie ſtarck er iſt, Jäßt 
Ach von dem bezwingen, der ſich im An dred auf deſſen 


Cronen ſchaffen. idem. Es läßt dich Bett und. Hauß dein ſtilles 
Abba bethen. idem. Mein Dancken und Beberh iſt GOttes 
ſuͤſſer Rauch. Ziegler. Wer recht und felig bethen will, hebt 
die Gedancken von der Erden, und ſchwinget feines Geiſtes 
Tuff im Gelft und a Himmel auf: Schau, wie mein 
bend Mund dir feine Barren bringt: Ich will vor Deinem 
Danck Altar ein feuriges Gebete bringen. Chr. 
' Mit Stammens vollen Bethen vor GOttes Thron treten. idem. 
a8 brünftige Gebeth, das vor der Kinder Leben bie in dem 
Himmel fteigt, fan Berg und Eentner eben ; es daͤmpfft den 
grimmſten Sturm und ſchwehrſten Donnev,Schlag: dem. Du 
weift mehr als zu wohl, daß zu des Landes Stuͤtzen ein ⸗ 
liches Gebeth die deſten Steine giebt : Und welcher Stadt und 
Land vor Feinden denckt gu ſchuͤtzen, mit Rechte GOtt zuerſt 
und dann den Naͤchſten liebt. Phil. von der Linde. 
Beſchreib. Das Gebeth wird als ein altes betagtes kniendes 
Welbs⸗Bild geblldet, Die in Weiß gekleidet iſt. Sie kehret ihre 
| au gen Himmel, und vor ihren Knien lieget ein Rauch⸗ 
üb. . 


Gebuhrt. 
woͤrt. Die fruͤhe. gefumde. reine. befleckte. Suͤnden⸗ volle. 
ſchmertzliche. hurtige. Thraͤnen⸗ volle. leichte: beweinte. unver⸗ 
muthete. begluͤckte. 

Revdens⸗Arten und Umſchreib Raum hatte GOttes Hand die 
Fackeln angeſteckt, worinn bein Beben; Tacht ingarter Flam⸗ 
me lachte. Amthor. Kaum hatte ich ber Allmacht Hand and 
Tage⸗Licht hervor gezogen, Chr, Gryphius. Der Fuß beten 


. 
.. 








Be | a% 
Lebens: MT Biegler. vihm hat Die hrt ein 
Ph * —* was — den Adel giebt, als deſ⸗ 
Aecht und edel find die Sinnen, 
Be Eitlee lieb gewinnen; recht und edel der Verftand, 
de m ed Sunden von oben — ling Die * 
uhrt ie en glaͤntzt ern 
Des Gi, — —* 
SGebuhrts⸗Tag. 
Beywoͤrt. Der * ſrohe. erftenene angebrochme, 
——— — — eanehr. Freuden⸗volle. edle. gekroͤnte. 
va Bene erfie. wieberhohlte. unvergleichli⸗ 
che Gegens reiche 


‚Bedenssärten und frei. Dre auscewaͤhlte Tag, fo d 
der Welt geſchencket. Wentzel. Dir — 
IrreSerich der Welt zum erſten 
„idern. ai erialars Licht, oh, ber 
W dt geliehen. ide ’ 


— wiße . harn 
kt muntere. sine Marmors —* 
getrene. —A angenehme. edle ungemelne. 
vderlohrne. gefunde. g —— verringerte. 

Redens⸗ Arten und. eib. Die Erinnrungs⸗Krafft, ein 
. Ding, das laͤngſt voxbep, " nal ob es faft noch gegenibaͤr⸗ 
tigfen. Brockes. Das Sedächtniß, bas bush die Erianerung 
‚den Gein zurucke führet. id Siehe Andencken. 

Beſchreib. Dat Gebaͤchtniß wird mit zwey Angefichtern ebil⸗ 
. bet, Sie traͤgt einen famarten Rod; a der Hand haͤlt ſie ein 
Buch, in der andern eine Feder. | 

Gedancken. 

Beywoͤrt. Die erbaren. innerſten. irrigen prächtigen. forſchen⸗ 
den. fluͤchtigen. nichtigen. eitlen. nimmer ruhigen. Sorgen⸗ 
ofen. liſtigen. irdiſchen. himm liſchen. wanckenden. ſpielenden. 
—e— luſtigen. ſolternden. geien. fandlichen wuchern⸗ 


——— — und Umſchreib. Der ——— wallenden Bu 
Fate der ſich in ſtillerLuſt erhebt. A 

menfchlicher Gedancken, das offt igont unDerbofft *7 
Der gedehnte Trieb der luͤſſernen Sebancken, bis an den grauen 
Pol der Ewigkeit erſtrockt.a. Dieß ſſtdicaichcotck Dee. 
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lien Gedancken; wir nehmen m in der Belt und 


groffe Dinge 
Ben Beamte bc Br anamten, ber nicht auffeis 


Sch 3* 
—— —— —* verachtet —— 


—* I Majeftät if ibm eine Gendeloyil Die Beraheit, 


ihn ziert, ift mehr als Schaͤtze, wenn alles dienen 
muß, fo tbut er was er will. —— 


ldau. Was hilſſt 
des Seiſtes Bild und alles Angedencken: Dil She aurein 


BD, Gedancken fpeifen wicht,idern. Ihr ſchm 
dien, wie fptelet ihr mit mie! Gr faget zwa 


Fe am 5 von Scheren, doch bleibt, die —* noch hier 
' Gedancken, 


A 


etter⸗ Hahn get ng menfchlicher 
aenig.De —*5 Amthor. Der ſchwermenden * 
Schnelligkeit. Brockes. Gedancken laffen 
und durch 2 hier auf der Welt bereit be ie 
zwingen. Ein Schall, der unfer Ohr, en derer ee 


"wei andern Seelen beyzubringen, und en s— ver⸗ 


maͤhlen, ein weſentliches Theil von einer fremden 
alles mag —** geſchicht an allen Orten in 
Wercken oder Worten, nur —— bie allein. ide. 
Die Bebonden find ja ein Wunderwerck und Kleinod biefee 
au was (pielen mir doch nicht in dee —X* 






cken? Was haben wir da nicht verwegen fuͤrgeſtellt 


und verbothen wird, das Fan man hier erfüllen, man la 
ſchertzt und kuͤßt, thut was und wohl ——— ſcharff Ge A 
Kößetalidier den freyen Willen,und nichts iſt ſtarck genug, Das 
uns zuruͤcke hält. Man kandie helſſe Luft bis aufden —5 
führen, denn den Gedancken iſt fein Richter allzuſcharff. Ke 
Rexel hatt fie auf, ed kan fie nichts verdecken, wenn ihre di 
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ERBE 
bee nuz — Triebe gehn; ee fein Kin Drt vie 
verſtecken ? 
—* ‚fein Zaum und weiß hier 


ier beige man Roten * und fühle die Dornen nicht, man 


Ther allhler, das unſern Fuͤrſatz bricht. nswaldaun. 
und Gedancken ſind der Troſt entfernter e Seel, das 
mit be fie der Regung heiſſe ; denn was man auf 
— — ie 
J a4 
Banden, das den ben Heqhſten meifern wi Canitz. 


——— 
* Das proͤchtige. laͤppiſche bie. ide: er⸗ 
iche. geile. feurige. lebhafte. — 2 geſchminckt ea. ce 
er. oberfangne. —8 herrliche. Ruhm; wuͤrdige. 
Revdens⸗Arten. E wahr, Daß die Gedichte meiſt 
Yen Blumen nr * die man mit Muͤh erziehet, behutſam 
auserkieſt, be und Begieft, da man von beyden Doch gar 
Feine Früchte fichet. Phil. von der Linde, Siche Poeſie. 
en Dekan Sa apfee; grohmuchs volle dns 
ie eud'ge. ruhige. € roßmuths⸗ 00 
erſchrockne. emſige. gepruͤſte. edle. chriſtliche. gelaßne. be id⸗ 
we. vernuͤnfftige. ere rare. ſtille. Me. (fegehärde 


unmwandribare. erm 
AovenssAsten. Die Un den Beyämen. Beſſer. Die Di BER, 
fo. ine — *— —5 sum 
dein 
a was der —88 Rath, — Röder hin 
geubat: Ste läßt non nicht von Menfchen pochen ; de 
nicht durch — und —A— ve | eu 
anfftmuth zwin 
> erapor, Po wie A an um Sun vor, bem Pfeil deu 
- entfliehen: ide. Geduld, bie auuch die Wermuch⸗ 
Sitten len verzuckert. Kobenftein, Schlag deinen Beind 
ehr mit Bangmuth ald mit Steeiten: Die hoͤchſte Tu 
IR Geduld zu allen Zeiten. Opis. Wo Gebuld und Gr 
(dt ten —— Dieckpan hin. Wentzel. an ne 
und weiter ſich Die Ungluͤcks Better thuͤrnen, ie mehr fleigt Die 
Ban mit ihren Palmen auf. id. Es fd:eint,ob müffe nurGe⸗ 
uld die Saͤlten zwingen, weil die Unmoͤglichkei Korn be 
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— — ſcht 6 Rebt ee. suche —* 

rt. nſchte.beliebte, eble. 

"te. gefuchte. troͤſtliche. unverhoffte. fe. _ 
KRevens; Arten. Beliebte & —28 3 Rund Zweiffel 
lindern weil ein vergnuͤgter dengrb Genres begräit. 


Ziegl. Die fälle Gegenwar / nach der meinðGeiſt verlanget. 
Gegenwehr. 
—5* Die tapfre. erzwungne nötpige.gefdanc- vitterliche. 


eſegnete. begluͤckte. fieghaffte. ungemeine. undberwindlidie.. 


etreue. 2 
‚BR bi ie Bogen Cchöpen. hiee v dert ame 
A en 

1 RG ©: 8' 
Ei - nad Bogen; Pfeiluab und Egmont, Game. 
Ge irn. 


Set, Dos arte. weihde. ausgefihlttere.fih mach 
le —2 —38 — naffe.feuchte — eier 
Werckſtatt der Gedanken. Lohenftem. 
Daß ——— Na nur ffein, in welchem einige, Gedancken 
verwirtet hin und wieder wancken. Btockes 


Gehoͤre. 


‚Dos leiſe Bewunderng ‚würbige. en —&* | 


4 Anktide. h thige. nutliche betaͤubter veim inderte. In 
m 


ke. 

Redens⸗Arten. Bezaubirt nicht das Ohr die lane Nachtigeg, 
338 id. Heer, Wzogt Bafferdall das Saͤnſeln 
lauer — (nee Wieder Hab? 

Beſchreib. Das Gehore bildet man als ein Welpe; ild mie ei⸗ 

„em febe: I hand Dale | fie eine kame; u in der andern 

ein > 


A 
Scporfam. Der riedrige. muntre. aufinerchfanz.: 


gestoungue. | 
treue. — willige. belobte. erfoderte. "wocfame, 


. 


ram. Das ee orfa, Joch, fo dem Fleiſche bange 
Ichut: Stoll. Dein Ehrfurchts⸗ Feuer ſoll Gehorſams Beybe 
sauch gieren. Ajeg Gehorfam, der viel Hüger macht, ad 
Vie Dächer, Achll. Es wieckt Dein Ecepter, Wind Gchorfam 
mden Hertzen. Ziegler, Geborſam leben iſt weit fichrer * 
befe 





Ve * 
ĩbefchlen⸗ Denn unterthanig ſeymiſt kein gerin 
—* —— — 7 Me 
der gröfte Theil aus Roth umd nit Ye kiebe ; Doch wer: ve; 
Lanicht ohne Wirren traͤg he; 


1) 
(bon vor Dexdruß bristübe, nr. eine:g "feier 
Hals gelegt. m Dom Me wien aha siehe 
aus deinen Mundr ſall cin ——— ———— 
Bert: ouff· 0 Io werde unth verghägtzu 
mein Geier Bier. he ei my da — 
. if mein /} | . . 

















shiein: 
er Summe ı aber andern en 


em marine rs we 
eg —— Pete; 


Wie änftige. — — Be umathe wolle tebiſhe · 


— Die nur rd — — ie 





d Unglück zeu 8* Mich trelbet ——— 
ned en Pa aͤlt kekn Re Por genen 
ten Maͤnner Suqt. Stegler. Der Mita gri ide Ci 


" Bißß ie en 

‚Wert. Ziegler. Di, ISCH Donner, Gluth/ er Sn en 
„des Gewiſſen Fe —— an Far ift der Ge 
Bi dem arertäßt Ag feinem Tenape 





* — Kim@oes. usa 
— eher u 

—— ee 22* 
BEE Allen; era ai — 


BEE ohne 





Une anne Kin 







— — 
— — 
Verde — 


>. Bes ee 
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auch inder Grufft gu quälen ſich bemuͤht. Ziegler. Das  eseafan 

de Gewiſſen verlagt N Se ehr. Orypbius 
"Finden hu m ich en 1 mut —— —* 
men; ; m er 
berdammen, und drohte mir ben wohloerdienten Fluch. Xena 
gel. Es iſt des Höchften —* daß dein verletzt Gewiſſen 





| en! —5 — Ungft zerfleiſcht, von Schlang und Wurm una 


Beſchreib. Tan fie ſtellet ſolches als ein Frauenzunmer vor, das 
Banane en 
- wilfen; und das fie mit en Yugen anfichet. 






| —— — und vor unferm 
le Nacht der unempfindlichen Gwoh 
De Sinnen⸗ raubenden Iprer Zauberx Wacht. id. Die 
Sewohnheit berfleiftert die Augen. id. & — allein, 
wodurch wir unyergnuͤgt, sum dobe GOtteg träge, fäner 
Eimme blind ge en. feine Wege, für feine Woblthat 
fumm, verſtockt sl fegn. Gewohnheit * je 
bey vielen den —— — faſt ein, wenn ſie, ſtatt 
des Gebeths nur mit den —— — doch nein, guch noch 
dabey die Haͤnde falten, und gantz unfehlbar fihuen Gott ex; 
hdret halten. 4. Doch will ich meinen Halß dem Joche nicht ent; 
— ſo —8 Gewohnheit hat dem Menſchen aufgelegt, Hof 


— Befyreib. Mar ſtellet fie ald einen mit allerhand Handwercks 
Zeug ſtrumenten beladenen alten Menſchen vor, der 
-.. gang sad mit. einem Zettel in ber Hand gehet, darauf dieſe 
- Worte ſtehen: Vires acquirit eundo; neben ihm ſtehet ein Rad. 

Gewuͤrtze. 


——*8 ——— adeble⸗ kraͤfftige· wobtriechende. ers 


Feauffte. —— — 
Redens⸗ Arten. e Marer der edelſten Gewaͤr 
pblas Dag Dei Bee n Senden | 


ort, Ta „Vo ihmerdiiche. tidilcce. rarhe 


— — e, wenn Ich hier die uͤberle 
in welcher dich dir Sc Sid fo En Chr. ©, | 


ke. 8* Kir le. eine vol ende lang | an. ti 
. t me uns s volle. c 
PA ji —8 arcke. ungewohnte. laue. genoſſene. —æ 


Ges Die mean be den fehredklichen.fcheußliche: 


fften. erſchlagnen. geb fiten. tolfen 
frechen. rebelliſchen. 
„Adenss Arten. Gigan sen,die aufdie Hinmlifhen and Role: 
._ Grimm entbrannten. Opig« 
ib, A:$ Sararaus feinen Vater. entmannte, fielen bi. 
Zropffen auf die Erbes daraus entſtunden unter anderı 
EB Ver 895 Der; 
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dergleichen — auch die Giganten, Ein maren f 
- eine ziemliche Anzahl. die entweder Äber und Aber , 
und mit langen Epieffen verfehen, oder, a ee ey⸗ 
nung, ſehr und groß, ſchrecklich gebildet, —* und 
baͤ — an ſtatt der Fuͤſſe aber mit Schlangen verfe Den mas 

auf den Phlegraͤiſchen Zeldern Bersor Prochen; die 

ne an dem Jove zu rächen, erblaßten die Sterne, ja die 
Sean gieng gar —— und da6Mieer verkroch fi. Daranf 
ſchleppten fie Berge zuſammen; doch bie Götter fchlugen fie 
Theft todt, stım Sheil derwandenen fiefietn Steine. Ja, 
—* —— leich als das entieelihfe, das man ſich nur 
büben fan, beichrieben old, abe indem die Giganten den Him⸗ 
em mit brennenden @ichen un en beten, De, oem Ä 





e zuruͤcke dem Me Lande 
rge —ãñ Are Di Yu nd tod übderben 





en. geworffen, und ber übrige Reſt 
. Glan ntz. | 
Ä oͤre. Der Helle, blendende. ungemeine. herrliche. ewige. 
under —— abe holbe, —*8 angen * — 







verhüffte, 

ren umw A umnebelte. Fhndbe. äufs 

ferliche, talfche. Übertünchte, nichtige. betrüglice fluͤchtige. 

verſchlo unendliche. unver 

Redens⸗ Arten. Der lichte Glantz, der mitten Inder Nacht die 
Sinßerniß zu taufend Sonnen macht. Che. Oryphines 


AB. 

eywärt. Das Dänne,gerbrechliche.verächtliche. befleckte. ange⸗ 
lauffene. ſproͤbe. truͤbe. — it ji 

NevenssArten. > ne Glaß, dem —5 —E—— 

dau. Das Teiche fhnöde Sieden 1 kriegt, ide. 

en End * erkannte ale kun dern. Das 

leicht vom Netter —— ara idem. Glaß, das SEE er © * 


gleichet; 
abe 5 dn in Olemensis faul — 
aube. 
eine. ‚tolle, 
Peer 
mathe, ge. a 
Araber hi ala 


Peshaftte Se — —— — — 


.*+_ — — 






u - —— 


Des —— — — beſi —*5 we 
Derek under macht. em. Der Glau⸗ 
Be,w als Eleineg Licht exmattet, id. Deb- ‚Glaubens 


— die Miffethat, du > 


— age pt .Opis. Der Glaube, 
une er —* Des Glaubens reines 


Dekan die —* bricht. idem. Der Glaubeläßt ſich kaum, 
als ſeltner Stern, erblicken, nachdem die Politie ſtets guͤldne 
macht idem. Der Slaube war allein des Samariters 
Schild, womit er feinen Feind, die Kranckheit, —— 
8 vide mar die Krafft, wodurch er —5 funden, da 
Weh und Tod die Glieder angefuͤllt. Durch Glauben 
Pa fein Bun — ‚dert Dante 


en hat 
immel aufgenommen. idern. Des Slaubend - 
—— m Der —e— erſten Key⸗ 


men wu idern, De ne ber auf Marmor; Orhan 


wupt Die zu finden find. idem. Es fi 
—— * als —ãA von der Seele, in welche * 

die erſten Funcken bließ; man ſahe, wie ſie ſchon in 
2 en Hoͤle den Gottheit⸗ vollen Sinn von Welt und 
Erde rich. id. Der Glaube ift — und Gtern; 
der Glaube bleibt der beſte Kern wodurch wie 


Ss 
Oel iſt leyder gang verthan. idem. rn; * mie neues Del in 
weine Lampen ein . ein. idem. 


Beſchreib. Man ftellet den Glauben als eine weiß, gelbe 


Sungfenn mit entblößten Schultern vor, Se. einen 








| Mt 
fieein Greußumd ein ofined Mach 
,. aufmercdfomen Au an ee andere Hand. 
: Si Dder er batdie Geſtalt eines in weiß gef 
" Bildes, das in der einen Hand einen Kelch, in ber andern eine 
brennende: eat Bill; auf dem Haupie aber einen 
Sturm⸗ Hut traͤ a“ 
Glaucus 








- ind Meer. 

ren 

vorhin g ⸗ i 
Meer gu ſpringen. Er wurde biezanf ven den —— Ohktcen 
in ihre zn mit aufgenommen, nachdem har Qocanus und 
. Thetisda6 Gterbliche abgefenet. Andere ergehlen (eine Ge⸗ 
Er wird ſonſt mit einem groſſen naſſen Bar⸗ 
= Bey über die die Schultern Bangenden Haaren, groffen Augens 


: braunen, erhabnem Arme, mit einer mit —*2* ae bedeck; 
ten Bruſt und. Fiſch⸗Schwantze, deſſen Ende aus dem Waſſer 
bervor rages, gebildet, 


| Bepmön. Des tt fee te. Dame vegälie 


| weiffagende 
| Kefdyeeib b. Er war ein Sohn des Minoi⸗ und Der Pafiphaes. Als 
er noch als ein kleiner Knabe mit dem Balle oder fonften foiekte, 
Del erinein gar Honig und kam ir n bemfelhen um. Minos fie 
Ne unter feiner Hrerde eine —* —*— Kuh befindlich fer, 
und daR berienige, fo diefelbe am beſten nachmachen koͤnnte, 
den Glaucun wieder finden, und lebendig machen würde, Sols 
ches that Polyidus, ein Sohn des Cosrani. Er sog alfa den todten 
* Glaucum auß dem Honig heraus, und murde hierauf von Minoe 
famt dem todten Glauco in ein Gewolbe eingeſchloſſen. Da war 
nun guter Rath theuer. endlich fam eine&chlang zu 
nam gekrochen. Diefe ſchlug Polyidus mit einem 
Da kam nun noch eine, und ba fisißren oeſeldeſter then 






waffcfroch fie suicber — — aber infurgen wieder, hatte 
ein Kraut im Maule, legte ſolches —— 
— — kebendigs —— nun · Polyvidus das Kraut 
auch und gab dadurch dem Olauro ebenfalls duo beben wieder. 
Dinraufeolite Minor ef Polyjdum zwingen, daß er Den Gläu- 
nm fellte weiſſagen lernen. Er that a Doch da ihm auf 
et Verlangen Glahcus in dat Maul ſpeyen maſ maſte, verſawand | 


Di wirbem Betten, N een m 
* —— tan. pn an 


bla enden. hen, 1‘ . 
ae {rar * * — volkn. eafaffe m 


wet ten — dlaſſen I Chen —* 
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bi * at mit 
Bee Bere Die Bi Barden ee ne Oi 
—* 5 oc re Ihmaucht ande un un unfrer Sporheit 
— * — Das Bott er 
Beten er Dunw 8 
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Eiljen gu s ip woͤr ein weiffen.Atucck von feinem Licheör Blicke s 
«sfüprte fein Magnet mich in den Port der Kup; ich S aus 
. feinersyand aus Tran Suchen; ich legte mir das Haupt 
auf feine weiche Bruſt; mix mein Herl und Beben gut 
En 

J —2 Eis > 
R mir nicte —3 — 
et des Gli ß 
"Be iſt gute — a 
pn; F 
„anti ’ 
it, ⸗ 
dr le [ 
am dem gülden ’ 
womit es euert 3 


en lg Das Morgens Sid kan niche 


LE, — —— — ra einig 


8 Ara Sande 
* 
Gewalt 
Pre‘ — — — — 
—;* des Aral und 
fbielt, al — ——c* 
des Sluͤckes traut Zagend Seuad 
—öAI—— 
Götter nennet; wer viel weit a 9 aber IHR mihe 
ar 
Gele er Der beit — 


a1 Lu 

finfter ‚wsraus ein blinder Geiff fan 

Saat a fanden. Amine —8— 
ie Bi vermer al 

u: ee ee eine, 





A ‚ze Luft ſchon Mene Tekel 
. Natur vom Sluͤcke mei⸗ 


—e —e— 


Bun gebaut. 
Erge dienen; fo muß ein 
— een tehn, der mie ber Mondenur 

de q fremdes eiche und ſonder ahnen miehe darfi 
—— ——— 


et Erle 0 Beh a a 
den ——— — —;“** 
—— Die w wie Policrates des 
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Nr Das li 
— Be. ide. * be Be 
—— — mel 
"Dr De u v —— 0 
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Feb ide Sn —— — 
— 
Dein en —Ee wer Bobergein ann beineh 
aha, und Himmel 


BL. [4] 
ver &omne, Min: Da u6 bald ein War 
in: er Im en ei ART: ee 17 
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SEE vna ee Ingeahene, 
acer Deoſaiſth o Glan Heen ut Same Berdbs 
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| Ss 8a 48: 
gen ſ hwach, von Wig und Weißheit leer. Brockes. Entwen 
Röndder & e Ein. Beypbins, Dagon if. ein tod⸗ 
ter Stein, ‚ein angeftvichned log, der, wenn der immel blis 
‚fi and fein gantzes Haus nicht im n geringflen ſchuͤtzet. 
wohl euer Goͤtzen· Schwarm nur ein eintzig Woͤrtgen fas 
gen? Sindfie nit blind, fumm and lahm ? * ihr fie 
nicht ſelber tragen? Hället eure Sägen Bilder nur in Gamıme 
und P ein; werden fie wohl ſonſt was anders als 
En äulen feyn. Sancke. Dee Dagon faͤllt, und Als 
r. Gryphius. Berdammtes Gögen- Bild, 
nun 
gefährt, m er Lehr und geiler p e 
matte Hertz verſehret. Siehe 


Ben Din Iner- Der beteägerifche verblendete. tförichte, narriſche. 
e. 
verfuͤhreriſche. tolle. tumme. Einfalts⸗volle. beſira 
Redens⸗Arten. Ein bloͤder Sinn, mit Irrthums⸗Na un 
webet, der ein ein unbelebteg Bild z u feinem Gott erbebet, 
nes Kuͤnſtlers Fauſt vor Geld hat ausgeheckt. Amthor 
ſolche Götter voller Wuůten ausbrüten, —5 nicht einſt die 
Krafft des —— Menſchen ſteckt. idem Der bie Rum 
men Klöger und ein Holg um Rath feaget, und feiner Hände 





Id. | 
Beysoört. Dub ange. (üöne. falſche. betruͤgliche. verdammte; 
yerbosene verg sabos: Apnbie, angenehme. mächtige: fluͤchti⸗ 


(des fal Sa 
— 2 —3 —— Daneben Pas 


todte Erbt. Wenzel, Das An * reine ee der. —* 
Sorgen Kind, des Gluͤckes Ausgeſpey, der Rauch, Der theure 
Wind, der in die Tugend flürmt. Opitz. Das Gold, die wun⸗ 
derbare Frucht, die fo mit groſſer Kunſt und Arbeit wird ges 
ſucht. idem. Das am beſten im ſchwartzen Schacht gefunden 
wird. Wentzel. Der gelbe Gott, den blinder Seir berebet, 
und defien n Dienf die halbe Welt betbört. idem. Das Gold des 
Kummers Schn. Opts. Daß gelbe Mark der Erden, daß, 
" wenneg zur Höchften Wuͤrde fteigen fol, muß fiebenmal ger. 
läutert werden. Amthor. Das erlegne Sold,dem desgänfs 
lers Hand ein neues Anſehn giebt. Canuz. 
96 on Balgaı 





42 .: Go | 

Golgatha. 

Beywoͤrt. Das harte. blutige, erſtiegne. Jammer / volle. troͤſi⸗ 

| Rp re —— Syügel. rockes. Der treuften 
N 4 0 

Liebe Wahlſtatt. Wentzel. Den JEſu Blut befprügt. ide. 

Goliath. 





ö Set. Det ungehenre. lang⸗gedehnte. ſcheußliche. trotige. 
ende umgeworffne. in Sand geſtreckte. uͤberwundae. de⸗ 
—* gekopffte. entſeelte. bezwungne. 


Gorgonen. 
Beywoͤrt. Die ſcheußlichen. verſteinernden. erſchrecklichen. 
fuͤrchterlichen. betrognen. ſchnoͤden. 
Beſchreib. Ihr Vater wird Phorcus, Phorcyn oder Phorcys a 
Gorgon genennet. Es waren derfelben drey an der Zahl. Sthe- 
no und Euryale waren unſterblich; Medufa Aber ſterblich; und 
wen dieſe drey anfaben, den verwandelten fiein Stein. Als 
Polyde&tes, der König auf der Inſel Seripho mar, dem Perfeo bes 
fabhl, daßer ihm der Meduſæ Kopff bringen fulte,liche ihm Pluto 
fein Helm, dadurch er unfichtbar ward, Mereurius feine 
_ Pallas aber ein ehrnen als einen Spiegel gefchliffnen Sci ; 
‚ damit machte er ſich auf die Reiſe. Tachdem er Die Graas ge⸗ 
ungen, den Aufenthalt der Gorgonen zu detrathen, ihm auch 
Pallas die Hand führte, hieb er der ſchiaffenden Medufz ber 
Kopffmit einer Diamantnen Sichelab. Db ihn nun gleich 
bie andern verfolgten, fo konnten fie ‚+ doch, weil er unfichtbar 
war; nicht einholen. Sie hatten font Kopffe voller fi 
tee Schlangen, Zähne fo groß als wilde Schweine 
ehrne Hände, gülbne Flügel und.einen von given Schlangen 
sufammen gemachten Shrtel, Ä 


Gothen. 


Beywört. Dieroüften. tapffern. bezwungnen. ernſten. andges 

„breiteten. fruchtbaren. fieghafften. 

Redenss Arten. Der Gothen wuͤſtes Volck. Opis. Das Volck, 
dad Aften faſt gang bezwungen, die Griechen, Thracier und 
Myhas verdrungen, au) Rom, dein Dacien, der Römer betteg 

| gan, von langen Fahren her verheert und auggebranıtt. 


SOTT.. 


wört, Der A ts⸗volle. unendli e. unendlich 
rl 


BT ie 





der alles undift, idee. GOtt, der Liebe Grund. Wen⸗ 
gel. Das wahre Licht der Melt, ‚ide. GOtt, der bu fo mung 
derbar in ieder Creatur, inallen deinen WMercken Macht, Lieb 
und Weißheit laͤſſeſt merken, Brockes. Der Schöpfer, den 
die MorgensSterne loben. id, Mein BDet, den fein Geſetz 


“genug bewundern fan. id. Dex, der von Emigfeit, der Brunn⸗ 


g bew 
quell aller Krafft. idem. Du ſeligs AL, du weſentlichs Vers 
—— ewgen Luft unendlichs ewges Meer. idem GOtt, 
durch ein Work : Es werde! aller Himmel HimmelPracht, 
Stern und Sonnen, Mond und Erde, Gluth und Fluth 
‚wor gebracht, idem. SD, der der Geber alled Guten, 
unergrändlich Liebes⸗Meer, von Macht und Güte nimmer 
Teer, der ung, weil er den Fluß der Gnaden auf ung lencket, mit 
Wolluſt als mit Strömen traͤncket Brockes. GOtt lencket 
deffen Sinn, dem feiner guͤnſtig iſt. Opitz. Des en ſein 
‚ Bemüshe malt vdr Barmhertzigkeit und väterlicher Guͤte. id. 
Der ung viellieber will gang fonder Glauben wiſſen, als daB 
man feine Surcht aus Surchten ‚ein fol ſchlleſſen, und nach 
Dem Binde gehn. idem. Gtt iſts, bey welchem es gelingt 
mehe dem, der guten Sinn, al® der viel Dpffer bringt. iders. 
DieBottheit, vonder wir inder Nacht der armen Sterblich⸗ 
Leit nur halben Blick erlangen. Wentzel. Eintziger Urſprung 
und Duelle der Freuden, Geber der Sinnlichkeit, Schöpfer 
der Luft. Brockes. Unendlicher Mittel⸗Punct alter Vollkom⸗ 
menheit, entzuͤckender Schoͤnheits Quell, Leben u Licht, du Fuͤl⸗ 
Te der ewig zufriedenen Seligkeit. ide. Dex ſelbſt der Sonnen 
ange Sonne,der aller Anmuth, aller Wonne, Quell, Urſprung, 
Kreyb und Vatet iſt, bei Groͤſſe man dennoch nur nach dein 
Schatten mißt. idem. Du ewiger Gnaden almächtiger Mille, 
unendlicher Uberfluß ewiger Fülle, Quell, Licht und Leben dee 
Natur. idem Du ewige Güte, du Brunnquell aller Schoͤnt 
Beit. idem. Brunn des ewgen heilen Licht, das unendlich, ut 
perbrennlicy, undurchdringlich, unzertrenulich; aller Sonnen 
Urſprungs/Quelle rt und Liebes/ Meer. 8 


tt, 


A rd 5 .. 
.  . &Dtt,derder Ewigkeit Unendlichkeiten füllet, der Seraphhs 
nen HEer, der Herrſcher Zebaoth, derin ein Kleid von Blank 
und Licht gehuͤllet, in ein unendlich Kleid darauf ſtatt der Edel⸗ 
fleinen viel taufend taufend Sonnen fcheinen, ſtatt Perl und 
Gold viel Dilkionen Erden. ide Warum verfteckt man füch? 
. Ber fan doch dem entgehn, der iedes Ding bewegt, und iedes 
Ding kan ſehn? idem. GOtt, aus welchem alles quiliet, dee 
vhne Ende Wunder thut, der Der Tieffen Tieff erfuͤllet mit gang 
ungeheuer Fluth. idem. Der der Schoͤnheit Quell und deren 
VUrſorung iſt. Jiegler. Der alles kan und iſt Hofntaunswal⸗ 
dau. Gdit, der alles weiß und kenni, fo weit der Fuß der Zei⸗ 
ten rennt, und ohne den im Meer, in Luͤfften und auf Erden, 
fein Strom, fein Wind, Fein Blat, fleuſt, and Bewegung hat. 
idem D ED! du Weinder-EHrt! du Vater unſrer Väter! 
du Bater A raham! du Vater Iſaat! du Vater Jacob! auf 
"Bon Bewege ih Seuc Bindund Luft kreufich, Der Hin 
gt er, Wind und Lufft. . 
mel kommt von dir, und auch ber Kreyß der Erden, die Zi 
—* — en ——— Fr u pif Si alles 
t, u hift der a . idem. der 
Armen Seelen⸗Brunn. ide. Der Herrſcher Me We der 
HErr von groffen Nahmen. VOenyel. Dre groffe Geelens 
Richter, ber altes weiß, und die Gedancken au ind Buch der 
"Schulden Agt. Ziegler. Der groſſe Wunder⸗SOtt, der in dem 
Steigen flürket, und indem fieffiten Fall auf einen Be er; 
BD ja der die Aloe mit fuͤſſer Gnade wuͤrtzet, und in dem 
nee der Angſt die Freuden⸗Korner fäet. Wentzel. Heilig 
iſt, der Vater heiſt, hoch der Urfprung aller Güter, groß, der 
gelber und Oemürher mit ermünärer Qülfe pe, idem Du 
dreymal geoffer GOtt, du geoffer Himmels⸗Fuͤrſt. Che. Gry⸗ 
ing GOtt, ber es wie die Sonne macht, welche pflegt der 
ge Spitzen zu erhigen,und auch in die Thäler lacht. Eruig- 
"SH, für deffen Angeficht bie gimıne) ſelbſt nicht rein; ia defs 
fon heller Glantz die Mittags⸗Sonne teubet, und jenes Yuge 
"nichts, ald Feuer⸗ Blammen giebet; dierein und undefledeund 
In das Herhe gehn, fire weichem feine Schuld, kein Unrecht fan 
benepn- —* vonder Einde. GOtt, der fi) von ſich allein 
‚gefaßt, ſich im fly ſelbſt verhehlt, der ſelbſt fein Glanz und 
Theil, dee Mittel, Punct und Creyß, unſterblich, oha Beginn 
"und unveraͤnderlich, deu weder von Gebuhrt noch Steben 
e 


’ 
4 





; Bi 
mer 









= 
el, Reif und Bitter 
+ > Fr 3 m aufs * — * 


—* er —— — Bahn and Weg vor feiner 
ae ne nee © 
tn; 

28 — Aha 





















wem in Her⸗ 
t Me. Aller Himmel 
ee Ser mehr 0er I 5 A 


, Melt und 
— — 
it u 
BD, Der adiet lieben, und der Natur gebeut, der 






a | die nee lt: Nein, aus def Bonfommen, 

en rd das 2* der Smislein wie ein Ficinee Baͤchleia 

tt, in welchewm alles zubt, was entſteht und 

en an vor de unferr? Zeiten Su ewig gegenwärtig 

ſtehet; Mt Done emtaufend Fahr wie der Tag der ger 
iwar...idem. BDtt, der. alles weiß, der ewgen Weiß 

5 Spittel,Punct und Kreiß, ein ewig denckend Mes 

Ott dencket nur allein, und wirckt unmittelbar; Sein 

Wollen tft allein das Weſen aller Dinge. So balber anders 

8** und wollte; —— vergienge was ie geſchaffen iſt. idem. 
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vollen Strömen “es 
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r oſtbare. beſtaͤubte. verzehrte. ver⸗ 

e. dau . kalt 

Ge —28 e. umgeworffne. marmorne. ee. 


Baywoͤrt. Die alten, grenen.bünden, bejahrten enaͤuglichten. 
wachſamen. verraͤtheriſchen 

Beſchreib. Sie haben einerien Eiteen mit ben Gorgoaen. en 

et ihr nur gwey, meiflentheii6 aber werden drey 

Namen Pephreclo, Enyo, Cherisgher Dino * 

ven — Schweſtern uah Aufſeberia derer 

All⸗ —X— wur dinen: Zahs, und 

——— weite beide fiebenn einander-gahen, men wenn fie ent⸗ 
weder eſſen, ober feben wollten. Sie wohnten wel u nd 















banen folte, aahm me —— 
Auge. Und A ihre Kobarfeiten befamen fie wicht * 
SE 5 Gongenen verrechen end (fen | 





— ferrigen zerſchmetternden mit angeſol⸗ 
en. zerſprungenen. todẽlichen. knallenden. gerpio⸗ 

de A he utS der ah fon fuͤhr⸗ 

tem Wuͤhlen —— warff. —— a ae 


Menge erfüllte nun die Eu als Dee fiegu enge; ale Kenn 
ein Wolken Bruch, vermiſcht m t Schlag und durch 
einen ——— ſich Dr das Land ergo * idem. Der 
Granaten Donner⸗Schlag fan bag ſtaͤrckſie Werck zu Boden 
ſchmeiſſen. Chr. Orypbius. 


Granaten, die 


Beywoͤrt. Die —— * uff 


rüchten glänget, weil Ag ne Soße 
Belag * ** 





t. Anuher. Eramaten, Di aır 
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. 8 * 
Er Granaten, die voſſer Ker 
„find. —* FA gemeines Doß nicht er 


Sras. 
Beywoͤrt. Das ftche, wei 
figte. verweldte. —æ PEN, 


etene. milde, niebri a1. gun 
ee. ira, — — ringe, 









gi | u 
viele, die Durch dichten d zartes 
— Licht; in —— Oman 

fo ein, alt Die * beſrahiten Srigro 


—ãa 
gemiſcht —2*— Smar hun und Ch — — 
aum Änten fieht; Gm —* die Bern und bufft vers 
einte fang —— 


mit ſanfftem die zarten geh ſchmeich 
ſchwimmt am auf den holden Matten im eitern' eh 
Bar ein reger — Nödess. & —— liebe has 


— * — Klee 
wei —* Kaſſen. Das ar u e Gras, das 


—— and Aug | 
—— nicht bede, daß Brad ei 
—— ——— das Gresſe 


Zur») — ‚Got 


’ » 
| | X 
* .. . gm. .n 0. * 


en  nadenden. chaͤmten. holden. fröhlichen. keuſchen. ung 

eſleckten. 

Beſthreib. ——— open bt Mutter abee 
Ian nan fich nicht erben indges 

. meigdeeg: Die A —— ke Be — 
man ——A — etlichen hinzu —* &ie 
nie — milk — — 

Man * als —— ſchoͤne 5* die — 


et Die —— — Iuffigen. freyen muthigen. 


37: 


Sünden, und fpeinen lachend n tantıen 
er nie. ie unetbittlde Too⸗ 
ze: Die tyranniſche. wilde.un er 
‚entbrangite. befän —— 
nie schhen At örte. yenufame. 
n 


3 N; (hart, bie aben. legen, au6 
ihrer Kuh Harfür. on te ſich ans Bitten wa pvid 
* ein harter ef der Lan dem — ragt mit ſcheußlich 
ſtalt, mach feagt.idein. en oem 
zauben — —— Fall mit tꝛocknen 
tigen ſleht ? Wentzet. Die Hencker⸗Schaar, voll Grimm, 
| fing! den gefchärfften Stafl, —5 — zerreißt, zertritt, 
— —e— — erfleiſchet iedwede Mutter Bier. 
elch Thier aus —* — nein, aus der Hoͤll entſproſſen, hat 
in der Kinder Blut mein eigen Blut vergaflen. ide 
* F n, LAwen Klauen, Trotz ihrer "Butt, ſich niche ge⸗ 
Ak du verruchte Menſchen der, 
— in —* — Eile der wilden Wetter — ich Ten 
Fels: Werckgeug nicht verbrannt. Brockes. Als inf 
Art des‘ Todes Wuth zu ſchauen, fing gar die dran 
vor iht Jeldſt an zu grauen; RT: fie nicht8 von Ihrer Tob⸗ 











BEL 5 
facht fallen, der Eckel Häufft pielmehr den Gift mit Gallen. id. 
Der geilen Liebe Brunfl,der Zorn undlingeduld,verfegen grofs 


fe Herren zwar nicht aus äller Schuld ;allein die Grauſamkeit, 


wenn ſie nach Blute dürften, mißfället gar zu fehr dem groflen 
Himmels⸗ Fuͤrſten. idem. Was thut doch, was verfucht, maß 
unterſteht nicht ein aufgeblaſnes Hertz voll Grimm und 
Grauſainkelt? Es glaubt wie ſehr es ihm auch gleich an Macht 
gehricht, ſelbſt Die Unmoͤglichkeit ſey möglich zu beftteiten.iderm, 
Ich weiß kein Mittel mehr; ich rede nur mit Steinen ;die Ds 
en ſegn verftopfft, dasß Hertze wird zu Stahl: Man lacht mein 
Segnßßen aus, und achtet nicht Dein Meinen; mar kraͤncket 
Dich mit Angſt, und fpeifet mich mitQuaal. Hofmannswaldau. 
Soll meine Hencker Fauſt In eignen Adern wuͤten, und wird 
ein MördersStapl in eignes Fleiſch geſetzt. Ziegler. Koͤnnt 
ich sum wenigſten die kleinen nackten Seclen bie ich, entſeelt, 
aufenepini ren Chtpern kleiden, damit ich fie nad) einſt ers 
morden möcht und quälen, fie Marter, Froſt und Pein von 
neuem laſſen leiden, und fie der Thiere Wurf, den Flammen, 
Sturm und Wind noqh lieffern; ia, wo ſio bereits im Himmel 
find,fie aus dem Himmel ſelbſt auf ewig zu. verbannen; ſo würd”, 
mein Schmertzen leicht, und truͤg ich dann mit Freuden und 
fo viel Luſt, als Recht, den Nahmen von Tyrannen. Brockes. 
Die Grauſamkeit, der Furien, als greulicher Göttinnen, (ehe 
wuͤrdiges Gefpiel, and wilder als das Wild, fliegt ſtets nen 
Zeit zu Zeit jun Hollen / Heuckerinnen, mit hefftiger Begier und 
Mord⸗kuſt angefüllt, der ewgen Flammen Gluth und lee 
angufachen, in dem geheimen. Schlund und unumſchraͤnckt 
Machen des dunckeln Trauer⸗Reichs der Thraͤnen⸗ vollen Welt, 
worein die ſchwartze Schaar verdammter Seelen fällt. Es 


Heulten dreymal drauf die hohlen Gluͤfft⸗ und Gründe, — 


Drepmal ſchallete das duͤſtre Schatten⸗Reich. Als dieß 
Graufasteit fonft tauhad The. empfand, werbrehete ſte gie 
Der Augen ſchieles Paat / uvnd akt her Antwort ziſcht ihr I ⸗ 
Iich Schlangen: Haar dort von des zauchendenCocytus Schwe⸗ 
fel⸗Strand. Es hat des Todes Reich fein’ aͤrgre Morder Klufft, 
Dem Hicklitanı un bien Oder —— 
Nr / ⸗ 
wie ſehr man klagt gnd rufft. Bon Eiſen iſt der ee 

i 


en 
Mauerx von Porphyr, der undurchdringlich iſt; fe klebet 
as) wieder vom DIR — —⏑ ——— 












v 


. vr ger Schmale, t die Rach, es blinckt ud 
in ihrer —2 — rder⸗Fauſt ein blaſſes blutigs CH e Inn 
“ * orn, Die Wuth, und der die Melt —* — 


*— Dog ‚Bögen, Spieß un Ei i 
F De R ni 


nsRo 
— 3 — Soll. Han & vie 35 Res wa begleiten, in 
ei h'üpt * ein Birdnd; nebſt Scylia,Circe, ſtehn, 
ſa Magd, an il * Medee febel ; die Parcen 
ben en an biefen Teufels. Hof als Aofen ergeben, die uner⸗ 
und ihrer Kier um ride Si ewand mit 


Hr nut non abges 
—— geben. NB. Diele F — der Srau⸗ 
famt über —— 


—* 


mehr Auge, vn abge⸗ 
eutfafftete. 
vedieche · Eyren⸗ 
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dieß Grmd-Gckte fallehen: E bleibt Gemeiband Top 


Alten Lebes⸗Frucht. en ou — — voller Greiß, du Nahen 
unſrer Zeiten. Chr. Sry Der Breiß, der die Bectetd’ 
in enge Feſſeln kroinget, 7 I w er vecht vergnügt, gefegtund 
ruhig ſey; ihn kraͤnckt Fein Ealter Brand mit abgeſchmackten 
Flammen , er Bat ſich nichts von Geitz und Ehrſucht auserfieft, 
er pflegt den Rechſten nicht vermeſſen besdammen, und gels 
get, u er ng allein gewiedmet iit. id. Der alten Seelen 
Kraft, Ind ech find auch die beten nicht : Ver⸗ 

— und Sun der allem twwiderfpricht, Lift, Trhgheit, 
ee Sim, Verdri lichkeit und Ne id, Furcht, Murren, 
Zpummbeit Haß und ——— von der vergangnen 
Zeit ein —— gegenwaͤrtiges ein unaufhoͤrlichs 


Schmaͤlen, Sor Argwo Sram, bientmmer: ſatte 
Sucht, und Gperffer Dunft Durft ha Gel , find after Geifter Gruce, 


| won Salbei Aberwitz, von Kranckheit, Peinund Plagen, Lie 


Sehnen, Adern, Fleiſch zerwuͤhlen und jernagen. Brockes. 
Was ein greiff:$ Haupt meift fan zu Narren —*5 das iſt 
nur, glaub es mir, der Liebe Wunde, Macht. Ziegler. 


rum 
Ge Der mächtige. wuͤthende. tobende, enfbrannte.e cs 


wächte. rege. geftilite, tyranniſche. feurige. unbeswingliche. 
—* —— unbäubige ——— 3 unver⸗ 
u 


, Die angehörte, beruͤhmte. gecrbute.beftändige, Cro 

— —— a 
verni ⸗ 

laßne. beihraͤnte 


Dem die —— ans (inen Yusm 
mein wenn Wind-und Wetter 









j nicht um 
Die Augen ſtelit, der kennet wech nicht recht den Garten dieſer 
Welt. Hofmannswaldau. Man muß mit groſſen Herzen 


v t t und Troft, gertzeten No mergen. 
— —— — — nicht, eine — 


gr — den. Beſſer. Es ftärcktefich ur; 


‚bis Glaube, vn rent, und Siebe 





| 


Zn G: 


| 


entzel. Ein Herg, Das weder Fall, m Knall, no grims | 


—* 35 bewegt, das allen Zweiffel Muth pflegt Si 
2 ‚gleich zu halfen. Das auch dag Hr ſte Leid mit Khan ein 
trägt. Ziegler. Es lacht der Mond, wenn taufend Hunde beis 
. Ien, ein muntres Pferd hoͤrt keinen Mäffer an, die Leder daurt 
bey ieden Wett alle, und Tepe getcoft, wie Eolrafen fan, 
"engel. Ein Ganymedes hört dee Hunde Bellen nicht, und 
haͤlt —— ſtets Himmel an gericht —— Dein 
imerſchrocknet Sinn gab Feiner bloͤden Regung nach, und Hielte 
Rranheit, Creutz und Noth, ja felbft Den bittern Tod vor deis 
ner Seelen Luſt⸗Gewinn. idem. Die Götter ſchencken und feins 
\ mal nicht Wermuth ein, daß nicht Großmuͤthigkeit bavein Fan 
Zucker ſtreun. Lohenſtein. D Großmuths/ volle ‘Blut ! das 
, beine Bruflbegeiftert ; Ruhm⸗ mwürdigfter Monarch! der fich 
und ſie bemeiftert, Der burch Selindigkeit ſelbſt feinen Sieg bes 
, Eämpfft, und da der Trog erfiegt,gleich auch Die Rache dä M 
" er fan mol auffer Die und deiner Art von Leuen mit ak 
festem Geiſt eejhenen und verzeyhen, wenn er nur nach fi 


Kitppen kreucht. Das macht, dich Dürftet nicht nach eitlem Blut⸗ | 


Verſchwenden, du dienft dem Himmel gern mit weiß gerwafhe 
‚men Haͤnden. Amchor. So hemme denn der Zäbren 
"den gepreften Perlen: Regen ; halt pm mit Großmuths⸗ Any 
" men auf, der firengen Fluth das Ziel zu iegen. dem. Wie mans 
cher AngflsOrcan hat deine Fahrt b ‚und an dem lichten 
Rund ber audgeflärten Sreuden, woran die Hoffnumgfich am 
meiften konnte meiden, der Wolcken Trauer: Dampff en 
“ aufgethürmt. Die Sonne war verſteckt, ber Sternen, Schein 
— ot F bie‘ —— nicht in 3 pe bee ve 
"Binde ehmetho Zluth ihr 
anno ; ob gleich die Kummer& Nacht die Spuhren aka 
ucket, ivar deiner Tugend doch nie der Compaß verrucket. 
- ide. Ein Königlicher Muth muß undeweglich ſeyn. . 
Beſchreib. Die Großmuth wird.a'seine fchäne In Gold geliei⸗ 
Buben hu ah ae pe 
aber e 
" Ketten und Edelſteine auszuthellen ſcheinet. 
Gruͤbeh. n n 
denss Arten. Was till die Nacht ſich an bie Conne wagen 
* ein gebuͤckter Menſch in —e mmer ſehn? Wenzel, 


Ein Dun das in Die Sonne fiehet, wird a 3 
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Bepettanifien zu geabeln. it ve win t fleiten Sabadın 


von. it. , . 


Seine arbe. 0 
Heffuungewelie.bie An n⸗ſtaͤrckende. belobte 
* 2 ede. —— ermehlte. ee dobe Igeliebe, 9. 


Semmd. 


Sa vvengel. Dee rund wo der entwei 
„tet einlegen. dm. ' u 


pri di Diekißte dunckle. beraſte. behllinte fuͤrchterliche. 


‚die man mitCypreſſen umd2orbeern 
zieret. an 5 Die meinem feibe den lehten Yufente 
Halt derſtattet Cohenſtein. Siehe Grab. 


Sruß. . 
Bun Der Heiffe. —æä wohl gemeynte. füffe- unverhofftd⸗ 


— pl, a Befete erund⸗ 
edenss Arten, Ein Gruß, den doch ein lauer Thraͤnem Bach 
* dftern Benin, un Den ben ex ſchlachtend farach, Beockes. 


Beywoͤrẽe. Der veiche. ein 

Bere Dee ee Pl ek Eee 
ſchen unbewohnten ufen rinnt. ide. 
a Spanien, der bey ben Alten Ruzis Hich 





Damlifhe emwünfchte. Bes 
Dr rg er * fi menge. en übe mütterliche, geneigte 
umverdiente. holde, reiche. verft . 

Beſchreih. Die Gunſt Dir al ein junger . Slügeln 
an denSgulteen auf einem Rade ſtehend und ſolches betrach⸗ 
tend vorgeſtellet. 


Be zn. Diewmenpkaghe ie. Erd 1 
sraumgs, vol 
prldg, ueihs teens, fange gewi 


ag 8 
Reoins-Yrren, Derwahren Helden Rubm Brodes. Die 
a oe perdieat he mit. des Ep umd Srune 
und treu; v em um | 
Dee Oite milber Baftt,der Gäte reitter 


Fluß. Wentzel. Das e Meer 
sdem. Dee Guͤte Morgens 

. wieder zu erfreuen. idem. Die , 
) wird, Sorgen Bley iu 














Erbauımen find dein beßes Eigenthum. 
Beſchreib. Sie wird als eine Göttin in sinem gülnm Seid 
| —F ee bie ihr Ki einen encacn Crang, und 
me elican bat; neben Seite audem 
— Bodega ng un * 
Eyas. feel Bea * 
| te un ‘ u 
wor ein Sohn bed Coeli und ber Tellunie, 


Er | eis 
Bruder des Priarei und Cari. | 
——— Cr Haste funſſio Kopf hundert 


Gyges. | 
| * 
üben 








‚Dee unſichtbare 

Er Hatte einenRing,der ihn —— — 
f ſich zu fehretss und dadurch ſchwang er ich auf den 

Thron, er denCandeksıumgebrah . 
Gymnofophiften. 


et, Die vergnägten, alten, Weßheits vollen. nacken⸗ 
den. wunderbaren. mäßigen. beicheidenen. verbrannten. keu⸗ 
fon. um Dat) gefragten. ſelbſt. morderiſchen. 


Haar. 

rt. Das ſchwartze. duͤnne. ausgeriſſene weiche. 
Ber krauſſe ohne — beperlte. become 
te, edle. verwirrte. guͤldene. beftäubte. 

Kr Der Haare fanfftes Gold. Amthor. Man 

‚Jah das frauffe Gold. von den beblümeen Hacten ın balſamirte 

„soft die zarte Locken ſchicken. Brockes Em Kriegs⸗Knecht 








BL 

— — * Ein Daffelbige, vers 
wickelts an den Armen, und en tteln aus deſ Ha 
tes ſchoͤnſte Drache be der Haare —* Gold, ohn Far ar 
Erbarmen Das Silber meiner grauen Haare. Ient * 
Das Dom ſtellt einen gäldnen Kran von ſei⸗ 
nen Stricken dar. idem. Der Saare toten, die den Geiſt vers 
wirten. Ziegler. Das Lockenolle Haar. idim. Das gewell⸗ 
Baden Hab der Oxfende ef norden; weil ih Da Daran 

der Würden; w 

ſich dein frecher Geit ventert, Wentzel. 


Haare. (graue) 
rt. Die Eh brerutoere Silber⸗farbne. wenige. geehrte. 
holde. geliebte falte. 
Redens⸗ Arten. Der Haare graues Eyß, das zwar dag Alten 
wide, an bo ober MAH und Fleiß, ‚sufmein vor furger Zeit noch 
chwartzes Haar fo zeitig ſchon gebracht. Brocken. 
Das Alter hat mir bier er umd ba Nar mit Silber angefärbt mein 
ſchwardes bürmes dem. An denen Silber; Haaren 
macht ſich des Alters Abend Fenntkh. Wenzel: 
ei Der ergrim deriſche Blutigterige, ſcha | 
woͤrt. exg mte. rau u de r 
3 rauhe. 8* moͤrderiſche. Kalte. —* 


Kamera ann: Deffen Blutgier ihn den Dravnen &hnfi 9 
Ein Habicht wider ein apa mit 
urdafeit Ihe ihr llilein muß befehügen. Br 
Haͤrtigkeit. 
Beywoͤrt. Die dauerhaffte. unbezeingliche, fefte. ſtandhaffti⸗ 
ge umnergleichliäe, edle. umnbefonnene, verwerſiiche. nie, 


Haͤßlichkeit. 

Beywort. oeeboſi abſcheuiiche. aefiohene. Kıfanatı er⸗ 
regte. unheildawe widrige. ungemein 

Redens⸗Arten. Ein ungeftalter geib begt ungeft e 
Ziegler: Es hat ihm fein Ge — faſt allen Glantß entri 
gen, da er ſonſt an Geflalt der Mutter ähnlich war. Don feiner 
—— — iſt faſt ame übrig blieben; fein Ant IoB vers 
Höhnt, fein fchöner Leib Der wie eine Sue irbt, von 
grober Hand gerieben, und wie Se großer Ale 
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(dur. Def. Der Sieber Haut gleiche ic) den 

ircken⸗Rinden; der augen Bob, — Balken ber 

windt, ausdenen Throͤ ot toie fette Milch abrinnt, iſt 
‚daß Venusihe daraus laͤßt —— 6 Ihr Haar, 


den Augen. Lohenſt 
ek: (Yau Aut einftunit Ernfteine ltes armes Weib ; Die 
Fe Haut voll een: ne kn Dee Pic A 
ie unaufhoͤrl 
Sau; art Zäßneleeren Mund,volzä nRog — | 


‚ Bie blau⸗geſchwollne kippen ; die ſchlaffe platte Bruſt; Die mas 


gern duͤrren Mippen; den — frummen Halb; des Ruͤ⸗ 
ckens hoͤckrigt Rund; des Kinns entflei it an: die Hoͤlen 


welcker Wangen. Brockes. Ein trieffend A 


nen Geiſt Glen und anoeſplites Kinn Eckel und 


J Verdruß. Zi 


Hafen. 
fige, ti —** 
—E Di Ka 6 ferigee — Sorgen e· unſichere. 


weite. seien. So uemsuerladende, entdecf 


Bedens⸗Arten Der Hafen, der von Sergein beanff t. Beſſer. 


Ein tieff gene Port entdeckt ſich Bier von ** den daß 
erzuͤrnte Meer vergebens muß beftreiten, weil feine Soänbung 
ſich mit einer Inſul euße ſo die gebrochne * zur Seite 

prallen — Amthor. Dee Hafen, der oft sum —* 


| werden muß, Lohenſtein 


EN Die flole, aßgeftoffene. fluͤchtige. ſchmachtende 


R 


gehaſſete. beneidete. Ehrſuchts, volle. getroͤſtete. 
ebens; Arten. Deren Flucht der Saren Liebes⸗Pein Killer, 
Ziegler. Die Sarens exp verſolget und verfäßt, idem, 


utten. 
re. D Die vöthlichen. gefeornen. fları 


— —S ——— ten. rauhen. Stein 
Redensadiiken, Auf iedem Doen,Straud) glaͤntzt enge umd 


b brennend 
gluͤhet der Hagebutten een Rothe Brocke⸗s. De 








Ba BL”) 

ein 
PER een Sie Dar Ein tes 
daß wir 


und * der — — ſieht ex mit 
Sal on einde nabt. ; Dur ae Er 
de, din Mittel no den Sein, id 


Der ungefüäte. and! ——æS ‚tale 
Radens/ — der das Weitzen Geh goe⸗ 
Mint women Gate, und die gefttestten ten Acht 


Da border * * 35 — * De Wenzel, Du 
u —— 
Doberan —— Wexrtzel. 


* —* tes. an mil, vera 
aufme 
Sie war eine von den drey Nymphen, welche dem 
Joven jn Lircadien follen aufergogen 33 Der gramm Hape ie 
aufdem Lyczo oon Ihr den Nahmen, der die Eiom 
Waſſt Harte, daß, wenn bey duͤrrem Wetter der Prieſter 


Zovismit einem Eichen: Reife das You — Bere 
hervor Rieg; 


alfofort ein ſchwartzer Dampffa 
—ã na meine De nenn zu * 


en. a Mas Die Born fe Fr anbetzifft, fo foll e in 


Hahn 
Sa endet. Des kehherde. *. Role wrutitere. arwachte Yang. 
te. Tech kuͤhne. eufferfliiptige. ge de, hochgefiante. zer» 
nige. beifiende. rege. 
Anden i — deeages Vothe fngt; ach! ingkigere 
rey. 
en ſtehe Ayma 


Grein, Der gebuckte. ſarm hetheltte. durchhanene. ie 


/ 


% 





| 
| 
| 
| 


. 


834 
weiſſe. umfaßse. umermie 
Es ein knechtiſch Weſſer fährt Kobene 
Rein, Ein — Halß ——— Mana lung Vunden⸗Mael. 
Der Halß/ der Ang, 
| Hamadıyad nn. 
| Beywärt, Die fehenbed, gethoteten chauuua. kungen. hu⸗ 
* —— 5* — 
——— Sicke vo Dryadibus unters 






mbrcg 
See Dier 2 eqterie. Bapläte, 
— — —X 


ambur fruchtharen Bönig, 
— *5 Mn, er 

Schön em. N 7 Die hoͤchſt⸗ 
—— Stadt Veh Rene, km 


Die weiſſe. zarte. bemuͤhte. muntere. beſchwihte. die 


te d | lo ide. Eyter⸗volle. 
Feb. os nen Hnflne. arbeitfe 


me.a —2 —* gefaltene. weiche. ergriffene. geneigte. 
verwegene ſchwache. erfretste, geweyhte. entweyhte. 

—5* Die grob von Arbeit if. Opitʒ. Die Juand Die die 
einen Dolch zum Herten folite treiben, und der nur Giuth amd 
Stahl und Wenden Chtyerdt gebührt. Wenzel, 

Fre * D erſc feindliche, krlegeriſch 
woͤrt. Der tapffere. d me. r e. 
—28 —— — in fauler Luſt er⸗ 
— verw —88 


Arten und Anſcheet Es dien ihm Hannibal m 









be feenger Zügel 
Schoͤnheit Eyp. 





Deywätt. mt beliebte. ainuntho⸗ 


nf t von klein⸗ und 
Die doch * ihrem Laut m on * an 
Die Bestie qähut das Heer der ſchaͤumenden Delphinen, id. 


* + Der polirte. bern dicke. eene ſchwere. 
abgelegte. alte. erbeutete. aufgehen 
Redens⸗ Arten Der den. hellen ig der — überteigft, 


ea 
Hlarpalyce e 


Beywört. Die 

verjagte. — —*? aan. 

Beſchreib. Als ihr Vater, der Karls 
nach Abflerben —* Mutter ſie * —18*— Ga RR 
auferzogen hatte, gewoͤhnte er fen un af und inne 
fle zur Rachfolgerin im Reiche. Sie flug auch den Neoptolo- 
zuum nach feines Zuruͤckkehr von von Zi ei bie 5— dadurch 
fie ihrem im Gefechte verwundeten Vater das Leben rettete. 
Harpalycus wurde Gegt een | feinen ei zman Sea 


t : b 
—— be, —* ſie den 3*. —— 


ei thuberiſhe. 


— tb 5 PR — 





* ee. 
** fer ſchneũ Lauffen fi Ge 
engen be ——* & Sirten Jägers Pete, un 









um ihren Geiſt 
Harpocrates. Ä 

Der umgeitige, verſchwiegene. kleine. ſtille. kinge. 
geehrte. angeru 
an, a ee um wat 
von feinem er e er den 
Saott des —XR abbildet ſo wird ex als ein Heiner 


umlamen, 
am, und Bielte Grabe ein te Art 
an, und hlelten —A e Gefechte auf folche Art, 


wobeh noch eine Schlange um dag Hau ewickelt war; 

der Stirne aber ein halber Pond 33 s Andere geben 
gar keinen Bo nen and voller Lach und Oh⸗ 
‚zen, einen Wo sum Kleibe, 100 antoffeln. 
Sieße —— | 


Harpyen. | 
‚Beywöre. Die frebigen. feeßig sräubertichen, anverfchämten; 
: „tauben. ſtinckenden. garfligen. vertriebenen, ver jagten. 

Beſchreib. Ihr Vater war Thaumas, dieMutter aber eine Toch⸗ 
ter des Oceani, Namens Eledra.. Man bat ihrer zwey, oder, 
zwie andere Jählen, deep: Davon die erfle Aclio, die andere 
Ocypete, die dritte aber Padarge heiffet; wiewol man’ ihreg 
Namens wegen noch nicht einig worden, Sie hatten Geſich⸗ 
ber wie Jungfern, allein Hände mit groffen frummmen a ; 


(4 
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Bleich, Humgrig, und fo bald fie etwas gegefien Batten, gienges 
wieder von ihnen, Mit ihren Fluͤgeln machten ſieim Gliegen ein 
groſſes Geraͤuſche waren über n.über wie. die Seyer 

‚noll Federn; doch hatten fie Haͤnde und Fuͤſſe wie die Meng 
Ehen, Dbeen aber wie die Bären. Bald werden fie dee Jovie 
Sunbegenennet, bald andere. Fhincustouede ſonſt von ihnen 
geplaget, indem fie hm entweder alles Eſſen vor beim Munde 

fraffen oder befudelten, Doch alß die Argonaucen bey ihm 
, wurden Die Harpyen, auf des Phinei Anſuchen, von 
une Söhnen des Borez vertrieben. Die eine wangen fie, ſich 
den Fluß Tigren gu ſtuͤrtzen; die andern zu woͤren daß fie 
ben Phineum zufrieden laſſen wollten, 
Hartnaͤckigkeit. 
Beywoͤrt. Die kalte. —A erbethene. ſtrenge. 


aß. 
Dseywört, Der ungegruͤndete. eingewurtzelte. ſtille. heimliche. 
geheime. neidiſche. ſchnoͤde. gerechte. entbrannte. kochende. 
Ruth volle. ungemeine. ſtarcke. unumfchrändte. erkaltete. 
Pr verbothne. verbannete, Lieb⸗loſe. unmenſchliche. 
e. 
2Seywört, Der leichte. Iangsgeößrte. lauffende. gelle. fruchtba⸗ 
* —— geſcheuchte. gejagte. gefangne. ge⸗ 
% dliche. 
Arten und umſchreib. Das gedbrte Thier, das in die 
Pifche fhlekcht, engel, Der Winde (Hunde) Gauckel⸗ 
Spiel. idem. 
Haſelhuhn. | | .. 
Sxt- Das friſche. een, ſchleckerhaffte. koſtbare. gebrat⸗ 
ne. gefangne. genohne. begehrte. verſchluckte. 
en —5— Dat Hafelhußn, nach dem die Sheger fonft 
[4 er lecken. | , 
en Fr 04 ZU: 


” 


u En Se 





auen 
ſeht die hioſſen Ringen khon in 0m 
Zu ——— abtnnte Deiner und bare 

Zug die ——* Luͤffte theilen daß man das Ziſchen 
in heitrer 

ter Eiſen 





Es 
— eng Asse 2 
laue Blut von Bruͤder | 
begraben. ide. 


Haupt. 
Ben Dat le edle. Ole Die ‚junge, jarte, wibige. vers 


ſchlagne ehaune. bekraͤutzte. graue. gecroͤnte. 
** 8* ee volle. | 
Redens⸗Arten. Die gantz zertruͤmmerten / gerquetfchten Schoͤ⸗ 


bel * den men —* — Sc —— —2 Srodes, Das 

9 e Haupt, er Purpur e ame 
das auf ſanfften Mofen fchläfft. ide. Das Finge Haupt, deß 

— beſeelet. ET * 


aut. 
sr. Die Runtzel volle. veralterte. ſchnoͤde. verderbte. 
zarte. verbrannte. rauche. harte. verweickte. abgeſtreiffte. glat⸗ 
Se. verſchrumpffte. zerkratzte. Narben⸗volle. zerfetzte. geheilte. 
geſunde. geritzie. durchſtochne. 


Hebe. 
Die ſchoͤne. gefalln:. an edie, geeroͤnte. abs 
geſetzte. frifche. muntre. 

Redens⸗ Arten. Die die Keoffe iur der särflidhen 
Saͤffte —* Amthor. Die ae mit a! Yinfel färbt, 
und das Geſicht mit Heiden⸗Farben mahlt. idem Die unfern 
Fuß mit Wolluſt zu verſtricken ſucht. idem. 

Beſchreib. Die Juno war ihre Mutter, die ſie gebahr, als fie 

auf einem Gaſt, Mahle des Apollinis allzuviel wilden Sallat 
gegeſſen hatte. Sie war unvergleichlich ſchoͤn, und machte ſon⸗ 
derlich mit ihren vortrefflichen Knoͤcheln eine heſondere Para⸗ 
de, Jupiter beſtellte ſie zur Mund⸗Schenckin der Götter. Do 
einmal, ba fie einſchencken ſollte, fiel fie die Lingelang hin, und 

machte dadurch den Göttern das ei Einfehen nicht — 


‘ 
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— de j 
Wi, Deßtwegen fie von ihrem Amte abgefeget wurde. Dara 
ward fie ein andre des Hesculis, hu der of 
Göttin der — Jugend» Man bildete fie als ein 
duunee in einem bimten mit Rofen ausgesierten Kleide ah, ab, 

grlihe maplen fie mit einer guͤldnen Ergne, etliche mit einem 
an andere mit einem Grauenianmnen fe auf 


Hecae, 


Beywoͤrt. Die zaubernde. diebiſche. unzeine, verfolgte, flächtis 
ge. ſchreckliche. ungebense.fürchtertihe.teifte —E 
Beſchreib. Sie ſoll (ob man gleich wegen ihres Urſprungs nicht 


der Jupiter, gab fie den Nymphen auffuheben, und ſie wurde 


der Mutter Sch 
Fe eg ſcheuckte fie folche der Europm. Doch, da fie deswe⸗ 
die Juno ſtraffen wollte, flohe Hecare zu einer Kindbette⸗ 
—— dar zu einigen Männern, die einen Todten tru⸗ 
gen. Jupiter ſchickte Darauf die Cabiros fie Ai reinigen, und 
Daran zu einer unterixbifchen Göttin, und fen 
der Todten gemacht. Man opfferte ihr fonderlich Hunde, und 
die Zauberer, die fie nerehreten, machten gewiſſe Gruben, dar⸗ 
auftin Holtz ⸗ Hauffen geſetzet, und ein gantz ſchwartzes Lamm 
verbrannt wurde, dabey m an ſich nicht umſehen —7 Sie 
wird bot bald mit drey Sefichtern, bald mit drey Koͤpffen ges 






bildet, davon ein Pferde⸗Kopff, ber rechte ein Hundss 
Kopff, und exe ein wilder Schweins. Kopff war. Sonſt 
hatte fie Schlangen⸗Fuͤſſe; an Statt der Haare aber nichts 
als Ditern un langen, die ein entfegliches Sesifche mach⸗ 


ten. Sie mar fonft ein halbes Stadium lang, und man mahlet 
fie auch mit einem Schwein s Spieffe inder Hand, und einem 
Krang von Eichen, Blättern auf dem Hauzte; und bald in 
weiſſer, bald in ſchwartzer Sielbung. 
Hiecatomben. 

Beywoͤrt. Die fetten. reichen prächtigen, danckbaren. gewehb⸗ 
ten. nihtigen. gewohnten. foftbaren. 

Beſchreib. Waren Opffer,die man auf hundert Altaͤre brachte, 
aufdenen man Hundert Ochſen, hundert Schtweine und huns 
bert Schafe auf einmal opfferte. 


sis f- J Dei. 
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ht. " nr * 
Beywoͤrt. Der geibige: hungrige. fraͤhige. raͤubriſche. ſtarcke. 

blaue. bleiche. zaͤhnichte. J 

V Der tapffee. kauſhe Setrogn. erſdlegwe gef 

woͤrt. Der tapffre. keuſche. betrogne. gne.g ⸗ 

*7 hoch⸗geſchaͤtzte. ausgeldſte. begrabne. edle. Großmuths⸗ 
volle. mißhandelte. beweinte. 

Beſchreib. Sein Vater war bet Trojar iſche König Priamus, 
und die Mutter Die Hecaba, eine Gemahlin deſſelben Erwar 
der erſtgebohrne Soßesumd der kapfferſte unter allen funffjig 
Söhnen genannten Koͤniges. In der Belägerung Troje ers 
ſchlug er 31. vornehme Griechen, und fochte abfonderlich mit 
Dem Ajace Telamonio, darinnen er zwar nicht gewann, doch 

. auch nicht verlohr ——— er Dielem ein Degen Gehenck, 
fo mie ihm felber Ajax fein Schwerdt ſchenckte. Go ee 
Iebte,Eonnte Troja nicht erobert werden. Doc), als fich einſt bie 
Trojaner bey einem Ausfall gezwungen fahen umpufchren, 
und dein Hectori Achilles auf den Halß Fam, wollte ex auch 
Reiß⸗Aus fpielen. Doch, da ihm Die Minerva in Geflalt feines 
Bruders des Deiphobi erfchien, und ifn-Stand gu Halten ers 
mahnete, fing er an zu fechten, indem er ſich des vermeynten 
DeiphobiBepftandes nerfahe, Doch‚diefer war verſchwunden, 
und alfo war ed nicht ichwehr, ihn hinzurichten. Achilles band 
ihn hieraufmit dem Degen⸗Gehencke, has er von dem Ajace ers 
Halten, die Beine,und hierauf auch an ben Wagen, und ſchleiff⸗ 
teibn alfo bis in bag Lager. Priamus erhi r Se⸗ 
leite, und kam mit dem groͤſten Theile ſein itie heraus und 
bath um dem Cörper des Hector gegen Zahlung einer groſſen 
Gumma Geldes. Doch, er würde nicht allzuviel erhalten ha⸗ 
ben, wofern die ſchoͤne Polyxens durch ihr Bitten ihn nicht er⸗ 
weichet; worauf Hector mit den gröften Solennirzten begras 

Ha ‚und bellas⸗ wurde, 

ecuba. 





S 


Beywoͤrt. Die verzaͤrtelnde. traͤumende. Großmurhes volle. 
gerechte. fromme. ſchoͤne. ea: 

Beſchreib. Wer ihre Mutter gerwefen;ift noch nicht ausgemacht. 
Tiberius ſchertzte mit Den Grammaticis Darüber, und hielt d 
felbe vor unaugfindlich ; mie ed denn mit dem Water auch noch 
gar ungewiß augfichet. Inzwiſchen war fie eine Gemahltin 

8 Priami, Da ſie mit dem Pasis ſchwanger gieng, traumete —— 
| e 
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hegebähre eine Badel, weldiägan Trojam anftecke und vers 
brenne, welches man nicht zum Beſten ausdeutete, welche 
Deutung auch durch den Erfolg beftätiget wurde. Ihre allzu⸗ 
groſſe Eiche, fo fie gegen den Paridem trug. war Urſache, daß die 
Helenaden Griechen nicht wieder gegeben, und folglich dem 
gangen Trojanifchen Reiche der Untergang zugezogen ward, 
Site ward hierauf eine Sclavin des Ulyfiis: Da fand fie aber 
Dennoch Gelegenheit dem Thracifchen Könige Polymneltori auf 
eine graufameArt die Augen auszuftechen. Endlich ſoll fie von 
Den riechen mit Steinen zu Tode geworffen ſeyn: Da mon 
aber foldye weggeräumet,fand man einen Hund unter Denfels 
bigen liegen, woher die Babel entftanden, fie ſey endlich in eis 
nen Hund verwandelt worden. 

Der Heilige Geiſt. . 
‚ud Redens⸗Arten. Der etsige. erwaͤrmende. bes 
kehrende. angeruffne. Du Licht der Emigkeit. Wenzel, Der 
Geiſt der Tröfter, der ung Den Weg der Wahrheit führt. Canitz. 
Der Geiſt der reinen Liebe, a rg Der Geift der hei⸗ 
ligen Reinigkeit. idem. Dee ſuͤſſe Tröfter.idem. Der uner⸗ 
ſchoͤpffte Brunn der reinen Heiligkeit. idem. Der Geiſt der 
warme Krafft ber Hertzen. ide, Goͤnne mir, du Troſt der 
Seelen deinen ſuͤſſen iebes Kuß. idem Heilger Geiſt, erwuͤnſch⸗ 
ter Gnaden⸗Regen! Laß Troͤſter deine Stroͤhme flieſſen, dein 
duͤrres Erb⸗Theil zu begieſſen. Du biſt der angenehme Guß, 
der JEſu Juͤnger uͤberthauet: Drum weil du unſer Feld ers 
bauet, ſo gieb auch deinen Seegens. Fluß; laß Troſt und Krafft 
von oben treuffeln, ſo iſt an keiner Frucht zu zweiffeln. Wen⸗ 
tzel. Der Balſam, der von Wolcken herab flieſſet; dag Del, der 
reine Geiſt; das Oel von hohen Wunder⸗Kraͤfften; das Del, 
fo viel gefünder heißt, als alle Welt mit ihren Saͤfften. idern. 
Der Hellge Beift, der ſich unſre Seelen felbft zur Woßnuhg 
aufgetban,treibt ung als treuer Fuͤhrer an.idern. Der Trofter, 
deſſen WundersKrafft in ber Chriften Seelen ſchafft. daß fie 
edle Srüchte bringen. ädern. Taube vollerLieblichkeit, Geiſt des 
Friedens, GOtt der Liebe! deffen Troft noch übrig bfiche, da 
SOtt aller Welt gedräut; Du allein gabft ja das Blatvon 
Des Del, Baums ewgen Zweigen, allen Suͤndern anzuzeigen, 
was nun GOtt erfüllet hat : JEſum trägft du indem Munde; 
diefer, ſprichſt du ſchafft euch Ruß; dieſer ſagt euch Briede, 3 


— 






und den Weg zum Gnaden Bunde. idem. Di Ta 
sdens. Der ohne Bitterkeit if, mie ein Täubgen ohne Galle 
Det Sanfftmuth in die Seele pflanget, und wehret, was bed 
Liebe wehret. iders. Der ung zu den Friedens Haͤuſern dee 
illen Ewigkeit hringet, und und nach dem Streit mit des 
immeld Palmen s Keifern crönet. idem Dee reine Hauch 
aus Gttes heilgem Weſen. idem. Der die er 
net und feurige Zungen giebet, idem. Das Pfand, fo von dee 
Kindfehafft zeuget; Der und durch feine Seuffzer aufhilſſt, 
‚ wenn Angft und Weh des Bethens regen ul Denen, idem, 
Der ein freudiges Abba im Hertzen erfchallen läßt, wenn Slam 
ben und Hoffnung jerfallen. idern, Der füfle Troſt, der Die ven 
agten Sinnen ſtaͤrcket, und wo er iſt, alles Leib gerinnen muf. 
er in truͤber Nacht Der Sonnen, Schein bleibet,und im Sturm 
ber Aucker iſt. Heilig iſt der werthe Geiſt, der non beyden 
ekommen, der ein Troͤſter aller From̃en, und ihr treuer Le 
Se ja von dem wir alle Gaben hier u. da zu hoffen Haben.ic. 

Beywört. Die wahre. nötige. reine, bußfertige. verfielike. 

waͤhrhaffte. GDtts gelobte. 

Redens⸗Arten. Die wahre Detligung, bie reine Brüchteträgt, 

Seite he teglicher mit Cenſte foll befleiffen. Stoll. 
eiterteit. 

Bepwört Die angenehme. ermänfchte. holde. aufgeflärte, 
Wolcken⸗ lofe. ungetrübte. aufgehellete. 

Redens⸗Arten. Es weht ein friſcher Wind aus kuͤhler Mitter⸗ 
nacht, der Himmel war hierdurch von Dufft und Dunſt gelaͤu⸗ 
tert, das Graͤntzen⸗ lofe Reich des Lufft⸗Raums ausgeheitert. 
Brockes. Der Himmel mahlet ſich mit laͤchelnden Geftalten. 
engel, Wenn der Wolcken Dunſt in leeres Nichts zergan⸗ 
gen, und das erhabne Rund mit blau⸗ gefaͤrbtem Licht Durch 

. den belebten Ereiß der heitern Lüffte bricht, idem. 


Held. 

Beywoͤrt. Der unverzagte. eble.fühne, werthe. freye. ſieghaſfte. 
klüge. rege. erhitzte. Wunder⸗ volle. behertzte. getreue. ritter⸗ 
liche. auserleſene. ſtreitbare. wohlverſuchte. | 

Redens⸗Arten und Umſchreib. Alcides, Aneas, Thefeus, Ajaz, 
Achilles, Alexander, Jutius Cæſar. Die Treu behertzter Melden, 
die mehr ihr Vater⸗Land als ihre Haut geliebt,und mit Beſtaͤn⸗ 
digkeit fich Haben ausgeübt, fo igo nothig iſt. Opitz. Du DD, 
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—— Schild unfers Er Lebens. Lieuficch. Der @ufar deiner 

Zeit, Wenzel, Du bit Durch Verſtand und Rath ein Feld⸗ 

Derr, aber auch im ante Soldat en 
ungen en feine Kraft; dus 

haft ihm abgebrungen, was der —— * im —37* 


iſt au 
—28 Sehlache. De indes Tode Pina iſt die ein 
piel ; fein Blut dein beſter Raub. idem Ein fühner 
‚der füedie Berybeis Rede, umd feine groffe Thaten auf gus 
te plangt. idem Das Bildniß aller Tugend, der kuͤhne 
Fuß) der Zeit. id. D Wunder⸗ voller Held idu wirft mit deis 
sem Siegen noch 8 der Racmeie enfi den den Glauben übers 
wiegen AÄAmthor. Doch dein geſtaͤhltes Hertz zergieng in Feis 
nen GSluthen, * bo groffer Pring! till gleich dein 


Ze 
— rihe? 2 Da ſo Die Helena, 
. pirmmgen niät fi nach⸗ 


ihrer —— und auf was Art ſie mit ihrem 
Seinem Ep herose getrochen, if under 





8 N 
ter adl Ulyffes, de 
a a are 
eg 
e am 
—— —WB kriegte vor feinen Rath des Tindarei 


.Bruders Tochter, die Fenelopen. Menelaus zeugte hierauf die 
ermionen mit J und ga than Das Königreich 


Cranae; fo eine Don den Sporadibus iſt, 
ei Paris der Helenz —5 Gefaͤlligkeit, doch mit Thraͤnen, 
weil be es ——— entflohen zu ſeyn; von welchen 

t Heleoium gewachſen ſeyn ſoll. In 
Troja entkund bey feiner Anfunfft ein groß Lermen, weil man 


Wwohl doraus fehen konnte, was diefeß der Stadt vor Feindſe⸗ 


linfeit zuziehen würde. Gleichwol Prianfus d us 
at fine eignen fößnen —æ— Heine, be z 
befänfftigen; wid daunenhero die G Eigen 


513. 
Be⸗ſandten leer rm einige Kinder mit 
der Helega,, ann — fie fein Bruder Dei- 
pbobus, die Stadt Trojan durch einige ans 
endete Fackeln au die verrathen, Und gerteth dem 
= wieder in, die H ee den Deiphobum aufdag ers 
ar binrichten lie ‚mit ihr acht Jahr herum —— 
te. Nach ihres Rene Tode fol fievon ihren Sti 
lu deu fepn, da Fevon einer re, ! 
Marin anbot — an einen Barık ahenach 


W * 2 
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* 
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flohne. maenende. gefangne. verſteckte. beglückte, loßgelaßne. 
en Sein Vater mar ber Trojaniſche König Priamus und ° 
Die Mutter deſſen Gemahlin die Hecuba. Man hatte in eine 
mal mit feiner Schweſter der Taſſandra in dem Tempel des 
Apollinis des Nachts Über ftegen laſſen. Da kamen einige, 
langen. und leckten i die — dadurch ſolche ge⸗ 

ſekt gemacht wurden, d Katpithlägeder Götter (iR pa Bw 
. Alle war er ein gang unvergleichlicher Wahrſager; 
fehlete es Ihm auch an Muth — nicht. Apol- 
» bey welchem er in groſſem Anſehen fund, ſcheuckte ihm eis 
nen helffenbeinern Bogen, mit m ee den Achillen in dein 
Arm ſchoß, als er, mals den He&orem allbereit in die Flucht 
"getrieben BACK Nach Pacidlis Tode hauͤtte er die Helenam ſehr 
erbegehabt; dach Deiphobsshefam fie. Das verdroß ihn ſo 
(or, — und fich aufden Idembegab. Dex 
Icrav abet patteden Bbrlochen nurbex gefagt af: Re ohne ip 
—* nicht are ecobern fönnen. Da nahmen ſie ihn ge⸗ 
fangen, und ba gab ee haen die Anfehläge, den Raub des Pal- 
ladii, wie auch das haͤltzerne Pferd betreffend, an die Hand. 
Nach diefem ward er ein Selaye des Neoptolemi,und da er den⸗ 
felben warnete, nicht mit Den übrigen Griechen zu Schiffe zu 
den, — alle verſtreuet werden wuͤrden / begegnete er ihm 
Fehr endete, ch zu einem Beherrſcher einer mäßis 
——— ei die Andromachen zur Ehe. 
Heliades. 
Beywoͤrt. Die amen weinenden betruͤbten verwandel⸗ 
ten. mitleibigen. 
Beſchreib. Ste waren ter der Bonm und ba fie gr des 





Helicon. 





| Mofl 
mit feinen Schägen, die uns ernähren und 
gen. Wenn unfter Sonnen Strahlen Pracht, fo mie man 
ſpricht, ingüldner Wage, die ſchwuͤlen Eüffte lau, fur ‚bie u | 
ngen 
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te Feld mit fühlem T Wenzel, D d 
* Bette Such Sem Unmut een * 
uem — — faßt ſolchen —— ders 


den m den zu den Teiamen, des Stock 
a ie Ben, * en den Bäumen, der firenge 

' N —X e Zier, Bi —* 

trat —— — enn na eiſſen Som⸗ 
mer⸗Zeit Aſtræs koͤmmt, * wiegt das in ee 






Hercules. 
Beywart. Der ugeräßıie, farde, ka eni⸗ uns 
überteinpli —* m ia ai ide unders 


gleichliche. ige. —— — fruchtbar ehr 


— En wi De fine eu 
ee Bei Az 


del feloß De ret? 
5— 48 — 












12 chen, noch die Scye 
Brad, und an ach nie unter ſich — 


* 


516 x 


Deilterifl. idem . e. 
——— das ſi⸗ 
Kerr bes Aloqıesa feine 
et —— 
Ss —* 
unde. 





ern Koͤniges Creontis Dogten; dir 


io, groffen 83 Wer voſo 
——— ter mit Kindern verſahe, und hierauf die ko⸗ 
Ben on Dam era Don 


5 ge Obrmab; — 
N Megaram, 


bon dem Mertutio aber ein ——e— — 


— Euryfieos — Km Gera m ‚von des 
" nen Göttern ihntaufgelegten Stebeiten an ;_1INd ob er 
Darüber werden wolite ſo ee 
Doch endlich dayınentfehlieffen. — 8 
Lowen um, — Hydra Eaigalam, on Dee: 
Dünz; die ein güldnesGeweih und Pate, lebendig, 
dergleichen er auch mit dem Brymanchifegen chat am⸗ 


Be 224: 7 


flete ded Augiz Gtallineinem Tage aus, vertrieb Die Stympha- 
Fa Raub Vögel, Bolte einen wilden Dchfen aus Crera, vers 





des Themedis aus Thracien Pferde, raubte ber Äma- 
ꝛooiſchen Königin Ayppolicz Ihr Degens@ehende, brachte des 

Geryonis Rinder nach Myzenen, erbeutete die gäldnen Aepffel 

aus den Gaͤrten det Hefperidum, und brachte endlich den Crr- 

berum aus der Hölle heraus; undüber diefen zwolff Arbeisen 
en Aa zwoͤlff ganger Jahr zu. Er Hat über dieſes die groͤ⸗ 
flen Wunder von der Weitgethan, und mag man von ihm lies 

- fat, find rechte Wunder⸗Wercke. Als er einmals ein Kleid yon 
«Der Dejanira verlangte, ſchickte fie ihm eines, welches mit einem 

vermeynten Philtro beſtrichen war. Sobald ald das Kleid an 
"Un wann worden war, gerteth et in eine Toldye Raſerey, daß 
Br Aero Fleiſch vom Leibe biß, bis er ſich endlich 
auf einen ScheitersHauffen feßte, und ihn amgujänden befaßt; 
da foll er denn durch eine Wolcke in Himmel aufgenommen, 

. mit dee Juno audgefoburt worden ſeyn. Er war deey Een 
und dreh Viertel, Ellen lang, hatte drey Ropben Zähne im 
Munde, lebhafte Augen, einen ziemlichen Barth, und unges 

mein ſtaxcke Yemen ſtatt eines Kleides diente ihm die Haut 
Des erſchlagenen Loͤwens; aufdem Dücen harte er einen Kd⸗ 
cher mit Pfeilen, in der rechten Hand eine Keule, und In dee 
linden einen Bogen. Als ex einft bey einer Hoͤle vorbey gieng, 
und einer in der Hoͤle ſteckte, der ihn fahe, wurde er vor Schre⸗ 
chen über feinem Anblick ih einen Stein verwandelt, woraus 
zu a daß er eben die feeundlichfte Miene nicht gehabt 
Haben muͤſſe. 0 


Hermaphroditus, | 
Dee laͤpriſche. kalte. ſproͤde. unecbittliche. 
ib, Er mar ein Sohn des Mercurii und ber Veneris. DA 
er nur 15. Jahr alt war, begab er fich nach Carien. Da er aun 
daſelbſt an einen angenehmen Brunnen gerieth /worinnen eine 
Nymphe, Namens Salmacis, fi) aufhielt, verliebte fie fich in 
ihn, Darauf er fie aber gar kaltfintig eractirte; fie gieng alla 
von dem Brunnen hinweg und verſteckte fich indie Sträucher. 
Er sog fi fodann aus, begab fich in befagten Brunnen, da fie 
ihn Denn fo gleich überfiel, und ihn aufs genauſte umarmte; er 
blieb doch beftändig kaltſinnig. Daher bath fie die Götter, daß 
fie Doch aimmermehr von ihm möchte getrennet werden; das 
auch, denn fie wuchfen Sende zuſammen, daß fie wur cu 
3 


„zit | Be" 

— wenbeib yatten, Iebodpaber behielten, Da 
ee 

“ er den alte, 14 

fen Brunnen fämen, f mörben mir er n 

Hermelin. | 


oͤrt. in 
| — mit Koth umgebene 


—— — Ban Kia ice ms 
inget, pie er 
und dieie Dep —— x Belt. 


Herodes. 
berif t 
—— Roite: hart. veriuchte. verdammte, ge⸗ 


5* et. Der chorichte —* —RR 
n under 
dig brenneriſche. angänbende: | 


Ha e. mord⸗ 

rtz. 

Beywoͤrt. Das reine. allzufeige. Bebrängte. furchtſame. 

de. ſtoltze. matte. —— —— —ãA har⸗ 
te. ſteinerne. vnempfindliche. erweichte. Jammer⸗ volle. mit 
Ach erfüllte. zitternde. ——n durchſtoßne. gequaͤlte. 
unruhige. kalte. gekraͤnckte. kaͤhne. zerknirſchte. ſchwache. hei⸗ 

lige. GSOtt⸗ ergebene. GOtt⸗ gewephte. frohe. danckbare. er⸗ 

in Froſt vergrabene. erquickte. beklemte. abge⸗ 

8— erſtarrete. aufgeriſſene. freche, verzagte. keuſche. ges 


Dao Hertze, das ah Gluth Altar und Tempel 
gileicht. Wentzel. Dez Dit, reger Geiſt ex; 
1 — ⏑ ⏑—— —— id. 
‚Wo SR un haha ram, wo feis 
—— * —— Sat zu 
embiing fennet wo heiten 
—æe— Ziegler. 










iden. 
Yeyınärt. Die ſchoͤnen. angenehmen. beraubten. betämmer- 
ten. verwandelten 


Beſchreib. Ste bibenipren Namen entweder von Ihrem Das 
* te 


‚ie te Viet ierige. möre 





De 7% 13 

00 Dem Hafpero.ober ber Hutter, Der Hofeide Erlichegäßs 
3J den berfeibigen been, etliche vier. See Rafınen find» gr, 
a —— — vd 


eg —— Im 
| In en, Eee ann. ran —‘ — onft 
— nt we eiche Gärten hatten, in denen güldene 
Aepffel wuchſen, — —— ——— waren, all > 
non einem fehvecklichen Drachen, der niemals Ichlieff, bewa⸗ 
Se warden; de Der aber Dennoch vom Hereule erfchlagen wurde, 
als ihm non dem Huryfibeo war anbefohlen worden, Fa 6 
len. he ſollen alle diefe —— vor Betruͤbni 
see, Verluft ihrer Hepffel, in Bäume verwandelt —* ſeyn. 
vrt. Die tapffern. beperkten. edlen. undes 
ſorgten⸗begluͤckten. flolgen. egpapten. 
Redens⸗ Arten. Die unerfheodEnen Catten. Anthor. 


He. 
—c* Das ſuͤſſe. gruͤne. wohlriechende. wohlſchmeckende 
näbrende. milde. ſproͤde. gedoͤrrte. naſſe. noͤthige. nutzbare. 
edens⸗Arten. Deffen frifche —— Geruch, Page Na’ 
amd Her erfreu — ah das Heu an vielen 
Stellen in Schw 5 ln Wellen, in kleinen 
— —— (dern obern liegen, theils aber all⸗ 
groffe —— mi 8 epesbelabnen © Gabeln 
ons Da denn, und zwar faft lächerlich, das grüne Heu- 
ar oimen 6 Babel s Stämmen Aue slauffenden belaubten 
en glich; ja wenn es offtermals den, der ed trug, vers 
— dur Ye Ding: 7 kaͤng —*— ans Bein gl 
u / / man groſſe Hauffen / ja Huͤgel 
ſelbſt sh weyen Beinen lauffen. idem. “euren 
e “ 






ey 
oͤrt. Di ndare. verb eime. ver⸗ 
Fe. —— — ar 
R Auen. Sich ftellen Anl 


edens⸗ ich fi ich thun Beſſer. De 
Sleißner Tand. Wentzel. Verben — — Bauch mit Hei 
ligkeit fü idem. ae Speucheley zerſchmiltzt, ats mie Der 
Säure im Mertz. Chr. Geyphius. —* ſuͤſſe Gifft der fal⸗ 
ſchen Heucheley, der⸗ 5 falſchen Schmack man ſtets in 
angflverfindet. et. idem. Schöne Worte thun es nicht, nicht ge⸗ 
puhle Gleißnereyen: Um —*F Chriſten wahre Pflicht air, 





wæeil es GOtt gefaͤllt Tron, Scepter a und Thron und 
Freundſchafft niederleget, und ohne —* ein Nauß geſegnet 

. und beſtellt; t mehe Frömmigkeit aus allen feinen 
Wercken, denn alle HeuchlersZunfft aus ihren Mienen mer⸗ 
dien, iderm. Es glänpt die Heiligkeit, Die ihnen —*5* — 
len; die Liebe, Geiſt und Krafft durchſchimmert ale Nacht: 


an Statt der Tugend kommen. idem. 


Beſchreib. Die Heuchelep bildet man als ein nacktes Weibs⸗ 


Bitt/ die mit einem bloſſen Flohr bedecket ift,fonft aber nen 
eflickten Rock traͤget. In einer Hand hat ſie einen Roſen⸗ 
antz und ein Gebeth. Buch, darinnen fie lieſet; mit der ans 
dern Hand theilet ſie einem armen Menſchen Allmoſen aus. 
Sonſt erblicket man Wolfe; Füffe mit groſſen Klauen an Ihr. 


Heuchler.. 


Redens⸗Arten. Ein Freund der ſchnoͤden Heucheley· Hof⸗ 
mannswaldau. Menſchen, bie ihre Flecken mit einem bloſſen 
Schein und ſich mit Maſquen decken, ſo, daß man offt den 
Wolff ſelbſt vor ein Schaaf erkieſt. Stoll. Der leere Heu⸗ 
chel⸗Schein, der als ein Gifft zu fliehen. Chr. Gryphius. 
eg mit den geſchminckten Thaten, die ein Heuchler zeigen 
Fan. idern. Dex faliche Purpur kan nicht ächtem Purpur gleis 
den; es wird kein ſchlechter Stein den Diamant exveiyen, fo 
ſehr ihm auch die Kunft mit Folgen helffenfan. Man muß die 
Geiſter nur recht aufdie Probe —* Man kennt die Fam 
* 





2 (on, die and Dem 


Ze ser 
en Ich; Die Werite ge den 
.Hhaciſaͤer an. so — Heuchlet/; der einen Dunſt 
kan vor die Augen machen, und imit bem Runde fromm/dem 
Hertzen gottloß iſt. Chr. —— Verteuffett falſcher 
1XX Fri d ſolcher Heuchler Motten aus zartem Ban Ge⸗ 
Band Punder ſch garotsen? ohenſtem.. 


Arten. le Ta OR Pi 
Redner en Yo heale gun acht vor —*— 
wie ben des Sommers Gluth a —— —* 









Heuſchrecken. 
Seraher, Die hungtigen. leichten. fingenben. Käpfen, füuten, 


187 eten.Deufchtehen,i am Kaud des Waſſer Baches 
fpriagen, und mit dem langen Lied ihr WintersLeid berfingen. 
Opitʒz. Die Feld⸗Heuſchrecken, Diezu der Somme Pd 
eo Morgens Thou von füflen Blumen lecken. i | 
aufdem Felde fingen, und Muth und Hertze fühlen. FR 
Hexe. Deyerey. 
. Die lofe. ungegruͤndete. Fihelbaft — erdichtete. ſchnd⸗ 
deseitele, vorgegebene, teuffelifche- ausgebrütete. Endorifche, 
— ſchaͤdl iche. aulgeopfferte. verbrannte. 


RE et. Der tumme. abgeſchmackte. abgoͤttiſche Bept 
verblendete: blinde. geſchaͤndete. eitele. verdammte. irrige. tol⸗ 
le, imterwiefene. * 

edens » Arten. Die Heyden, die fi ch wahnwitzig ſelbſt in Die 
Haare fallen, und Gifft und Stahl nißsen Troſt erkieſen; ja 
—* Bruſt mit hundert tauſend Schlägen (Händen. Chr. Gry⸗ 

ins, Die Schaar der tollen Heyden. idem Deren Augen 

m falfeher Gott blendet. Wentzel. Die Heyden, deren alten 
Weiſen blinder Wahn und Wig ſid auch in Zahlen a a | 
let. Phil. von der Rinde, 

Sepduck, 
Deywrz. Der bärtfign Aare. mädtige ſheeciche laeh⸗ 

— lange. hurtige. 

Redens ⸗Arten. Ein bärtpiger Du Dex, wir ein Ge 


20 „ı.0 

Gm Tin Eioatitrt ia den Hand, Die Magen under Brian Der 
Auserw hlten Sig oeriehleußt vor meines. gleichen wi 
Dann ad rar . 


Fer. 2e mi Sintige.gecrengigte: böchfiiverdiente.ges 
—— theure seprefee gecrönte.milde. verklagte. bethraͤn⸗ 
Redmss Arten und Unſſchreib. Das Kind, das dort in Ken | 








huechecfetlieget, und 
wer Wiege feift, It gröffer ale bie Welt, oeil ed BDtE felber if, 
—— —5 — —* fieget, Canin. 

«m 2 Selffer. idem. Der 


nfang kennet; dm man vor und nach der Bei ber 


Frndter anet; der Wahrheit erſter Bernd, und hoͤchſter 

ind der Lügen, "deffen frommer Mund die Menfihen sicht 

ügenfan; fein Weſen iR gerecht und rein: Er iſt in une 
feem Orden; doch Bat er mit und nicht gemein, wodurch wir 
ſtraffbar worden. Wenzel. Deſſen Wort unfre Panacke, 1008 
durch Die Seelen leben, und vor alles Suͤnden⸗Weh ein 

—— tan. idem, OEOtt ſtirbt, der groſſe GOtt, in dem das 
Leben febt: Was under, da Bruder ſchweren Erden 


und verg 
un aller Sünder; Bee Trug; 75* 
—* n.ä 
She Cheifioen und —— 
Heyrathen. 
Kedens⸗Arten. Seit dein das frohe —— ſich um 
dein keuſches Haar geſchlungen. Amthor. Die Heyrath, die 
ein ew — en eyrath mach 
ehe e Weit ihren alten Gang behält, ‚daß ied und Kries 
et, —— pen ht daß a nicht 
t, daß ſich Luft zur Wolluſt leget, zu ber Wolluft, Die bald 
mmt, und auch bald ein Ende nimmt. Opig. Rach Mace⸗ 
doniens Sefannten Heyraths Sicten wird bey Bertramungen 
ein gantzes Brod durchſchnitten, und den Verehlichten um 
Bũndeuß Kingereiht. Beſſer. So So fragt der Freyer: A 


U.» v 





Ar 














a in Ja, Div d geworben ; ſchon 
* * Fa 5 den fpäten "Her Derdonen: 


—— Die Heyrath ſtellet man eis eine Fofsargefebete 
—— en dle ein Joch um den a träge. ı Ihre 
Füffe find gefeffelt, mit welchen fie aufeine / iper tritt. 


Himmel. | 
Beywẽ Dee dunckel blaue. roͤthl bepurpurt vergäldes 
te. * ungemeßne. lo ie, Iiate: —8* Gran 


ſchimmernde. 
re. und Umfcheeib. Des tieffen Kaınd Sa pphirnes 
u. Brockes. Der Lufft nenbliher Gapphir.d Pe ges - 
Rirute Gerne. ide. Daß geflimte Blau. ide. Die gefticnten 
K>) ide. Dres Himmels tieffe Ferue. Aem. Der Kreyß, 
c53 des Hoͤchſten ſtehet, und mo die Sterne gehn, 
Dex Naͤchte Troft und Zier. Opi. Der Sternen beilgeh * 
wölbe. idem. Das göldne Sternen, and. Wentzel. 
wo die groffe Macht die blauliche Circkel mit Sternen —** 
Hat. idem. Des geſtirnten Himmels Reich. idem. Die Sapı 
ybirne ze bie — Grund noch u, ‚no Ziel, 8* 
End umſchraͤnckt, das unerforſchte Meer —— vr 
anne — Des Firmaments unendliche 
258 die wohl mit Recht ein Bild ber a; 
ide. Die ungeheure Grufft des tieffen dunckeln Lichts, Der 
lichten Dunckelheit, ohn Anfang, ohne Schranken. idem Die 
Grund: md Srängenslofe Tieffe des Firmaments, ber Ewig⸗ 
keit ihr Du, font Licht und Glantz erfüllt, daß auch bie ale 
fi n ihr blendend Blau faumanzufehen taugen. 
fee fichtb * pn. * Sm —SæSe—— 
ſelber ar wohnt. dem. we aſt bar tger 
dunner Dufft, in gruͤnlich⸗ weiſſem Glantz, vom Mond ver⸗ 
klaͤret, als wie ein fͤͤbernes Gewoͤlck, in blauer Buff! der denn 
Des Himmels Pracht vermehret; man fan nicht leicht was 
rein; und hellers fehen, als wenn anden geflicnten Höhen bes 
tieffen Raums Sappfirnes Blau der zarten Wokten bunten 
Schleyer, den bald ein hellsund bald ein Bundle, Grau, bald 
ein faft blendend Weiß und bald ein gelblichs Teuer mit Stri⸗ 
hen mancher Art, mittaufend Bildern fehmückt ; da denn dee 
—— ſo lichte Geängen br der Tieffe Dundelpeit — 
mehr verdunckeln, wodurch hiernaͤchſt der Sternen © 





u’ Bi | 
— — — —e — — — 
mand —— noch deſto feuriger und angenehmer funckein. 
* dies, Eile finckendie Gedancken in den holen Raum 
22 bee — — e ſcywinden ſtu — in Betrach⸗ 
:-Dennwietiegein Geiſt gedrungen, fühlt 
. « A Bes Perlen durch dietieffe Dunckel 
eemeßlichkeit. em. Ocean fo vieler Erden, hiamnliſch 
— ud Geben, Men, Reich, barian vereinigt werden Diefer'grof» 
eiget nicht bein welt Gefute di 





Höhe und unge 
baut — ich zwar mil ehe doch mebr mit 
IenrMngen und auegebehuten Geiſte ſehe.⸗ 






| di And iſt ein unendlich Grab der 
3 ee — 





| ; Kbe.orppbim. G Cauaen, hier ſeh ich eine Bahn, 
_ Mon fe erhei zu —— das Leid der Dienftbarfeit | 
nexihmwinden muß ; uß; wo Schmertzen in Schergen, mo Buͤſſen 
. in Kuͤſſen, und Thraͤnen in Beilipen en Sehnen jerflieffen. idem. 
Das Reich der andern Welt, mo dag Speer der frommen See⸗ 
Ien deinem Glantz zu Fuſſe fällt. iderz. Der Wolckem Bau. id. 
: Des hoͤchſten idem. 


06 Heer | 
feit, das Reich der ſteten Freuden. idem. Dee güldnen Sons | 
nen Seal. idern. Das beglüchte Reich der Wonne, mo Freud 
am —* ohne Zahl idem. Schwinge dich inienedKeih 

der unbefl gel, wo Sicherheit und Unſchuld —** 

id Die — Das gewdlbte OteenensZelt. 
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IB DEE Blaue Gternen Dach. idem. Des Himmels Haußſ/ 
idem. D idem, Dee Land der Erwehlten. idem. Die,Stadt der Son⸗ 
Wir werden a — Friedens Auen den ewig 
— Frieden ſcha enen duh Sapphiren mohn 
wo een zeiner Ge Ins wie wie ur Zafel dient. Wen 
rg Belder.idem. Das fiammende Sternen, —** 
Hio 


zrt. Der beträßte, unerſchrockne ne. umgebu 
rin Eiter; volle. Blatter reiche. Dann. era 
crönte. reiche. zufriebne. Heffnungssuole 
Redenssirten. Der Mann, der fromwie Rann, dem. Goet 
das Zeugniß giebet, daß er ſein Lebentang was ſchlecht und 
zecht gethan, der Doftefieegepaßt, und Gutes ſtets geliebet. 
Veurirch. Dee Vater ohne Kinder, Der Bank Herr ohne 
Sb der —— — — —** eine — ihm, 
F und Rinder nahm, Dem in einer e 
Se But geſchwaͤcht war. idem. * Re 


Hippoirates 
oͤrt. Dr fine — heiffende verfongenbe Serge, 
gelobte. angeflehte, erfahrne. beſuchte. heilſame. 

Redens⸗ Arten. Dev Nergte Zier und Schmuck. Lehevau. 
Der die Kunſt der. Kr ie Gifft gu nainbeen-Dusch feıfen 
Wigaufe udn Licht gebsacht.idem.. Gteig auf Hippoeta- 

erlaß die wergen Bands, worsitein Ne Con ed 
(ae —— 


Hip eh. 
Zews. Der belle. llare. € flallne rauſchende. elle. * 
teundne. kraͤfftige. 8 wuͤrckende. 


Beſchreih. Er war ein aufdem Helicon. AS Apollo eins 
flen Muſic CT das Pferd * vor — md 


enn * 5% der Ale —— Berge erſt ie 

en hatte, ſcharret 86. mit dem "da 

= —A A die denn mit einen? zliom⸗ 

te Den Berg herab, und auf Alıram und Theipiaih 
zu .. 


U 
v € 


Hippo- 


526 8 
'Hippodannia. 
Bepwärt. Die — hartie. inet mantee, (ame bes 
e. gewonnene. 

Sie war ein de8.Oenomai, und der Aſtero- 
— an Den —e— — und da deu 
:Oenomao propheteget worden / daß ihn fein Schwieger, Sohn 
ums Leben bringen wuͤrde/ durffte fich fein — bey ihm mel⸗ 
‚De, Fand nicht mit ihe in ein Wert, Kennen einlaffen roolite 
"Bind erfpieitene erhal rer — 
einbüffen: Enbiih befam fledochder Pelops, Dur) Torfhub 





r nie cin fte. geſchoßne. erhitzte. 

te. blutige. 83 here ae: 
Redens ⸗ Arten. Dale! des Waldes Zier: Om. Dee | 
„Dirfih,.der glatte ngen pfleget in feinen im 
mit feines Athems Kraft, und denn jum 

Mahn das Gifft, ſo er 33 — Ein 
— — — Jagers Händen Pf ‚und 

—A verſehrt, erzittert und erbebt,fo offt ex tas⸗ 
det die Blaͤtter an dem —— mennt) des Jagers 
gen ſey Hinter ihm noch ber, und wird gur Flucht —— 
und fleucht, da niemand if, der pm den —* anthue. Kenn, 


Dirk 
Bepwöet, De & ‚ wadbkıme. beb redliche. Rab 
—— —* en —** 5* 


ae 5 
deſen Gunſt art bes 
*5 Ken. gen a 


Be Dig — aus den ut en 


mh ti Kalle feuuen getrenet iebe hättet 
moi ee 009 BeRe ann Span ju fine Ar Graz 
Sißorie. 


Seren, Die — * indes 


⁊ J 
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ya Ufer, ach 
in; —ES Fran 
Untergang dem Morgen einzubrechen ; 
rindt and Bexis fremden n Baͤchen, der Lulitaner Gan- 
ges weites Feld; der hohe Spanier ſucht eine ſolche Welt, das 
on die vor welt nicht geredet und gehoͤret, die dieſe nicht ge⸗ 
em fol * ai gel vet, Der fpiegelt ſich an dem, 
as jene Zeit gethan, et ſo hernach auch feine beſſer an. 
—— Zeit def Bee eilt, Edcauft herbey zu en, 
rip kin ſchwacher Saft, in. ‚air Spaten ſcct. 


—“ beftelt on 
te. geieilfen et. wa . 
—* flüge. —— beſondre. erf —*8 Bi 


Der da in mi dieſer Zeiten Bild, d an 
fee: Genf ver — Woche, nach ims 
auf Erden möchte leben. sdem. Den die gelehrte Welt ihren 
he net, adem wir von feiner Dand Staa chte 
leſen. Beſſer. Die Tagend unfeer Zeit Hat an deinem Hohen 
Geiſt den 6 VEs 
vom Nord —— — en ——— mie! y 
zen Thaten ſter du ſchreibeſt vom ewigen Kay 
ein, sand Abergiehh ihr Bild der Rach Welt; ihren Erben. 












MWeñ kein er Dilun N 
di ten Ruh 

Fk, un und he * en Ruhm dran Knien. —— 

*5 —— —2 


Kr tn;: —— —e,— Shreſdern Hat. gefehlt: * 
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Redens⸗ Arten und Umf: ẽ beliebte 


elſen 
3* iegler. Die entfleifchte — oemon ehe idem. —* 
1 das Kleinod reiner Treu — Vor dem des * 
—— — —— —8 De ol, De ee 
„gie Neid zum Sclaven gemacht hat. idem den 
oua. 
liebte. ——M eine — 


der⸗ſtarcke. 


een Jon befehl Dal RO ie Same 


4 


yarı BE 

——* as Ver ermeilen fl, 
feinem — yeah ie und macht b (in Sangre 
Wine. De — und 
—— | 


—— e. zum Opffer gnbensio 


tete. entſuhrte. ger 
nein bit m anf vor eine Tochter bed Aga- . 
—— Gib bet Ci mneftee, ob ſie gleich des Theſei und 
der Helenz Kind fegn mochte, und nur von der —— zu 
ch genommen worden mar, um ihrer Schmeſter der Helena 
Yan en, Als Agamenmoon eine der Dianz 
gereubie Hündin —2* und dadurch eine geaufame Winbd⸗ 
tille entſtand, dadurch Die Griechen ſehr gehindert wurden, 
ſagte der Weiſſager Calchas, daß binß durch die Aufopfferung 
der Iphigeniz die Diana befänfftigettmexdenfönne, Agamen- 
non wolltenum Bierein nicht nifligen; Doch Ly Frag iome- 
des ſchwatzten fie mit biſt der Clytemueſti ob, und brachten fie 
ind bager. Doch, bafıe nun geopffest merden follte, umzog Be 
die Diana mit einer dicken Wolcke, alfo, daß fie van ihr dadurch 
Gab uumifgr LATE Gele eine eapfert 
‚in n aber an ihrer e eine Hündin geopffe 
ward, Sie ſtarb endlich Br 


Die edle. anti bæobte. erſeuffſete. gecroͤnte. 
geliebte. angenehme. Ruhm⸗wuͤrdige. 

‚ Sie war eine von denen Horis, und eine Techter des 
Joris und der Themis, Man ſaget, daß fie die Gtreitigfelten 
der Menſchen mit Vernunfft und nicht mit Gewalt oder Hand⸗ 
Gewenge beylegen 7) 


Ri Die bunte, hurtige. ſcibice kiacichhali ſchoͤne. 


Beſchreb — Thaumas, und die Mutter Klecar- 
Ran giebet fie nor die Dienerin ber Junonia aus die unten auf 





Irene. 


Gore nit den koftbarften Salben, und forderte Diejenigen 
die fie haben wollte, ame verſchickte fie eißentpeis 


- 


554 Fe 
"in Orreltigleiten,fobaen — —— über Diefed ent, 
ed audi e Seelen — dem beibe, in⸗ 
—— he fatalen Haare abſchnitt, mit 
———— Sie wurde nur von ben Hemmel 
663 ba hingegen Mercurius ſowol von der Hoͤllen als 
Himmel zum Bothen gebrauchet wurde. Dex 
Bogen an diente ef —5— allemal gleichſam zur Staffel, darauf 
Sie mird als ein artiges 
eine einem em bunten en piahe, mit Saffeamgelben 
—— 


Irrthum | 
Sews * tt ſchnode. betroͤgliche. frühe, ve verbammte. über 
verwor 
Redens⸗ Arten. Das krůbe Meerbes Irrthums, das inte fort 
En fort mit groffer Angft durchreiſen Opitz. Der | 
nes ndel, der den Verſtand offt trifft. Amthor. Der maß 
t bald buͤſſen, der 5 durch a au at ale Boßheit irren 
muͤſſen. Lobenft. Andrer Irrthum lehrt ung offt behutfam 
ge ehn. idem. Pe brauchft der Augen mehr als Sinnen md 
ig. Des Irrthums Unkraut ſtreuen. Wengel 
Der nee —eú zwar; nicht Urtheil und Verſtand. 
Opitz. Sich von dem Pfad der Marpeittzennen. Brockes. 
Des groben Irrthums Dunſt. idem. Wir irren wie ein Schiff/ 
das einen Meiſter hat, der weder Art noch Griff zum 
weiß und fan: Denn unſer Hertz und Sinnen find lauter 
—ã— en und mögen nichts beginnen, was Urtheil und 
will. Opitz. Wenn ein geteuſchter Sinn mit 
Zierbeie fi vermäßlet, und falfch: gefärbten Schmelg vor 
de waͤhlet. Amthor. Manch falfcher Diamant 
ne nem vorgezogen, weil fernen Augen er viel ſchoͤn⸗ und 
gröffer fpielt; und der gewoͤlckte Schaum gefärbter Regen⸗ 
Bogen gilt mehr denn Schnecken: Blut, weil feine Hand ihn 
fuͤhlt. Def Beym Vorhang unſrer Bruſt irrt vielmal Hand 
amd Hertze; in willens vorzusiehn, fo ziehn wir ales auf, wir 
faffen für den Stab offt eine helle Kertze und unſre Dammang 
macht offt einen Waſſer⸗auff. An Statt verhüßt un ſeyn, 
läßt man den Mantel fahren, für Riegel kommen uns bie 
läffel in Die Hand, für den Beſchauer zeige marı offt vers 
getdne Waaren, undein gu freyes Nein macht mbe Sa bes 
kaunt. Hofmannswaldau. Gieb, daß ich nach dem Schein 
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mie. 
erbundnen Augen, ber mit einem Gtocke in der Hand fort 


zehet. a ." 

ON: ſalſche. umgetene, flichehe tehte, gel 
re. uw ue. ne. 

—ã —2 nen % Inchende.sefanate, 


Kedens;Arten. Wer bey ungetreuer Nacht einem leichten 
zutfch trauet, und ihm den zum Fuͤhrer macht, hat auf ſchlech⸗ 
ten Grund gebauet. Wentzel. Der 
Beet ean verführt. Chr. Oryphins, 
Jane. 
Seywoͤrt. Der fromme. geleegnete. verheiſſene. belachte, ers 
wuͤnſchte. liche. reiche. begluͤckte. Seegenswolle. holde. 
junge. vermaͤhlte. u 
. Haac, ben Abraham der. Saren erſte Fruͤcht 
niennet, als GOtt im Alter fie mit fpäter Liebes: Slamme, auch 
wider die Natur, genädigft heimgeſucht. Ziegler. Iſaac, der 
Das Holtz trug, als ihn der Glaube wollte braten. Gehorfam 
„rich ihn bin zu feiner Dpffer, Schlacht. idem. 


15. . ’ 

Beywoͤrt. Die treue. wohlverbiente, fame. edle. rte. 
groſſe. milde. Fr rei ee vor 

Redens⸗ Arten. Der der Nilus-Steohm entzückt sn Fuſſe faͤllt. 


Ziegler. Egypten pflegte ſich mit folcher groß gu machen, und 


De, Flachs und andre nuͤtze Sachen, der alten Meynung nach, 
zum erften aufgebracht. - Drum fande man vor dem ihe B 
mit hundert Brüften, ben jener Nilus-Stadt aus Marmor aufs 
gefühet, Damit dag gange Land, ja alle Voͤlcker wuͤſten, fie fey 
e8, (0 da8 Feld mit Früchten ausgeziert. Wentzel. Die Sons 
ne geht auch nicht ie auf, daß man- nicht fie Serapens Bild 
ſieht kuͤſſen, und Stroͤhme ſuͤſſer Milch aus hundert Brüften 
flieſſen, von welcher Its ſtrutzt, fo bald in ihrer Hand die Am⸗ 
peln glimmen an. Lohenſtein. 

Beſchreib. Sie ward bey den Egyptiern als eine Göttin vereb⸗ 
ret. Man bildete ſie als ein anſehnliches Frauenzimmer; auf 
dem Kopffe hatte ſie einen mit den Hoͤrnern in die Hoͤh —5— 
ten Monden, wie auch einen Krantz mit in die Hoͤh gekehrten 


hat ihe manchen Dienſt als Goͤttin zugedacht, weil ſie and) 


Geyer⸗ 


bey der Nacht den Wan⸗ 


2 





— Ju 


und bildet, 
ine voten Arme auf —— ta Det 
nen er hatt een Commu Copiz, auf dem Rücken aber 


tti 
Der (pi (de tie el. andute sah 


Ph wilde. d 
ey Deſſe — Ri miber jeden fü 53* 
n a 
ihm moßt feinhlich fegu. Erypbine. 


Ä * 
iffre. unangenehme. heilfame. geſunde. 
2 —— A — ben us 
fin fen, doch, wo man Luft veri da Bält ed 
—e— — 
et. Oxyphius. 


Beywoͤ 6 reiche. warme. hitzige. fruchtbare. Bes 
ee 

r verw i 
— geiſtliche. beiige. 


Ithaca. 
Beywoͤrt. Die Heine. —— verfaßne. begehrte. betruͤb⸗ 
Zicke ci. Ole mar sine Ya im Jonifipen Sees, und gehde— 
te dem Ulydh zu, der fe febe Boch Hielt, 
udaͤa. 
VBeywoͤrt. Das verruchte, ſchnoͤde boßhaffte. verwuͤſtete. bes 
ſtraffte. edle. 5* bie, 
Redens / Arten und Unfchreib, Des feommen Davids Reich. 
Brockes. Fr Dasmn®) dem Abraham gelobte Land. Kos 


hen 
Judas. de FR 

= verzweiffelte. geh * ige. reuige. verfluchte. ver⸗ 
—— — dit I einem hellale Rdas ſonden mer 





ext Die even. perffeen dichden. —E 
In een Fame 6 gerapee Deren anbetehri 


Volck, das 
und deren —— — * Ban, mi 
er einen — ja dem er einen 
‚older kteb und —— es en Ten | 
je und i —— — R Hefe Be = I | 
km Ro 
sem Banco Ser ee —— — 
n r 
‚on ſchwerer — ja die ihr Leid bewein * 


bie * age 5* Be San = 
gel et. Die fen tut Mast, — et 


2, eiretiende 

‚ebens4 Niere, Deko and —X8 der Berußanerinnen. 
siegler. Der ð lung Bey: dew. Die Zierde reiner 
Wittwen. Wentzel. 


i 
De muntere. ta ffere: gerahe. Heilige deiheid⸗⸗ 
hen eenebie —5 ne wohlgewachſne. friſche ſtar⸗ 


tolle. 
Ya —— und Alm yreib. Dis Erone ſchoͤner Jugend. 
Amthor. Das Wunder— rck von —5 — erathner Jugend, 
ver Liedling tur an Witz und higkelt, des Himmels 
Neiſter⸗ Seuck von fruͤh gereiffter Tugend, und wenn man 
venig fügt, die Zierde feiner Zeit, iaem: Der Jaͤngling beſter 
Art, an Weißheit al; 0 an Fahren zart, bs Due Genbild, 
er —*8* Ruhm, ber Mutter Sröft, ber t N pers 
um. Koͤnig. Die Jugend ern HH 
f fen ten Krängen, als kaum des Alters Au 
chlaͤffe beugt; wie wird ber Sonnen; Sımahl & * Iem 
i as 
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n, da Fon das Morg e Porien 

t. tefem ——* Yen 
DE Sin Su mit neuer Kra 


achfner 
la Nat af erg Fragen 3 Star 
weſter mag — hlart Yünling kant der um mein gie 


ung Vock lau ſſt. Coh ein. * sr: 
As | 
* Das ſrecſice gewiſſe eigene legte. ſeurige. 


— ern. Der und Jinter ) muß hier zugleich Ä 
A das einer 
eg, Sn Nat 
der Bu, leget u | 
" Bebimat u —— * 


Se Rus ... | 
aufweckende. —— * be en. je 
anjindende beiſſe gefürchtet danmer / volle, feculkge: Ic 


ende. 
t and itw⸗ Der Sqeed⸗ und 
553 Dass (ned Ö —* Wunder, Schlag 
bie Bon voraus, mif 
: isn —38 — ke Te Dome © abi und Bli 
oldendringt. 1 höre ſchon Kae die klaͤglichen Ih 
nen; a fehe, wie Die Welt in ac chaos find. 
| — as Firmament und ſein &e bricht Das 
F r, wenn des Beibes ver vd Reiß wird anẽ der 
Ange telmen. Wengd, Wenn jenes r groſſe — he 
het,und ung der Heyland durch die Eu —5* 
—— . dern. Wenn num die letzie ern 
an nu ae ur a On 
Herriichkeit w u er 
der legt Hi e Tag Pech, Bart und Geurr.Bundten, anf 
' Mei und Dr mit Fan n Steößnie n fpepn. 
29 fche, wie ſich ſchon die Elemente Kennen, u —* ber 
onaersReldundh alle Seifen fährt; ich ſeh die 
in hellen Flammen brennen, und — 0 ft Bas nah 
fe am vergehrt. iderz, Das gangeüt ame LE De 
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zeiffen Lüffte,imit Sonne, Stern und Mond,bts in den fieffken 
Send, und der Polaunens Schall durchdringt die Todtens 
Brüffte. idem. Det Rechnungs⸗Tag iſt nah, die Zeichen ft 
Daz Luft, Meer uns Simmel ſchreyen: IH 


: Ihr u, 
mehmt es wahr, und ſucht euch vor —3 — der Hoͤllen zu ber 


regen |. Wentzel. Der Engel rufft Wir follen auferfichn;; 
Die Feld⸗Poſaune Klingt; der Richter fommt, fo die Aw 
tung beingt, un) heiſſe und aus unfeen Gräbern gehn: Die 
Woicke glängt ; dort ſtehet JESUS: Thron, und zeiget und 
des Slaubens Snaden. Lohn. idern, Wenn ich bey mir überles 
ge der verzehrnden —— Fraußt mir recht; wenht ich 
erwege der verbrennten Welt Geſtalt, wenn der gantze Creyß 
der Erden ſoll durchs Feur verheeret werden; wenn laute, 
ut Straff gereifft, in ein Flammen⸗Meer eeräuft. Welchem 
Anblick voller Schrecken, wenn den Erd⸗Creyß Aberntf Iſſim⸗ 
en, Grauß und Kohlen decken; wenn mit ungeheurentſthall 
fich die Berg herunter waͤltzen, Felſen and Metallen ſhmel⸗ 
Ken, Gluth und Fluth im Kampff ſich miſcht, alles odert, 
braußt und ziſcht: Wenn in untertrdfchen Kluͤfften, bie mit 
Schwefel angefuͤllt, und in dunckel⸗rothen Lüfften ein beftänds 
ger Donner‘ brüßit, alles ſpaltet, ſtuͤrtzt, zerſplittert, bricht, 
mmert und erſchuͤttert; wenn der Himmel Strahlen 
Toneyt, und die Erde Blammen fpept: Wenn das Meer nur 
Schwefel⸗Baͤche ftatt des Waſſers in ſich zieht, wenn die uns 
geheure Fläche wie ein rothes Eifen stüht: Wenn fi Flam⸗ 
zen Wellen thärmen, ben verbrannten Strand beftürmen, 
der, mie felficht gleich fein Buß, doch wie Wachs zerſchmeltzen 
» Da dann, wenn ber Damm-zetflieffet, der bisher die 
Gluth umſchraͤnckt, ſich dag Feuer⸗Meer 'ergieffet, alle Welt 
bedeckt, ertraͤnckt ſiͤberſchwemmet ſtuͤrtzt, durchdringet, frißt, 
verzehret Und verſchlinget, alles ſchmeltzt, vereint, —8 rt; 
alles in ſich ſelbſt verkehrt. Wo find dann der Wolcken Sluͤ⸗ 
Ben, Atias, Taurus, Caucaſus? Won der Alpen ſchroffen 
Spitzen/ ſainmt dem tieſſen Felſen⸗Fuß, bie als wie ein Dampff 
derfämunden, wird die Gteile ng efunden ; feine Spüren 
find zu fehn von den ungeheuren 11 ;. Alles faͤllt und fließt 
uſammen, alle Bilder der Natur ind im Klumpen rother 
—95 bloß ein eingige Figur; nichts wird Umkreyß und 
falten, Unterſcheid and Magß behalten: Ein entſetzlichs 
feurigs Ein wird alsdann nur allgemein, Vrockes. 


Jugend. 
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eweſen b ich nur in A 
ersinn, und in der Sehen. Bad) * Male: =: 


bald eberum an Uppigfeit gefiebet s 
Past genfaig von mi fi. Op. Di Si 


ade Salt; 
an ae ieber fir iel, eump 
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an — — , —* man der 
.und dem gewiſſen Tod geſchickt entgehen fan. idem. Was 
_ ein blindes Spiel fängt aber mit und an der Jugend erfien 
Trieb, ihr wallendes Gebläte? Die Luft, die man mit Ang 
auch Marter nennen derruͤcket bie —— verſtellet 
das Gemuͤthe. Man ſtellt Fein Schau⸗Spiel auf, Daß nk cht 
t —— Liebe Meiſterin im gantzen Spiele iele fey. L 
- kn Vringen pfleget auch fo, — in Marmor Sl: 
_. Be a pol, wahre Schonheit zu ſtecken. Phil, vom 


Der falfche. beifle. drre. Frucht erfüente ernden⸗ 
*7 reiffende. feope. erlebte, angenehme. augbare. luſtige. ges 


een, Da bit dad orn der angenehmen Früchte. 

— ** Das Heu wird in ihn neu gedoͤrrt, die Graͤſer trock⸗ 

nen aus; hingegen zeiget ſich ein Lilj⸗ und Nelcfen,Strauß.id. 

chreib. Der Julius wird in einem gelben Kleide gebildet, auf 

Dem Syaupte mit Korn⸗ Aehren gecrönet, und traͤget Inder, eis 
an Hat Dad Zeichen bes —— andern eine mität 

—— — 

ungſer 

——— Die keuſche. zarte. muntere. verliebte. Anmuths vol⸗ 

— — entbrannte. leichte, liſtige. verſchlagene. erbitzte. 

obte. tugendhaffte. reine. unbefieckte. Liljensähnliche. ges 

* gefangene: getreue. hoide. Liebens werthe. kalte. ſtren⸗ 


und Umſchreib. Schtweigt eine Jungfer gleich 
fo hat ſie doch Bernäther: Co... Pi Wunder Bo ehe (iftig 
auf den Grumd; fi ee n ohne Zung, und — Mund, 
. Me DO \ 
De 
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Die Urfa unfrer N 
—— der lei dp en dem ee | 
Schönheit Eos I Der Spiegel * Sage, der Klug⸗ 

Sammel pie Meifters der Jugend. Koͤnigg. 
Auf deren.5 Yan umd den beblämten Wangen fiche 
ag Dar son —— fen pran n; wobepibe 
un, im Morgenihrer Jahr Besrif 

vo — — war. idem. RP “ 
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‚Phil Ä 
chreib. kan Bilet de Zum — als ein in ſchones | 
— in einem weiſſen Kleide und mit 23 Ä 
men: Rrange auf dem Haupte, die über dieſes in der hie der | 
auf eine a veige Ranier ti einer Vinde von weiſte | 

zoll enge zuſammen geguͤrtet iſtt. 


Junius | 
Beymoört Set. Der naffe. feuchtbare. holde. Beblämte, Rofen⸗ reis 
che. luſtige. feope epite peifie warme. Euftserfülte: 
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edens Arten. In welchem dag weit⸗ gereifte ausge 
ſtreckten Erdennun indem Sommer⸗Lauff * wie Ani 
merden, da es in feinem Reich den hoͤchſten Punct begrüßt, 
Wentzel. Indem der Sonnen Eiche mit- gäldnem Ungefipte 
num unfeer Welt den Tag mit längften Stunden mißt. : 
Der Monacth Junius, der Feld und Au beblämt. Brockes. 
Der Tag verlängert ſich, ed fürget fich die Racht, weil nun das 
Sonnen⸗Rad zum hoͤchſten Punct geſtiegen. Wentzel. Die 
Fruchtbarkeit iſt fein, er ſchmuͤcket ja das Feld; dieweil ſich 
nun dag Licht der Sonnen ſo erhoben, daß es fo Erd als Luffk 
mit warmer @futh erhält. idem. 

Sefchreib. Der Junius wird fahlsgrün gekleidet, und mit Flůͤ⸗ 
gein gemahlet; aufdem Haupte ift er mit Korn⸗Aehren bes 
raͤntzet, und hält in der zechten Hand dag Zeichen des Krebfeg. 
mo. | = 
Seywoͤrt. Die ſtoltze. mächtige, enfferfächtige, ehörichte. vers 
ehrte. beſchuͤgende. majeftätifche. groffe, rachgierige. zornige. 
ergürnte. prächtige. tolle. ‚ 

Kedens⸗Arten. Die Juno wird felbft aus Eyfferfacht bethoͤret, 
See —— 
vereblichter Derfonen, Juno, 
eine Kuh verſtellet. Lohenſtein. " 
Sefdyreib. Ihr Water war Sacamın, ihre Mutter aber Rhex 
Der Bater verfchluckte fie auch, fo, wie er mit feinen Kindern 
zutun gewohnet war; Doch gab er fie, nachdem ex eine Brech⸗ 
Fo erhalten, wiederum von ſich. Gie toll fonft auf deu 
Inſul Samos untereinem Keuſch⸗ Baume — n. 
Apr Bender, der Fopiter, gieng ihr lange nach, Fonnte ihe aber 
nicht nach Wunſche habhafft werden. Da ſie endlich einmal 
in der Einſamkeit ſpatzieren gieng, ließ er einen Regen kommen 
verwandelte ſich aber ſelbſt in einen Guckguck, und flog voo 
Kälte sitteend vor ihre Fuͤſſe. Da erbarmete fie-fich über ihn, ' 
undnahmihn unter ihr Kleid. Go bald ſolches geichehen, 
gab ſich Jupicer ihr fund; allein ba fie ſich vor ber Mutter 
fürdhtete, wollte fie ihm nicht eher gefällig feygn, als bie er ie 

fie zu ehelichen Dieſes geſchahe auch. Doc) June 

ward durch die haͤuffigen Ausſchwei nihres Gemahls ſo 
eyfferſuͤchtig gemacht, daß fle ſich in beſtaͤndiger Rachgierde 
nd; die ſie denn meiſtentheils an denen Concubinen DEE 


ir ausließ. als fie ſich einsmals an dem Hesculc, eis 
ae Moch mine A 
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| aber bie Isie mit ipem Negens‘Bogen Rand. | 


Jupiter, Ä 
. " Beysofet. Der geoffe. belffenbe. geile. mächtige. bonnezabe, 
echte. 


E — der mit dem 


Amt 
wit Donner-Slammen erfpüttert See und Land, ber Bliz un 
ey und beut ihn her mit ſtarcke⸗ d. 


G * 
der Donner⸗Krile, als DER ſchleudern weiß. 
24 —— — hi meibl 


Beſſer. Der Fuͤrſt, vor Ä 
cket/ und auf Olympus wohnt. Zinschor. Iran weiß ‚daß Jupi- 
zer mag bosifie Sferde liebe, Im Sa ihn feinCichgire bunt uf 
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und Himmel traͤgt. Wentzel. Wenn Jupiter. Anı A 
pet, wird er in ein Geſpenß und Bock verkehret. Wenn > 
tern Alcmenen® Gumft foll meiden, meiß er in einen Knecht fich 
ju verkleiden. Zobeuftein. Wenn Jopiter will Junong Buhler 
werden, weiß er ſich alsehn wie id. Wenn 


— waren ſeyn. In der Hoͤle / da er auf die delt 
gekommen, legte ſich ein ſtarcker Bienen⸗ 
jungen Jovem mit (Dee honig unterhielten. Wiewol andere 
eine andere Meynung haben. Auf was Art ipm feine Ihe 
ter das Beben er en ihumter Abel nmachzuleſen. Inzui 

(eben fol ex Reben Ta ge nach feiner Geburth beſtaͤndig gehe 
chet Baben, weßwegen N man bie febenbe Zahl vor eine vollkom⸗ 
mene Zahl —— Als die Titanen, ſeines Vaters Brüder, 
diefen befriegten, auch gefangen befamen, fammlete ex eine: 
Armee und eriöfeteihn; Düch der Vater ward mißgänftig auf- 
ihn, und verfolgte ihn hierauffelber. Allein Jupicet befam ihn 
gefangen, band ihn, und caftrirte ihn mit einer Sichel, Dieeben 
Saruraus gebraucht den Calum um die Männlichkeit gun beim 
gen. Alfo warff er fich endlich zum Goͤtter⸗Koͤnige auf. Neptu- 
nus und Pluto ftunden ihm bed, die Die Grelopen verehrten ihm 
Blitze, Sıyx und deren Kinder, Victoria und Robur, Zeiss und 
Vis, Spaten das Ihrige auch daben, als die Einwohner der 


z6 — $u’Jr 
alle Götter aber davon flohen, muſte fich Jupiter in ein Hande 
Gemenge mit ihm einlaflen, da ihm Typhæus die Harpe aus 
den Händen wand, fchnitt ihm damit Die Nerven aus den Haͤn⸗ 
den und Fuͤſſen, wickelte dieſe Nerven in eine Baͤren⸗Haut/ und 
b fieeiner Schlangen aufzuheben. Doch Mercusius ſtahl fie 
Em, und nachbemer dem Jovi wieder zurechte geholffen, bes 
| ‚mans dieſer endlich feinen Feind, und legte Den ‘Berg Kınam 
-aufihn. Endlichrotteteer daß gange menſchliche Seſchlechte 
. bis auf den Deucalionem und bie Pyrrham aus; durchtog biers 
auf die Welt, und handhabte Recht und Gerechtigkeit. Er 
— ———— 
vwen iſt eine ſehr gro a wird ſonſt auf einem 
beinern Throne, einen Koͤniglichen Scepter in der lincken 
— — dm hub 
nter ihm liegen Rieſen, neben er, der einen 
ben mit einem Becher, oder den Ganymedem in Klauen fuͤhret. 
Am obern Halben Theile des Leibe war ee. nackend, hatte ents 
Dem Haupee; past einen Rardlen Darth, indoor fd Age 
aupte; hatte einen en und vor 
dem oder einen beſondern Schild, 
Jariften, fiebe Rechts⸗Gelehrten. 
Juvenalis. » J 
— Dee ſpottiſche. herbe. beißige. ſchertzende. Fluge. 
renge. 
Redens⸗Arten. Juvenal, der Spoͤtter jener Zeit. NReukuch. 
Der feinen Römern die Wahrheit ſchertzend ſagt. Opitz. 
Ixion. 
Beywoͤrt. Der betrügerifche, meineydige. unflätige, gottlofe, 
geile. beſtraffte. geftürgte. ’ 
Beſchreib. Er befam des Eranei Tochter, bie Diam, jur Gemah⸗ 
lin. Da fein Schwieger, Bater die verfprochenen Braut⸗ Ge⸗ 
ſchencke von ihm verlangte, ſtuͤrtzte er ihn In eine verdeckte 
Grube, die mit glühenben Koblen gefüllet war. Endlich ſuch⸗ 
te fich der verwegene Kerl, als er ſich befoffen Hatte, gar mit 
‚der Junone zu familiariiren. Doch Jupiter gad einer Wolcke 
‚ Die Seftalt feiner Gemahlin ; mitdiefer geugete er Die Centau- 
. vos und wurde endlich von dem Jove in die Hölle geftürget, 
und bafe oft an ein Rad gebunden, das ohne alles Aufpören 


ufft. 
Kaͤfer. 
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5 vört. Derfaule. Rindende. giftige.kheufliche, ſchueiß 


ende, beſudelte. kothige. eckelhaffte. verworffene. vert = 


egene. bunte. ſchwartze. 
e 
Kaferey durch bunte Gärten Ansho 


t. r. Die 
Beut, ſo biee —S—— 


ihle. 

zeywoͤre. Die enge. kuͤnſtelnde. lockende. reigende. hurtige⸗ 

—— 8 verſchwendetiſche. 

Span hau mit 6 Zusen. Bey Dee Sein br Der 
So Kanal, der zudem Magen führt. Opitz. 

‚alte, 

Beywoͤrt. Dieraufße. d ende. harte. ſchwere. naffe, 
heitere. — en —— en m 
che. ungewohnte. unverhoffte. druͤckende. dicke. Nordiſche. 

ri sobte, erſtickende. vertriebene. Siehe Winter. 
fe. 

Beywoͤre. Der fette, Harte. ungefunde, ſchleimichte. unver 
dar. ve. fe, ehe eckelhaffte. 4 

o e. Böhm armefan re. —— 

PA trockene. ſaltzichte. lockere. zaͤhe. beliebte, 

A 


ger. 
Beyoätt, Det irrige. ‚verdammte. GOtt⸗ verbaßte zer⸗ 
neue, ‚erfolge, — fluͤchtige. —ã— 
unter 


en. Ein Schwaͤrmer, der Schrifft und Wort ver ⸗ 


Redens⸗ Art 
drehen kan, der Wahrheit Sonne zu verkleiſtern. Amthor. 
Der einem Irrlicht gleicht, und —8 ihm folgt, in Irrthum 
fuͤrtzt. Opig. Dex die Kirche verwirri. en Der GOites 
Heerden irrig macht. Wentzel. Der Kaͤtzer Schwarm, der 
mit GOttes Blat zu ſpielen pfleget, wenn er den falſchen Gi 
auf deſſen Lehren ſtreut. idem. Was ſchwaͤrmt — 
ee als Hummeln umben Ho ——— 
Wort behält Doch feine Krafft, und fpaltet alle £ gear 
— felbften ſchinutzt der eitle Koth, und zeigt ber Seelen hoche 
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Zeh: Die Pipereo wirdoid ein altea Maabgebiibet, 
ende. Bewer! 
—— einem —* das —— 


seite lange * 
—— Hchertidee tn —* Ungefürget: wi 
———— 


auf dorcen 


und Bellen 
- Ge —— — a ne 


Kaltfinnig 
—— — roͤde ammenfchliche, unempfindlich gebeugs 
te. gelobte. gebrochene, eigenſinnige. entweyhte. verflogche, 


“ veränderte, raube: bilder alte Bang wos: 8 
Arten. D 9 Kogel 
. blindte; die — Bruſt, die ſtets den gab, 
„ wenn Jugend, Zeit un der füffen Regung winckte. Am⸗ 
r ſchoͤnſte Strahl fan auch bein hortes Derte ang 
ermeiden, idem. Ein fprbder Eigenfinn, dem feiner Augen 
litz das kalte Hertze ruͤhret. idem.. Der Venus Brand · Antar 
* alter Handeniweyht. aem Dein Hertz iſt lange Zeit vvn 
der Verlledten Zaͤrtlichkeit von Liebe, geblieben. 
one der Eigenſinn weit feinen Ströhmen nicht, ment 
Freyer Wuth auf feine Klippen dritiget ; To wenig als die 
5 des Marmors Haͤrte bricht, den doc) ber Teopffen Naß 
inber Mad bezwinget. edeee ewinnen mid, muß die 
— der Fa niet verlängte Brut 
egen, und nach bem füffen er Luſt nur kr 
en 
r nicht w e eftatten,i ein umty ) 
Sm ein Kleinod in der au, ein Purpur⸗Roſen⸗ 
—5 ie! Beh au au ii —* in Staub 
en. Wasn fluͤckt dem 
4 die Corallen? benftein, Pair 
angel | 
wirt. Die hohe. betretene theure. — veraͤchtuche. 


——eſ — Bon der der Honig⸗Thau des reinen Wertes 
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* —— Woraus Chryfofomus des 27 anna⸗ 
Ben. zur Seelen Heyl außtheht, wider. 


rn een eöle, fette. entaana, mad | 
+ — 
Bee dee. Aue der anwecth it gemacht, amd nicht ie 


Kauffına 
Sie Det rage Begätgerte, beeraiſie. waheende. u 





nn. - 
gerhrte. Ehren⸗ werthe. verlohrne. Fühne, yerwe⸗ 
gene. geſchickte. —— magbane. 
Redens⸗Arten. m sin Stöge e Gold bis an den Ganges 
: Fort. Yes Kauffmehr, der da holet über Meer aus 
: fer andern Welt der —— der ſeinen Halß 
‚ werfeßt den ellenfelbft gem Pt R Siutscrm auf Der 
GSee, um reich zu ſeyn gu Bande, as u“ von bannen fiegt. 
" Der oft &ed Seel, Ehe und Baar auf eine Vaxeqaat 
—— Sqhinderey. iaem 


Beywört. Der ‚ belocheerte, bepalmte. maͤchtige. un 

A⸗dice. größte. g ecrönte. —* sefalbte. grund % 

edens⸗Arten und Trmfepreib. Das Haupt der Majeſtaͤten. 

Beſſet. Der Teutfihe Jupiter aus Vindebonen Burg. PB.) 
eher. Reiches Herr und. Haupt. Wentzel. Der Adler, 
Ven Oſt und Weſt verehret. Sofmannswaldau. Dem det 
FEottze Römer einen Sitz durch die Vergoͤtterung den feinen 
ren 8 Eins — S Der Kanfer,dendag be e 

—— errſcher nennet. Wentzel. Der Adler 
—* geit — und —I ihn / wenn Ei und 
Neider dräuen. idem Kayſer, Der als Adler flieget, und 
feiner Schwingen Trade durch Oſt und Wyſten ſtreckt. idem. 

Kayſerin. 

—— Die sec. ſchoͤne. feucthare. verewigte. kluge. 

roßſmuths/ volle. 

BeovenssArten. Die ſchoͤne Kayſerin, die  Zopferin der Schoͤ⸗ 
nen. MSnig. Die delbin, berem Zi? das Yaupt.der ABE. 
Befieget, in deren Schoͤnheits⸗SGlantz und heiterm Augen⸗ 
—538 der Geiſt des irdſchen Zevs ſich naͤ ch —— 
des wuͤrdigſten Seweie ven pi t wärdi iges Ge mahl, bad Bus 

wer 





Re 


wo_ 
derwerck der Belt, der Crden Zier und — Ehee der 


Natur, des Himmels Meiſter⸗Stuͤcke. 


See De 

Grauſen⸗ volle. verſchloſſene. ver 
verriegelte. t euchte. —— finſtere. —ã 
wohute. ſurhariche. ungelande. Giſſt⸗ enrül, on 


Kern. 
Beywoͤrt. D echte, Hare. 
Be Se. vn —* eg k. —E 


ern | 
Bernie D — fen. ver ee a Hfkosetae m need er 


—8 ſtarcken. — 55 
Redens⸗ Arten und reib. Das Angſt/ Metal. Wentzel. 
Ein ſcheußlich Band, de F * zerq Nie drückt, dat Feine 


Uberdru * Wenn an ya ter Ketten 
fern Gluͤcke, Sieg umd eur mit rauf der dien Banteid. 
eit. 
Bernie. Die edle. reine, unbefleckte. befrängte. verlobrne. 
erwaͤhlte. GOtt⸗ gefällige. eingeprägte. —* entehr⸗ 
te, beſudelte. entweyhte. fan —* liebliche. tHeure, bewahrte. 


et 
en und Umſchreib. Mir * einen Sitz von 


entehrt. idem. Manhoͤrtofft, wie die Welt aufkeuſche Seelen 
flachet, daß ihre Sittfamkeit nur Einfalt heiſſen muß. Ziegler. 
a deren genfhen Bruſt die TugendsRofe bläßet, die 2 
Dürfrtigfeit ein reiches Eigentum, 


rene! mich deucht, wie alibereit bein — Dieen 


KiRe Sr 


ren Wächs zerſchmeltzt, und nur uns faibt entführt. idem. 
e Keuſchheit, deren ſanfftes Meer nicht mehr unbefchifft if. 
m. Ber von der Gluth der reinen Tugend brennet, der 
wingt burch Keufchheit iu mabeen SedenRub. idem. 
e Keufchheit, der dee Wolluft Schatten⸗Werck ein eillen 
nd iſt. Ziegler. Die Bluͤth und Keufchheit ziert fo Eh als 
arten: Es ſoll fein fremder Mund verbundne Lippen kuͤſ⸗ 
1, weil öffters auch ein Blick Die Roſen felbft entführt. iderm. 
htwehrfle Tugend und zugleich aller Nymphen befte Zier, 
Keuſchheit, die ſich ietzt fo felten läßt verfpuhren! Es mird 
dlich feine Frau wahrer Keufchheit Titel zieren, auffer diefe, 
e fein Mann hold zu feyn fich unterwunden. Warlich, 

auen Ehre reiſſet dee Verdacht iegt ein, weil iegunder faſt 
: Ehrenicht mehr Ehre weiß zu feyn. Hoſmannswaldau. 
d kan mich fonder Ruhm der wahren Keuſchheit rühmen ; 
8 Geilheits⸗Oele hat bey mir noch nie geflammt. Es konnt 
ich meinen Mund Fein ſchandbar Wort entblümen, weil Les 
n,Red’ und That von Tugend hat geflammt: Kein geiler 
nnger hat den keuſchen Leib berüßret;. der Männer falfcher 
uß war mir die aͤrgſte Peſt. Und mein Gewiſſen wird zum 
ugen angeführet, daß mich nie angehaucht Der Unzucht fau⸗ 
Weſt. Ziegler. GOtt iſt ein keuſcher Geift, lebt Andacht 
uſcher Hertzen: Der Keuſchheit Heilig Del ernaͤhrt des Eh⸗ 
inds Kertzen; nicht, wenn ein blinder Trieb uns auf das 
latt⸗Eyß jagt. Lohenſtein. Die ihren Ehren⸗Schmuck dem 
olde gleiche ſchaͤtzet, die traͤget ihn gewiß nicht bey der Trum⸗ 
elfeil. Die ihren Keuſchheits⸗Ruhm in reinen Marmor 
‚et, die ſuchet mis Verluſt bey Waffen Schug und Heyl. 


egler. vJ 

dyeeib, Man mablet die Reufcheit in einem weiſſen Fels 
‚mit bedechtem Haupte: In der einen Hand hält ſie einen 
cepter, und in der andern zwo Zurselfauben, . 

d. , 
woͤre. Das geliebte. treue. mübe. Unſchulds⸗ reiche: 
Inde. neu⸗gebohrne. holde. zarte. geliebte. —*8 is 
gehorſame. verfuͤhrte. veriaffene. verſorgte. 

ens⸗ Arten und Umſchreib. Dasð and, das Pfand! - 
Crone meiner Myrihen. Amthor. Ehe Zeugen. 
eſſer. Der abgepflantzte Geiſt ber Eltern. idem. Das les 
idige Pfand und Zeugniß deiner Eh. idem. Der Elkeratens 
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zn idem. Der Eltern a Heffenı Fr Anderem 
| Ein bon trau: Sttern Den 


D 


auch ihre Stüge. Wenzel. 
' gan. idem. Des Vaters AugensEufl,ber Mutter kurt: Vergnuͤ⸗ 
gen. idem. Der Stab der Hoffnung, fo der Eltern Freude feſt 
macht. idem. O Soon, bu wahrer Saamen des Vaters, mein⸗ 
.. Luft, des Hauſes legter Nahmen, ber Unterthanen Troft! dei 
du noch eintzig bluͤhſt, und beinem Vater Doch ja gar zu — 
Da ori. Die Unfchuld, volle Liebes⸗P fange. — 
Kind, des Mutter⸗Hertzens Hertz. Brock 
geoffe Eufl ‚ ber werthen Mutter Zier. Op. Deine 
— dein — *8 ————— Geiſt; fie find auch beine Faden 
Erben, in welchen ung dein Bud Bereit, baf vie Sluͤckſelig⸗ 
keit bey uns nicht werde ſterben. Beſſer So lebt ein Kind m 
maßrem Seegen, und ſchmeckt ber Wohlfahrt reichen Fluß ; fo 
es Leid und Neid entgegen, und lacht beg allem Uberdruß : 
\ Estander Eltern langes Leben ihm langen Troft und Huͤlffe 
eben. Es waͤchſt die Bläche feiner Yugend bey ihrer treuen 
"geben BEE e6 fproßtder Anwachs frommer Tugend, und 
bleibt im unverrächten Lauff. Die Zunerficht ſenckt alle Mor⸗ 
‚gen n das gante Woßlinifre Sorgen, Wenzel. Das Kind, 
s noch in erften Thränen. — Stoll. Das werthe 
Kind, die Helffte 8 — Seelen. Ziegler. Ein faſt — 
Heer von Knaben, wovon fein engige gum Reden „(einen 
Rund, noch feinen ſchwachen Fuß zu lauffen brauchen kunnt: 
Der bracht mit halber Stimm und a enepihen allen ein uns 
vernehmliches derwirrtes Wort herfuͤt; und biefer ſtolperte 
bey ledem a ſchier fein wackelnd Füßgen draͤut im As⸗ 
genbiic zu fallen. Brockes. Ein ſchoͤn und zartes Kind das 
dorten neben ſich ein ſchoͤn und Bang Weib an ihren 
Se et, und feinen zitteenden und ſchwachen Leib —5 — er 
er Cypripor und fie der Venus glich. dem. in kleiner Lies 
ves⸗Gott, —ã Augen⸗kicht, der hrer Seelen Aug und 
thres Hertzens Seele; indem Pi Bgen tet it mit ungebifien 


. fie | 
idem. Das arme Fleine Kind, das anden Beöfen la lag, ſucht 
als ein furchtfam Me, das ſchen und zittesnd flieht in Schat⸗ 
dbenreiche Hecken, in jenem zarten Thal, bedeckt mit Reiffund 
. Schnee, worimm.der Liebe Feur doch Eichterslahe brannte, fein 
garies Angeficht und Köpffgen zu verſtecken. Bald drückt es 
fi andieund bald an jene Bruſt; fo jung e es war, 








r Rias 
von ſo vic Verſtand, dag es den Grimm zu ‚DER 
ſcheuen wuſt. idem. Das Kind, das An die Ups 
uids⸗ volle Eift, wodurch es nor dem Mord in dem Rock dev 
dutter ſicher iſt; das arme tumme Kind, das nichts vom 
ichweigen wuſte, weil es noch nicht gelernt, daß man ſich 
rchten muſte. idem. Ihr Zweige, die Ihr ja von dieſer Wur⸗ 
l ſiammt, ihr Knoſpen unfrer Eh und Bluͤthen unſrer Jah⸗ 
 Rohenftein. Endlich iſt es gut, wofern auch alle Stellen 
m Tiſche rings umher mit Kindern find beſetzt; wenn unter 
—A ſich Paar und Paar geſellen, und ſich der Eltern 
ertz an ihrer Zucht ergetzt. Phil. von der And 
— higerathene. beliebte ¶ Ott gefatiige. klage. 
wohlgerat ebte. SOtt⸗ ge. Nu 
—* uͤberlegte. aufmerckſame. verderbte. —58 — 
olie. verzaͤrtelnde. naͤrriſche. betßbrte. 
edens⸗Arten. Das erſte Paar hat ſchon erfahren muͤſſen, e 
ey die Kinder⸗Zucht nicht iedem einerley. Wentzel. Die offt 
8 * Art wird angeſtellt. Lohenſtein. 
ndheit. | 2 
eywoͤrt. Die blinde, unbeforgte, erſte. zarte. unverftändige. 
erfihene. unerkannte. beglückte, Unglück;volle. Thraͤnen⸗ 
eiche. 
edens⸗ Arten. Der Kindheit erſter Lentz. Wentzel. Die Kinds 
yeit, Die. Obſt vor Gold erkieſt. Opitz. Der Kindheit duͤſtre 
Ragt. Mengel, Die MorgensDämmerung unſers Lebens, 
dem, . \ 
che, Ecclefia, . 
seywörter. Die wahre. vereinigte, gläubige. beſchutzte. auf 
Biut gegründete, verfolgte. ſtreitende. angefochtene. nie übers 
mältigte. verborgene. getreue. Kunmmerspolle. Thrähenseis 
de. nicht gang verderbte. auserlefene, bewachte. beſorgte. mit 
Blutbefprügte. zerſtreuete. Ä 
dedens⸗ Der wahren Kirche kleiner Reſt. Wentzel. 
Die Kirche gleicht dem ſchoͤnſten Roſen⸗Garten, der iedem, . 
foihn ſchaut, die hoͤchſte Luft erweckt: Ihr Hirte, JESUS 
felbſt / pflegi ihrer ſo zu warten, daß noch fein fauler Sifft die 
Heerben angeſteckt. idem. Der Kirchen Horizont iſt voller 
—— der man hoͤret da und dort Tumult und Rotten 
rehen, und der geweyhte Zanck macht uns zum Spott der 
Zeu. vᷣꝛ. guche 





rl Ri -Ai 
ieche: Templum. u 
se) Die arme. gebeiligte, getnenbete, volle. beſuchte. 
verachtete. — ste. abgoͤttiſche. erfüllte. gemablte, 
geſchmuͤckte. zerſtohrte. geichlofiene. | 
Kedens + Arten und Umſchreib. JEfu Tempel, Hauß. Wen⸗ 
gel. Der Dit, fo zu der Heiligen Berfammlung gemwiebmet if. 
Otrypbiss, Was hier Zton heget, find meift Pagoden dieſer 
zeit Menge. Die Sammlang,mo ſich oft gemahlter Slau⸗ 
ſchmuͤcket; ja wo man manches Schwein erbiicket, das in 
des Wortes Perlen wuͤhlt. idem. a 
Klagen. | 
— Das verlaͤngte. Thraͤnen⸗ volle. gerechte. lange. ges 
be me. nafle. befhränte. ausgelaßne. verborgne. laute. diſent⸗ 
che. verdrückte. Jammersreiche.gehaltne.werfehrte.ungemeis 
ne. Seuffjersfhwangre. winſelnde. gezeigte. ausgefchüttete. 
Arten. Das nafle Klag⸗Geſchrey. Wentzel. Es ſchallt 
dag Feld von bangen Jammer⸗Klagen. idem. Seht wie mei⸗ 
ner Klagen Strohm aus feinen Ufern weicht. idem. Er feng 
zu Elagen an, fo, wie ein Vogel thut, wenn daß er ledig finde 
eft, aus welchem ihm die jungen fommen find. Opitz. D 
mein gefangnes Vol! ihr Weiber ſchlagt bie Brüfte, fingt 
Trojens Grabeskied, das nun legt 80’ und wuͤſte, ſchlagt eure 
Brüfte doch, laßt euer Klagen aus, es wiederſchall Hiervon des 
Paris gantzes Hauß. idem. Dee Schmertz drang durch die Glie⸗ 
der, die Glieder gaben ihn dem Munde doppelt wieder, der 
Mund behielt ihn nicht, er trug ihn in den Wald, allwo er, wie 
man fagt,noch heute wiederſchallt. Neukirch. Fließt ihr Stroͤ⸗ 
me voller Zaͤhren, und menget euch mit unſerm JammereLeid! 
ar Seuffzer feballt,die enge Bangfamteit in lauten Thon und 
lagen zu verkehren. Wentzel. Das flagende Zagenund Nas 
en der Seelen verräth nur ſchwachen Unveritand. Denn was 
r ſelbſt, was GOtt entwandf, kommt nicht zurück auf euer 
Quaͤlen. ide. Wie eine junge Kuh, wenn durch die ſchwehre 
Keule ihr Kälbgen, das noch. faugt, vor ihren Augen fällt, 
it aͤngſtlichem Gebloͤck und brüllendem Geheule das weite 
—9— erfüllt: und wie im Blätterszelt die hohe Nachtigall, 
der die geliebten Jungen aus ihrem kleinen Reit von Bauern 
abgedrungen,die dünne Lüffte ſchlaͤgt mit zitterndem Gekreiſch, 
mit ſcharffer Jammer⸗Klag und ſchwirrendem Seraͤuſch: Go 


maqte Die Mutter auch bey dem erſchlagnen Sohne. Br 


% 
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Gleichwie aus einem Glied, Das ungefehr verletzet, und 
Schnell durchſtochen wird von moͤrderiſchem Stahl, das Blut, 
das gleichſam ſtutzt und ſich darob entſetzet, den Augenblick 
nicht gleich Heraus ſpringt auf einmal, wohl aber bald daratıf, 
wenn es den Schmertz empfindt, ſich aus den Adern ſtarck in 
rothe Bäch ergieſſet, und, wie aus einer Quell das Waſſer abs 
waͤrts rinnt, auß feiner Wunden Hoͤl in vollen Strömen fliefs 
fet: Somard auchder Tyrann empfindlich, dem vorhin dee 
unwerſehne ertz die freche Zunge band: Er brach, ſo bald 
als er fein Unglück recht empfand, in Klag und Geuffjen aus, 
und ſchrie aus tollem Sinn. idem. Es heule Berg. und Thal, 
daß man durch Wiederſchallen der Wälder holes Leid und Bey⸗ 
fall hoͤren tan. Es ſey mein ſtummes Leid Durch tauſend Nach⸗ 
tigallen dem leichten Feder⸗Volck erzehlt. Die grüne Bahn, 
auf welcher man zuvor Violen kunte brechen, fey ftatt des Pers 
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wandelt wurde, Dryope brach einfl von —3 





un HB fe nicht wuſte, ein gab, 
ven n a Does 
Teopffen heraus, un un er Daum —— 14: D Darüht 


Lothus- Baum. 
Bern — 8 Der ia. naAtonckerde ſrnderdare aut 
re 
Redens⸗ Arten Dee Lochus hullt bie. Blätter, die ſichſru⸗ ber 
— des —— ein, wenn ihn fein Nügenitrı | 
die Sonn, entzeucht den Schein. Tohenſtein. Au dem mt 
— lei bie Bergeflenpeit eſſes fonnte.idem. 


2 yött. Der fleckichte. Fee a ti em dolt. 
—— Wolff⸗a Inc — cn 
ang nie ſatic. granfame. . J 





> 





—— — 
Dee lichte. Ol —* He; ſuncelnde Seen. 
Srf- e. e. % rennenbe, 
Rrahiende. olde. weine. helle. klae 
heſchreib. Er warein Bohn der Aurore. Bor dieſer feiner 
Mutter war er ſtets gewohnt herzugehen / und zwar ritt er als 
lemal auf einen weiſſen Pferde Doch, wenn er fo viel bedeukete 
als Hefperun fo bedlenet er ſich eines bunckelfarbichen Pferdes. 
ıcretia. a er 
Seywört: Die keuſche. reine. geſchwüchte. eble, durchbohrte. 
berühmte. rafende. tolle. veraͤchtliche. veremigte. traurige.ents 
weyhete. fich ſelbſt beſtraffende. belorbeerte, vertummberte, be⸗ 
ſchaͤmte. gezwungene. on POS, | 
ıgen. | nn 
Zeywärt. Die abſcheuliche. verdammte, teuffeliſche. verbothe⸗ 
ne. Höllens wuͤrdige. verleumderiſche. Ichnöde, ausgedachte. 
wahrſcheinliche. ungefchichte. erdachte. loͤlliche. erlaubte, ver⸗ 
a albere. rohe. liflige. Siehe Yerlenmoung,, 
ifft. Ka a 
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nen 





. Belle 


ss or 7% . 
nen Strablen 5 * den Seinem Iofen —— gr 


- 55 8* al = —* leer) ne 





ber alle Geikteriam; 
fg ein 1 er 
verduff, von dem 3 faſt Ange * —— 


tauſend dern, von 
a weit mehr, ale er 
Gier, Purpı nt: da e * . onen, Dee hr 


’ 98 auch das —— 
an mahlet De uf als ein Welbes⸗ Bid, ak 
Haaten, auf ner Woldke Fee um melde vers 


—*— gel berunifüegen. Mir einer Hand ſchmeichelt 


m uen er it 
en beranbene en an Jmnogu 
ches ſich vonder Ah ernähren fol, 


Luna. Siehe Don 
Beſchreib. Man — en Ihre, Eitern nn nicht einig. Ei⸗ 


nige au por die hweeh.an dere nor — des 


Set aus de iſt nie gnders ã 18 * Monde 


ae sat Akr, mit dem Bein 


nit dem Endymione in gro 





— 
wollte; —* erfl — —— 

* die einen indie Odh gedrehten halben tonden auf 
m Kopffe hatte, vor. Sle wurde auf ihrem Wagen ent 


erden, oder zwey 
Thieren gepogen, die entwebet te behde Be oder eines 
ſchwartz, das andere weiß war, Da fe " babete, wa⸗ 


zen I ‚Kieider Fe gläng 
. a. kunge. 


u 


an a1 —“ 


.2. 3 






Kernen. Beock Der 
—— — eat ra — 


Lu 
See Beketten wirdim. eofenben ron 
ten. tollen, abſchen 
chreib. Sie 





nen vom — en (dlngen damit die ihnen aufs 
— ** ande Hände, damit fie 


—— wochten. 
ernste enwſſu bie Alde. amfclige fh 
„wine ek Sie Jränte. Verkndetfiche, Bes 
te. e. 


—A— — Wuſt zuſammen wohl er⸗ 

—— iſt es nut — der uns im Wachen ſchreckt. 
—— Der lichte Strahl gewuͤnſchter koſt. Koh) enſtemn. 

u 

Beywoͤrt. yenre. bimmlifche, treffliche. erleuchteter verh 

green ne een rare ik ige. amerſchrockne. | 


Fedensy in. Der erlandhte Bei, der on4 der Finkemig ° 

des alten Babes gteng, nachdem die Dämmerung des ers 

hans —— — Amthort. Der der Wahrheit helles 

—* n ändern aufgedeckt, das Trug and Menſchen⸗Dand 
auge dei verſteckt. ide, 


Dad wife, ‚ben. unbeisonnte Awen 
reiche. we ntlegens. ſaudigte. trocine. 


verdragnte. geroͤſtete. Be 








— Sept — —— 


„ee Sonne enädrig detcheth — 


3. —— — — 
file. gran, vezwanbet. befinaft. wenepdige. gt 
Kefäneib, Er war mar ia Boba —— 





an ner — 
als e ei 
er ſeine Kinder ju mach Freribe Saale 
. — Japiree fich der 
haare Date fick numin cine 
et tie, fe 
“nicht undeutlic) erden, 
aber Lydaog menigfe 
ten; auch l 
— 
„gleich, und jandeie ihm de 
dete alle feine noch 
nen Wolff, — a 
Lydus, Defepenhi ver ale = | 
Beichreib. Er war einervon Exbmen 28 Cie ka | 
bem Apollini, nah Sirt der H; else, 
machte fie diefer Ghit rafend, alfo, daB fie den un 
Be Seinen enden. zu 


: n 
< Yülffe an, md da wurde Lycipe in einen weile 
nNch aber in einen ſchwartzen verwandelt, 


en —— 
"op 


Spartiſche. verewigte. 


EN 


ABEL: 0 





Evnceus. rn 1 BF " . | 
— Der ſcharſiſichtige. hell⸗ äugigte, vortveffliche, 
apfferer rn | 
Beſchreib. Er war ein Sohn des Apbarei und der Arenes Er 
hatte ein ſtharffes Geſichte, daß er nicht allein alles ſehen 
Eonnte, was unter der Erden lag, fondern audy durch die Gig 
Gen, ja dis in Himmel, durch das Meer, und indie Hölle fes 
hen konnte. Er halff das Calydonifche Schmeih erlegen, 
gieng mit das guͤldne Vließ ju holen, und wurde endlich von 
dem Pollace erſchlagen, Der nik ſelnem Bruder, dem Caftor, 
Dem Lynceo und feinem Vruder, dem ide, die Bräute entrüp 
ver hatten. | 


Machaon, . on 
Eywoͤrt. Der weiſe. geehrte. kluge. odle. geeroͤnte. ge⸗ 
te gerettete, —* — * 

hreib. Er war ein Sohn des Alcunapii, und befuß ein Elch 
nes Königreich in dent Pelopunnelo. Er verſtund Die Medicin 
oder Chirurgie ſehr wohl, und beſund ſich mit unter Den um" 
Die Helenam werbenden Er gieng mit ſeinem dr 
der, dem kodelieio, auch nik vor Frojam. Doch baſelbſt ward 
er von dem batide ent einem Pfeile in die Schulter gefchoffen, 
fo, daß ihn Nekor auf das Ermahnen bes Idomenei in ichers 
heit bringen muſte, weil an igm, ald ‘an dem. gemeinſchafftli⸗ 
chen Argte, ſehr viel gelegen war. Er wurde aber von ver 
. Burypylo- adlich erfhlagen, da Nelter feine Gebeine zu ſich 
nahm. eine Staua hatie eine Crone auf dem Daupte, und 
wüurde gätslich verehret. ee 

MWacht ..LLLLLILG..: 

Beywdee. Die grimmige ſtarcke. unumſchraͤnckte. uwerhofſ⸗ 
te. gefundene. groſſe. unbegwingliche. unuͤberwindliche. etfe, 
SBewunderns⸗ — — geraaue . gefammte, gefammelte, ver⸗ 


—R& 
Da groſſe au e Kͤhnheit Bär. 
—— —— 
in dem bu Sonne biſt. Beſſer. u In Zune a⸗ 


M e. u , 
Beywörs, Die wuͤthende. raſende. Melnzuhtte, (hänbliche, 
N entbid⸗ 


.3.- . 
. 
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—— Bein! lebende, durſtige. tantzenbe. fingende, ſchrey⸗ 
Redens⸗Arten. Die Mznade; die wählt und wild auf hehen Ber 
8 A wirfft ihren tollen Kopff und ſch > Lu 
Die Mxnade, die rafend aufgebracht, fich mach der 
Diele mg —— pflegt gu drehen. Brockes 
»efäyreib, Sie find Priefterinnen des Bacchi, und diejenigen 
raſenden neben, die man and) Bu Bacchas gu nennen bfleget, und 
die da den Orpheum gerriffen. Ste hatten Kr 
anf den Köpffen, in der einen Hand -inen Thyrfum, oder Stab, 
‚oder Bleinen Spieß, in der andern Hand aber einen Shine 
wie eine Trommel Hang, wenn man auf ihn —X 
Ruͤcken trugen fie entweder eine Hirſch⸗ oder Reh⸗ 
2 


Weib gebildet, wejche 
eine von benhänden auf den Mund leget,in der anbernaber 
einen lan gen Zettul Hält,b araufſtehet: Utor,ne abuzar: Der 
man bildetfe audı mit einem Zaum in der Hand ab ; neben 
BAM n ichet man einen Elephanten. 


* Der cn hp — —— 


ee yo gefühlte get — walten, 
—e —2 der bunte zu Trifften weiſt A 

Earth Ar —8— —— * fennmen * 2 

enn er don erwuͤnſch Author. 

Der ap, der mit Tulpen und Jeſminen —— 

Heil erfreulich will bedienen, und auferwünfchte Frucht durch 

enlabeuter pleget. Weigel, Der — — 

anzudeuten 

—* — — 


puget. 
6. Gen bildet de Mad ald einen jungen Denfchen, 
—— Ka ie — * 


wa 0. 627 
mit Rofen umgeben ift, und in.dex andern Hand einen grünen 
Zweig traͤgt. Er it fonft mis.einem mit Blumen beftzeuten 
Demand bekleidet, und hat einen Krantz af dem Haupte. 
agen 
— —2 leere. zufriedne. —E 


—— 
* gefuͤllte ſchwache. — —* 
Kenenss Arten, Did * ſcharffe Krafft. Brockes. Die 
5, deren Krafft be Speiſen brauchbar macht, 


Rogner 


** * nöglide, wunderbare. . Benni 


⸗Arten. Der Magnet, den ba zeiget, wo das 
uch ben der Noch Bingche umringt Busch Aid und Si 
3 Der Magnete, den fein imirrend Licht, Fein him 
mernder Planete von feinem Pole vapt, Stoll, Der den Stahl 
aus Liebe zu ſich zwinget. Ziegler - 
Rahler-Kumfl Mahler. | 


— **— ehe ſuͤndliche. abgeſchmackte. bene 


e 
——— Die Zeichnungs. Lunſt. Bro⸗ 
ckes. Die gwetgende Poeterey. Op. Die Kunft, deren 
Die verewigt. idem. Die Schweſter ber 
, die * Fran idem. Die mit der 
Geſchwifer⸗ Die Tochter der Natur, die edle 
— zeigt — — Glantz a 
(4 
allet, was wir fehn, bis auf ein Has ju treffen; fat te, 
Sajlahıen, 2 Bold, gandihaften, Berg und umd, 
eh —— Ira her Hd: Ari Ti * 
es, Tima 
Zen Parrhafius, — von Urbin, diib — ** Die: 
rer, Michael Angelo, P rotogenes, &c 
—— Man bet Die role gun auf urn | 





Weiſe; bach vornemlich als eine e Weibes⸗Perſon, mit 
—— auch ei⸗ 
— rn Een can welcher 8 — hr 


einen Haud hält fir — und einen Bene 





|: —— — — 
. auf Imleaio geſchrieben ſtehet; in dev andern aber ein Gemaͤhl⸗ 
s de, Ihre Kleidung iſt von-mannigfeltigen Farben. 
Mahn⸗Blume. | 
Serwört. Die bunte, hodys erhabene. gefärbte. wunderbare 
verwelckte. entblätterte. nt 
Redens⸗ Arten Der Floren buntes Kiad, der hoch⸗ erben: 
Mahn, Brockes. Du Blumen⸗Koͤnigin, die du mit einer Eros 
" we an einem hoch / erhabnen Throne, der ſchoͤner als Smaraod/ 
im bunten Sammef .Ateft,. die. Ebelſtelue ſelliſt beſchaͤmeß 
ſchimmernd blitzeſt, und aller Farben Pracht und Licht tn dir 
vereineft,jagar in bunten Zeuer fcheineft ; wie Herrlich ik 
heſt da! Id. ‚Die Saudi der Nahn⸗Blame hat die Eigens 
ſchafft, daß ein Gran Ichläffert ein und ſtaͤrckt; viel Bat des 
:_ Gifftes Krofft, und ldſche Bas Eichrumd and. Aobeuſtein. 
ajpran. BR : 
Beywoer. Der berühmte liebliche. friſche. gedoͤrrte. gerieben, 
——— serftäubte.holde: ſtaͤrckende. 
Redens⸗Arten. Den ma gewohnlich pfluͤcket, wo Diäwen 
Wuͤrſte macht, und fette Schweine ſticht. Wentzel. Das den 
Schweimen roͤdtlich ik, Aohenſteia. 
ee, ehßte. heha vie Age fie Ahr 
wäre. Der holde. belichte. v eiſte. ſchwi⸗ 
kn Gere len fruchtbare. Belöbte, warme. feucht 
rende. fette. FOR 55 . 
Redens⸗ Arten. Der Handel, Baum, den That und warme 
Lufft mit neuer Krafft erfallet. Neukirch. Der Mandel⸗ 
au ber ſich vo weiſſer Blüten zeigt: Wängel, . 
anes. 
wört: Die tollen. erdi en. rchtbaren. echteten. 
Fe enten.verfbönten: fd hen. ſchrecklichen. —E 
Beſchreb Dieſen Rahmen bekamen bey den Roͤmern diejeni⸗ 
gen Beifter, fo ſonſten Genir hieſſen, wenn der Menſch gepor⸗ 
ben waͤr. Führteirfie ſich gut gegen die Menſchen auf, Neſſen 
fie Lares; bezeigten fie ſich aber feindſelig, fo hieſſen fie Leevx. 
‚ Dden der Frommen Geiſter wurden Lates; derjenigen aber, 
die da übel gelebet hatten, Lemurcs oder Lartz geneunet. Wied 
fe ded Nahe dreymal aus heem ımtens irdiſchen Aufenthalte 
‚ hervor Famen,und die ober; trdifchen Corper durchgleugen, fo 
“ ward an ſolchen drey Tagen, nemlich den 30. Augufl. ben 4.00. 
und den 7. Novembr, NL Wichtiges ——— —* 
2* er 
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mer wiedmeten ihnen fonft die Gräber, auf die ſie D. M. 8 
voder Dias Manibers Sgcrutn ſetzlen; auch opfferten ſich ihnen gu: 
weilen Die Generale auf / wennt diefelben ihre Deere Reghafft mas 
chen wollten, indem fie fich von Den Beinden niedermachen lieſ⸗ 
en. Wenn man glaubte, fie waͤren erzuͤrnet, mueihnen Ber 
ontifex Maximps bey Begraͤbniſſen etwas Wein entweder auf 
das Eirab gieffen, oder aber Doch aufden brennenden Scheiter⸗ 
Hauffen (prägen Sonſten aber wurden ihnen ſchwartze 
Thiere geopffert. * 
Mangel, en en — —521 
Beywoͤrt. Der arme. entkraͤfftete. bethraͤnte. beſchwehrliche. 
ſhnoͤde. ſchwehre. gedruͤckte. perächtliche, verworffene. ver⸗ 
ſchmachte. Bemeinendsmwürdige, ungluͤckſelige. unberhoffte. 
entbidͤte. 
Mann. on 
* Berwsst. Der perbiente, beliebte. berühmte. geteeue, redliche. 
edle. theure. hochgeſchaͤtzte. Liebens⸗ wuͤrdige. erhabene. geehr⸗ 
te. vortreffliche feſt; verknuͤpffte. ungemeine unvergleichliche. 
perewigte. entwichene. 
Redens⸗Arten. Des Hauſes koſtbarer und theurer Theil. Opitz. 
Die Gonne ſeines Haͤuſes. Wentzel. Die Crone feines Ge⸗ 
Alechts.idem. Giehe Eh⸗Gemadl. 


e Das edle, deruhm detewigter f umſchantzt 
wo edle. mie. verewigte. feſte. antzte. 
— — le. v gte. feſte t 


Revens⸗Arten. Des edlen Mare Waterıfand: Opitz. Das 
NMaro verewigt hat. Wentzel. 
Manturna. * 
Beſchreib. Die Roͤmer verehrten eine Goͤttin dieſes Rahmens, 
damit fie es dazu bringen möchte, daß eine neue Frau ihren 
Mann nieht verlaſſe ſondern bey ihm bleibe. 
Maria. BE 0 
Beywoͤrt. Die keuſche. gebenedepete. reine. züchtige gefeegnete. 
auerrmäßlte heilige. betruͤbte. gemarterte, beängfligte. bes 
9 te. oo. - 
Kevenss Arten. Maria, der fhöne Tempel keuſcher Zucht. 
WDengel. - Dievom geoffen Schäpffer zum Baum der heili⸗ 
gen Frucht auserleſen; in der das beſte Reiß entfprießt: Sie, 
aller Weiber Ruhm und Zier, muß felbft den Mann der Welt) 
{hr Leben, auf GOttes Def! umgeben. dem. 
v3 
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Marmor, 
Bepuden, Der bunt Der inte — e. Phrygifſche. weiſſe. 
—— — . 
Areen. Der — Saba ei Jahre 
Schimmel muͤrbt. Wentzel. Der Stein, in dem dad Anden 
mter Männer verewiget wird. pm. 
en oda beiwingenvnd irſcht 
ars. 
ee Bert De: arche. fixenge. en nad *2 


tete. —æe* — ragt ——— 


berhaßte. 
Keen und! und Umfchveib, Der Bott der Krieges See 
Der der Aa aus den Deene, feiner Venus, 










J Doc wenn ſein Eyffer ausgekrieget, * wenn fein Helden⸗ 
. Fa fing ee geiedcn wien Dee Emm bie Biche 


ei **— 








8 ſein bluti Nat shape 

haſt du denn AR Nahmen? Gradivus —28* dieweil du 

allzeit gehſt von dem in jenes Land, keinmal nicht ſtille ſtehfe mit 

deiner Waffen Macht, und alle Melt Man 

Bean ih nyal, als der du keinem weicheſt; biſt wi * 
ges—Art. Es kuffet —— Ares; und Rom Mars 


Ne beginnen ae, a —— e Zuns 
# e trägt, — er feinen Beind zu GOttes Boden ſchlaͤgt 
eiß von Worten iſt, und ſroſtig vom ; Lünen 


auffen trägt, den Hafen ım be.Opin. 

Veſchreib. Man giehet ihn indgemein vor em Sehn der Jo- 
nanis aus, mit dem fie ſchwanger tworden, als fie eine Blume 
angeruͤhret, die ihr die Goͤttin Flora gereichet: Wiewodi 


N 


—m — . 


andere ae vor feinen Batre — — wollen. 
ihne 


enioden Dielen ſtritten, Hatte er den Angriff, woͤrinnen er zwey 
‚den Pilorum und ben Mimantem ; ober ſich gleich her⸗ 
berwandemn mufie. Ge⸗ 









Aach vor dem Typhaeo in einem I 
elte er auch, und ward von 
ad lang gefangen — 

Diomedesdaß er de 
wegen ſcheye / als kaum zehen tauſend Menſchen —E 
de : Betten, und Hebe wartete 
"8; I omsfesciiemn: nen Kharffen Text. Er war in der 
d: Und I behaupten will, 


ya t; fo iſt doch gewiß, daß 


Keygen bee Venerefo bunt, 1. er von dem Vulcano 
ertappet / mit ihr in ein Netze verwickelt/ und von dee 
Sonne alle allen Gottern gegeiget wurde. Er wurde als eine 
grimmige Manns⸗ Perſon, aufeinern Wagen ſitzend, und mit 
Danger, Helm und Dolch —— In der Hand 
führte er eine Peitſche; der Wagen aber ward von zwey mu⸗ 
thigen Pferden gezogen: Belona mar Fuhrmann mit!einer 
blutigen Peitiche ; vos demſelben gieng Dilcordia der, Clanton 
umd Ira aberfolgten. 
Aare Daanete ei je Pr blitzend * fl * 
vfenrige. rothe. hᷣohe. e. ammen 
——* De erh Be von rothem ana 


M ariyas. won 
Str. Der beinsegen, —* kanſtliche. Abertsündene.des 


ftraffte. gefi unde . 

Beſchreib. Er mar Satyrus. Als die Minerva einesmals 
auf einer Pfeiffe geblaſen, Wube fie von der Junonc und der 
Venere ihrer aufgeblafenen Backen wegen ausgelacht. Das 
verdroß fie fo fehr, Daß fie die reife mit dem Fluche wegwarfft 
Demjenigen ſolle alles Unglück antommen, der fie aufheben 
tohrde. Marfyas hub fie aber auf, und uͤbte ſich wohl darauf, 


daß er auf den Hochmuth gerietz fih fo gar mit dem Apoline 


sıtıy - 
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Mh —— 3 Da er aber nach Dem As 

ferudebe —— — Fear waren, 

, a band ibn —* an einem ra, und — * 
npig· u 


ven 

ſchreckl e. — —— mans· 

Armin Die er verocxete.exſonnes. 

—— en 

Die Marger: * bie. Mermih, esfumben, der 
Urt biẽ daſ fe ih. 





bechſenden Exp, Pech 
will 3 Hencker laſſen ſchleiffen Schwerde, 
Spieſſe, Beil; die Yuganliedee mir wegſchneiden, und auch 

: fielen genaben Sonnen für: Ede wid mehe Mein ausſteher 
ld Regulus ertragen: ade. 

'E Dun —5 Runden, © 


Pau 
— fü Öbernsindt, Her n und Gratſamkeit für RR 
"der Dein erfindt. Opız. Durch Schläge,. De To but 
rarke Fan Het, un —— — in der Most, pi 


Fi bringen; die 3 kan 
Denen 4 gen. ide gan bei 
= ns Er und Säit —8 —* — bey, ünd laß ung 
ber rau wie Den Perillus ſchw Rom fin finne neue. Finn dev 
Ping Nartern aus; Beige Sylia a 
er 





u 0 
en De — age mit ihm. ach 
täcken fühle Pi a } „sin eifeen ne 


‚ine Glieder ; die er 
von; m Er — n 
Hned’thm ab die Zung , und bre >; die 
juß· Sohin ſhlagi ihm.abne Zapl is auf 
as Blut mi — ibne; reißt oq ei⸗ 
ıe8 auf einmal — Ft Schwefel dien 
auf die Bruſt; ſchm — Wi 
sen ftechen; bereitet i 27" 2 
Rat bie Sqhiendein im —X ohenſten. 5 —* 
irtim 

barinhertzige · milde · jutthat ana 
— I J ir m 


edens⸗ Arren en "ber Gänfe mürgt, Wenzel % 
Sn AN haben, * * 


GER Dee allg. ou won. Bäritige. d 
5* ee | ne 


Biuts befprigke. 

Sey⸗ hrren S da Feist in der Bett 

Martır ſelge il Srockes. WR beten llerliebften 

Schwerg und Eeidedit Bone Aber Ihtiatl Ihre uw 

Freude. ide. Die Märtyrer, deren — Tdb 
Wolluſt gleicht, dem gran Ehr und Were das 


Die 
55 8 *5 — 


Binde ihre Beige ke 
h 

ei Bieihe von GOH, vor A — VER * 

r Mofen, auf dem Dorn des Schmerhens — 
ſeblicen Gerucha ge Berugehen und ent . 
yes fühlen Thaus mi e are Blut 
'ensEilten, heil; glängende, —**— 
Yes Nectars angemacht; en ag 
nelaufgebracht, Daß AT je Feſt zu gieren — ienen. 
Ihr Zweige die ihr echt mit Macht — fepdvomStars 
ne, deſſen Safft euch ſtets 28 nähen Bflaet; „germalmte - 
Steindyen ihr, worauf die * Kirch erfreut u ihrem neuen Bau 
r5 
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64 Da We 
ben erflen — eget, den Die ihr an eurer Stirn 


— TE 
de Sach, mb —2 N eürem gen Due 


Die ral⸗ 
bt aber bier als des Himmels ausf. idem, 
Die de En und Silberne 


F* Bea vum BR Daran na 


Yeywäet. Di e leichte. — verbrannte. acid 
‚gene. —8 —A ’ 
Die in ihr Berderben fileget. irch. Die 
durch ber läge Krafftin Tod und dlamme llt. idem. 
Matura. 
et Die Nömereriwiefen einer Ghetm, welche biefn 
ea ek Rei 
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Die feſte. ſtarcke urihefiene g: Umgeworffene. ven 
unbezwingliche. habe. umgewüßlte. alte. gerfallene. 
‚heeite. ausgemeffene, ducchlöcherte. gitternde. mit Dat bes 
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We umerngite Serie Re u 


Beywoͤrt. Das 
verſehrte. ee 
Redens⸗Arten. ie Sracht, fo man Mauſolen gab, Füßt tego 


ſelbſt das Chatten, Brad, Wenzel. Womit Carien die 
Hs: — mehrte. idem. 


—8 Der redliche · gtige. —R edle. je 








OT F milde, de. Bolbe. — — 
kleben. belobte — eintzige. ei 


ame, 


»dea " 
Sre. Die: außernde. Fünf . rachgierige, ſtoltze 
* 33 —28 an jornige. —*X 
e 
ren Schaut, mie ber Grimm Medeens dort ſich 
üble; wis fie der Kinder, Haupt ſelbſt fiymettert an Die Wand. 
robenftein, Verfluchte Zauberin, Mord. ſtifftende Me- 


lea. i 


Scyönpett, und flritt Definegen mit Der —— 

‚domeneus —* en den Ausſpruch thun muſte, der aber vor⸗ 

en 5 el, deßwegen auch Medea ſo er⸗ 
uͤrner auf Die 06 s Ridyter wurde, daß 


e, bie 
—** als fiedenfelben zaͤhlte, wären all 
kuͤgner. 555 eine vortreffli —5*— eſt 
bellend machen, Seelen aus der Hoͤlle hervo —— — 
zleichen —— inne heben font. Als Jalon ey 


des güldenen { Dat kam, Hakff 
* durch dee Safe Da Denen sen, de felhes Di 
r 





ihn in 
veiſe hin; indem Bun. ihr Vater foldye: auflaß, bekam fie Ge⸗ 
egenheit —— Sie lebte hierauf mit dem Jainne' 
(tn Die De Gorinplfgen 3 
iebte, die sein ni er mar, 
Beylage miipe halten * — em Ihe —* MM * 
rannte 

ind machte ſi — —* rg Sic * 
im zuruͤck na chin und halffihren vom re e⸗ 
Vater wiederum einſetzen, da fie denn auch endlich 

icus. 

hr Revens⸗Arten. Der Podalic ber en Ze 
De Emmen Natur. Bryph. Der Meiicus u 











Re dren gefichte; bald fießt er Englifd, aus, 
— an gleich. W N eröhmtee — 
thum̃ der göttlichen oogmen, ein Priefter der Natur, dem ſie 
— Ren 
—— zu —* Troſt erkennet. u Serrbak 


Meditring. 
— Die treue. Beilfame, *8* taube. tolle. Porn 
(4 T294 
Sefahreib,. Sie war eine Goͤttin der Roͤmer welche Die Kraud⸗ 
heiten heilen fellte; man fenerte Ihe gu Ehren ein Ge, but | 
inan Meditrinalia nennete, ba man den neuen Moſt wit 
‚Morten getruncken: Novum retut vinum bibo ; gare von 
medeor. 
Medußa. Die geil P u 
mjeR Die geile, ſchoͤne. verſhörte. ec, beſtrafftt. 
——— ſchreckliche. abſcheuliche. ni ningeheuve. csbeliche: 
Berhreh, Ciewarcior von. ben. drey —— — — 
* —— — ihren —— — * 
— *** vergleichli N, I 
gunuma in fie nesliehte, und fein: —52* inbem Terms 














eco 
uf t dar Mi =, dieſt 
—— jagryx, Di —— a ir — 


en das m in Steine batichuet murden Siehe Gomgouex. 


geoſſe. mike. erregte. 5 665 de. umerforfägte. $o 
be ein ade Aumergruͤndliche. brau⸗ 


ent AR enden maria 
Redens⸗Artenunb — Meeres blaues Saltz. 
Fa: Die erzurmtd@te. dem Das wilde Meer, dag grims 
mig ab und zu mit feinen Wellen jaget. idem Das blaue Sch 
des Meeres. idem. Des Meere befchäumie# Saltz. iderm. Dit 
weite fee Brockes. Die m mike welche alles bild, 
mas ibre berüprch, ch vergehret durchfrißt befbaber? 
abet mecht Plat und Raum, und enreißt für und * 
/ 


Me %Y 
ür, wo ſchwachet Boden iſt. Opitʒ: Siehet man des Meeres 
Breite, muß mau nicht erſtaunt geſtehn, daß die ungeheure 
Weite faſt entſeglich anzuſehn Brockes. JFurchterlich ja 
jleichfam graͤblich, unerfuͤllbar / Boden⸗ lof, unteforfihlic, 
anermeßlich iſt des Meeres dunckler Schooß, deſſen aufgeſper⸗ 
let Rachen, drian die Fluthen rauſchen, krachen, ſchaumen, 
prüfen. idem. Was ift tieffer,böher, gedffe 
borgner ˖ Schag? Aller irdiſchen Gewaͤſſer ugergründter. 
Sammlungs.· Patz iſt das Meer mis Recht zu nenn, wo 
mit nie mudem Rennen, wenn die Fluth die Welt getraͤncket, 
fie ſich ſtetig ſtuͤrzt und ſencket. en. Die faft ** 
Groͤſſe der beſchaͤumten Waſſer⸗Welt, das unmäßliche Ge⸗ 
faͤſſe, das ihr Umkreyß in ſich haͤlt, zeilgen GOttes Groͤß und 
Siarcke, find zwey ſolche Wunder⸗Wercke, deren jedes unſern 
Geiſt faſt vergraͤbt und in ſich ſchlzutzt. Wenn der tieffe Grund 
der Schlunde in der See von Waſſer leer, bloß und ausge⸗ 






ſchoͤpffet ſtuͤnde, und man ſaͤhe dann das Meer, wuͤrde man 


ohn Angſt und Grauen dieſen Yhgrumd mol beſchauen? 
Welch ein ungeheure Breite, welch entfeglich ſcharffe Hohn, 
welch unendlich dde Weite wuͤrd ein ſtarres Auge ſehn, wenn 
es grauend uͤberlleffe der verborgnen blinden Tieffe unermeß⸗ 
lich holen Schlund, deſſen Himmel⸗ hohe Seiten ſelber der 
Gedancken Kraft und die Sinnen aͤberſchreiten, Deren Zug im 
Grunde hafft, deren tieff geborfiner Baͤuche ungeheure Waſ⸗ 
fer, Schlaͤuche, deren Stienen aufivärtd ſtehn, und big ang 
Geſtirne gehn, Wird man da nicht ruffen müſſen: Wet Bat 
doch des nds Grufft weiten Rachen aufgeriffen? Wer 
formirte ſolche Klufft? Welche ſtarcke Finger baben ſolchen 
tieffen Pfuhl gegraben ? Wer muß fein Erhalter feyn? Brock. 
Das Heer, wo Sturm und Wetter tobt, und Fluth auf Flu⸗ 
then ſchlaͤgt, und alle Winde ſich ergrimmt entgegen ftellen. 
Phil. von der Linde, 
deyneyd. J 
deywoͤrt. Der ſalſche. ſchnoͤde. gerings geſchaͤtzte. verbothne. 
eſtraffte. 
tedens; Arten. Es ſchwimmet das Innerſte bed Hertzens and 
dem Wunde: Des Eydes Diamant iſt dir geringer Schnee; 
die —2 — ſteht mit die im hoͤchſt, verdammten Bunde,meil 
deine Schlangenstift bedeckt der Zungen Klee. ‚Der <tuch ſoll 
immerdar in Bruſt und Hertzen Lammen, wer mit den War 
eh —W Pi‘ er elt, 


r, als der Fluth ver⸗ 
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Men 
—— Die ireige. derwegne. b 


— ——————— * * he 
und ſowol an Händen ald an dem Rüden mie Fluͤgein der⸗ 


(eben. 
Me 


aa ande Meife, fo zue 






alſ⸗ Ziegler. Dein Mei 
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Loheuſt 

der bald dieß, bald jenes Bild umfaßt. Der Meyaıı 
ber beein Sehmgsau —5 fen aan Be 
aid —* 33 





verworffene. verdammliche. —8X verborgne. heramegeicdı 
te. rohe. unüberlegte, eingeiwtirgelte. eingepflangte. ein 
flößte. verbotdene. 

Beſchreib. Man bildet die M als ein 


if. 
Beywoͤrt. Die kleine. hurtige. zwi ernde albte. efangene. 
milde. ** * En SE jedne. 3 


ſucht: 


Dernder Befang ein holder cl 
ang ſcheint, da ſie doch faſt Halb efrben, ki und RE 
im Schnee verlohren. idem Die kleine muntte Reife, dit 
auch im Mangel, &Scnee.und Kr * ſedlich die ſoll dein 
Sen 
peife mmit ihren er aut fie 
bey dee feltnen Koftein Helles DandsEid en. * I) 


n, und deren ae 


Melancholie, 


woͤrt. Die trauri ht Se 


wi nehtrichnt. ſchaͤdlich tan Dean Ft 
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ac — bare Diefe Pracht Dit Duft der Sünder | 
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rte. dire. 
DIE. Peine ca 
gvens;Neten. Teuiſchiands allgemeiner Lehrer. Wengel. 
en die guten Rufe aus Duni und Mack hervor gugpgen-ih 
[< B 
edens⸗ Arten, Darff einefeemde Hand in Scheifften en fich er⸗ 
——sã— ———— 
eine ferne Mag 
— if, mad gu der Come ſteict? audi | 


Bun da But bee Meleagri € Ei —* nicht 

wieder geben wollten, erfching ex fie, rüber erzuͤrnte fi 

eine Mutter fo ſehr uͤber ihn, Daß fie den Brand or fact 

md anſteckte: da denn Meloager erbärmlich ſtarb. 

—— Die Bilntsbefpriütes hehe denmernde. 
” . Dil | 

‚aube. harte. ge * 

eſchreib. Sieh ift eine von den nem Drufen, and eine * 

s Joris und ber Mnemofynen Sie war eine Vorſteherin der 

Fragosdien,and ſoll mit bemAcheloo diesirenen gezeuget haben. 


zmnon. 
eywert. freuhe. muͤchtige. betruͤbte. erſchlag⸗ 
30 traurige. —æe Redens⸗ 
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Kedens⸗Arten. Deſſen Bild des Morgens einen Thom geges 
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——— Vater hieß Tithonm die Mutter Aber Aurora. 
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ben. Neukirch. Deſſen Bild die Stimme von der Sonne ga 
winnt. ide. Memaong Bild, bas Zauber; Stimmen regt: 
Soengel. Sobald ein Strahl nur faͤlt auf Menndnß fs 
nern Bild, bewegt die todten Lippen ein angenehiner Sqal. 


Er war ein ſehr mächtiger König in Egypten, deſſen "Webirte 
—A— Aber ſich von Beim Prismo bu 
wegenlaffen, ihm zu Hülffe zu kommen, jog er mit einer geoh 


fen Aemee nad) Troja, nachdent mt Prisenus vorher einen gil⸗ 


denen Weinſtock vorehret hatte. Endlich wurde ex von dem 
Achille mit einem Spieß in den Hals geftoffen, daß er ſlerb. 


Er wurde 
Die Stacua mar ſonderlich merckwuͤrdig die ben Theben in Egys 
> peu ſehen war. Sie war von ſchwartzen Marmor, ud 
bwenn die Sonne feuͤh aufgieng, gab fieeinen anmuthigen und 


ER 


a 
er. 
‚' 


fo wol in Affyrien als in Egypten gärklich verebtet. 


ichen Klang von leichſam als ob ſich Memınon über 
—— ——— —8Xð Bene De hin 


. gegen Abends ben der Sonnen Untergang die Säule durch ei 
‚nen betrübten und teaurigen Thom U 


gleichſam von der 
Aurora nahm. Zur Zeit der Geburth Chriſti ſoll die Saͤule 
uoch guten Theile geflanden und einen Klang von fich gegeben 


Menelaus. . | | 
Beywort. Der angenehme. sethparige ſchoͤne. fharfifiunige. 


grauſame. behertzte. beſchim 


Beſchreib. Er war ein ‘Bruder w Agsmerinonis und ein My- 


«_ cenifcher ring ; wiewohl ihm Tyndatets das Königreich L>- 


&edemon einraͤumtr. Als er fich bey feinem Gr Water be 


fang POHDIE ihm inzwiſchen Paris Die Helenam feine Gemah⸗ 


in. Darüber erſchrack er fahr, ſchickte den LlyFfen:unb Falı- 
medem nach Troja, um diefelbe wieder gu hohlen; da He aber 
ſoiche uichs uͤberhrachten/ halff er Tton mit belageray erhidt 
auch ſeine Gemahlin wieder, nachdem die Sta 

men worden, und er den .Deipliobum erbaͤrmlich hi 
Hatte, mit der er auch wieder zutück kehrete. Man bat 
Bey den Lacedamonietn göttliche Ehre erwieſen. | 







"Mens. 


Beſchreib⸗ Die Romer rufften fe ale eine beſondere Sottia 





, & . " ” . un 6 
‚n,damit ſie deni Drenfchen ein gutes Gemuͤthe geben follte. 
Yer Roͤmiſche Prxtor T he ihr in einer Schlacht 


ni 


enſch. | 
e meile Ferthumsspolle. befrogne.tole. 
edens; Arten und Umfchreib, Dee Menfch, das kluge 
‚bier. Opig. Das edle Thier. idem. Der Menich, des 
ʒluͤckes Ball, die Fantaſey Der Zeit. idem. Der arme Pils 
rim, der leicht glaubt, und willig fälle in das Netze, wenn 
ym die Welt an Statt Der Schäge nur eine Hand voll Schats 
en reicht. Wentzel. Das blinde Volck der Sterblichkeit. id. 
der Menſch, Das Dberhaupt der Thiere. Amthor. Dee: 
Nenſch, der Auszug und der Kern von den gefhaffnen Sq⸗ 
yen, der eingige Inbegriff vom gangen Creyß der Welt, ein 
5hausPlag, drauf GOit felbft fein Weſen vorgeftellt, dev 
{bft fein eigen Bild in diefem Bildniß (ante; das edelfte 
zeſchoͤpff, worinn man fehen fan: wie aller Schhnheit Blum 
ibm verborgen lieget. Brockes. Das fchnbre Kind der Eis 
lfeit. Amthor. Das verzagte und trotzige Geſchlecht. Bro⸗ 
3. Der Menſch, das treffliche Geſchoͤpff. idem Das menſch⸗ 
che Geſchlecht der armen Sterblichen. Volck aller Hoffnung 
nd Begier, in euren Koͤpffen ſchwaͤrmen, wancken viel tau⸗ 
nd ſeltſame Gedancken. idem. Der arme Wurm voll fchnd 
r Sterblichkeit. Mengel. In Wahrheit, di ſes hier, maß 
an deri Menſchen tauffet, das ift ein Strahlen: Glanz, der 
‚n der Gottheit rührt; ein Puͤnctlein, das die Krafft dee 
inigkeit gebiehrt; ein Tropffen, der vom Quell ent’pringt, 
r ewig lauffet. Opitz. Dich hat zur Pflanze felbft —8 
s Himmels Feld, und deine Bluͤthe ſoll big an die Sterne 
hn. idem. Die Beute voller Luft in ihren Hertzen ſtecken, 
id morgen alle Bier auf einmal von ſich ſtrecken, find ſchoͤ⸗ 
e Blumen Xrt,fo pflegen aufzuftehn, wenn Lucifer ſich zeigt, 
d mil ihm untergehn. ide, "Der Menich, der ſchnoͤde 
adden just, ift auffer fich, liebt feinen falſchen Bahn ;er ſieht 
Welt mit blinden Augen an, und meigert fi} vom Schlaffe 
ermachen. idem. Der Menfch, mem gleicht er doch? Er 
ein Dannen⸗Baum, der aufdie wilde See und Inden Wind 
> wage, bricht durch den’ Krengen Nord, und u m 
J ee 


642 Me | 
Wellen Schaum: Sein Ruder, der Verfland, das ſincket anf 
den Grund ; du irreſt ohne Por, ein Wind der Wolluſt träs 
‚getdein Herge bin und her; biß daß des Meeres Schlund 
dich anden Kelfen bin des grimmen Tores ſchlaͤget. ©pin. 
So muß ein Menſch ſich ſtets vom Gluͤcke meiſtern laſſen; 
‚muß.Rerben, wenn er noch des Lebens nicht iſt ſatt; und le⸗ 
ben, wenn er ſucht ein Todten: Grab zu faſſen. Beſſer. Deu 
Menſch, Die fleine Welt, drennt von dem groffen Lichte; der 
. Zeiten Ordnung iſt —A eingepraͤgt. Die Jugend 
ſchertzt und lacht; die Mannbarkeit bringt Fruͤchte; bis er des 
Aiters Schnee auf ſeinem Haupte trägt. Ziegler, Die rem 
ſchen, die voller Tücken feyn, an Wercken Bettel arm, undan | 
Sedanden reich, Hofmannswaldau. O Menſch! du biſt ein 
fremder Gaſt, und weil du hier nichts eignes haſt, fo muſt du 
auf den Himmel dencken. Canitz. Was iſt der Menſch? 
Sonſt nichts als nur ein Blat; ein Kleid, dag voller Motten 
ſteckt; ein Haß, das lauter Wirme heckt. Hancke. Das Wuns 
ber, Trier der Welt. Kreufich. Das Volck in dieſer Welt, 
das inem Pferde gleicht, und bin ing freye Seld aus feinem 
Stande reißt,gerbricht Gebiß und Stangen, läuft über Stein 
und Stod,und läßt ſich gang nicht fangen, big eine Klippe 
koͤmmt, die ihm fein Leben Fürgt, und durch den fredhen Lauff 
Den wilden Halß abflürgt. Opig, Ein Menſch, ein wundess 
- Bares Heute, dag nimmer Geſtern war, fängt feinen Lauff für 
ihn unbintertreiblich an, mit nimmer, ſtillen Schritten ; Die 
zege G:genwart fängt an mit ihm zu fliehn: Halb fänfftig, 
halb vorbey, hält fi ibn in dee Mitten, und laͤßt ihn nirgend 
fichn. Ohn Stillſtand, ohne Rab eilt er im Anfang (don 
dem Einde weiter zu: Er iſt, Indem eu wird, nicht fiehtbar, und 
Yo Elein,dag SennensStäubdyen felbft faſt groß dagegen ſeyn. 
Der wundervare GOtt nimmt ein Paar Zropffen Blut, in ſelt⸗ 
ſam⸗ tüffer Luft ver goſſen, und ſchaffet, Daß darian, fo bald er 
fie verſchloſſcn, ein lebend Pünctgen nimmer ruht, ſich mehe 
als leiblich augzudehnen ; dadurch wird aDer Glieder Prache, 
und merden Adern, Fleiſch, Gelencke, Knochen, Sahnen, 
Haut, Nägel, Blut, Gebirn und Marck hervor — 
Brockes. Was iſt der Menſch? Im Saqmen iſt er im; 
im MutterLeib ein Klump, wie Käf’ und Milch geronnen; 
ein unnollfommneg Fleiſch: Da wird er ingeheim, vechtwie 
ein ander Tpier, Vernunft: und. Sinnen⸗ loß, faſt —** 
RT 
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Harn und Koth, in Blut und Unrath groß· Wenn num 
voller Scmutz dag Helle icht der Sonnen in der Geburth er⸗ 
blickt, zeigt gleich ein mimmernd Weinen, ein widriges & 4 
ehön, ein winſelndes Geſchrey, daß der erbabne Geift (ob es 
leich vielemepnen und hart vertbeidigen,) noch nicht voll⸗ 
ommen ſey; der nimmt dann allgemach durch Muͤschen, 
Milch und Ruß, doch kuͤmmerlich genug, in Wieg' und Wins 
deln zu. Wie nug die Kranckheit, deren Empfindlichkeit von 
Schmergen mit feinem Coͤrper waͤchſt, ſich mehrt mit feifem , 
Blut ; fo waͤchſet auch zugleich.die Pein im Geift und Hertzen: 
Es mehrt ſich mit dem Witz der Keidenfchafften Wutb, durch 
deren Raſerey die Welt in Brand und Morden ns beſt⸗ 
nein, recht menſchlich) offt geſetzet worden. idem. laͤße 
ver Himmel uns in tauſend Spiegeln fehn, dag Menſch und 
aure Noth im Zwillings Zeichen ſtehn, die, als zugleich be⸗ 
ebt, auch mit einander ſterben Amthor Menſchen lernet 
och erkennen, daß ihr leere Nullen ſeyd! Euer bauffen euer 
Rennen iſt ein ſchoͤner Traum zu nennen, der nur einen: Buͤc 
rfreut. Wentzel. Was iſt der Menſch? Ein Blumen⸗Feld, 
as heute prächtig bluͤhet, und morgen, wenn der Regen fällt, 
Hon die Verweſung fiehet: Ein ſchlechtes Gras, das Beute . 
teht, und Thau des Himmels traͤget; das aber, menn ein 
Rord; Wind geht, fein Haupt zur Erde leget. idee. Waß 
punderts aber ung, daß ſich der Menſch verſtellt, unmenichs 
iche Begierd’ und wilde Kegung fühlet? Furcht, Hoffnung, 
sreude, Zorn für fchöne farnen hält? nachdem man auch fü 
ar mit GOtt und Andacht fpielet, den heilgen Gotte&Dinf 
u einer Kurtzwei macht, beym Opffer Tänge best, und zum 
5ebethe lacht. Lohenſtein. Bor allen ft der Menfch ein’ 
Spiel der Zeit: Das Gluͤcke fpielt mit ijm,und er mit allen 
sachen: Go bald der Himmel ihm das Tage⸗kicht verleiht, 
flegt Amm und Mutter ihr aus ihm ein Spiel zu macbegt 
50 bald man ihm nicht mehr die Armen windelt ein, muß Dos 
en: Spielfein Thun, die Wieg' ein Schauplag feyn, Er 
ent mit fpielen gehn. wenn ihm ein bölgern Pferd, ein Sins 
elwagen bient zur Kurtzweil und zur Grüße ; der Wolle 
ahn wird ihm aud zum Spielemehr aemährt, als daf er ihm : 
‚U ſeyn zum Zähne: Hecken nüge, Man hringt mit Kurtzweil 
m Daß erſte Lallen bey, und zeigt ihm, Daß ein Spiel feingans 
9 Leben ſey. idem. io 
6882 Mephitis. 





Mephitis. \ - | | 
Beſchreib. Sie war eine Goͤttin des haßlichen Geſtancks, und 
‚wurde angeruffen, daß ſie ſolchen vertreiben ſollte. 
—— ß art fe, verfät Pre 
ee. Der hurtige. gte. loſe. verſchlagene. ſchlaue. 
geſchwinde. bemühte. ſchnelle. diebiſche. 
Redens⸗Arten und Umſchreib. Der Majen Sohn Amchar. 
Des Auas Tochter Kind idem. Deſſen Goͤtter⸗Stecken auch 
Todten kan erwecken idem. Der mit ſchnellem Flug die mun⸗ 
teen Fuͤſſe regt, und über See und Land durch hohe Luͤffte 
trägt. ide Im Fall die Sonne liegt, verliehri Mercur den 
ein. 
Beſchreib. Er iſt ein Sohn des Jovis und der Majz. Seine Mut/ 
tee gebahr ihn in einer Hoͤle des Berges Cylenes. Er war 
ein Bott ber Beredſamkeit und der Diebe, der K | 
fhafft, der Wege und Steaflen, wie auch der Fecht-Kunß. 
Dabep war er der Bothe der Götter, ber den Speiſe⸗Saal alle 
Morgen auskehren mufte, und was dergleichen Verrichtun⸗ 
gen mehr waren. Er war nur jung worden, da er zu mauſen 
anfing. Neptuno nahm er Den Tridentem, Dem Marti deu 
Degen, dem Apollini Bogen und Pfeile, dem Vulcano feine 
Zange, und dem Joviben Scepter; ja er wuͤrde ihm gar den 
: Big geftohleri haben, wenn er fich nicht vor dem Feuer ge⸗ 
hätte. Der Veneri entführete er den Gürtel, dem 
Apollini —S er ſie auch nicht eher wieder gab, biß 
Jupiter felber den Apollinem dahin führete, wo fie Mercurius 
v hatte; und was ſeine Thaten mehr find. Er wird 
als eine junge Wanne; Perfon vorgeftellet, die feinen Barth 
bat; auf dem Haupte hatte er zwey kleine Flügel, und einen 
Huth mit einem Heinen Rande, aufdem Ruͤcken einen kleinen 
Mantel, in der rechten Hand einen Geld» Beutel, in der kin 
dien aber einen Stab, um den zwey Schlangen geflochten mas 
zen, Daß fiedie Köpffe gegen. einander fehreten; an den Fuͤßſ 
fen hatte er wiederum Fͤget, und neben ihm fland ein Ha 
Man mahlet ihn aud) mit einem Hunds⸗Kopffe, und jein 
Huth war halb ſchwartz und halb weiß. 

[4 0 —8* . „ev 
Beywoͤrt. Die verliebte. ftolße, ſchoͤne. dem David beftimmte. 
Sedens⸗Arten und Umfchreib, Merob, die des Davids Hel⸗ 

den⸗That belohnen ſollte. Zjeglen, Das folge BürlenuRind, 
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as Michal Schweſter beißt; das in Sedancken | 
er Köni ——— mit ſchlechter Koſt an 
ber fpeift, id. Mit deren kichte Saul den Adriel beſeelte. ic 


ertz. on 
eywoͤrter. Der holde. däftere. rauhe. junge. faule. kothigte. 
alte. ſchluͤpffrige. ungefunde. vermorffene. 
edens; Arten, Der Mertz der Feind dkr Blumen,die fein kal⸗ 
ee Sturm zerbricht. Wentzel. Der Mer, der lauter Seu⸗ 
ben hecket, und ung fo manchen Gifft⸗Huuch giebt. idem. 
der den Zorn des Winters zwingt, und ung befreyt von allem 
Binters£eid; idern. Man Hager indgemein die Luft des Mer⸗ 
ven an, als pflege fie die Haut der Schönen ſchwartz zu mas 
hen.idem. Mit ihm macht ich das Jahr won feinen Rungeln 
3. Schnee nimmt ſeine Laſt von den beſchwehrten 
uen. m. F 
eſchreib. Der Mextz wird als ein junger Sofbate in einem Ca⸗ 
taniensfarbenen Kleide vorgeftelles. An dem Ruͤcken hater 
Slügel; inder einen Hand das Zeichen des. Widders, In der 
indern eine Schale mit allerhand Fruͤchten; auf dem Haup⸗ 
e ee er einen Helm, und machet eine ernftliche Mine. 
eſſe. nr . 
‚eywört. Die volle.reiche, gute. gewuͤnſchte. angefangene. 
—*— Volck⸗reich. 3 ſch | gefang 
mſchreib. Es kam nunmehedte ſchlimme Zeit, fo den beflems 
en Beutel draͤut, und mandyen Kopffmit Grillen ſpicket: Es 
yab der Glocken weiter Mund bereitd mit heller Stimme 
und, die Meffe ſey herbey geruͤcket. Amthor. 
>zentius. ' . | Din⸗ 
eywoͤrt. Der grauſame. unmenſchliche. tyranniſche. | 
ierige, erſchreckliche. vertriebene. este 
eſchreib. Er herrſchte zu Agylia oder Czre, und war ein ſehr 
rauſamer Tyraune. Wenn er Menſchen Hinrichten ließ, fo 
jeß er gemeiniglich einen Lebendigen alſo an einen Todten 
inden, daß des Lebendigen Geſicht auf des Todten, des erſten 
dand auf des andern kam. Wenn nun der Todte zu faulen 
nfieng, ſo muſte ber Lebendige ebenfalls recht abſcheulich ſter⸗ 
en. Da er das Weſen zu arg frieb, ſteckten ſeine Untertha⸗ 
en fein Schloß an, ſchlugen feine Favoriten todt, und jagten 
ın fort. Da nahm er dann feine Zuflucht zum Turao, und 
und demfelben wider den Aneam tapffer bey. Doch Aneas 
S83 durch⸗ 
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Durdywarff ihm einft mit dem Spieffe den Schild, und tra 
ihm zugleich den Unter: Leib jo nachdrücklich,daß ihm m 
im Rumpffe ſtecken bıieb ; doch aber durch Tapferkeit feine 
Sohnes, des Lauß aus dem Streite gebradht wurde; 
über Laufus aber das Lebeneifibäffete. Doch Mezentius eilte; 


Michal. | 0 
Beywoͤrt. Die holde. fchöne, vergnügte. geliebte. ſtoltze. bins 
ſche. fpottende. verlaffe. treue. 
Aedenss Arten. Die ein Sammel⸗Platz vollfommenerZugends 
. Schäge if. Segler. Davids EheGemahl, das Muſter treu⸗ 
m X (4 e D | 
‘ vermindern läßt. idem. 9 
» Midas. De adhrke lang/b | 
Beywoͤrt. rte. richte. tumme. 
reiche. he sp 
Redens⸗ Arten. Der Eſels Ohren hat, und Eſels⸗Urtel ſpricht. 


Opitz. 
Beſchreib. Sein Vater war Gordius, die Mutter aber Die Idza. 
As er noch ein Kind war, und in der Wiege lag, trugen ihm 
die Ameiſen Körner in den Rund; und deßwegen wurde ſei⸗ 
nen Eltern prophezeyet, daß ex der Reichſte auf der Welt wer⸗ 
den würde, Als Bacchus Dusch Lodien 309, welches Midas 
beherrſchete, und den Silenum verloße, nahm ihn Midas wahl 
auf: Und da Bacchus wieder zuruͤcke kam, gab er ihm ben Site- 
num wieder; und darauf erlaubete ihm Bacehus etwas zu bi 
ten, das ihm gewaͤhret werden ſolle. Da er nun bath, ba 
alles, was er anruͤhren wuͤrde, in Gold verwandelt 
moͤchte; er aber gewahr wurde, daß auch ſo gar alles, was 
er von Speifen zu ſich nebmen wollte, in Gold verwandelt 
"ward ; foruffteer den Bacchum an, daßer ihn vonder Hun⸗ 
gers Noth befreyen möchte, Da er ſich nun hierauf in dem 
Pa&olo auf feinen Befehl gebadet hatte, Heß die Plage nad), 
und der Fluß felber fieng an Gold mit fich gu führen. Da er 
auch hierauf einſt einen Schieds. Richter Fe einem mußcalı- 
fchen Melt: Steeite des Paais und des Apollinis abgeben —* 
un 
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me —— 
pb des Letztern Kunft dem Erſtern nachſetzte; achte ihm 
leſer lange Eels⸗Ohren jur Gteaffe. Diele wollte er nun 
ücht gerne ſehen laſſen, und verhällete fit mit der koniglichen 
Binde; Dody vermochte er fie fuͤr Bine Barbierer nicht gu 
erbergen: Und da diefer auch nicht ſchweigen konnte, lo ma 
eer eine Grube, legte fi düf day Geficht nieden,und ſchrye in 
leſelbe: Der König Midas hat Eſels: Ohren! und le 
ierauf wieder zu; Darum wuchs nun Schiff, der, wenn 

er Wind bewegte, ein ſolches Geraͤuſche machte, daß Die 
ne heraug kamen, die er in hie Exube gefchrgen. 
ilch. Ve u. | 
eywöct. Die fette. ſuͤſſe. dicke. ſauren erſte. unentbehrliche. 
pritzende. brgebrts. geſogene. füeſſe nbe. ſchaͤumrnde. feiſie. 
riſche. geronnene. 

edens: Arten. Die allererſte Koſt. Wentzel. Ich ſehe die 
Milch durch die Melckerinnen in ſtrengen Steablen aus den 
Eytern ſpritzen, daB Muld ind Eimer fchauftit, und man das 
yon ein ſprudelndes Gethoͤne hoͤrt. Broches. Die ſuͤſſe Milch, 
ie aus Bruͤſten flieſſet. Lohenſtein. 
ildigkeit. — 
wpwört. Die fette, reiche. gůtige. freundliche. unzeitige. bes 
obte. GOtt⸗ gefällige, fremde. Hohe. Erbarmungs; volle: 
edens⸗Arten. Die Mildigkeit, foder Freundlichkelt Schwe⸗ 
ter genennet wird. Amthor. Die Liebe, fo ſich gern zu frem⸗ 
ven Nutz verſchwendet. idem. Die Milde zeiget ſich als fette 
Roſen⸗Bluͤthe, aus welcher Land und Stadt die füffen Gäffte 
ruͤckt. Wenzel Die Mildigkeit gleicht fich dem Naß, das 
oͤldne Kbrner führet. ders. Die Armuth rühmet noch, was 
je vor Krafft genoffen, mern diefe Perlen⸗Hand die Mildig⸗ 
eit geübt: Es hat die Treue ſelbſt mit Perlen eingeithloffen, 
sennfie des Naͤchſten Heyl in wahrer That gelicht, ide». Der 
tıl-Steohm hat ſich kaum fo Waffersreich ergoffen, wenn er 
gyptens Sand nach langem Durſt erfreut, als Fluthen bei, 
er Bunft auf Arme find gefloffen. Wie manchem fchlieffet 
icht der Seit die. farge and, wenn gun vom Überfluß faft 
De Kaften fpringen. Nein! deine Mildigkeit wird mancher 
od) beiingen, der einen Balfamı Baum an deiner Güte fand, 
oraus der Lberfluß, den du durch GOtt gewonnen, auf deis 
es Naͤchſten Noth freywillig fam geronnen. Amthor. Der 


zuͤte Schweſter wird die Mildigkeit geyennt. Ein Berg muß 
Ss 4 ſeine 
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ſeine Iluth ven niederen <hälern geben: ——— 
u mas an niederm Kothe kleben; ‘dem Adel wird durch Beig 
das ſchwaͤrtzſte Waal gebrennt. Bey dir kan auch der Reid 
aus bimbert en lefen, daß Mammon der ſich ſonſt gar 
leicht zum König macht hier nur ein Unterthan der Großmuth 
pp geweſen, Der als, ein —— hat der Nachwelt beyge⸗ 
acht, dein Reichthum habe ſo, wie Honigſeim den Bienen, 
zu fremden Nutzen mehr, afß eignem, müffen dienen. iden 
Beſchreib. Man ſtellet bie Mildigkeit als ein Weib für, melde 
ein wenig tieffe Augen, eine breite Stirne und eine Habichts⸗ 
Naſe hat. Auf ihrem Haupte ſitzet in Adler; ihre Kleidung 
iſt weiß; ſie haͤlt in der einen Hand einen Circkel ſamt einem 
umgelhrten Uberfuch Vorn⸗ aus dem verſchiedene 
heraus fFallen, und in ber andern noch ein Horn mit 
‚und Fruͤchten. Ba 
Minerva.” ! u 
Beywoͤrt. Die männliche. ſtarcke. edle. verſchmitzte. Fuge 
m eHtDerte. keuſche. unbefleckte, blausaugichte, weis 
e. gelehrte. F 
Beſchreib. Als Jupiter feine erſte Gemahlin, die Metrin, ver 
ſchlungen, da fie eben ſhwanger gieng. bekam er entſetzllche 
Kopff⸗Schmertzen, alfo, daß ihm Vulcanus sit einem Beile den 
Kopffabhauen mufte. Da fprang Minerva außder Oeffnung 
heraug, tangete, ſchlug mit ihrem Spiefle aufden Schild,und 
führte ich nicht anders auf, ald wenn fie einen Feind vor fih 
A fie fechten wollte. An ihrem Gebuhrts Tage 
oll ed Geld aufder Inſul Rhodos geregiiet haben. Manfer 
get aberden Drtihrer Gebuprt bald in African, bald in Bazo- 
sen... Gonft mar fie die Goͤttin der Weißheit, und Jupiter hieß 
ſich ſeſber ihre Anfchläge gefaßen. Man hält fie ſonſt auch 
vor eine Vorfteberin det Stabt⸗Thore und Hauß;Thiren,der 
Bau,Kunft, der Weberey und des Spinnend, ber Artzeney 
und dergleichen, auch wohl des Krieges: Wie fie denn and 
die Schilde, und die mie Eifen befchlagene Wagen, und mas 
"dergleichen mebr, erfunden haben ſolle. Sie erwieß ſich ſehr 
tapffer in. dem Gefechte welches die Götter mit den Miefen 
hielten. Sie bließ auch dem on Promecheo gebildeten Men 
ſchen eine lebendige Seele ein, bauete die Stadt Atken, und 
dag erfte doppelt⸗ſchnaͤblichte Schiff, beförderte den Trojant 
ſchen Krieg, und fiund den Griechen wider die Trojaner ” 
" | at 
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gelebet ; obfie gleich Vulcanus zur. Gemahlin begehrte, auch 
durch Gewalt in —5 —S fommen d * 
Ste wird ſonſt als eine ſchoͤne und anſehnliche Jungfer gebil⸗ 
det; bach hatte fie etwas Martiaiſches im Befichte, Hlähtens 
de Himmels blawe Augen, aufden Haupte einen Helm mit eis 
ner Feder; zum Kleinode aber baldeine Nacht Eule, bald einen 
Sphyhgem mit zwey Greiffen an den Seiten ; am keibe aber 
einen Panger, und auf dor Bruſt bie Agidem oder der Medulz 
Kopff mit heraus gerechter. Zunge, und Schlangen an Statt 
der Haare ; in der rechten Hand ferner einen langen Spiek, 
und in der lincken einen Cryſtallinen Schild, und nach einigen 
auf dirfem erſt der Meduſæ Kopff; fonft aber vollends ein bie 
aufdie Büfle. gehendes Kleid von Geld, Purpur und Himmels⸗ 
Blau; unten beym Spieffe aber bald eine Nacht; Eule, bald 
einen Drachen, neben ſich einen De Baumund eine darüber 
fliegende Naht: El | 
inos. ' a u 
bei Der ſtrenge. gerechte, vergoͤtterte. rauhe. harte. an⸗ 
erbittliche. 

ʒeſchreib. Er herrſchete aufder Inſul Creta, und verſahe ki 
ne Unterthanen mit guten Geſetzen. Er ſtieg nemilich in eine 
Hoͤle, vermeilete daſelbſt neun Jahre, und gab vor, erhäbe 
daſelbſt Die Gefege non dem Jove empfangen. Wegen feiner 
Gerechtigkeit ward er unter die hoͤllſſchen Nichter aufgenoms 
men; und wenn fid) Eacusund Rhadamanchus nicht pergleis 
chen konnten, fo thater den Ausfpruh. Er iſt mit Dem 
Mine nich zu vermengen, der fein Enckel, und defien Gemab⸗ 


in Pahiphäemwar. Giche Pofipbäe' 
eyanden Dee granfaine. ab ſchenl he. frfige. ungeheute. 
oͤrt. Der grauſame. abfcheuli ige. um e. 
—— Er war ein Sohn ber Pabpkäes, und eines Ochſen. 
Un der Oberheiffte jahe er ans als in Drenfch, an dem sıntern 
Eheile aber ald ein Ochſe. Er war wegen feines Grimmes 
n das von dem Dzdalo erbaute Labyrinth eingeſperret, und 
nan mufteihm wegen feiner Blutgierde gu gewiſſer Zeit Men⸗ 
chen opffern. Endlich ward ee von dem Theleo, der ihm 
benfalls geopffert werde follte, umgebracht; dazu ihm Ari- 
dne beh fflich war. 


CT Miſe- 
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Miſericordia. rn v 
Beſchreib. Sie ward ald eine Goͤttin verehret zu der alle Elen⸗ 
de ihre Zuflucht nahmen. Ihr Altan war ein Alylam, wo als 
le, die ſich hin begaben, vor Gewalt ſicher waren. Giche 
Barmhertʒigkeit. — 


Mißgunſt. 
Beywoͤrt. Die ſchlimme. arge. ſchwartze. fürchterliche. geam 
—— ungezaͤhmte. laͤſternde. tumme. bleiche ſchie⸗ 

e. duͤrre. gifftige. 

Redens⸗ Arten und Umſchreib. Der Neid, ber nicht an kodten 
Knochen nagt. Beſſer. Der Mißgunſt ungezaͤhmtes Bellen. 
xXoenzel Des Neides tummes Laͤſtern./mDer Storm 
und Blitz ergrimmter Abgunſt. Amthor Ach waͤr die Miß⸗ 
gunſt doch nicht Meiſterin der Erden. Beſſexr. Der Neid hat 

ms bisher veraͤchtlich angeſehen. iders. Der ſchlimme Neid, 

er mir den blauen Geiffer zeigt. Wentzel. Der arge Ned, 


die Mißgunſt, uͤberwunden. Chr. Gryphius. Will aiE der 
Krdten. Sifft, die Mißgunſt, wo verletzen. Dis 
a if —— ide, Die Mi be Dat 
gtftetsden Hencker abzugeben. idem. sicht, 
—* erſt am Neider Marter uͤbt, er tft fein Richter ſeldſt, ſein 
Henckers⸗Knecht allein; der Ochſe bat auch nie derurſacht 
ſolche Pein,den —A— als dieſer ſelbſt Ihm giebt. 
Opitz. Es ſtuͤrmt das Ungemach auf mich von allen Seiten, 
und mich befaͤllt der Neid als wie verdorrtes Laub. Auf den, 
der einmal liegt, will fich ein jeder breiten; in ſchwarten Kick 
dern ſetzt am erfienfich bee Staub. Beſſer. Mich billt des 
Neides Hund, den Cerberus gehecket, mit argem Eyffer an. 
x . Wie Neid geftürmt, und wider dich 
und deinen Gluͤckes/ Machen die ſchnoͤden Wellen a 
thm ſeine Fahrt, wo moͤglich, ſchwehr zu machen. Amthor. 
Die Mißgiumſt, die ihre Funcken auf der Ehre Fortwackhs zu 
blaͤſet. Wentzel. Die Mißgunft, die allein des Nächten 
—5* ſchauet, und aller kaſter Brutiſt. Canitz. 
\ pe n. ' . \ 
Beywoͤrt. Die arten. gefunden. geringen, fehlechten. vers 
ächtlichen, herben. Pr Redens⸗ 
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edens / Arten. Die erſt auf Stroh und harter Erden nutzbar 
werden. Xeukixch. RG 
Atlethäter, a | — 
jeywört. Der ſchnoͤde. verdammte. Beftvaffte. entvonnene, 
yerfluchte. verrätherifche. verborgne; albere. teuffeltiche. : 
edens ⸗ Arten. Und mancher fäh michfchon als einen Güns 
er an, der feinem Blut, Gericht nicht mehr entrinnen fan, 
Umthor. ur | 
ißwachs. 
ʒeywoͤrt Der jaͤmmerliche. bethraͤnte. verwuͤrckte. ſchreckli⸗ 
dr. —— duͤrfftige. Bejammerns⸗werthe. furchtba⸗ 
se. gefuͤrchtete. | En 
edenssYrten. Das Feld verneinet ſelbſt den vorgezeigten 
Seegen. Wenzel. Die Nahrungs s Sorgen milden 
sin; der Vorrath 88 weil Lufft und Wetter wuͤthet, 


Das Ungesteffer felbit hat neue Frucht gebruthet, und machet, 
daß noir faſt Eghpten ähnlich feyn. Wentzel. Es droht die 
truͤbe Lufft durch Stürme, Dampff und Biegen, womit dee 
Waffers Mann die dden Felder ſchreckt; bie ulniß will ſich 
on um Saat und Körner legen weil überbäuffter Schlamm 
ie wuͤſte Furchen deckt; alle Hoffnung will entweichen, und 
in banger Aders MRann ſchauet dieſes Mißwachs /Zeichen 
chon mie naſſen Augen an Amthear. .”. 
itgifft. . . CAIXI 
Das reiche. kleine. verfeehne, verſprochne. Jam⸗ 
new volle, verminderte. geringe. groſſe. ſchwehre. wichtige 
yerächtliche. vertworffene. begehrte, erbaltne, 
edensz Arten Es wird ein größerer Schak mit ihr ihm mitge⸗ 
‚eben; bie reichſte Mitgifft iſt ihr tugendhaffteg Leben; der 
‚ngemeine Muth, der. himanlische Verſtand, der Geift, den 
hottes⸗ Furcht mit Froͤmmigkeit umſchloſſen. Beſſer. Lieb 
nd Vergnügung find die groſten Morgens Baben. ia. Welch 
rofles aths Guth, welch reiche Brauleins Steur wird 
n dem Bräutigam zugileich mit ihr getraut; da doch zur Ehe⸗ 
Steur, wie jene Römerinnen, fie die Triumphe blog des Bas 
ne seänen können. Beſſer. 
f ei — 
ywört. Das Wehmuths— volle, bethraͤnte. ſreumdliche. 
"übe. bekiemmte. zaͤrtliche. befriedigte. empfindliche. ver geß⸗ 
e zarte, arme. BRedens⸗ 
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Redens⸗Arten. Ich ruͤhre ſelbſt, wie du gethan, —— 
ne Wunden an. Amthor. Ich weiß, wie deine Munde brennt, 
ich dencke ſelbſt gar truͤber Stunden; drum wo dieß 
— eien gi fon men Thraͤnen Flieffen mil 
ig in den Strohm ergieſſen, der dir ſo ſtarck aus be den 
Shine quillt. dem: Mein Mitleid ſoll Dix gern auch feine ine 
‚ Zhränen ſchencken mag nur dein Kummer fich in folcher Fury 
rd — trete dem anna Sehnenunddei 
ren ungelchmändten Thränen mitleidig, glaube mirs, mit 
„meiner Mebmptppen. idem. . DEE Summen, der dich trifft iſt 
"auch mein Thr tod. Neukirch. Es ſchien, fie ward 
durch mich und nielne Duaal gebunden ; Fein Striemen fief 
mir guf, den fie nicht auch empfand ; dies den, ſo ich tung, 
die wurden —I — meine Dienft arte war ihr ge 
Meines Band ; der Schweiß auf meine Bruſt Hat Thraͤnen 
Ihr exreget Miein&eu sen bat ben iht — 
| wu meine Kundſchafft Hat ftein ein —15 oſma 
waldau. Der muͤſt ein Hertz aus Bar fein Se 
hren, der dichte fegr njt klagen N ide dem, In fremden 
eelen macht das Mend gleichen Trieb: Mitleiden regt fo gar 
= Feind — — — ben, weil er Ri — ein ie 
egt zu geben,die nach e F 
macht mißt, der ſich — nicht fennd, ia Gl 
ver ißt. Lohenſt ſtein. 
reib. Das Mitleid wird als ein Weib gemahlet / welche 
etwas Golb mit einer freudigen Mitt auscheilet, und in der 
Hand ein Neſt von Stoß⸗Vogeln Bält,Deren diite iu Ermang⸗ 
lung der Speife, fich ſelbſt rigen ſollen, um mit dem Blute die 
Jangen zu ernaͤhren. 


ittag. 

Beywoͤrt. Der wuͤhle. helle. heitre. auchelarte. lichte. 
heiſſe. a brennende; truͤbe. beſchwehrliche. unge 
wohnte. reiche — 

Redens⸗Arten. Die ſchwuͤhlen Mittags Stunden. Brockes. 
Das helle Ficht des Beiffen Mittags. idem. Als der helle Wa⸗ 
gen der Sonnen gleich mitten am Firmament gieng, und uns 
die Hitze ſtach. Opitz. Wenn das güldne Wunderstiche des 

Mittags hoͤchſten * erſtiegen, was kan doch ſo entfernet 





Tiegen, Daß deſſen Flamme nicht durchbricht. Wentzel. 
Befchreibung. Die Sonne traff mit geradem Straht die —* 


HA ln Mu.... . 
der, Wald und Masten, erfüllete die Belt mie füfer © 
macht Kleine, ja faft Feine Schatten, und land im. M 
unct vom Himmiifchen Sapphir. Auf Weiden, Schüf 
ras, auf den gebognen Spitzen ſah man viel kleine Li 
blitzen. Die dünne Lufft war klar und!rein, es blinckt 
glintzet Holtz und Stein; es glaͤntzt und ſchimmert Berg 
Thal in unbeſchreiblich er gang lichter Herrlichkeit, durd 
eraden Sonnen⸗Straͤhl; und kurtz? Es mar zur Mitt 
eit. Brockes. NB. Eine weltlaͤufftige Beſchreibung des 
tage iſt inHen. Lic Brockes ixd. Vergnuijg. .174. in der; 
ten Bdir. anzutreffen. Indem zu Mutag ieht die Somn 
den Flam̃en die hohe Bahn durchrennt, und gantz den ſta 
Schein der Strahlen rufft zuſammen, und Wald und £ 
breimt. Opig. Weil in des Himmels⸗Bau der 
Planeten gloich in der Dritten ſteht, wo er zur Morgen 
die Welt pflegt zu erroͤthen und wieder unter geht; weil « 
Ackers. Dann, fi) in Das Gras zu breiten, mit feiner 
zwingt. idem. Man bildetben Mittag mieiftentheils als 
jungen Mohren, dem die Sonne gerade über dem Haup 
bet; feine Kleidung ift roth, und fein Gürtel Himmel: 
fiehen drey Himmels⸗Zeichen. in der einen ˖ 
faſſet ex zwey Pfeile, in Der andern einen Aft von einem g 
fen Strauch, des ber Sonnen nachfolgen ſoll. 
ditternacht. 
Zeywoͤrt. Die graue. truͤbe. finfire. Sternen⸗ reiche. ftil 
lonte, erſchreckliche. Sefpenfters volle. rauhe. dicke. bet: 
Schlaff⸗ loſe. 
dedens⸗Arten. Der Nächte Mittag. Opitz. Die D 
nacht, die an ſich ſchrecklich iſt. Beſſer. 
Sefchreid. Man ſtellet fie als einen wohlgeſetzten und! 
waffneten Mann fuͤr, der die Hand an fein Schwerdt 
Er Hat eine blaue Binde mit drey Himmels⸗Zeichen. 
nemofyne. 
deywoͤrt. Die dauerhaffte. weiſe. fruchtbare. erfindende 
Sefchreib, Sie iſt eine Tochter des Ccli und der Erder 
Mutter der Muſen, welche Jupiter mit ihr zeugte, eine Ei 
ein vernuͤnfftiger Schluͤſſe, und diejenige, ſo iedweden 
ſeinen rechten Namen zu geben wuſte. 


oder. 
Dee Der ſtinckende. faule, gewiſſe. verzchrende 
Be. r j 
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Be emdnbei fibt —— 
aud die Schonheit frißt Lohenitein. Der feinen al⸗ 
PA de ide. Deſſen Kräffte fein Balſam brechen fan. dem, 
onche. 
Berwörter. Die faulen. bethenden. ſchnoden. frommen. heiligen. 
geſchornen. geweyhten. päufigen. unzehlbaren. unwiſſenden. 
Kovenssärten. Das Platten Bold. Wenzel Deren das 
Pabftehum itzt zu Millionen zäh:t. idem. Bey denen der Aber⸗ 
glaube fich mit der Boßheit mit | 
Mohren. Ä Ä 1 
rt. Die verbrannten. braunen. ſcheußlichen. abſchen 
NJichen. verworffnen. haͤßlichen. ſchwartzen. grauſamen. wis 


der braune Mohr, der das ſcheußliche € 
Redens⸗ aune Mohr, der iche Ge⸗ 
—— 


verhuͤllt in ſein und der dem Ta⸗ 
Pate das weifle Auge nicht gonnet. Opis. | 
Momus. 


Beywore. Der fpöttifche. hohniſche. thumme. faule zaͤnckiſche. 
anteibliche. ſtrenge. naͤrriſche verhaßte. ungeſchickte. 
Er war ein Sohn des Somai und der Nacht. 
. Seine gantze Verrichtung beſtund darinne, daß er Die anden 
Götter und ihre Verrichtungen alle tabelte . Als Minerva ein 
Haus, Vulcanuscinen Menfchen, Neptunus aber einen Och⸗ 
fen gemacht hatten, und mit diefen als ihren Meiſter⸗Stuͤcken 
um die Wette ftritten, und Momus sum Bchied; Richter eu 
waͤhlet; baerdennan Statt, daß er einem den Vorzug zus 
fprechen ſollen, ar dem Menfchen tadelte, daß er Fein Fenſter 
aufder Bruſt Habe, damit man ihm ind Herg ſehen koͤnne; an 
dem Dehfen, daß ihm die Hoͤrner nicht aufder Bruſt Künden, 
und dadurch mehrere Staͤrcke hätte; an dem Hauſe aber, 
daß man es nicht wegſetzen fünne, wenn: man einen böjen 
Nachbar bekaͤme. Er wird als ein hagrer Kerl, gang bleih, 
mit offnem Munde vorgeſtellet, wie er auf die Erde fichet, 
und diefelbemit einem Stabe ſchlaͤget. 
Mond, 
Beyworr. Der bleiche. volle. klare. fühle, blafie-Frumgehörns 
te. helle. reine. weiſſe angenehme. — 
Redens⸗Arten. Des Mondes verſilbert Horn, Brockes Des 
Mondes weiſſer Etrabl. id Des Mondes Silber⸗Pracht. 
idem. Das kühle Schattensticht der Nacht. idem. Des —2* 


a 


« 
1 


f 
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Icicẽ Duell, wodurch fo Naxıı als Schatten heil. idem 
cate, die ihren frummen Weg läufft anfund nieder. © 
Der Mond war aus dem grauen Dufft ded Abends, mie ı 
ih Bold, nun eben aufgegangen, aus deſſen mandelbe 
Kreyſe, der alles in der Nacht mıt Licht und Schimmer 
auf eine wunderbare Weile mehr Anmuth noch als Licht 
Schimmer quilt. Brockes. Der Mond, der durch | 
Krafft die Welt zum Schmud und Nug bethaut. idem. 
mitfeinen blaflın Strahlen auch die Schatten weiß fan r 
len, daß fein Eühier Siber⸗Schein ſcheint dem Winter g 
zu ſeyn. idem. Zur Lincken ſteigt die Herrſcherin der N 
— u DE 

urpur⸗ Dufft in die blaue nlem.. Dori 
der krum⸗ gehöente Mond im blaffen Krayß entfernter & 
thront. Amthor. Der Mond, durch welchen ung die € 
ınfcheint, und des gůldnen Tages⸗Pracht mildert, und 
er macht, Brockes. Der Mond,der, wenn fich die S— 
‚en ſchwaͤrtzen, die Nacht erheitert. Wenzel, Des Mo 
Sibere-Öorn befeelet unſre Glieder, fein Einfluß wirt 
ſpuͤhrt in Frucht, Metal und Wind, Er folgt der Soi 
aach und führet auf und nieder das helle Sternen⸗Heer ? 
einen blafien Schein. Ziegler. Wie müht fich nicht dag | 
as nur bey Nachte flammet, damit es dieſer Welt Durch 
el ſey beliebt. Es muß der Perlen Thau, fo von dem 9 
yen ſtammet beſaamen Gras und Kraut, wenn er das fi 
Ibt.idern. Bald ſcheint Der Monden rund, bald fett er 
ver auf, bald ift er Silber weiß, bald röthet er die Fle 
ald richtet er nach Sid, bald Nord⸗ märts feinen Lauf, 
n den Muſcheln Perin, und Purpur in den Schnecken; 
chwellet er das Meer, bald traͤncket er das Land, Kohen| 
ord und Moͤrder. F 

woͤrt. Der ſchnoͤde. geraͤchete. verhaßte. abſcheulich 

Aà bintige. wuͤthende. grauſame. erſchreckliche. verde 
». tyranniſche. unerhoͤrte. 
edens⸗Arten. Es muͤſt ein grauſames Beginnen, diex 
Buth, des Yebens Drath zerſchneiden. Brockes. Zeı 
er Ab nicht, und fehluckt euch Moͤrder ein, die von 
uf gt vom Drachen⸗Eyter ſeyn. Lohenſtein. 
Rörder, dem ſtets Mord und Brand geluͤſtet. idem 
eh et man ein Haupt vom zarten Rumpffe trennen; hier 





— — — — — — F 


X 


6566 Mo. _. ... 


.. 5 Arm vom Schulter⸗Blat geriſſen; der 
Kind,und ſperrt des Halſes enge Pforten ; der —8 ein ne 
dend Schwert durch ein Elein zitiernd Hertz: Ja zwifchen 
a und Grimm und zwiſchen Klag u 17} F 
biſt den Furien, ber Zorn an allen Orten. Mit manchem 
gie und Arm, von Kümpffen abgeriffen, war in der gantzen 
‚got bad ee J— Kopffe waren * mit 
werdtern abgemäßt, theils mit der Fauſt zerkn 
treten mit den Fuͤſſen. Brockes. * 
Dere hentg fü. reife. angenehme ebd 
rt. Diere e. reiffe. angenedme. lichliche, 
Reveng + Arten. Di Feng fe. ſuͤſſem Zucker quellen, Nenkirch. 
or eine Luft der Kehle find. Amthor. - 
Morg en. 
wört. Der helle. lichte. aufgeflärte, Beitre. frühe. 
liebliche. b.thaute; Feng Sreuden; voue. beliebte. er⸗ 
feufjte. muntre. 
Redens⸗Arten und Umſchreib. Es brach ſchon Titan an de 
vom Gebirge her, Die Nacht mar überwunden. Opis. So 
“bald der Tag erwacht. Wentzel. Kaum war das Morgens 
roth aus feinen Bette gangen, es hatte kaum der Bergder 
Sonnen Blick empfangen. iden. Die Morgen: Sonne weckte 
mich mit ihren Rofens rothen Strahlen. Brockes. Da der 
früße Morgen⸗Strahl der Nächte legten Schatten trennt. 
Amth. Wenn fihdie Sonne will aus ihrer Ruh erheben, 
und ſchickt dad Morgenroth im Kühlen vor ſich ber.  Dpm 
Kenn der Reiff das Feld bethauet, und die Bögel mit dem 
Singen um die Dorgenröthe fprl:.gen. dem Wenn ed num 
mehr will tagen, und auf den Hügeln fich der Morgenroͤthe 
Wagen von ferne fehenläßt.iderz Wenm der 


das 
ge. Haus erweckt, und Aurora ſehen lähtt ihr ne ne er 


mit dem klaren Schild umhälltder Sterne Schaar. zderm. So 
Bald das güldne Diorgenskicht durch die begraute Dämmerung 
bricht. Brockes. Indeſſen waͤchſt der Laut, da Menſch und 
Vieh erwacht; die Grille ſcheidet ſammt der Nacht > man 
höret ein verwirretes Gethoͤn allmäplig in der Lufft entfiehe. 
idem. An eines Frühlings heiterm Morgen, nachdem ber 
Schatten Heer ſich Welten waͤrts verborgen, und ſcwon der 
Sonnen Slang die Ober Welt befloß. iderm 

der heitre Morgen ale Duͤnſte ſchwartzer —28 nach 
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unckler kalter Nacht die halbetodte Welt erwacht ıdern. © 
Me Morgenröthe die Schatten wieder ſcheiden, und ſteckt 
hr helleglaͤntgend Haupt aus der See herfür. ide Es zeigt⸗ 
ic) nunmehr dee Morgen allbereit; ber Sonnen güldnes 
icht und Glank war nicht mehr weit; der Hi miſchte 
chon die Strahlen mit dem Schatten, und h den weiſſtn 
Laggleic) mit der Nacht ſich gatten. Brockes. Wenn der 
SonnensSteahlen durch Aurorend Rofen Licht, das die grade 
Dämmung bricht, Firmament und Belder mahlen. idem. Dee 
jeitre Morgen, der nur Heyl im Munde twägt, und alle bis 
rübende Nebel zerſchlaͤgt. Wentzel. Das Licht fo fich ver⸗ 
orgen, macht ietzt den neuen Morgen; es ſinckt die frühe . 
Kacht, die bleichen Sterne weichen Dee Monden will vers 
Iveichen, und ich bin aufgewacht. Zoͤſmannswaldan. 
Jall daß Küche der Erden zur Morgen⸗Zeit das Falte Bad der 
ieffen See nunmehr quitticet hat, von ung geſehn zumerdeh, ° 
vas wuͤrckt ihr guldner Strap! vor allgemeine Freude geht 
MDengel, Ran fehtden Bhorgen taken var Kan Bo 
ntz an rgen mahlen m 
er Sende Strahlen (wenn ihr Licht Die Scatten trennt) 
Erde, Bluth und Firmament. Brockes. deſſen Aue. 
orens ‚und gleich. darauf der Sonnen Sol 
yerein, verjagte Die geſchwaͤrtzte Schatten, die aller Creaturen 
Heer fa Farb als Form geraubet hatten, und ſchencket ihn 
ufs neu ſo Farb als Formen wieder. idem. Es waͤltete bes 
eits die rege Laſt ber Welt, Die ſamt der Lüffte Creyf fich am 
ven Angel oͤrehet, der aͤuſſern Fläche der guͤͤdnen Sonne 
u, nachdem der Nächte Schattender Natur faſt in ihr erſies 
Nichts, ſo lang Die Nacht gewaͤhrt, geſetzet hatien. Ein uns 
zewiß Gemiſch des Schattens und des Lichts gebahr die Dim 
nerung, Zu Anfang ward der Creyß der aͤuſſern holen Yafft 
IImoaͤhlig well; Bald faͤrbte deren untern Theit, worinn die 
Wolcken ſchwimmen ein Rofenszother Glantz. An ihren zar⸗ 
en Spitzen ſah man ſodann ein Roih, wie Roſen und Rubin, 
n gruͤnlich⸗ blauem Licht des Himmels bluͤhn und glähn, mb 
ʒald ein funckelnd Bold, fo mehr als gülden.fehien, in unbe⸗ 
zreifflichem Schein, Slauy und Schimmer bligen. Die Hbs 
yen Diefer Welt, der Berg’ erhabue Gipffel, durchdrunge bald 
yarauf AusorensNofen Reich; bie Spigen wurden rotb bie 
feuchten Felder bleich, bie derchein Thaͤler geun; ber —* 
— il erhabne 


— 
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bne Wipffel bemahlt ein roͤthlichs Gelb, wodurch das hol⸗ 
De rn der een Blätter = wie übergäibet ſchien. Bro⸗ 


Redens⸗Arten und Umſchreib. Das werthe Himmels⸗Kind, 
deren guͤldne Strahlen die blauen Wolcken mahlen. Opig. 
Aurora laͤßt bereits ihren weiſſen Zug vor ſich gehn, idem. Au- 

rorens GSlantz beginnt mit feinen Strahlen das audges 
ruhte Geld vorietzo weiß zu mahlen. idem. Dee Sonnen Stang 
erzeugt und bildet Farben, Morgenröth und Thau; mahlt, 
bepurpert und verguldet das gemiſchte GilbernGrau, und der 
Simmel ſcheint ein Schleyer, der aus Roſen, Gold und Feuer 
Coon ber Lufft ter bezirckt,) wunderbarlich iſt gewirckt. 
Brocktes. Aurora, ſo Die Welt mit naſſen Perlen traͤnckt, will 
ne Purpurs Glantz die Schatten fchon entzänden, vor 
welchem Dünfte, Dampff und muͤſſen ſchwinden. Am⸗ 
thor. Dort, mo die Heroldin des Tages das Roſenlichte 
Seuer undden Thaus gefüllten Schleyer ſtets abzutroctnen . 

‚ pflegt. Brockes. Deren Than dag Sutter vor Wild umd ab 
es Vieh erzeugt. Opitz. Aurorens Roſen⸗Licht, das die grau⸗ 
Dammrung bricht. Brockes. Das Morgenrotf iſt der Wet⸗ 
ter boͤſes Zeichen, und deutet nur auf Wind und ſtarcken Nu 
gen⸗Guß. Wenzel, Das Morgenroth, das die blauen gr 

8 
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jelfärbet. Ziegler, Ich warte, bis die Morgenröth erwacht, 
ver Zeit, kr Buhlerey gemacht. Hofmannswaldau. Dev 
Morgen Pracht,die ſchimmernd aus den Wolcken bricht, 
d. Die Morgenröthe, die uns den Tag unfaget Cohenſtein 
Fin Rofens farbner Strahl, ein Gold⸗ gemiſchtes Feuer ent⸗ 
uͤndete allbereit und bepurpurte und erhitzte Aurorens kuͤhle 
Stien und dufftiges Geſichte, wodurch fie auf das Feld und 
eſſen blumicht Gruͤn den friſchenFruͤhlings⸗Thau in feuchten 
Perlen ſchwitzte. Brockes. Aurora, welche ſich fo ſchoͤn ges 
aͤrbt erzeiget, wenn das verſenckte Licht von neuem aufwerts 
ſteiget, und ſnoebi fruͤhen Strahl aus unſern Augen rafft. Am⸗ 
hor. Die Morgenrdthe ſucht die Felder zu begruͤſſen König. 
Die Morgenroͤthe wieß kaum heut ihr Roſen⸗Licht. idem. 
eſchreib. Man bildet die Morgenroͤthe fo ab, als wie Die Fa- 
na, mit Slügeln, mit röthlichen Wangen und einem gelbsfars 
enen Rode. In ber einen Hand BHältfie eine Fackel mit der 
indern flreuet fie Blumen aus. Die kufft wird heiter,und die 
Erde wird mit Thränen befeuchtet. 
arpheus. Ä 
rn ac. wunderdare. verwierte. thoichee . Weiſſo⸗ 
zungs⸗volle. 
eſchreib. Er iſt der Gott der Träume, doch aber nur in fo fer 
jiefelben etwas menſchiiches, was die Geſtalt der Reden ans 
rifft, vovflellet. Siehe Schlaf. 
ors. 
eſchreih. Er wird vor einen Sohn des Erebi und der Nacht 
ausgegeben : Der Schlaff war fein Bruder; und ihre ſStatuen 
tanden gu Sparta bey einander. Er ward mit ſchwarten Fluͤ⸗ 
zeln gebildet, wie auch in einem ſchwaͤrtzlichen Kleide, fo voller 
Sternenwar. Ohngeachtet er unerbittlich war, wurde ihm 
och Manna und Weyhrauch oder ein Hehn geopffert. Ex 
vird auch ale. cin ſchlaffender ſchwartzer Knabe vorgeftellet s 
ya hingegen der Schtaff als ein weiffer Knabe gebildet wurde: 
Sie e Tod. 
ooß. j 
eywört. Das faule. weiche. naſſe. gruͤnſiche. dunckele. blei⸗ 
he ee hafie.beroor geſchoſſene. krauſſe. liebliche. veral⸗ 
erte. fi de. 


oſes. 
Der fromme. Fuge. geſtaͤrckte. geplagte. GOtt⸗ ge⸗ 
eywoͤrz· Der fro ug net geplag es 
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fi Bergueifllungdı vol. volle. ie. beglhchte gaͤntzende. wallen⸗ 
de. Wunder; thaͤtige 


ke * drang, weil GDlies Herrlichkeit um Stirn und 
Bangenlag. Wenzel, Mit deffen Mund und ideen des 
Hochſten Feoft ſtets war. id. Der durch Gebet und Seuff⸗ 
n oft terhalten, Daß daß —3 — —— | ——— und Straffen er 
e.3 
‚nad Canaan begirrigmwar. — — —— Dh 


Beywoͤrt. Die leichte. verbrannte. ‚Thor 
Hertdı voll. „unbe te nöde: Der. hate foies 
e. 


lende. 


Mühe. 

Beywoͤrt. Die ſchweißlge. beſchwitzte. herbe. verluhee. un 

aßrte. — wichtige. Pa ungemeine. Berteäli 
che. unverdroſſene. — 

Arten. Wer felbſt Dad reine Bold im Schlaffe will 
enieflen, und wer die Zucker, Brucht der Liebe fuchen will, der 
et fich nicht leicht ſo Muͤh als Weg verdrieffen, big er in Ars 

nien Has das vorgeſetzte Ziel. Soll ung der Ararat der Eltern 

Schiff: Werd weilen, worinn die gange Welt in Well und 

edlen en ſchwamm; fo muß man ungeſcheut durch deſſen Thäs 

i Be Genf fangen ad, muß nicht an Fuͤſſen 
kabın an Händen dp eyn. Ziegler. 


bien 

rt. Der faule. ſchnoͤde. verfuͤhreriſche. geile. Laſterwolle. 
—8 on verhaßte. — — 
Hunger⸗reiche. 


edens⸗Arten. Der Muͤßi die Mutter geiler Brumf. 

"Wenye. Des Satang pe tte. 2dem. Dee erſte Tritt 

zuge geilen Sünden. Opig, Der Leib undSeele Ringen macht. 
Siehe Murcis, 


Id. 
eywoͤrt. Der hebende. ſtammlende. bethraͤnte. beliebte. ſchwa⸗ 
dr. In Luft * Gi —* ae —* 
etheure. 6% e· Leyren⸗ rejhe. der 5 gete | 
Mun Reden⸗t⸗ 


\ 






BEER —AA . et 
edens⸗Arten Der Lippen Pforte. Wenzel.‘ Yn deinem Ros 
ens Mund hat Amor feine Wiege. König. Saum, der 
Duell des reinen Hertzen, der der Tugend nicht vergißt ben ang 


genehmen Schergen. Philander vonder Linde. Wiefänus. 


te die mein Mund mit Zucker: Worten ſchmeicheln, als iede 

Spibe ward mit einem Kuß umfchrändkt. Siegler. : Der 999 

bundene Mund, der die Quelle nicht nennen darff, aus —2 

Lieb und Gluth, und Tod und Sterben quilit.idem. Dee Mund, 

vor dem ſich ein grüner Jaͤſcht ſetzt. Lohenſtein. Der Rund, 
ber Die Menge feiner Dlagen mit Wehmuth zu vernehmen giebt. 
Bönig. Der mir des Todes Urtheil ſpricht. ide. Der eine 
Feuer⸗See zeiget. idem. 

dunterkeit. — vehe * 
Seywoͤrt. Die rege. freye. beliebte. junge. Anmuths⸗ 
—— ———— 
Kedens⸗Arten und Umſchreib. Das wache Feur der Sinnen. 
Wentzel. Ein Geiſt, der voller Flammen ſteckt und heimli⸗ 
her Begier. Opitz. Wie, wenn der Sonnen Licht aus Xan- 
thus Ufern ſteigt, und ſich von Lycien zu feinem Delos neigt, des 
Winters Froſt verjagt, Die Wärme wieder bringet, und ſich mit 
frohem Tant um feine Mutter ſchwinget; des Creierd Brom 
migfeit auf neues Dpffer Denkt, und nebft dem Dryaper Ihm 
feinem Weyhrauch ſchenckt; jagar dasferne Volck der bunt 
gemahlten Schthen der neuen SommersLufft Danckſagungs⸗ 
Lieder biethen; Apollo felbft indeß um Cynthin Hoͤhen ſchweifft, 
und manches LorbeersBlat von feinen Zweigen Reif, der 
Haare fanfftes Gold mit Krängen gu befchlingen, wobey die 
Dreile ſtets auf feiner Schulter klingen: Mit ja fo munterm 
Tritt, mit gleichem Anmuths⸗Schein trat der Æneas auch bey 
Diefer Jagd herein, | 

Aurcıia. | u 

Befchreib. So ward bie Goͤttin der Faulheit bey denen Rdmern 
genennet, und wird der Arennz entgegen geſetzet. Sie ſoll ih⸗ 
ren Namen von einem Murcio haben, der ſich ſelbſt den Dau⸗ 
men abfchnitt, nur, Damit er fein Soldat werden dürfte, 
Siehe Muͤßiggang. 

Murmeln. 

Beywoͤre Das fanffte. leiſe. angenehme. ſumſemde. ziſchende. 
verwirrte. liſpelnde ungewiſſe. geſchwinde. 

Beſchreib. Gleich entſtund an: folgte feinen Worten win gang 
u. 3 er⸗ 
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verwirrt Geraͤuſch und Liſpeln allerDrten ; fo wie die Meeres⸗ 
Fluth, umringt mit Felfen Wacht, wenn fie von Bareas gereitzt 
und aufgebracht; wie oder wann ein Schwarm beladner Dies 
nen flieget, und oon ben Kräutern ſich nor feinem Korb vers 
füget, wohin er, wenn dag Feld die Fruͤhlings,Blumen hegt, 

* füffen Beuthe Laſt mit frohem Sumſen trägt. Brodes, | 
Murren. 

Beywoͤrt. Das heiſſe. ungebehrdige. verhaßte. verbothene. 
write freche, ſchnoͤde. tolle. verwegene. beftraffte. trotzi⸗ 
9% mie, 

Red ens s Arten, Beginnſt bu einen Kriegmit GOttes Wobl⸗ 
gefallen ? Wentzel. Ach zürne doch mit GOttes Wege nicht, 
und laß, was er geſetzt, nicht etwa fchrecklich ſcheinen. iders. 

.Ach! murrende Bernunfft, zerbrich Die Schau s Erpftallen; 
was Elügelt eitler Witz, wo JEſus Fuͤhrer iſt ? idemw. Dein 
Wille ſtraffe nicht, was GOttes Willen thut. Weg, wer ſich 
unterſteht, den Meiſter ſelbſt zu lehren. dem. Der Himmel 
laͤßt ſich nicht Durch Murren zwingen; was er ung giebt, iſt 
keine Schuldigkeit: Er, und nicht wir, erkennt die rechte Zeit, 
wenn unſer Schweiß ſoll rechte Fruͤchte bringen. Hofmansw. 

gie Die reine.k dibte eingebogene. verſt 
.Die reine, krumme. gewoͤlbte. gene. ei⸗ 
a „gerte, ſaltzige. zerquetſchte. gebrochene. gefundene. 
ver e. 

Redens⸗ Arten und Umſchreibungen. Das ſteinerne beſeelte 
Kleid. Ziegler. Die ſteinerne Gehaͤuſe, ſo die ſpielende Natur 
bald gewölbet, bald gebogen, runtzlich, fpigig, krauß und glatt; 
bald mit manchem Steich durchzogen, ber fo manche Farbe 
bat; bald gewoͤicket, bald gekbrnet, bald gewunden, bald ges 
hoͤrnet / bald geferbt,bald lang,bald eund, bald gedreht, geſcheckt 
und bunt bauet. Brockes. Die Muſchel⸗ Schalen Des Mee⸗ 
red, worinn dag Alterthum die Venus aufgefucht. XO 
Mufcheln öffnen ihre Schalen, bis dag Licht der Morgens 

okadlen fie mit Glantz und Thau erfüllt, Stoll, 
Mu en, 

Beywoͤrt. Die Eugen. muntern. nie müßigen.burtigen. gelehr⸗ 
ten. voeifen. feeyen. arbeitſamen bemuͤhten. verachteten. bes 
rühmten. beglückten. ruhigen. bethräntn. 

Redens⸗Arten Die Schweſtern, welche ſich nach dem Paruaflus 
nennen. Chr. Gryphius. Der Mufen freyes Volck. 








. Mu 

Die Mufen, wo deren Kiel die Helden nicht befchriet 
größte nur ein Held, fo lang erlebte, bliebe. Brockes. 
Himmels werthe Pfänder, Die man bie Pierinnen nennt. 
von der Rinde, 
Sefchreib. Man giebtden Jovem vor ihren Water, bie M 
(yoen aber vorihre Mutter aus. Ihre Rahmen und 
richtungen fchlieffet folgendes Epigramma in ch: 

Calliope heroi monſtravit carminis artem; 

Clio dulciſonæ citharæ modulamina promlit; 

Euserpe chori tragici reſonabile carmen; 

Melpomene dulci concentu barbyta movit; 

Grataque Terp ſichore calamos inflare paravit; 

Alt Erato divum jucundos repperit hymnos , 

Harmoniam numeris faltusque Polymmia junxit; 

Urania aftrorumque chorum cœlique rotatur ; 

Comica vita Thalia tibi eſt moresque reperti. 
Siefollen beftändig Jungfern geblieben fepn ; und Cupic 
ich dehwegen befchweret, Daß er nichts bey ihnen ausr 
fönne, weil fie niemals müßig wären. Man bildet fi 
Yungfeauen mit Rrängen vom PalmʒLaube oder Lorbee 
en, oder auch Federn von Sirenen auf ben Koͤpffen, Di 
hen den Händen halten,und um den Apollineım herum ta! 
Man pfleget fie auch auf dem Helicon figend vorzuſtelle 
edwede auf ihrem Inſtrumente ſpielet; doch dieſes IT 
Alterthum nicht fo gemäß. 
ufica. Ä 
ʒeywoͤrt. Die eble. füfle- angenehme. himmliſche. belobt⸗ 
—*— ol reiche, liebliche. fanffte. kuͤnſtliche. herr 
ngliſche. 
"edens» Arten und Umſchreib. Das ſuͤſſe Sayten⸗ 
Chr. Gryphius. Das Kind der Pierinnen, ber Sreudeı 
erung, des Kummers fein Gebiß/ des Zornes Widerpai 
verthe Luft der Sinnen, mit welcher Orpheus hin bis 
Eodten reift. Öpig. Der Engel taͤglichs Werck. idem. 
Sorgen linde Ruf, die Thier und ung erfreuet. idem. D 
e Mußca, duch welcher Lieblichkeit der Unmuth und Beſd 
es Hertzens weichen muß; die aller Menſchen Sinne 
call fie Menſchen find, fan, wie fie will, geminnen. idem 
tein Kind, foaus dem Himmel fommen; ihr erſtes 
ammt von der Emigfeit; Er hat ſie ſelbſt mit in u 
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Ser 

s n a eu ven 

" EEE, — Deep Hat bat ihren Klang en 
dacht, ber bis Hafer die Sternen äberfleiget. Ach! aber nam 
iſt fie ur Diepe worden, die iederman mit — 

; ihr Heiligthum iſt nun ein Bett 
nue soil, mit feinem gar: deckt; ein Ziel ol — 34 

er 


a 
ſo iſt ihr Wertk ein weit geringer G Ein Buclio, 
ucaten — begehret ee nichts von nifrer Koſtbarkeit. — — 
gar nichts, mo Liebe&sPoffen ſiegen; der groͤbſte 
tee eines Pferdes Thon,und ſucht indeß, mas Den | 
hnet. Die Heiligen, fo die Natur verſchwehren vers, 
felgen fie ald Seindin guter Zucht: Der Satan ſelbſt iſt Ru 
— fezu dt ren; wenn David fpielt, 5 er feine Flucht. 
Tadt-Kunft, dein Gedeyen, darff kein Haß nach Sram 
entweyhen! dich und beine Trefflichkeit — fein Fre⸗ 
peiber e neittichen Zeit, Sie bleibet doch dem eitlen Erden Le⸗ 
ben ein fanffte® Del, das alles lindern muß: Sie fan dem 
Sinn das befte flafter geben, und ſchmeicheit ihm bey Roth 
und Uberdruß. Kind des Himmels deine Stimmen heiffen 
Suft und — iglimmen; von deiner Freundlichkeit zer⸗ 
fllegen die Sorgen der änaf lichen Zeit: {we mohlgefegt: 
Reifen fönnen Brand und Zunder beiffen, Daß der Andadıt 
Ernſtlichkeit ihr kindliches Abbavielfeeudiger ſchreyt. Sie 
fau und hier in ſuͤſſem Vorſchmack lehren. womit ung einſt der 
Simmel laben fol ; und wenn mir fe inf n frohe Liedern borer, 
fo wird der Mund von Salems Jubel voll. Wentzel. 
Beſchreib. Man bildet Die Muſic Kr eine Weise Decten, die 
allerhand mußicalifche Inſtrumente um ſich herum liegend bat: 
In der Hand aber eine Feder Hält, mit ber fie einige auf einem 
Blate vor ihr liegende Noten im corrigiren ſcheinet. 
Muficus. 


Beywort Der fünftfice, dicke. hurfige. mımtere.g 
de. —e geübte. —*— ne verliebte. Erfindumgssre 
s;Arten un chreib. Den die Terpfichore, Die Mul 
ter der Sirenen, fr —* zu haben ſcheint, vor andern iben 
Söhnen, und weichem Phoebus felbft, wenn er Die San 


. ce ı # er 7 7" 
rührt, und fpielt ein artlich Lied, die fehnellen Finger fübet, 
pi. Der uͤbermenſchlich⸗ fehnell und ſaß die Sapten zühr 
vet. Brockes. Die fanffte SommersPufft, die zwiſcher; Blu⸗ 
men fäufelt, der Reitz der Nachtigall, wenn fiebie Stimme 
kraͤuſſelt dee Schwanen Stebedie, des Orpbeus Saptens 
Klang iſt gegen deinen Thon ein widriger Geſang. Es “ die 

ſchlancke Hand fo fertig, fo geſchickt, daß ſie den, der fie hoͤrt, 
gleich in Erftaunen ſetzet; Daß fie zu einer Zeit begaubert und 
ergetzet; ja Leben, Stimm und Thon intodte Sayten druͤckt: 
Daher die Laute Denn, wenn fie fie (hläget,Elinget,ald wenn in 
ieder Sayt' ein kleiner Sänger finget; ja, wenn fie das Cla⸗ 
vier mit fluͤchtgen Fingern rübrt,und es der ſchnelle Wind und 
rege Dad) verſpuͤhrt, hemmt jener feinen Flug und diefer ſei⸗ 
nen Lauff, und hören augenblicte fich zu bewegen auf; alß vb 
die Finger fie mit unfichtbaren Ketten des fdymeichlerifchen 

at faft angebunden hätten. idem. ' 
t 


uth. 

Beywoͤrt. Der erhitzte. neue. behertzte. Loͤwen⸗ ähnliche. uns 
verzagte. unbezwungne. ſtarcke. Eiſen⸗ veſte. ſtaͤhlerne. ſtarre. 
nie müde. rauhe. W 

Redens⸗Arten. Der Muth, der keine Schwehre ſch 
Beſſer. Der in dem Fleiß voll lichter Flammen iſt. Wentzel. 
Der Muth, darob die Welt erſtarrt, Der das Land aus Ber 
Seinde Handriß,da es fchon auf der Schwelle des blutgen 
Untergange flund. Brod. 

Beſchreib. Der Muth wird ald ein Menſch in Männlichem 
Alter vorgeftellet, bee In der rechten Haiid einen mit einem 
Lorbeer Krantz umgebnen Scepter hält, mit der linden Hand 
aber einem Lünen ſchmeichelt. u 

Nuten Die Troſt⸗ loſe. geoßmätpige. Holdfelige. from | 

woͤrt. e ⸗loſe. aropm e. holdſe ge. mme. 

En fenda e. —— Borgens loſe. ae volle. be⸗ 
forgte. beglückte. erfreute. kluge. zärtliche. 

Redens⸗Arten. Der ihre beglückter Leib dich an das Tages 
Licht bracht. Beſſer. Deren Leib mich trug. Wentzel. Deren 
Slut mich nährte. idem Deren Sorge men Danck nichl zu 
bezahlen weiß. idem, Die ſich ihr liebſtes Kind zum Troſt ges 
bahr. König, Ein Huhn weiß wider den ergrimmten Has 
bicht nicht mit ſolcher Hurtigkeit ihr Kuͤchlein zu befchugen, 
als die Mutter thut, die ihre Frucht vertheidiget. Brockes. 


Tt5 Myia- 
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Myiagrus. - 


chreib. Er war ein Bott der Fliegen, fo in Elide verehret 


rn Sie pflegten ihm zu opffeen, weil fie zuweilen von fo 


vielen Fliegen beläftiget wurden, Daß eine Peft daraus ent⸗ 


nd. Eei jenige, der bey den Phili 
ab — ſonſt eben derjenige, der bey den Philiſtern Des 


Myrmidonen. I 
Beywoͤrt. Die fleißigen. muntern. unermuͤdeten. 
Beſchreib. Sie waren Einwohner der Inſul Ægina, die auf 
des aci Wunſch aus einem Ameiß⸗Hauffen entſtanden, als 
die Peſt alle Einwohner derſelben aufgerieben hatte. 


Myrrhen. 


Beywoͤrt. Die Arabiſche. friſche. leichte. bittre. ſcharffe. rie⸗ 


chende. ſafftige. trockne. nutzbare. geritzte. ſchwitzende. 
Redens⸗Arten. Der Unreinigkeit geſchwohrner Feind. Lo⸗ 
henſtein. Die Myrrhe, fo allein Durch tieffgeſchnittne Ritzen 
- ber Säffte Balſam pfleget auszuſchwitzen, und durch Wunder 
fruchtbar ſeyn will. Ameth. Der Myrrhen⸗Baum dem Wunde, 
Schnitt und Sturm bloß neuen Safft erweckt. Neukirch. 
Myrthen⸗Buſch. 
Beywoͤrt. Der wilde. ſchwartze. bleiche. immer: grüne. Bee⸗ 
renreiche. aͤſtige. reine. ſaubre. liebliche. beperlte. Freuden⸗volle. 
Redens⸗Arten. Der Myrthen⸗Buſch, das Zeichen der Ver⸗ 
liebten. Wentzel. Das auch auf Graͤbern waͤchſt. Lohen⸗ 
ſtein. Der Venus edler Baum, idew. Deren Zweige man 
zu Hochzeit: Kraͤntzen weyht. Op. 


Nabal. 
er Der geitzige. trogige. erfaltete, ftolge. Harte, 
naͤrriſche. 


Redens⸗Arten. Es thoͤnet Parans Grund, es jauchzen C 


ars 
mels Spigen,der Schäfer. Feld⸗Geſchrey befinget feinen Kal. 
— Stadt und Land ſchickt ihn mit Luft zu Sue Be 


fügen: Nabals Tod iſt unfer Wohlergehn. Es leiten ihn zur 
GSrufft nur Harpyen und Rabe; zum Haupte ſoll der Z ucdh,bie 
Schmach zum Füuͤſſen ſtehn. Ziegler. Nabal deflen after 


Bellen ein verfürgtes Zielgeftecket war. idem. Nabal, de 


fen Geiffer: Barth Die ſchwartzen Geiſter hergen,mofein erfülls 
ter Wanf vol Pech und Schwefel tet ide. nn dr 
| . ya 


\ 
\ 
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Keywört. Die heilige. ſuͤſſe ſchwehre. verſuchte. vermeynte her⸗ 
worffne. geſcheute. harte. gefuͤrchtete. edle. nutzbare. gefoderte. 
Kedens⸗Arten. Was ſind der Heiligen Geheimmiß⸗volle Leh⸗ 
ren, als Tropffen aus der See, die JEſus von ſich geußt ? 
Er ft Wi Pie —* on bad Leben Pd er Hr 
ter Wahrheit fucht, der barff nur IEſum hören, umd auf die 
Wege fehn, die er gegangen ift, Are ihm gewiß das rechte 
Licht erkieſt. Stoll. 
tachfolger oder Succeffor. 
st. Ein würdiger.muntrer. Hoffnungs⸗ voller, edler. 
theurer. zarter. aufgewachſener. vermennter. roher. betruͤbter. 
gehoffter. Ungluͤcks⸗voller. verworffener. tapfferer. aͤhnlicher. 
Redens⸗Arten. Friedrich Willhelm iſt verhanden, der fo ruͤ⸗ 
ſtig um ſich ſchmeiſt, und in ſeines Folgers Geiſt als ein Phœ- 
nix auferſtanden. Amthor. Dein Vorgaͤnger, der nicht fo 
zeitlich ſich von dieſer Welt gemacht,tonfern er durch Dich nicht 
feine Statt erſetzt. Opis. Du fegeft auf bein Daupt des 
Lheuren Vaters Erone, die noch nach Ehr und Ruhm und feis 
ſchen Lorbeern reucht. Dich überfchattet noch fein Anſehn auf 
dem Throne, Es hat dein groſſes Thun unzweiffelhafft ges 
macht, daß mit dem Seegen aud) fein Geift auf dich gefoms 
men. Beſſer. So flirbt ung ja nicht gar, was ung zum Wels 
nen zwinget, nachdem der Himmel ung fo einen Sohn bes 
ſchehrt, deß groffe Tugenden des, groffen Vaters werth, durch 
Den fi unfer Staat nur wiederum verjünget. idem. ie 
glücklich find wir nicht, daß auf den groffen Held ung nicht ein 
wuͤrdiger Nachfolger Dürffe fehlen, und daß ein folcher Kürft 
natürlich auf uns fällt, den ben der Königs; Wahl wir eingig 
wuͤrden waͤhlen. idem. Was hilfft es, Stifter ſeyn bey einem 
Erägen Sohn, wenn alle der Verdienft muß mit dem Gtiffter 
flerben ; wenn, was des Vaters Muth und Weisheit anges 
richtet, der: Sohn durch Bloͤdigkeit gleich wiederum vernich⸗ 
tet. idem. Doch mas von Chriſtjans Ruhm gank Norden 
noch erhiget, was an fo hohem Lob die Pyramide fpiget, ift, Daß 
er auch erblaßt den allerfchönften Reſt, den Folger feines 
Throng, für ung zuruͤcke laͤßt. Amthor. Zwar bift du ein 
dortrait von jener Väter Lobe; doch ſo, daß Geift und Krafft 
in Statt der Farben iſt. Wentzel. Er iſts, der Vaͤter Nacht 
in neues Licht zu geben, ex, deſſen Fuͤrſten⸗GStrahl — 
ilder 
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durch alle Welt erklingt fein Lob und Ehr,er bleibt and lebet 

tobt. Drum wil ich nichts mehr füreiben non gell uchen Das 

gier,fo wird mein Lob befletben und grünen fü für und 
ndeß verlichrt bein Tunend » Schein des 

Strahlen nimmer ; es ſoll vor deines obere Schimmer 

mein Blut das Del, mein Hertz die kampe ſeyn. Amthox. Es 










Cheops einm u in Kaick 8* — prägen, woraus 
man ne er —* ah die Dein Nahme 

ei u ohne dem in Srieden, und deine Tugend 

baut ihr felber Pyramiden. idew. Go lange man der Sternen 
Draht wird am Sapphirnen Pol erbennen, ven, fol auch fein 
Ruhm⸗ und Ehrens Dacht in immer: lichten Ampeln beennen; 
fein Helden Muth, des Tugend s Scheind berühmte Gluth 





fein N eypbian Dein Nahme wird 
Binfortim ldnen Kichte Reben, fo lange man ben Ball den 
wahren Sonneficht. Die Zeit wird noch ein Maal von deis 
‚ner Tugend ſehen, wen fich die legte Nacht ums diefe Zhdler 
giebt. Und koͤnnte denn dein Nachruhm gleich verderben, der 
5* und Sterblichkeit ſchon laͤngſten übermannt, fo wird jes 
doch fein Punct von beinem Nahmen ſterben, bis GOtt den 
Bau der Melt der Flamme zuerkannt. Wentzel. Dein. 
ruhm wird der Welt ein heller Pharus bleiben, folange uchen 
Drenfg die Zugend ſchaͤtzen Fan. idem. Es rönet 
Nachruhms Ehren Pracht. idem. Geingut —ã— * 
in danckbaren Gemuͤthern, und feine — —** 
PA en che * Ken allen = 
n Güthern, weil Zeit, Big, Hagel, Hlammund Shah; 
nicht verfehrt, Der bleibt in taufend Seelen, als reinen Tem 
peln Reha, wenn Ehren Pfeiler fallen, Denche auen unten 
gehn. Lohenſtein. 
Ten Wie eyffrig find wi doch befliffen, bi Heia 
€ 9 fe en, DIE 
lichkeiten der Natur im Himmel, Erde, —— er — 
w wiſſen; 3 ‚male offte folgen. wir Des flͤchtgen Wi —— 
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Kobenftein. Ich liege, weil er fchnarcht, und fpiele mit Ges 


Danden, wo dieſes Spielen heißt, mas Ad) und Weh ums 
fchrändt und unfern Sinn beſchleußt in einen Trauer⸗ 
Schrancken, der uns bis an den Tod mit Sammer s Dornen 
trändt, Hofmannswaldau. 

dacht. oo 

Seywört. Dieftille. gewoͤlckte. dunckle. Beitre, grauſe. trüße, 
bange. umnebelte. beſtirnte. Licht⸗ beraubte. Jammer⸗ volle, 
falbe. dicke. kalte. angenehme, finſtere. Schreckenvolle. 
Schmertzen⸗volle. wunderbare. 

Kedens⸗Arten und Umſchreib. Der Affe der Natur, die 
Schatten⸗volle Nacht, Die unferm Beift mit Träumen wiegt. 
VNeukirch. Der dundeln Nächte tieffe Stiße, werm Erd und 
Lufft faſt aller Thöne leer. Brockes. Das Stock finſtre 


Schwartz der Nacht. idem. Der Nagt geſchwaͤrtzte Schat⸗ 


ten.iders. Die Schatten der Nacht, bie, ſo lang die Tracht ges 
waͤhrt, die Schönheitder Natur ſchon in ihr erſtes Nichts gefes 
tzet hatten idem Diedich umzogne Nacht, da weder Mond 
noch Stern erwacht. Amthor. Als ſchlieff, mad Geiſt und 
Odem hat, die Feldet ſchwiegen ſtill, man ſchwieg auch in der 
Stads, die Winde ruhten aus non ihrem langen Saufen, und 


ſelbſt das wilde Meer Hatt' aufgehört zu braufen. Geflügel, , 


Menſch und Bich,mas in den Buͤſchen kreucht, was in den Bas 
hen ſchwimmt, und in den Thälern ſchleicht; Tag alles Sor⸗ 
in tieffer Ruh verborgen, und traumte ſchon vergnügt 


von einem hellen Morgen. Beſſer, Raum hatte fich die . 


acht zu zeigen angefangen, die nach der Hitze Laſt der Kuͤh⸗ 
kung Luft verheißt. Brockes. Go bald die Nacht gebohren, 
und ich am Himmel Halb entzücket ein lichtes Sternensreicheg 
Blau erblicket. idem. Die dicke Nacht, menn alle Dinge ſich 
m ſchwartze Schatten huͤllen. idem. Die da Fleidet Lufft mid 
kand in ein ſchwartzes Traur; Sewand. ide. Syn einer fill, 
en Sommer Nacht, als Finſterniß und dunckle Schatten der 
halben Welt gefärbte Pracht bedecket und begraben hatten. 
Die Schatten duͤſtrer Nacht. Chr. Gryphius. Die Nacht, 
© Furcht und Schrecken heget. ide. Die Racht, in der wir 
jinitraucheln durch kiſt und Tuͤcke: Die Nacht, da menig kicht 
u ſehn, und Licht dem allema / nicht ſicher nachzugehn. Canig, 
Wenn der Naͤchte Ruß, bey Titans festen Kertzen, die betruͤb⸗ 
e rufft beginnt entſetzlich an uſchwaͤrtzen; / auch —— 


- 
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Eiuc nach Laumus Hölen niunpt, und nicht der fleinfiedteen 

‚in feiner Ampel glimmt, dad Volck der Finſterniß die faulen 

Schwingen reget, und mit verhaßtem Flug durch alle Steige 
oct de —128— der Euien Beuth ein banges Zeter ſchreye, 

re ochlang und Fleder, Minh wiszifehn und en draͤut; 

und wenn die Scheußlichkeit den hoͤchſten Punct er — 

Big und Wetter Keil von allen Enden fllegen, ja ſelbſt Cocy- 

“tus hier aus feinem Abgrund ſteigt, und mandes Schreden 

"Bild den ſchuͤchtern Augen zeigt. Amthor. Die —— a ſich 

verkrochen, der Tag iſt ans dabin,der Mond iſt an 

die Arbeits⸗Tedſterin, bie Nacht Hat angeleget ihr —— 

Trauer⸗Kleid, kein Gras it das ſich veget, kein Baum 

weit und breit. _ Die Welt iſt ſchon zu Bette. und —* die A 

gen dur (ga num die Bette,das Meer liegt auͤch in Ruh. 

Wp ne Nacht, die jeden Tag beſchaͤmet, auf bie 

"Dianend Dar den Tpau als Perlen ſaͤmet, der Himmel fie va 

‘fiebt mit iauſend Ampeln ſchmuͤckt. Lohen tein. Die Nacht 

wpirfft ihren Schatten aus. König. 

Beſchreib. Die Nacht wird als Die Proferpina abgebtidet, Die 
‚ einen Krang von Mag Saamen oder Mahn aufbem- Haupt, 
‚in den * aber einen Dreyſpis und brennende Se 


Die challende. reitzende. holde. Wunder⸗ 
* Def under s —* Klose Ir. 


edenss Arten und Umſchreib. Die Sängerin in der Nacht, der 
Garde Königin. * Di Sirene der — 5** den Die 
Spchter Pandion finget mit — Sage daß Nic" 
‚und Wald erklinget. Oputz „Des Wälder Koͤni 
tigall, Die Tag und Nacht mit füllen bunden Sch ‚ji 
8 Schoͤ Ehren, läßt tauiend Lieder —— 













woraus ein floͤthen 
* Angerer, —5 — nad De e 
und fchleifft; dann wirbelt fie Den aan 
. toieder, und nd Ändert —* Ne die ren 
‚Baßaler Singe⸗Voͤgel Klang, Manieren, —— 


— Ban, nic cheint, nt,ineinerfi gall var: 


! 








ra 63: 
Thöne füffes Locken lockt mein Ser. idem Dacc dein 


Sie nonsuge 14 t auf 
ng ende Best 


——— man den mannigfaltgen Schall nicht zäps ' 


begteiften Fan, (läge mit Helee Stimme fenrig an) 
Al wo Silben Brad und Adlım Ogekne 
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. Die tigall/ 
Ari in Berg 
— mis polben ba onen Se 


: Kü * Sp Co a erg 
. | atrapun 
8 Inh ngen. e, und —X hundert Sen 


| al end t iner Zi a 
— & ge — I 
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— ** — 
d 
ihrer 


(Ne 


ſey Ein nase ar Sat SE and Ieben SEE 
"sche der antun? End Ein. — ae 


; In Hi nden (Bebanden vertiefte ſich 
—28 


und w —— — 
\ he idens. Geht, wie im m Bläter elt rer 
der die gäichhn a 


: abgedrun 


Keeiig, 2 
räufch. idem —* dee Ku Die vollen uni) 
Fat und wider Mi Willen mid offt Be Sclaff 
—— kt den —— — 
Man 
der Vacht. idem. Siehe Philomeſu. 
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achreeit 
berät epmönt. ‚Die fpäte gevechte, ungemiffe betrogene. gehofft: 


—— Die ſpaͤte Folgegeit. Wentzel. Die auf uns 
vlgen wird.idern * einſt von unſerm Thun das Urtheil fäls 


en wird. dem Die Nachwelt Die da und in um ſem Sa 
ren finder. Lobenficin, ß 


acken. 
eywoͤrt. Der weiſſe. zarte, ſtarre zerſtoſſene. gerquetſchte rei⸗ 
edruͤckte. ge l 9 unbe; ® 
—— 3 —* onsenr 
a am Br a en 
geg e 
choͤnſten bijen gleicher: dam, * va 
a. 
Die fuͤrchterliche. ſoreciche getheute ſchude. 


* —2 Unter Diefem Rahmen ward von den Römern ein 
befondere —— derehret, die Ne man —E bey Pkt 


aiffenalter Die r⸗Lieder, 
ʒie * ——— der beiden abgefangen wurden, man mit 
I Nehwen za ennen pflegte, 


jeywirt. Die bnfle. ſchaͤbliche. faule. ſtarcke. ſchemntige. 


truͤbe. bewoͤlckte. Regen⸗ e. verderbliche. beſvr 
ige. be io nn the —* 


* —— neh Ar ee Schlamm die wuͤſten Furchen 
yeckt: Alle Hoffnung will entwelchen, und ein bangen dickero⸗ 


Dann ichauet —5 —— zeichen (don mit naffen Aus 
jen an. idem. D 


un Nabme. 
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| — „De Der eg. hehe ongenchme. beygelegte. herrliche 
e füffe. vergeßne. verewigte. verhaßte. belicbte. 
wiederhohite. beſchimpffte. tieff eingegrabene. erfundenn 


eingeaͤtzte. verworffene. 


Nahmens⸗Tag. 
Beywoͤrt. Der br holde. belicbte. auibe. aufgeliarle. frohe, 
gefeyerte. Derpe echt e. 
ie Bent und * an 





Chr. ins. ———— Eitelke 
inde? Ihr Zucker iſt ein Sifft, che Rauchterck 
ft; fie liefert —— — Beamer 
ein verftimmtes Lied iſt ihre größte Kunf. ide. Die 
aufder Welt bezeichnen nichts als Quaal. idem. Das ſchoue 
Ka dag feinen been Slang von deinem Nahmen boegl. 
enge 


nie Diewantem. kebikden. meiffen, zarten. zutcigen. 
e muntern. 
en. angenehmen, froͤlichen. badenden. 
— Arten. Die Najaden, der Nympbhen Eher. 
Aal Die Nymphen, welche da in ihren —— — 
en. Beſſer. Die Nejaden, die ſelbſt mit Ehren 

nit —** heiſſer Luſt in holden Auen baden. Ausehor. 

ſich in muntrer —*2* mit Trieen Beben dla idem. Die Najs- 












rofft beweint mein lindes —*2 —— 








— Das feſte. wo hiberwahrte. derſchantzte. um 
mauerte. beʒzwungene. unbezwingliche. a eNgeomms 
‚ne. erſtiegene. trogige. verwegene. umgemorffene- 
Redens⸗Arten. Namur; das arge Neſt der ungejäbmtendDen | 
Ye 5 Raranz, das eh zum Sch Satin Grund BREI, 















pæen. 

xt. Die ſchertzenden. fluͤhtigen. muntern. edlen. belieb⸗ 

en. burtigen. reigenden.angenebmen.tangenden.hüpffenden., 

55 — Es iſt eine Art von Nymphen, die ſonderlich den 
adern vorgefeget waren, 


air Der gi ge. gefährliche, — blůͤhende. blaue. 
doͤtliche. grüne. betruͤgiiche ſchndode. verderbliche. 
are en de. flächtige, flberne. liebüche. we 
ee. Die fallende. e. 
—ãâ , — age bermwelctt Rungelsoolle.bolde. u 
edens⸗/Arten. Die Blume voller Lieblichfeit. Wentzel. Hier 
ft ein frifcher Buſch von fchmeichelnden Narciſſen. idem. 
ırcıflus. 
har De — e. in ſich verliebte. thoͤrichte. abge⸗ 
uslachens⸗ —EE Pen —* 


et ende, —— 
edens⸗ Arten. Dem ein Brunn den Tod durch ſeinen Spiegel 


ldau. Deſſen Auge das e, das Here die 
Sec. ermorden mufle idem. 5 San € von ber Belt, 


ch in eine Hlume — welche —*8 heute gu 


rrheit. 

—* Die ſchndbe. —— trotzige. beſtraff⸗ 
erkannte. pe Hochmuths⸗ volle. arge, g Aus⸗ 
—— rohe. 


Die ſich dem Alter zu derm 
—— —— ve —— — Jade, 


| 
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würd‘ ich fonder Streit dcr Nllerflügfte senn. »..ers. Den. 
ara zul. gund ſteht jetzt olenthalven ofen. Opig. Dee 
—* falſches Winckel⸗Maaß idem 


Beywoͤrt Die gifftige. bunte. verſteckte. gefaͤhrliche. nerborg: 
gene. beiſſende. Gifft⸗ erfuͤllte. (Binde: umgebracht, 
KTedens⸗Arten. Wenn die Sünde Luft, die Natter Kınder brin⸗ 
gen, mut hier der Leib umd dort die ©: ‚ele fpringen. 
in m die tie Bas lautrer Worte Gunſt. Lobens 
len ab den Kopff in füffer 5* | 

En — ein Ey im Eingeweide nicht, in Dem 
35 Nattern ſtecken idem. Die Natter, welche man mitt fü | 
no en groß, behaͤlt man —8* nicht recht ſicher in | 


— 

Beywoͤrt. Die guͤtige. kuͤnſtliche. ſpielende. 5*5* win 

ſchernde. günkiar- eole treue. nie Pier unermübdete. mars 
- ende, unerſchoͤpffliche. 
Heben Arten und Umſchreib. Die weiſe Sinftlerin. Spt 
r geflißne @eiftder ipielenden Rasur. Brockes. Die 
| des Löchften Macht ſtets — 3 — id. Die 
in. Opitz. Natur, von deren 





Gteinen 
Elegen * —— Blumen Vogel kan, aus 
Dad Laͤmmer geu enkirch. Es te Nies 
Pr an die DH 1 binden 3 Ziegler. Mau will max die 


Ic Slumenmicts 
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efehreib, Die Natur wwd-algem Weibesdtld mit vollen 
drüften, einen Vogel in der, Hand Haltend, vorgeſtellet. 
atursKundiger. 0 on 
| Der edle. bemühte. aufmerckſame. eyfftige. unermuͤ⸗ 
yete. kluge. belobte. weiſe. unerſchrockne. 
edens⸗Arten. Der Feind der Vorurtheile, her Licblingden _ 
Ratur. Amthor. Ihr Prieſter der Natur, ihr Weiſen dieſer 
Welt,die den gevierdten Creyß mit ihrem ig durchkriechen. 
Dpiz. Alsdann fan exft ein Menſch fs einen Menfchen 
vennen, wenn feine Luft ihn trägt mag über ung zu kennen; 
teigt Eifferds vol empor, und dringt fich in die Schooß und 
Sründe der Natur, da geht fein Serge Ioß ; lacht von den 
Sternen ber der Zimmer, die wir bauen, des Goldes, welches 
vir tieff and der Erden hauen, mie auch der Erden felbft, und 
venn eroben Herden engen Klumpen fieht, der guten Theils 
zur bloß und unbewohnet lleget, iſt Sand und Wuͤſteney wird 
aisgenb gantz gepflüget, und klagt hier Schnee, dort Brand. 
Pie ' 
iuplius. “ 
re Der ergeimmte. aufgebrachte, erzuͤrnte. rachgierige. 
aſende. Binterliftige. Blutsgierige. graufame. 
eibung. Er war ein Sohn des Neptuni und dee Amy- 
noaes, und ein Gemahl ber Ciymenes. Da die Angevon den 
Iercule gu Falle gebracht ward,follte er fie,auf BefehldesAlci, 
ned Meer werffen, und erfäuffen laſſen; die er aber einigen 
Rauff-geuten gab, die fi: mit nad) Carico nahmen, und dem bs 
tige Teuchranti verfaufften. Als fein Sohn Palamedes durch 
ʒes Ulysfıs Lift Bingerichtet worden war, und er deßwegen Sa- 
isfa&ion begehrte, aber feine erhielt, ward er Urſache, daß 
er meiften Griechiſchen Beneralen Semaplinnen Ehebreches 
innen wurden. Daauchdie Griechiſche Flotte bey Der Zus 
uͤckkunfft wegen Sturm in groffer Gefahr mar, fteckte ex auf 
em Caphareiſchen Vorgebirge brennende Fackeln auf; da 
nennten nun bie Griechen, es jolle ihnen dieſes zur Nachricht 
ienen. Doch, weilfich daſelbſt viel Klippen befanden, litten 
e Schiffbrud. Was nun nicht erfoff, das wurde von dem 
achgierigen Nauplio niedergebauen. 
apolıs, x 
eywoͤrt. Die ſchoͤne. volle. mit Staub bedeckte. holde. An⸗ 


I volle, igige. reiche. Volck⸗reiche. 
utho⸗ volle higige, reich TER Reden⸗⸗ 
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BEER...) — — 
Redens/⸗ Arten und —— Neapolis, die Tochter der Si- 
senen, Opitz: Die Koͤnigin dei See, bes Landes heiter Ruhm 
amd Zier, Parchenope id, Neapolis, Die Schöne, Parthenope 
: "genannt vom Grabe der Sirene; 190 wicht gar weit Davon dag 
reiche Vorwerck ſtand gebaut von Pollion, —*8 Pol genannt; | 
gi in wollte wiffen aud) feine Tobten, Brufft, ide 


dicke. daͤſtre. finſtro. Hftige: Wolden | 
a nk De fc Ana ü marge. it volle: fi * 
* erſtreute. erhellte. vertriebene. dichte. naſſe. regn | 


n "Bere De ſuͤſſe. angenehme. gekoſtete. begehrte. geſchmeck, 
e. gotti | 
Beſchreib. Die alten Heyden nennten denjenigen Tranck alfe, 


deſſen fich, ihrem Vorgeben nad ihre erdichtete Götter bes 
Ya follten. 


en sit Der Sallens reiche. Arge. aͤugigte. angefeuerte, 
Redens⸗Arten. Der unferm Blüdes,Tacht ein freffend Mob 
cken⸗Dieb. 2 Der dem grünen Wohlergehn der beften 
Seelen wehret. Yopmgel: Des Neides gifftiger Schmauch. 
Thr. Che Orpphion. ed Neides Froſt. idem. Schmieret gletih 
eid Den Ruß des Tadels an, fo wird fein Ruhm doch weiß 
—— Wentzel. Der Tugend Alp, der Neid, 
blaͤſt in verboſten Seelen zum oͤfftern einen Brand unferm 
Schaden auf. idem Feindſchafft iſt der ſchwartze Schacht, fo 
mol ehmals Gold getragen; aller Läftrer Sifft und lagen 
Dee nun. gröffern Seegen bracht. ide. ie offte koͤmmt der 
d mit feinen Affter Gloſſen, und fühmieret Deinem Ruhm 
verhaßte Farben an. idern. Der Blaue Neid iR der Gebeine 
Gifft, und frifit ſich felbft, indem er andre trifft. idem. Der 
bleiche Neid, der Tugend Feindin. Hofmannswaldau. Es 
tft £ein wuͤthend Hund, Fein Molch, fein Scorpion, der mehr 
gie g ſich als des Neides Fauſt bemeifl. Lohen Der 
eid der kochet Gall aus Zucker in der Bruſt, ſaͤmt 1 Ref 
ein, und ſchmiert auf Liljen Flecke, erſtickt und fäugt aus Rofen 
aifigen € Epter ; vergiftet abra— toͤdtet reine Kräuter. ide» 
Siehe Wißguuſt. 
Neigung. 
—* Die aewaungne. eble, ſtarcke. gebrochne. volllomm⸗ 





me :$ 


ne. füffe. ſtille. ungewiſſe. verderbte. e entfiammite, 

ungemeine. rebliche. trene. fromme. ———— 
borgene. ausgebrochene 

Beſcheteib. Dan ſtellet die Degur ung ais eine junge Perf, 
die daſchwartz md weiß gekleidet iſt. Auf dem Haupteträy - 

fie verſchiedene Stern, * lich den arbrnum und Jup̃ter. 
—A fie Roſen, in der andern Dornen; an 
Den Süfen abe i ift fie mit Fluͤgein verfehen, 
elcke. 

Beywoͤrt. Die fruͤchtige. holde. bunte. Banden volle. an—⸗ 
muths xreiche. aufgefipriingene.geborfine. wohl⸗riechende ge⸗ 
—8 balfamiſcho. eöle. Seruch⸗ erfuͤllte. —— 
Redens⸗A vn Der gefärbten Nelcken geſchminckte Blaͤttet, 
die leicht on. Brocken. Reim t 

ide —E wie fie 0 

ſam riecht ET Kadnben Palzflina fan als ie beiikbt 

Geruch. id. Kein Zimmet⸗Oele fpriget fo Dtbem aus, 
als wenn bey Sommers; Zeiten fie ihren Knopff auffchleußt 

und saufend ieblichfeitenden heilt, die Flora hält 

und ſchuͤtzt. idem. Der edle Nelcken⸗ „der Moſch and 

Ambra hat. Wentzel. Man kan, wenn mans erwegt, nicht 

ve was ſchoͤners er (een ala wenn man eine Menge Nelcken 

auf einem Hauffen leben, auf eins 
ben Abt Sie Auen. inf — —— 
— uf zarten langen Stangen, woran faſt gar 

Fand, fie bedecket, noch ibhre Barb and Form —2 —* all⸗ 
gemeinem Schimmer prangen. Bro 

Beſchreid. Wofern ein Menſch ir einer Creatur Die Wunbers 





Den het man — —* . — an 
GOtt, p. 224. der wedten Bai 
Un us. Nemai- 





Be 


Nemzifhe Lime. 
Es hielt ſich ſolcher gwiſhen den Städten Hencz 
und Mecene auf, da er in einer Hoͤle des Berges Trero — 
Durch de den Berg gieng, und alſo dem Lowen deſto 
nen koͤnnte, wenn man ihm nachſtellte. Es —— 


Be 


— 15, 
Beywoͤrt. Die ſtrenge. zornige. geflohene. erepe. meet 
lie eenfbofie — — 


. begehe —— 

begangen, an ihm beſtr Bat einfen m Gries 
ee * —8 ——— ten Stuͤck Parifchen 
Marmor ein Sieges,/ Zeichen verfertigen laffen wollten, bes 
ſtraffte fie Diefen Hochmuth Damit, Daß fie auf dem Marachon:- 
fchen Felde völlig —* wurden; ihr hingegen ſelber 
von dem — eine aus Ara 


de. Da Menſchen allzu 
—e— Decich ſie die —*— begab ſich zugleich mit dem Pu- 
doreim Himmel. Jupiter verliebte fich in fie, welchem ga ents 
flieben fie ſich in einen Schwan verwandelte ; doch, als Jon 
ter auch die Geftalt eined Schwans annahm, und 
ihr einließ, legte fie ein Ey, ein Schäfer fand, 5* 
—— die ſolches en ließ,daß endlich Die Kielenz 
außlieff, ſo die Ledanpe ihre Tochter ausgabe. Sonſt thurde 
fie als ein anſehnliches Frauenzimmer vorgefelit, Die auf ih⸗ 
gem Saupte eine Erone tung nf welcher das Sid ber e 
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REES —22— 
sie und einige —— gebilbe: waren; in dee Hand hatte fie 


einen Aſt von einem Eſchen⸗Baume, in der andern aber eine 
Schaale. „m 
Tephele. Dieverfiktebetehglide, 

Beywört, Die ve . unerkannte. Ochatt 
ähnliche, Huͤlff⸗reiche. s BEE ui 
Befchreib, Sie war eine Mutter der Centaureg, mit er 


Ixion zu thun hatte, alder meynte, ee habe die Junonem in ſei⸗ 
ner 4. Sie ſtunde ihren Sohnen kraͤfftig wider den 
Hesculem bey, als Hercules mit ihnen fochte,und machte die 
Erde durch einen Platz⸗Regen fo fchläpffeich, dag Hercules el) 
nen Trit thun kunte. | 
[eptunus. Der naſſe. be waüumee. is 
Beywoͤrte. Der naffe, beft e. ſtarcke. bättbigte, 
mächtige. vertwegene. beſtraffte. ſlbige. 
Kedenssieten. Der Gott der falten Fluth. Beſſer. Der 
MWaffersGDtt, deffen Fahrt das Meer⸗Pferd sicher, Wenzgel, 
Des Nepcun Altar war in der Renne ⸗ Bahn aufs prächtigfte 
gebauet, weil deffen Gottes⸗Dienſt fo Lauffs als Schau Spiel 
war: Und biefe € mar meift Prieflern anvertrauet. 
Cohenſtein. Dee Herrſcher der enden MWaffersErys 
ftallen. idem. Der Neptun, den die Fabel⸗ reiche Zeit verehrt. 
Wenn Wind und Sturm und Amphitriten toben, dann muß 
Die tolle Macht von allem rend ruhn, ſo bald nur diefer Gott 
den Dreyzad » Stab erheben: Dem Taenaras räuchert, und 
zb mit Bruck und Erſtlingen ſich bey feinem Tempel ſehen 
et. We Ä 
Seſchreib. Sein Vater mar Saturnus, die Mutter aber Rhea. 
Nach feiner Gebuhrt murdeer von feinem Vater verfchlun: 
gen; body aber wieder ausgeſpyen, nachdem Metis demfelben 
eine Brech Artzeney eingegeben hatte. Er mar der Gott aller 
Waſſer: Solche Herrſchafft über dag Meer erhielt er, als er 
mit Jove und Plutone die Herrſchafft theilete. Seinem Bruder 
jovi ſtund er wider die Titanen bey; und bie Cyclopen bes 
chenckten ihn mit dem Dreyzack, als einem Gewehre. D 
ya er nach ber Zeit mit ihnen, wie mit allen andern Göttern, 
ineinigmurde, war er derjenige, fo den Jovem felbft band; 
er ihn aber davor ſtraffte, daß ex dem Trojanifchen Laome- 
onti eine Zeitlang dienen muſte; da baueteer mit dem Apol. 
ine die Trojaniſchen Mauern, Doch, ba ihm Laomedon nicht 
en 
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| den beofbiochnen Sohn atom wollte, raͤchete er fich erg u 
nem Monftre,melchembie Srpjaner Jungfern opffern muſten. 
Er wird gebildet als eine Manns Derfon,mit blaulichen Haa⸗ 
ren und groffem Frauffen Barthe Himmelsblauen Augen / and 

bald ſt en Geſichte: Am Leibe war er 
Bald nackend, bald mit einem fchmärg — angethan. 
In der Dand führte er eine dreyaͤckigte Ga Ye pen | 
ner Muſchel ſtatt eines a betr det von 2 
wurde fo, die hinterſte Heiffte — 
ren, auch an ſtatt der vdedern Fuͤſſe — 3* 
Nereiderl.. 
Beywört. Die luſtigen. angene ehmen."jüftitbeiten. neibifäen 
tangenden. fpringenden. 1 loien. 9 raͤntzten. 
ib. Man zehlet deren ig, und ſollen ſie von 
- dem Nereo und ber Doride —— Sie wa⸗ 
zen Römphen und Gottinnen des Meers, welche zwar an 
Schonheit andern Goͤttinnen gerne wichen; aber nicht leiden 
konnten, daß ſich die Menſchen ihnen vorzogen. Dahero ver⸗ 
mocheen ſie den Neptundm, Der Stoltz der Caſſopeæ u rächen, 
wæeelche ſolches gethan hatte. Ihre Verrichtungen ten 
ſonſt in Iuftigem Springen and Zangen Waſſer. Si 
konnten auch das Meer ftillen, umd reigten den groffen See⸗ 
Sdttern und ihrem Wagen nach. Sie waren fon don cu 
ner vortrefflichen dnbeit, liebreich, and Hatten Xofen⸗ 
bene Arme, ſchoͤne Kraͤntze aufden Säuptern, einen 
falten Leib und geſchickte Züffe ; waren übrigens von einem 
angenehmen und lufligen Weſen. : Doch follen ſie gruͤne 
Haaregehabt haben, und auf einem en gefahren ſeyn, 
auf Art der andern See⸗Goͤtter. | 
eyıörr, Derfranfe. frsmme, gerechte. wahehaffte 
wört, Der frauffe. fromme. gerechte. wahr ten. 

Fe. feuchtbare. —5 me van ah | 

Redens⸗Arten. Der dad Schuppen Vieh aus Ampkirniuend 
Bette läßt. Zobenftein. 

Def: Man weiß noch nicht eigentlich, ob er 25 
und der Erden, oder des Nepeuni oder Tanaches, oder des 
Oceaniund der Theis Gohn ſey. Er mar fon: einee ogn ten 
vornehmſten Meer⸗Gottern, und daben einbefonberer 
fager. Er wuſte ich in allerhand Geſtalten zu 
boch Hercules tra n einsmals fehlaffend an, band ihn * 





683 

md wangihnnufagen, mo ei hei 10 * Au Füldne Nopffel 
* fol. afl. war er wahrhaftig, fanfftmätpgne er 
ccht, hatte brßeg auch die Macht, denen Winden Einhalt gıs 
Hm; und das Meer rubig und ſtille zu machen. Seine Wo 
tung war ein vortrefflicher Pallaft andem Egzifchen Meere. 
Dran bildete ipn fonft als einen.glten Dann ab,-um den die 
Yereides, feine — die er mit der Doride, deöOeeani Fo 
er, gegeuget} hatte, ſpielen. | 


0. 
erwörter, Der wilde. ſchrecklihe. —— ER geile, 
Anide ige. ran € unmenihh 
dee pie nſchreib. Der Wüterich, der der Mut⸗ 
er eigenen Le Aura kLüſt⸗ Spich aufgefchnitten Wengel, 
Der verbaßte E empfand die ganze Weit 
nit erſtaunendem fchredten dieſeß wilden Tpger ⸗Thiers 
anerhörte Raſerey, Dieſes falfche wen edmar vers 
tete Thraͤnen, wenn der Burn er Moͤr 
—— ß; Ion m Ba: Kar 6: 
ein eingig Sehliad, und fein inni; 
—— DU v Pooh . Der ihm — 5 
—*2 Keen, te die ——— 
ode ingerih AS Su it die Ty ee — —5 —* nis - 
{ufe färben.und Dex weiße Salund atte fein 
SI —— idem. Nero ufte ey — ine 
er Martern aussufinnen; jaman ie ee 
ji mollnen kant —A 
e 


e zarten. ahen. aichedehnten ſhletfen matten. 
— — *3 tenigten. verlegten, duͤnnen. zerriſſenen. zer⸗ 
n. kleinen. nutzbaren. beweglichen. 
—— r Nerven unſichtbare und unzehlbare Od 
en, die —* nicht zu begrejffen nme sin 


F 
| 
u: TI yeyi 
Pe 

Sqwön. Das bebfämte, gebaute, fefnfihene befsbeite zer⸗ 
riſſene. geliebte. gefundene, gemachte ri bereitete. be⸗ 
aneme warme. 


———— Der getreue. tap ect. nuge. kant behertzte weiſe. 
beredte. alte. belobte. angeſehne. Ehren werthe. 
Beſchreib. Deſſelben Vater war der Koͤnig zu Pre, fin at 
ter die Chloris. Er ward, aber nicht zu Pylo at 
der, all Hoscules feine ı 1. Brüder erſchiug mar er Der nel 
e,der feiner Abweſenheit wegen übrigBlieb, Erfolgtedem 
rinder Regierung nach, und ward endlich andy Kinig 
der Meſſenier. Auf dem Benlager des Pirithoi hielt ex fich ſehr 
z wie er fich denn auch zur andern Zeit ſehr bergbafft 
bezeigte. Als er ſchon zweyhundert Jahr alt war, gienger 
mit — en nad) Trojam. Geine —— 


nes. nat dr liden Todes, nachdem ex 300, Si alt worden. 
Seine Gemahlin war Anaxilia des Cratii Toter; Er aber 
war von langer Gtatur, hafte eine Frame Raſe und weiſſe 
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Netz. i 
Desk. Dat zldne. eheſponnte 1. te. lee⸗ 
te. vergebliche. ai vertan zu ſche. verborze⸗ 
me. geheime, 
Nichtigkeit. | 
Beywärt.. Die ſchnoͤde, ilatid —** erkannte. be⸗ 
6erfchmäßte- — Eerbrechüiche. wig ewiſſe· ſiͤch⸗ 
tige, verwelckte. Beweines wuͤrdige. 
Redens ⸗ Arten. Das Joch der Pichtigleit. Wenzel. Ile 
garz: m echlich iſt auch Ye? der Rürften Freude; Die gefern 
wie entfernt von aller Notkgelactig ehn heu imtieffen abe 
Beſſer. Die Nofe, die ſo Hhoͤn de N one 8 noch geb 
lAst amidie M-ttagssZeit die Purpur Blätter fallen: Wer 
findet nic Done —— und ee ne wodon «xy 
Blarfen bier die flammichten Korallen iſch aind junger 
Print, ein aufgeweckter — one wir alle 
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joffen koͤnnen, ſtirbt, da ſein rother Mund uns feine Kraͤffte 
reißt, und. wir ihn unter uns den muntern Ehdivignnennen. 
dem. Was bauet doc) die kluge Welt ‚an den vermepnten 
Wunder; Wercken, was iſt es, das fie aufgeſtellt, um ihr Vers 
—ã Ein leeres Nichts, das leicht vergeht, 
in Staͤubchen, das der Hauch verweht. Das he — 
Babylon zeigt kaum den Reſt von feinen Mauern: Es mufle 
Niaus. Götter s Thron vor Roſt und Moder nicht zu dauern; 
Ne Pracht, fo man Manfolen gab, kuͤßt itzo ſelbſi das Schat⸗ 
en Grab. Dianens groſſes Heiligthum iſt in entweyhtem 
Staub verſchwimden; des Capicolß umſtirnter Ruhm hät 
ängft ein kahles Ende funden; Egpptens hoher Säulen 
Schein fan ſich kaum ſelbſt mebe Apnlicy ſeyn ¶ Wo iſt des 
scaurusfleine Welt, an der der Sternembauuff erfchlenen? IB ' 
ʒes Tramen Heap Buch, formt aller Sleget Chren;® 
sen? w So muß der Menſchen Zuverficht als fei 
ed Rohr beym Æol wenden; die Hoffnung teuſchet unf 
Stan, und geht. als Mergen Schnee dahin: idem. Ach! 
verfällt auch alles, was die Welt als ihrer Wunſche Ziel und 
bre:Gtigen ehret⸗ Es tft guch das; niasipr im Bilde dorge⸗ 
tes, igr Blumen /iwie ihr felbf veränderitp und richtig, vets 
a Rüchtig. Den Putpur feige Wurm, 
Sand, Schab und Zett; wie leicht wind Bold und Geld zet⸗ 
treutꝰ auf gleiche ucht der Parpur unſrer Wangen; 
6 ſchnell vergeht der Schnee der ſchoͤnſten Haut ; 
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e olekhe: Were. Der Nil, um deffen Near der rocodil 
chleichei. m. Der Nil,der das dand in Waſſer ſetzet. Zı 
a —5 — groſſer Fluß der ſich in Blut verkehrt. 

Der ſtrenge Nilus faͤllt aus ſeiner Mutter Quellen in 
nee —— ſiehen Adern ein. Nenkirch. —* 
velchen auch Die T * Cohenſtein. Nil, Dee 
urch fein jährliches Befeuchten mit reicher Gene die 
—* errift 0 der Tage, Tele ſteckt in feined Nas 
mens Estrug der Nil auch 
ſer Arm, den den man Canapus nennt, bie wo ben Memphis * ei 

Drrofm jertrennt, trug auch der Roͤmer 

Berne geſchwelte Nit, der Die Selder waͤſſert, daß, 160 die Saat 
—5— und fette Lamner gehn wan ſteht den kreiſchen Jaͤſe 
ber koben Bellen ſtehn. idem. De nie seheugt Nil beust 
bee Tyber fich. idem. 
—5— Derrauhe. th de henſ Blut/cbelprit 

ramiſche. ende. eſpritz⸗ 
te, le begien ht Sefpfucre nacht xegierende. 
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be 
Sept role De ſtoltze Hase. Br, digen: | 


vie. 

— —F— rein? Eagle bet —5 — und —X 
en x 

2% Bu Ewa fe ic ale, My: fie * der Latoo, 

Apollinis und der hianæ, v org. Dadurch wo 

Latana jemacht, daß ben Apollinem vermochte, die 
Döime * ſiobe zu Adieſer wie es denn Ir Diana mit 
n Töchtern that. Anis am AF auch um, und da 
Me a ara 

vernandelt wurde Dei aber —ã Thraͤnen vergoß⸗ 
55 Der fromme. —— ben bewahrte. ee 
ih ende ya ne —— 
vab ſe ne — Der — 


—3 ko? xeinen T a Seiner ieden Art / ir Kaften 
ahn. Der, Da —J— en ihn auf Küppen Inden 





no. ' 
führen, doch auf Ararath in fieben Mondenfam; damit ek 
aber Wind und Wetter möchte kriegen, —*2* 
ließ eine Taube fliegen, Neukah e u) 


Nodotus. 
ſchreib. dem alteı als ein 
Ben inden Ge ar be de len Sa as an sure 
—A bis zu den Knoten wachſen laſſen foüte, 


rten. Der erfrorne Porden⸗Strich. enge. Die 

"Händen fr fee Mitternachte, Brockes. Dort wo der 

mit Winter det, der auch Im Sommer 

\ more, Du land, wo — —— 2 
“ Amer. ingewa deckt Lycao weiffe Bis 

ren: &o niemals Waſſer trinckt da ————— 

wo Eh an Meeres Statt, und Nebel für den Tag die käit⸗ 

He  idem. Dort um des Ardurus gofdune preis 

en. %i Woder iane Bade we man ohren nid 


mE De, kalte. kaͤhle. rauße. awen / ete ſtuͤrmende. 
— et ettme 
affte den kalten Hoden Grau! durqh die 
* jagt. Armthor. Der der Durch feinen 9 * 
ee en 
: —— —— eichet ſagt aller Luft das Sites 


© Befgenib. Mon bibetben Wird Mn al einen elter Ren, 
—— — em lleget. ' 


zer feſchreckliche. gehäuffts. barte. ſchwerr. 
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ie riden nicht, bis aufder Toptensdaar. Xpengel. Die lans 
je Noth, fo 3. erſticket macht meine De au De 
che d. idem. De Sturm⸗Wind boͤſes Welt 
—* Die BAR den feften —* — —5* 

orfaß/ ge 

Die Noth, die us dem Gewichte —2 — beist ‚geofie Riſen 
yerachte Zwaͤrge ſeyn HZofmmannswaldau⸗⸗ 
ʒeſchreib. Die Boa bildet —— — 
die in ber einen Hand einen dern 
aber sinea eiſernen —— 


Sefmesb;- Die Kasfchen Basen zufken untse unten dieſen Ps | 
men eine Göttin un, Die Ober bad Aucdrenden des —— 
ihre Aufſicht hatte. 

ovem 


Dee. Ile; ——— — — m; 


—— Bey ſecbhut me aentheile ein ein Guß von 
wißdern Regen, md ſae mit: feinen Macht faſt alle Braben 
an. Wenueh Der ſich vonᷣr drchen Regen nen 

Eeſchreib· Man bildet den November als einen kun em 
ſchen in einem dunckel⸗gelben — mit einem Hrorigs 


den Sample. - Hand teögter das 















honani —— — eier uber⸗ 
fluß⸗Horn mit je Burgen ehem u 
Tox. u? 2 NG A 

giebt fe balbsuoncihe —— 


— e Calikints, bald des.Eirchi,bald. der Erde aut. 
Sie wurde vls eine der —— — vevehret, und man 
—55 vo die Butter ber audı 

übrigen © Sit denk Brebo foß fie Amorem, Dolum, 
Men, ĩn videntiam —— gezenget Sie wird 

ein Frauengimmer in einer ſchwarden Rietiuug Rt ſtel⸗ 
* eilt —— Dee 0 auf dem Haupte amd fuhr auf 
—— En np gabs Rita fe De u 
gengiengen geld die Sterme ihre nach · 
Sie dam allemal aus dem Orxano,oder nach andrer Meynung 
aus dem Hrebo herbor. Man ſchreibt ir auch ſwaree VNuo⸗ 
geiz Sehe Nachtt. A 

nz, Nm 





| meib. Go hie eine tat in 6 ien, die ſich gegen die 
53 — ——— — * 


—— — Roͤmer —* unter dieſem / Rahmen eine 
* die fie anzufften, wenn denen Knäblein.ain neuabktar 
nalen Deo Gebe Des Daaduns bapae ira st raFR«. 


— Kolne, angmeen, einſame. be⸗ 
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ob © e 8* 
DE. m nn - 
B woͤre. Der gefsegute, Segtüce besigerte fr frohe. 
—— MB He Fade von bem Bunde dort in —* 
e en 3 
3om8 -Hauf,nach der Rückkunfft,fiilie ftunde,brach Awanfo⸗ 
er Seegen aus. Dengel. Yo Obeds Edom wohnt, da iſt 
—* —— — Wir⸗ belopmt.ideen. 
ʒe ort. Die fromme. beſorgte. tr nniſche. maͤchtige. 
—** beſchuͤtzte —**— gie, teen NR ir is 
‚evenss Arten, Die Obrig ie forgt vor unfer Woplergehn, 
md iſt ſo Tag ald Nacht mit tagen Fleiß bedacht, dem anders 
trauien Boldt als Vater urrsuftehn ; Drum ſchut man denmit 
Recht, der Dbrigfeiter (hlinpfft, und derer Ehre ſchwoͤcht. 
5 Dienerin. Opitʒ. Die das geſchͤeſ | 


Menzel, Des 
'e Schtwerdt des Kechts in Händen fü ri. Menzel, 


jeywärt, Das friſche. — reiffe. praͤ ergetzliche. 
mackhaffte. rüfe berbe Ar fr. pehfhtir. 
edenssArten. Der Quell e laubter Augen⸗kuͤſte, des H 
tee praͤchtigs Schaus@erüfg. Brockes. Die Arten von 
Döft find.ja fo leicht zu jeblem 0 ai man den Sand der See-in - 

Maag und Ziffern ſchlieſt. W Das Obſt, das ben 
Mund mit füffer Krafft eegehet um and Pomonen- Reich mas 
üfle aufdie Tafel feet idem. Die LedtersBißgen an dendies 
ten.idem. Die Trefflichkeit des Obſtes. idem. Dem einen 
das Obſt nur gar gu fpäte reiffen, und laͤſſet ibn amſonſt na 
ee — Biene fein —ãæS ur ben ft n Ay | 
en Fordrer lacht. i edle O a 

nach dſel Weſp 


—2 —— nach dem fein ſchnoͤder Wurm / n e 
2 

— Sie war eine Re ti, und ward auf ben 
Zahen ſtehend gebildet Hre Unbeſt aͤndigkelt judeuten. a 


hatte hen an den Fuͤſſen, ihrer ——— eit wegen; 
gender a al8 


dee Sand aber ein Söpeet ee 
diefeß Inirumentfeg. N — hinten 
ber mar ſie kahl. Sie bar age die Reue zur Gefaͤhr⸗ 


in. Siehe Gelegen 
| "or em OR 
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Occator. , . 


Befähreib, Die Römer ehrten unter diefem Nahmen einen Bo⸗ 


Ben, der da die Aufficht auf das Egen des Ackers Haben follte. 
| Sue, Des gebörnte, alte. ve. milde. gutfätige. 
ey geb fruchtba 


Sein Vater war Coelus, die Mutter aber die Erbe 
Er war einer von den Tiranen und einer vonden Aelteſten uns 
ter allen Götter Er ſoll Diefelben, wie auch die Menſchen 


alle gezeuget Haben, infonderbeit aber warder vor einen Ott 





des Meers gehalten. Seine Gemahlin war die Therys, feine 
Schweſter mit welcher ——— Die Junonem aber 


ergog, ber zu Gefallen er al der Calılto, bie Jupiter umfer der 


Seſtalt eines Baͤres an den Hin vel verfepet.hatte,vergdante, 


das ſie ſich nicht mit den übrigen Gegirnen in das Waflernier 


Derlaffen . Er wurde als cin Mann miteinem Dchfens: 
Kopffe gebildet; wiewohl er auch mandmal auf einem Bas 


gen fuhre, der von Wall⸗Fiſchen gezogen mard,.umd nor dem 

die Tritones am een berber giengen, Proreus aber 
ons mit den 

8. 


Bort. Der bruͤllende. ſatte. wuͤthende. ſtarcke. fäßige.fhla 
gende. geile. gehoͤrnte. muntere. fette. —— vers 


ſchnittene. verehrte. geweyhte. wiederlaͤuende. rafende. ſprin⸗ 


Ocnus. 


De tapfjere, männliche. unpergehlihe. berüßune, 
 Nefdweib, Tran giebet diefen Sohn des Tiberis und der Maurus: 


„nor Den Erbaner Der Stadt Mastus aus; die auch den Nah⸗ 


men von feiner Mutter führen fol, Sein Grab war ehemals 
Vor Mantua zu ſehen. 


| Bepnöer. De Dofe.trüße. Weinsueide,Tühle,zauße, gef 


ReDensreten, Dis Lranbs ect nunmehe ben en Pte 

Gafft, und läßt das weite aß mis edlen Tropffen laben.1Oens 

— —— arg ag 
Man en oO j 

e meinem Leib⸗farbnen Kleide und mit einem Krantz auf Dem 

Hari 





mphen und den Meer⸗Kaͤlbern begleitete. 
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Haupte von Eichenstaub. Gonften hält er auch in der einen 
Hand bae des und in 


andern einen mit 
der. 
eywore. Die an Fiſchen reiche. belobte. berühmte. edle. kuͤhle 
yergnägte. zufriedne. hurtige. beſchuͤtzte. getrkbte, mit Blut 
färbt ſtarcke. ſtrenge. breite, beſchiffte. 
dipus. 
jeywört, Der dickfuͤßige. geſchwollne. e. affte. 
ER kluge. blutſchaͤndriſche. blinde. ae a r⸗ 
eriſche. 
eſchreib. Sein Vater war der Spartaniſche König Lajos, ſei⸗ 
1e ÄRutter aber Jocaſta. Das Oracul hatte feinem Vater pros 
Yhezeyet,baß ihn fein Sohn umbringen würde ; Daher enthielt 
r fich feiner Gemahlin, bis er endlich, da er truncken war, dies 
m Oedipum mit ihr zeugte. Er furchte fich vor der Prophe⸗ 
eyung, durchſtach ihm Die Knoͤchel anFuͤſſen und ließ ihn durch 
einen Hirten auf dem Berge Cithorone wegſetzen. “Doch des 
Polybi Hirten von Corinth fanden ihn, und brachten ihn der 
Gemahlin ihres Herrn, det Periboca, die ihm die Fuͤſſe heilen 
ſieß, und weil ſie geſchwollen waren, davon ihn Oedipaum bes 
iennte. Erthates hierauf, alder erwachſen war, in allen 
Abungen des beibes allen vor ; daruͤber ward ihm von feinen 
Sameraden vorgeworffen, Daß er nur ein unterſchobener Printz 
wäre: Da fragte er nun Die Peribocam darum, und da fie ihm, 
fo viel fie wuſte, fagte, wendete er ſich an das Oraculum, wels 
hes ihn warnete,daß er ja nicht nach feinem BaterıLande ges 
ben follte,moferne er nicht feinen Vater erfchlagen, und feiner 
Mutter ungebührlich beymohnen wolle. Weil ernun dem 
GemahlderPeriboca oor feinen Water hielt, fo entſchloß er fich 
nicht wieder zurück nach Eorinth zu begeben,fondern begab ſich 
nach Theben. Unter Weges aber begegnete ihm fein Vater 
Lsjus. Da ihn deffelben Praco aus dem Wege gehen hieß, ex 
ſolches aber ſogleich nicht thun wollte, machte ihn der Praco 
eines von feinen Pferdennieder. Daroͤber erzuͤrnte fich Oedi- 
zus fo fehr, Daß er ſowol den Lajum, als den Preconem niebers 
machte. Er feßte hierauffeinen Weg nach Theben fort, errieth 
der Sphingis ihr Raͤtzel, darüber er feine eigene Mutter sur Ges 
mahlin erhielt, und endlich blind im Elende ſtarb. 
0 %r4 Del. 
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———— Das glatte. diche. fette, lindernde. kroͤpffeknde. beil⸗ 
Aa 9 54 —8* ea bexbwebene. ſWluͤpffri⸗ 


————— 
chen, um vor ben angeſetzten Se mebr 
die zu erreichen. XDengel, Das Del, fo glatt und ar rad, 
pe Mit dem Ballen treuer Siehe, ber ans ihren Hunden 
el des Lebens ſelbſt aus ihren Adern 


ui, —* ——— tolle run rer Seufähheit Rrge ee 


Sea, er grüne, bleiche. gewuͤnſchte. autzbare. unent 
_ . «8 re. 1 
bebrliche behaune. ie, Dei 
Redens⸗ Arten. Die Oliven, bie Lentz erfreut, 
Der Oel⸗Baum, der nach dem Hieb nıre deſto Per 7* 
idern. Fuge str Nadia fa ä pinhn eh 
8 —A fuͤſſe Frucht von feinen Zwetgen ſtreut. Nenkuch 


— Der wii gedaltige. beſcheidene. beloßnte.umadits 


fi 

Befchreib, Er wat ein König in Calydonien. Als einften Bachus 
ben ihm einfehrte, und er merckte, daß diefer Gaſt ein verlieb⸗ 
tes Abfehen auf feine Gemahlin Habe, war er fo —8* er, 
als er eine nothwendige Reife vorhatte inzwi | 
Freyheit verftattete, in feiner Abmefendeitt, m der hen, A 
ner Gemahlin, vertraulich umzugehen. Bacchus bus war Dingegen 
auch nie unerfenntlih, und verehrte ihm einen Weinſtock, 

mad, en ihm wie er * —55* —* im 

zugle 





ſche er 

lich aber durch den 

len Ha und tapferken em bee, us | 
5* Die — gmarhige. ſchoͤne. beſtraffle. vetwan⸗ 


en elite, be 
Beſchreib. Sie war eine Er meifhe Jungfer. So ſchoͤn abs fe 


3ed 730 77.0730 28 67 
var, ſo hocdhaä fe, fo gar, daß fie Die Junonem und die 
Dias neben Se nt dem 
—— — zeugete den Mupſamn mit ihm, 

Sehe De Pygmai freueten; Dochda PedenTanonkihee 
wbührende Ehren erwieß, ward fie von derſelben in einen 
danwandelt- ſo der xyovxiverſchwodene deinde ſind. 
noma 

oͤre. Der geſchwinde. ſchnell betroen. 
ame —2 — Koͤnig Ma Oraeul Dun 

reib. Er War n iſa, 

im, bh alödann erhob, oem gar 


eyete feine Tochter eis 
M der 
un. ann Gefommen, oder ex auch fe keinem fee eg 


e die 
teper di —— —* ein. Er Ge nen einem iedweden 


eher fo viel Zeit zum Voraus als er e, dem Jovi eis 
nen Widder zu opffern. Er holete fie allemal vermittelft dee 
en feiner Pierde ein, erſtach fie mit einem Spieffe, 
—A onen. Do —S 
m chung ſeines eingehe⸗ 
et; worauf er — Beten erſtach. 
enotropz. 
eſchreib. So werden bie drey Töchtendes Aniigenennet, wel⸗ 


hen baechus die 8 "lies in Fre und —X* zu ver⸗ 
wandeln, maß fie wollen; ſeheben auch davon den Namen 


Mike 
eſchreib. Die alten Gallier 5* unter Diefene Namen 
den Hescalem. Sie küldeten ihn als einen alten Maun mit we⸗ 
sig Daaren, voller Rungeln und fepwärplich im Gefichte, eine 
Ben: Haut una ſich habend, in bes einen Hand eine Keule, in 
)ev anbern einen Bogan, auf dem Mücken aber scher. 
Bon feiner Zunge giengen viel kleine Ketechen Herab in dieOh⸗ 
:en einer groffen Anzahl Menfchen, die um ihn drum fun 
—* Fr feiner. Veredſamteit an —*ꝛ*** 
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vdirckles Auge bricht. Brockes. Gie,von fo herber Pein, die 
ſie hierob empf wird blaß im —* es friert ihr gs 

. kernd Hertz; fie Fe Obamacht, ſtacrven 

— —88 


ungeſchlachte. verfiopffte. 
Mares * 


oe —8 taube. 
Bau Der hope, ſichere. heiteren amflicnte feeye. eble. 


chreib. So wurde ein Berg in Theffahen nen genennet, ** 
hoch war, und den wegen ſeiner Hoͤhe weder 
auch der Wind beunruhigen konnten. — — 
eigentlichen Sitz der —* gehalten: Wiewol 
gem er Dat als baß Jupiter ehemals ein Schloß auf fels 
igem gehabt. 
Bere ner. Dieniltige. fihbne, Hehen * * 
et ne ⸗ 
perfleivete gemainge fiegenbe. bezaubernde. er 


—— haben er ar * * 
Pu; Wie rceſos voni 
— ſeyn foll. —* zum öfftern ihre Si 
mit dem ——,— es fie die 
| Fried angegögen. 
Beywoͤrt. Das abgewurgte. verbo ke tale 
gereichte, Bent te u reiche. arme. ges 
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Glan cin Be Fänge von en Färfen Ra . 
gu human, Bi ee — * 
mom —— — 


Prometheus. | 
— bermegen. hurtige. liſtige. venfiptage 
—* Acca und Umhreib, Der Brabe Bimeibem De 











Per °  __ > 
zater der Vernunfft und Kunſt und vieler Werke, Opitz 
yer und ein klares Licht gegeben, ein Beuer-angefteckt, den 
techten nachzuſtreben, zu kennen, was ung dient. idem. Dee 
urch nüße des Feuers edlen Schein vom Himmel 
at gebracht. idem. Des Japets frevler Sohn, der dem Jupiter 
a6 Feuer entwandt. ide. - | 
eſchreib. Sen Vater war Japerus, bie Dufter aber Ciyme- 
e. Er ſchuff die Menfchen zuerft aus Erde und Waller: Dich 
er erſte Menſch, den er machte, war todt. Durch Hülffe der 
Kinerrz ſtahl er. himmliſches Keuter, und hielt es feinem Men⸗ 
chen an.die Beruf, davon er denn zu leben anfieng. Als er 
‚terauf den Jovem mit einer zuſammen genäbeten —— 
te mit Knochen gefuͤllet mar, betruͤgen wollte; indem er Pr : 
he nebft einem rechten Ochſen dem Jovi, einen davon ausju⸗ 
efen, darſtollte nahm Jupiter ihm Dad Feuer wieder. Da er 

:8 aber nochmals ſtahl, wurde er deßwegen anf 30000. Jahr 
m den Caucalum angefchmiedet, allwo ihm ein Adler täglich 
te Reber aus bem Leibe fraß, Die doch immer wuchs. Doch 
upiter ließ ihn wieder loß/ als er bie Passen behorcht hatte, 
and ſolches dem Jovi offenbahrte. | j 


ropheten.. -- N Jans 
eywört. Die heiligen. wahrhafftigen. warnenden. BOttı ges 
Hebten. van GOtt geſandten. verhaßten. "verfolgten. bes 
&impfften.geichmähten. on. 
‚edenss Arten. Propheten, als die von GOttes Geiſt getviehen 
ne Paete ck. Dietegumenden Proppeten, die bald mitt 
Bei und Brand, bald Fluthen ſchwanger gehn. Wenzzel. 
D erpma. 
jeywört, Die betruͤbte. holde. angenehme. betrogne. entfuͤhr⸗ 
te. gefuchte.· fuͤrchterliche. enfferfüchtige, 
eſchreih Sie war des Joris und der Cereris Tochter, Durch 
ie intecvendes Joris geſchahe es, Daß Keen dem Plutone ge⸗ 
raubet murde. Cere⸗ ſuchte ihre Tochter; Doch vergeblich, 
Endlich erzehlſte ihr Arechufa allen Beslauff. Sie verlangte 
ierauf ihre Tochter vom Jovemieder ; weiches er ihr ımter. 
r Bedingung derſprach tuoferne Proferpina noch nicht in 
der Hoͤle gegeſſen babe. Doc, da es geicheben war, mufke fie 
bleiten. Wan bildet fie als eineanfehnliche, ernſthaffte und 
(ee lichte Weibs, Perſon ab. Vor ihrem Raube war ſie 
r u, 
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Proteus. " 
Beywoͤrt. Der beränderle, ungetoiffe. wandelbare. fädtis 


e. hurtige. ge 
— Em war eier der vornehmſten Meer⸗e Soͤtter. Da⸗ 
bey war er en vortrefflicher —— Che en abcz peopber 
zeyete, ehe pflegte er fich lieber in allerhand Seſtalten sm 
wandeln, Menelaus bedeckte ich mit t — 
m ihn, gu überliften, weil-Proteus unter den Meetsläfbern 
ju gehen pflegte. Ylebann er ihn fe, und weang 
ihn zu weiſſagen. Er wird als eine alle Manns Perſon klaus _ 
lichter Farbe gebildet, ſo auf einem PeaGen an Eee ee 
5* ſaͤhret. 
alter. 
et. Der heilig —— ſromme. vn 
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— Der reine. loſtbare. edle, werthochalche. heeeliche. 


majeſtaͤtiſche. 
——— — Das —— Wentʒel.Der werke 
Stoff von Giboniidens. Der rothe Pracht ben Olten ick 
idem. PBurpur: Tracht, der —* Dee mb 
Schneden Blut. Beier. Dem ein verworffner Mera 
Roͤthe geben muß. Wentzel. Das hohe 
deckt der Schultern Schnee. Zieglee. Das . 
bem das Land im Morgen in frobem Wunder ı Ju 
lacht, was nur ein —— ſchwerer H 
——— m Soden, —— ——— 
Purpur a 
bar maͤcht. Sofmannewal 


miden 
Bernie Die armen. hohen. han geſtreckten. neu 
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ren. vergan —æ eingefallnen. deruͤhmten. gefpigtemtheng 
ren. verwuͤ \ 
—*8 Fopptend hoher Sanlen / Sgein kan ſich kaum 
jelbß mehr ahnlich fe Neon, —— Die Pyramiden, die nur je⸗ 
nen Nil erhohn. ide. Die Pyramiden des Nilus-Strandes, Ad. 
Egyptens Säulens Bere, idem. Egyptend Obelidten.iderm. 
Die Pharos- Stadt zeigt Blammen,Spigen von vieler Laͤnder 

oftbarfeit, idem.. Man ſicht erſtaunend au der. Pyramiden 
Spitzen, die —** audi /uhd Leitern, die von Stein, 
ſich —— bur durch die Luft bis an der Sternen ‚Schein, des 
Himmel en find, der „DimmelesErevit Stügen,und wie 


—— ehe ——— —— —— Ders 
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Dernkreifche, abg ackte. un Hi 
eywx. —— gewift age. bes 


dachtſame. 
bedenss; Arten. Derein Garn des des Zweiffels —— nun 
wie ein Seden/ Warm fi ſelbſt darein verwebt. Stoll. 


* eh ae —5— beruͤhmte. verſchwiegne. cbehaſne ver⸗ 
e. 


— N Ber mögen übt. Nenkirch. Defe 
fen — —5— —— idem. Von dem die chaien 
—— tte she der Welt fuͤr Flammen Raͤtich und Dank, 





ruͤchte leeres Stroh en vorgetragen. ide 
die nn Pfünen ſich gemacht, der Erden aber 
gar die aan nf beiber fich un Srabe 


mach “.“.. 

Die baeg e. käme bitite. ‚ enhbehnte 
ee lan —— e. verſchwiegene. geſtilte. uns 
gemeine. —8* unertraͤgliche. gewiſſe. zugedachee. bs 
timmte. marternde. Siehe Schmerg. 
ua / 
—* Hertränmende;tiift. nttiſche. ſtoltze. jitternde 
bebende. entzüichte. eigenfinmige. Hochmuihs / unfle. erleuchtes 
we fi Era Are —* Zuen. ee rohe· 0b 
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Redens⸗ Arten. Die ihvemißgeind ein nigerden marc. Ar 
ftein. Die Bilder am Dannbic. idem. 
QudSiber, Lbendiceze 
Unstäweib —— ́ —— Op 
\ — idem. Bu 0‘ ä 
— Die lerbelnde ——* Mare. flene. 
Gerber ung —— erſtopffte. helde. 
belie etruͤbte. 
Die Eimtian berckbern, bäfeischten, exfeifden 
'ue Band, Brockes. Die Duelle, bie am Slant Demhehen 
Guber gleicht. vreıtichh, 
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idem. Da Mod undandharer Gaſt. ide 
Die ſtrenge. bl gan 
2% bligende, rauhe. — emeine. de; altzuugenik- 


; Evan ehe: 
deren Moͤrder⸗Fauſt 
einen nandtus Sf Brockes. — 









et und tobet. 
achen. en a 
jeywört, Der aufgefperrte.. bampffende. groſſe. abſcheuliche. 
weite. humgrige. begierige. dt ale Acta SE 


—R 


aquete. U 
eywoͤrt. Die — zerſprungne. erhabne. ſcheinende fru⸗ 
e. 2 


‚evenss Ars. Der Ball vom Pulver angezündet, mit der bes 


eywoͤrt. Der A efichtige, 
peife. berebte.befchägende. geſtuͤrtzte. Sorgfalts volle. erhob⸗ 
e.erfahene. Ehrerbietungs; merthe. nutzbare. unenthehrlichf 


eywört: Derreife.sioeiffelda Sorgfalts / reiche, verwirr⸗ 
e. uͤberlegte. dorgetragne. weiſe. Äbereilte, langfame. zeitige. 


jefchreib. Man bildet den Rath als einen Brig. Er trägt 
inen langen Roctvon Scharkac,und andem Nalieeine güld 
ne Kette, Daxam ein Dertz haͤnget. In der rechten Hand 
ren Vuch, and in der lincken trägt ex eine Racht Eule. 


jeywört, Dee blutige: rliche. davongebrachte. ſchnobe 
eichte. unſchaͤtzbare —— — ige. — 
jeſchlagne. abgejagte. entrißne. 
aupe. | 0 DE 
eos, Die bunte. kriechende. fchmeiffende. verüftende. 
I gefüßte. langfanıe. gefreßtge. verderbliche. ſchaͤdliche· 
uch. 
ört. Der lichte. ſchwarhe. biche. truͤbe. beiſſende. bittere. 
Aaa3 - Redens⸗ 
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erſtreuete. dunckele. 
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Fe — SE 
t. Opitz. Der dicke h ſteigt 

das Licht des Himmels hindert. idem Hier fteht ein Tiſch bes 
- zeit, wonon ein fleter Rauch von fremden Spec rehen ans tan 
"end Schäffein dampfft, ber n ft dem fanfften Dufft von mans 
"Heim feltnen Wein benebeit und Lufft, und feine Naſ er⸗ 
Be mit ſuͤſſen Schmeicheleyen. Brodies. | 
aute. 
Bewoͤre. Die uͤberedle. geſunde herrliche. vortreffliche. hei 

ſame. gruͤne. ungerteldlihe. angenehm, holde. friſche. 

Redens· Arten. Der uͤberedie Rauten Strauch, ber und es 
hält das £cben; der feine Feucht, die. mandyes Franckes Banb 
„Oft Sucht, non Zeit gu Zeit wird geben. Opitz. Der Ramen⸗ 
Straudy, der Gelder jleret,, vor dem bie angen fliehen; 
Der böfe Luft und Schmergen ft; für deffen Krafft kein Sifft 
was gilt, und ung nicht fan durdpglehen, idem. Hier mächk der 

Rauten Bier mit grüner Pufl, ide, 
Dechtör eiehrter, heere. hoch sen 

| et Det edle, theure. hoch⸗geprießne. un ochene. ge⸗ 
Lechte. billige. erfahrne. berühmte, 
Redens⸗ und Umſchreib. Biel tragen zwar den KRahm 

erleuchteter Jurißen; find aber inder That nurfalfche Mam⸗ 

mons ·Chriſten, die bloß nach einem Mind: der frunmen 
 Begepn. Amthor. Ein edler Themis: Held. Wenzel, Ein 
.. Mjeurer.Scavola; Die Rechte der Aftızen. ide. Der Num⸗ 
sZeutfcher Erden; den wens Lob:Befchrep durch alle Circul 
Srägt,idem Ein groffer Ulpian und Baldus Diefer Zeiten. üdem. 
Der Trismegih berühmter Sinnen, der ſich 





brennt, ald der 
gepricßines kicht der SO 
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yich ihren Freund und Ober⸗Prieſter feyn. Sie hatihr Hei⸗ 
igthum in Deiner Bruſt vergraben: Was manche Lehrer 
aum aut zwantzig Tröftern haben, ſchleußt dein Gedaͤchtniß 
ſchon in einem Circul ein; su weiſen, Daß du darffft mit eignen 
Fuͤſſen gehen, und nicht durch Lauterbachs und Struvens Aus 
jen ſehen. Amthor. Ein aͤchtes Themis-Kind macht weder 
Sol noch Luna blind, wenn andre mit geſchmierten Haͤnden aus 
Bein nad bien Koth, die Geele felbft verſchwenden. idem. 
eden.  -- 
edens⸗Arten. Nun darff mein froher Geiſt der Lippen Siegel 
jrechen. Amthor. Doch endlich loſte ſich Die Stimme feiner 
zungen. Neukirch. Wenn wir der Eitelkeit ſchon unſre Wor⸗ 
e ſchencken, fo ſpielet fie ſich leicht auch in die. Thaten ein. 
Stoll. Was findet doch ein Menſch im Schwatzen vor Ver⸗ 
znuͤgen, dad man mit fo viel Angſt, Muͤh und Gefahr erlernt? 
dem. Befiehlt dir deine Pflicht das Schweigen aufzuheben, 
man die Zunge nicht fo, wie man ſoll, bewahret, und manch⸗ 
nal über fie bis in die Hoͤlle faͤllt. em. 
edlichkeit. | . 
eywört. Diereine. unbefleckte. ſichere. gedruͤckte. obfiegens 
ye. verlachte. verjagte. feltene. ungemeine. angenehme. 
edens⸗ Arten. Der Weißpelt Windel: Mao. Nevkirch. Die 
Tugend, die keine Schmincke braucht; nicht dieß thut, jenes 
neynet; haßt vorwerts, wen ſie haßt; liebt, daß fie auch er⸗ 
iheinet im Werck und in der That; will mit der KriegesKunſt 
ver Feinde Meifter fenn, der Freunde mit der Gunſt; fieht auf 
08 Vatersdand, iſt GOtt und ihm ergeben. Opitz. Die Reds 
ichkeit, fo den Marmor⸗Kugeln gleich, und mie btefe fonder 
kcken, fo auch jene fonder Flecken. Neukirch. 
eſchreib. Man bildee Die Redlichkeit als ein Weib in einem 
ünnen Rode, die in der einen Hand eine brennende Fackel, in 
« andern aber eine zerriſſene Larve Hält, - 
NET. 
| . Dex hoch⸗ berüßmte. kraͤfftige. durchdringende. bes 
iebte. edle. hoch⸗ gepriefene. mächtige, viels vermögende. an⸗ 
nehme. belobte. donnernde. ſuͤffe. 
edens s Yrten, Der reinen Redner Licht und Phann Stoll. 
er Mebner,deffen Mumd Preuffend Beinden wie einDonner 
ar. Neukirch. Der Redner, defien Mund deinen Feinden, 
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Teutſchland, Hertz und Much gebahr: deſſen Mund, ber, was 
die Griechen, was die Roͤmer vorgebracht, zwar offt Hoch ber 
aus geſtrichen; doch viel ſchoͤner noch gemacht. A. Ars 

. gene fiel ber Wille, mo dein ſuͤſes ort erlang: Game 

eere ftunden Hille, wenn bein Mund oom Frieden fang.ıdem, 
herrſcht nicht ein warmer Regen, wo er Schnee und Epf 
durchdringt: So kan Orpheus nicht bewegen, wenn er dor der 
Helle ſingt; als ein Sag aus deinem Munde ieden Ei 
uͤberwog, als dein Mund zur rechten Stunde aller een 






fid zog. ide 
Megen. n an | 
Beywoͤrt. fi rauſchende. tbare. gelinde. 
—— — AH * Ar 
nutzbar 


Redens⸗Arten. Der Regen, ber durch die Lufft nur troͤpffelud 
dringt, des Himmels feuchter Seegen, iedes Gras und Kraz 
befpsengt. Brockes. Der Regen, des Feldes Troſt. Ops- 
‚Die feuchten WoldensGüfk: Brockes. Des milden Hi 
Safft liegt glangend auf dem Klee, ald wie ein feuchtes Glas. 
idem., Das jüngfs gefallne Himmels⸗ Naß / das wie eig Glas 
auf dem — raube, mo ſichs gemaͤhlich bieget, wie Dias 
wmantne Kugeln lieget; in welchen ſich, ſammt den | 
‚ Hügeln, die Wieſen. Buoͤſch und Bäume fpiegeln, dab alt 
glängt und lacht dern, Es Hatte ein fanffts rauſchendes md 
"tröpffelnd Wolden: Naß ſa in ber Lufft gefocht,vonsdmmdds 
Saamen ſchwanger, das dürre Beld, den durſtgen Singer, das 
lechzende Geſtraͤuch, das welche Laub und Gras, genekt, zu 
teändkt, erquickt, erfriſchet, des Himmels md, Sera 
irdſchem Salt gemifchet, und neue Fruchtbarkeit in Se 
der Erden bracht. idem. Der verdicten Düffte Söhne, de 
geſchwollnen Wolden Frucht, triefft mit raufchendem ech 
ne, und vertreibt die heiffe Sucht der vor Durfi eſtnen 
Felder, naͤhrt die Wieſen, traͤnckt die Waͤlder, ſchwaͤngert den 
nk bäreen Sand, und erfrifchet Laut und Land. zdem Der 
egen, der ſeiner Fluthen Maß gar plöglich angebäuffe, web 
"mit gepseßlem Strohm von allen Bergen läuft. umher. 
Wenn die aufgesognen Düffte aus der Wolken Regen Se 
durch die ausgeſpannten Lüffte wieder findken auf bie RE. 
SBrockes. Der Himmel huͤllte ſich in eine ſchwartze Trahı 
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aus deren SchattenFürgt' ein Perg n dern mit einem 
brauſſenden — auſche ide ven 


egenke, 9 
5 Bert uͤnoergleichl ak. verewisẽe · 
Stern von 
auge bei her Regent! 


hoch —u— 

— Unvergleichli 
pa enden um Exempel: Berdich nur don weiten 
a wird us — ande * — aber 





er kaum * n frau 
2 en —* und Rad ohn En ade ten, 
bie gerneine Ruh nie il und rapie “fr und Ale Bund 
nicht ſehn, als Undanck nur — , was 
auf ein Wort Heißt zegiesen. © * —2X— 
will, der muß der Ss ichen, die mit geſchwindem San 
— 33 und ne Im da en der b; 


vor hihen Sagen J 
Seywoͤrt. Der DE leichte, Backen sure angenehme. 
ſcheinbare. vergängliche. verſchwundene. verblihenmn. 
Redens +. Arsen, Der: Iris Farben⸗ reicher Krantz Bro⸗ 
des. Der leisbunte Binde. idem. Dee gemöldte Schaum 
gefärbter Regen Bogen. Beſſer. 

egieren. 

et ae Ber hm ct alleine re und ba dem State 
c r Crone werth: Denn eren, Imar 
eo groſſe Kunft.s doch groͤſſre en lin; mai er 
des thun. Veukirch. Die wahre Herrſchun beſteht 
in keinen Meilen; man kan An ap wort 838 Pe I fleime 
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theilen : Der aber iſt ein d,d ‚duch Vernufft | 
das, mas ihm So ent — * — erhalten weiß, —2 


Ser. Das leichte. Basti. nefle . getroffen. 
eyabe, 2 fliehende. an arm wi 
me. müde. durſtige 


irm 
Beywoͤtt. Der ver du ie ere. ein ef arte. niäche: 
2 * a * ee 





daß N n nur a I: su faufer nat — 
alles in die € «mb e Be 


fan eiſſen. —* Es iſt nur Bette —— Menfchen und 

id: Denn beyde fommen niur von einem Klutayen Ers 

den, und beyde müffen auch zu Staub umb Erde werden. Yes 

karch. Es können Sit zwar, mie Jeuer, — eye; 

nur aber, wo ſie Knecht, nicht, wo fie Herren find. iderm. : Wer 

- an Verſtandes Statt nur Geld zu meifen pflegt, der iſt, a5 wit 
jr Lamm, das guͤldne Wolke m gt. op⸗ 


—*8R Der zarte. taͤhle. rauhe. weiſe. talte —E 
rk jeugt An. De Bf as — eh 
Hecken, Beh u und Baum. ‚Otatepaß der ber Lüfte Opa, 
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der dichte Schnee, das welche Gras verſtecket, wird burdh den - 
garten Reiff iedwedes Gras entdecket ; auch aufden duͤnnſten 
weigen ſieht man ein ſchimmernd ET, im rauhen Schmuck 
ch zeigen. ide. Un ſonſt unſichtbarn Spinneweben fieht 
man den rauhen Meiffen kleben; fie haͤngen gantz verdickt an 
weiſſer Bäume Cronen, wie ſilberne Feſionen: Die Bäume 
ſehen rauch und frauß, ja faſt unc ich, durchfichtig, luſti 
aus: Die —— —— ſo ſehr mit Rei 
feine Zaſerchen gantz verhuͤllet. 
de ge taſende.augefhicees äppife, Einfatt 
tolle, abe. ung ⸗ Pre. $ 
voſle. thumme. tobende. eingebildete. verächtliche. luͤgenhaffte. 
Ledenss Arten. Das thumme Volck der Poeraftern. Wenzel. 
Das Bold, an dem nichts um und an, gar nichts 
als daß es lügen fan. Opitʒ. Das Volck, fo die arme 
—5 — die Sinnen über Hals und Kopff in Reimen bringet, 
Der Wörter Hencker if, idem. Ein ungeshumts und feurtger 
Poete; ein ſchwaͤrmender Erfinder folder Dinge, movon fein. 
eingiges jufammen hinge; ein Kuppler über fich felbft ſehr er⸗ 
ſchrockner Worte. Brockes. Du weißt bie Steine nicht, mie 
Orpheug zu bewegen; man flieht fie noch, wie vor, an ihrer 
Stelle ſtehn: Und’ könnten fie ſich auch bey Deinem Singen 
ante würden vor Verdruß Dir aus Dem Wege gehn. Stol 
‚ei ⸗ “ " 
Tedenss Arten. Indeſſen muß man doch ben hohen Vorfag 
preifen, dee dich und deines Scepters Pracht auch Fremden 
Lenntbar hat gemacht. Das Gold muß feinen Schimmer mei, 
fen, der Schacht entdeckt fein Blängen nicht: Daß Herculeng 
getriebner Bagen den edlen Fuß fo meit getragen, macht, daf 
hm bey Calpend Säulen fpricht. Amthor. Er 





cher Thun zu fehen, nach Wiſſenſchafft zu ſtehen, und tragen 
Saum dafur der Künfte Schatten weg. Ihr Eltern, slaubı: 
mir, 


ic &b 


e,.der Wechſel, den ihr —33*. iſt uͤbel 
ge 
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rer iſt als ber, auf de —— — oſen von 
jr hie Da, ae 

en doch darin wird einkand nicht nur 


set Bere echittliche. gerechte, Axengesernftheffe, 
te. mürrifche. che. S 
Beſchraib. — — — und der Europa. 6 
— init ſeinen Bruͤdern, dem inoe und Sarpedone, wegen 
bes Mileri in einen Streit, und wurde endlich von dem ern 
and Creta gertricben. nad) Bezontäl, 
Beprathı e die Mutter des Herenlin, bie die 2533 „bi ch 
sol, ale fein Bruder, nach feinem Tode 
ward. Seine Gerechtigkeit Ber : Tan —28 
und dieſe brachte Ihm das Amt nach 


Rhea. 
re. Die mächtige beträhte,. Odiergenss oil wu | 


ftoffene. beforgte. 
ABegen ihrer Eltern / wer fie eigentliche geroefen, us fan | 


man fi) noch nicht vergleichen. Sie war eine 
Himmeld, und erfand das Bauen ber Dr und$ 


r Gemahl war Saturnus, | 
* Kinder allemal nad) der obere zu Haas pe — | 
—— — Ge Ba 
(fiehe 

ru mmel verſtoſſen. 











— { liebte. fruchtbare. 
‚Biebecgeli er in welche ſich 


ne verliebt, und ihr zu Gefallen bie Inſul Fed an ie 
net, —A gang ſumpffigt mar. Sie ik pen — 
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eriodet, Der gerechte: renge. aha. den gew Men N 8 
raufame. tyranniſche. atfeglice, che. beſchamte. Urtpeil 
en gelinde, 
jeſen. 
jeywört. Die €i Weichen grauſamen. wilden. nngcherern 
—* ecklichen. nden. feſten. —— 8 verächtlis 
den, beitotngenen, geflürgten. geftreckten. uberwundnen, 

1. tebpigen, ſchabden. rohen fanden, Siege Tamm, 
2 Polypbermiis. ð. 


ng. 
eywoͤrt. Der holde. augenehme. geſchenckte. hwlha⸗ 
a ydldne. ſtarcke. feite; Mr en A heſe * 
— enge. + edle. geliebte. eiferne. 


——* — —— EBEN Mi 





ben. Lohenftehe; ' 

dem. Gygis Ring; 

‚bien 

ʒeſchreib. Die Oehinir ver een. ünfer Eileen Tupac öien 

—— — A ae 
an e um. rau 

ind feyerte den ig. —— geh: . u “ ? ' 


the. 
eywoͤrt. Die ver zarte. weib 

jaffte, beſcheidne. ap — — vr i6e Busende 
edens s Arten. Die Nöthe, der Spiegel und dag. Zi der 
Scham Opis. tn 


eywoͤrt. Dad die. —* ergricunte. gerfiährter 
Be eble. geh tethende. große. feſte. —— 


edens⸗Arten. Die groffe Mutter Am, ben ob fiefefie Rund, 
— ae fiel. Opis. Die Königinder Erben. 
buͤcket fich vor ſeinem Numa, weil er den Götter; 
Den mit ne anbtet Deue liebt. Wentzel. Die Tpber Stadt. 
dem, Der Zaum der Erden, ver Bölder Königin. Opitz. 
Die Goͤttin aller Welt. iem. Dei Städte Stadt. idem. 


eſcheeib. Die Sate Rom wird ſonſt au verſchudeme | 


750 80 
auf den Müngen vorgeftelt Wenn man das Sieg: reihe 
Rom abbilden will, fo figt ed auf drey Schilden, und baͤlt zı 
der lincken Hanbeine Zange» Sister iht fehet man eine gr 
. Vi&oriam, die einen alm⸗ der Hand trägt, 
und mit der andern dem die Stadt Rom vorfede abe nfgreurns 
zimmer einen Lorbeer⸗ Krang ( — Das Heilige Rom 
eirb. auch als ein F Sep die unter ihrem fs 
rag elnen Purpur⸗ Rock mit **— hat. —— Deins 
35 — in einem gewiſſen Buchſtaben; der auqh a ei⸗ 
u nundaufeiney age, Die fic ia der 
bechten Hand —* —*8 Oval Rund zu ſehen. Inder 
* lest Si dr Schild, und zwey über einander Trem⸗ 
von der eine gälden, und bex andere 
fies —* —3 se pe ihrer — ſihet auf einen 


a a ——— al Einge. —— —— 
€ eo gottlicha 
— An Fuft ber ee 


niber nahe ns * 
Fo 








Balg un 
inem ech abe. 
teib. Er ware aan der Fed Sylvie, * 
Stadt Rom / und der erſte König daſelbſt, der nach 


be gottlich verehret wurde: 


Voſe. rothe. 
Brodes; De 


‚Die kuͤhle. fraͤhe. muntre. ryndte. heliebee 
farbne. angenehme. — — el 
Roſen holde Pu ——— Die Kofe, des Parrdieſei 
Pa Ai * —* Die flammende Hofe, die — * 
Erdem ni eacht. 
nigin Dre Blumen, welche Hienen, die du trändhi, Sa 
aus Rubinen (hendft. idem. Ambra-Blume, 


Roſe, voller Suͤßigket inen. Der Roſen cotbe Sluth ie 
* Tor dienud, — Diat zum — — 
















mie fen getürbet, Def: Beer 
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Sea. a ‚Sie —* ie eine Königin, mit. Purpur 
* int eine. güldne Croue; der 
ab — alle einem oben S0 Throne; — der Dor 
en Trabante Ruͤnd und G 
einen Diamianten; ler nen le Scaar die fo öffs 
ters murmelnd zu, Ihr Fam Tach und mit geſchwindem Flug (bald 


wieder Abſchled nahm, fie ihrer Mojeſtaͤt gu dienen, b 


gleichſam ihre erlangen u erfragen, afn ihren anäbigen Oi 
beiß,mit froͤlichen Geſumſ und Unverbzthnenı Fleiß den 
li riechenden Bafallen dorzutragen Krod'es. Ausdese 8 
Rudinen rotheStrapleh,auß denen ein gewuͤrtzter ie 
Rauch, worein ſich Fuß und bitter lleblich miſchet, unficht 
aufwärts ſteigt und Kita und Hertz erfriſchet. idem. 
ſdeiner wir der MofensBlätter Schein ein Blaͤtter⸗reiche 
Buch zu feon, das von Def groſſen Schoͤpffers Lieben mit! als 
famirter Dint und rofben Lettern die —*8 der wuͤrck de 
Natur gefchrieben. - Mich deucht, ich kan auf allen 
Scheimnifle von GOttes under von. feiner 
nd heiffen Siebe lefen.idem. Der Raten Bildung ift;det ie 
enden Natur vollfoihmenfte Figux.. Iht als irchl-lnnd, 
nd ihrer Mutter gleith: Mi eht man hab Id 
dthlich⸗ bleich aufihrer Blätter — Sans — x ohn m. 
reinigen) umd ſuͤß ig: 6 the glängen, Es find - 
Blaͤtt t / und Bo nn un * Ba 2: bar * 
urch * angenehin gefaͤrbt Gewebe A 
öthlichen gelinden — und ſelber A 
nneen Blätter en fürbet. Ein rotper Schatten se — 
ededckt das kleine guͤlbar Hertze⸗ das ir denn Mittel Punet der 


olen Su t, und in —— — in Purpur⸗ 
arbner —E blitzt. Der be Bat fe eiR 
Keblich —5— ne tk a da ex, nach 
Id man Di ald von, bald. nd dem eicht, 1 
:chetund * at, {fr Roth und Weiß, ald wie das 
zlau and Srün an einem Tauben⸗Hals, fich zu verm« 
dien. Dieß iſt der innre —— he fühle ee 1 
ie in dem rundten Schooß der edl en Roſe ruht, da Ge 
yeilß,wag'auf den Auffern Blaͤttern glähet,in einer Sul 
yeißs und röthlidFlaren Ka einer Fleiſch Farb 
ſiehet. idem. Gietftdie Königin auf jedem Garten; 


e ‚zum Scepter dient. ein Aſt, und grüner Sammt zum * 
Z die Dormen ſchlieſſen fie als treue Wächter ein; elle . 








* —A 
—— — ac 


Rufe, Seil 
ur: Der meiffen fe Sen, der mir 
in a Dee "Bründen ee ige Daur pa fun 
ya nicht ea viß recht als wie cn 
ich allein. ein EDIE! mie ward mein 


: — thuch ie; o — Sir die Blätter and 
5 ein need old —E ockes. nd 
zen orhild det Ina Reufiäpes 





21 —— ash in. —— 
Teure. gri roffende. beliebte. gefunde, langs vewweigte. 
© Aachen one 


Derfengte, France, 
Rubin; De inne, ———— 
ange ga a ee male 


Rüden. 

- Beywört, Der befifiinehrte. gi . ftatee, gedrfichte: age 

eg Hr gr mad mic. m 
uhe. . 
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wenn — in in die kuͤ 
te Hk und an ben falten Kr ehe mit — luſtig iR, af 


daß fie If und frey von ihrer Dienfkbarfeit und nun ihr ſeh⸗ 

ber fen; So duͤnckt iſt auch mir, im Ball ich unter Zeiten, 

ieh, mas mi en en Hält, fan werfen auf die Seiten,gind 
auffer dieſer Stadt Audy nm auf einen ug und end 

darzu mit Rup einge mag. Opitʒ. 

Imina;“.: 

ʒeſchreib. Die haften eine Gottin Heft wehnene, 

mid. muchen te, d me be die Fleinen ‚Kinder me Rugen 


incina. 
eſchrew · Diejenige Gottin welche unter dieſem Nahmen vo von 


denen RJoͤmern ver DENE war dem rein 
oorgefeget: "' ' 





Mina, © " 1 
eſchreib. Man vuf ben den nen die bin diefed Ya 
mens alt ei ne AREA Tee Fee: 
nal. u a 


Die , woblörleimter bu { 
be ji Fr Sande. veiffe: edle. ri ui 


Face ie ne gebaute —E Die durch den 
5 et fehönen Mpis. Der geh 
gen, ben b a —— gen bat Dagca 


ves 


Sum Benal 





) EEE 


s berüßınt ble, ei —* 
— e id Gelbe — 


Eine beruͤhmnre Stadt in Arabien. 
Sadelbdum, 
— Dee ſinchende. —8 öehmde widrige. cin 





N Sa 6% 


vs“ 
Dad, Wär nkgebreche 


tigte, breite, 
. 


Säugling, van 
volle. —* prg —E—— 
te. erſeuffzete. getraͤnckte. gefättigte. 
‚Arten, Di 


. —— Roprano ter ange 
Saffran. 
Fra et, Der edle gefunde, Bene, glas, * 
Li 
‚edens/Neten. Deffen G Bd Bobenfian. 
Fe und en Bean 
wacht. idem. 
Sagittarius. j 
Defänelb- Ein Geſtien des Weite Iron * da 
vor den Crotonern den 
—— geb 








gen Humon ü 


Sagum, . x * 
nn 
Sean in Sriegehäetengatee a 


Sagunt. 

en Dastapffes ergpaftn nermiee voii | 

* reib. bin 1 Sri mern iii ah 
ie belägert wurde, ' 


de von 
daß fie —& er; 
„gelbe — RS 





— —S — * 
amander. | 


jefchreib, Dan will uns bereben,ch beredenes gäbe ei eine gewiſſe Art von 
Angeziefer dieſes Namens, die ſo kaltes Weſens | 
u m Feuer unverlegt ſeus wären, bap fe 
eantemen. blutige, Biutibe 
ii uf fe. verewigte. : 
—ãe——— per ca io 
edeus⸗Arten. Spt mit Blut bedecktes Bed, 
Das den Tuͤrcken fo ſchaͤdlich war. Gryphius Das ven Dr 
met Geftnde ſo manchen Tod und Schwerd gereicht. idem. 
die Kon baue. 26 ae Ehren⸗ Maal aus 


gm Der merich. ſchreibende. edle» beredte. 2 es. 


D des Cicero: 
Bee —— in Auen. Der fe efchichten. De⸗ 


—5 — Die rg eingewachſene. naͤrriſche. Feuffjende; 


djeeib. S Ar eine Nymphe in einem beſondern Brum⸗ 
nen in Carien. Als fe b den Hermaphrodiren umarmete, da cd 
ch 35 Waſſer verfuͤhren ließ, in Denfelbigen zu 
ſteigen, wollte ſie ihn durchaus nicht gehen laſſen, und bh 
es auch von den Göttern, daß fie in eine Perſon zuſammen 
fen Der Brunnen be 


ie 
a1, Dad menden 
Imoneus. 


Des krotzige. derwegene. ſto — 4 
— mol. (er. Hit 
Zeſchreib. Er war 
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“ge werfen ließ, und Die sugleih erfihofen wurden. Enkkd 
erſchlug ihn Jupivermit Donner und Blitz. 


Sal 
—— Das trockene. noͤthige. — — ehaltende ik 
...umentbehrliche. bittere. ſchmackhaffte. beiſſende. ſcharffe gr, 
kochte. gegrabene, gefundene. gefotterie. — 
Redens⸗Arten. Nichts zeiget deutlicher und beſſer Blxtes 
„ Biebumd weiſe Macht, alg daher im See Gewaͤſſer fh ein 
fruchtbar ak gebracht, —*5 wenn es durch die Engeder 
. „ verborgnen ErbendBänge, deinn ſichs Aubert, darchgee 
reines Salg der Erden soft. Diet Salpedwahnen Ramt 
iſt aus iedem Element der Nakur gefochter Saame, 
Zeugung Feuer brennt, draus, wenns in die Mutter ſtieſſet, 
aller Dinge Weſen (priefet;derdie Erde Ret&öurchbrimgt,und 
Salomon ſtets im Meer berjüngt, Brockes. 
alomon. | 
wört. Der weiſe. —— ee Icte. edle. gerecht. 
— ge Flüge. beſuchte. ver tg gelehete. mwe⸗ 
gleichliche. begiäckte. beiende. erhoͤrte. 
———— — — Des groſſen Davids groͤßrer Sohn. Aunber. 
‚ Derreich. an Guͤtern und Gemuͤthe. Der 
— Bunderwerkt, ide Bor dien Aron fo Dear ale We⸗ 
‚beit ſtand. idem 
$alus, 
Beſchreib. Unter dieſem Namen verehrten bie. Rimer 
„Goͤttin, — fo viel als der Griechen —— 
: bie Wohlfahrt des Nömifchen gemeinen Weſens bebentete. 
ı Sie murde.ald ein Brauenzimmer gebildet, die vor einem Ni⸗⸗ 
te ftund, um welchen eine Schlange gewickelt war, 2*8 | 
nen Hand bie fie ein Opffer⸗Gefaͤß, und in der andere Hand 
Hiels fie jene len einen Stab, aufden fie ßch keiffte. Ubriger⸗ 
Sara die Haare aufgeknuͤpffet. 
martd. - 
Beywoͤrt. Das Hunger volle. bebröngen belagante, exlörke 
— menbfertige er kaͤheriſche. abrünnige. gehmgfägt: 
ei Konetes serübbrte, reihe, eingefchloffene, dde: wüßte, 


Sa 
Set. Der duͤrre. üe. brennende 
—* ſtaubichta ——— ——— — 
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woßnte.gewings goſchaͤtte. verdruͤßliche ereintgte.beträgliche 
aufgeſcharrte. gefaͤhrliche. | be s sr 
anfftmuth. 3 
ʒeywoͤrt Die libliche gewaltige. ſtille belobte. nie aufgebra 
te. ruhige. in ſich vergnuͤgte. umſonſt beſtuͤrmte. Sorgen⸗lofe. 
umbewegte. freundliche. edle. ſuͤſſe. verſchwiegene. 9 
zedens⸗ Arten. Dee Strahl, den deine Sanfftmuth ſchieſſet, 
bie nichts von Düren Wolcken weiß, macht, daß der Hertzen 
Froſt und kaͤltſtes Eyß inFurcht⸗ und LiebesSchmeltz mit glei⸗ 
chyer.duft gerflieffet. Amthor Der Himmel deiner Freundlich⸗ 
Beit, worinn die Sanffimuth fich befpiegelt idem. 
Sefdyreib Man büdet die Sanfftmuch als ein Weib von ziem⸗ 
lichem Alter, fo die eine zu aufrinen Elephanten leget, auf 
bem Ha abeneinen ‚Krang von Del, Blätteon träger. | 
‚app ir. te 
Seywört Der heirre, edle gewoͤlckte. woͤlckichte. holde. ange 
nehme, blaue. lichte. Sochgekhägte ia ’ * 


ppho. or, 
wöre. Die geile. dichtende. edle verliebte yerzweiffelte. be⸗ 
—S fofe. verworffene. verachtete- 
Tevens Arten. Die den Phaon tödtlic) liebte. Opitz. Die 
Unglöckts voll geliebet Hat. idem. Die ſich vom Bergeleucade 
Versmeiffiungss voll ind Meer geftürgt. idern: . 
rdanapalus. “ . 
Seywört. Det ſchwelgende weichliche weibiſche Verachtungs⸗ 
werthe. niedrige. verzweiffelte. verfluchte. wolluͤſtige. 
Seſchreib. Ein König der Afforer, der fich beftändig im Frau⸗ 
enzuͤnmer aufhielt, und mit ihnen fpann, in allen verfluchten 
Weolſten lebte, und ſich endlich aus Verzweiffelung mit allen 
feinen Kebs Weibern verbrannte. 


ʒardellen. Zu | rar 
Seywoͤrt Die zornigen gefangenen. angenehmen. ſchlecker⸗ 


Bafften. en | | 
Redenss Yet. Die Gall und Zorn im Kopffe führen. Neukirch. 


sar e . \ . 
— Der traurige verfaulte. eingefallne. ſchmertzliche. 
ſchwartze. verhaßte.gereiffe.erwehlte. kette. 
Kuvenssärten. Dastegte Daußauf Erden, das traurig aus⸗ 
ed. Schmolcke. Das ge Bohn Haus meiner Ale DIE: 
.. 3. 





\ 


ei; | | S⸗ 

er ung, fi wir find,.mis feiner Eng umfihleuke, idem. 
. Dar Iegte en dem, en 
Sarpedon. 






erhielten. 23 
die Gotter feyerten 


Beſchreib. Ein Gott, welchen die Nömifchen Acker Lente an⸗ | 
Fufften,und ber über bad Yäthen und Gazlen der Beibergefat 
wa 


Beywoͤre. Der hohe. dunckle blei «entfernte. langfame.klafe, 
obre muͤrriſche. ungerechte, gefr ige. geflürgte, tyrammifche, 

* Bedenss Act. Der Öberfte Manet, ob feine Höhe gleich den 
ſchlimmſten Steen nicht beffert, Beſſer. 

Beſchreib. Wegen ſeiner Eltern, wer dieſelben eigentlich zewe⸗ 
fen, fan man ſich noch nicht vergleichen. Rbca gdex Ops mar 
feine Gemaßlin, mit der er die Veſtam, Ceretem, Glaucem, Ju 
zonem,Plusonem, Neptunum, und endlich denJovemzeugte Mau 

beſchreibet ihn als einen boßhafftigen und geißigen ei, der 


elöfek, und von denfelben auf den Thron feines Vaters ges 
Font worden. Die Cretenfer hingegen befcprieben ihn als ehe 
gerecht; umd foll unter feiner Regierung das Aureum Secuhun 
geweien feyn. Endlich ward er von feinem Ältern Druderden 
Titane, vom Throne geftoffen, und famtder Opeing Gefängs 
niß geleget. Jupiter erhub ihn hierauf wieder; doch, da Sarıx- 
aus den Jovem ſelbſt umbringen wollte, legte ihn Jupiter geſan⸗ 
genin den Tartarum, Doch Sarurous beftach bie ‚und 
Sam nadı Italien, da er von Jano gar top aufgensmngen, ja 
gar zum Deitgehülffen in der Regierung beflätiget marb.. De 
es ſich aufs neue wider den Joren auflehnen wolle, beravc 





* 
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n Jupiter und caftrirte ihn in der Trunckenheit. Man bildet 
Ihn als einen alten, verbrießlichen und blaffen Mann, bald mit 
hedechtem, bald mit unbedecktem Kopffe, der bald in der Techs 
ten Hand eine Genfe und Schlange hält, bald mitder rechten 
such was ins Maul ftecket. In der liucken Hand haͤlt er ein 
Kind, ſolches zu verzehren, ober aber eine Schale. Zun Fuͤſſen 
bat er vier Kinder liegen, | 


‚Die itzigen. beiſſenden b 
ea en oioigen: berbukh) 
berhaßten. ſcharfffinnigen befannten. ſchnoͤden. 


este. Die fi ermenden ſpielenden. geilen unglichtigen 
Alena ee en 
n 


ven.vöthlihen. . - | 
sefchreib. Als Bacchus bie Najadem und Nicenam, deg Sangati- 


Jis Töchter, liebte,und zu feinem Wunſche nicht gelangen fonns 


fe, vertwanbelte er dad Waſſer ber Brunnen, daraus fie trun⸗ 
Ben, in Wein, ba beraufchten fie fich, und er zeugte Die Saryreit 
mit ihnen. Sie waren Götter der Wälder, Berge undFelder; 
illein fo geil und unkenfeh, daß fein Frauenzimmer vor ihnen 
icher war. alt wurden, bieffen fieSileni.. Sie mas 
en meiſtentheils Gefährten des Bacchi, mit dem fie tangend 
erum 3 Sie waren Manns⸗Perſonen, mit Heinen Zies 
en⸗Hoͤrnern am Kopffe, Pferde Schwängen, rauch, roͤthlich 
m Geſichte, laͤcherlich, in ihren Haͤnden Hielten fie Pfeiffen. 


yritus. | 
eywoͤrt. Des nůtzliche. lobliche. belohnte verhaßte. Fluge. 
Schadensfroße. eitle. wohlgeſittete. erbauliche. weile. geprieß⸗ 
e. ſchnoͤde. allgemeine. ſcharffe bittre. verdammte verfolgte. 
ingerichtete. unberuffene. 

Dens⸗/Arten. Ich will der falſchen Welt in leichten Verſen 
ıchen, ein Juvenal; ich will die Eitelkeit des Vol⸗ 
es, das nim lebt, die Sitten diefer Zeit,bie gang verderbet 
ne der Fünfftigen vermelben. Opisg- Ä 
ufſſer. 
ywoört. Der tolle, bis oben angefuͤllte. ſtets⸗naſſe. niedrige. 
hlimme. GOtt verhaßte. nimmer⸗ trockne ſpeyende nie nuͤch⸗ 
ene. taumelnde. fchnarchende. balgende. volle. ungeſunde 
ſte. Bbb 4 Säule 


cherlichen. rauhen. geſchwaͤntzten. tantzen⸗ 





vo _ CHR I CZ 
Ge Die gabe: ofkare. a —— 
woͤrt. Die grhabne: koſtbare. etyige. dau 
worffne. vermi tg hal, ‚goldne. marmorne. 
Fa Rai — — belobte. geſchmaͤhte. m | 
—E Die lieerlichen gemeinen berdorbnen verägkligen, 
albern. unverftändigen, abgeſchmackten. 3* nit 
zeiebigen ſchnoden. ärgerlichen. verdanmten. v 
ns/Arren. Mas heute wird gerieben; Dar mern 
ee, wo es zu fommen twerth, da, mo . anf de 
Wand denbloffen Rüden kehrt: Opig. 
‚ Sezvola. 
Ban. Der tapffre. muthige: ld hoch⸗ geiäjäge. patch 
Ein RXbwer, der den Porfennan 


— ambrigzen wol 
baesihmabı ui 
in Fine Bann bob Bee 





Beſchreib. Ein Gott der Römer, Ve tut Kat 
ee 


Shader - : . 
Die ſchudbe· tzrichte. Bchs fe.-Dertemnfücr 
Ei er — falfw. bämifcx. 
en Dan (inet ihn Noth die falten un 


Shin. v 
Behwoͤrt. Der ſchwarte gefihäfftige. —— 
beiobte. edle. Se ne ee 
Kevens; Arten. Der Schäfer,deren einer hohen — 
— auf deR — — indie Rinden der Sieben 
men el 


Lied von einer a 
den begrünten enden 


auf der Numider‘ rn 
fieht dag Feld mit 
vot ihre MB füffe Mi 


FREE: 


Veid und Bi Geraden nicht forfchen, wie weit der Na 
———— gr — id. 
chafe. 
eywoͤrt Die — feiſten zaͤrten. bleckenden Sollen era⸗ 
enden, Unſchulds vollen. Eifalts vollen. angenehmen. ge⸗ 
—5* armen. geſagten. verfolgten. —2 — 
erſor —6 

edens / Arten. Der innen wehe Scace Gpeh. Die Sga⸗ 
A die man felsen läßt die firenge Feriheleiden. Neurirqh. 


satin Die reiche. Inffige, Geliebte, ergestiäe 
—— Er nimmt Dan Fee fetten a Saeſen 0b ihr dice⸗ 
Wollen age J J 
ch tigkeit. 
oe Die edle. seisbte Spt tige. ſeltne. ve agte. 
‚eine. verlegte. Iingemelne, zarte. beleidigte. redliche. beliebte, 
—— tee hen. 2 un⸗ 
edens⸗Arten. Der Juge eichen. Opitz. Der 
Aulderhtes Kind idem. Die geile Küffe (heut Bofmannısı 
valdau Der Keuſchheit naͤchſte Schweſier. ide. Die ſich 
ein Beiipii Opffer bringen läßt. idem. Die man aus bes 
cheidner Köthe kennen fan. idem 
eſchreib. in bildet die Schambafftigfeit als ein Weibs⸗ 
Bild in einem weiſſen Kleide. Aufihrem Haupte traͤget fie eis 
sen Schleyer, Inder Hand bat ſie eine * und mit den Sf 
en tritt fie aufeine Schild,.Kröte- 
chande. 
eywoͤrter. Die undermeidliche. bittre lange. underldſchli⸗ 
he. regabuc. finſtre. verhuͤtete. geringgefthägte, Ehren⸗ 
ver 
edens⸗Aren. a. Giſſt der Schande hat m befpräget, 
Lohenftem. Der Schande Ruß beflecket meine Ehre, idem. 
Der Molch der —S idem. Ich fin einer Naqht bes 
rübter Schande. idem. 
Oder Der füße. GrhngensIfe gefmärgte fl. Hd 

w er e. Gr nBeRs loſe. ge | 
7 durchbrochne. holde. gruͤne. fe define finſtre. be⸗ 
iedte einſame. umwoͤlckte. ſichere 
edens⸗ Arten. Das ve von der 2: Somensigt Pegengtedundk 
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ſches (ah 
heran Pe Afereyen, ein StengelunD Fein Blatt 
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—X die dufft fi Föwärg, Sach 


den Boden felbft gegeichnet bat . Dienetten Zildungm 
vieler ‚Kteinigfeiten, die ſich im Augenblick Er En ovale 

ten, vergnuͤgten mich recht Inmiglih, idemn. 

bernder, ein wandelbarer Schatten ohren Ast 
— * — —— un * 
J nen ein Kyattigt 
— eine te Stel, din Eihlag:Ek 23 


Id beicht die Dumckchelt des 
—— indem Ereipr dab Stellen wie vers 
auf einer warhe wodurch wauch 
tens Baum ſich aufder Erde bildet, an welchen Dlätten, 
mm und fühtbar niche doch fichtbar A 
‚denn, wenn ein ge Wind ihr d 
Be fonder Eben fäeren, Ba) Ba jene rk kümbs 
i/ 
Den etoftmitcnigem Brgngenen ein pl 
an 
indem kanen den Mil 
——5 dal enblick v 
feinen —* di Horn 
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mod in der lebenden Tapeten Pracht der Schatten viele Oeff⸗ 
tungen balp hier, bald dorten macht; fieht man der Sonnen 
Bold durch diefe grüne Nacht, wenn fich die Blätter bald er⸗ 
ffnen und bald ſchlie fen, fo, bo der gange Wald zu leben 

cheint. Hier fucht das Licht be tten gu befäm mpffen } 
* face Si die Bunde ft —8 Bluth zu en 6 
molich Rält Dig und Licht und Schatten in fühler Dun⸗ 
kelheit und * aͤmmerung mot gatten, bie fuͤllet nun in 
len Geſtalt den gangen Wa 

eisen. 
jeywärt, Das geimmige erhitzte. wilde. ſundliche. * 
jraufamt. Fluch⸗volle. 

edenss Arten. Endlich brach fein Zorn durch 

tippen, als eine wilde Fluth durch aufgethürmte Alben Ippen, * 
——a— Getoͤß und Ungeſtuͤm heraus. Brockes. 

ertz. 
eier Der liebliche. angenehme. gewuͤrtzte. erlaubte, 
reunbliche. füfle. grobe. empfindliche. ungemöpnliihe. bitter, 
a verbothne. feindliche, beliebte, - . .. 


chi 

eywört. Das gütige, — Fdeifelhaffte. wandels 

yare. weiſe. unerforichte. 

„denssArten. Das Sefäide, erhäneniß,de frenge act, 

e über und hat Libren Stab gebrochen. Wentzel 

nels feſter Schluß, vor dem ſich alles neigen muß, und in —— 

verborgen Schrancken laͤuffet. Amehoe. Das Sch 

as die Säffte vergnuͤgter Suͤßigkeit mit Saſſafras er 

Wentzel. Erdulte, was der : Scifung Rath, den niemand 

töhrt,verhänget bat; fie läßt fich nicht von Menſchen pos 

hen und bat zwar offt dir — doch niemals ſich zur 
— gemacht. Amthor. Siehe V erhaͤngniß. 


Das ſchwache. arme. abgefahrne. beſchwehrte ger 
* edle. wohlgekreutzte. zerſcheiterte. hin⸗ und her⸗ ge⸗ 
vorffne. kuͤhne. zerſchellte. 
edens⸗Arten. Das ſchwache Haus des Meeres. Opitz. Ein 
Holtz⸗Pferd, in welchen wir die Seegel Hoc giehn, zu seen 
urd) den Wind, wo Meer und Tod von ung in —— 
e find. idem. Der beſchwehrie Bau des Schiffes. it 
ir feecher Tannen, Danny, der auf bie wilde. See und m 2 
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Rind fie mager, beige Durch den Rrengen Mexd undtunhie 
— egeim Opns, Bas Den Bilde Era 
"et. Wensel. Fr . tn 


Schiffer. , Br j 
Beywöte. Der beforgte, eble. fühne. Gorgfalsndlum 
unbeforgte. tolge. reiche. lelchtg te. belobte: | 
RedenssArten. Der Erden,Gafl, der Schiffs Meu cyn 
Der auf der wilden See beftändig iſam ſhow 0 
ee De de Da a 
ei 8 e ihr 
- tee fin a Mat keit berlin 
frauen. idem. in Scffer, der, wenn er meitgehe 
durch Mippen, Wind und Klurh, fleigt oben anf be‘ 
umd fchicket fein Gfichte mit fepnlicher Begier nad) etnra 
nem Pichte, das um-bie Berge glängt: Ctblidt ad 
Kand, fo zuffet er: Sch fxh, ich fe fon den Stram,fr# 
Seenel,andtert ein, wiehaben uͤberwunden. idem. 


Fedenss Arten, Birfleigeninein Schi in dnen ort) 
cren, derfleu mit ung bavon. Opiz._ Daife gar id 
<giebi, wenn fidh ein hhner Tag’ mit Fanfftem Ba # 
wenn kufft und Wetter lachen; weit andersgehteihnst 
alle Sechel frachen, wo Burusumden Korb des John a 
fles pfeifft, oo die ergrimmte See mit gangen Bank) 
und jagt Bas Cchlff Grundrab. dem. it Regal 
Hole, Drcjfäminunen Slath und Dreer, un hehe ſan 
Gurk and meiten Pändern her. YZeufirdt:: 
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tem Sup gehen aufiad hüntentbeiL bee mösben Sch 
es fält. Der.finge Steuer, Mann muß felber 7 
ind über Kopff und Hals dem Meer in Rachen fliegen; drauf 
vird der Uberreſt noch dreymal umgekehrt, biß ihn des Stru⸗ 
els Macht durch einen Schluck verzehrt. Bald ſchaut warn 
jier und dar ach einen Kopfferheben, und ſeinem naſſen Seind 
rbaͤrmlich widerſtreben: Hier ſchwimmt ein Helden⸗GSpieß, 
ort noch ein Breter⸗Grauß, und alles zieret ſich mit Troiex 
Schaͤtzen aus. Das Schiff, worauf der Greiß Alsches ſich 
nihieit, ward auch allmählich ſchon zerquetſcht uud dierchge⸗ 
puͤhlt, indem der Fluthen Macht der Breter Band gertheilet, 
ducch dargaaon Riß mit vollen Stroͤhmen eilet. Amthor. 


h e. 0... Pa — ... . . 

eywoͤrt. Den ſchwehre. groſſe. gerhauene. ſichene. zerſprun⸗ 
che nöthige. belobte. fefte. ungemeine. von GOtt —2 
e. beſchirmende. unentbehrliche. herrliche. —** weg⸗ 
Hilff. 

eywoͤrr Das leichte: beawwegliche. feuchte, duͤnne. xauſchende. 
eiſche· liſpelude. J —W 
edens⸗Arten. Des Schilffs ſmaragdne Zier. Brockes. Es 
nacht das ſproͤde Rohr mit den beeyſten Spigen, wie gines 
ichten Heers politer Lantzan Blitzen, faſt eine bangeRuſid. 


lacht. ra 
mwört. Die ſchwehre. ernriscete.. Öfutige. geendigee. erſoch⸗ 
—— * groſſe. entſetzliche. verlobrne. theure. under⸗ 

offte. berühmte. undergeßlichee. 0: ©. 
dens⸗Arien und Umſchreib. Wir ſchwebten offfetuiäls 
honin der Letzten Roth; -obnfehlbarisären wir wie Halmen 
mgemehet/ wenn nicht der Wind ira Staub den Fetnben zus 
ewehet; da drungen wir mit Qumaln dem Whirel freudig 
ach, in weichem ieder Heidadurch feine Fluͤgel brach; nicht 
aders als ein Strohm, wenn er fi loßgedaͤmmet, aisdunn 
vey Armen macht, und alles niederſchwemmet, was iebens 
Zeg ergreifft, vom Strudel uͤbermannt. Es ſielen Merd 
nd Mann; es ward ein Jalmmen Stand: Der Sterbeuden 
eheul, der Halberwuͤrgten Schreyen erhitzte SMwerb und 
zuth. Beſſer. Wie ein: Feur/ das bey entſtanddem Wind 
an in die Waͤlder ſteckt erſt eintzel weiß beginnt, und bald 
n gantzen Forſt in rim Blammbc'tepeet; ſo ſtuͤccte Raten 
ol, 
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Volck von feinem Srimm bewehret im —— SGefec 
and der Canonen Dampff nur deſto bihiger in den erneuri 
gumof, und mengte Bein, in eins mit dem fo He 

Trotz aller ihrer Macht und Ihrer Gegeniuehre. ide. 2 
ieng es um und um von hinten und vom forn; man breite 
fe aus auf alle Reyb und Blieder, —B bieb, mar 
ohn Unterfiheid Darnieder, 
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EEE l heat 


‚Heimat in der March Gefyhz, 
. —* —E — — En volfländige und m 
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——— V 
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Ran 27 an diefem Dit, (von andern nicht zu farm, 
Blumen, Kraut und Gras mit welden gen 
töffte lifpelwnicht in die jem finſtern Wald; Fein Bogel 
vier ; ber Himmel donnert nicht; niehörfman, daß 

ie ſchwaͤtzet, pfeift und ſpricht; auch niemand, * oa 
ichn wiederſchallt; nie. di ein 


bier 
Dundgebellet ; ein muemelnd Bad, der (ayfft von en 
Steine —*8 nett nur dig ſtille Kluft ; ſein heiſres Rai 
nacht, daß, der hier liegt und 8 ft nur mit Verdr 
wacht. Im weich⸗ hemogßter oß der dick⸗ verwa 
Hoͤlen, auf einem — * tt von Ebenholtz bet 
iegt in gelinder Ruh der Schlaff⸗Gott —— — de 
er bräuntichen geheimen EchattensSchaat in ſteter Eli 
eit eit einfüller 8 rſcher — Ein Mohn⸗Krantz, den ı 
hmuck pfl Ki mäßlen, beſchattet if 
Sci 3. 318 lindle — aubt der Zweig / ſo eingetu 
erhens naeh; die Mechte ſtuͤtzt und trug mit Moͤ 
ln Das Fell von einew Dachs dient i 
Dr Ge slirmtt Seofer Maͤh die ſchwehren A 
ieder; kaum traͤgt er ſeint Stirn vor groffet Muͤdigkei 
rede in Rhwacher hal und —* hin und wieder 
'# ib, bald fendteer fienieder. Mo 
em traͤgen Gott 1 —* ein Tiſch bereit worauf ein 
Rauch von fremden Specereyen aus tauſed Schuͤſſeln daı 
er neſſi heim ſaufften Dufft von manchem ſeltnen Wein 
* Hund Lufft, und ſeine Mal’ erfünt mit ſuͤſen S 
belegen. NB. Diefe profopopaifche Beſchreibung desSc 
tehet in dem vom Ar. Loc. Brockes uͤberſetzten Ki 
Morꝰ des Marino. p. u: sn on 
chlaffen.: - u 
‚evend Arten, Da du. in. aum vertiefe ünachtſan 
ind ſechlieffeſt den wahren Todten ste ie da die d 
Schatten tuch (dom begraben hatten. Brockes. Die 
liegt unbeforgt mit ſanffter Ruß umgeben. Op. I 
eſt Sorgen⸗loß in tiefferRuh verborgen. Bellen dere 
er alle Dein fan hemmen, erneuern unſern Much, bie 
ven Abeefßierumnen duch Wahn der wahren Luft, dei 
er Ikelos, und denn bie offtmals folgt dem Sopne Eha 
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—2— die ihe Helden nicht v von Raͤubern uns 
eefehet; Por afchen Götter macht; an SOtt u tadeln 

Trajan offt einen Nero fleidet ; das, mas 
er een ara Andern nur erſinnt; Veent Dong, was Tu⸗ 
‚end ſey; lernt, wie man leben fol, LIeukırch. 


— Der Bitte herbe. ungemeine. unerteägliche. Eiſen⸗ 
harte. innere. verborgene. geheime beſondere ſchwehre toͤdt⸗ 
——— werthe. ungehemmte füffe- übers 


eſchreib. Man bildet den — einen bieigen, run 
igen umb fihtwargs gekletdeten Meuſchen, Der in dee Hand 
ine anßgeibfcte sancpende Bade träget, 
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ie I und Rofen ben Wangen er ZUR “ Basar m 

dern aufgefan en € zwar antzen 
I a y num abs auf ummal Dirt Shiber einge chmutzt. 


chnecken. 

eywoͤrte Die ns wandernden. gehoͤrnten 35 
en. en * nten. — — 
edens⸗Arten. Die Schn een | ſo in bunten Shake ecken, 
nd duech der Sa | 


Srodes. Die Sonden Dee Klin —— * * 
—2* Sie aͤndern Stand umb 


verdt; fie —2* — unb Dit Die necken, en, De 
ich das gante Eben, durqh in ſich cken und niemals 
—* ſelbſt derſtecken, 


CceSechnee. 





Dee Iodtere. ſpielende fhmArmende. ſchwebende. 
* aan Dt —— in des 
’ Opis.” Der Bol 


Ruf verleipt 
- denftarte Döffte, ber falten Flocten Strauß, den Borezs durcd 
: t lockern Flocen 
—V —— ag 2 * 


mit friſcher Much ein Schnee⸗Dt — ne ce 
meiffe Slutb, von Boreas gelagt, vı von neuem — 

ch Siurm mit Sturm, —E8 — 
ſen; man — wie wunder hich bie De he 
.. eigentlich im Schuee und —— ie. Beoces. De 

— Schnee, in welchem ih 


das uns die dund ein eocht ſſt aicht 
fon — Freude ſeh, bedeckt o engen 
ſcon grün’, doch zarte ‚Saat, als wie ein 
Bam, in 1969 Eoß De file — 


Mb em } 
" und te ee! 5 de Wels 
a ⏑ ⏑ ⏑⏑ ⏑— — — Kesmärds 
-Hcy nur ein Schein, Ind 
“ den Bde —— — 
EI 


Ä Sh . yyi 
eStille währt. id Der Schnee iſt Eronen gleich d 
hemmen dar enge 7 * slec dam gt 


hneppe. | 
—— Dief — — — 
Bens⸗ neppe un in tem 
Shilfvor aſt. Brock. be im ſcuchet | 
Dder Derfroße, munter Seymigte. areifeme pintige 

rt . muntere.beſchwitzte. ame.h 
—** aufgebrachte. durſtige. erhitzte. beliebte, 
edens⸗ Arten. Die Schnitter erndeten, die Senſen blitzeten; 
Sraufchteieder Hieb, wenn die berywigte Fauſt ihn dur 
ie Halmen trieb. Brockes. 


oͤnheit. 
oͤrt. Die fluͤchtige. hoch⸗ geſchaͤtzte. beliebte, ungemeine. 
—E veranderliche. holde. Verehrungs⸗ wuͤrdige. 
men ie eingebildete. verächtliche, nortrefflichesgepriefene, 
ng uiche. 
edens⸗Arten. Der Augen Wunterfeit, die rund erhabnen 
Wangen, der fippen —— bie liebliche Geſtalt. Am⸗ 
hor. Igh klage nicht an ihr die prächtige Geſtalt die Anmuth 
es Geſichts, des Mundes Morgens Roſen, der Augen holden 
kruſt, gebiethend liebzukoſen; ihr lang⸗gerolltes Haar, das 
neine Sinnen band; die Schwanen⸗ — die Atlas⸗ 
veiſſe Hand; nicht die Geſchicklichkeit der ſchlanck. polirten 
Zlieder. Beſſer. Das Auge fuͤhlet ſuͤſſen Reitz, das Hertze 
uͤſſe Gluth, wen ein ſchoͤdes Blut durch eine zarte Haut der. 
Koſen farbnen Jugend ſpielet, und man auf Armen, Bruſt 
ud um den Mund und Wangen ein friſches roͤthlichs Weiñ in 
zellem Schimmer — Lieb, exregend glaͤnhen ſchaut. 
Brodies. Dein Koͤniglicher Sang, bie Hoheltber Manier, 
ver Augen Majeſtaͤt/ des gangen Lelbes Schimmer, zeigt einem 
lſobald Die Koͤnigin der Frauen Veſſer. Ihr Antliz ſchim⸗ 
berte von ihrer Schoͤnheit Blank. idem. Es fam die Anmuth 
Abſt mit ihr einher gegangen, als fie voll Freudigkeit zu ihrer 
Ibunggleng- idem Sie iſt der Helena, bie man fo gött! 

nnet, an Schönheit zu vergleichen. idew. Wenn Anmut 
md beblämte Jugend ſich durch die reinen Glieder mifchet, 

mthor. Die Roſen⸗ rothen Wangen, der Liljen⸗ weiffe 

als, fie Augen, diefer Mund, und eine ſchoͤne Wand; ein 

auß, das feinen Grund von innen Haben muß. Opig: Was 
| | Cec 2 ſag 
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eteger Bieheliebet ; Dusch den, fo wieder Mond durch fie, 
he ho.Derin panberstanfene Sternen giebt 
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* —— aufden Abgrund ſelbſt den Erden Creyß 
ndt; ja das fo ſtarcke Rund der feſt derbundnen Welt 
6 Dach zuftügen hingeſtellt. DieSohne, 
Sternund Mond Hat Er mit hellem Schein und mit Bewer 
— 5* durch Die Barmhertzigkeit allein ; 1; ja 
des Himmels Lauff und nimmer ſtillein Drehen ſtebt ieder 






3 die leichten Winde wehen; der muntre Dege 
fliegt; d —* Er gab den 
Wild, das Schwimmen denen Sign; die Blumen 


tens theikte feih das Jahr 
a ah Zeiten. —æâſ —8 
Sach und ben Kern, den Men⸗ 
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— daß den Thieren. die 
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ande der 5* ; giebt heilſam Art und Aue ai 
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en Schüfiel, Brocken, Bröchten auigechurm⸗ 
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wohnt: ME ben geſetzten Muth noch etwas kan erfchättern, 


t,daß meines s ſchont. Amthor. 
in — — * 


—2 2 8 weder W Mind 

19 Sam —5 — — eukirch. Dein feſter 

— ik und ale 7 du kuͤſſeſt mit Gedule 

ie Ruth oc Fun nimmt den grofien al ıman 

wie ein Menſ An een: doch nur als einen 
ie ein. befthr runter * ‚wenn (em 


—FXx n, de u 
in R he een — ame | 
.o Den | dem Tuche vom disb en gie 


or dem Die & Bebtd 
je auch BE viel Ben Ah net * ed⸗ 


— 
— „die lebt vos, und bald mas anders 
3 = — — Heer 


Sg it Bir tion 
[4 —2 — 
en 
tein. 

ein Dakeı —— —— cAtlebliche. er⸗ 
— ** — — 


ur, 








— —— — — 
—— — 


—* E beſ Grude on toi, ehe 23 





N 








Du mufleft pwar bein Sant; po 

vn neigen, und dein Buß ımbeflegt im Chrarond uder 
igen. Amthor. Ins Dunckie 3 Der hafen 
Bi Wenn die febensit Luſt dh, m 


iſter wandern: 
Gei ewiegt, feiner Urſpru der 
ı Wir werden ent —— —— eeine —X 
mer muß verdorren, und wie das müde des tms 
wiederſinckt, im Ball er ohngefehr zu viel vom Negen tat! 





8 gebe; 
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j Br Huber e Bra Deals — 





ber Alpen ſich ga ſho⸗ 
€ der indeß, als der ni nr? 
FR Sa ſemen demen Bleg, —— — 2 Bao! in 









urch Ditsen aufzuhalten, fürn fein ‚Gattin 
‚em Erkalten: U meine —e—— lweinin Se Be 


—* f) made: 
Yer verlangten Ruh, ald wenn noch dieß sit , ihr de 
Augen zu. —— — er Beiſt, HOF an⸗ 
efohlen, wand’ fich allmählich loß in tieffem Athem⸗holen; 

)ie fe 1 ſo ſchwer er auch den ſchoͤnen Si Yard ihn ruhe, 


laffend bli 
eher Ti ensfQl /von ſich 


—— Die niedere. gewiſe. arme. ſchudde. betruͤbte. ge⸗ 
npuͤlte unmuchs⸗ reiche. Sorgen⸗ Ai erſchreckte. 8 


edens ⸗Arten. De — bie vielerley Sirenen he⸗ 
jet. Amchor. Die ſproͤden Hätten der ſchnoͤden Sterblich⸗ 
keit. ia Der finſtre Se der faulen Sterblichfeht, | in dee 
ich nechein Strahl des alten Goldes reget, den feiner A 
ten Blitz auch indem Staub beweget, und Bund, D bad dla 
ken⸗Werck des ſproͤden Gbepers. ſtreut. idem. Die feichten 
Rlippen der napen Sterblichkeit, an den das Leben&, Schiff zu 
Grunde geht. idern. Es ſucht die Ster fich ſelbſten zu 
entweichen, und will Dusch kluge Kunſt des Grabes Meiſter 
ſeyn. Bath ruhmet man ein Glas, das rofoniter reicher, 
ind giebt eõ al ben Duugbeb lepten Beindes ein. Wenzel, 
ternen. 
deywerr. Die ſtrengen. verrätherifchen.lichten. unzaͤhlbarey. 
hohen. erhöhten. funckelnden. glaͤntzenden. —*8 Bellen, 
belobten. vorteeffitchen Krafftereichen. 
Ledenss Arten. Der Sternen unmeßbar und unjühlbeuer 
Speer Brockes. Das blitzende Heer der Lufft. idem Die Ster⸗ 
ne, der Naͤchte Zier Opttz. Die —— * Shaun. Veſſer. 
Des Himmels güldne Lichter. Wentzel. Die Sterne, des 
31* Augen. idem. "Sternen, een Schein ſo 
flein,(chließteine Groſ verſchiedner Welten ein. Brockes. 
Der ‚Himmel ftelit mit folchem YBander: Pracht in unergründs 
lich⸗ tieffer een! der dünnen Lufft foldy eine ÜRenge Sterne 
den ſtarren vor, daäiben fo heiterm Schein Das fonften 
duͤſtre Blau ga be (hen pn. Des a angen Firma⸗ 
ments ſouß hand —— — iqhen getiems | 
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Buche Blitzen ſchienen. Jedweden ſicht —— —* 
ein weiſſer Schein von Sternen, Die in ungeheuren Hähen, 
wie das Sternen: Heer des Miich· Wegs, nicht zu kehen: > 













ber ſcheint ieder Stern ein Sichens Stern gu ſeyn. 
Chem’ Det t-Kunft. 
Kerle. Die edle, ungewiſſe. noͤthige. geübtk: Herrliche. vors 


Die Stern · Deuts Lunſt gehet in eicm ode 
— —— iſt. Auf dem Daspee 





Hat fie eine Sonne ; einen Sceyter in der einen, in der andern 


Dand aber eine SummeldıRugei; zu ihren en Baden fichet man 
einen Adler. Die berüpintefen CkernsScher- find: Peuio- 
mzus, Tycho de Brake, Gopernicus, N ai Mesoilius, &ec. 


Beywoͤrt. rie. edle. einſame. 
dunckeie —* — ſchreckliche. —ã— 
Die Site, ſo die Weit erfůllt und droͤctt def 


——ã * * Daten Kraut vor Schrecken en 
bewedt mit Raycen Augen ſpuͤhrte. 
ſelbſt die Natur erſtaumet und entſeelt, vor Warten umd der 


cht der Ding, die fie bedrohten. Brockes. Die nie⸗ 2* 
te Stille der unbetvegt en Lufft im Eee a ae 


bald eine füffe —* bald eine bange —* eine ſanffi⸗ 
„ha manche fremde Grile, —S — — 
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Ge Schatten ſehen fan. Brockes. Die glatte Stirn, ein Spies 
en idern. Die Tafel, in der man lefen fan den In⸗ 
altder Gedancken Oputuzz. 
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Dex prächtige. verhaßte. ungeſchickte. abs 
Be lädyeiiche.tgrom ‚unertehglide, 
Ich | geheime. 
Lebens + Arsen. Der manchen Geift bie falſchen Netze weht. 
Amcher. Deedes Menſchen Fall⸗Bret iſt. Lohenſtein. 


torch. | 
ʒeywoͤrt. Dee danckbare. hohe. unbeſtaͤndige. flüchtige ſchud⸗ 


be. fra 
edens⸗Arten. Der "md Schlangen⸗Feind. Opttz 
ee a —— * 


arte. unverhoffte. verſchobene. beliebte. je edachte. ausge⸗ 


abe gerürgiene, gerings gehaltene, verächtlicye. ſchmertzliche· 

3 € eo ’ « .. 1} ’ 

trablen. W ol 
vortrefflichen. hellen. hol⸗ 


| egülbenen. herrlichen. oo " 
ven, erwünfchten. beliebten. verdunckelten ungemeinen. mas. 
eftätifchen. ummölcten entzogenen beliebten. edlen. mens 


eywoört. Der reich⸗ begrünte. jd liche. beglückte. fans 
yigte. ungemeine. —2 — —A— —— trockene. Mu⸗ 
chel/volle gefährliche. erreichte. 
atonica. | | 
‚eywöst. Die geliebte. unentſchloſſene. zwiefach⸗ verehlichte. 
Sroßmuthssonlle. . 
eſchreib. Ihr Stieff⸗Gohn Antiochus verliebte ſich in fie; 
md da er deiiwegen kranck wurde, trat ihm fein Vater Selcu- 
us mn Sueff ARuttex ab. 
raup. = 
eywärs, Der hitzige. verdauende. Eifensfeefienbe. ſtreuge 
ans beinigte. groffe. ſtarcke. fraͤßige. ruͤſtige. lang⸗ 
ame. 
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Ben Ceone beit, ide 
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at ein bleiches eine erbare Kiei eins 
——— Dehn Ge hr y einuffnes 
5 Dee en Dergröikte. herſuchte abgehclagene. 
EITVORE, 98- 

ech ngene. unterbrochent. 
EN ——— Bib Sch Die — —— fie rüe 
ten fich in die Luft den Tod 
urch Feur und Schwerdt su fra chen 


en unbbre en wurckl 
uch den Steinvon allen Eifıund Seiten ein. Da wird ein 
antzes Werrk orſtiegen; da Hier ein halber Them g 
a ſteht man Feind und Freund vermengt be 
nieder 


r⸗ 
ieder ogen. Des und Befiegt ale im 
md aufferhalb den all, Und —8 — 
— S ———— 
yon Ihren her {ee —— lich war. 
—5 indem ſie aufwaͤrts klimmen, und an wie Gem⸗ 
— — age Ba 
) r 
fen Bei bier in bie äffte BLÄR. Deffer- u 
turm auf dem Meer 


oͤrt. Der (dteinde raſende. de. finſtere, 
ee. tobemde. reiffende. wuͤthende. klaͤgliche. —88* 
rauſame. vorher — *8 vermuthende 
edens⸗ Arten und Umſchreib. Zur Sturmes⸗Zeit erregt 
ig ein taubes Murmeln weit und breit, und beißt Dem Sn, 


o beffer aus zindeichen, wenn die erzuͤrnte See das 
pauß eroifä, und ihrer Wellen Grimm mit Lufft un Bel 
an ala hf, Ban Bor der. inc. kom. Gr 


5 lan mit ——— he in mot — idens, 
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as Meer erregt, m. Telen „ans ge re 
trägt, 





und nimmexs filen Bergen wand) de 
ner Wirbel zelgt, A * 


| ae e fdeint ein ſchneler feachter I 
*— Dre, une ee Er 


u nad) 
dieß hört, vergeht Empfi deren, Sehn; mau ben 
ea —2 — 


— ——— 
rund⸗ AD. e / 
m all fie durch Gemalt ——— — 


——— Hefe Der eer entzwey, daß es 
Tntefchte, nee ußt und ſchaͤumte, und Dim Au 
— aufn Berge DA Im ee a Tai * 
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Sr; — 
ven Regen Gäffen,- die Donner rollten ſtarck, und brüflsen " 
waufamlich, —* 8 Erd als Lufft an dicken Finſtetniſſen, 





in Flammen heul faſt ſelbſt bee Hölle glich; was 
ebte, ſtarrt aus Angſt. (Er meiter 
— bedraͤngten Schiffe ein — —** 


mtgegen pfiffe,ber dad bewe is an die Wolcken trug, 
md dem —— Riem Pr Trümmer ſchlug· Beld 
virfft das leichte Schiff gedreht ſich 







olle mit einem Waſſer⸗Berge 

Maſt in hohe Lufft empor; dort ſtellt der Wellen Schlund 
ven tieffſten Abgrund vor, die ſelbſt ben Falten Sand durch 
hre Wuth euhigen:. Drep Schiffe Inge ber DR auf feichter 
Selfen Spigen, die man bey ſtillem Meer an ihren Rüden 
Iennt ; drey andre, bie den Zorn ber freyen Bee ertragen, will 
in gefürchter Süd auf Band und Syrten jagen, wo ſich ein 
Bellvon Sand um ihren Kielerbebt, und ihn, o ſeltne Noth! 
n trockne See begräbt. Noch eines, fo bißher die Lycier ges 
ühret, bieder getreue Held Orontes hat regieret, wird durch 
ver Wogen Stoß in einem Huy zerſchellt, ber auf das Hinter 
heil des mürben Schiffes faͤllt; der Eluge Steuer Mann * 
elbſten unterliegen. Amthor. 
turm⸗Wind. J 
eywoͤrt. Der reiſſende. tobende. gefährliche, ſtürtzende. gran 


ame. te. 
— — &8 brach ein Orcan die bange 


ng 

Stilfe, (0, daß der Lüffte Bahn wie eine wilde Fluth ſchnellan 
u —2* fienge; von allen Winden ward der 3683 
derfallen; ein Wirbel fuͤllete die kufft mit Sand und Gtauß ; 
‚8 (dien der Wald ein Meer, drinn grüne Wellen wallen; die 
Imeige heulten recht, es braufete das Laub: Bald wun den der 
jepeitfchten Vlätter Wogen mit fanfendem Geraufh empor 
reführt ; bald pibefig unter ſich gegogen, daß offt der Wipffel 
elbſi die loſe Wurgel rührt. Hier borft und drach ein dick⸗ 
‚elaubter AR; dort kracht und flärtt, vom Wirbelangefaßt, 
in tieff a gemurgelter bejahrter Eich⸗ Baum nieder: Dee 
Blätter Heer, von Zweigen abgeflreifft,. flog Dusch die graue 
ufft wie Kohlen hin und nieder; es ſchien, daß Bocens nch ſtets 
ie Kräfte bäufft: Viel Erlen wurden umgekehrt, drey Tan⸗ 
en in die Lufft geriffen,und lange, welches unerhort,entfeglid) 
in und her gefhmiffen. 2soches, Der Pi EENnArakte ai 

. ' J icht⸗ 
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eirenkhen ale wich, fchoffen auch mit em 

Pfeilen. Euriftheus fegte unter a Bear 
tigung der Vögel dem Herculi auf. —8* 
Klappet, a — ae er, und da flogen fie auf, da R kei 


re Litern Waren Erebus und Nox. Ent 
ee es 
— hun 6 ein sarkes Yıbr oh Ba 
een 
„nina Scya beiffet auch —* Aid ki 


mar eine Tochter ber Veneris, und et N. 


tin ihrer Biene und bedeutet fo viel als die Bahr" 
üderteben, und in ciueriey mit tmit Pico. 
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— Die Be Daten din finen GebsBoH dieſ 


Sud⸗Wind. 
—— Dei faule, Negen · reiche. Kitige. ſchiblche wo 


———— Det eehihzte 
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weibet wel. Der unden 
Dit die meiner Sieben Sian anal 

—— —— —X88 En Sünde 

ie Sü 

ich erbliden. — war —5 Drachen⸗ 
Blut, die Armen Stahl, die Fuͤſſe Bettel Kruͤcken. 
An ihrem N 9 ein in dünnes Zauder⸗Glab, mit dieſer 
Uberſchri ur Lügen und Betriegen. Die Vruſt wat 
aum zu fehn vor einem Hauffen Fliegen, ber mit der gröften 
zuſt von i rem Eyterfeaß. n Hinten folgten ihr ber Glaub 
ın an — > doch bepden waren auch die Augen aus⸗ 
eriſſen. 
— 2 Die Sunde wird als ein ſcheußlicher Menſch ge⸗ 
Jildet, der blind und nackend iſt. An Statrder Haupt⸗Haare 
hat ee Schlangen; ander lincken Seite einen Wurm, der ihn 
ohne Aufhoren beiſſet; mitten um den Leib hatte 5 
Er a un er gehet auf 2 rn tternden er ſen⸗ 






abſtheuliche reif Suferige.tzan 
De eheien. — —— ——— erfreute. 
geröfet glaubige befledte. erquickte. en FT 


> au 
mels an, Daß. Laſt nicht mehr ertragen kan; 
23 med von Epteranollen u —* 
ie rheit fchlug, älcmeinen Geiſt — 
r 
Seinen am Staub ben Exbe klebt, u genden 
wit txavchen 


lebt, weil Arad 
—— Ar 3 bin nicht aur in mic er, 
ſtorben, 
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— bt war, und eine Schulter Des Pelopis verzehete; that 
r hierauf einen falſchen Eyd wegen eines Hundes, 
vener in Verwahrung genommen m haben läugnete. Da 
türgte ihm Jupicer einen Berg hinab, Daß er den Hals brach. 
In der Hoͤlle ſtehet er indem Fluſſe Eridano biß an Hals, wo⸗ 
‚ey er einen entfehlichen Durſt hat; menn ex aber trincken 
vill, fähret bad Waſſer unter ihm weg: Eben fo gehet es ihm 
nit den Aepffeln, bie über ihm hängen ; denn wenn er dar⸗ 
aach greiffet, fo verſchwinden fie. Uber dieſes ſchwebet ihm 
in ungeheurer Stein über dem Kopffe, der ale Augenbücke 
yräuet,ihnzu zerquetſchen. 


intz. 
eywoͤrt. Der leichte. geile. luͤſterne. ſchnoͤde. verbothene. ers 
yare. angenehme. leichtfertige. verdammte. Unzucht⸗ volle. 
mtzündende, aͤrgerliche. üppige. verdammliche. 
ee Die frenge, folge. mie ci 
jeywört. Die firenge, ſtoltze. wilde. unerſchrockene. gefetzte. 
—E muthige. eingeſchraͤnckte. laͤcherliche. 
inbe e. 
edens⸗Arten. Die wahre Tapfferkeit, bie gern mit ihres glei⸗ 
ben ficht, umd ihren Lorbeer nicht von eben Ph bricht, 
Amthor. Dein Auge war ein Blig, dein Arm ein Donners 
Schlag ; bein Säbel mar bemüßt, den Monden bleich zu färs 
en; auß deinem Hergen quoll der Tuͤrcken ihr Verderben; 
as Dintvergiefien war bein rother Feyer⸗ Tag. Hofmanns⸗ 
valdau. Die nad) der Ehre mehr, als nach dem Leben, fras 
zen, und trugen, wer fie ſchertzt. Opitz. Dieß thut ein edler 
Beift, der nicht zu gagen weiß: Er waͤhlt für Ruh Gefahr, 
e Wärme, Schnee und Ey, und Eifen noch darzu ; fein 
Sinn ift Himmel weit, it als Die Sonne Har, iſt gleich Dem 
Meere breit, und denckt nicht einmal nach, in maß Gefahr ee _ 
rennet: Alfo ein kuͤhner koͤw, indem fein Herge brennet für 
Bunft gu feiner Zucht, der forget ſtets und macht, ſchleicht üben 
allen Kroft und Schnee bey ſtiller Nacht; fein Haar iſt ihm 
bereifft, es hangen an den Ohren die Zacken von Erpftall, die 
—— Deergs und 
an. ide. Der in bie un 
ungebückt, mit nicht entfärbten Wangen, mitnie verkebrtem 
Auge. ide. Du haft den Wunder⸗Muth bald mit der Milch 
gelogen, Mia der Torſſecteit nen Inbend an erwven, 33 


EIER — > En RE En 
am zur Wiegen bin, und gab dir feine Krafft. ice. Dein 
—2 nie kan ſtille ſtehen/ pflegt wie fein erſterQuell 
der Himmel, umzugehen; iſt lebhafft, ſtarcker Art, als eim 
ſnelle Bach, die alles, was fie rührt, hinter ich her⸗ 
nad. iaemDu haͤlteſt die Gefahr und Arbeit vor ein Spiel 
darunter ſonſt der Menſch erlicget offt und viel dm Die 
Tugend, welche auch die Menge Volcks uͤberwieget. Beſſer. 
Der iſt der Mutter Hohn, ein Baſtart der Ratur, der niche mit 
unerichrocnen Fuͤſſen nach ſeines Fuͤhrers Leuen⸗Sycht ſich 
fertig hält, den Kampf Platz zu begrüflen; der nicht mit mehls 
gefegtem Geift, ſo bald es Ort und Schickung heißt, den Yes 
bene; Purpur läßt vor feinen König flieſſen. Amthor. Das 
durre Beidbefä'n mit feindlichen Gedärmen, mie eiferk In 
(na ſtehn in einer rothen Fluth; ſich nicht, ale nur beym ent 
geborfinee Bomben warmen, und löfyen ihren Brand me 
nichts als Feinde Blut; ergangen, flopffen, fülln Die Mauer, 
fo gerbrochen, ftatt Kalck mit B:ut und Schweiß ; ſtatt Stes 
mit eignen Knochen. Bon Schwefel, Gluth und Tod 
te Minett flürmen, dem Salamander gleich in Flammen 
und Tag , mit todten Beinden ſich vor lebenden be fyirmen fixd 
Spaten, die nur bloß ein tapffrer Gian vermag. Beodes. 
Manch Volck und Land zu ‘Boden ſchmeiſſen, macht keinen 
Held noch groſſen Mann: Der ſollt allein der Sroſſe heiffen, 
der auch das Glück bemeiſtern kan; till dieſes ihm amd feinen 
Ehren den fatterhafften Ruͤcken kehren, reißt fein Beſtand 
doch nicht entzwey: Denn er mag bald mit Tibern ſiegen, und 
bald mit Varus unterliegen, fein groffer Seiſt Bleibt einerlen. 
Cr meiß ſich ſelbſt zu überwinden, und daß der Ehren geticr 
Steg ſich nicht ang Glucke laſſe binden ; drum eruse io 
Mitielweg: Je mehr das Schickſal ihn bi te mehr 
feine Zugend uͤbet; der Widerſtand erſchreckt ihn ni 
thor. Er hörte ſchon mit Luft der Stuͤcke Donner, | 
daandrer KindersZeit noch mit den Puppen ſpielt: Der Do 
en und.ein Pferd mar ſchon fein Wohlgefallen, ch ale der 
hroache Leib die erfte Krafft gefuͤhlt Wentzel. 
arantulen. | 


Bann Die giftigen. Heinen. heiſſen. Wunder⸗ vollen. 
Befäyreib. m Neapolis findet man eine Art von Spinnen '* 
biefen Namen führen, Wer von ihnen geßochen wirt — 


fr 
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— fe 
urch nichts andere eryettet werden, als burch eine Muß, die 
einem Temperament gemäß ift ; dann fänget er an zu fangen 
is er nicht mehr kan, und Durch den ausgetriebenen Schweiß 
jehet das Gifft weg, und er wirdgefund. 
—— Rolge. ge Hoc) he, 
:Deeiftolße. verjagte. Hochmuths⸗ volle. go⸗ 
we andgetriebene. verachtete ſchaͤndliche. ha ö 
artarn. 
eywsre Die flüchtigen. zerſtreuten. ſchmutzigen barbari⸗ 
chen. ſchnden. ßten. fuͤrchterlichen. troßigen. uner⸗ 
jittlicen. ſtreiffenden. | W 
edena⸗ Arten. Der Tartarı Schwarm. Beſſer. Deren um 
—— von Haͤuten und von Filtz if in eine Form ge⸗ 
racht. idem. 1r 


irtarus. 

ʒeſchreib. Er war der allerfinſterſte Ort in der Hoͤlle. Ey war 
nit einer ebenen Mauer umgeben, hatte, dabey ehrne Thore 
md einen Boden von Ertz; wobey auch noch die Nacht in 
reyfacher Ordnung herum lieget, daß keine one Di ein 
a Tiphone haͤlt mit der Megara an den Thoren Wache, 
AuDe, nt 
jeyodet. Die fromme. muntre. matte. guͤrrende. Unſchulds⸗ 
olle. angenehme. verlaſſene. beliebte. verſcheuchte. furchtſa⸗ 
me. gejagte gefangne. . 
edens⸗Arten. Die Taube, die in enge —— 
Neukirch. Hier ſieht man froͤlich irren, um ihre Körbe her, 
mit einem ſuͤſſen Guͤrren, det frommen Tauben Schaar. Opitz. 
Der muntre Tauber theilt ber duͤnnen Luͤffte Bahn mit Hate 
ſchendem Geraͤuſch, und guͤrret vor Vergnuͤgen. 


aubheit. 
Seywört. Die befchmerliche. verdruͤßliche. gefuͤrchtete. Pla⸗ 
gens reiche. verhuͤtete. geheite, vertriebene. 


aubmann. 
Der luſtige befi e. angenehme. beliebte. 
—* —* — —SeS beſchenckte. — 


auffe. 
Pete Die Heilige, geginnete. empfangene, erwuͤnſchte. 
roͤſtliche. 


——— Das reine Dan. in Schgteit Wendel. Fed 


— Ca Ce 
abe Bf 6 — —* 






fer 
du font ha in 
das 


. en > Die reine tr ſo beute-ip 
macht, daß Tein Hoͤllen⸗Siſſt den edlen Zupeigen 


Taufe. 
Dee fehnöbe. 

— 
Arten, Man gab ein Stuͤcke Brod vor einen Braten 
Bin und nafın di fees Dahn vor Bern zu einem Meide: 
En ee verf mer), —* a eefcent: an table 

gen 3 

und ebfichfelt. Kasfinch. 


Der Darth Treu mit 
Der immer * unverwelckliche. holde. beſhac⸗ 


Kama even. Der len und a — 
der allein nur Farb 
— a Sir 
arasden n a 
_ prangene —— — mi Zucer hberfireut. 8* | 


Ted). 
oͤrt. Der blancke. 
"ige. Bindende. far. Delle ein, (umpfficte. eff. Mans 
Saas ‚ten. 











gte 

Ein Garten⸗Teich, der voll von ſchueben Fu 
fen, und rings umher um ande mit —— —— 

Bilden „ 3 m geraden Viereck jelget. Brockes. 
eünlichs dunckie Slath, die in des Teiches Ufer® —— — 
imit Mooß an ſchlancker Bäume Wurtzeln wahl | 

deren ebnen dug ein kühler Schatten ſchwimmt. idem 

T: 


—— Des verjagfe, verführte. aAberredete. Unſchulder⸗ 
le ungebörte 


verdammte, 
Beſchreib. Sein Vater war der Kginifche e Kinig Luce, de 
| Mutter aber Deisoder Endeis. Die |) 
> feiern Bruder, dab fie mit dem Sohne —— don cinie n⸗· 
weile ſich in ein Spiel mit dem Diſco einfieffen, nd 
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Yıftum auf den Kopff w ſollten. Ohngeachtet nun, als 
olches geſchehen, een —— dar en unerbörhig 
Onberm er mafte A aufDie Bluchtbegrhen. Ex palfpierant 
ondern ex muſte ſich auf die Flu en. alff hiera 
as — Schwein ae mard ein Argonaute, und 
ndlich König in Salamin. r 
—— Dee — Be et 
wohl⸗ erzogene. ta mte. 
—8 geartete. in —5* are ” 
eſchreib. Er war deß any und ber Penelopes Sohn, Im 
Ubmwefenbeit des Vaters sog ihn die Butter mit Hülffeder Mi- 
nervæ, unter der Geſtalt des Mentoris, auf. Er halff hernach, 
nach a —— —— der Penelopes er⸗ 
n Vater einen raum Hatte 
Scan: Telemachum que dem. De aber —* 
erſchlagen worden, beyrathete er beſen 













Mutter, 


—** u verfor ‚gb ooe. anmfeige 













si 
gaben. Mas wmter 

einem Schar vor Tıoja —— ———— 
den, welches ai teber Beilete, bid man etwas von Achiliis 


sand. Endlich muſte er fein Reid) 


verlaffen, und betteln geben. 
alte. fabe 
Er ei KEEE Dem = ana —* 


hat ſie die — 


ches ellbanı auf fie Een. er Ae.die Furien zur Belt. Die 


Roͤmer 
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5 en ee ferten n der Telluri en (hwarge# Sam, oberand 
Tempe 


oͤrt. dle. beräßzs:. 
—— 


Ein ſehr luſtiger und angenehmer Ort im Theflahes. ' 





Beywitt. Der heilige. marmpene, hee bexiche. 

ungemeine, Gef * ee rel reiche. —2* — 

—— volle. verlaßne. dde. allene. verbrem 
empeftas. Ä 

Beſchreib. Die Roͤmer xrehreen eine Gottin Die X 

Dex L. Scipio einen Tempel gelobete, als er grofien Ges unlı 

* Ran opfferte 6 ordentlcher Bike mar 
Sämmer.-- We: 3: „u. Wr 

Teram bus, Zr re 7 Seren, 


ee Der Fünftliche, gewarnte. Acht ioſe. —8 


—— Er war ein Sopn de, Befiriund — Kae. | 
Er huͤtete fein Dich anf Berge Gary; und war in was 
. tuefflicher Mußrun. Einf: wachte erfine abc, daruber akt 
ee ſelbn ein Bergnugerran im pet 
eſich i06 Thule Fisrm 
terisfallen surde., User 
ndern hingegem guf ie Das 
bes vortouaugbeiten ha Die 


Granbycu hieſs, ud ah 
Uherten, 





nern, Du oe L 
— — 
Me ern Ip umngopanyen. amt Rene —* einen — 
verwandelt worden; ſiehe unsen Prosa und Phalamela. 
‚Terminus, 
a —— 
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ffen ſeyn, und feine Siatua muſte unter freyem Himmel ſtehen. 
Er ſoll der Stein geweſen ſeyn, den Satıtrnus ſtatt des Joris 
erſchlungen. 


pſichore. | 
eywoͤrt. Die tantzende Herzliche. luſtige. vergnägte, eble.bes 
tebte fpielenbe. . | 
edenss Ark, Terpfichore, bie Mutter der Sirenen Öpig, 
eſchreib. Sie mar eine Tochter des Jovis und der Mnemoly- 
ıes, und eine von denneun Muſen. Sie hat das Tangen ers 
unden, und wird vor die Mutter der Sirenen gehalten Man 
ildet fie als ein tantzendes Frauenzimmer, das auf dem Kopf⸗ 
un Kran und inder Hand eine Härffeträget. 
U e 2) ‘ “ou. . " 
edenss Arten und Umfchreib. Die ſwartze Hoͤllen / Schlan⸗ 
e. Brockes. Der Fuͤrſt der dunckeln Schatten Welt. idem. 
er Hoͤllen⸗ koͤwe. Wentzel. Der ungeheure Fuͤrſt der unter⸗ 
edſchen Gruͤffte Brockes. Das Hoͤllen⸗ Ungeheuer, der Men⸗ 
den aͤrgſter Feind. idem. Der geweſene Engel. idem. "Der 
oll⸗Tyranne. Aem. Der Feind von allem Guten. idem. Dee 
roſſe Herr der Hoͤllen⸗Tieffen iderz. Dex Mine, der mit ver⸗ 
eckten Lügen ung Indie Suͤnden⸗Nacht gebracht. Wenzel. 
er verdatänıte Seift, den ein fcheußlidy ſch —3 — von 
undertgelben Schlangen, das ihn zerque ckt, das 
eine Macht Jerteißt zwingt, klenimt und feſt umſchlungen und 
efangen haͤle ben Mt ſolchen Ketten ewig angebunden der 
roſſe Held,.dir im in Eden überwunden. Brockes. 
seuffel, als Richter aller Quaal, als König aller Pein, hat zans 
ſhron und Kleid ein unausſprechlich Feuer, und fein Gewand 
Rein von Finſterniß umd Glinh gewedter Schleyer. Er traͤgt 
und dieß iſt bloß der Staat von feinem Throne,) von ſieben 
doͤrnernnu ein’ hoch⸗ erhabne Crone, worauf ein Schlan⸗ 
en⸗Heer, Cetaſten, Cydren, Drachen ihm einen ſchrecklichen 
ınd grauſen Zierrath machen. iae Der Fuͤrſt der Finſterniß, 
a deſſen Augen Tod und ewges Trauren ſitzt, flammt immer 
rube Gluth und dunckel⸗ rothes Licht hr ſchieler trüben 
Ztrahl, und fein verdreht Geficht, it Schreck⸗Cometen gleich; 
ein Blick, ald wenn es blitzet: Aus feiner Naſen Höl, aus 
effſen, die gantz bleich, aus feinem ſcheußlichen und ungeheu⸗ 
en Rachen dampfft Finſterniß und Stand; ja ſein Geſeuffz 
ſt gleich (ſo wie fein Hauch Set Big) des milden Das 
Fff 4 ca 


“ 
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Krachen: Sein Blick, der traͤchtig iſt von Blut⸗ gemikh 
ft; ein Ddem, welcher dampfft und Bene in ficı 
wall, ſteckt felbit den greulichen verfluchten 
an, der underbrennlich-brennt, und nichts verbrennen bs 
Es — ſein von Schaum und Roſt befrefner 
aͤßlichem Geknirſch und fürdterlidem Si Ca: 
© chwang fchlägt inder Gluth entfeplidy hin und mirder auf 
feine ftählerne und Schuppen⸗ wolle Glieder. Brockes um 
Bethlehemitiſchen Kinder⸗Mord pag.6.7. Drwmal$ 
war die fchönfte Creatur, der —— nel Fuͤrſt, ihe Durker 
and Meifter; der heitern Himmels⸗Burg ihr ſchoͤnſter Ti 
gen⸗Stern; das allerhell e Licht der allerreinſten Seiſter. 


Thais. 
Beywoͤrt. &. verſchlagene. geile. praͤchtige erde 
ſchnoͤde er Denn ⸗ p | 


Ede . Kine der berühren Huren voriger Zeiten. | 
dunckele. bebi;h 





+ feicn nichts als Luft und ſtete SrüplingeiZeit. 
45 fius. 
Beywoͤrt. Der beliebte. edle. anongen Uinsauths; vollehe 
sldckiegeruffte an een 
— Man ns junger Römer 
Kane des — Frau 


— — 8* Dame gerauben ; dafle er. w 
kerwegens von u en angepacket wurden we 
fragt: wen fie ſollte? ? Bätte Re Seanttveriet: Thale 
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Trankßo. Weil nun dieſe Ehe slüclic war, rieff man nn 
Ä — Hochzeiten: Thalasfio Thalas ſio 
T 

Beywoͤrt Der Mileifche, weiſe. Gt enstunbige berbgurte.aud, 

gelachte shaln. Naturns erfabene. belobte, verehrte, 

er. Einer von den Briechifchen eben Weiſen. 
alia. 


re. Die freudige. muntere. edle. luſtige. mutpige free. 
Beſchreib. Eine —— ie Jovis und Mnemofyaes, und eine 
von den neun Muſen. Man hält ſie vor eine Erfinderin dee 
Comadien und der Geometrie. Man bildet fie mit einem 
chen und luſtigen —* mit Epheu bekraͤntzet, an den 
funk‘ mit Halb Stieffeln, und in dev Hand eine Larve haltend. | 
a 

Berwart, Der koͤhne. Ondde. Hochmeche⸗ volle. fie bes 
firaffte.unerbare. belobte. 

Beſchreib. Er war ein Thracifcher wohlgeſtalter und 
cher Muſicus. Er mar fo kuͤhne, dem en einen 
oc als er ep —*— * run 
tin. er verſp n die Mu 
ae ihm allen Bean. j 


Beywoͤrt. Der erll⸗ allne. feißde. ſanffte. Berker iche. 
= en gegen r — — era 
Rense rten. — geue fach 8 DT en 


cher 

an fi —* auf dem Graſe * bee Kaͤ⸗ 
von ven * lamant zu groſſer Zier gereist. ädern 
lieblich ruͤndet, der recht moi dGilber - 

rollt wie Diamanten fpielet,und fi 

n mircht daß fich der Blig,den FR ya 

ft bu —— ad mit ihren feuch⸗ 

sen Creyffen fü ee 1 fallen, 
gleichen —— ea de aufs Se he 
und Smaragden, die aufs : Sieht man alfo mit a 
gunügen faſt den le: der Edelfteinen in dem Thaufich vis 
einen. iden Ed beckt bas bas Feld ein ſchon gefallnet Thau, ein 

ruͤn⸗ gemiſchtes dern Grau; iaem. Aufdigfen Blaͤttern fie⸗ 
er man mit einigem Ben ren runde Kugeln lies 

5 


gen, 
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‚gen, die, reiner als dic reineften Erpftallen, an Rıimdte Perin 
leid), an Slang dem Demant ⸗/Stein, von dem Thaue auf jic 
fallen ; Sie rollen, oßne —VR 
Randte /(worinn ich Klarheit, Slauh und Schein, uadinden 
Wieder ſchein die fhönfte Farben finde,) von dem zu jenen 
Drt mit — und lieblicher Bewegung ſcimmemo fort.ic. 
Der friſche Fruͤhlings, Thau, den Aurora in feucht 
Br die da die Sonne drauf mit lammernden Rubin, 
fammt dem fundelnden — der —S — in 
re glängende Surfiäuge ircal re ik und mit derötuche 
len Gold bie reinen Dorn uon ma 
u gelämte Sternchen —E ine Silber ick 
annt; ja es fcheint, ci ıd 
fee. Gras und Blanır 
beigfeit gefteifft, vaufde, 
ſafftiges Segiiche: Beh 
fort, Bei weil fie as 


—E 
egzegr ef 


ana —— et 
ung aufgöaen, ei: glnkt an Me 

muth aufgeblafen, : glänst an des, 
Fr iQ en eier —— urbiefemn ander Ss 
+: fen ® And bus, der id Piryis Bilicheneinigigtebefk; Fagemir:: 06 
. bier nice viel len ? 
iderd- Dee ſchbne Than verliert fi ‚it alö mit Nasa Dan, 
indem er ſchwindt, gebie — — jefden Gegen. 
— Diefe tar Perlen ten —8R 
wenn & ———— 
ide’ Eine gantz we ige 
in An. L Brockes. Iro· 


Thea 







genes. 
Beywoͤrt. Der ſtarck 
Beſcreab. Er war 
. moßthenis Frau zeug: * 
alt war, ergriff er bie 
SE 
i awpff⸗ 
—— 
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ß eine fo groffe Unfruchtbarkeit ein, melde dauerte, bis die 
statue von den Fiſchern chern aufgefifäet, und alsdann Wieder an 
ihren Ort geftellet wurde. 
ıebe, eine Stadt in Caypten. 


jeywöre Die herrliche. vortreffliche. geoffe. weite, sure | 


sedens; Arten. Thebe, die fo weit und breit berühmte 
die hundert fefte Thor und Hohe Mauern hat. Brockes. 
rebe, eine Stadt in Thracien. 
deywört. Die Thracifihe, edle, Cadauſche. berühmte. seof 
beruffne. unvergeßlich⸗ 
—— —* Die Stadt, ſo neun Shore hat. Opitʒ. 
Stabt, reich an Wagen. idens. Bo des ineo⸗ —* 
und top man Zaͤhne vom Zrechen ausgeſaͤet hat. idem 
2emis. 

woͤrt. Die (ige. firenge. belobte. un 
ne groſſe. fi eigene "cn — unpartheyi 
dedens⸗Arten Wenzel. 
Nee Dein rt und — * die ihren 
bon uns immel; enommen; es —*5*— 
ne — —* berey und en, das Binder 

ig, 


chreib. Dee Bater mar Coœlus, und die Mutter Tellus. Ju- 
piter Bars Om demfle bie Parcas und Horasjeß9 
te, — ne Sbttin der nn ei Man bils 


ven — —8 
hemiſtocles. 
eywore.:: Der tapffve: derkchete. unkbeensindliche —* 
che. unſterbliche. 

eſchreib "Ein darſt der Arhenienfkr, der den Peekipn: Xi. 
cem uͤberwand. 
1e0 


— werfen Te ing 


‘ 





' | 
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—ã— berxliche ungemeine. ſtrenge. Am75 
8We „Der 
Kedens; Arten. ein Biſchoff, beffen Sit und Beben bemgrsb 
fen Biſchoff ähnlich iſt Wentzei. Der 
Der Ruhm von unſern Zeiten, den GOtt der —— 





€ Deren die ‚init fanfftem 
iden: Du One, 


74. iden Du [7 —8 im —X im Kara | 
een gleich, im Schreiben Arnd geweſen. Yreufich,. 


* 8 Bee. 
ee. Die ungemeine bortr veriwan 
Sie war der rt. ver ein m ph —X 
—— welche Neptünys entfuͤhrte, und. als ſie de⸗ 
olgt wurde, in ein ſchoͤnes Schaf — init der erden 
“ Chryfomallum 340 den beruͤhmien Vidder mit dem gihsa 
Er zeugte. 


Therfites. der wenn 

Berwoms. liche. PN gehen. ihdeti 
‚ige böRlıde Den Küutüde . aupgmaten. 

— dh ieiende 


Wehreibi Er war ein Sohn des Agrũ, ein ſ Hisiher 
a ** ſchielt⸗e —S — ir 2* Such 
en * und ci ed Eianl Ve 





‚a Fe Dex toben Penchifiles Di 2 
ſtechen wo 
len — 
——— fiche, hafft * 
errt ame, 
Beſchreib. oe des tei md der Aka. 


ber; ein Bohes 
ner Mutter Bater Picheuszog ihn auf, und * kon 
in —* Er ſchon ſehr —** erlegte he⸗ 
—e Mingcanun Der. Sefol Chen, 90 77-7 
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inen groffen Helden; wie ex Denn unter andern auch den 
Marathonifhen Dchfen erleget hat. . 
efalhlen. . . 
epwoͤrt Daß liebliche, edle. Iuftige. berühmte. herrliche, An⸗ 
—* bofle: ruhlge. enge ar chen! des 

reib. Eine vortre Landſchafft Gri an 
unter der Tuͤrcken Gewalt. ZZ * 
ietis. | 
deywort. Die verbrüßliche, verachtete geplagte.verändeelis 
be. beſchenckte | ,. 


eſchreib. Ihr Vater war Nereus ; dfe Mutter Doris. Sie war 
bon einer vortrefflichen Schönheit, und es buhleten Jupiter 
und Neptunus umfie. Doc) Prometheus fagte dem Jovi, daß 
ihr Sohn vortrefflicher als fein Vater werben würde; daher 
fanden fie ab. Jupiter beftimmte fie alfo einem Menfcher zur 
Heyrath. Diefes verdroß fie, w ßwegen fiefid auch in allers 
band @eftalten verwandelte Peleus erhielt fie endlich doch. 
Als die Hochzeit auf dem Berge Pelio gehalten ward, fanben 
ie alle Sötter ein, die fie reichlich beichenckten. 
ter. | 
deywoͤrt. Das Blutsgeträndkte. fühne. ergeimmte. entfeglis 
he. hungrige, reiffende wilde erboßte. gereitzte. erfchlagne. 
zahme. angenehme. ernaͤhrte. artige. beliebte. fiheue. ges 
Ihlacıtete flüchtige. erſchrockne. gejagte. 
nisbe. 
ʒeſchreib. Ein ſchoͤnes Babyloniſches Frauenzimmer, die mit 
ihres —— Eohne oe gute Kundichafft gemacht 
tte. Einmal beredeten fie fi), des Nachts zuiammen zu 
ommen. Indem ſich aber Thisbe einfand, ward fie von einer 
Loͤwin in eine Hoͤle gejaget,darüber verlohr fie einen Schleger, 
den die Loͤwin gerri. Als Pyramus kam und ſolches fahe, 
meynte er, Thisbe fen gerriffen worden. Darüber erſtach er 
fi ; als ſie ihn tod fand, erſtach fie fid) wiederum. Sie wur⸗ 
den hierauf in ein Grab sufammen geleget, und Der Maul⸗ 
beer Baum, der fonft weiſſe Deere trug, fieng hierauf sothe 
an zutragen. 
ii (ie 
Beywoͤrt. Die wilden, harten. rauhen. beräßmten. be 
nem beſtrafften. dden. copen, 5 
‘ edens / 
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Redenss Arten. Die Tracier, ein Bolt der Odıyfen, amii 
fen Hebrus-Gtrohm x. Opig. Des Bokt, das Orpbess 
gtwang durch zarte Melobey, durch Klang und durch Gejanz. 

‚ Adern. Da, wo vor alten Zeiten ber Thracier Poer gefpielet auf 
a are 008 Wild und Wald getantzt, und Da der Sarymon 


Thraͤnen. 
| et. Die heiſſe. . milde. uͤ £ 
—— ai ——— 


nehme. laue. 
Redens⸗Arten. Die Die Töchter meiner Pein. Tea 
dies. Ein gepueßter en Amthor. Der 
: Perlen + Naß, das aus dem Kerken fleiget. engel de 
opffen. idem. Die Koftder feigen Seelen. ic= 
Ein lauer Thränen Bad. Brock. Es mallete mit rundker 
——— ice. > N mild Chmens Stat 
: Thränens dem. wildes ( 
ſolchen Gäffen ehren, bey ren fih fein Naß von Talyı 
beits⸗ Tropffen geigt. Wengel. Dex erpreßte Guß der 
nen.idem. Der überhäuffte Jammer Regen, fo bier ein fr 
Grab benegt ide. Du fuͤllſt die hoiden Wangen mt 
iffen Mutter⸗Thraͤnen an. idem. Mein Geift zerfliege um 
weichen Thränen: Guffe idem. Ach! ftrudelt ner, her mans 
men Zaͤhren. Wenzel. Die Thränen, womit die tribe Micht 
des Hertzens Angſt erklärt. idern. Es hemmet fi ter Dach 
Der Angſt⸗ gemengten Zähren. idem. Ste wäfcht ma warmer 
Fluth, die aus den Augen bricht, die-falten Geiſterhen wod 
(ein erblaßt Gefiht. Brock. Gie.tröpffelt bitterlich durche 
ug ihr ſchmachtend Hertz. idem. Ya, weil auch bier ie 
. Schmerg und heiſſe Zäpren: Fluß der Schweſtern Lubewit, 
der treuen Prinzeßinnen, wie vormals Phäctons, zu Ag 
werden muß, der Durch die Fluͤſſe wird in alle Laͤnder rinem: 
So werden nicht allein die Nymphen umden Strand den Ag 
ftein fammien ein mit Thrränens vollen Klagen; es wird Lob 
Grauen : Vol auch durch das ganze Land dieß fein Gedoͤce 
niß Maal an ihren Hälfen tragen Beſſer. Kein nafler Os 
voll Angſt darff ung die Augen ſchwaͤchen. jet. De 
Ange thauet milde Thränen. idem. Die Fluth zu eieffegeheh⸗ 
- ter Zähren, fo dee Traurigkeit ihr Julep in un Scheide 8% 
fer gleich verzehren Fan. Auhor· GEs ſquwimmt a 
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— — — en — —— — 
Schiff in einer Thraͤnen See, von Liebes Schmert beſtuͤrmt. 
idem. Das Thränen s Galg, dag nicht Dermegee Foaͤulniß 
ihren Zahn zu tragen. idem Das Saltz der uͤberſchwommten 
Lichter wird ein geheimes Del vor die entbrannte Pein, und 
alſo mehr die Nahrung folder Flammen, als ihre Kühlung 
feun. Ja freylich nt —8 mertz ein falſcher Richter, ſein 
bloͤdes Urtheil ee nun; 8 — den Troͤſter zu verdam⸗ 
men, und folg ensSpuhr, idem Die Thraͤ⸗ 
nen Fre g mie elle Dämpffen die Sonne der Ver⸗ 
nunfft befämpffen, ödem. Die naffe Schrifft der trüben Au⸗ 
n, aus welcher man den klaren Grund der tieff⸗ verbörgnen 
lage leichtlich lieſt. Stoll. Ihrdnen die ein verdorg⸗ 
ner Schmertz mir aus den Augen beüdtt.idem 


hron 
— Der koͤnigliche. ntzende. edle. beruͤhmte. geftüre 
Gen gefebte. ae majeſtaͤtiſche. vortreffliche. 
koſtbare. befeſtigte. beſetzte. leere. bethraͤnte. biutige. wancken⸗ 
de, helffenbeinerne. 
huͤringen. 
Beywoͤrt Das edle. tapffere. Volcksreiche, berühme— alte. 
müfte. bewohnte oͤde. Fuͤrſten⸗ reiche. fruchtbare. beherrſchte. 
bezwungene. bekriegte. wahrhaffte. durchzogene. 
Thule. 
— Das weite. entfernte. entlegne. fabelbaffte. unbe⸗ 
kannte. verlohene. kalte. letzte. 
Redens⸗Arten. Das letzte Sand der Welt. Opitʒ. Wo Froſt 
und dicke Nacht. idem. 
Thum. 
Beywoͤrt Der geioe te. gerkößrte. entwey 2 alte reiche. 
beſetzte. begätherte. base. vortreffliche. 2 


Thurm. 

Beywoͤrt. Der t thohe. ungemeine. proaͤchtl⸗ 
ge herrliche. shit —— — erhöhte feſte. geRügte. 
—— zierliche. koſtbare. dicke. ſpitzige. 
iber. 

— weitsberühmte, gebiethende. edle. Deep. fe 
en Fluß bey Rom. Er wurde von dem Romulo 
adulich su vfrehren angefangen. ‚Dan bildete ihn als Amen 





333 ” ri 
aim Damm ea on SHü/Blätteen weh bin 
en blaulichtem Sewande. en 


<ieffe. 
Die entſegliche. te, erfäirecftihe. andıı 
te „gefäbefice, une ungeheure. Grund: ir. 


(ie. öde. geprüfte. 
& es Der — 8 — be Teffe — — 
er um n Geun —— 
aufgeriönen 3b Tieffe- idem. 


Tiger chier. 


gefättigte. begierige. an grau aufane. wilde, unerbitiz. 
gelhminde. raſende tobende. reiffende, ſchreck! Ihe. 
in Tiger» Thier, dem idurch des Fızı 
Raub die junge Zucht entwandt, und bag voll Grol wi 
Grimm auf dem Hircanſchen Sand mit leichten Er 
Bee aus frechem Mitleid brüllet, und durch fein Dach 
[ Niphares Selfen fuͤllet Brockes. Das Tiger, das dea 
Felles Flecken im Grünen pfleget gu verſtecken. Amthor. 
— a l tfernte. hurtige. ſchnelle. erhitzte 
Beywoͤrt. Der laue. entfernte, hurtige. e. 
warnte. ſtrenge. —I F —— Sſ—— 
wungene. eilende. Pfeils ähnliche. 
edens⸗Arten. Die zii, I den des Morgens der ſat rufe 


Meer ee SD . 


Timor. 

Beſchreib. Er. murde ſonderlich bey den Lacedæmoniern gilt 
lich verehret, weil er viel gu Erpaltung einen Republigeeud 
beytrage. Er war des Ætheris und der Erden Sohn. 


Tireſias. 

Beywoͤrt. Der Blinde, kluge. erfahrne. zweymal verwanden 
unpartheyiſche. 

Beſchreib. Er war ein angeſehner Mann zu Theben, Ya 
fie einmal zwey Schlangen begatten fahe, ſchlug er mit feinen 
be därztoifchen, und ward deßwegen ein ein KBch, Dei, 
ai er fe wieder entf, und dergleichen that, ward er wiede 
ein Ram. Als er Hierauf Schieds Mann in einer geile 


Sache ſeyn fohe, und ſein dlucſpruch auf Jaris —— 
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machte ihn Janoblind ; Jupirer aber ſchenckte ihm die Kra 
and Gabe zumelffagen. Im F 
tanes. . 
eywoͤrt Die teobigen. geroaltigen. ungeheure Fühnen.ges 
kuͤrtzten. bezwungenen. 

eſchteib. Sie waren Soͤhne des Coli und der Titææ. 

Anjahl if noch nicht ausgemacht. Ihr Vater verwieß ein 
Tartarum, bis fie endlich wider bie Götter rebellirten. 


thonus. 
jeywört. Der ſchoͤne. Anmuths⸗/ volle, entfäpete edle. Andie 
ſche. beliebte. - 

eſchreib. Er war ein Sohn bed Laomedontis, Er war 
anvergleichlicher Schönhelt. Aurora entführteihn, und bat 
yonden Göttern, daß er nicht ſterben moͤchte. Doch deßwegen 
blieb er nicht bey ſeiner Munterkeit, ſondern wurde wie ein 
Kind. Endlich verwandelte ihn Aurora in eine Heuſchrecke. 


tul. | 

Der erfauffte. leere. ſchnoͤde. richte 
—— ion. — ee it 
edens⸗Arten. Der Ticul, an dem fein 1, lang geborgs 
ter Zierde hängt. Yunchor. Den oe das blinde Gluͤck im 
— hat weggeſchenckt. ine, 


—— Der eile. v eheure. erſchoßne. geſtt 
chreib. Sein Da war Jopiter, Die eat Er 
mollte die Laronam nothtuͤchti Doch wurde er von der 
Bois Oben bem Apslline * Er bedetkt in ber ade 

neun Nach Landes, und meird ihm von einem Geyer bie 
muegpefeefen, De inne: wieder waͤchſet. 


2* Der edle ehe racichende augegunmte ange 


dortre untntbeheliche 
—— weni 


2 acht ‚berühmte. te. 
on Das Bacher —— eb mad ihm den ee 
beftenTrauben giebet die Ungarn fragen kan. Opitz. 
—* Dre bleiche. Beröfine. sn Braut, 
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Slaffe kalte. ſtarcke. grimmige. ungewiſſe banıge- — 
Schrecken⸗ reiche Der am 

Bodens + Arten. Tod, das ort, fo auch vor 
ſchrecklichſte der Erben; das Wort, fo Hecto⸗ er a Da 
ner fürchten muß. Wentzel. Das Allerbitterfte, das 
ſchen ſchmecken mÄffen.idern. Der unverhoffte 
Tod, du Zertößrer unfeer Ruh. Beſſer. Des Todes ** 

engel, Es fängt und unvermepnet der ige 
Strick. idem, Die —— een bie ihr nn 
— De Sün Siza 
Dich umringt des Todes — aß de 

Natur.idem. Das gewiſſe Diele des? —X Der It 
Send. idem. Das unerbittlihe Derhängniß unfeer Si 
das den legten Neid an ung volibringt. idew. Durch den 
"welcher Le juber verlangten Tracht, m um Schatten * 
‘'ripp’, zur Bet He wird gemadjt. idem. Es legt des 
dit deine Todtert inden Staub, bloß dein’ und ihre * ) 
‚enden. idem Da fcyon ein —E auf Deiner ie 

ſteht. idem Denn der lebte Grimm ndch dem Kerpen 
grrifft.xo entzel. Du giebeft unbeforgt des Lebens Zadıihe. 
"Opin. Er mänfht den eiteln Dingen der Erden gute Richt 
'idem. Der krancke Leib erblaßt. Beſſer. Du tritiſt den Pie 
des Falten Todes an. Wentzel. „Did Dat Des des alten Bande 
pri in in geüner Jugend Bingerafft. ide. Der Tod, der u⸗ 
a8 muͤglich macht, was weder Neid noch Gihf var 
"rast Beſſer De ‚dem fein Befeg und Defien Reck 
" a 











ʒ wer frage⸗ was darna einem 
gr 
ö 
odik fonge 4 al das — ix 


nichts su nennen, als nur ein Ziel, 


Ja —5— a | üchtigven von ung — Dee 
nf pet 
Ie der fine ae beſchleicht. "Der Tod übt 


„. ine Sfreice. mn und führt ung alfofort dom nina e 
. J ; 


co. Ba5 


he.idem. Sun hat der blafke Too die n 

yier liegt ‚die Königin. in einem Tpdtens Fra u ier fen 

nan fie kaum in ihren & Cypreſſen idem. Hier m der 

eichte Zuß,.von fi b.umfangen, idew.. Derinaffen 

jat der od den fi nf be zerni Otet. idern. Num ihr als 
ex lang und aller Schmuck entsiffen, die Schönheit iſt 8 

Sin; unh wer bor gekannt, wird Eünfftig feuffgend —— non Ihe 

ES nn 

an ena, rim &t eget, 

u Ihrer Zeit gang —— dem ieg 






* den, — Een mem du fe chen —* 
jeha * r verge 
—* Geiſt — den ehe Pr J — und Ihren 


de Ar idehn, re wir dem: — nur in die Augen 
ehn, iſt es Unſterblichkeit, was wir durch —* erwerben. idem. 
Jas, was rinmal verſtirbt, das iſt vom Tode — wer ein⸗ 
nal ft ale barfl mehe kein Grab —8 Ge 

en ſeyn fl nichts, ale m Sturben zu ſter \üdern. Co breis 
ben — * ſchwartzen en an, die meine Hund voll 
Blut zu Grabe tragen — ;’ ich muß den alten Bund bes 
ungen Kräffte zollen, und ji ſt vor der Zeit um metne Zeit 
ethan. Wentzel. Du wirſt in tieffen 


ket. idem. Die regen Geifter rede Nppen Alan, ' 


e fte sepSlofen ber Wangen 2 ver iſt abgeſchoſſen / es ſchließt 
ih Ohr und Auge zu. iden. Der zerlechſte debens⸗ Kahn 

immt Feine Ruh im ſtillen Grunde; der muͤrben Glieder 
Ztaub gerfoͤllt; dein veiffer Geift fact feine —* idee, 
Der Sophie nt ein Gang aus vleſer Welt; cin Weg gu Sa⸗ 
ems Freübden Feld. ide. So maß dir —* act bes Le⸗ 
bens untergehn. idern. Die offne Tobtens Brufft nimme feine 
Dina Bm wi, et die Barden auf. der Welt bes 





Na 


— 
_ es | 
4 — te aBererft ans Sierne d 
br jarben — 
ð dei Stan und Chat fies 
"bergelieh, ber ‚ap felge — 


an derdie Qi: 
chen —55 — weit Miemank fine — 


mn Gun 1 el mies 
Seh —— ick sor (cn Aafee he — 


Aura feneRumf bon ter Dial een, un —— 
Streit ein geroefen, dena | 
vom ——— —— —— 


idem te Schle 
deln. dee —æã — ae) ai EURE Siehe 
od, frühjeiiger, 

Roms Augen Entzauchũ du 1] er: 
. um und, wird dein Im ee 
mehor. Die Lebens Blush on dep 





gaben. idern.. Dies bifk dei die in Des Dit 
338 dep. — 
a — ſorgen oft in frdße Ri 
ee ai 

J mi 2.05 
——* — Mad, aber Be am jew 
ichuerfihleichen. im. Da —2 — 
—Sä———— and ee 
—— rn * he 
—9— 
— — 
* —— 

Det, Babe der Ze 

y sl fine 

. wobl eben, 

ter Triebe nad 

ewig zu em I 


o % 


y „ee. 


| 2” 

Bee a en ua — 
— l l it * d zu bi 

nd — am zu Di 


a brinaet, 2 Usereilu an, fo fennft du ihn noch ni 
—— zur —5* —258 Pink 
tem nad; fein-Arm, bee alles zwingt, macht, Daß dein 
Don nur) tun beftändig ginfen mu. Tier IR de 
erben angefangen: Der letzte Stoß, tobi * 
ern, gelangen, iſt warlid, n icht der Tod; es 


d, unverhoffter. 
‚edens s Arten. Es trifft der muͤrbe Beben. Ruß, mem we⸗ 
yer Big, Orcan nocöelen fich feiner abet entgegen ſtellen, 


yfft underfehne Klippen an, und unverhofften Stun⸗ 
er Letbeng IR, —— Bruns Amthor. Wie bald 
—— einer weichen Feigen⸗ t nimmi 
Seit und n fine ucht, dann mul Terpandergehn. Pom- 
sejus fänget mit bem die Bien, und die ihn m 
Srunde.. Ein Appius Arch Srab⸗Maal ſehũ. Der 


et ‚der Ma pa hen Segel bricht, 


odes⸗Gefahr. 
edens⸗Arten. ſcheuen wir die See? Ein Trop 
penn wir trincken, der nicht die geole tr ‚tan anfer- 9 
eyn. Was ſoll die Erde hun? Wir fommen doc) hinein, 
siernet r auf ihr And; was darff mi dieß bewegen, ob ich 
ie, ober fie ſich felbit mir auf wird legen ? — oͤffnete 
ich ſchon des Todes finſtrer Rachen. Brockes. 
as Todte e Die. 
eywors. Das Schwefel; volle, ſtinckende. abſcheuliche. ſchnb⸗ 
e. gifftige. ſtille. —— dampffende. rauchende. 

Kr der aus den Wolcken Her 
iel Städte hat —— der Geſtanck des Aſphal- 
ites mäßet, den KB bund Boni ſeugt den keine Lufft Kr 








a ‚eo. g r 
N fe und 
ehe —— —— — * —* 

— Katz fra, bb ie zu ſagen iſt. Gpiʒ. 


ae Fo tapffere. grauſame. rachgierige. edel můͤchige 
e. fiegha 
Beſchreib. Königinder Scychen oder Maffagexen Ne tem 
Cyro den Kop Kur: — ihn mit dieſen Wortenin da zit 
Slutg ſtieß: a m ſaͤttige Dich ut deren 
N PU * —* dich kr unerfättliih gedärftet hat. . 
adanten 
Beywhrt lbewa vorſtchtigen. 25* 
tapffern —ãE— Fe Genscheten, trogigen: rauhen. 7 
Redens⸗ Arten Die mit trotzigem Geſicht als freche Huͤterde 
nen. Brockes. 


Trauben. de 
rpur⸗ farbenen. rothlich⸗ braunen. runden 
n. San ge —E durchſichtigen. arrgenehec. 
. Heblihen. ber eifften. 

. Kevens; Arten. Des Herbſtes Cron und — Die röchiih 
. braunsund blauen Srauben. Brockes. Der Trauben Du 
ge, die mepe has — als dieſes fie verſteckt, und die da ganz 
‚nit Himmel⸗Blau b edeckt, in deſſen — Dufft der ange⸗ 
. zührt en ein’ Hand ein ſchoͤnes Pi * 

idem In dunckler Pracht und ſchoͤn⸗e geſtreckter Läuse wich 
Wr: ein vöthlich; brauner Trauben⸗Strauch mit eine um 
zählten Menge vonlieblich brauns bethauten Beeren, uw 
. ven Schmuck felbft die Lafirc nicht reicht, und deren fan 

.. Blong und der burchfichtgen Slätte fein Onyr/ Fein Sartenh 
gleicht, indem ſo gar der purpurn Amethyft nicht ſchdaer a 
yufeden if. Dennmenn des größten Künftlerd Hard aus 

enahmten Edelfteinen vollkommne Kuͤgelchen geſchauu 
und nach der größten Kunſt gedrehet Hätte, fa —* 17) 
moglich ſchoͤner (deinen: Aufieder fieft man im der Ikitn 
ig blingend Licht, da helle Karben, Schatten und hof 
Biand tin Wiebe ederfihein fich gatten. Dort ſchien, * 
‚ weife Trauben, dem ohngeacht't, aunoch den Preif den 
nen rauben. Ein gelblich grüner ——— wie h Fa 
ner Schein auch glüht, ift fo durchſichtig fanm, ale ix 
ben Haut, wodurch man nicht allein er Wange: 
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bag ſuͤſſe Fleiſch iſt ſelbſt fo Klar, DaB man den Mittelpunct der 
gelben Körner Paar in recht nachdencklicher Geſtalt als Gold 
erblick te. idem. Dee Sonnen⸗Strahlen Glantz, bie durch ieb⸗ 
wede Beere, fo Hpadnthen gleich, mit hellem Schimmer bre⸗ 
Sen entdeckten mir fo gar ber Tranben innre Zier, die Kerne, 
Die wir fonft nicht leicht entdecken fonnen. Die gange Traube 
mar burechfichtig und fo klar, nie ein Rubin⸗ Balas: Es ſchien 
ein kleines rothes Licht inieder Beer zu brennen. Man fah 
das fafftge Fleiſch fo meißlicht; grün in einer rothen Haut vers 
zuͤllet, und bepde Theile gang mit Adern angefüllet, die den 
yergnügenden und füffen Wunder⸗Safft, wovon di: Freuden⸗ 
:eiche Kraft offtunfee rübe Sinne fpüßren, in ihren zarten - 
Röhren führen, idem. 
:auer. & | rt, 
eywoͤrt. Die allgemeine. fürchterliche. unverhoffte. tieffe 
ingefaline. ſchmertzliche. Elends⸗volle. lange, geendigte. vers 
Owundene. 
edens Arten. Die Trauer⸗Nacht. Beſſer. Die Thraͤnen 
nüffen nicht aus ihren Graͤntzen gehn. id. Es iſt der Trauer⸗ 
Rlang ein allgemeiner Thon, ba nur ein eintzger Streich fo viel 
ugleich getroffen. iders Allein, wo will man bin mit dieſer 
Framigfeit? Wird etwan Ludewig dadurch und wiederkom⸗ 
nen? Nein, hierzu hilfft uns nichts der naſſe Liebes⸗Streit; 
nan reitzet nur vielmehr die Hand, die ihn genommen. Die 
Wehmuth findet wohl, nicht Die Verſtockung Statt: Will 
nan aus Ungedult der Götter Schickung fluchen ? Und da ein 
edes Ding zweyfaches Anſehn hat; mer heißt ums unſern 
Troft infeinem Grabe ſuchen ? idem Wir negen deinfo feüs 
)ed Grab mit ungezäßlten ThränensSüffen Wenzel. Dein. 
Werth bewährt den Ernſt von meiner Kümmerniß: Man 
halte fie vor falſch; du machft flegu gewiß. Wer deine Zus 
zend Fennt, glaubt meinen Traur⸗Gebehrden; ich Flage nur 
um dich, und nicht geruͤhmt zu werden. Beſſer. Kein. Ta 
‘ein Augenblick it noch zur Zeit vergangen, da Ich dich 
mit Blut in meiner Pein bemeint; mich halten Furcht und 
Sram an deiner Statt umfangen, umd meine Traurigkeit iſt 
'egt mein befter Greumd. ide. 
raum, 0 
jeywärt, Der füffe. ſchwehre. ausqelegte eingetroffne. vers 


drüßfiche. ungewiſſe. deutliche. Raͤtzel volle. bange, vergeßne. 
a Try —* 





—— — 1. Brockes. 
raum Deut 

— Die —ã ſchnoͤden. coricheen uni 
Kane ie Die Traͤume⸗Weiſen, Achmer und Artemide. 
ren. 





Redens⸗Arten. Wasaber reiſſeſt du / ie mehr noir umd perden 
ben, ie mehr wie und geliebt, vor ungeheure Beben? Da 
fraltef meinen Leib, und fpalteft audy mein Hery; md muS 

mir gang verbleibt, iſt nur Der herbe Schmertz. Dadtwel der 
Siebe weißt, was bed dergleichen Scheiden für Sigarterwb für 
Dual getreuc Seelen leiden ; Ach! ſo verdencke 38 
got ee wofern ed —* thun, mein thr 








Treue. 
Beywoͤrt. Di ſte. underfaͤlſchte. che. 
—— —— ri belohnte. geroifie. ui 


Arten. Das Feuer wahrer Tren pi. Die Ei 
reiner Treu. idw. Die Seide reiner Treu. Zofnaues 
waldan. —— ames Gold CLohenſtein. Der tra 
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jefchreib „Dan ſtellet die Treue als ein — 7 Weib 
por, welthes in ber einen Hand ein Sieg —E 
Schluͤſſel Dal, auch zu ihren duſſen einen nn Dunn liegend hat. 

10 


pas, 
oͤrt. Der 
Te ag 
Hauß zu bauen, der Cereris Tempel einzeiffen lieh. Dafür 
—** mit Hunger geſtrafft, Daß er ſich anf keine Art ſatt eb | 


Aptolemus. 
de. Derv ve —— 
. Sein Vaier ſoll 


Rerbli 

blieber aAſsbald todt. Ceres aber gabdem Triprolenmeinien mit 
Drachen befpanuten Hagen, aufmelchem er herum fabe, um 
Yie Welt bie Zemyung des Getraydes zu lehren. 

iton. 


tr Der ſchluppigte. blaue. blafende, naff fluͤchtige. 


chreib. Er war ein Sohn des Neptuni und der Amphi trĩt 
—— ‚Sott,und ſonderl bee Neptuni Zrompes 


die e durch beſondere el, 
I Die ee öeh, —— vn —** —— 


5 und an Ötatt der der Haut Bleine Klanlicte Schnuppen 
er * a paar Meer, Pferbs; 8* fe a 

r Schwangz. ⸗ 
—* Säuiter, und eine blaue Cancham im Drunde, in 
Jieer 


edens⸗ ruͤhre, wie du mir gethan, mieleidig dei 
Rasur — nes i deiner @orgen eo 
acht r egen. Amthar: Ber ' 
—e— mi —* —— — ———— — — 





den. frengen. hurtigen. tr 
Ertl Eine gewiſſe barbariſche Africanifige Nation, 
ro. 
Set. Das tangfame: betrübte. dde. wů be⸗ 
Bert edle. betrogne. Desderbte. u Staub —e— — 
gewarnte. zerſtoͤhrte. 


N am, die Dardaner:Stadt, der Götter Zu 
ſter⸗Stuͤck un verkcht 





chreib. Die Stadt in aſien, ſo non dem T gebarch 
hen Sricchen aber —S——— — — 


Troilus. 
Beywoͤre. Tugend⸗ volle. edle tapffere. Helden mthe⸗ 
Beftreib.. Er war in Cohn des Prisumi. Achilles üehteihn- 


guten Sch 
ein mit dem Achille, und derlohr darüber fein 
——ã— Die ſchallende. mit Enfft erfüllte. 
er ſchmetternde. un 
Fr thoͤnende. dolichte. erfreuliche. ermtnternde. 


ro 
RZ Der tunſtiche braune. aufge 

Kom obem haltenbe. edle. berühmte — 

Arten. Er nahme bie Tro 

1 ots Mund Studien den nd; be und 

en en gienee, ſchickt —— ſo viel er * ztehen rl 

| e fhlaf, bald tiber 5* ergehen‘ 

—5* LT Oi uf, IA he es ſchwirrt und — & 

Wind, durchdringt den Himm 

— Draufmachtder ————— 








‚oft. | 
eywoͤrt. Der fräfftige. erfeuffgete. erwuͤnſchte. ſchnoͤde ges 
inge. abgefagte. fühlechte. ſchmertzliche. ausgeſchlagene. 
ruchtbare. gewuͤnſchte. verlohrne. geſuchte. N 
edens⸗Arten. Der Kummer und der Staar heilt, wenn er 
ih geſetzt; und der zu fruͤhe Troſt Hat felten Troſt verliehen. 
Beffer. Die allgemeine Traur Fan deine kaſt erleichtern. Aem. 
Befreye Dich und und von diefer Trauer Nacht; nichefehne 
yich zu fehr nach den verlohrnen Schägen. ide. Dein Troft 
yer meinen muͤden Geift aus feiner Angſt geruͤcket. We 

Ein Zeaft, der vielmehr das Weh rechtfertiget, als Beiet. 
Deffer. Ach! wuͤrde deine —— wo nicht vertrieben, 
‚och zerſtreut. idem. Es wird nach langer Nacht doch enblich 
nuͤſſen tagen ; der Himmel nimmt uns nicht auf ewig feine 
Huld. ide. Das ungläckfelge Volck meiß bey fo grofier 
Noth von feinem andern Troft, als ihrem eignen Zod. Brock. 
Der Auflerliche Troft it und gewiß nichts. nüße, er hält viels 
neh oh Krafft des innern Troſtes auf, 

unck. | 
epwoönt. Der klare. gute. fühle. fhäumenbe. labende. friſche. 
alte. ungeſunde. bittere. heilſame. eingeflürbte. eingegofne. 
ifftige. gewuͤrtzte. kraͤfftige. erquickende. edle. heiffe. füffe. 
charffe. herbe. eckelhaffte. ungemohnte, begehrte, verlangte. 
unckenbold. | | 
eywoͤrt. Der thoͤrichte. fündliche, nimmers. fatte. Durflige, 
ingefüllte, thumme. Sinns loſe. 

edens / Arten. Was Fan ein ſolcher Menſch vor fluge Sins 
sen haben, dem allzeit Die Vernunft im Becher liegt begras 
sen, und auf dem Safe ſchwimmt ? Opitz. ur 
runckenheit. | 
5 — Die wilde. abſcheuliche. verbothene. verdammte. 
zefaͤhr — | 
edens⸗Arten. Das wilde Sauffen. Opitz. Die Vollheit 
ehret haſſen, entdeckt, was dunckel iſt, pflegt Argwohn aus⸗ 
ulaſſen, und alles, was da taug; fie fchärfft Die ſchnoͤde 
Brunſt, die Liebe, welche nichts von einer Himmels⸗Gunſt, 
a beften Guten weiß. Opitz. 
urcken. | 

eywoͤrt. Die trogigen. gebämpfften. unerſchrocknen. ſchwuͤl⸗ 
ligen, raſenden. eingefchränckten. fiegenden, würpeneen, 
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der Chriſtenheit. Beſſer. u Author. Dei 
5 ne — Hædenæ 


ſchwuͤlſtige Bizanz. idem Das Volck an Niu- Gtiode, 


Taurus beiffem Medes- Sande, i wu 
ben Tann, an (mefiben Kaya enben Euphrät, und wasder * 
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Redens⸗Arten. Die 
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undlichkeit, die Anmuth der Gebeh 
in De Beabpteh * Huld kan nicht durch 
N) derzehr en 
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n fallen 
dos muß die Erone rag Denn Tugend Fünzmet za 
Verweſungs: Reich, und ihren Ausbruch kan fein Dani 


gie ruͤcke treiben. Beſſer. —* Die auch aus unken 


abe „bie m im dem Zeit 
findt; —8 —— ee 


Denn beine Tugend fan nicht wie ber 


Die Tugend nei t nicht aus den Gaiden 


gleich, der fie vollbracht, ung ug den Ange 


* 
ier waͤchſt die Saat der Tugend, hier mehrt 
Ie e entzel. Com Le * * 
als ſchoͤne Siumen auf; man Hin Deinem fipen tut 
Zugend um um Die Wette ſtreiten. ädem der Ta) 
Ampel brennet, und bes Derbienfts güldner Schein! fonndt 
als tauſend Lichter ſeyn. dern, Es riecht die Bann Beim 
Balfam frommer Gaben, an dem die Graxien ſich ſelbſt fir 
det ha — a een act 
Gare holden Flammen aus; Geſch 
vremibreS jugend ; fiewar der Gottes⸗ * 
De 
a ommen, iſt ein t 
—* r Tugend⸗Schmuck den Ps! 


Die fand, au De dringt auch der Neid * 
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Brimm einpor. dem. Gedenckſt du, arme Sterblichkoir, die 
Tugend ſey mie deines gleichen, und muͤſſe mit dem 
Sehne Ale ben ee ge Dil gehe 
rogne, ſchiult den n, die zu viel kt : 
Wenn Moder und Würmer dein Weſen verzehren, ſo grinet 
‚ie Tugend voll veben und Ehren. Wentzel. Die Tugend, dis 
in Himmel voller Licht, verlöfchet nun und ewig nicht; Pe 
rutzet, als Heldin, das ſpoͤttliche Sterben, und lachet, wenn 
bite Güter serderben.'idem, Die Tugend beginner Im 
Schatten und Dunckeln, wenn alles verloſchen, erſt voͤllig zus 
undeln. idem Die Tugend flirbt zu Feiner. Zeit, ihr feſt gg’ 
vebtes EhrervKleid kan aller Motten Zahn verlachen; es 


nd 
iebt, der flirbet nimmermehr ;er drin alle Noth; d 
ille Belterkiingt fein —* und Ehr —* und le 


yet durch ſich ſelbſt in unverloſchnen Kohlen, und darff ben 
Zunder nicht von Kuͤnſt⸗ und Schmelchlern hohlen. idee. Die 
Tugend it ein Licht, das fein Verloͤſchen weiß ; und laͤßt fich 
leich der Staub zur fpäten Ruhe tragen, fo lebt und dauert 
r doch durch ewgen Helden; Preiß. Wenzel. Die Tugend 
yält “ fo, Be läßr ia —A ln a 
n eigrtem Tempel wohnet da ſchmuͤckt fie ihren m 
nd Ehren auf Wer ihre Dienfle licht, den pfleget fie zu 
uͤſſen, und iſt mit allem Danck aufdeffen Lob befliffen: * 
.44 
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\Bbenfit, und barchs Bungeße unge, Cine fichet 3 bis ein. — 
einem Bender Gteide macht und weder * 
: Stolk- ie, wenn viu 


Ä de 661. 
— ——— — — — — — —— 
dieweil fie mich getragen, IR bloß darum Verbrennens⸗ werth; 
die Sternen werden zu Cometen, mich Scheuſal der Natur zu 


töbten; dem Coͤrper ſchlaͤgt die Erd ein Grab, der Himmel 


meiner Seel den Wohn ab, Was fang ich denn ver⸗ 


Welt mis Fluth und Wellen nachgeſtellt, fo ſchick ein glei 


iehe en‘ , P-407 ſeqq. 
eſchreib. Die Verzweifflung wird als ein Weib gebildet, 
welche Ihe et * Dolch Fi an wen Eau It —* 
et, in aber einen Enprefiens Zweig hält; zu ihren 
güffen liegt ein zerbrochener Cirtul. 2 


ſta. 
eywoͤre. Die keuſche. reine. edle, unl efleckte. beruͤhmte. ge⸗ 


ft ® 
veyb er — zwed Veften: Eine iſt des Satumi Mut⸗ 


er, die andere ſeine Tochter; doch werden ſie immer als eine 
— — 88 


Derfon.angeke e hat zuerſt Die Häufer erfunden, und 
yenin Jove ausgebethen, daß man ihr die Erſtlinge opffern, 
and fie eine Jungfrau bleiben möchte. Man bildet fie als ein 


auenzimmer mit einem Kinde,oder mit einer Trommel,oben 


Strend mit einer Sackelin der Hand, wie auch in der andern 
Band eine Opffer⸗Schaale 
ſuvius. 


pi qtbare. Jii 


Der breumende. feurige. entletzliche· 
ſpeyende. feurige. | 


366 v0 ve uf 


Bedens s Arten, ; brennende abe Vefar, bie — wor⸗ 
aæus Vulean Campanien it verflogner 
deckt, daß Lufft und — Die Die khmachten . Author. 
Vefurius, der gepichte Steine ſpeyt, und den Tyrriener Beh 
mit Slammen überficeut, daß Feld und Wald verdorrt, def 
Vieh und Menfchen jittern, aus Zweiffelißirer Flucht. Opin- 
Vefur, aus deſſen Wurtzeln fchier fleußt das Tyrchenee Meer. 
idem. Der Berg,zu deſſen Büffen auch Maro wollte teiffen einſt 
feine Zodten: Gruft. zdem. Der traͤchtig um und —— 
nen Wieſen liegt; der Vieh und Fraͤchte hegt, und kühlen 
Schatten kriegt mit einer ſtillen Saft von feines Weines Ns 
ben; dem alle Zeiten faſt das so Zeugniß geben, ihm gehe 
nichts 5 — Der Muſen Sommer⸗Hauß, Parnafus, fledt, 
wie er, zwey hohe Srigen aus, und raget in die Lufft. ide. 
Wie grimmig iſt oon dir end ſehwerer Feuer⸗Bach bisher 
heroor gebrochen! idem. Es läßt dein heiffer Srund den aufs 
geſperrien Schlund das Feuer werffen. idern. Der Berg ven 
dem der Dichter Wahn, Vulcanus habe ihn zit feiner 33 
Gtatt innen, aus welchem fich ſtets Bliß und —28 entſpin⸗ 
nen, wenn er des Jupiters Geſchoß bey ſtiller Nacht, fammt 
Brontes, Steropes und dem Pyracmon macht, * tahl und 
Amboß klingt: Sie nennen auch Giganten, fo auf die Syimmı 
liſchen aus ſtoltzem Grimm entbrannten, und wurden end⸗ 
lich noch mit groſſer Noth erlegt; wenn Typhoo ſich umher 
in fiefien Kercker regt, und feinen wilden Kopff aus aller 

erhöhet, auf dem Veſurius als zur Beſchwehrung fier. 
= 0 frachet, fagen fie, und bebe Das gantze Land, unb auf 
achen wirfft ee Steine, Pech und Brand. zdem Velo- 
an der da wuͤtet mit wildem Knallen, wenn feine Feurr⸗ 
Bach beginnet aufzumallen, und feine künemip mie mit bo⸗ 
lem Donner aus, Aem. Veluvius, deſſen Sch mit Uch 
und Schweſel ſpruͤtzet. Wentzel. 
Beſchreib. Er iſt ein ee pepenben Yin Campanien, il; 
he Meilen von Neapolis, 

Ufer. - 

Set. Das a ek beblämte, ſteile. andaes 
te. ſteinichte es ge 

an, Arten. Des Ufere 8 holdes Brän. Brocke⸗. Du 
Mofts und Blumensreiche Strand. idem. Das 
arngen der ſpielenden Reh verſilbert das Uifek, —— 





vi 867 
on Strand. idee. Der Drt, mofelbft der grüne Strand 
nit der feuchten Fluth verband. idem. Das Ufer zeiget fidh, 
‚on Felſen anfgeführet, wovon das hoͤchſte Paar bisanden 
himmel ruͤhret: Um ihre Wurtzel ſtroͤhmt ein ſtill und ſich⸗ 
ed Meer; ven oben aber faͤllt ein Holder Schatten ber. 
—— ln Gaumen Bas 
yeckte, dem ein r Cryſtallen⸗ 
fetten Fuß mit feuchter Zunge leckte. Brockes. ° Ä 
&toria. ’ 
eſchteib. Pallas, des Hyperionis Sohn, und Styx waren ihre 
Biteen. Sie ſtund dem Jovitwider Die Titanen bey, mar eine 
Zefaͤhrtin des Martis, und eine Göttin des Sieges. Man 
ildete fie ale ein Frauenzimmer ab, die mit einem Fuſſe auf 
iner Kugel Rund, und Fluͤgel haste. Deffters wird fie flies 
yend mit einer Crone und Palms Zweigen, bie fie vorhält, 


dua. . 
eſchreib. Die Römer verehrten ihn aufferBalb der Stadt, und 
—8 daß er den —8 Seele beraube. 


ieh. 
eywoͤrt. Das ſtets ſatte. glatte. ſtille. ruhige. muthige. un⸗ 
eſorgte. magere. fette. anvertzaute. ee —* wei⸗ 
—— S Die ruhige gelaßne · Heerde. Brockes. Das 
Vieh, das mit ſchlauckem Hals, offt bis an Bauch und Knie, 
in Klee und Blumen geht, und von geſpaltnen Fuͤſſen die dun⸗ 
ein Zeichen läßt. ideri Das Vieh, das bep der Beistags; Zeit 
ein murmelndes @ethdfe mit wiederfäuenden nie ſtillen Waͤu⸗ 
lern macht. idem. Das Vieh, das Heerden: weil” im Klee bis 
an die Knie mit regen Kiefern geht, und mit der ſcharffen Zung 
— —— neu tn ME Shake 
n Schlag⸗kicht lag. undeln. / 
Schlag, den edim Brafe macht, noch eins fo ſchoͤn iaem. 
ziolen. en 
Beywört, Die lieblichen. niebern. blauen, kriechenden. edlen. 
Des viechenden Gapphits, der niedern 
ee 
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im Getotfien Betrug und arge il. idem. Der Künftles ars 
er Liſt, Der durch des Krieges That noch feines Meiſter if: 
Lügen und Betrug des Hertzens hat er feinen, 

den Yelafgern ſelbſt nichts ehrlich abgewinnen und ihr Era 
mürger fepn Finnen. idem. Der Krieges⸗Held bey Nacht. 


Beſchreib. Er mar ein König in Ichsca, Chat ben Zug vor 
Troja mit, nächdem er fih darzu zwingen loffen. Er verſteck⸗ 
ke fich in das hoͤltzerne Pferd; und nad) der Einnahme der 
Stadt Troja wurde ihm feine Flotte von dem Vater des Aja- 
cis, dem Telampne, zerſtreuet. Da gab er nun unter. vielen 
ae en Ierenben — und Date erſt nad) 
zwantzig Jahren wiederum zu Haufe an; e unter ver⸗ 
| —* Namen und unerkannter Weiſe die Buhler, ſo um die 
Penelopen inzwiſchen geſreyet hatten; und wurd endlich von 
feinem Sohne, den er mit der Circe gegeuget, erſchlagen. 


Arten. Es hatte ſich ihr keuſcher Arm um meinen 
Hals gemunden. — Gie ſchlaͤngt Ad um ihr Kind, 
den Stamm Brock. Ihr Eh⸗Mann, der ins 
deß, als deu nie von ihr gieng, um Ihrem melden Hals mit 
: feinen Armen hieng. Beſſer. 
Unachtſamkeit. 
Beywört. Die leichte. ſchnoͤde. gefaͤhrliche. ſchaͤdliche. gemie⸗ 
dene. aͤusgerottete. | 
Redens, Arten. Die Unachtſamkeit, die fi) des Ohrs bemeis 
ſtert Brockes. Wie find fo gar geblendet und verſtockt. 
Opis. Wir armen Leute pflegen mehr etwas, weiches 
fremd, als groß tfl, zu erwegen. idem Im allergrößten 
Gluͤck empfindeft du kein Gluͤcke; die gegenmwärtge Koft bes 
glücter Augenblicte, fo die Dein Schöpffer offt befchehrt, 
täufcht dein Luſt⸗ hungrig Herg mit leeren Hoffnungs Fruͤch⸗ 
ten ; darüber wirft du num mit anders nichts genährt,alg mit 
fet6; künftigen phantaftifchen Gerichten ; Darüber denckſt 
du nicht an @Dtt, der nebft dem Beben unzaͤhliges Vergnuͤ⸗ 
gen die gegeben ; der dich, für feiner Wercke Pracht, durch 
- Se und Sinnen ſinnlich macht. idem. Die Unempfinds 
lichteit des gegemmärtgen Guten, ſammt deiner ſchwaͤrmen⸗ 
den Sedanden Schnelligkeit, verkteinern noch Dazu die flüchs 
tigen Minuten des ungeprüften Gluͤcks, das fo ſchoͤn kurd ges 
niug.idem. Jii 3 Unbarm⸗ 





syo Ä vu 
are D | —ã— ſtrenge. Bepönifche. taube 
rt. Die um e. heydn ver⸗ 
ſtockte. harte. —— rohe. rauhe. tolle. nie erweichte. 
Reden⸗ s Xrten. Ein grimmes TygersThier Hat warlich ben 
getragen im — — bien, fein Hertz iſt gang verſchmacht 
von Lufft aus Mitternacht, der vis mas: nicht cin 
Beirpen von fich grebet. Opig. Du biR wie Bären, die, was 
ir Fuß erreicht, auch voller Grimm verzehren. Venkurch. 
Ein Even wird nad) und nad) vom Regen ausgelhmeift ; 
8 wird der Sternen Grimm durch Thr —— — 
die Wellen Haben offt auch Felſen umgeſchmiſſen; ein weng 
* loſcht der 5 heiſſes ; ber Menſch 
bie ea afft der Hoͤllen Hingeriffen ; nurdu, Grafen, | 
nicht. Soll. Kanft Du denn meine Duaal vernebmenche 
Beinen, und alfo unbenegti in meiner Not eefdeinen ? Viel 
haͤrter ſchaͤtz Ich dich, als Eiſen oder Stein; ein wildes ⸗ 
ger⸗Thier muß beine Mutter ſeyn. Opitz. Der muß oe 
— — ng I at ae 
w ohren ſeyn wi 
Iaffen. Yueukicd, Ber 


Unbeftändigkeit FRE 
Bepwört. Die ſchndde. eitele. ld flatterhafte. einge 
ee u Br &k Unbehänsigfeit- ale ein Manıye 
Weib, das inder Hand einen —2— traͤget. 
Undanckbarkeit. 
* Die Küng ne verdammte. 8 gewmichnt. 
t ete nliche 
ae Des kalten Undanci6 (dvar —— 
des. Der Laſter Snbegeif Kobeafiein. Der 
: aller andern Laſter. dem. 
Unempfindlichkeit. 
Beywoͤrt. Die ſchnoͤde. kalte. verſtockte. angewoͤhnte. Air 
richte blinde. taube. ſchaͤdliche. 
Redens⸗Arten. Die Une Unempfinblichfeit wodurch wie taub 
und blind, der renden —— — Kind. Brockes. € 
Menſch, der auf der We N —— er 


nicht recht u 
i6 6 t in Wercko 
nett —* 








Uwe . Er. 


et fliehen tögeft meckt, geſpuͤhrt, bie; hat 
ot gehöret, —— ; ja um hir — Hr 
waͤr er nicht geboßren. idem. Wach auf vom Schlaff der Uns 
—— erſtarrtes Menſchen⸗Kind. idem. Des Men⸗ 
ſchen Haͤrtigkeit, das größte Laſter dieſer Zeit; die, aller Wun⸗ 
der —5 fa Stein⸗ ja Eiſemhart und miempfindich 


—*— enheit, 
Sepmws et. Die läpptfepe: zaudernde. märeifce. verzagte. furcht⸗ 


— 

—* Man bildet die Unentſchloſſenheit als ein altes 
Weib. Auf dem Haupte trägt ſte eine ſchwartze Leinwand. 
Sie ſttze auf einem Steine, und haͤlt inder einen Hand einen 
Naben, der da Cras ſchreyet. 


lnermeßlichkeit. 
Bıywört, Die unbegreiffliche. Erſtaunens⸗ wuͤrdige. entſetz⸗ 
liche. ungemeine. —2— Erwegungs⸗werthe. 
Redens⸗Arten. Wenn wir von erhabnen Shen auf dieſe 
Zei mit gef em Blicke feben, der, weil er ſtets vor 
noch Srängen findet, ohne Wieder⸗ 
4 5 — — ſich recht, wie jdn wie groß dieſer 
oder Augen Kräffte ſchwin ben fängt 
— —E ens an, dennoch fan auch die nicht fins 
den dieſer ungemeßnen Bahn ansachane ferneSchranden. 
Die Gedancken m Offen ſelbſt verwirret ſtehn, daß 
ſie auch kein Ende ſehn Brock 


Ingedult. 
Beywört. Die murrende. Chörichte. raſende. Thränensmalle. 
—— ùY volle. 8 —— —— einge⸗ 
raͤnck 
dens⸗ Arten. Aus Ungebult fein freſſen / h 
—* rg u Selde 2 Es en nicht Ant 
ſelbſt 26 und auf des Feindes Seite ſie 
welcher Schiffer füßer den Kap mit eignem Bleib auf Sand 
und Klippenan? Stoll, 


n am 
noehart det. Der verdammliche. ſchnoͤde. ſhium⸗ GOtt⸗ vers 
Eee  ändifähe, —8 entſchlagne beſtraffte. abſcheuli⸗ 
che. woertbenfige trotzige. 
4 Redens⸗ 
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"Rovens ı Arten. Der Ungehorfain iñ da fam If dee ärgke Ding anf u 
Erden, er Beige We die 6 te durch, wirfft nieder Hof md 
Zu und wenn man fra ſoll, fo reißt ex fluͤchtig ans,Jft 
pieß und Waffen ſeyn. Opitz. 
ser — % 
bare. Zur⸗ ** — —2* 


verhaßt r 

Yefdreib, Die Ungerechtigkeit wird als ein Beibddhhwit 

einem weiſſen Rocke, en da beſudelt ift, vorgeftellet. Sie 
tritt eine Waage wie Büffen, DSL eine Kıhte in der dan 
Hand, tn der andern aber gi bloffe8 Schwedt. _ 
Ungeftalt fepn. 
See sArten. Noch hä ichen, al6 — | 
eypbius. Es hängt ihm um dad Maul ——— 
— Scläffe ſieht man kaum an fein 
Fo: pdähne fehlen hm, es find die Augen; * 
—28 gebrochnen Naſ abſcheul N ee 
nen Augen ſchieſt ein ſtarrer ſchieler wiewol ein a 
mer Hieb —& durch ein Ungeluͤck fein beles Ang gerentt 
Man ſah auf Stirn und Wangen der Griechen nn, jaye 
.Ebraͤſche Schriften prangen. Brockes. 
——— aſchrecliche. ſarchchare rouſchende Feen 
tter. Das ſchreckliche. re ra en⸗ 
be: 8 rüfge. entfeg:iche, drohende. gefährliche. derjagte gets 
triebne. zertheilte. 

Redens⸗Arten Der Sturm, der mit Gewalt aus feinen An 
geln riß bedeckte Geld und Lufft mit ungeheuren Degen; I der 
ande Simmel war mit ſchwartzer Nacht 
„ Bed” Wenn unverbofft bey Khmühler — 

drey Wetter auf einmal, als wie zu einem m Streit, von Söden, 

Oſt und Weſt sufammen aufgezogen, und nun dee Sinne 
—*8* mit lichten Feuer⸗Bogen, und An und afled sagt und Karıl 
ey der.entbrannten m Buff; 1 wenn der erruachte Blß ash ſei⸗ 

- „nen Donner rufft, und begde Schlag auf Schlag fchnel 
Buch einanber tseichen, daß in der Fit er die chatten 
nahen ee 2 Dr * ſtehn beftüret, Die Debian ie 
verw e Frucht nun weiter Geil, 
hun gar die Wolcken fliehn, der Geben & Befte un 

in den Alpen ſich die Hohen Klippen ſplittern. er 
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vehen, tie Haͤuſer fallen faſt vor gro 
Die dickſte Finſtermiß umſchraͤnckte das Gefilde, die Laͤffte 
vurden braun, das Licht ward ausgethan. idee. Im Augen⸗ 
ice entſtund ein n, der heitre Himmel ſchwärtzte fich, 
de Lufft, mit fuͤrchterlihem Braufen, ftürgt alles, mas nicht 
yor ihe mich. Der Holen Wolcken graufe Seelen, des ſtarcken 
Burus brüßlend Heer trieb aus ber Elbe tieffſten Hoͤlen die 
euchte Fluth ind Meer zurück, und macht im Augenblick die 
Elbe von der Elbe leer ; Der greife Herrſcher ihrer Wellen, der 
ʒey den allertieffſten Quellen aufeinem Betkoon Mooß und 
Meer; @ra lag, erſchrack, mie er fein ſandig Eingeweide 
ınd fein unfichtbares Gebaͤude entdedet fah. Brockes. 
Die Bittze walleten in fixengen Regen: Süffen, die Dons 
ner rollten ſtarck und brüten graufamlich, fo, Daß fo Erd 
als Lufft an dicken Binfterniffen, an Slammen und Gcheul 
'aft fetbft Dee Hoͤlle glich: was lebte, ftarrt aus Angſt. Aem. 
Fin er Wolcken⸗ Dunft verſchluckt des Tages Pracht, 





cht 
chwartzen Lüffte füllte delcken 
ine dicke Fluth mit beauſeng Geraͤnſh von oben buch 
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_ A 7 — — — — 
u ——— das Getraͤnd Praha era 
.. hen brach allenthalben aus; 68 gittexte Die Wekt;heden: 

—— ein (Owen : Deunfur 
a r | 

Ja eine Hollen Grufft in Degen nichten ha 
gebeuren Tieffe ein | 













der gande Lufft Creyß jittert. ſtrahlte Sihe 
| — ———— der —— 
ichem Gebrüffe. Brockes. sine völlige Dalın 

Sie it 1 Des annenblahlehe Zee 
(4 | 

irdiſchem vergnuͤgen an @dtt, der Ei 





genommen worden, ie, wenn ein Donnw: sd" 
eder s Hefte [&läger, alödenn Das Wellen s Heer m It 
Singft fich reget, undgn einander fahre; Die Gradi in 
Bahr, der Nagel latert fich wo nor der Meihennu a 


Unglück, 


Beywoͤrt. Das fläsfiche, verfol legte. Kurt 
de. anf a 
Aenss Nrtem, Das Unglöct, das da wachet, ch nö) 
Glücte Fhläffe. — Bern Ser Zuftanıd Man, N 


! —— * 
—— — Anne | 
Ruß. Wenzel, Des nd! 


Guss 
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Sonnen⸗Brand faugt Krafft und Geiſter aus. idem. Mein 
verſcheuchter Beift darff kaum gen Himmel fe a1 weil iede 
Wolcke mie mit neuem Wetter -dräuet. Amt Mein 
Himmel muſt errdthen ; doch nur von heiſſer Sur der far 
menden Cometen ; der Sternen Glantz verloſch; Ardureng 
Silber⸗Licht ente meiner Sapıt fein frohes Angefi icht. 3 
fchiffte fonder Troft, und ſchaute Sturm und Welen auf de 
erquetſchten Ffahn bon allen Seitenprellen. Hier thürmte 
Is ein Qualm verlängter S auf, verſetzte Kiel und 
Maſt von dem beitimmten Lauff, Und ließ —— Ruff 
aus ſchwartzer kufft erſchallen: La deinen Ander nur an Le- 
then Ufer fallen. Amthor. 


ımenfchlichkeit. 

seywört. Dieunerhörte, barbariſche. viehiſche. 

edens⸗Arten. Jetzt brauchet:Nero nichts von inwand Pan⸗ 

her⸗Haͤuten, womit er ehemals die Chriſten überdeckt. 

mit dem Baͤren⸗Fell! weil bey entnenfchten benten noch mehr 

als Tyger⸗Grimm und Zorn der Dr Wenzel, 

Buruccus mar ein Herr vol Mißgunſt, Zorn und Neid, recht 

haͤmiſch, murriſch, hart, zu Hofe ſtets erzogen, — 

alſch und ſchlau, der keinein recht gewogen, der alles ha 

ven König, fand und keut. Es kocht In fe 

er Feuer⸗Geiſt, der feine Mord» Begier im Blut ſucht aus zus 

iben; ihm mar gantz unbefannt, was Zärtlichkeit, was Lies 

en, mad Neigung, was Natur, mas Huld und Mitleid heiſt. 
rockes. 


moͤglichkeit. ß j st 
eywört. Die uͤberwundne. ſchwehre. renge. euffzte. 
Berzweifflungs⸗ reiche. Troſt⸗ loſe. 
edens⸗Arten. Ach die Unmoͤglichkeit macht Tugend aus der 
Rorh! ſelbſt die Verzweiffelung muß einen Troft die fchaffen. 
Beffer- Kan iemand aufder Welt auch wohl zur Sonne ſa⸗ 
en, fie folle lie ſtehn mit ihrem heiſſen Wagen; iſt einer, 
er das Jahr, die Monden und den Tag, Damit fie weiter nicht 
errücken, bemmen mag? Ob auch der Sterne Heer nicht 
aebr den Weg wird nehmen Durch feine ſhoͤne Bahn ? Hoͤrt 
— wenn man aneuft eh folk ferner ſich nicht regen in der 
? Opitz. Man hat noch nie gefehn ſich Wigmit Ju⸗ 
end paaren; nicht haben wohl gehorcht, und dennoch wohl 
rrgie⸗ 


iner Bruſt ein fi ra Ä 


— — — nn — — 
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eegieret ;gefärchtet worden fepn, und nimmer ; 
gelebt alden Tyrann, und alt doch ſeyn — 


es Die edle, keine. weiſe. gende. 

rt. weiſſe. unbefleckte. pxe⸗ 

de te. gepreßte. tapffre. muthlge. flille. arme. Janne 
Redens⸗ Arten. Hilff, daß mein Geiſt fich Ale i deiſſe 
Unſchuids Seide. Brockes. Die ünſchuld, die dd Eher 
reis ficheen Stand init ihrem Lorbeer dect, wem Burn 
und Blig ergeimmter Abguoft ſchreckt. A va 
wohn iſt die Peſt, fo an den Höfenmüthet;; doch, mer fd m 
der That nicht felbR verdächtig macht, verlacht ben dußk: 
der folches Ey gebrütet, und wartet, bis Das Rede it 
ſchuid ausgebracht. di. D 4 
ve durch ihr Stürmen des Eyfers lauen Troı® 
volle Giuth: Denn, wenn und alle Meit Genalt und mt 
that, und niemand veden will, Die Unſchuld zu behhimti 
fo nimmt man &Dtt allein, der alles fehen fan, m FE 
Herne kennt, ji feinem Zeugen an. 

Ayteib. Die Unfchuld wird als ein junges Rieden” 
geftellet, die auf dein Haupte einen DalmensKrang — 
ve Hände in einem Decken waͤſchet, and gu ihren Gin" 

. Lammilliegen bat. 
nfehulbs-Zeichen. , 
eywärt, Dieungetoiffen. gtoeiffelhafften. gepräfta 1 
Ketehesurten, wol Eifenglähn, und achemn 

en n N, 
nd, den Göttern Epde thun, und gehn durch BI" 
cand, wir hätten nichtd gethan. Opis. 

Unvollkommen | 


les hat, Sochfeelige,! 

(die Tugend finde ja leicht ein neue kLorbeer ⸗ Bit °® 

man ihr Blängen will bis aufdas Höchfletveiben:) Gut 
fiyası Ich Bier der Sonnen Ebenbild, davon gar Ib“ 


Erben mablen ; body micht, mie mancher Strahl and i⸗ 
runnen quillt, und die dad Auge nicht derch feinen De | 


Ä geinbemeliuen dem Schatten fetbft Ipın das Bi“ 
mindet, Zmhot, DI Daß boch alle Gaben bet AT 
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Rate fo viel Behr ben, ſo Bis allerfeitdund uns 
oßfommen find! De ie * beſte Luſt eube als ein 
a und geht 3568 das Ungläd aber 
das Eläde fhläfft: Das Thier, 0 Honig wachet 
der x Güßigfeit bes acheis nimmer frey; mo eine Roſe 
it da AR ein Dorn dabey Oi. Ott lieh dich zwar 
ufErden Eronen tragen / das Ehrens@old fiel haͤuffig * 
Bas; doch —— noch immer was zu klagen, weil Laſt 
bey Wurden Buͤrde mar. Wentzel. 


m enden. 
Indie be u —E dicke. ve 


edens Arten. Die trübe Nacht dee Unwiſſenheit. Lohen⸗ 
dein. Der ſchwartze Nebel, der mit einer dicken Nacht um 
inſer Serge liegt, und ung nicht läßt a web zu 
zehen ſey. Opitz. Die grobe Dunckelheit des Geiſtes. 


V 
eſchreib. Die Unwiſſenheit wird als ein nackend Kind mit 
erbunde nen Augen vorgeſtellet, wie daſſelbe auf einem Eſel 
eitet, und in der euien Hand den Zaum, in der andern aber ei⸗ 
en Stecken 
zufriedenheit. 
eywosrt. Die thörkhte. —*RX nͤdtliche. abliche. 
nifftige. — eingeniflee, 

edens⸗Arten. Des Coͤrpers Wurm und Feind, die Furie der 
Seelen, des Lebend Peſt und Gifft; da auf der Welt ibm als 
ed, maß er nicht, nicht was er hat, gefällt ; nimmt täglich bey 
bm zu. Brockes. Es herrſcht in unſret Bruft ein acter Yns 
eftand; ein wunderlichs Gemiſch vom Guten und vom Bd⸗ 
en, von Furchtſamteit und —* —— ſein gantzes We⸗ 
en. Er wird daher ja wohl mit Recht, wie folgt, genannt: 
‚er Belt Tyraun und Knecht, die Pios und kuſt der Bänder, 
er milde e, der geigige Verſchwender, das tapffre Su 

—* verzagte Held, der ungemeßne Zwerg, dig 

roſſe kleine Melt. idem. 


Der leichte. hurtige. muntere. ſchnelle. ‚lange nicht 
‚ ebene. gwitfchernde. angenehme gefiederte. bunte. kah 
er gerfiet. berichte. singelperste, eingefalshn: 1 sc 
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578 0 
Redens⸗Arten. Der Voͤgel leicht⸗ bedecktes Heer Ami, 
Die kleinen bunten ——— Dex Bäfftes Pre 
cer, das zwitſchernde Geflügel. iders. Des leichten 
Schaar ˖ Opitz. Der Bögel burtig Boldt. idem, Dig 
‚fiigette rger beblätterter Zweige Brockes. Diebe 
herie Sänger. iaem. Det Voͤgel muntres Heer ha Erdun 
Lufft faſt alter Thoͤne leer; der dunckeln Nrächte tft Ok 
Siedffnen gleich nad) Nacht und Nebel, entzüdet der Cews 
nen Strahl, die Thoͤm und Lieder / zeichen Schnaͤbe, ud Bu 
len Wälder, Berg und Thal: Es gurgelm üpre fielaehdn 
des Schoͤpffers Aunderzuerzehlen. iderm. Stern Mr, I! 
„uud finget, Dort zwitſchert, fchläget, lockt und pfeift Dr 
ge! ſchnelle Schaar, wenn fie bald. fliegt, baid kauft: md 
kaub und Blätter ſchlupfft, von Zweig auf Zweige fern 
die Haͤlſe dreht, die Koͤpffgen rährt, vom ehen ninmerht 
ſich wundert, fich ergoͤtzet und durch des Frühling: Pref 
-faft aus fich ſeibfi gefeges, dein groffen Schöpffer Dani 
jauchzend jubilirt. Dort ſteigt Die gurgelnde gehäubte mm 
‘tee Perchje Tobfingend in Die Luffe; Hier unit Hardt 
Schaar den warınen Sonnen: Strahl der Stieglig, Oi? 
Staat... Der Droßs und Amfeln Heer, die Spechtim IP 
per, Stördhe, fo Dohl ald H fchregt ; die 
chwaiben ſchwirren/ das Meise Zeißgen pfeifft, di Bat 
—Bä — 
ren. idem, Nan fieht nicht ohn em 
derlange nicht gefehnen Vogel Schaar bald hier, badue 
reits geſchafftig fiiegen / und boller firffen Medesr Unit 
frohemn Huͤpffen Paur bey Baar ans Sträuhege, 
‚Mooh, aus andern Sachen mit unbeichreibficher, nid 2V 
ahmbarer Kunft et undefchattet. Neftchen madyen, 13 ⸗ 
oft dee Morgen fchon verſtecket, wenn dag in chıer TR! 
wachſne Laub es decket. idem. Die ſchnellen 
gen die feuchten Fittichen von Zeig auf Zweig, a 1% 
. aus einem neuen Thon, ſo lieblich heil und ſchon, db ie 
Gtimmen und faft andie Seele gehn. idem. Das uns" 
me Heer, das in den Küfften fehmwieset, und bie dei UK” 
Hand mit füffen Körnern kirret; ihr Vögel, die ie faRıed 
ſicher fingen oͤnnt. Stoll, - j 


Vogel⸗Fang. — | 
Beywoͤrt. Der reicht, luſtige. angenehme. ergägfide . 
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EEE THE RER GET FETT —— — 
dvenss Akten, Man fieht Sefträuch und Durch voll gier ger 
reſſer hangen, und ſtatt der vorgen Frucht mit Feder F 
HR: prangen, Brockes. Jetzt ra ehr x ne 
durch * und md Hügel, —** Duſch und wi das 
—* Geflügel, ide 
eywoͤrt. Das wilde, wuͤſte. freche, erhitzte. unbetvehrte. sins‘ 
egähmte- verwegne. raſende. unbezwingliche. dur 8 
— — getrene. hartnaͤckigte. fal “ eitle. gezaͤhmte 
—58 phrſteeni. 
. Das unplaublidie. mentbehtliche. mbefcgreibl 
die- Kine matter reiche. reilihe 
Inge. fhäblige. ſchumpffuiche. abgejielte. holde. gewuͤnſche. 
ortrefflichkeit. 


ih —— — —— — 


mmen ausgebreitete. 

dans Arten. Lieblichers fan nichts auf Erden, nichts vow⸗ 
—**— geſchmuͤckt, nichts erfoenlicherd erlitt ickt, ſchoners 
richts geieben werden. Brockes 


orurtheile. 


eywoͤrt. Die ſchaͤdlichen: gifftigen. el eingefoges 
* — ausgetil ag — Blinden. 
efann 

——— De Dee Dunſt des blinden Borueieit, der ums 
ſern Seiſt verfuͤhret und verblendet. Brockes. Das Unkraut 
Iambber Borurtgeile Uhr. Gryphiue· en 

) eit. 

—2 Die volle. ſchnoͤde. reiche. (öfe je verbaminlkie. 
ſchaͤndi —— weder te gemäftete fesle fFaule. 
edens⸗Arten. Di wieb 


wuͤnſchet nicht den Maͤgden zu gefallen, die in der & 
But und — wallen, die nur nach groffem 
—— Sal na 20T 
——* De Rampen Si ai Hoffen un 





tergras 


230 tr 
< tetgraben, undderer Hagen nichts ald nur ein Gera em 


der ung führt in den Sumpff der Biebes ‚den. 

— —— nacter 
wit feechem Thun; 

‚gen, nebſt den die zu ſonſt nichts taugen, als im Dem nes 
—E —X ein falfäyer Bine 


bin von uͤbert 
—— — 
nt; ein keben, 
Safe Sarnälmen, Kafen, (vom &xura der Weluh um 
en, 


a nenne aha 
Li h fen: 
e ; ein Geift, der nur das Ta weiß gu noadin, 
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Haublihtei tafın 
nennet, und nichte als Lobends werth erfeunet, ald mwad,u 
Betuınter Wahn ! nach Belt ind Mode ſinckt Anndor. 


and 
Urania. 
Befchreib, Eine vom den neum Muß, eine Erfinderin m 


Worftcherin Di Aftronomie. —— — 


gen mit ©ternen becrbnet, und eine Himmede Kugel ui 
Haͤnden tragend» 


Bene 
Uetheilen, . 
Bovenss Auen. Meifterfchafft will dund idee 


Du 


| vu ws a 
Iegen? muned ditide vntekatint m Suts wird m 
ulcanus. 


es. Der fra liebe. lahme. ⸗ 
Sa — —* —2 


De; dor J 
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